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ABI(URZUNGEN UND ZEICHENERKLARUNG
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Maßelnhelten
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Prozent
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Kllometer
Ar

Sonstlge Abktlrzungen

= Landwlrtschaftllch genutzte FIäche
= Waldfläche
= Gärtnerlschei Nutzfläche
= Fläche der landwirtschaftllchen Nutzung

HPR
EMZ
GV
StBA

VEG
ZBE
ZGE

= Gärtnerlsche Produktionsgenossenschaft
= Kooperative Abteilung pflanzenproduktlon
= Landwirtschaftllche produktlonsgenossenschaft

Hauptprodukt 1on sr 1ch tung
Ertragsmeßzahl
Großviehe lnhe it
Statistisches Bundesamt

= VolkseiEenes Gut= Zwlschenbetrlebliche Einrichtung= Zwlschengenossenschaftllche Ein-rlchtung

ha
mr oR
1
h1
g
k9
dt
t
kw
KJ

= Hektar
= Kublkmeter ohne Rlnde= I/lter
= Hektollter
= Gramm
= Kllogramm
= Dezltonne (100 k9)= Tonne
= Kllowatt
= KiloJouIe

LF
WP
GN
FdIN

GPG
KAP
LPG

Zelchenerklärun9

0

= nichts vorhanden

= weniger als dle Hälfte von 1 in der letzten besetztenSteIle, jedoch mehr als nichts
= Zahlenwert unbekannt oder gehelmzuhalten

Angabe fä1lt später an

= Tabellenfach gesperrt, well Aussage nicht sinnvoll
sflsa 

- = grundsätz1lche Anderung innerhalb elner Relhe, dle
.den zeltlichen Verglelch beelnträchtlgt

Nur bel Stichprobenerhebungen

x

kelne Angabern, da Zahlenwert niclrt sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwertstatistisch relatlv unsicher ist

Abwelchungen 1n den summen ergeben sich durch Runden der zahren
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VORBEMERKUNG

Der vorliegende Band enthält wichtige Ergeb-
nisse aus den verschiedenen Bereichen der
Landwirtschaftsstatistik. Einbezogen sind
neben den Ergebnissen der amtlichen Landwirt-
schaftsstatistik einige das Bild der Land-
wirtschaft abrundende Daten aus anderen sta-
tistischen Bereichen - z.B. über Löhne und
Preise in der Landwirtschaft - und aus Ge-
schäfts;tatistiken des Bundesministeriums für
Ernährung, Landwirtschaf t und Forsten ( Bt'lL)
- z.B. über den Verbrauch von Nahrungsmitteln.
Außerdem werden im Anhang ausgewäh)-te Ergeb-
nisse über die Landwirtschaft in den Mit-
gliedstaaten der Europäischen Gemeinschaften
dargestellt.

Die im Anhang des Heftes 1989 erstmals.darge-
stellten Ergebnisse über die Lancrwirtschaft
der ehemaligen DDR werden in gesonderten Ab-
schnitten soweit mög1ich aktualisiert und nach
Ländern untergliede rt.

Die amtliche Statistik der Land- und Forst-
wirtschaft gliedert sich in die größtenteils
in zweijährigen oder längerfristigen Abständen
stattfindenden Betriebsstatistiken und die im
allgemeinen jährlich oder mit kürzerer Perio-
dizität durchgeführten Erzeugungsstatistiken.

Grundlagen der Betriebsstatistiken sind die
etwa aIIe l0 Jahre (1949,1960, 1971,1919')
- häufi9 im Rahmen welth,eiter Agrarzensen -
stattf indenden Landwi r tschaf tszähIung en ei n-
schließlich ihrer Spezialerhebungen über wein-
bau, Gartenbau, Binnenfischerei und Forstwirt-
schaft. Hinzu kommt seit 'l 975 die im Abstand
von 2 Jahren durchzuführende Agrarberichter-
stattung, die seither regelmäßig - außer 198'! -
rnit EG-Strukturerhebungen verknüpft ist. An

Einzelstatistiken im Rahmen der Betriebssta-
ti.stiken sind die seit 1964/65 in zweij_ährigen
Abständen ( ab 'l 979 jährLich) stattfindenden
Arbeitskräfteerhebungen in der Landwirtschaft
(bzw. in dreijährigen Abständen in der Eorst-
wirtschaft; Ietztmalig für das Forstwirtschafts-
jahr 1 987/88 ) und die seit 1 965 jährlich aus
der Bodennutzungserhebung ermittelte Betriebs-
größenstruktur ebenso zu nennen wie die crund-
erhebung der Rebflächen von 1980 und ihre
jährliche Fortführung, die das 1964 einge-
richtete Weinbaukataster abgelösr hat. Eerner
sei auf die seit 1961 aus den Unterlagen der
Landwirtschaftsverwaltung vorgenommenen Aus-
zählungen der Schlepperbestände nach Betriebs-

größen- und Leistungsklassen und die seit 1974
durchgeführte Kaufwertest,atistik für landwirt-
schaftlichen Grundbesitz hingewiesen.

Zu den landwirtschaftlichen Erzeugungsstati-
stiken zähIen diejenigen Erhebungen, mit deren
HiIfe entweder unmittelbar die Landwirtschaft-
liche Produktion an pflanzlichen oder tieri-
schen Erzeugnissen festgestellt oder mittel-
bar errechnet werden kann.

Eine wichtige Erhebung auf diesem Sektor ist
die Bodennutzungserhebung mit ihren verschie-
denen Einzelerhebungen. Hier nimmt die Erhe-
bung der Bodenflächen (FIächenerhebung) eine
Sonderstellung ein. In ihr werden die Gesamt-
flächen nach Nutzungsarten auch nichtlandvrirt-
schaftlicher Art entsprechend den Kategorien
des Katasterwesens untergliedert ( 1 979, 1981,
dann vierjährlich). Mit HiIfe der anderen Ein-
zelerhebungen werden die pflanzlichen Erzeu-
gungsgrundlagen festgestellt. In der Boden-
nutzungshaupterhebung werden jährlich die zur
Errechnung der Ernten benötigten landwirt-
schaftlich genutzten FIächen nach Kultur- und
Fruchtarten ermittelt. Seit I 979 werden durch
die Bodennutzungshaupterhebung nur die F1ächen
Iand- und forstwirtschaftlicher Betriebe ab
t ha Betriebsfläche, unterhalb dieser crenze
nur FIächen vop Betrieben mit bestj.mmten tlin-
desterzeugungseinheiten sowie sonstige FIächen
mit Verkaufsanbau, erfaßt. Die bis einschl.
1978 durchgeführte Zuschätzung der übrigen
FIächen durch die Gemeinden entfällt. In wei-
teren Erhebungen werden jährlich der Anbau von
Gemüse und Erdbeeren sowie - zumindest bundes-
weit - zweijährlich die Pflanzenbestände in
Baumschulen ermittelt, außerdem ab '1988 alle
vier Jahr-e der Anbau von Zrerpflanzen und
alle fünf Jahre Flächen und Bestände der
Baumobstanlagen.

Um die pfLanzlj.che Produktionsmenge errechnen
zu können, werden neben der Ermittlung der
Anbaufläche die Ernteerträ9e von Iandwirt.-
schaftlichen Feldfrüchten, GrünIand, Gemüse,
Obst und Wein dr:rch Berichterstatter ge-
schätzt. Eür einige Arten werden außerdem
objektive Ertragsmessungen auf repräsentativer
Basis durchgeführt, und zwar für GeEreide und
Kartoffeln unter der Bezeichnung "Besondere
ErnteermiELlungen", für Runkelrüben und Wein-
most aIs "Ergänzende Ernteermittlungenn. Seit
1962 werden auch die Bestände an Wein und
Traubenmost und seit 1965 die Weinerzeugung
durch besondere Erhebungen ermittelt.
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Seit '1984 werden in den Ländern Bremen und Ber-
Iin ( West) keine Ernteberichterstattungen mehr
durchgeführt. Erntemengen für beide Stadtstaa-
ten werden anhand der dort ermittelten Anbau-
ftächen und den gewogenen Hektarerträgen aIler
übrigen Bundesländer errechnet und in das
Bundesergebnis einbezogen.

Die Viehbesuände (Rinder, Schweine, Schafe,
Pferde, GeflügeI) werden Anfang Dezember einee
jeden Jahres ermittelt, und zwar ab 1980 nur
noch in jedem zweilen Jahr total und in den
Zwischenjahren - erstnals 1981 - repräsenta-
tiv. Die Bestände an Pferden werden ab 1984
und die Bestäncle an Geflügel ab 1986 nur noch
im Rahmen totaler Viehzählungen erhoben. Außer-
dem finden jährlich repräsentati',,e Zwischen-
zählungen für Schweine im Aprit und August, für
Rinder und Schafe im Juni statt. Die Fleisch-
erzeugung sowie die Milcherzeugung und -ver-
wendung einschl. durchschnittlicher Milch-
leistungen werden monatlich ermittelt. Hinzu
kommen monatliche Feststellungen über die Er-
zeugung von GefIü9el (GeflügeJ.fleischerzeu-
gung, Bruteiereinlagen, Kükenschlupf) sowie
die jährliche Fleischhygienestatistik.

Die Fischereistatistik erstreckt sich mit mo-

natlichen Erhebungen in erster Linie auf die
Fangreisen der Hochsee- und Küstenfischerei
sowie das Fangergebnis der Bodensee-Berufs-
fischer. Die Binnenfischerei zu Erwerbszwecken
wi rd hingegen nur etwa aIIe 'l 0 Jahre - meist.
im Rahmen von Landwirtschaftszählungen - er-
faßt ( zuletzt 19821 .

Der Tabellenteil des vorliegenden Bandes ist
in einen Bundes- und einen Länderabschnitt für
das Bundesgebiet nach dem Gebletsstand vor dem

03. 1 0.1 990 (wie bisher) , einen Abschnitt mit
Ergebnissen für das Gebiet der ehemaligen DDR

insgesamt sowie einen Abschnitt für das cebiet
der ehemaligen DDR nach Ländern untergliedert.
Er enthäIt Ergebnisse, die bis einschließIich
Junl 1991 verfügbar 'raren. weitere und ausführ-
lichere Ergebnisse der einzelnen Statistiken
erscheinen in den Reihen 2 bis 5 sowie in den
Einzelveröffentlichungen der Fachserie 3 "Land-
und Forstwi rtschaft , Fi scherei" .

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, HandeI und Ver-
kehr" des Direktors beim Statistischen Bundes-
amt Schwenk bearbeitet.
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ERLAUTERUNGEN

1 ALLGEMEINE HINWEISE

QueI len

Bei den im Bundes- und Länderteil für das
Bundesgebiet nach dem Gebietsstand vor dem

0 3. 1 0. 1 990 veröffentlichten Zahlen handelt es
sich größtenteils um Ergebnisse von Bundessta-
tistiken und in einzelnen Fällen um Ländersta-
tistiken. In diesen FälIen ist auf eine QueI-
lenangabe verzichtet,worden. QueIlen sind nur
angegeben, wenn Ergebnisse aus Statistiken an-
derer Stellen überhommen worden sind.

Bei den veröfientlichten ZahIen für das Gebiet
der ehemaligen DDR handelt es sich noch um Er-
gebnisse von Statistiken der ehemaligen DDR,

nur die Viehzählung vom 3. Dezer,ler 1990 wurde
schon bundeseinheitlich clurchgeführt.

Bei der Benutzung der Zahlen ist zrr beachten,
daß die Statistiken der ehemaligen DDR viel-
fach mit anderen Bezeichnungen oder systemati-
schen Gruppierungen arbeiteLen. Inhaltlich mit
den Bundesergebnissen übereinstimmeäde, aber
mit anderen Bezeichnungen versehene ZahIen aus
der ehemaligen DDR wurden auf die in der Bun-
desrepublik Deutschland übtiche Terminologie
abgestellt.

Geb iets stand

Sofern Angaben für Berlin (west) oder an-
dere Bundesländer fehlen oder aus methodi-
schen Gründen abweichen und nicht in das
Bundesergebnis einbezogen werden konntenr
ist dies ausdrücklich durch ei.ne Fußnote
vermerkt.

Reg ionalergebni qsq

Regional tiefer als nach Bundesländern 9e-
gliederte Ergebnisse ( z. a. für Regierungsbe-
zirke oder Kreise) können aus Platzgründen
nicht in der Reihe "AusgewähIte Zahlen für
die Agrarwirtschaft" veröffentlicht werden.
Sie sind z.T. in anderen Reihen der Fach-
serie 3 sowie in Veröffentlichungen der Sta-
tistischen Landesämter zu finden.

Bezeichnung der Zeiträume

Jahreszahlen ( z.B. 1 990 ) gelten für Kalender-
jahre bzw. Erhebungsjahre. Jahreszahlen, die
durch einen Schrägstrich verbunden sj'nd (2.B.
1989/90), beziehen sich auf einen Zeitraum von

12 t'{onat.en aus beiden Kalenderjahren, z.B. f ür
das wirtschaftsjahr vom 1.7. bis 30.5., für
das Forstwirtschaftsjahr vom 1.'10. bis 30.9.
und für das wassersrirtschaftsjahr vom 1.'l l. bis
31.10. Mehrjährige Durchschnitte ( z.B. 1984/891
beziehen sich auf den Durchschnitt der betref-
fenden Kalender- bzw. Erhebungsjahre.

Methodische Hinweise

Auf methodische Er1äuterungen der einzelnen
Erhebungen muß im Rahmen dieser Querschnitts-
veröffentlichung der Agrarstatistik verzich-
tet werden. Methodische Hinweise enthalten die
Jahreszusammenstellungen der einzelnen Reihen
und die Einzelveröffentlichungen der einmali-
gen Zählungen der Fachserie 3 (siehe 4. Um-

schlagseite) . Die !4ethodik der einmaligen Zäh-
Iungen sowie wichtige Änderungen in den lau-
fenden Statistiken werden auch in "Wirtschaft
und Statistik" (wiSta) beschrieben.

2 AUSGEWAHLTE BEGRIFFE
DEFINITIONEN UND GRUPPIERUNGEN

(Nach Abschnitten der Tabellenteile A und B

geordnet )

LANDWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE

UND FORSTBETRIEBE

Betrieb

Technisch-wirtschaftliche Einheit, die für
Rechnung eines Inhabers ( Betriebsinhaber)
bewirtschaftet wird, einer einheitlichen Be-
triebsführung untersteht und land- und/oder
forstwirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt.

Betriebsfläche Selbstbewi rtschaf Eete
Gesamtfläche des Betriebes)

Die Betriebsfläche (BF) umfaßt folgende Haupt-
nutzungsarten:

- landwirtschaftlich genutzte FIäche (LF),

- nicht mehr genutzte Iandwirtschaftliche
FIäche,

- öd- und Unland,

- unkultivierte MoorfIäche,

- WaIdfIäche,

- Gewässer fläche ,

- sonstige FIächen (Gebäude-, HoffIäche, l.lege-
Iand, Park- und Grünanlagen, Ziergärten) .
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Betriebsinhaber

Diejenige natürliche oder juristische Person,
für deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet
wird, ohne Rücksicht auf die jeweiligen indi-
viduell gestalteten Eigentumsverhältnisse.

Gliederung der Betriebe aufgrund verschiedener
Kennzeichn ungen

lceb-dcr -Beehle !erE-! !ee! steIlt über den

Ee!rreDs!nheber -4!§-Eeacesper§e!)

natürliche Personeni

Einzelpersonl
Gruppe von Einzelpersonens Ehepaar, Ge-

schwister, Erbengemeinschaft,
Personengesellschaften: BGB-Gesellschaft,
nicht eingetragener Verein, offene Han-
delsgesellschaft, Kommanditgesellschaf t
oder dgI. Personengemeinschaft.

juristische Personen

- des privaten Rechts: Eingetragene Genos-
senschaft, eingetragener Verein, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Aktien-
gesellschaft, Stiftung des privaten
Rechts.

- des öffentlichen Rechts

- Kirche, kirchliche Anstalt oder dg1.
Anstalt oder Stiftung des öffentlichen
Rechts ,

- Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk, Kreis, Gemeinde, Bezirks-,
Kreis- oder Gemeindeverband.

nach der Hauplp!eq qb! r e!§ rreb! s!e - (E !B)

Nachweis der Betriebe nach dem Schwergewicht
ihrer Produktion aIs landwirtschaftliche Be-
triebe bzw. Eorstbetriebe anhand des VerhäIt-
nisses der Iandwirtschaftlich genutzten FIä-
che (LF) zur Wa1df1äche (WF), wobei folgende
Schwellenwerte zugrunde gelegt werden:

Landwirtschaftlicher Betrieb: Die LF ist
gleich oder größer als 10 t der Waldfläche,

Forstbetrieb: die LF ist kleiner als 10 t
der WaIdfläche.

!ee! -eez reIÖEelestssls!-Ee!riep9!rPe!

Nachweis der Betriebe nach dem verhäItnis des
Einkommens des Betriebsinhabers und seines
Ehegatten aus dem Betrieb (betriebliches Ein-
kommen) zu dem aus ihren etwaigen außerbe-
trieblichen Quel.len aufgrund der Angaben durch
den Betriebsinhaber.

In das außerbetriebliche Einkommen einbezoqen
werden sowohl das Einkommen aus außerbetrieb-
licher Erwerbstätigkeit (abhängige Tätigkeit
aIs Angestellter, Arbeiter, Beamter oder frei-
berufliche/selbständige Tätigkeit, z.B. auch
in eigener caststätte, Metzgerei oder dg1. ei-
genem Gewerbebetrieb) aIs auch aus sonstigen
außerbetrieblichen QueIlen. Bei diesen wird
z.T. unterschieden zwischen QuelIen der sozia-
Ien Sicherung (AItershiIfe, Landabgaberente,
Rente, Pension, Arbeitslosengeld oder -hilfe,
Sozialhilfe) und aus Kapital (Verpachtung,
Vermietung, Kapitalvermögen, Beteiligungen
oder dg1. ). Berücksichtigt werden nur Einkom-
men von mindestens 1 000 DM für Betriebsinha-
ber und Ehegatten zusammen.

Es werden folgende sozialökonomische Betriebs-
typen gebildet:

Betriebe ohne außerbetriebliches Einkom-
men des Betriebsinhabers und seines Ehe-
gatten,

Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen
des Betriebsinhabers und,/oder seines Ehe-
gatten,

in denen das betriebliche Einkommen grö-
ßer ist aIs das außerbetriebliche Ein-
komme n,

in denen das betriebliche Einkommen
kleiner ist aIs das außerbetriebliche
Einkommen.

!es b - U re !-Q rÖ!snE r-es ce!: Z ese!ö tre!e !! - !E
U c r!ebla uf - (Ye rIc c !c qte! ie! iE I

Der Agrarberichterstattung fä1It nicht nur
die Aufgabe zv, die Ergebnisse der an ihr
beteiligten Erhebungen jeweils zeitbezogen
im Betriebszusammenhang als Querschnittsergeb-
nisse darzustellen, sondern auch nachzuweisen,
welche.Anpassungen die Betriebe an die sich
wandelnden produktionst.echnischen und wirt-
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schaftlichen Gegebenheiten im Zeitablauf vor_
nehmen ( verlaufsstatistische Auswertungen) .

In Tabelle I . 1 1 erfolgt ein derartiger verlaufs_
statistischer Nachweis bezogen auf die Größen_
klassenzugehörigkeit der Betriebe im Basis_jahr (1983) und in einem aktuellen Jahr (198?).

In den umrandeten Tabellenfeldern auf der Dia_
gonale werden die Betriebe nachgewiesen, die1983 u n d 1987 jeweils ein und dersetben
Betriebsgrößenklasse angehörten; links dieser
Diagonate (Sp. l-9) finden sich die abgestock_
ten, rechts (Sp. 2-10) die aufgestockten Be_
triebe.

!eeb_9e! r iebccys!eeel

Folgende Begriffe werden für die )arstel_
Iung der Betriebe nach Betriebssystemen
verwandt !

- Betriebssystem: Allgemeine Bezeichnung für
die Gliederungsstufen Betriebsbereich, Be_
triebsform, Betriebsart und Betriebstyp der
hierarchisch gegliederten Betriebssystema_
tik für die Landwirtschaft. Ein Betrieb wird
dem Betriebsbereich Landwirtschaft, Garten_
bau oder Forstwirtschaft zugeordnet, lrenn
er 75 t und mehr seines Standarddeckungsbei_
trages aus den einem Betriebsbereich zuge_
rechneten Produktionszwej.gen erzielt. Wird
diese Schwelle nicht erreicht, wird er dem
Betriebsbereich Kombinationsbetriebe ( 50
bis unter 75 t) oder Kombinierte Verbundbe-
triebe ( unter 5O t) zugeordnet. Die Be_
triebsbereiche Landwirtschaft und Gartenbau
gliedern sich in Betriebsformen. Ein Betrieb
zählt zu einer bestimmten Betriebsform ( z.B.
Marktfruchtbetriebe), wenn er 50 t und mehr
seines Standarddeckungsbeitrages aus den
einer Betriebsform zugerechneten produktions_
zweigen erzielt (2.8. Marktfrüchte wie Ge_
treide, Zuckerrüben). Andernfalls zäh1t er
zu den Gemischtbetrieben (unter 50 $). Bei
den Betriebsformen werden die Betriebsar_
ten Spezial- und Verbundbetriebe unterschie_
den. Bei Spezialbetrieben entfallen 75 t und
mehr bei Verbundbetrieben 50 bis unter 75 t
des Standarddeckungsbeitrages des Betriebes
auf die entsprechenden produktionszweige
( z. B. Marktfrüchte ) . Die Betriebsarten wer_
den nach Betriebstypen geglieoert. Hier er-
folgt die Kennzeichnung eines Betriebes nach
dem Produktionszweig (2.B. Intensivfrüchte

r.rie Zuekerrüben, Kartoffeln) mit dem höch_sten bzw. zweithöchsten AnteiI am Standard_
deckungsbeitrag des Betriebes.

- Standarddeckungsbeitrag (StDB): Der Stan_
darddeckungsbeitrag je Flächeneinheit einer
Fruchtart oder je Tiereinheit einer Viehart
ist eine sich aus erzeuqter Menge mal zuge-
hörigem preis ergebende geldliche Bruttolei_
stung abzüglich der zurechenbaren Kosten
(variable Spezialkosten), wobei nicht mit
betriebsspezifischen, sondern mit standardi_
sierten Erträgen, preisen und Kosten gerech_
net wird. Die Bruttoleistunqen und die vari_
ablen Spezialkosten werden aus Statjstiken
und Buchführungsunterlagen über preise, Er_
träge und Leistungen sowie durchschnittliche
ErIöse und Kosten ermittelt. Die so ermit_
telten Standarddeckungsbeiträge je Flächen_
bzw. Tiereinheit werden mit den betriebli_
chen Anqaben über Art und Umfang der Boden_
nutzung und Viehhaltung multipliziert. De_
ren Ergebnisse werden -,um die Struktur des
Standarddeckungsbeitrages des Betriebes für
die Bestimmung des Betriebssystems ermitteln
zu können - auf vier Agqregationsstufen zu
Standarddeckungsbeiträgen der produktions_
zweige, -richtungen und -bereiche sowie
schließlich zum Standarddeckungsbeitrag des
Betriebes summiert. Damit bei der Betriebs_
klassifizierung regionale Ertragsunterschie_
de berücksichtigt werden können, werden die
Standarddeckungsbeiträge für fünf Leistungs_
klassen der wirtschaftlichen Ertragfähig_
keit errechnet.

Standardbetriebseinkommen (StBE): Das Stan_
dardbetriebseinkommen ist ein unter Verwen_
dung statistischer euellen errechnetes Ein_
kommen zur Kennzeichnung der wirtschaftli_
chen Größe der Betriebe. Es wird unter mo_
delImäßigen Annahmen anhand betrieblicher
Angaben über Art und Umfang der Bodennutzunq
und Viehhaltung sowie durchschnittlicher,
insbesondere aus Buchführunqsunterlagen ab_
geleiteter Angaben über ErIöse und Kosten
ermittelt. Die Berechnung stützt sich auf
die für jede Frucht- und Viehart eines Be_
triebes ermittelten Standarddeckungsbeiträge
je Erzeugungseinheit (Fläche in Hektar,
Tiere in Stück). Von der Summe dieser je Be_
trieb berechneten Standarddeckungsbeiträqe,
dem Standarddeckungsbeitrag des Betriebes,
werden - differenziert nach dem Betriebssy_
stem und dem Standarddeckungsbeitrag des
Betriebes - die den einzelnen Frucht- und
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Vieharten nicht zurechenbaren festen Spe-

zialkosten und Gemeinkosten abgezogen. Son-
stige Erträge (2.B. Einnahmen aus Jagd- und

Fischereiverpachtung, Vermietung von Ma-

schinen und Gebäuden, Arbeiten für Drit-
te), Ausgleichszulagen, betriebsbezogene
Beihilfen sowie sonstige Aufwendungen sind
per Saldo in den festen Spezialkosten und

Gemeinkosten berücksichtigt. Das so berech-
nete Standardbetriebseinkommen entspricht
- vom Konzept her - etwa der im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
rechneten Nettowertschöpfung zu Faktorkosten
Die vom Betriebsinhaber gezahlten Löhne,
Pachten und Schuldzinsen sind somit noch im
Standardbetriebseinkommen enthalteni Einnah-
men aus Lohnarbeiten und Verpachtungen sind
nur teilweise und pauschal in Form der Son-
stigen Erträge, die von ihm eingenommenen
zinsen sind nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittlichen
Angaben über Erlöse und Kosten ausgeht, kann
das tatsächlich erzielte Betriebseinkommen
der einzelnen Betriebe von dem statistisch
berechneten Standardbetriebseinkommen mehr

oder weniger stark abweichen.

!e9! -q9! - 9e§ r!?Ye Ihältnissen -ier -ceIEs!Ec:
Er !!Esbe!!e !e! - I e!qEr-r!:eLct!r- !sb-e e! e! z!e!
EläeIc - !!E ).

Nachweis der Betriebe nach den verschiedenen
Besitzformen (Eigenland, Pachtland, unentgelt-
lich zur Beerirtschaftung erhaltenes Land) an

ihrer selbstbewirtschafteten LF.

Eigenland sind die dem Betriebsinhaber als
Eigentum gehörenden Flächen. Dem Eigenland
werden F1ächen gleichgesetzt, die der Be-

triebsinhaber als Nutznießer oder Erbpäch-
ter bewi rtschaftet.

Pachtland sind FIächen, die natürtiche ( Pa-
milienangehörige oder Familienfremde) oder
juristische Personen dem Betriebsinhaber 9e-
gen Entgelt (in Geld, Näturalien oder son-
stigen Leistungen) zur Nutzung überlassen
haben.

Unentgeltlich zur Bewirtschaftung erhaltenes
Land sind EIächen der LF, die vom Betrieb
ohne Zahlung eines Entgeltes für die Nutzung
der FIäche bewirtschaftet werden (2.8. sonst
brachfallende Flächen, Dienstland, aufge-
teilte Allmende, Hguerlingsland).

nach den Eiqentumsverhältnissen an der lanC-
-==-i-::----

wirtschaftlich qenutzten Fläche

Nachweis der Betriebe nach der Bewirtschaftung
der im Eigentum dieser Betriebe stehenden LF

in der Unterscheidung nach

selbstbewirtschaftetem Eigenland,

verpachtetem Eigenland,

unentgeltlich zur Bewirtschaftung
abgegebenem Eigenland ;

zugepachtete sowie unentgeltlich zur Bewirt-
schaftung erhaltene LF bleibt dabei außer
Betr acht .

nach Besi.tzarten ( ri rl - !!l leberler:e -l c r- !'-,r
E9 r e!e ! -e!seEe !q 9! i
Staatsforsten: Forsten, die sich im
der Bundesrep'ub1ik Deutschland oder
Bundeslandes bef inden.

Besitz
eines

Körperschaftsforsten: Kreis-, Gemeindefor-
sten (sowie Forsten von Bezirks-, Kreis-,
Gemeindeverbänden) und Forsten sonstiger
juri.stischer Personen des öffentlichen
Rechts ( Ki rche, ki rchl iche Anstalt oder dgl.
Anstalt oder Stiftung ) .

Privatforsten: Forsten im Besitz von natür-
Ij.chen Personen sowie Forsten im Besitz ju-
ristischer Personen des privaten Rechts,
einschl. Gemeinschaftsforsten mit ideellem
Besitzanteil.

Buchführung (mit Jahresabschluß)

Buchführung mit Jahresabschluß Iiegt vor bei
Betrj-eben, bei denen alle drei nachstehend
aufgeführten Kriterien erfü11t sind:

systematische und regelmäßige Aufzeichnung
aller Einnahmen und Ausgaben des Betriebes,

jährliche Inventaraufnahme: Aufstellung über
das bewegliche und unbewegliche Vermögen zu
einem bestimmten Stichtag,

Aufstellung einer "Gewinn- und Verlustrech-
nung"; hierbei werden Aufwendungen und Er-
träge einander gegenübergestellt.
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Jah respachtentgelt

Das für die zugepachtete LF (Einzelgrundstücke
und aIs Ganzes gepachtete Betriebe, letztere
ohne Entgelt für Gebäude- und Inventarnutzung)
als Barpacht einschl. Geldwert der Natural-
pacht und etwaiger sonstiger Leistungen an den
Verpächter entrichtete Nutzungsentgelt: Pach-
tungen zwischen Familienan§ehörigen bleiben
hier unberücksichtigt.

ARBEITSKRAFTE DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT-
LICHEN BETRIEBE

Arbeitskräfte in der Landwirtschaft

Personen im Alter von l5 Jahren und älter (bis
'1978: 14 Jahre und älter), die ir jeweiligen
Arbeitsbereich während des Berichtszeitrauns
beschäftigt s ind .

Gliederunq der Arbeitskräfte aufqrund ver-
schiedener Kennzeichnungen

!cs!-geE-Yerse!q!§she!!Eyer!äI!!iq_zsE_pe:
!rreDsinhe!er-s der der A !! -0eE -4tDe !!syer:
häl!lrs ses

Familienarbeitskräfte: Betriebsinhaber und
ihre auf dem Betrieb lebenden Familienange-
hörigen und Verwandten:

- Betriebsinhaber,

- Ehegatte des Betriebsinhabers,

- sonstige Familienangehörige des Betriebs-
inhabers.

Familienfremde Arbeitskräfte (einschl. im
Betrieb beschäftigte Verwandte und Ver-
schwägerte des Betriebsinhabers, die nicht
auf dem Betrieb leben):

ständige familienfremde Arbeitskräfte:
familienfremde Personen, die in einem un-
befristeten oder auf mindestens 3 Monate
abgeschlossenen Arbeitsverhä1tnis zum Be-
trieb stehen,

nichtständige familienfremde Arbeitskräfte :

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte
familienfremde Personen, die nicht zu den
ständigen familienf remden .Arbeitskräf-

ten zählen (der Nachweis erstreckt sich
hier nicht auf Personen, sondern auf Be-
schäftigungsfä1le). Nicht hierzu zählen
Arbeitskräfte, die im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe oder im Auftrag von Lohnun-
ternehmen im Betrieb täti9 sind.

!seh-qeE-Ubel!qEereish

landwi rtschaftlicher Betrieb,

Iandwirtschaftlicher Betrieb einschl. Haus-
halt des Betriebsinhabers,

anderweitiqe Erwe rbstätigkeit.

nach dem e!e -ge r-Iä! lsEe!!

- Vollbeschäftiqte

Famil ienarbeitskr äfte :

Personen, die im jeweiligen für die Darstel-
Iung der Ergebnisse zugrunde gelegten Ar-
beitsbereich

Iandwi rtschaf tlicher Betrieb

landwirtschaftlicher Betrieb einschl
Haushalt des Betriebsinhabers

in jeder der 4 wochen des Berichtszeitraums
42 (vor Oktober 19742 45 Stunden; Oktober
1974 bis 0ktober 1978: 43 Stunden; ab 1979:
42 Stunden) oder mehr Stunden beschäftigt
sind.

Personen, die im Arbeitsbereich

anderwe it i9e Erwerbstätigkeit

in jeder der 4 Wochen des Berichtszeitraums
39 (bis Oktober 1978: 40 Stunden; ab 1979:
39 Stunden) oder mehr Stunden beschäftigt
sind.

Ständige familienfremde
f amil ienf remde Personen,
für die Darstellung der
gelegten Arbeitsbere ich

Arbeitskräfte:
die im jeweiligen

Ergebnisse zugrunde

Iandwi rtschaftl icher Betr ieb

landwirtschaftlicher Betrieb einschl.
Haushalt des Betriebsinhabers

in jeder der 4 Wochen des Berichtszeitraums
40 (vor Oktober 1974t 45 Stunden; Oktober
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1974 bis Oktober '1978: 43 Stunden; ab 1979:
40 Stunden) oder mehr Stunden beschäftigt
sind.

Te i lbeschä ft igte

Familienarbeitskräfte sowie ständige fami-
lienfremde Arbeitskräfte, die die Mindest-
zahl der für vollbeschäftigte Arbeitskräfte
gü1ti9e Anzahl der Wochen und Stunden nicht
erreicht.

AK-E inheit

Die AK-Einheit ist die Maßeinheit der Arbeits-
leistung einer im Berichtszeitraum mit be-
trieblichen Arbeiten vollbeschäftigten und

nach ihrem AIter. vo]1 Ieistungsfähi9en Arbeits-
kraft. Die Arbeitsleistung wird aus der je
Arbeitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb
angegebenen Arbeitszeit (Zahl der wochen und

Zahl der durchschnitttichen wöchentlichen Ar-
beitsstunden) ermittelt. Dabei wird die an

der betrieblichen Arbeitszeit gemessene Ar-
beitsleistung einer mit betrieblichen Arbei-
ten vollbeschäftigten Arbeitskraft

im Alter von 15 Jahren bis unter 55 Jahren
mit 'l ,0 AK-Einheiten,
im Alter von '15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten,
im Alter von 65 oder mehr Jahren mit 0,3
AK-Einheiten

bewertet. Bei den Betriebsinhabern und 65 Jah-
re und älteren ständigen familienfremden Ar-
beitskräften wird kein altersabhängiger Abzug

vorgenommen. Entsprechend wird die Arbeits-
leistung der teilbeschäftigten Arbeitskräfte
an der durchschnittlichen Arbeitsleistung der
vollbeschäftigten Arbeitskräfte gemessen und

mit entsprechenden Bruchteilen einer AK-Ei-n-
heit errechnet in die Ergebnisse einbezogen.

Bei den nichtständigen familienfremden Arbeits-
kräften, bei denen die.Zahl der Arbeitstage
( I Arbeitstag = 8 Stunden) erfaßt werden, wird
für eine AK-Einheit die Arbeitsleistung von
22 Arbeitstagen im Berichtszeitraum zugrunde
gelegt.

Die für die Gesamtheit der mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigten Arbeitskräfte ermittelte
Arbeitsleistung in AK-Einheiten wird dem be-
trieblichen Arbeitsaufwand aller Betriebe
gleichgesetzt.

A rbe itsk r äf te in der Forstwirtschaft

Ee!rie!seise!e-EeeE!9-c!q-ä!seE!ell!e

Hierzu zäh1en alle Personen, die in einem Be-

amten- oder Angestelltenverhältnis zum Betrieb
stehen (einschl. Auszubildende), und im Forst-
wirtschaftsjahr überwiegend für diesen Forst-
betrleb täti9 sind.

verwaltungs- und Betriebspersonal

Hierzu rechnen Personen mit forstlicher Aus-
bitdung (höherer, 9€hobener, mittlerer und

einfacher Dienst), die Verwaltungs- und be-
triebliche Tätigkeiten ausführen.

Büropersonal

Personen mit forstlicher Ausbildung des ge-
hobenen oder mittleren Dienstes, die über-
wiegend im Innendienst tätig sind.

Famil ienarbeitsk räf te

Hierzu rechnen bei Betrieben in der Hand na-
türlicher Personen der Betriebsinhaber und

seine mit ihm auf dem Betrieb lebenden und im

Betrieb beschäftigten Familienangehörigen und

Verwandten.

Betr iebs eioene Lohna rbeitskräfte

AIle während des Forstwirtschaftsjahres in ei-
nem Lohnarbeitsverhältnis zu diesem Forstbe-
trieb stehenden Persqnen (Stammarbeiter, re-
gelmäßig Beschäftigte und unständi9 Beschäf-
tigte ) .

E9 tr iebsfremde Ar !c !!:E rä!!e

Arbeitskräfte der staatlichen Forstverwaltung
oder anderer Forstbetriebe sowie Arbeitskräfte
von Lohnunternehmen, die während des Forst-
wirtschaftijahres im Forstbetrieb beschäftigt
sind.

Tc r i !!ese

Für die Zuordnung der in den Privatforsten be-
schäftigten Familienarbeitskräfte und der in
Privat- und Körperschaftsforsten sowie in den
Staatsforsten beschäftigten betriebseigenen
Lohnarbeitskräfte in ej.ne der drei Beschäfti9-
tengruppen ist die nach den geltenden Tarif-
verträgen berechnete Zahl von Tariftagen
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einschl. der bezahlten Ausfallzeiten ( infolge Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF)
Urlaub, Schlechtwetter. Krankheit, soweit nicht
durch Krankengeld der gesetzlichen Krankenkas-
sen abgegolten) zugrunde gelegt. Erfolgt die
Entlohnung nicht nach Tariftagen, sondern nach
Arbeitstagen,. so waren die Arbeitstage (unter
Einrechnung der in anderen Forstbetrieben ge-
leisteten Arbeitstage) durch den Auskunfts-
pflichtigen nach folgendem Verhältnis nähe-
rungsweise auf Tariftage umzurechnen:

170 u. mehr Arbeitstage = 240 u. mehr Tariftage

unter 40 Arbeitstage = unter 50 Tariftage.

ärEei!:!ege
Hierzu zählen die im Forstwirtschaftsjahr tat-
sächlich von den Familienarbeitskräften, be-
triebseigenen Lohnarbeitskräften und betriebs-
fremden Arbeitskräften geleisteten Arbeitstage
ohne Ausfallzeiten (durch UrIaub, Schlechtwet-
ter, Krankheit). Soweit die tägliche Arbeits-
zeit unter 8 Stunden lag, sind die betreffen-
den Tage zu ganzen 8-Stunden-Tagen durch Rück-
rechnung aus den Gesamtarbeitsstunden zusam-
mengefaßt.

BODENNUTZUNG UND ACKERBAU

WaId f1äche

Holzbodenfläche und zum Forstbetrieb gehörende
Pflanzgärten. Zur Holzbodenfläche gehören auch
Wege unter 5 m Breite, BIößen (Kahlflächen,
die wieder aufgeforstet werden), gering be-
stockte (Nichtwirtschaftswald) und unbestockte
Flächen ( z. B. HoIzIagerpIätze ) , deren Größe
den Zuwachs nicht wesentlich mindert.

Nicht zur waldfläche rechnen a1le innerhalb
des Waldes gelegenen, dauernd aIs Acker oder
Wiese usw. genutzten Flächen, ferner flächen-
mäßig ausgeschiedene wegef wasserläufe, Tei-
che, öd- und unlandflächen sowie bebaüte FIä-
chen und dazugehörende Hofräume und Gärten
( z.B. Forstdienstgehöfte) .

Die waldfläche des Liegenschaftskatasters
(siehe Tab. 4.'l , S.54 ) hat eine andere Ab-
grenzungi sie ist deshalb nicht identisch
mit den Angaben aus der Bodennutzungshaupt-
erhebung.

Flächen, die aIs Ackerland (einschl. Erwerbs-
gartenland), Dauergrün1and, Haus- und Nutz-
gärten (Gartenland), Obstanlagen, Baumschul-
fIächen, RebIand, Korbweiden-, Pappelanlagen
oder Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des
Waldes genutzt werden; vorübergehend sti119e-
legte Flächen (Stillequngsprogramm) zäh1en
ebenfalls zur LF, nicht jedoch dauerhaft nicht
mehr genutzte Äcker, Wiesen, Weiden, Obst-
und Rebanlagen (Sozialbrache)

Der bis 1970 in der amtlichen Statistik ver-
wendete Begriff 'Landrrrirtschaftliche Nutzflä-
che (LN) " umfaßte auch die nicht mehr genutz-
ten landwirtschaftlichen Flächen, die priva-
ten Ziergärten, Parkanlagen unil Rasenflächen,
dagegen nicht die Pappelanlagen und Weihnachts-
baumkulturen außerhalb des Waldes.

Landwirtschaftsfläche ist die Bezeichnung ei-
ner Nutzungsart aus dem Liegenschaftskataster,
sie ist nicht identisch mit der LF (siehe Tab.
4.1, S.54 \.

Acke r land

FIächen der Iandwirtschaftlichen FeIdfrÜchte
einschl. Hopfen, Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) sowie Gemüse, Erdbeeren, BIumen und
sonstige Gartengewächse im feldmäßigen Anbau
und im Erwerbsgartenbau, auch unter GIas. Auch
AckerfLächen mit 0bstbäumen, bei denen das Obst
nur die Nebennutzung, Ackerfrüchte aber die
Hauptnutzung darstellen, sowie Schwarzbrache
und vbrübergehend stillgetegte Ackerflächen.

Nicht zum Ackerland rechnen die Ackerflächen
mit Obstbäumen, bei denen das Obst die Haupt-
nutzung darstellt (siehe Obstanlagen) sowie
die Ackerflächen, die aus sozialen, wirt-
schaftlichen oder anderen Gründen brachliegen
(Sozialbrache).

Haus- und Nutzgärten (Gartenland )

Gartenflächen, auf denen für den eigenen Be-
darf Gartengewächse (Obst, Gemüse, 2ierpflan-
zen) oder Kartoffeln u.a. angebaut werden,
auch GrabeLand auf dem Acker außerhalb der
Fruchtfolge.

Nicht zum Gartenland rechnen die Flächen des
Feldgemüsebaus unC des Erwerbsgartenbaus, aueh
wenn sie eingezäunt sind, sowie private Park-
anlagen, Rasenflächen und Ziergärten.

40 bis unter 170 Arbeitstage
240 Tariftage,

60 bis unter
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0bstanlagen

Ertragfähige und noch nicht ertragfähi9e Anla-
gen von Obstbäumen und Obststräuchern ohne Un-
terkultur oder als Hauptnutzung mit Unterkul-
tur (auf Äckern, wiesen oder Viehweiden, auf
denen die Arbeiten hauptsächlich auf die Be-
dürfnisse der Obstkulturen ausgerichtet sind).

Da uerg r ün1 and

GrünlandfIächen (Wiesen, Mähweiden, Weiden,
Hutungen), die zur Futter- oder Streugewinnung
oder zum Abweiden - ohne Unterbrechung durch
andere Kulturen - bestimmt sind. Auch Grün-
landflächen mit Obstbäumän aIs Nebennutzung
und Gras- oder Heugewinnung als Hauptnutzung.

Nicht zum Dauergrünland rechnen die Wiesen und
Weiden mit Obstbäumen, bei denen das Obst die
Hauptnutzung darstellt, sowie der Grasanbau
auf dem Ackerland und die Dauergrünlandflä-
chen, die aus sozialen, wirtschaftlichen oder
anderen Gründen nicht mehr genutzt werden.

Korbweiden-, Pappe lanIaqen, Weihnachtsbaum-
k ult uren

F1ächen mit geschlossenen Beständen von Korb-
weiden, Pappeln oder Weihnachtsbäumen außer-
halb des Waldes.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) einge-
brachte durchschnittliche Erntemenge je
Hektar, gteichgü1tig für welchen zweck sie
verwendet wird. Getreide wird auf 14 t Fäuch-
tigkeit umgerechnet. Rauhfutter wird in Heu-
wert dargestellt; bei Gärfuttergewinnung oder
Verfütterung aIs Grüngut erfolgt Umrechnung
4 z 1 auf Heu. (siehe auch unter. Gartenbaü und
Weinwi rtschaft )

E rntemeng e

Produkt aus den Anbauflächen der einzelnen
Fruchtarten (Anbau in Hauptnutzung) und dem

dazugehörigen geschätzten bzw. gemessenen Er-
trag. (siehe auch unter Gartenbau und Wein-
wi rtschaft )

DÜNGEMITTEL

Es handelt sich um den Absatz der Düngemittel-
hersteller und Importeure an Handel und Ge-

nossenschaften für den Inlandsverbrauch und

nicht um den tatsächlichen Verbrauch der Land-
wirtschaft (Lagerhaltung). Der Nährstoffauf-
wand je ha bezieht sich auf die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche des vorhergehenden
Erntejahres.

GARTENBAU UND WEINWIRTSCHAFT

FIächen, auf denen Gartengewächse (Obst, Ge-

müse, Zierpflanzen, Baumschulkulturen, Garten-
bausämereien) in Hauptnutzung zum Verkauf an-
gebaut werden. Die GN ist Bestandteil der LF.

Betriebseinnahmen der Gartenbaubetriebe

Sämtliche Einnahmen des Betriebes aus Land-
wirtschaft und Gartenbau. zu den Einnahmen
aus Gartenbau zählen neben den Erlösen aus
gärtnerischer Erzeugung auch diejenigen aus
Handel mit zugekaufter Ware und aus gärtne-
rischen Dienstlei stungen.

Arbeitskräfte der Gartenbaubetriebe

AIle Personen im AIter von 15 Jahren und
darüber, die im Betrieb beschäftigt sind.

Für die zuordnung zu einer der vorgegebenen
Arbeitszeitgruppen waren die jährlichen Ar-
beitszeiten jeder Arbeitskraft zu vollen Ar-
beitstagen (8 Stunden) zusammenzurechnen.

Unte rg las an I ag en

Feststehende und bewegliche Gewächshäuser mit
Eindeckung aus GIas, festem oder flexiblem
Kunststoff sowie begehbare FoIientunneI, Früh-
beete und handerkästen. Freilandflächen unter
Flachfolien- oder Vlieseindeckungen zähIen
nicht zu den Unterglasanlagen.

Baumschulflächen

F1ächen zur Anzucht und Vermehrung von GehöI-
zen, jedoch ohne die Pflanzgärten der Forst-
betriebe und ohne Rebschul-flächen und Reb-
schn ittgärten.

Pflanzenbestände in Baumschule

Bestände an Obstgehö1zen, Obstunterlagen, Zier-
gehöIzen für Straßen, Parks und Gärten sowie
Forstpflanzen (ohne Bestände in betriebseige-
nen Pflanzgärten der Forstbetriebe).
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Rebland (Gesamte Rebfläche)

Mit Reben bestockte FIächen (einschl. Reb-
schulflächen, Unterlagenschnittgärten, Jung-
felder) und Rebbrache.

Bestockte Rebfläche

Die mit KeLtertrauben- oder Tafeltraubensorten
bepflanzte, im Ertrag und noch nicht im Ertrag
stehende Rebfläche einschl. Rebschulen und Un-
ter Iagen schni ttgärten.

Rebfläche im Ertrag

Mit Reben bestockte Flächen ohne Jungfelder,
Rebschulflächen, Unterlagenschnittgärten und
Rebb r ache .

Rebgrundstück

Ein Rebgrundstück ist eine zusammenhängende
FIäche, die mit Reben bepflanzt ist oder wird
und einheitlich nur einer Erzeugungs- und Nut-
zungsart dient. Der Zusammenhang zwischen den
Rebgrundstücken wird unterbrochen durch Fahr-
straßen (nicht FeId-, Wirtschafts- oder Fuß-
wege), Flußläufe, große Gräben, Trennmauern,
sor*eit sie eine durchlaufende Be!.rirtschaftung
verhindern und durch abweiche4de Nutzung (KeI-
tertrauben, Tafeltrauben, Unterlagenschnitt-
gärten und Rebbrache) .

Ausbauender Betrieb

Das Lesegut wird voIIständig oder teillreise im
eigenen Keller ausgebaut und auch als Endpro-
dukt ttein vermarktet.

Nichtausbauender Betrieb

Das Lesegut (Trar:ben, Maische oder Most) wird
z.B. an WinzergenossenschafEen, Erzeugergemein-
schaften geliefert oder an Dritte verkauft.

Wei ne r ze ug unq

Es sind jähr].i,ch von den I4einherstellern die
Mengen des seit Beginn des Weinwirtschaftsjah-
res ( 1. September) hergestellten Weines, des
am Meldedatum nicht schon zu Wein verarbeite-
ten Mostes und der zur Weinherstellung be-
stimmten frischen Trauben zu mellen. Von der
Meldepflicht befreit sind Betriebe mit weniger
als 10 Ar Rebland, aus denen Trauben, Most
oder Wein nicht in den Verkehr kommen.

Weinbestand

Am Ende jedes We inwi rtschaftsj ah res ( St ich-
tag 31. August) werden die in den Kellereien
der Erzeuger und beim Handel eingelagerten
Bestände an Wein und Traubenmost sovrie die
hierfür vorhandenen LagerbehäIter geLrennr,
nach Faß- und Tankkapazität ermittelt. Von
der Erhebung ausgenommen sind private Ver-
braucher und Einzelhändler, deren am Stich-
tag vorhandene Weinmengen 25 Hektoliter
nicht überschreiten.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) durch-
schnittliche Erntemenge je Erzeugungseinheit
(FIäche, Baum, Strauch). Geschätzt oder ge-
messen wi rd

bei §gmüse die marktfähige Ware, unabhängig
davon, ob sie tatsächlich auf den Markt ge-
langt oder nicht;

bei Qpg! der tatsächliche Ertrag zurn Zeitpunkr
der Ernt,e, gleichgü1tig, ob die Ernte voII
verwendet werden kann oder nicht;

bei Weinmost die eingebrachte Erntemenge.
(siehe auch unter Bodennutzung und Ackerbau)

Erntemenge

Produkt aus der für die einzelnen Frucht-
arten ermittelten Erzeugungsbasis und dem
dazugehörigen geschätzten bzw. gemessenen
Ertrag. AIs Erzeugungsbasis gelten

bei §emllse die jeweiligen Anbauflächen für den
Verkauf (Anbau in Haupt- und Nebennutzung);

bei 0bst die Zahl der ertragfähigen Obstbäume
im Marktobstbau (Anbau von Baumobst. in Haupt-
nutzung zum Verkauf in Betrieben mit einer
Baumobstfläche von insgesamt 15 und mehr Ar);

bei Eldbeergq die Anbauflächen im Ertrag (An-
bau für den Verkauf);

bei Weinmost die Rebflächen im Ertrag.
(siehe auch unter Bodennutzung und Ackerbau)

VI EHHALTUNG

Großvieheinheit (cV)

Die Großvieheinheit ist eine Maßeinheit zur
Messung der cröße und Struktur der Viehbestände.
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Ihre Berechnung basiert auf dem Lebendgewicht
der einzelnen Tiere, wobei 500 kg Lebendgewicht
bei ganzjähriger Haltung eine Großvieheinheit
bilden (UmrechnungsschtüsseI siehe S'81 ) '

TIERISCHE ERZEUGUNG

Schlachtmenge

cesamtmenge an Fleisch einschl. Abschnitts-
fette ( ohne Innereien ) .

Br üte re ien

Betriebe mit einem Fassungsvermögen der Brut-
anlagen von mindestens 1 000 Eiern ausschließ-
lich des Schlupfraums.

Geflü elschlachtereien

Betriebe mit einer Schlachtkapazität von min-
destens 2 000 Tieren im Monat.

EISCHEREI

t'Iußfischerei

Fischerei in Flüssen, Bächen, AItarmen, Kanä-

len, Staustufen, Stau- oder Rückhaltebecken.

Seenfischerei

Fischerei in Seen, TaIsPerren, Baggerseen und

dgI. Nicht ablaßbare Teiche sind der Seen-
fischerei, ablaßbare Gewässer der Teichwirt-
schaft zugerechnet.

Das gesamte Teichgelände, also reine Wasser-
fläche einschließl-ich der Dämme, wege, ver-
landeter Teiche, nicht bespannter Teiche
(Teiche ohne Wasser ), usw.

BehäIte rhaltung

Die Aufzucht von Fischen in künstlichen BehäI-
tern (Si1os, Becken, FIießkanäle und ähnli-
ches) bei hoher Besatzdichte sowie mit um-

oder durchlaufendem, meistens t:mperiertem und
zusätzlich mit Luft oder sauerstoff versorgtem
Wasser unter hohem Futtermitteleinsatz.

Fanqe bnisse der Hochsee- und Küsten-
fischerei

Die angelandeten Fangmengen sind, wie inter-
national üblich, auf der Gewichtsbasis nFang-

getJicht'r angegeben. An Bord ausgenommene,

filetierte oder anderweitig bearb6itttt lttn-
gen werden entsprechend umgerechnet.

PREISE UND LOHNE

t -tacne der landwirtschaft lichen Nutzung

Die Fläche der Iandwirtschaftlichen Nutzung
(FdIN) umfaßt nur diejenigen Flächen, die
nach den Rechtsvorschriften für die Einheits-
bewertung zur landwirtschaftlichen Nutzung
gehören und einer t'luschalbewertung unter-
liegen, im wesentlichen also die Flächen des

Ackerlandes und des Grün1andes. Ihre Abgren-
zung deckt sich nicht voll mit der in der
Agrarstatistik üblichen landwirtschaftlich
genutzten Fläche (LF); denn u.a. 9ehören die-
jenigen Flächen, die bei der Einheitsbewer-
tung einer Sonderbewertung unterliegen ( u.a.
garten- und weinbaulich genutzte Flächen),
zvtar zur LF, nicht aber zur FdlN.

ErtragsmeßzahI

Die Ertrags.meßzah1 (EMZ) kennzeichnet die na-
turale Ertragfähigkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen, insbeson-
dere der Bodenbeschaffenheit, der GeIändege-
staltung und der klimatischen verhäItnisse.
Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen
Bodenschätzung berechnet und bildet eine der
Grundlagen für die Einheitsbewertung und damit
für die Besteuerung des land- und forstwirt-
schaf tl i.chen Ve rmögens .

VERKAUFSERLöSN UNO EINKOMMEN

Verfügbares Einkommen

Summe des Bruttoeinkommens aus unselbständiger
Arbeit, Unternehmertätigkeit und Vermö9en so-
wie laufender Übertragungen ( z.B. soziale Lei-
stungen) abzüglich geleisteter laufender Über-
tragungen ( z.B. direkte Steuern und Sozialbei-
trä9e) und Zinsen auf Konsumentenschulden.
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A ERGEBNISSE FUR DAS FRUHERE BUNDESGEBIsT
(GEBTETSSTAND VOR DEM 03.10.1990)
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1 Landwi rtschaftl i che Betriebe und Forstbetriebe
'1.'t Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutzte Flächer)

Landwi rtschaftlich
genutzte FIäche

von .,. bis unter ... ha
'l 

)
19902)

'7 I 623
111 456

108
484

Betr iebe

1

2

1C
t5
1n
25
30
40
50
73

'r c0 ..6Ä

2
5

10
15
20
25
30

50
15

'r 00
nehr

]
]
T

305
ss3
403
'17'l

84
'72

'723
051
699
819
4 35

170

230
387
343
188

98
79

368
059
017
172
298
162

103
157
153
105

81
50

138
225
213
146
105

67
40
41
17
14

3
?

017

2s5
420
417
951
822
531
583
003
4'75
312
587
241
697

812
519
189
4'14
171
648
303
310
261
821
148
2'1 I

80
116
I l0

76
50
46
36
48
2'7
29

9
6

3s8
095
50 1

461
'I 3l
788
177
840
5s6
558
021
486

40 25r 42 853

233
132
409
776
221
739
859
100
140

106
72
51
44
3s
47
28
30

9
7

529

43
50
24
20

5
4

12 621
2 971

646 151Insgesamt

; ;;;; =";.

13 67?
2 639

1 385 250

529 1 500 944

345 884 464
105 450 137

569 12 934 815

810 034 648 772

Landwirtschaftlich genutzte FIäche in hal )

1

2
-)

10
15
2C
2')

i0

2

l0
15
20

30
40
50
?5

't 00
rnehr

[l-1 ?3e

lr, uo,
U

t 817
UI saa
| ,, ,,,

195
'152
55',I
814
831
502
109
402
773
848
305
532

921
464
244
717
682
275
233
266
83 4
717
783
685

145
524
I15
301
409
3s4
183
726
075
235
438
591

919
809
28't
515
785
379
177
83 3
1'l 1

921
633
261

112
384
804
943
045
045
006
683
230
769
761
995

498
9s6
044
757
230
456
862
'7 64
61 1

914
595
272

'l 10
359
170
894
994
000
969
5 4'1
256
84 3
839
07'1

024
091
732
711
966
549
511
057
75'l
238
461
340

,l

2
'I

442
828
850
092
45't

099
674
147
061
108

s00

331
1 290
2 4832 301'r 588
1 903

803
174
259
910
5'12

553

12 621 824 12 203 530 11 790 959 rl 773 431

') Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der ilPR.

1 ) I 949 und 'l 950 landwirtschaftliche Nutz-
2 ) Eür Hamburg, Bremen und Berlin (West )

wurden die Ergebnisse von 1989 übernommen

üalrifläche
von... bis

lnter ... ha

1 .2 Betriebe mit WaIdfIäche* )

1949 1960 19't1

Betr iebe

378 095 380 808 316 919

WaIdfIäche in ha

1989

152 777 337 470

19901)

JU')0 - 200
200 - s00
500 - 1 000

1 000 und mehr

365 21 4
8 33'r
2 640

825'r 085

55'7
5'r 1

707
823
110

816
486
619
844
094

973
784
122
830
068

225
282
9'12
86s
126

326
6
1

1

336

425
2J9
9'12
853
12'1

646

327
5
'I

34 r

5
z

363
I
2

367
8
2

Insgesamt

1 - 50......
in - ?nn

200 - 500
500 - 1 000

1 000 uno mehr .

Insgesamr-

i ) Landwi rtscha ft1 iche tset.r iebe und Forst-
betriebe in der Abgrenzung nach der HPR

1 833 571
829 077
810'l 40
573 505

2 680 827

1 850 513
853 593
832 133
573 526

2 7't9 292

1 843
839
808
589

2 844

243
218
738
861
570

1 743
661
667
590

3 151

093
267
923
021
586

1 593
607
620
512

3 297
6 83'r

37s
001
700
263
731
076

I 590
603
620
509

3 328
5 8s 3

744
645
283
93 3
838
4436 727 220 6 899 257 6 925 731 6 813 890

1 ) Für Hamburg, Bremen und Berlin (West)
wurden die Ergebnisse von '1989 übernommen.

197 91971 1989I949 1950

19't9
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tahrl )

1 Landwlr tschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.3 Forstbetriebe und Waldflächer)

Ifaldfläche von bis unter ... ha

50

Betrlebe
I nsgesamt

Staat sfo r sten

Körperschafts- und Privatforsten

072
0s0
111
112

535
660
694
694

367
454
515
5r8

62't
273
125
122

453
498
517
519

192
304
367
359

r 08 097'15 0't 4
16 894
76 't 16

111
153
157

842
242
548
049

703 582
582 280
539 646
540 413

435 r56
467 530
489 259
488 744

81 7 693
01 3 644
118 050r4l 854

315 499
354 893
357 880
358 437

356
606
715
728

366
925
484
552

f

197 1

197 9
r 989
1990

58 28s
89 18s

101 5r0
1 05 087

6 331
4 744
4 304
4 294

2 3'18
1 911
1 769
1'173

776
760
198
799

78 842
e7 650

1 09 s92
r13 065

197 1

197 9
1 989
1990

197 1

197 9
1989
1990

1971
197 9
1989
1990

197 1

197 9
1989
1 990

19'7 1

1 9'19
r989
r 990

197 1

19'79
1989
1990

16 425
12 139
10 767
10 732

730
733
745
755

930
781
t5l
831

208
898
881
877

80
30
35
31

90
55
50
50

,l41
100
104
105

705
596
596
594

192
111

96
9'l

77 634
96 '152

108 71r
r 12 188

68
89

! 0l
104

093
068
514
990

6 251
4 714
4 269
4 263

2 288r 856
1 't19
1 723

davon:
Kö rpe r schaftsfor sten

10 240 3 903
7 534 2 530
6 701 2 057
5 665 2 05'7

197 1

197 9
1989
1990

61 209
84 613
97 944

101 456

57 853
81 534
94 813
98 325

661
583
594
601

172
162
177
r 75

r s0
r 48
r49

197 1

1919
'l 989
1990

5 168 234
5 209 7935 325 965
s 363 998

415 343
444 348
484 13 r
497 025

134 699
602 342
557 507
558 334

544 253
542 509
555 153
s6s 460

2 810 534
3 124 885
3 2't 1 608
3 298 903

Pr i vatfor sten
2 348
2 184
2 2\2
2 206

Wa1dfläche in ha
I nsgesamt
663 404
495 609
446 555
444 276

175

2 142 648
2 211 539
2 253 368
2 256 282

2 321
1 454
1 070
1 121

8 370
3 709
3 99s
3 475

3r 017
20 050
17 851
17 921

Staatsforsten

Körperschafts- und Privatforsten

I
2
2
2

992

197 1

197 9
l 989
1990

3 025
2 998
3 072
3 107

585
260
59't
716

4 t 3 020
442 904
483 051
495 904

555 035
491 902
442 57 1

440 80',I

*) Forstbet.riebe in der Abgrenzung nach der
HPR.

Kö rpe r schaf ts fo r sten
126 579 422 229 500 257
90 138 279 390 402 435
78 957 224 71 4 357 r 16
78 750 224 456 3ss 536

Privatforsten

'l) Für 1990 wurden für Hamburg, Bremen und
Berlin (West) die Ergebnisse von 1989 über-
nommen.

294
264
327
351

657
419
445
88s

286 441
352 766
404 104
417 15 4

807
512
857
34s

203 425
'l 79 845
182 530
184 777

120 657
112 637
121 119
r 20 307

451 327
405 719
40 r 575
4 r 3 302

232
212
21'7
216

Insgesamt
50 200 200 500 500 - 1 000
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haf tl iche

unter 2

Fläche ha

205 ,6 47 9 ,2
46,0 76,0

120,4 355,8

108,4
55,8

108,4

134,6
7 9 ,4

134 ,6

159,8
93,4

159,8

45,6
24,7
45,6

92,8
88,8
6,6
6,8
0,9

120 ,7
118,7

5'5
6,6
0,7

148,3
143,8

4,6
6'0
0,4

43,7
38,7
0'6
1,3
0,1

F r tb tri b

1.4 Bodennutzung in den landwirtschaftl'i chen Betrjeben 1989*)
1 000

Landw. genutzte Fläche von bis unter ha
Flächenkategori e

Betriebsfläche
I,lal df I äche .

Landw. genutzte Fläche
darunter:

Ackerl and

665,1
327,4
662 ,3

543,7
524 ,t
50,1
40,8

419

Eetriebe
106,9 109,8

?1 7 L2 q

104,1 109,8

56,1 82,0
51 ,8 82 ,323,2 9,612,6 7 ,51,6 r,2

u. mehr

4I,2

Dauergr'dnl and .

Rebl and
0bstanl agen .

Baumschulf lächen ....
Vom Ackerl and entf a'l Ien

auf :
Getreide ...
darunter:

l.Jeizen
Roggen
Sommergerste .,
Wintergerste ..
Hafer .
Körnermais ...

Kartof fe'l n ..... i......
Zuckerrüben
Futterhackfrüchte .....
Gartengewächse einschl,
gärtner,i schem Samenb au

490,0 36,3 72,3 86,7 114,1 139,5
aE1 1

119,3
219,8
291 ,2
247,3
40,9

195,7
62 ,3

tzg ,2

24,
4,

t2,
o

10,

46,4
l2 ,6
29 ,0
27,4
31,0
4,9

40,6
1,3

19,9

107,5
39,1
64,2

103,4
76 ,I
13,9
35,92a 

^34,4

16,
18,
31,
18,(

q

15,
6,

9
2
9
3
9
3
8
6
8

0
6
1

3
3
0
3
t

3

62,
19,

87,
a1

7
0
8
8
9
5
9
6
9

EE

74,
65,

or
43,
72,
34,

32, 8
7

0
0
3
2
4
0
0

Handelsgervächse 1
dar.: Raps und

Futterpf lanzen ..
)
R iibsen

,
)l
0,
7,

14,5
1E
1,1
7 rl
1,9

40,
4(
44,
6,

40,
a

,E

6,0
19,8
l6 ,2
50,8
1d ?

5,5
5,4
4,4

18,6
9,8dar,: Grün- und S'i lomais

33,9
8B,2
77,4

275,5
)?7 a

3,7
11,0
9,5

40,2
29,8

3,3
18 ,8
15 ,8
76 ,0Aa (

4r5
32 .3
28,s

107,0
97,5

2,4
!9,2
18,1
26,6
24,4

I3 779,4
I 513,7

11 768,4

980,9
147,1
790,?

2 3s0,1
312,5

1 961,3

5 672,1
551,9

4 960,0

Betriebsfläche
lialdfläche .

Landw. genutzte Fläche
darunter:

Acker'l and ..
Dauergrün I and
Rebl and
0bstanl agen .
Baumschul f I ächen

Vom Ackerland entfallen
auf :

Getreide ...
darunter:

Weizen
Roggen
Sommergerste .

1,,/intergerste ..
Körnermai s ..

Kartoffeln
Zuckerriiben
Futterhackfrüchte
Gartengewächse e'i nschl .

gärtnerischem Samenbau .....
Hande'l sgewächse 1)dar.: Raps und Rijbsen .....
Futterpf l anzen

dar. : Griin- und Si'lomai s . .

7 258,94 313,8
gB,0
46,1
21,5

096,I
822,4

19 ,4
13,2
AR

2 981,
1 936,

4 091 ,5
380,3

3 570,8

2 53?,9
1 021,9

4,1
2,4
4,7

17Ä O

159,8
18,s

(t
I,q

424,7
326,6

)) a

8,7
3,7

18,
11,
4,

7
0
0
0
9

4 6 1 3,8 30,4 129 ,3 303 , 1

B
1

B
3
2

4
4

0
B

5

1

2
8
7

1

9

10
2
6
5
4
0
3
0
0

11

0,9
0,8
3,2
1,1

730,1 1 862,8 1 576,1

I 773,9
382,4
679,3

1 063 ,3
Al l C

2OB,B
200,0
393,5

68,3

10,
26,
2A
1q

q

o

0,
2

91,0
25,0
61,3
61,9
42,7
10,7
t3,2
4,7
8,2

?36 ,o
E,' E

132,6
157 ,2

94 ,5
24,2
2s,r
30,2
17,6

679,0
138,5
272,2

.457,3
176,5

92 ,868,I
147 ,3

28 ,8

719,1
152,9
180,6
347 ,4
80,3
75,4
ot I

200,3
9,1

64, B
485,2
428,8
20i,3
924,6

a?
s0,9
39,7

203,8
148,3

17 n
149,7
t26 ,9
640,9
500,2

19,5
258,1
240,4
289 ,2
233,5

3B 9
B

2
5
4
0
6
o

9

6
9
B

6
?

6
5
4

3
7

*) Ergebnjs der Agrarberichterstattung
( Repräsentat i vergebn i s ) : 1 andwi rtschaf t-
I jche Betriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mjt t ha LF und mehr; unterhalb t ha
LF (einschl. Betr jebe ohne LF) nur land-wirtschaftl jche Betriebe, deren natijrl iche
Erzeugungseinheiten mindestens dem durch-

LF entsprechen.
1) Raps und Rijbsen,

Gräser zur Samen
Handel sgewächserien, Hejl- und

schn i ttl'ichen l,,/ert
I andwi rtschaf tl iche

einer jährl ichen
n llarkterzeugung von t ha

Hopfen, Tabak, Rijben und
ewjnnung, alle anderen
Körnersenf , Fl achs

Insgesamt ?-5 105 10 20 20 50
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I Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.5 Viehhaltung in den landwirtschaftlichen Betr,i eben 1989*)

Landw. genutzte Fläche von... bis unter... ha
Viehkategorie

u. mehr

Pferde.
Rindvieh
darunter:

Kälber unter L/2 Jahr
Jungvieh L/2 Jahr b. unter 1 Jahr
Jungvieh 1 bjs unter 2 Jahren

männ1 ich
weibl ich

l,li lchkiihe in Beständen
von .., bis ... Tieren

I - 10 ..,.
11 - 19 ...........:20 - 39.
40 und mehr

64 802
378 358

Betri ebe

6 540
11 206

2 094
4 972

18 471
130 766

9 047
31 572

10
50

6
6

70
l0

10 395
37 574

540
702

11 338
37 543
55 194
9 152ll3 227
7 927

88 i05

5

286,4
479,7
277,9

6,2I 050,2
198, 3

3 433,3' 1

32
i95
255
t 01

936,2 980,6
91,6 t74,3
96,0 185,5

2 312,4 5 493,0 4
3 436,2 6 833,4 4

996,3 4 392,0 3
563, I 1 731 ,4 1

I 826 11 523
64 272 102 968

4
3
9

276
299

5
6
3

I(
4

23
5
3

712
14,8

1 449,4
I 937,6

65
51

?34
B6

13 516
18 259

79 4L4
86 166

115 719
119 324

36 935
43 238

44 t6?
4 544

17?
8

48 886
6 472

56 783

27 440
28 08s9

158 497
?79 509

6
7

L7 264
40 798

42 543
79 989

19 446
2s 398

125 846
78 585
77 332
20 445

30? 208
40 081

309 349

23 501
144

16
3

23 664
B 835

44 140

Zusammen . ..

Zusammen

älter in Beständen

?59
201

70
16

546
39s
471

4?l
919
079
419
999

40 861
33 532
11 609

137
86 239
6 398

76 306

725
2 52L

L0 27t
11 129
?4 646
4 054

19 944

3,
40,

)o1
630,
971 ,
a1a

66't,

353
910

181
61
63

671
978
13s
109

Schafe.
Schweine

dar.: Zuchtschweine, 50 kg und mehr in
Beständen von ... bis ... Tieren

42
13
59

115
110

297
795
024
116
690

5 558
1 636
2 242
9 436
9 413

10 531
4 347

28 443
43 321
41 825

907
539

6 337
7 783I 162

Zu sammen
Ferkel unter 20 kg .
Legehennen l/2 Jahr u. ä'lter in Beständen
von ... bis ... Tieren

bis 99....
100 - 249 .
?50 - 499 .
500 und mehr ..

Zus ammen
Schl acht-, Masthähne u. -hühner 1 )
Gänse, Enlen, Truthühner

Pferde
Rindvieh ....
darunter:

Kälber unter 1/2 Jahi
Jungvieh i/2 Jahr b. unter 1 Jahr
Jungvieh 1 bis unter 2 Jahren

männlich
weiblich

Milchkühe in Beständen
T'i eren

Zusammen
Schafe.
Schweine

dar.: Zuchtschweine, 50 kg und rnehr in
Beständen von ... bis .. . Tieren

1 - 5.....
A_O

10 und mehr

Ferkel unter 20 kg ....
Legehennen 1/2 Jahr u.
von .,. bis ... Tieren

bis 99.........
100 - 249 .
250 - 499 .
500 und rnehr .,......

Z u s ammen
Schl acht-, t'1asthähne u. -htihner 1)
Gänse, Enten, Truthühner

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Totaler-
gebnis): landwjrtschaftliche Betriebe jn der
Abgrenzung nach der HPR mit t ha LF und mehr;
unterhalb t ha LF (einsch1. Betriebe ohne LF)
nur I andwi rtschaft'l iche Betriebe, deren natur-

1-56-9 3 241
864
003
108
8?2

639
490
9?0
049
469

8
2
5
7

6

13
3

15
32
29

10 und mehr

22 863

Tiere in 1 000

256,9 1B,1
14 548,8 89,9

2 250,9 25,1
2 829,6 15,5

35
755

,4 72,5
,9 7 489,9

98,3
130, 3

379,3
475,8

1 169,8
1 478,3

16,0
39,4

221,1
356,9

227 634
2 981
1 440
4 664

236 719
49 069
36 3sB

I04,5
157,9
066,7
068, s
oo 7 q

264,0
302,7

t05
101
194
400
045

227
187
611
BBB
255
823

45 684
291
134
522

46 631
10 383
6 285

57 908
640
280
856

59 684
12 384
7 B9B

9 2?4
416
185
789

0 615I 738
2 893

38 163
199
114
338

38 814
B 911
5 940

497
10

38
92?
486
496
221

53 792
1 208

539
1 548

57 087
l0 398
9 519

36,5
223,5

48
680?

46, 3
3 309,1

736,2
991,2

4I3,3
423,7

548
68940

2,
4,

346,

6
4

9

von .,. bis1-10
11 - 19
20 - 39
40 und mehr

1

2
1

4
1

?2

14
2
t
0

l9
97

425

o

4
5
I
8
9
i5

B
0
1

I
7

0
7

)
)

,9
,4
,6
,4
,7

3
9
4
1

7
7
2

0
B
I
B
4
I
7

5
0
4
0
6

3
5
7

5
0
7
4

?

,4q

,1
,1
,7
,2
,1

78,
I,
0,
0,

B0'
15 3,
498,

13,
11,
40,
66,

163,

,6
2

,6
,8
,1
,6
,3

240
59

2

0
303
15i

1 138

656
42
44

745
489
428
21d

o1

574,
485,
430,
s7l ,
289,
144,

32,r
28,3

455,1 I
51,5,5 I| 267,1 3

0

6
9

5
9
9
3
?

6
7

0
3
5

,3

,0
A

,6

2
2
6

B,
6,

ao
d1

108 ,

?0,4
13,3

128,1
166,8
414,3

28,1

3 547
433
492

3t 752
36 226
22 085
4 397

,8 295,7
1 )t aJJ"

,0 64,1
,6 16 607,9
,2 l7 002,8
,7 12 587,0
,6 554,3

1 iche Erzeugungseinheiten mjndestens dem durch-
schnitt'l ichen 1,,/ert einer jährlichen landwirtschaft-
ljchen l'larkterzeugung von i ha LF entsprechen.

I ) E i nsc h1 . der hi erfür bes t immten Küken und sonst i ge
Hähne.

I n sges amt
unter 2 2 5 5-10 l0-20 20-50
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1,6 Landwirtschaftljche Eetriebe 1989*) nach Betriebssystemen

1.6,1 Nach Größenklassen der landwirtschaftl ich genutzten Fläche

1 000

Landw. genutzte Fläche von ... bis unter ... ha
Betriebssystem

Landwirtschaftl iche Betriebe
insgesamt

Betriebsbereich Landwirtschaft . ",..
Marktfruchtbetriebe.

dav.: Spezialbetrjebe

. dar. : Extens i vfruchtbetr i eb

Verbundbetriebe....

Futterbaubetriebe ..

dav.: Spezialbetriebe
dar. : l'lilchviehbetriebe ...

Verbundbetriebe ....

Veredl ungsbetrjebe .

dav. : Spezi al betrj ebe

dar.: Schweinebetriebe,...

Verbundbetriebe ....

Dauerkulturbetriebe.

dav . : Spez'i a1 betr j ebe

dar.: l.leinbaubetriebe .....
Verbundbetriebe .. . .

Landwirtschaftl iche Gemischtbetriebe
dar. : Landwirtschaft mit

Marktfrucht
Landwirtschaft mit
Futterbau

Betriebsbereich Gartenbau

dar. : Gemiisebetriebe .....
Zierpflanzenbetriebe
Baumschulbetriebe ..

Ubri ge Betriebsbereichel )

unter 2 u. mehr

665,1 106,9 109,8 108,4 134,6 83,0 76,7 45,6

607 ,0

175,7

113,3
91,9

62,4

318 ,4

211,8
175 ,8

106,6

?9,3

10,6
7,0

18,7

55,4

47,4
36,4

10

28,3

11,1

11,5

81 ,0

24,7

19,5
14,9

512

18 ,9

1q 7

4,1

11

7,2

5,6
J'ö

1,6

28,7

27 ,4
21 ,5

1,3

1,5

0,8

0,5

94,7

38, 0

27 ,4
21 2

10, 5

77 )

27 ,8
1s,8

0a

4,8

,2
1,3

2,6

11,1

qß

7,6

1,5

5,t

1,8

1,4

99,9

21 2

20,4
18,3

10,9

51,9

34, 1

28,4

17,8

E)

L,t
0,7

a1

7,?

5,6
n1.

1,6

n1

1,8

1,6

129,4

)o)
16 ,8
13 ,9

12,3

83,0

49,6

29,6

5,4

1,0
0,8

5,1

?,
2,1

10

6,7

L,J

)a

81 ,5

15,5

8,2
(o
11

s6 ,0

36,0
34,9

19 ,9

1'

0,3
012

2A

)1

1,0
0,6

1,1

4,8

1,5

?,1

1E 1

17 ,6
oa

5,9

8,8

a0 q

31 ,6
30 ,6

17 0

)1

0r3
0,2

)E,

1,0

0,4
0,2

0,7

4,8

1,7

2,7

aaq

19,5

12,?
8,7

7,3

21 ,8

1) )

12,4

8,7

0,8

0,1
0,1

0,7

0,2

0,1
0,1

0,2

1)

1,1

17,1

3,4
9,9
?a

11,6

t rö
Br5

1,2

1,3

0,4
n)
0,7

0,7

0,2
0,1
0,5

0,0
0,0
0,1

0,0
0,0
0,1

0,0
0,0
0,I

3,1

0,9
1,1

1,0

40,9 14,4 r2,0

0,2 0,2 0,1

7,? 4,6 7,4 0,9 0,6

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Repräsentativ-
ergebnis): landwirtschaftl iche Eetriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha LF und mehr: unter-
halb t ha LE (einsch1. Betriebe ohne LF) nur'landwirtschaftl'iche Betriebei deren natürl iche Er-

zeugungseinhejten mindestens dem durchschnjttl jchen
Wert e'jner jährl ichen landwirtschaftl ichen I'larkt-
erzeugung von t ha LF entsprechen.

1) Forstwirtschaft, Kombinationsbetriebe, Kombinierte
Verbundbetriebe.

10-20 20-30 30-s0
n sge s amt 2-5 5 - 10
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wirtschaf tl iche Betriebe und Forstbetriebe
1,6 Landwirtschaftl iche Betriebe 1989*) nach Betriebssystemen

1.6.2 Nach Größenklassen des Standardbetriebseinkommens
I 000

Standardbetriebseinkommen von,.. bis unter ... DM

unter
5 000 75 000

1 Land

Bet r i ebssystem

Landwirtschaftl iche Betriebe
i n sges amt

Betriebsbereich Landwirtschaft ...
Marktfruchtbetriebe.

dav,: Spezialbetriebe
dar. : Extensivfrucht-

betr i ebe

Verbundbetliebe .. .. . . ....

Futterbaubetriebe ,.

dav,: Spezialbetriebe
dar. : Mi lchviehbetriebe

Verbundbetriebe ..........

Veredl ungsbetriebe ,

dav. : Spezi albetriebe
dar. : Schweinebetliebe

Verbundbetriebe .., ,. .. ...

Dauerkul turbetr i ebe .

dav.: Spezialbetriebe
dar. : t{e'inbaubetriebe ..

Verbundbetriebe ..........
Landwi rtschaf t I iche Gemi schtbe-

triebe.
dar. : Landw'irtschaft mit

['larktfrucht.,...
Landwirtschaft m'it
Futterbau

Betri ebsbere i ch Gartenbau

665,1 250,2 69,6 46,3 37,0 59,4 g7,l

216,2

104,2

74,6

65,7

29,6

67 ,6

48,9
17 ,3

18,7

13, 3

1)
5,0

6,1

21 ,8

19,4
12 ,8

2,4

912

4,6

1a

64 ,8

14,8

8,5

6,9

6,2

34,7

2l ,4
19,7

13,3

3,9

l,o
017

)a

8,8

7r8
6'B

0,9

1,0

1,0

43 ,5

7rl
4,1

?,9

3,1

28,5

17 ,9
17,3

10,6

1,9

0,3
0r2

1,6

4,1

3,6
3,1

0,5

1,8

0,8

0r6

34,9

E?

219

2,1

2,3

?3,5

14,3
13,8

9,2

11

0r4
0,3

1,3

z,ö

2,5
2rl
0,4

1,6

0,5

0,7

56,?

8,5

4r3

2a

4,2

37,9

24,8
24,3

13,2

?,2

0,4
0,3

1,8

4,4

3,7
3,1

0,7

,l

0,8

1,6

83,4

11,9

5,5

3,4

6,4

57,8

39 ,0
38 ,4

18,9

3,5

0,5
0,3

3,0

5,5

4,4
J,l

t,2

4,6

1,4

2,0

61,1

58, 4

10,6

a)

3,1

5,4

38,9

25,8
25,5

13,1

1,8

0,3
0,1

1,6

4,0
21

2,5

0,9

3,1

1,0

1a

55,3

49,7

13 ,3

8,3

4r8

5,1

29,3

19,7
19,4

9,6

1,1

0,5
0,1

0,6

3,9

3,0
)7

0,9

2,i

0,9

0,9

und
mehr

607,0

175,7

113, 3

91,9

62,4

:118,4

2ll,g
175,8

106 ,6

29,3

1o ;6
7r0

LB,7

55 ,4

47 ,4
36 ,4

70

28,3

11,1

11,5

dar.: Gemiisebetriebe .....
Zierpfl anzenbetriebe
Baumschul betr i ebe . .

Ubri ge Betriebsbere ichel)

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Repräsentativ-
ergebnis): landr,/irtschaftl iche Betriebe jn der Ab-
grenzung nach der HPR mjt t ha LF und mehr; unter-
halb t ha LF (einsch1. Betriebe ohne LF) nur
landwirtschaftl iche Eetriebe, deren natür'l iche Er-

3,4
9'9
20

0,5
0,7
0,1

1,5

0,3
0,9
0r2

l/.

0,2
0,9
0,3

0,3
0,7
0,2

0,4
1,3
0,4

0,6
1,7
0,5

?,2

0,4
1,3
0,4

Ä0

0,8
2,5

t7 ,1 1,2 1,3 2,1 2,7

40,9 32,8 2,3 1 ,4 0,8 1,2 0,9 0,6 0,8

zeugungseinhejten mindestens dem durchschnitt'l ichentllert e iner jähr1 ichen I andwirtschaftl ichen Markt-
erzeugung von t h. LF entsprechen.

1) Forstwirtschaft, Kombinationsbetriebe, Kombinierte
Verbundbetriebe.

Insgesamt 5 UUU

10 000

IU OOO

15 000

i5 000

20 000

20_000

30 000

30 000

50 000
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1m Betrle
Ländwirt-

schaftl ich
genut2te

F1äche z us amen
Betrlebe

Personen A( -E i nhe i tenI Be tr i ebeAn zah I

genutzte Fläche
bis unter .,, ha

St and ardbetr i ebse i n komen
bis unter ... I 000 Dll

se # 1eb s;r;tae

L andw

v0n

I Landrirtschaf tl lche

l,j Arbejtsverhältnisse in den sozjalökonomlschen Setriebstypen nach Größenklässen der landijrt
ln

Lfd
Nr,

Eetriebsinhäber und lhre äuf dem Eetrieb

d ar un ter
vo1'lbeschäft l9t

Landwi rtschaftl iclre -Betriebe. deren
lns

674,8 305,5 382,1

und zwar: nöch Größenklässen der landwirtschaftlich

I lnsgesamt

23 Insgesamt

Ländw. gen. Fläche

und mehr

662,0 11 650,2 I 432,5

10It
t2
13
14
l5
15

,1
,8
,3
,l
,4

o
q

,0

I
2
5

l0
20
30
50

nte

248,9
68,4
46,2
36,9
59. 3
86,8

115 ,4

I
?

l0
20
30
50

unter

10
15
20
30
50 und

unter I
1-?
5 -10

10 -20
2A -30
30 -50
50 und mehr

15
20
30
50

meh r

1 085,2
626,7
551.9
558,3

I 114,4
2 240,9
5 483,0

9
7

l5
29
85
84
92
57

64
?35

T?
?4
l9

356

54 ,6
187,5
10,6
18,8
15 ,6

287 ,1

102
364
787
957
038
909
483

5Ol.
492,
366 ,
284,
612,
318,

33
72

109
I08
134
82
76
45

317 ,7
28,9
55,0
28,2

605, 1

6,3
3,7
7,0

14 ,0
59,4
54,5

4I,0

40,?
17 3,0

7,9
16,3
13 ,6

251,1

17 ,0 59 ,8
116,8
202,3
?30, 1

31I ,2
20?,9
194,8
tt4,7

334,7
151,2
57,5

117 ,5
66,8

| 327,8

6,9
5,5

13,4
25,3
74 ,1
68,2
70,8
4I,7

20

59
85
57
IJ
?6
75

129,
?0q
24,
47,

630,

8,4qn
10, I
19 ,2
80 ,2
86,7
95,2

9,
Il,
15,
?0,
50,
00,
51,

430,
149,
106,
86,

r42,
216,
300,

106,4
56,4
48, 1

44,3

136,5
201 ,1

17 ,3
16,4
19,2
?1,4
44,6
77 ,5

I09, I

18,5

21 ,3
24,5
52,3
96,4

1s1,2

nach Größenkl assen des Ständard

im Betriebsbereich Ländrlrtschaft

T7
l8
19
20
2l
22

24
25
26
27
28
29
30
3l

Betrlebssystem

Marktfruchtbetrlebe ......
Futterbäubetriebe ...,....
Veredlungsbetrlebe .......
0auerkul turbetriebe .. ,. . .

Landw. Gemischtbetriebe ..
Eetriebsber. Landw. zusamen

Landwirtschaf tl iche Eetrlebe ohne
lns

?23,l 6 58?,2 536,9 358,6 209,? ?67 .7

und z*ar: nach Größenklassen der landwjrtschaftllch

nach Größenklassen des Standard

im Eetriebsbereich Landwlrtschaf t

Landw. gen. Fläche

4,1
7,7

14,1
53,6
53,2
55,0
29 ,9

37
140

7

l3
1l

?09

2
5

26
107
823
3t8
094
?03

80
I05
153
?25
622
574
819

599
t8l
179
153
360
473

,5
a

,1
,7
'?,4
,0
,9

u,9
8,4

1s ,9
29,3

120 ,8
130,0
141 .5

79 ,0

16 ,2
I6,7
23,0
31,1
76,2

151 ,0
222,6

4,4
2,8

lr,8
5A,?
51,s
54,0
29,0

33,
td
6,

t2,
10,
97,

32
33
34
35
36
37
38

10 - 15
15 - 20
?0 -30
30 -50
50 und mehr

unter
5-

5

I
l1
15
37
14
l5

5

?

l0
13
3l
59
82

,8
,l
,7

,8
,0

1

32
6I
84

232,
10,
2l
l8

336

8?
346

16
33
28

505

39
40
41
42
43
44

Eetr i ebssystem

lilarktfruchtbetriebe .. .. ..
Futterbaubetrlebe .,,...,.
Veredlungsbetriebe .......
Dauerkulturbetriebe ....,.
Landw. Gemischtbetriebe ..

Eetriebsber. Landw. zusammen

r) Slehe Fußnote ,) S. 29 , l) 0es Eetrlebsinhabers !nd seines Pheqatten
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Betriebe und Forstbetriebe
schäftllch genutzten Fläche, des Standardbetriebselnkommens und in ausgewählten Eetlebssygtemen 1989r)
1 000

lebenden Fmi I ienangehörigen

z us amen

Inhaber natilrl iche Personen slnd,'lnsgesmt
gesamt

430,8

genut2ten Fläche

441,9 123,8 87,2

Lfd
l{r .

730,?

30,6
86,1

1s1,8
160,3
159,8

73, s
48,2
19.8

338,2
98,3
62,5
44,3
59, I
69,?
58,7

t98
55
34
25
35
41
39

,0
a

,9
,0

19.,2
5l,4
87,4
90,4
93,0
44, 1

31,2
14,0

199
l9
34
18

395

316,8

r68,
49,

25,3

betrlqbselnkmens

123,4

20,1
52,8
97,8

105,3
99,8
36,1
20.,4
8,4

3,6
8,7

22,0
3l,t
34,4
13,4

7,6
3,1

220,9
67,3
41 ,3
27,2
33,2
30,6
21,?

22

15, 1

40,?
73,8
79,7
69,2
22,8
11 ,7t,3

13,8

I,2
0,7
t,?
1,7
2,3
2,0
?,2
2,5

,3
,8
'?,?
,9
,5
,4
,9

4.6
2,7
2,5
2,5
5,3

10,2
59,6

16.3
l4,9
?,1

10,5
1,8

45,6

48. I

8,3
4,?
4,9
1,8
5,3
3.9
5,5

I l',2

?
3
4
5
5
7I
9

2

,7
7

'?,2.l
,5
,8

nach Setrlebssystemen

47 ,5
20,8
t4,2
10,0
t2,4
11 ,3
7,6

32
63

I

9
5

t15

,3,l
,3
,3
,9
,9

l0ll
t?
l3
t4
l5
l6

,6
.9
,8
,9
,8
,8
,5

1

0
0
0
I
3

.5

5,2
4.3
0,6
7,3
0,7

18. I

30,0
18,3
2t,?
18,5
l1 ,5

93,8
141,3

13,3
28,3
t2,9

289,5

32
33
34
35
36
3l
38

39
40
4l
42
43
44

205,8
342,3
35,0
56,7
31 ,5

67t,2

1 30,8
t97,2
18,7
40, I
18,7

405,6

l7
18
l9
?0
2l
22

außerbetrlebl iches Elnkomen 1) des etriebslnhabers und seines theqatten
gesMt

7 3,9

genutzten Fläche

116, 7 33.9 25,1 23

0,
0,
1,
4,

21,
?0,
I7,
6,

?,5
3,7
5,4
3,3
3,1

I,l
1,1
,7
,t

34 ,1
33 .2
26,7oo

3,9
5.8
9,0

21 ,5
38,0
35,2

?4
25
26
27
28
29
30
3l

0,?
0,2
1,0
2,3

10,5
9.3
7,6
2,9

0.9
1,1
1.8

7,1

8,9

3,
?4,
0,
?,
2,

3?,

0,
0,
1,
I,
6,
5,,

,0
,0

bet r iebse I nkomen s

nach Eetrlebssystemen

,4
,0
,3
,3
,9
,3
.9

7,?
8,6
l,t
5,9
1,0

23,7

l8,l
0,6
1,4
1,4

24,?

0,9
6,0
0,2
0,4
0,5
8,0

0.
0,
I,
?,(
I,
6, 33

9,9
5l,2

2,4
?t

. 4,?
71 .3

l4
82

4
5
6

n2

,7
,4
,0
,1
,6
.8

?,4
2,4
0,3
4,2
0,4
9,7

Arbettstelstun9 der in B€trlebe
beschäftlgten f.ml I lenfref,den

Arbeltskr'{fte
darunter auch lm Betrieb

zus amen änoeriel t I (
vol lbeschhft qt

insgesant
oarunter nlcnt-

ständl9e
Arb€l tskr'dfte

AX-Einh,

-31 -
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0,
0,
0,
0,
0.
2l
9.

0,
0,
0.
0,
I,
2,



Landwirt-
schaftl ich
genutzte

F:l äche 2US amen
Bet r i ebe

s0nen e

Landw. genutzte F1äche
von ... bis unter .. . ha

st and a.äIIIillIliTnkomren
von ... bis unter... 1 000 0l\4

6ääTi6!{iTe,e

I Ländrlrtschaf tl iche

Lfd
Nr.

I.7 Arbejtsverhältnlsse ln den sozjalökonomlschen Betriebstypen nach Größenklässen der ländrlrt
1n

Eetiiebsinhäber und ihre ruf dm Eetrleb

därunter
Yol'l beschäftl9t

LanCvirtschaftl iche Detriebe mit äußerbetr lebllchen Elnkomen 1). 1n denen

Ins

63,9 79,3

und zwar: nach Größenklassen der

I Insgesamt | 84,8 2 468,0 199,2 ll7 ,7

1

4
l9
64

?99
397
500
081

unter1-

10
20
30
50 und

Landw. gen. Fläche

St and ardbetr i ebse i n komen

2,9
2,9
to

20,0
16,?
15 ,6
12 ,8

117 ,0
134,5
18,0
34,?
13,2

315,8

15 ,2

14 ,5
16,0
29,0
44,7
67 ,4

3,3
3,6
4,7
5,5

10,7
18,5
33, 1

,4
,1
,7

,6
,5

1

'?

5,
5,

11,
18,
47,
10
39,
30,

43
107

7
l7
10

185

2

I,
i
6,

16,

18,

18,0
41,6)o
6,3
4,2

t3,0

1,6
1,3
3,0
5,1

14,4
13 ,1
13,9
1l,s

3.
3,
4,
4,
9,

15,
24,

15,3
33,4

2,5
4,8

59,3

3,4
2,9
6,3

10, I
27,0
?3,6
24,8
19 ,8

6,7
6,4
7,9oo

t6,7
27 ,L
44,0

25,6
63,1
nn
9,8
6,1

108,9

0

,6
a

,4
,4
,6
,4

'?

6,0
l9, s

ll

1,8
1,6

30,2

nach Größenkl assen d€s

IO
l1

I3
l4
l5
16

23 Insgesamt

unter 5

5 -I0
10 -15
15 - 20
20 -30
30 -50
50 und mehr

I
2
5

l0
20
30
50

| 354 ,2

8,8
6,2
6,5
6,9

L?,2
17,8
26,4

20
42

3
7

3
78

?n

65,
95,
85,
60,

2,

230
53
27
I5
l4I

4

57,8
69,3

110, 7

?40,?
471,9
435,4

994 ,2

80, 2
62,4

t26,9
402,0

im Eetriebsbereich Landwlrt

17
l8
19
20
2l
22

Eetri ebssystem

llarktfruchtbetriebe ......
Futterbaubetrlebe ...,....
Veredlungsbetriebe .......
oauerkulturbetriebe ...,..
Landw. Gemischtbetrlebe ..

Setriebsber. Landw. zusammen

,7
,0
,7
,1
,0
,4

Landwirtschaftliche Ectriebc mlt außerbetriebllchm Einkomen I), ln denen

2 610.0 696,4 198,5

Ins

32,5 35,2

und zrar: nöch Grö6enklassen der

nach Größenkl assen des

Landw. 9en, Fläche

25
?6
27
28
29
30
31

un ter

unt

13,1
92,6

318, 3
615 ,8
834 ,21r7 

'
21s ,5
198,3

946 ,6
451 ,5
316,0
2?t,7
251,3
194,9
228,A

969,0
173,2
107 ,2
58,8

124 ,9
443,1

56 ,2
50, 2
13,2
6,2
?d

90,6
38,9
24 ,7
t4,7
i 5,0
9,1(t

4?
a2
74
82
42
33
l3

4

399,
120,
59,
39,
36,
?0,
10,

209,
aoa

67,

636,

8,5
18, 7

43,0

0 1,0
I,6
8,9

10, 1

4,0
2,8
1,4

I
?
5

IO
2A
30
50 und mehr

8e tr i eb s sys tem

Marktfruchtbetriebe .,....
Futterbaubetriebe .....,..
Veredlungsbetrlebe ......,
Dauerkulturbetriebe ..,..,
LandH. Genischtbetriebe ..

Betrlebsber. LandH. zusamen

32
33
34
35
36
37
38

l0 - 1515 - 2A?0 -3030 -50
50 und mehr

39
40
41
42
43
44

,2
a

,5
,5

,0

,0
,8
,7
,3
,0
,I

1f, Betrlebsbereich Landwirt

50,4
99

6,4
21,3
1,4
2,t
1,6

32 ,7

l5
9

184

,9
,4
,8
,0
,5

1) Des Eetriebsinhabers und/oder selnes Ehegättenr) Siehe Fußnote.) S.29.
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Arbertslelttung dcr lm Betrlebe
en fml I lenfreoden
beltslr'dftc

beschtftlgt
Arnderveltlo eruerbstätio

ffi Et
zus men I

lnsgesamt
6trunter nlcht-

ständl9e
Arbeltslr'dfte

AK:EInhEITenPersonen I ersonen 1 ten

schaftl lch genut2ten tläche, des Ständardbetrlebseinkommens und in ruß9eHählten Betlebssystenen 1989r)
I 000

lebenden Fml I lenangehörlgen

zusmen

gesilt

50,4 8l,0

landt{lrtschaftllch genutzten Fläche

45, I 21,0 ?7,s

tfd
llr .

20,8 7,4

0,5
0.5
0,1
0,8
1,2
0,8
1,0
1,9

0,1
0.1
0.1
0,3
0.5

L,?
1,4
3,3
5,5

14;1
l l,l
8,5
5,3

4,
4,
4,
4,
8,

11,
L?,

l0,8
28,2
?,2
4,0
?,4

47,6

l9l ,1
49,3

14,7
13,5
1,4
3,8

t,7
2,3
5,1
9,3

23,9
l8,1
13,0
7,3

32t ,5
87 ,7
4 9,0
26,5
23,l
12,8
5,8

0,8
t,?
3,I
5,2

14,8
10,1
6,8
3,8

c,s
4,2
4,5
5,2
8,8

10,5
8,5

i,g
27,3
1,8
4,0
)a

44,2

1d,
51,
93,
98,
74,
15,
6,
I,

215
62
35
19
l1

8
3

I l8,
14 5,

16,
34,
14,

328,

7,
6,
7,
8,

i4,
18,

16,
47,
3,
6,
4,

76,

27
82
44
43
0l
2l

2

175
?t2

27
45
20

48I

0,3 ?
3
4

6
,
I
9

0,
0,
1,
2,
7,
4,
2,!,

0,
,4
,6
,6
,9
,8
,l
,l
,4

0,6
0,4
0,7
0,7
1,6

6,4
3,7
0,6
2,8
0,5

l4,0

ll,6

1,5I,l
1,7
1.5
1.7
0,9
0,9
2,3

2,l,
0,
0.
0.I,
4,

2,
?,
0,I,
0,
7.

27 ,6
44,1
4,3
7,3
4,{

87 ,7

St and ardbet [l ebse I nkomens

schaft nach Betrlebssystemen

schaft nach Betr iebssystef,en

,?
,4
,9
,0
,?
,7

,4
,8
,0
,6
,?
,l
,9

3,3
8,3

20 j6
28,?
25,1
6,?
2,4
U.D

4 5,9
18,8
u,8
6,8
6,5
3,4
1,4

2,5
2,1
2,5
2,4
3,7
4,4
1,?

,0
r6
,7
,7
,9
,8

14,4
39,3
7t,6
75,5
54,0
l1 .4
3,7
0,9

?,8
?q,8

t0ll
l2
l3
l4
t5
lo

l7
l8
l9
20
?l
22

21
25
?6

?8
29
30
3t

3?
33
34
35
t6
37
38

39
40
4l
42
43
44

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0.
0,

1,2
0,5
0,2
0,2
0,4
0,5I,l

0,
0,
0.
1,
0,
1

13,0
0,8
I,6
1,0

20,2

5,1

1,8
1,0
0,?
1,9
0,2
5,?

4,2

das betrlebllche tlnkmen klelner ist als das au0erbeilebllche Einkomenl)
9e s 6mt

306,5 532,5 351,8 94,6

l6ndrlrtschäftllch genutzten F1äche

5t andärdbetr i eb se I nkomen s

?70,9

17,1
49,3
8?,2
80,3
58,0
L?,6
5,3
1,7

102,8
119,7
l4,9
21 )
ll,9

276,5

164,9
46,3
26,l
13,7
12 ,0

8t ,2
I 10,5

12,0
25,2
10,5

?45,5
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.8 Ergebnisse überBodennutzung und Viehhaltung in den sozjalökonomischen

Betriebstypen und jn den buchführenden Betlieben 1989*)
1.8.1 Nach Größenklassen der landwirtschaftl jch, genutzten Fläche

1 000

scr
von... bis unter... ha

a L gen
Gegenstand

der
Nachwei sung und mehrunter 2

Landwirtschaftl iche Betriebe, deren Inhaber natürl jche Personen sind, insgesamt

Betr i ebe
Landw.
Dauerg
Get re i

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Ti ere
Tiere

662,0 105,9 109
11 660,2 119,5 364
4 283,5 46,7 159
4 586,4 30,4 129376,8 0,1 0
s 000,5 20,1 Bs

16 054,6 293,5 302
23 185,3 4 642,3 1 477

223,t
6 582,2
? 537,7
2 436,0

214,2
3 379,2
9 414,5

10 969,3

B4
6B
55

r51
25
i75
47
i45

10
90
9B
37
45
92
70

l2
B8
55
63
93
00
92
7B

1

43
14
l7

1

19
77
B6

7
26

6
4
0
3

1B
264

7,
2<,

4,
?

0,
0,

27,
11,

1)
10 ,6
1,0
0,6
0,0

9,0
21,4

,3
,1
,1

2

,ö
0
?

,?

108,1 134,4 4
0
9
9
1

9
5
3

7
0
9

5

6
62

159
4 948
L 929
1 859

412
385
223

99
981
358
949

31 ,8
997 ,B
362,5
398,7

35,5
454 ,8
785,6
832,3

61
099
728
827

89
110
429
236

45,
483
003

30
203
736
908

97
756
000
360

l2
081
228
528

83
203
508
905

2
198

38
ei
T?
18

226
485

1

4
0
1
8
9
7
7

enutzte Fl äche
nland .

s
rü

787
325
302

4
300
733
380

14
t07

41
29

0
57
74

873

ot
64,2
25,8
18 ,8
0,4

32,0
58,7

)a1 ,

8,3
59,9
13,6
13,0
0,5
6,2

bt, t
999 ,6

I 957,4
819,9
729,9

30 ,2
1 042,2
2 148, 1

3 358,3

823
367
270

16
579
934
7t8

i01
5

177
346
750

de 1)
Zuckerrüben
Mi I chkiihe
Schwe'ine ohne Ferkel
Legehennen I/2 J. u,ä.

Betr i ebe
Landw. genutzte Fläche
Oauergrijnl and . ... . .. .

Getreide 1) ......,...
Zuckerrüben
l',1i'l chkiihe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J, u.ä.

Betri ebe
Landw. genutzte Fläche
Dauergrün1and .........
Getreide 1) ....
Zuckerrüben
l',1i lchkiihe
Schweine ohne Ferkel . .
Legehennen I/? J. u.'d.

Bet r i ebe
Landw. genutzte F1äche
Dauergrün1and ........
Getreide 1) ..........
Zuckerrüben
Ili 1 chkühe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J. u.'ä.

Betr i ebe
Landw. genutzte F'l äche
Dauergrijnland ........
Getreide 1) ..........
Zuckerriiben
l,1i l chkühe
Schwe i ne ohne Ferkel
Legehennen l/2 J. u.'d.

Betri ebe
Landw. genutzte Fläche
Dauergrijnland ........
Getreide 1) ......
Zuckerriiben
11i lchkühe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen L/2 J. u.'ä.

) Siehe Fußnote *) S,29
) Einschl. Körnermais.

147
? 573
7 841
6 575

4

534,
193,
977 ,
735,
181

28
05
B3
78
96
?4
57

Betriebe ohne außerbetriebl iches Einkommen des Betrjebsinhabers und seines Ehegatten
Anzahl

ha
ha
ha
ha

Ti ere
Ti ere
Ti ere

0
9
0
0
6
I
8
8

3

2
4
4
7
7

3
0
3

7

2
c
0
I
1

21

1

7

5
3
8
7

1

2

7
1

4
2
1

9
4
2

,4
,2
,4

,1
,0
,4

9
8
1

0

1

?9

53 ,5 108 ,

803

J

1

5
3

Betriebe, jn denen das betrjebliche Einkommen größer ist als das außerbetriebliche Einkonmen2)
Anzahl

ha
ha
ha
ha

Ti ere
Tiere
Tiere

B
0
2
6
2
7
7

2

4
7
0
1

B
7

B

qq
EC
1,2
0,5

1,9
25,2

889,7

90
105

44
29

0
l7

239
949

6,3
4,9
0,2
0,1

0,2'to
7,9

,8
,8

7

B

0
B
1

7

5
9
6
3
0
5

3
6

20
299
130

8
2
)
?
8
7

7
?

0
6
7
6
q

5

11
2

1B

Betriebe, in denen das betriebl iche Einkommen kleiner ist als das außerbetriebl iche Einkommen2)

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Tiere
Tiere

Anz ahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Tiere
Tiere

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Ti ere
Ti ere

354 9s,8
318,3
146,1
121,3

0,7
76,2

260,7
uto,t

26
9

10
7

28
63

3
3
8
3
3
I
1

6

3
7

0
5
0
7

9
7

5
6
3
6
1

2
2
2

(
0
7

9
4
6
4
B

8s,5
615,8
257 ,6
254,9

)E

210,8
600 ,8
226,2

60,7
834,2
322,0
357,8

8,7
285,6
867 ,6
QOO O

19
537
182
237
t2

r37
697
793

19,2
299,3
B1,4

120,8
l?,8

101,1
698,1
754,B

B

301
99

124
13

142
649
c 

^a

8,9
143,1
38,6
53 ,0
7,2

64, 1

364 ,9
932,4

Buchführende I andwirtschaftl iche Betriebe, deren lnhaber natiirl iche Personen sind
I n sges amt

181
6 761
2 424
2 875

JJI
2 469

12 063
16 636

9 43,9 3 350,0 931,0 1 495,5 192,
1 0?7
3 4 681,7 4 647,

1

5
3
4

8
5
3

13
10

1

0

1

99
923

0
2
4

3
3
B
0
B 4

0
3
1

1

5
9
7
1

9
5
2
3
1

2
3
1

6
?

9
0
I
B
6
3

darunten Betriebe ohne außerbetriebl iches Einkommen des Eetriebsinhabers und se'ines Ehegatten
2

3
1

0
4
3
B
9

1

58
2

48

314
0ß
3,4
3,0
0,1
1t

0,3
3,4

2l
6
I
7

9
3

9
8
5
B

6
3
1

1

2

1

4
3

5
5

7

5
1

7
7

1

2 s -10 10-20 20-50
Ein-
heit

Ins-
gesamt
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1

1 Landwirtschaftl'iche Betriebe und Forstb etriebe
.8 Ergebnisse über Bodennutzung und Vjehhaltung jn den sozjalökonomischen

Betr iebstypen und in den buchfijhrenden Betrieben 19g9* )
1.8.2 Nach Größenkl assen des Standardbetriebseinkommens

1 ooo

Gegenst and si!
der n ... bis unter DM

Nachweisung unter 5

Landwirtschaftl jche Betriebe, deren Inhaber natijrl jche personen sind, insgesamt
Betri ebe
L andw. genutzte F l äche
Dauergrün1 and
Getreide 1) ..........
Z ucke rrüben
Mi I chktihe
Schweine ohne Ferkel ..
Legehennen fiZ l. u.e, .

Betri ebe
Landw. genutzte Fläche . .. . ..
Dauergr'ünland .,.
Getreide 1) ....
Zuckerriiben
Mi I chkijhe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J, u.'ä. ... . ,,

Betr i ebe
Landw. genutzte F läcne . .
Dauergrün1 and
Getreide 1) ....
Zuckerrriben
Mi I chkühe
Schweine ohne Ferkel . .. .
Legehennen | /2 J. u.'ä,. . .

Be tr i ebe
Landw. genutzte Fläcne
D a ue rg rtin 1 and
Getreide 1) ..........
Zuckerrüben
Mi I chkühe
Schwe ine ohne Ferkel
Legehennen | /2 J. u.'ä.

Betr i ebe
Landw. genutzte Fläche ..
Dauergrün1and...
Getrejde 1) ....
Zuckerrüben
14i I chkühe
Schweine ohne Ferkel ....
Legehennen l/2 J. u.ä. ..

' darunter:
Betr i ebe
Landw. genutzte Fläche
Dauergrünland,..
Getreide t) ....
Zuckerriiben
Mi I chkühe
Schweine ohne Ferkel , ..
Legehennen 1/2 J, u. ä.

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Ti ere
T'i ere
Ti ere

Anzah l
ha
ha
ha
ha

Ti ere
Tiere
Ti ere

46,2
551 ,9
221,7
225,0

7rl
225,8
574,3
952,6

36 ,9
558,3
217,4
227,1

8'4
?41,4
515,0
97 9,9

15,s
221,7

59,3
1 114,4

449,9

und mehr

44,2
907 ,4
536,8
826,4
115,6
686 ,9
105, 2
789,7

11
4
4

5
16

214
379
414
969

3
9

10

249,0
085,2
476,7
430,4

?,6
79,6

B?3,2
775,0

662,0
660,2
283,5
586 ,4
376,8
000, s
054,6
18s,3

68, 4
626,7
232,0
?76,3

6,3
179 ,0
648, I
344,5

431 8
3
5
0
0

2

9
5
9
1

I
0
3

7

2
2

20?
7?3
687
995
329
724
987
240

145
393
035
982
194
887
180
176

L5 1

3
11
.tb

23,
50,

407
893

Betriebe ohne außerbetriebl iches Einkommen des Betriebsinhabers und sejnes Ehegatten
2?3

6 582
2 537
2 436

?

5
0
0
0
8
3
7

5
ö
4
0
3
3
4
5

7

2
0
?
?
6
4
0

9
3
?
3
3
6
5

8
8
7
1

2
5
6
6

3
4
2
5
4
5
6

2
4
1

2I
2

2

1

2
6

2
9
3

5
6
0
8
?1

B
3
0
3
6
0
7
2

I
1

5
a

7

7

4

7

B
6
9
0
I
3
5

3
1

0
4
3
B
9

4
7

1

9
7

6

4
1

1

1

7

B

240
90
9B

c

101
304
364

6
82
34
32
I

30
96

165

46, 3
11 ,7
23,4
1'6
3,6

94,1
70 ,8

9
BO
42
25

0
3

29
186

9r0 11,
1s3 ,
61,
63,
)

51,
136 ,
416,

14,
225,
o)
90,
3,

97,
239,
57 9,

32
622
?64
229

13
320
743
145

14
251

94
104

4
128
359
383

i5
344

80
177

15
49

783
017

7

173
43
B6

o

25
390
595

a

953211
?7?1808

,2 I
,3
,4
,6(
,43,44

3?61192
482
610I 14

o

,74
,4 1

,3
E1

,4 7

,5 7

Anzah l
ha
ha
ha
ha

Tiere
T'i ere
Tiere

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Ti ere
Tiere
Tiere

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Ti ere
Tiere

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Ti ere
Tiere

8,7
57 ,8
?6,8
18,6
0,1
Jrö

39,7
224,8

105
41

53,
45i,
164 ,
200,

4,
147 ,
496,
755,

L
7
0
2
2
5
3

46
1

18
B5

465

6
69
26
29

0
13
65
23

6,5
BB,9
28,2
40,2
1,1
2,0

91 ,4
3s,4

9,8
0,2
0,?
7,2-70

Betriebe, in denen das betriebl'iche Einkommen größer ist als das außerbetriebliche Einkommen2)

12,2

Betriebe, in denen das betriebliche Einkommen kleinelist als das außerbetriebliche Einkommen2)

2
3
0
6
7

7

B

3

B
0
2
6
2
7
7

2

2

1

5
3

6
7
4
0
1

0
8
9

84
90

3
104
240
223

354
610
990
098

a1

745
892
370

84
468
755
051
l2s
875
747
845

181
761
024
875
337
469
063
636

55
63
q?

00
92
78

6,9
10,7
40, 9
46,6
2,0

39 ,9
34,8
77,1

6
29
29
67

4
10
15

5
7
5
3
I
7

7

4
6
1
o

3
a

0
7

2
0
7
9
4
6
4
B

230
946
407
386

2
72

754
363

10
8B
46
2t

0
0

39
69

1

1B
11

3
0
0
3

49

2 270
31 5,0
r25,7
129,8

a1
144,1
341,0
370,7

6,1
oo t

25,6
48,5

)t
t1

144,5
277 ,B

,1
1) O

9,6
la 1

0,6
1,1

38, I
1 12,8

3 12,9
U

7
1
6
c

4
9

BuchfÜhrende'landwirtschaftliche Betriebe, deren Inhaber natür'l'iche personen sind
Insgesamt

4?3
114
187

19
149
700
273

136
01 I
815
519
313
402
788
184

96
092
368
623
182
869
269
322

6

2

7

3
9
2
6
0
2

0
2
4
3
3
o

0
B

2
l2
16

2
554

Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen des Betriebsinhabers und seines Ehegatten
ttz,2
3BB

1,ö
24,7
10, 1

Ein-
heit

Ins-
ge s amt 5 -10 10 -15 15-20 20-30

Fußnoten siehe S.29.
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Ver-
edl ungs-
betriebe

Dauer-
ku l tur-

betriebes ammen

Markt-
frucht-

betriebe

Futter-
bau-

betr i ebe

Ein-
heit

Ins-
ge s amt

Betriebe und torstbetriebe
1.8 Ergebnisse i.iber Bodennutzung und Viehhaltung in den sozialökonomischen

Betri ebstypen und in den buchführenden Betrieben 1989*)
1.8.3 Im Betriebsbereich Landwirtschaft nach Betriebssystemen

1 000

Darunter Betriebsbereich Landwirtschaft

I Landwirtschaft'l!s[g

Gegenstand
der

Nachweisung

Betri ebe
Landw. genut zte Fl äche
Dauergrünland ......,..
Getreide 1) ,...
Zuckerriiben
l',f i I chkiihe
Schweine ohne Ferkel ..
Legehennen l/2 J. u,'ä.

Betr i ebe
Landw. genutzte Fläche
Dauergrün1and .......,.
Getreide 1) ....
Zuckerriiben
14i '1 chki.ihe
Schweine ohne Ferkel ..
Legehennen 1/2 J, u,'ä.

Betr i ebe
Landw. genutzte Fl äche
OauergrUnland ........
Getreide 1) ......
Zuckerrüben
IYi I chkühe
Schwe i ne ohne Ferke'l
Legehennen 1/2 J. u.'ä.

8et r i ebe
Landw. genutzte Fläche
Dauergri.inl and . . . . . . . .

Getreide 1) ..........
Zuc kerriiben
li'1i I chk'ühe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J. u.ä.

Eetriebe
Landw. genutzte Fläche
Oauergrünland ........
Getreide 1) ......
Zuckerrijben
11iIchkiihe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J. u.'ä.

Betr i ebe
Landw, genutzte Fläche
Dauergrijn1and,,......
Getreide 1) ......
Zuckerriiben
Ivli I chkiihe
Schweine ohne Ferkel
Legehennen l/2 J. u.'ä.

1 599,1 4 1B:,

175,3
3 562,2

347 ,9
2 168,6

302,4
130 ,9

5 775,9
3 721,0

136,0
960,9
i6i,1
91,3

3 130, 6I 751,4

I t50
1 082

33
3 170
2 713
1 826

994
69

601
108

29
611
i19

42,B
1 138,3

627 ,9
291 ,7o(
812,0
669 ,6
63?,7

117,0
969 ,0
14?,5
606,6
33,0
10,6

034,0
850,6

779,4
19,3

1ro 1
,i
2,9

1 940,7
6 509,1

134,5
173,2
677,8
314,6

2,1
707 ,0qqq 2

010,8

10

107,
10

69,
0,
0,

o)1
na0

schaft l .

Gem i scht-
betr i ebe

Landw.irtschaftliche Betliebe, deren Inhaber natijrliche Personen sind, insge

Anzah l
ha
ha
ha
ha

Ti ere
Ti ere
Tiere

662
11 660
4 283
4 586

376
5 000

16 054
23 185

14
17

1

19
77
86

3
4
5

6
3
1

4
3
3

0
2
5
4
8
5
6
3

605,1
11 318,4
4 114,0
4 517,9

373,2
4 959,6

15 951,7
22 886,5

7

6
9
0
B

2
0
5

9
2
9

l7
92
61

689
44

bU
94
46

28
366

46
255

3
4

724

2

s amt
o

,8
,6
,2)
,1
,7
,7

55
84
22
o(

9
B

02
90

1E2
q

50,
7,
6,

7,3
6?,4
3,6

17 ,6
1,9
1n

2T,B
75,1

34
6B

9
15

0
I

l7
76

13
163

7

50
I
2

50
155

7,4
06,9

d1
?t ?

6,3
1,9

34 ,8
99,6

0
3
3
B
4
7

4
1

,2
q

,0
,1
,8

0

,2
,8

28,2
6t2,5
135,2
322,3

13,3
126,6

2 406,8I 228,2

67

25
6B
42

37
63

0
14

315
240

3

,1 209,9 37,5 140.3 7,4 13,5

177i4

Betriebe ohne außerbetriebl iches Ejnkommen des Betriebs'inhabers und sejnes Ehegatten

Anza hl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Ti ere
Ti ere

6
2
2

23
B2
37
36

2
7

0
2

6 473
2 493
2 4t4

212
3 356
9 370
0 869

402,0
735,3
034,0
l?3,6
868,6
731 ,9
789,0

316
443
885
069

36
/14

LLI

32
44
74
19
B9
75

0
0
0
0
1

0
5

I
2
B
2
2
2
0

3
1

7
8
B
3
7

11,1
360,7

7?,6
i91 ,8

9,5
86,2I 522,8

644,6

14,

63,
138 ,

Betriebe, in denen das betrjebliche Ejnkommen größer ist als das außerbetriebliche E'inkonrnen

3 379,2
9 414,5

10 969,3 1

2)

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Ti ere
Tiere
Ti ere

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Ii ere
Tiere
Tiere

B4,B 78,4 20 B
2
4
1

3
1

3
0

1<
80,?
8,7

56,2n0
0,6

860,4
3 619,4

4
144

14
104

1

2

674
518

126,
9
9
7

4
0
5
B
I

2 46
75
05
t2
o7

74

354
610
990
098

37
745
892
370

181
761
024
875
337
469
063
636

55
63
93
00
92
7B

2,0,
,6
,2
,7
,7
,2

B

5
1

5
5
7

845

2)Betriebe, in denen das betrjebljche Einkommen kleiner ist a'ls das außerbetriebliche Einkonmen

?
B
7

2

5
1

6
4

2
6
7
3
6
6
2

B
1

6
2
7
2

6
B

2

2
6

2

,0
,7

q

,4
,6
l

,B

?.

?
6

0 1

Buchfijhrende'landwirtschaftljche Betriebe, deren lnhaber natLjrliche Personen sjnd
Insgesamt

B

50,
2 584,

2 779

darunter: Betrjebe ohne außerbetrieb'l iches Einkommen des Betrjebsinhabers und seines Ehegatten

Anzahl
ha
ha
ha
ha

Tiere
Tiere
Ti ere

0?64132
3ö(0t2B 16

6
2
2

tl?, 102,8
4 3BB

163,
612,
988,
o11
?11
460,
002,
491 ,

191,
559,
275,
103 ,
? 1(
722,

26
1 384

i0B
832
149

73
2 856
1 s33

711
B
1

02

2
3
0
5
2
B

9
44

2

2
I

7

5

9
5

6
0
3
3

BO
L(ö
690
842

36
268
480

(7 q

420,4
264,3
630,7

a/,l
756, 1
a-: n

955,3

9
39
24
7l

3
3

1

0
5
1

8
7

3
9

5
4

3
0
2
6
?
0

1

6
0
0
0
0
4
4

10
397

75
214

10
82

956
923

6
268

50
144

7

60
317
501

230,11

Anzah I
ha
ha
ha
ha

Ti ere
Ti ere
Ti ere

2341101
431879B

,B
,7
,4
,1
,0
,B
,0

4
1

B
?
4
7

6
3
9
9
7

5
I
2

9
7

1

B
9
2
0
B

2
4

6
2
7

1

2
B

1

1

608

Fußnoten siehe S.29

-36-
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Gegenstand
der

Nachwe i sung

Landw. Betriebe und Forst-
betriebe insgesamt . .. ...

Betriebe des Betriebsbe-
reichs Landwirtschaft .

Anzahl

davon: Marktfruchtbetriebe . Anzahl

Futterbaubetriebe ... Anzah'l

Veredlungsbetriebe .. Anzahl

Dauerkul turbetri ebe Anzahl

'I andw. Gemi schtbe- Anzahl
tri ebe

Eetriebe des betriebsbe-
reichs Gartenbau .........

Anzahl

Landw. Betriebe zusammen ... Anzahl

I andw. genutzte
Fl äche zusammen

St andar dbe tri ebs e i n-
kommen je Betrieb

Landw. Betriebe ohne außer- Anzahl
betriebl iches Einkommen 2 )

827 305
459 319
367 986

??6 576
13? 4t7
94 159

124 8?6
73 016
51 810

148 550
82 050
66 500

I Landwirtschaftliche Eetriebe und Forstbe tri ebe
1.9 AusgeI/ählte Ergebnisse für Betriebe in benachteiligten

und nichtbenachteil igten Gebieten 1987*)

Landlr. genutzte Fläche von ... bis unter... ha

Anzahl 951r65

664 544
347 052
317 492

ll2 384
64 677
47 707

108 416
61 596
46 820

42 618
24 080
18 538

96 358
43 075
53 282

673
BOB
865

1t
5
5

973
686
287

426
766
660

483
043
440

24

51

413
?44
169

5 201
2 68?
8 749

120 439
70 478
49 961

83 289
8? 66?

163 628
8L 721
8l 907

108 244
66 084
42 t60

und
lr9 hr

40 20b
17 690
22 516

143 552
78 292
65 260

40 963
18 069
2? 894

l7 869
3 8L?

14 057

184 949
77 782

t07 t67

28 456
l6 130
12 326

32 505
ls 755
16 750

30 209
10 59r
19 618

344 039
?21 96s
1?2 074

23 tt7
14 065
9 052

4? 342
29 052
13 290

91 614
59 245
32 369

18 914
t2 261
6 653

33
7

25

1t
4
6

?92
414
878

11 868 550
5 860 585
6 007 965

388 BBI
227 909
160 972

31 302
6 078

25 224

59 808
41 258
t8 550

93 835
sB 8s1
34 984

41 368
lB 758
2? 610

7 271
3 419
3 852

7 660
3 133
4 527

784
387
397

58 811
1l 104
41 707

l1 798
2 383
9 415

5 344
891

4 453

185
22

t52

35 377
t7 443
.17 934

I 810
995
815

4 387
2 66?| 725

6 093
3 461
2 63?

2 454
| 197
L 257

17 939
4 552

13 387

t2 627
3 199
9 428

| 2q8
316
93?

662
2U8
454

332
115
217

72? 082
382 771
339 311

r22 192
56 410
65 782

r20 247
70 341
49 900

48 428
8I 976
66 452

6
2

7

(

0
6

9
6
3

8
3
4

466
989
411

9

63.:
88r
803

294
322
97?

08
43
65

723l
4l

9
4
4

96
30
66

888
397
49r

544
693
851

?

?

9
5
4

2

z

97
?8
69

6r5
007
608

I
1

5

ha

DM

65 881 40 908
83 ?43 18 029
82 638 ?2 879

875 718 2 160 439 5 101 315 3 l8l 999
511 160 1 187 120 7 53s 414 I 314 528
364 558 973 319 2 565 901 | 867 47r

59
32
B3

?4 597
20 031
?9 748

135 596
68 320
67 276

20 750
t7 971
24 178

105 264
52 009
53 255

109 898
68 259
41 639

bl 482
38 391
23 091

55
06
t2

781
274
507

53
9?
20

47 2r3 105 8r3
43 773 93 578
50 678 1r5 454

25 884
12 058
L3 8?6

256 337
120 37r
135 966

10 915
2 549
B 366

9 170
2 540
6 630

17 542
7 3t2

l0 230

65 795
3? 579
33 216

123 r20 29 795
61 395 13 996
61 72s 15 799

13 zoC
32 759
40 445

20 829
10 837
9 992

62
59
03

4
4
53

4
1

3

Landw. Betriebe, in denen
das betriebl. Einkommen
größer ist als das
außerbetriebliche 3) .,.

Landw. tsetriebe, in denen
das betriebl. Einkontnren
kl einer i st al s das
außerbetriebliche 3) .....

*) ln der Abgrenzung
(HPR ). Ergebnisse
Total ergebni s, I n

Anza h'l

Anzah'l t+t I
s8q
883

l6
9
6

93U
810
L20

1. Landwirtschaftliche Betriebe (HPR) mit I ha
I andwi rtschaft'l ich genutzter F'l äche (LF ) und mehr
sowie unter I ha LF (einschließlich der Eetriebe
ohne LF ) I andwi rtschaftl 'iche Betri ebe, deren natür-
liche Erzeugungseinhejten mindestens dem durch-

nac h der Hauptprodukti onsrichtung
der Agrarberichterstattung (AB),
den Nachwe'i s sind einbezogen:

schni ttl ichen l.lert einer jährl jchen I andwi rtschaft-'l ichen Markterzeugung von I ha LF entsprechen;
2. Forstbetriebe mit I ha llaldfläche (WF) und mehr.

l) I = lnsgesamt, I = in benachtei'ligten Gebielen,
N = in nichtbenachteil igten Gebieten.

2) Des Betriebsinhabers und seines Ehegatten.
3) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.

Ein-
hei t

Ge-
b i ets-
katego-
rie I )

ins-
9esamt

unter 2 2-5 5-10 10-20 20-50

-37 -

I

B
N

I
B

N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B
N

I
B

N

I
B
N

1

B
N

3



1 Lan<lwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
'1.9 Ausgewäh1te Ergebnisse für Betriebe in benachteiligten

und njchtbenachtei1i9ten Gebieten 1987*)

Landw. genutzte Fläche von... bis unter... ha
Gegenstand

der
Nachwe i sung

Landw. Betriebe mi t
Dauergrün1 and zusammen

1andw. genutzte
Fläche.......

'I andw. genutzte
Fläche .......

53 639
34 405
L9 234

18? 449
129 066(? ?o2

13
9
4

00 457
70 024
30 433

und
mehr

Dauergrün1 andfl äche ha

572 080
336 122
235 958

41
94

59 848
35 701
24 147

93 896
6t ?70
32 626

t32 t74
77 980
54 194

150 598
80 367
70 23r

34 909
16 983
17 9?6

10 339 132
5 522 617
4 816 515

736 ?96 I
46s 175 I
27r tzl

Anzah l

ha

7 489
468 543

5 324 851
3 224 628
? r00 223

I
B

N

I
B
N

4
2
1

I
B

N

3I
B

N

I
B

N

I
B

N

I
B

N

I
B

N

I
B
N

I
I
N

100 655
63 82i
36 834

ha

ui I cnkühe2) Tiere

Landw. Betriebe mit Dauer- .Anzahl
grün1and von 50 % und mehr
der 'l andw. genutzten
Fläche .

368 121
?.59 321
108 800

715
169
546

w7 22t 2 000 888
621 979 1 316 549
285 242 684 339

359 276 I 191 855 2 761 011
236 2?7 722 995 i 619 907
123 049 468 860 I 141 104

80 424
48 944
3i 480

315 437
207 186
i08 251

4 624 228
2 446 731
2 t77 49r

929 834
131 855
797 979

5226 9
7

I

6 032

20
93

48
09
39

70
B4
86

222
430

903
586
3r7

898
566
332

5t7 774
392 i15
125 b59

37 0?2
17 39r
i9 631

I
B

N

7
3
3

I
B
N

13 840
8 467
c 111

151
592
559

19
34
85

275 292
178 466
96 826

15 2A8 842
B 563 317
6 645 525

2
4
8

260 901
189 033
71 868

38 902
25 I01
13 801

53 516
38 830
14 686

46 753
34 791
11 962

54 492
40 344
14 148

t77 227
129 903
47 324

764 437
577 046
i87 391

909 083
r92 23t
7t6 852

46 390
30 421
15 969

146 002
t07 t4l
38 Bs5

260 958
196 28I
64 677

2 949 564
Z TL7 235

832 329

rt 210
7 754
3 516

70 276
51 485
1B 791

214 368
15t 521
62 847

s\z 673
326 731
255 942

55 071
30 142
24 929

89 507
55 317
34 190

45 950
31 483
14 461

28 706
t5 476
13 230

t20 397
62 4t8
57 979

92
t4
78

331 4r8
210 41 I
121 007

6 825
4 703
2 t2?

29 579
2l 581
7 998

2t 675
I3 118
8 557

5 368 577
3 24r 479
2 t27 A9B

?3 254
14 861
B 393

102 584
71 293
3I 291

362 664 t 2A
237 Br7 72
t24 B4l 47

14
536I

8? 2 777 069
43 1 024 531
39 I 152 538

901 524
567 634
333 890

6 11 087
8 375
? 7r2

41
4

B4r 624 53 347
852 807 34 286
988 817 19 061

4r1 841
251 741
166 106

337 940
25t 467
86 473

791 849 | 1t7 824
585 715 | 274 389
206 134 443 435

Dauergrün1 andfl äche ha

Milchkühe2) ... T'i ere

Anzahl

605 s90 L 2U 876
458 819 97? 7?3
146 771 312 153

662 538 I 473 338
461 619 1 052 /41
200 919 4?0 597

r3B 300 r58 B2i
78 633 81 648
59 667 77 r/3

7s ztt 115 971 138 169
49 908 70 309 76 098
25 303 45 662 62 071

897 161 3 036 743 7 816 657 3 oA
559 100 1 743 185 4 266 734 | 75
338 661 1 293 558 3 609 923 | 24

57 B9B 97 i19
40 ?27 61 428
t7 671 35 691

56s 268
426 840
138 428

Landw, Betriebe mit i\
Vi ehhal tung zusammen-'

952
600
352

103
63
40

Landr.r. Betriebe mi t Rindvieh Anzahl I
B

N

Landw, Betriebe m'i t
l,1i I chkühen 2) . ... . .

Ti ere

Ti ere

Anzahl 3?
35
96

l t8
69
4B

* ) Si ehe Fußnote * S. 17
).) I = Insgesamt, B = in benachteiligten Gebieten,

N = in nichtbenachteiligten Gebieten.

2 ) 0nne funmen- und l4u tterkühe.
3) Pferde, Rindvjeh, Schafe, Schweine, Geflügel

10-20 20-50unter 2 ) _E, s - 10

Ein-
heit

Ge-
bi ets-
katego-
rle 1)

lns-
gesamt

-38-
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I Landwlrtschaftllche Betrlebe und Forstbetrlebe

l'1O Lendwlrtschrttllcha BettiobG, dlo lhte Größ.nklrrrcn-zugehörlgkclt rwlschon l9g3 und rggT nicnt u.rändrrt hab.n bzw,
aich in arne htihero od.r niodrlga?c Größrnkrarse vcrändert h!brn r)

Grundrrhlon da? Varändarung

198 3B€!.rabc frit
9anu t r !e.

F I äch.
bic unta.

10-20 ?o- 30 30-ao
bra uhtaF
30-roo

21

7

'20

3C

t09
16t

r 958

_ i.:9?
3? _ :?:

3Ar

I ^agaaa6t19€ 340-30 lu'
19e7

. i:::lt
o-1
1-2
2-5
5 io

lo , 20
20.30
3C.40
40-50
50 - 100

1OO und 6h.

Zutr,@n

2u9i^9.1983-1987

lnrg.!.6t !987

6 818 5 346 2 105 t t31

599 632 It s97 765 ?29

22 ?aO

722 0A2

26 937 3: O13

142 233

2' OA9 35 2.6

0orrgängc rr r rcnen
3 und 1987 2)

hUh... 
^

G.EB.ik 1....

11 _21!
2 479
I 503

r !00
1 320

al l
r26

6A

5a

t::
?i1
3ö5
212

361

370
123

43

34

a

178

3{O

10 92t
729

497

96
93

9

1O

3

1Ä

42

{ 96
I 391

.1-17'.
::.?:1
t t93

r8

3

3

ro
at
23

a2

?:?.

2E

63

t t7
123

159

94

a9

23

29

a

662

69i(

764

0r1
9i r
3rg
oaa

35?
273
699

r3 336
27 263
22 189
11 022
7 127

2 6,2
r t09

321
635
l6l

at
92

r39
r36
167

97

50
2!
29

a

9r6
9t9
9al
o33
oir
o27
163

477
9t t
aßo

.:
:f

3

1

533

.:.1:?
::. ?9:
r3 3r2
2 a31

t75
156

73

66

132

r 34

6a7

..,..1?:
l3.o- -?11

7 268

591

168

126

5

46

32

99
293

:3.9:i
?:.:9?
3 969

391

161

9

An2ahl

25 6?7
56 9r r

96 90.
99 050

r 30 671

7t 5O9

3a roa

25 63.
A 2IB

26

Ä1

84 4

: i .:::
:: . 191
21t5,

3a l
r3

33 595 76 176 119 07e .ig 1Ä2 1Ä7 2?7 A3 360

306

89 06C

a9 433

271

a9 ?o6

63

5 862

5 603

39 i98 s2 991 12r 126 120 2a7 1.8 a2B

Zus!mmentrrstndor N!chwels

;;;:;;;'
PCnUtZtar

F I äch!
b i. unt..

I Er9...Ft
t9 8 -i

Abglng.
,983
1 997

B.!. t.bhit
9.^ut, !..

F I lcha
bir e^!a.

Uocrgäa9c !*r!ch.n
l9g3 urd 1987 1 )

hUha F e

G.Eßank t araa

G.Bß.^k 1 a...^
:t::: I ?:::

tug.hö.rg<.it
1983 und 1987

u nv.. ln& F t

ZugIng.
I 9a3

I hagaa.nt
19A7

o

1

z

10

2C

30

ao

roO

at
92

r39
136
167

91

25

29

9ra
939
95.
o3l
oa1

o21
153

873

9l l
460

I

3

7

I
12

12

9

a

1

7A3

656
o^7
r21
521

862
4f3
9r8
351

e2
12Ä

r20
i a6

69
a9

27
3!

t9E
99a
r26
2a1
.2e
066
706

ot9
2r6
6ß2

0

t

2

lo
20

30

ao

50

too

't
-2
-5
- ro
-20
- '30

- ac
-50

.1
-2
.5
' lC
.2A
-30
- 40
-50
. ,oo

r3 335
21 26t
?2 t a9
11 022
7 121

2 512
1 r09

321

635

161

2 735
5 67a
1 033
I O37

t3 2ro
13 732

6 4r l
I 2 Ä8

2 879
13 AO8

17 92r
16 033
9 27r
3 r a2

2 950
2 77a

a5l

7 7e8
17 432
r6 5r8
12 oaa
6 179

. 53C

2 a69
r 513

38 t

1 987

3 603

6 81t
3 316

2 ! 05
1 t51

306
271

132

e33
63

-1
-2

. lo

.20
-30
-a0
.50
- roo

I n!gairht 785 729 83 A97 6S O5S

; s^ 1983

70 873 !6C 499

An ts ll

70 e73 68 o3A e2 130

1 .^ !9e7

9.6 9. a

722 0A2 I ^.9..an!

I ((( ))) (((

9.0 71.a 77,7

))) I

o

1

2

5

10

2C

30

{o

100

r o0
ro0
roo
100

100

100

100

too
roo
roo

roo

1o0
roO
roo
1o0

100

100
lo0
100
roo
100

1

5

10

20

3o

ao

50

to0

-2

- to
'20
. 30
- 4C

-30
- roo

31.9
29, 3

8.1
4.3
2.6

2.O
2,1

6.5
6.3

1.9
14,2

21 .4
a,?

3. r

9.9
13.2
9.5
9.6

10.3

1,9
9.3

61 .6
6i.3
59.2
72,A
7a ,2
13 ,7
6S. O

61 .8

87. r

65. 9

68.6
7 t^.9

82.4
8a. o

80.3
66. 6

39.0
7 2,8
73.0

19.8
21.O
,3.3
10.o
3.5
5. r

5.6

2.a
4.3

25. I
3!.9
25. 3

23.9

1..3
8,2
4.3
1.8
0.8
o.6

o.6
o.7

] ?:?:::T: ro.9 4.7 3. r 100 lnagaaa6!
') sowrt Bct'l'b'' dr' !crt 1983 .u. d.m-o.^ata,lu^grba.alch .urgarchr.6.^ odcr n.u hi^lug.xofrn ai^d lEroabnra aim. v.rr.u?rtta.tittl'ch'n 

^u.u.Ftuhq 
d.r.as..Fb..,cht.Fßt.ttung; totrrrr iiiii.: iiÄäi,riil.n.iir,.n.-6iiIi.i. ii"-ojI iog.r.r,^g ^.ch d.. HpFtlmrt I h' LF und EhF und l.Äd*. Bot.r.b untcn i'ha ri i.'"r.Äi. ai; öäi;,iiL on.e ril.-a,o-jioJ.l üEo.-o,o Mrhd..tg.Bo..n r-turl lctun Ert.uoe^q..rnholte^ v..fog.n, *itcÄc minäcrtenr oom ao.inrcÄ.ittricn"" w.Fr .in.. jan.itcÄ-^.t.norr.trcM?!l rcMni"'kt'rrtugung voh I ha LF ontrpeccFon,'Buhd!.g.b:ot" it-1".-^.6.iii.niio"I o.öa.nkr...!.--2) I^ monrt.Ench cruß.hkr.....
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1)

1 Landwirtschaftliche Be trlebe und Forstbet::iebe
1.11 Strukturdaten der Betriebe mit WaId 1972

. BetriebenachBaumartenflächen')

waldfläche von .. . bis unter ha
500

und mehr

Betriebe
3'75 258 257'1 02 90 093 14 52'7 4 991 3 41'7 2 605 1923

Ba uma rt en 9 ru ppen
und Jahre

Betriebe mlt Wald lnsgesamt
davon :

nur mlt Nadelholz
mit Fi über 60
mit Kle über 50
mit Fi und Kie über 60mit Nadelholz unter 60mit Fi tiber 50 und
Nadelholz unter 60

mit Kle über 60 und
NadeIhoIz unter 60

mit Fi und Kie über 50
und Nadelholz unter 50..

nur mit Laubholz
mit Nadelholz und Laubholzrnit Fi über 60 und Lhmit Kie tlber 50 und Lhmit Fi und Kie über 60

und Lh .
mi.t Fi ilber 50 und Nadel-
holz unter 60 und Lhmit Kie iiber 50 und Na-
delholz unter 50 und Lhmit Fi und Kie über 60
und Nadelholz unter 60
und Lhmit NadelhoIz unter 50
und Lh

9 616
6 132
1 288

89 085

1 2't2
813
320

15 191

124
102
t6

1 433

44
19
11

273

Zö
17

7
94

15
4
3

42

5

72

129
17 4
921
041

3

21

39

4

10
55

49 334

27 s78

1 787
72 074

31 37 6

15 602

3 138
61 420

4 770
2 495

622

9 500

3 800

15 414

9 962

3 706
I 699

1 559
866

465

9 587

3 974

394

315

150
438

82
26

41

041

420

155

101

62

,292

43
14

37

650

199

4'',|

26

35

139

25
1

26

436

1l9

909

568

585
030

6 597
3 515

211
105

7
2

1 295

23 936

9 625

11 826

55 470

6 884,5

1 593

37 121

94

2 574

1 070

1 419

2 117

3 101

15 164

32 ,6

135,7

1) Di
un
di

10

148

43

1 142

595

1 457

27 1

I 5b I

119

1 ((1

23

Wa 1d f Iäche
1 000 ha

584 ,1 817 ,9 433 ,9 350, 6 480 ,6 904,3 3 413,2WaldfIäche insgesamt
davon:

nur mit NadeIholz
mit Fi über 60
mit Kie über 60
mit Fi und Kie über 60
mit Nadelholz unter 60
mit Fi über 60 und
Nadelholz unter 60 ,....

mi.t Kie über 60 und
Nadelholz unter 60 .....

mi.t Fi und Kie über 60
und Nadelholz unter G0 .

nur mit Laubholz
mit NadelhoLz und Laubholz

nit Fi über 60 und Lh .,.
mit Kie über 60 und Lh ..
mit Ei und Kie über 60
und Lh

mit Fi über 50 und Nadel-
holz unter 60 und Lh ..,

mit Kie über 60 und Na-
delholz unter 60 -und Lh

mit Fi- und Kie über 60
und Nadelholz unter 60
und Lh

mit NadelhoIz unter 60
und Lh

44,2
30,'l
8,1

394,9 152 ,8

16,3
10,5

11,1
5,8

3r6

1r0
1 ,7

3,0
1,3
0,f
8,6

3,6
3,0
0,1
1,5

0,8
6,8
)o
O,B

4
0

2

25
1

I
3

4
1

0
,l

3
0

5
1

7,3
Z,I

8
9

28,
419,0

225 ,1

105,9
400,8

54,9
26 ,1

38 ,2

113,0

222t4

138,7

92 ,6

36, 1

72,2

13,9
't ,4

93,7

39,3

54,7

46 ,0

20 ,0
31,0

6,3
)l

2,8

18,7

32 ,4

21 ,0
11 1

8,4
40 ,4

6 r1
1,9

5,1

90,0

27 ,4

78,1

41 ,1

9,1
122 ,7

26 ,8

21 ,1

10 ,2
30 ,7

13 ,9
?o

'l 0,8
40,8

85,8

3,0

11,4
63,0

1,7

2't ,1

10,6

1A

1) a

29 ,8

a)

131 ,7

36 ,2

14,1

219,9

45,7

3 767,6

434 ,1

4,8 46,1 93,4 210,9 494,9 2 gg5,O

63,8 41,6 37,4 33,9 31,3

ichte (Iii ) beinhal.tet auch die Tanneie Douqlasie, die Kiefer (Kie) auchärche; Lh - Laubholz.

*) Ergebnis der Landwirtschaft.szählung 19?1
- Vollerhebung 1972 - Betriebe ab t ha
t^Jaldf 1äche total erhoben.

eF
dd
eL

1 5 205 20 50 50-100
fns-

gesamt
1 00-200 200-500

90,5

-40-
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2 Arbeit.skräfte der Iand- und forstwirtschaftlichen Betriebe
.1 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben*)

1 000

Famil ienf remde Arbeitskräf te
nichts tänd ig e

2

Jahr

n

1973
19'75
19't7
1979
1980
1981
1 982
1983
1 984
1 985
1986
1 987
1 988
1989
1990

4't 1

357
253
175
123
099
062
030
015
989
9'10
915
883
834
805

554
512
474
442
433
424
418
403
408
395
394
3'72
354
34 r
33s

133
083
045
003
003
974
968
946
957
933
926
893
886
859
858

719
705
578
560
651
632
621
608
611
s99
592
573
565
544
542

111
104
103

97
102
100

99
96

104
104

91
91
90
88

89
78
'13
71
68
69
57
56
53
69
67
60
62
58
55

98
124
105

96
85

103
93
85
78
90
84
80
83
94
73

47
66
57
50
44
52
47
42
40
45
42
40
43
50
39

129

*) Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha landwirt-
schaftlich genutzter Fläche (LF) und mehr;
unterhalb t ha LF (einsch1. Betriebe ohne
LE) nur landwirtschaftliche Betriebe, de-
ren Erzeugungseinheiten mindestens dem

durchschnittlichen Wert einer jährlichen
landwi rtschaftlichen Markterzeugung vont ha LF entsprechen.

1) Im Betrieb einschl. Haushalt des Betriebs-
inhabers beschäftigt.

2.2. Landwirtschaftliche Betriebe nach Arbeitsbereichen, Beschäftigtengruppen
und landwi rtscha ftl ich genutzter FIäche* )

1 000

Und zwar Betriebe mit
a e rwe t

Jahr I n s9 esamt
im Betr ieb

voL lbe-
schäftigteo

FamiI ien-
arbeits-
kräften

e rwe rb s-
rät i9 en

Betr iebs-
i nhabe r n
und/ode r
FamiL ien-

a ehöri en

im Betrieb beschäf-
tigten ständigen.
famil ienfremden
Ar be it sk räf te n

z us amme n vollbe-
schäftigt

ni cht-
ständigen
familien-

fremden
Ar be it s-
kr äfte n

La ndw .
ge n utzte

Pl äc he
insgesamt

tr

1973
1975
197 7
191 9
1980
1981
1 982
1983
1984
1985
1986
198-l
1988
1989
1990

966,2
908,1
851 ,8
831,1
810,5
789,5
'7 69 ,9
767,6
15'l , 6
74 0, 5
721 ,6
705,1
587,8
665, ',l

643,5

490,5
466 ,6
433,7
401,8
396,0
385,9
381,'l
365,8
366 ,2
2<E O

352 ,3
332 ,6
326 ,5
30s, s
296 ,6

590,4
559,3
532 ,3
540,7
499 ,1
500,',I
41 1,0
4-79,1
461 t4
4'7 1,1
445/8
450 ,2
42'7 ,8
430,8
406,8

64 ,1
49 ,4
44,7
44,'7
39 ,2
4',1 ,8
39,8
40 ,2
39 ,3
40,9
41t1
37 ,0
3l ,6
35,1
33,5

23 ,8
31 ,2
29,1
30r 5
29 ,8
29 ,9
28,5
30,3
30,1
21 ,0
27 ,2
24t5
23 ,0

41,9
54, 1

51 ,2
43 ,8
35,1
44 ,5
38 ,7
37 ,1
34,0
39,5
34,1
34 r2

40 ,2
)o )

27 ,2
12
12
12
12
11
12

511,6
435,1
205,8
034,2
963,2
009,0
939,1
922, 4
828,2
884,',l
875,8
842 ,9
791 ,6
769,4
'169 , 4

Famil ienarbeitskräfte 1 )

v01 I beschäftigt teilbeschäftigt
i nsg esamt männ1 ich insgesamt männI ich r nsgesamt

ständige
c n e

*) Siehe Fußnote * Tab. 2.1
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2 Arbeitskräfte der Iand- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.3 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte

in cien landwirtschaftlichen Betrieben*)

Landwirtschaftlich genutzte Eläche von ... bis unter ... ha
Jah r

insgesamt und mehr

197 3
1975
1 917
19"t9
1980
'l 981
19 82
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990

197 3
I975
197'1
197 9
1980
1981
1 E82
1983
1984
1985
'l 986
1987
1988
1989
1990

197 3
197 5
1917
1979
1980
1 981
1 982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990

250
169
081
007
987
974
951
o)1
o1,
904
890
836
821
775
'1 49

43
42
38
38
11

40
38
39
39
39
41
36
2E

35
33

65
62
53
50
49
48
46
44
46
43
43
39
39
36
35

152
139
123
109
105
102
'l 00

95
91
88
88
80
78
70
66

))1
'l 93
175
150
146
140
13'7
130
125
123
1'l I
107
104

95
89

358
322
292
266
256
241
236
227
222
214
206
193
10?

168
158

'l 65
t6z
159
'1 54
145
141
131

127
139
'l 38
'l 40
139
'1 43
143
141
142
144
144
141
139
136
t rc

57
59
62
64
66
57
72

?<
?q
81
84

18
18
tt
21
21
'1 8
21
21
2o
22
?2

'1 000 AK-Einheiten

AK-Einheiten je 1 00 ha LF

198
197
187
180
178
171
166

74
'75
75

8
6
5

3
3
3

5
5
5
5
4
4
4
4
2
3
2
1

3
3
3
3
3
3
3
3
?

3
3
3

3
3
1

0
0
0
0
0
9
0
9
8
I
'1

6

5
5
)
5
5

5
5
4
5
4

4

0
0
0
9
9
9
9
9
9
9
9
8
8
8
B

o

2
8
I
1

6
1

1

2
0
4
6
0
I

5
E

4
3
3
3
3
3
3
3
3
2
2
2
1

3,0
2,9
2r8
2,8
2,7

2,5

2,3
2,2
2,1

,]0,0
9,4
8r9
8,4
8 r2
81 1

8,0
1,8
f ,l
7,6
'7,1
i,a
6,6
6,4

4
1

I
I
7
2
3
8
3
1
3
2

2
3
3
3
2
9
q

3
6
4

4
4

3
0
9
4

0
I
l
3
2
2
9
0
0
6
2

'7 ,5
f ,5
1,3
J,1
7,1
1,4
1,4
6,9
6,9
6,9
6,9
6,6
6,6
b,4
6,4

154,1
220 ,7
229 /7
195,0
205 ,3
212 ,5
210 ,3
202 ,6
203t1
209 ,4
209 ,8
202, 1

206 t1
206 ,3
200, 0

43,0
41 ,2
41 ,1
35, 9

38,0
?o ?

35,8
11 1

36 ,6
31 ,6
35, 5
36, 3
34,5
35, 1

24 t9
23t6
22t6
21 ,3
21 ,4
21 ,A
21 ,3
?n q

20, A

20 ,'1
21 ,1
20,1
20 ,3
10 2

19 ,2

I
6
2
I
7
't

5
4
4
3
3
9
9
6
5

AK-Einheiten je 1 00 Betriebe

)o
28,
26,
21 ,
21 ,

20,
'22,
22,
't 8,
19,
16,
16,

4
1
9
2
'7

4
5
8
4
1

3
5
4
6
3

ao
113,
116,
103,
106,
'1 08,
109,
103 |
107,
147 ,
'l 09,
105,
104,
105,
101,

62 ,3
58,4
<? o

50 ,7
52 ,6
54,0
55 ,6
51,0
52 ,6

53, 1

50, 1

50,9
48 ,7
48,9

83,4
79,2
16,0
71,1
71 ,4
l1t8
11,9
69 ,9
68,4
69 ,3
'70 ,5
67 ,0
67 ,3
g4 ' 0
63 ,7

115,1
111,1
108, tl
100,4

oo o

rc0,0
o !l o

95,A
o( a

96, 1

95,0
90, 6
91 ,'7
87 ,3
85, 9

182 ,
182 ,
1'1 6,
11)
1'72 |
111 ,
170,
169 |

19i,5
196 ,8
'r 91,0
189,3
181 ,5
I 88, 9
188,2
181 ,4
186 | 4't89rt)
18'7 | 3
182 ,5
182,1
1l'l , 9
171 ,0

225 ,
)a a

226 ,
223,
)a)
21gl
224 ,
223 |
212,
214,
20'7 ,
204,

30'r ,5

21 1 ,0
478,
468,
460 |
450,
430,
396,
401 ,
20"
357 ,
360,
343 ,
323 ,

9
1

2
6
9
7
6
8
6
4
I
0
1

1

I

156 ,6
153 ,2
14'1 ,
142 ,
111,
141 ,

3
,]

3
()

0
5
4
9
9
0
4
1

5

23
23
20

69
69
61
63

39
31
36
35
34
30,

129 ,
125 ,

163,
15'7,
151 ,

*) Siehe Fußnote * Tab.2.1 S.41
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2 Arbeitskräfte r land- und forstwirtschaftlichen Betr iebe
2.4 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben nach Arbeitsbereichen*)

1 000

Landwirt-
schaf tl ich
9en ut zte

FIäche
von .. . bisunter .. . ha

unt,er

5

5 l0

Familienfremde
Arbeitskräfte

ständige nicht-
ständ i9 e

1979
1983
1989
1990

76,3
78,6
70,9
70,2

32,9
31,4
26 ,3
24 ,8

63,5
66,9
59,8
58r 9

39 ,7
35,4
35,7

1l16
10,8

9 r5
9r4

20 ,9tz,z
20,3
1 8,6

'r 3,3
14,4
14,6
13,6

197 9
't 983
1989
1 990

209,9
192, g

151 ,2
148,1

70,1
53,9
40r 5
38 ,2

7 4,2
62t3
52,8
50,2

1979
1983
1989
1990

367,8
316 ,2
251 ,1
239 ,5

135,9
111,9
'l 8,6
71,7

306,9
263,2
202,3
1g 5,2

182 ,2
158, 1

127,6
123,6

24,1
21 ,7
1( O

14,8

12,4
10,7
10, I
'I 0,5

13,9
12, 6
'l 0,8
9,2

197 9
1983
1989
't 990

396,8
350, 5
274 ,2
266 ,2

173,1
143,3
|01,3
95 ,9

343,0
301,9
230,1
223 ,3

1gg ,7
178,2
1 42,3
139,2

141 ,4
126 ,7
106, 3
1 00, 4

1919
1983
1989
1990

526 ,0
45',] ,3
350,0
348, g

316,5
257,7
184,7
113,9

459 ,1
392,6
311,2
300,9

268 ,2
230 ,9
189,7
184,'l

155,'l
124,6
85, 3
8'l ,0

1',t 1,8
99,8
99,8
97 ,6

14,5
13,0
14,8
10,4

1919
1983
1989
1990

303,2
2?8 ,4
232,0
225 ,6

218 ,7
195,8
149,8
143,2

266 ,7
244,2
202 ,9
'1 98,1

155,9
144,3
122,6
119,1

122, 2
'l r0,5
84, 3
80,4

28,3
28,0
36, r

35,0

1979
1983
1989
1990

217 ,4
220,4
222,4
a1( 1

165,6
162,5
156,7
155f8

189,8
l g3, 1

194,8
198,2

113,0
1 ',t 5,3
111,6
120 ,5

95,0
9 4,2
92 ,1
91,8

12,2
12,8
20,4
2?, 1

'l 1,8
10,5
13,0
10 .2

37 ,4 l0,l
'?,1
8rg
7 12

1

6
1

8

9
1
6
5

0
I
5
0

1

3
5
8

0
9
5
3

2 10
8
7
7

166,1
143,g
't 15,8
11 3,9

4
6
9

10

10
9
I
8

8,7
7,6
7 19
1,3

141,3
120,0

97 ,8
90,6

10 ,2
8r9
'7 ,2

50,9
41 ,4
29 ,0
27 ,6

7
7
6
5

3
1

I
8

10 20

5
3
7
5

9
8
0
1

8
1

2
9

,l

3
I

0

9
0
9
7

8
6
5
6

20 30

30 50

50 r00

100 und mehr ..

I nsg esamt

1979
1983
1989
't 990

8,3
'l 1,1
17,0
19,0

1 979
1983
1989
1990

2 178,0
1 9'75 ,3
1 692,9'r 663,8

3
6
5
8

1

2
2
4

5
5
3
3

0
8
3
7

3
3
1
1

6
8
7
9

4
4
J

4

6
'7

1

'l

0
0
I
1

4
0
3

5

2

8
8

1 979
1983
1989
1990

1) a

86,0
114,2
121 t2

55,8
64,9
83,7
88,2

61,3
74,4

100,4
107,0

38,0
46,0
61,8
65, I

31,9
38, 0
50,1
52,6

8,7
8r9

11,9
9r6

6,5
9r0

14,3
15r3

't 3,3
14,2
12 ,7
12,5

17 4,6
029 ,6
834,1
805,3

1 862,8 1 098,8
I 689,2 1 007,7
1 432,5 881,9
1 411.8 872,4

504,3
454,9
382, l
373,4

533,7
476,6
441 ,9
424,4

103,0
99 ,3
90,4
88,4

96, 3
84 ,5
94,1
73,3

0
1

3
5

6
8
2
3

))
4,'7
1r4
8,2

*) Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit I ha landwirt-
schaftlich genutzter Fläche (LF) und mehr;
unterhalb t ha LF (einschl. Betriebe ohne
LF) nur Iandwirtschaftliche Betriebe, de-

ren Erzeugungs. rnheiten mindest.ens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen
Iandwi rtschaftlichen Markterzeug ung von
t ha LF enLsprechen.

Be f e nsc

äfti tb

.HaushaIt des
Be tr ieb sinhaber s

Jahr

i nsg esamt
voLl-

beschäf-
tigt

z usammen
voll-

beschäf-
tigt

Fami lienarbei tskräfte

im Betrieb beschäftigr

männl ich
und

ander -
we itig

e rwe r bs-
tät iq
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2 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.5 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den Iandwirtschaftlichen

Betrieben nach Beschäftigtengruppen* )

Landwi rt-
schaftl ich
genutzte

F1äche
von . .. bis
unter , .. ha

unte r

AK-E i n-
heiten

je I00 ha
1andw.

ge nut zte r
FI äche

1( O

35,8

197 9
1983
1989
1990

23 ,5
24,2
20 ,3
10 0

197 9
1983
1989
1990

49 ,5
44,2
2tr ?

34,7

?o o

34 ,9
2'7 ,0
lo,)

10,0
o?
'7,1
'7,4

29 t9
26,2
19 ,9
19,1

12,6
11,1
8,7
8r2

19'19
1983
1989
1990

108,8
94 ,6'70,3
56, 0

95t4
82 ,6
59 ,4
55 ,4

22,9
21 ,2
15 ,4
14 ,3

'72 ,4
61 ,4
44 ,0
41 ,1

34,5
29 ,1
22,0
19 ,4

197 9
1983
1989
1990

149,9
130,0

94 ,6oo ,

139,3
120 ,9
85, 4
81 ,4

48,1
39,8
27 ,8
26 ,4

91 t2
81,'l
5'7 ,6
55,0

45 ,7
40, 1

31 ,1
28 ,4

1979
'l 983
1989
1990

266t1
227 ,4
168,4
157 ,9

254,7
216 t0
157,3
149,0

149,9
122 ,1

84 ,3'18,9

a? o

34,4
1' O

1979
1983
1989
1990

1?O l

164 ,8
130,9
125,1

170,8
157 t5
123 t5
118,6

119,1
109,0

83 ,0?o o

51 ?'7
48,6
40,5
10 ,

1,6
1,4
3,4
3rl

19'79
1 9 83
1989
1990

126,2
129,5
126 t2
125 t9

of f
o, o

91 t3
90,3

11 (
1t 1

34,9
35,6

197 9
1983
1989
1990

5l ,3
65 ,9
80 ,7
83 ,1

41 t2
49 ,9
66 ,2
69 ,9

197 9
1983
1989
1990

197 9
1983
1989
1990

488 ,1
446 ,6
315 ,1
365 ,4

37
38
35
33

I
0
4
n

2
2
2
2

1

4
9
6

2
2

0
0

4
a

4
3

1

0
9
q

5
6
3

5
1

8
5

2
2
1

I

0
3
9
7

1
7
6
6

1

6
o

z

3
4

)
2

2
3
2
4

4
3
3
2

4
9
0
4

5
5
6
5

3,0
2,5
3 r2
2 r0

4
8
6
4

8
7
6
6

2
4
8
9

A,2
4r6
3,6
3,2

11,2
12,5
12 ,5
11.5

195,0
202,6
206 ,3
200,0

2

34,5
35, 1

2

5

5 9
8
I
8

7,0
1r7
6,7

<o
4,8
4,2
4,5

21 ,3
20 ,9
19,2
19 ,2

13,8
13, 1

12,o
1'l ,8

10

10 20

20 30

30 50

50 100

Insges.lmt

100 und mehr

13 ,2
13 ,2
11,2
11,1

12,1
1' O

11,4
11,2

8
4
6
5

9
9
I
I

4
8
3
0

4
3
4
3

1

9
4
4

1
6
6
6

0
0
1
6

5

4
4

9
2
6
8

3
3
3
2

0
6
6
I

0
9
6
6

0
4
4
5

5
4
2
1

3
3
3
3

9
8
3
'1

2
2
3
2

0
4
8
0

0
2
6
8

0
7
2
1

3
2
2
2

9
'7

0
5

I
1

1

2
3
4
4

0
0
0
0

2
'7

3
,]

3
4
1
8

2
0
4
6

4
6
9
0

1
I
1

1

0,9
1r3
2,1
2,5

58
41
23
15

895,2
820 ,4
674,8
657 ,2

't 04
93
73
70

43 ,2

40
41
36
35

18 ,2
20 ,5
22 ,9
a: 1

11 1

3-l ,5
49,4

5r 1

5,4
7,6
1,8

1,2

2,1
2,6

*) Siehe Fußnote * S.+1

Arbe itsle istung im Betr ieb
der ramilienarbeitskräfte

und zwar
der

famil ienfremden
A rbe itskräfteim Betrieb

teil-
be schäf-

tigt

und
and e r-
we itig

e rwe rbs-
tät iq

ständ ig e n icht-
ständ ig e

insgesamt zusammen voll-
be schäf-
t i9t

n

Jahr

007, 1

921 ,4
775,2
748,7

-44 -

406,5
37 3 ,8
foo ?

291 ,'7

81,9
82 ,2'13,7
11 ,6

30,1
24 ,8
26,7
19 ,9

1

4
1

4



be itskräfte der I und forstwi rtschaftlichen Betriebe
2.5 Landwirtschaftliche Betriebe nach Arbeitsbereichen und Beschäftigtengruppen r)

1 000

2Ar

Land wi r t-
schaftl ich
genut zte

F1äche
von . .. bisunter ... ha

unter 1

2

Landw.
9e nut zte

F1äche
i nsge samt

19't 9
1983
1989
'I 990

36, 3
37,2
33,6
32 ,8

21 ,5
21 ,7
19,2
18rl

19,3
19, 1

17 ,1
16,7

19'7 9
1983
1989
1990

9"7,7
85,8
73,3
71 ,1

'72,7
59,6
51,4
47 ,5

138, I
123,6
103,3

99 ,1

197 9
1983
1989
1990

153,0
135,3
109,8
'r 03,7

128,1
108,9

87 ,4
80, 1

2r2
1,9
1r7
1r7

511 ,2
452,4
365,8
343,1

197 9
1983
1989
1 990

149 ,3
135 ,7
'r 08,4
103,9

44 ,9
36,8
25 ,3
23 ,9

124,3
110,5
90, 4
83,8

19'79
'l 983
1989
1990

187 ,3
165,4
134,5
12'7,8

128,3
105,7
74,0
69 ,2

2 715 ,62 409 ,4
1 951,3
1 866,2

1979
1983
1989
'r 990

104t2
9'7 ,3
83, 1

79,6

94,5
85,8
68 ,2
64 ,6

44 ,3
41,8
44 ,1
42 ,1

2 543 ,62 381 ,52 042,4
1 958,3

1919
1983
1989
1990

70 ,4
71,2
70 ,3
69 ,7

24 ,0
23 ,9
31 ,2
32 ,0

2 777,5
2- &53, I
2 917,6
2 929,6

1 919
1983
'l 989
1990

25 ,5,o "38,9
40 ,9

23 ,8
27 ,7
36 ,2
38,0

1 62(,,8
1 922,3
2 553 ,42 711,2

1979
1983
1989
19 90

61 6,2
770,3
011 ,4
091 ,1

197 9
1983
1989
1990

540,7
4'79,1
430,8
406,8

6
2
9
9

20 ,6
18 ,7
13,4
12,4

I
8
6
5

3
3
5
7

3
5
4
2

3
3
3
3

3
4
4
4

4
4
4
4

4
3
3
2

4
3
3
2

5
5
5
4

5
4
4
3

6
q

5
4

2 1

0
6
9

8
7
5
5

z
9
7
5

6
8
5
3

3
3
2
2

4
3
2
2

4
3
2
2

7
6
4
4

3,1
3,'l
4,1
4,1

6
8
5
5

4
0
6
3

6
3I
9

5
3
3
9

3ro
3r5
3r7
3,7

5 5
5
4
3

I

5
5
'I

5
4
4
3

I
5
5
3

2
,|

1

I

7
5
I
5

3
2
2
2

9
6
8
2

8
3
8
6

2
2
,|

I

1

0
4
9

5
4
3
2

5
3
9
2

4
4
5
4

7
't
'|

6

7
1

5
5

ö
I
7
7

3
4)
'7

6
7
2
2

3I
5

9
0
8i

0
1

1

1

7

4
9

2
3
5
5

085,9
990,6
790,2
753,6

4
6
0
2

5
1

6
4

0
1

8
3

3
3
3
6

5 10

'l 0 20

30 50

118r8
'l 04,4
93,0
88,8

20 - 30 9
3
5
5

2
2
1
,|

6
5
7
6

73,9
75 ,4
76,7
'76,5

3r8
4,8
6,7
'7 ,2

5
5
3
2

50 - 100

100 und mehr

Insge samt

Und zwar Betriebe mit
im Betrieb beschäf-
tigten ständ19en
famil ienfremden
Arbe itskr äfte n

Ins-
gesamt

im Betrieb
vollbe-

schäftigten
FamiI ien-
arbe it s-
kr äften

anderwe itig
e rwe rbs-
tät igen

Betriebs-
i nhabe r n
und,/ode r

Familien-
anqehö r iqen

zusammen
VOI I.

beschäf-
tiqt

n icht-
6tänd igen
famil ien-
fremden
Arbeits-
kr äften

Jahr

*) Siehe Fußnote * 541

831 , 1

767 ,6
665, 1

643,5

401,8
365,I
305,5
296,6

-45-

44,7
40 ,2
35, 1

33 ,6

31 ,2,o q

24 ,5
23 .0

43,8
37 ,1
40,2
29 ,2

12 034,2
11 922,41t 768,4
11 769,4



Fam i1 ienarbe itskr äf te
im Betrieb einschl

Haushalt des
Betr iebs inhabers

beschäft iq t
im Betr ieb
be sch äf t i.9 t

z u samme n voIIbe-
schäftiqt

zusafl\me n

Ins-
gesamt

zusammen
.,'ol Ibe-

schäft ig t

Jahr

2 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.7 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den IanCwirtschafr-Iichen

Betrieben nach Altersg rupp""*)
1 000

Anderweitig
Erwerbs'-ätigeAlter

von . . ,

Janren
und

im Betrieb
beschäftigt

ll - ly

2A - 24

aa _ 1A

1 919
1993
1989
1 9 90

40
34
19
11

19/8
13,8
5,1
4,3

95,8
80,5
50,9
51,4

190, 0
131,4
89,4
83 ,2

39 ,6
10 f

23 ,6
24 ,9

f ? 2 1

281 t4
232 ,6

102 ,2
142 ,2
86, 1

86 ,2

28 ,8
28 ,8
20 ,8
2A,A

172,0
153,9
155,5
145,2

50 ,4
46 ,6
48,3
48,9

1919
1983
1989
19 90

128,4
130,4
110,2
1C9, 6

46 ,9
44 ,5
28,1
26 ,6

1919
1983
1989
1990

254 ,1
21 1,5
262,4
261 ,9

16r,5
158,3
134,0
133, C

) ?1 2

110 0

222 ,1))a )

iIt6
13 t4
oq, o
64,2

141,0
169,0
'r 70,0

?o o

86,1
o{ :
ot f

1919
1983
1989
1990

4tö,

2r-1,
2t'3,

165,2

261 , -q

311t2
21) ,1
158, 1

430,0
300,5
23-> , 1

238,2

1?? 1

85 ,5
68,3
i1,1

160,5
108,4
103,6
103 ,2

120 a
02 0

86, i
a< c

1919
1983
19S9
r990

53
52
41 4r0,1

3r0,6

-fi2
))a o

489,

3? I ,
t1<

148t4
112,4
1A'i ,9

161,3
i)ö,ö
11' f

115,0

11, o

4:, U

11'7 t9

131r7
109,4

69 ,2
69 ,1

11
ol
?o

5
5
2
5

4
0
4
3

2
5
6

4
9
2
3

3 134,4

5
2
1
9

1:" O

ö{, {
i )f 1

r16,9
111,1

on
1,6
1,:

1, 14,
166,

3
0
0
2

)) 59 19'?9
1983
19 89
1990

)11 i

224 ,6

208,3

22 4 ,'i
217 ,1
206,8
202,5

142 ,9
11' 1

122 ,;
119,8

1979
1983
1989
199C

:o 1

58,6
:o (
ia :

<q <

54t4
50,0

i1,2
49,a
46 ,1

50

6r

104,::
I <t i
't 61,8
165,8

ar )

83,3
84, 1

21, ,t

36 ,8
41,0

1>,i
22,1
20,9
18,5

152 ,6
96 ,4

121 ,8

t 1a a

80,8
1C1,6
101,3

a6,1
,o a

31,9
1A l

<o
,tB,
82,

,1 0

]C,?
',2,i
11 a

1979
1983
1989
'r 990

331 ,6
304,4
246,4
193,0

10;,4
108,3

o?

1f a o

111,7
65,8
68,4

19;9
1 9 83
1989
19 90

) o:a o

z Dt.),:
2 168 t'7
2 A.6,9

i14,6
029,6
834,1
oni 2

2
3
C

a

3

9

?

3

1,'l 6,1

iC und:ehr

59

insgesa:t

19 2
7
I
9

5
2
2
2

5
o

9

1,8
2,1
2,1

2,7
2,C
0,9
na

83
g9

99C

8

)
i

3
3
l
1

1

5
2
6

13
I
3
3

10; i

* ) Siei.e ii3:ro--e t S.d-'

2 1,'8,0. ot< ?

1 592 t9
1 663,8

-46_

862,8
689 ,2
432,i
4l'l ,8

504,3
454 ,9
?of 1

1'1 A

895,4
787,6
-7 3A ,2
689 ,'l

<1) l

41 6,6
441,9

100 a
i o1 6

185,0
tL-ur9



2 Arb kräft stwlrtschaftl ichen B tr i ebe
2.8 Betriebsinhaber und Famil ienangehörige in den landwlrtschaft'l ichen Betrieben 1990

1 000

t

Landw.
genut zt e
F'läche

von ...
bi s unter
... ha

unter I .

Anderweitig
Erwerbs tät i ge

28,
14,
28,

*) Landwirtschaftl'iche Betriebe in der Abgrenzung nach
der HPR mit.l ha landwirtschaftlich genutzter
Fläche (LF) und mehr; unterhalb t ha LF (einschl.
Betriebe ohne LF) nur landwirtschaftl iche Betriebe,

298,
?69,

?9,
507 ,
55,

44t,
805,
334,
470,
359,

6'5
5'8
2,9
1,3
9,4
5,?
4,7
2,4
1,1
7,5

10, 4
9,6
4,4
2,0

14, 8

19,5
18,4
8,1
3,8

27 ,6
61 ,9
59, 9
19, 1
10,3
8t,0
60,7
59,6
19,7
72,1
80,4
66, 4
65,7
?5,5
i8, s
91 ,8
36, 5
36 '?16, I
12,9
52.6

5,6
5'6
2,6,)
8,2

27?,6
26s,5

7r1
100, 8
64,2
36, 7

373,4
329,7

43,7
32,6

0
0
I
0
?

?64
253

11
425
231
193
589
484
205

7t

1- 2

2- 5

5- I0

Betr. -Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zu s amrne n

Betr.-Inh.
männl ich

F am. -Ang .
männl ich

Zu samrBn

Betr.-lnh.
männ'l ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zu s amme n

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zu s amme n

Betr.-lnh.
männl ich

Fam. -Anq.
männ'l 'ich

Zu s amme n

Betr.-lnh.
männl ich

Fam, -Ang.
männl ich

Zus ammen

Betr.-lnh.
männl ich

Farn. -Ang.
männl ich

Zu s ammen

Betr.-lnh.
män nl i ch

Fam. -Ang.
männl i ch

Zu s ammen

Betr. -lnh.
männl ich

F am. -Ang .
männl ich

Zusamrren

Betr. -lnh.
männl ich
weiblich

Fam. -Ang.
männl ich
weiblich

Insgesamt
männl ich
weibl ich

Ehegatten

7,
3,

x
x
6
o

6

x
x

21,3
10, 8
21,3

x
x
1

7
I
x
x
3
7)

x
x
0
ö
0

x
x

54,8
28, 1

54,8
x
x

56,4
29,3
56,4

32,3
26,9
51,9
L6,7
84,2
70,6
58, 8

116 ,3
37, 8

186, B

103,2
90, 3

t99,2
69,2

302, 3

103,6
96, I

231,6
80, 5

335,2
L27 ,6
120,2
310, 9
i10,6
438,5

79,4
76,4

202,8
70,9

?82,2
76,3
73,9

203,0
72,6

279,3
40,7
39, 4

105,0
37 ,5

745,7
6,9
6'6

15,6
5,4

a)t

640,5
588, 6

51,e
436,4
501,2
935,2
076, 9
oB9, B
987,0
498,9

32
tö
37

9
70

70
58
77
15

148

103
90

136
34

239

103, 6
96,1

162,7
43,7

2.66,2

l?7 ,6
120,2
221,3

64,7
348, 8

79,4
7 6,4

746,?
43, 1

225,6
76,3
73,9

148,9
47 ,?

225,2
40,7
39,4
80,5
26,5

lzt,?
6r9
6,6

1?,1
4,0

19, 0

640,5
588, 6
5t ,9

0?3,3
?87,8
735,6
663,8
87 6,4
787 ,5
488, 9

8'9
6'0

15, 9
1,4

?4,8
00
5,3

28,3
1,2

38,2

16,8
10, 3
54,9
2,1

71,7

23,3
19, 1

72,5
4,1

95,9
65, 8
60,7

108, 1

10, 6
173,9
62,3
59, 9
80,9
12,3

143,2
67 ,9
65,9
87, 9
18, 7

155,8

37 ,4
36, 3
50, 8
13,0
88, 2

5,8

32, 3
?6,9
26,6
8,8

58, 9

70, 6
58,8
4 3,4
15,0

113, 9

103,2
90, 3
92,0
33,3

195, 2

103,6
96, I

llg,g
43,2

?23,3
127 ,6
120,?
173,3
63, 9

300, 9

79,4
76,4

118,7
42,6

199, I
76,3
73,9

121,8
46,7

198, 2

40, 7

39, 4
66, 3
26,3

107,0

6,9
6,6
9,4
3,9

16,3

640, 5
588, 6
51,9

771,4
?83,7
48 i,6
41 i;8
872,4
539, 5
37t,7

im Betrieb
besc häf -
ti

63,9
60, 8
26,7
19,0
90, 5

68, 7
66, 3
31,7
22,9

100,4
(f I

55, 4
40, 4
30, 5
97 ,6
15,7
15 ,4
20,2
15, 2
36, 0

7,0
6,7

15,2
10, 9
?2,1

?,1
?,r
5,6
3,6
7,7

0,5
0,5
0,6
0,3
t,1

264,6
253,0

1i ,6
159,7
i15,3

44,4
424,4
368,3

56 ,0
34,7

3
9
9
0
2

6
8
5
5
1

2
3
?

1

5

12,5
11, 5
16,5
8,8

?9,1

37 ,0
34,4
44, 1
23,5
81 ,l
63,9
60, 8
74,6
41 ,4

138,5

68,7
66, 3
79,5
43,4

148, 2

57,1
55,4
97 ,9
55, 3

15 5,0
15,7
15,4
52,2
28,7
67 ,9

7,0
6,7

4?,5
21,9
49,4

2,1
2rL

15, 9
1n

18,0

l?,5
11.5
6,1
4r1

18,6

37,0
34 ,4
13,2
8,8

50,?

10- ?0

39,
19,
39,

51
26
51

74
37
74

20- 30

30- 50

50 - 100

I00 und mehr

Insqesamt

x
x
9
6
9

x
x

4,3
?,2d?

x
x
x

337 ,1
173,1
164,7
337 ,7
173,1
164,7

x

5
9
2
6

5
7

2
3

5
5

1

?

6
0
5
0
3
8
7

3
4
7

0
I

3
6
6
3
7

6
9

1

deren Erzeugungseinheiten mindestens dem durch-
schnittl ichen t.Iert .iner Jährl ichen landwirtschaft-
lichen Markterzeugung von I ha LF entsprechen.

-47 -

I nsges amt Fami I i enarbe itskräfte
im Eetrieb einschl

Hausha'lt des
Betriebs inhabers

beschäft iot
im Betrieb
beschäftigt

Personen -
9ruppe

Gesch I echt
unt er

15
Jahre

l5
Jahre

und
äl ter zu-

samrcn

volI-
beschäf -
tigt

2U-
s amnen

volI-
beschäf -
t i9t

zu-
s amme n

I



er am en s
und zlJar

im Betrieb
voll-

beschäf-
ti 9t

ter l-
bes chäf -
tigt

und
and er -
weitig

erwerbs -
tätis

ständi ge

ins-
gesamt zu-

s ammen

Personen -
g r uppe

Geschlecht

2 Arbeitskräfte der 'I and- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.9 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in

n ach Be sc häf t igtengr uppen

1 000 AK-Ei nheiten

den'l andwirtschaftl ichen Betrieben
1990 /

Arbeitsleistung im Betrieb
Landw.

genutzte
r Fl äche

von...
bis unter

.. . ha

r am en
Arbei tskräfte

nicht-
ständige

unter 1 . .

1- 2

2- 5

5- 10

Betr, -lnh,
männl i ch

Fam.-Ang.
männ I i ch

Zu s ammen

Betr.-1nh.
männl i ch

Fam.-Ang.
männ l i ch

Zu s ammen

Betr. -lnh.
männI i ch

Fam.-Ang.
männl i ch

Zu s ammen

Betr,-inh.
männl i ch

Fam. -Ang.
männl ich

Zu s ammen

8e[r.-lnh.
männl i ch

Fam.-Ang.
männl i ch

Zusammen

Betr.-lnh.
männl i ch

Fam. -Ang.
männ l i ch

Zu s ammen

Betr.-lnh.
männl i ch

Fan.-Ang.
männl i ch

Zusammen

Betr. -lnh.
männ'l ich

Fam.-Ang.
männl i ch. Zu s ammen

Betr.-lnh.
männl ich

Fam.-Ang.
männl ich

Zusammen

Betr.-lnh.
männl i ch
weibl ich

Fam. -Ang.
männ'l ich
weiblich

Insgesamt
männl ich
weibl ich

Ehegatten

6(
2
i
9

5
4
2
1
7

x
x
x
x

,43

34

B9

7

5

35

B3

E

B

8
2
3

2
7

2
0
4

4
6
9
6)
(
4
0
9
4

9
9
0
5

o
1

1,
1A

59,6
18,2
10 ,8
78,9

3
3
4
3
7

1

i
I
1

2

0
0
0
0
0

B1
79

2
34
25

B
11s
105

10
7

0
9
6
5
6

5
6
8
7

5
2
2
1

6
5

4
2
0

5
7

7

1

2
9
7

i1,I
10,2
8,1
2,6

19,9
16,9
14,6
9r6
3,0

26,5
32,4,o o

23,0
7rl

55,4
45,6
42,7
35,9
10,4
81,4
86,2
82,3
62,8
19,9

149,0
68,1

).7 ,
118,

E2
414
5,3
1,4

10,6
tr,7
oo
7,4
2,0

19, 1

22,0
19,3
19,1
R4

41, 1

26,1
2a 1,

28,9
7q

55,0
24,3
22,4
45,8
11,4
70,1

7q

6,8
32,2

7,0
39,7
4,0
?1

31,6
6,7

35,6
1,6
i,3

16,3
3,2

18, 0

0,4
0,4
?,1
0,4
ac

102,9
92,1
10,8

lBB,B
45,0

143,8
291,7
1a1 )
154,6
119,8

,1,)
0,9
0,6
J;L

6,3
AO
10
12
8,2

14,8
14,2
4r6
3,4

19,4

21,9
21,4
6,4
4rB

28,4
23 ,4
23,0
9,3
1)

1) O

1

x
x
x
x

?,0
x
x
x
x

1C

X
x
x
x
5

x
x
x
x
7

x
x
x
x
X

x
19 ,9
10,8
9,1

x

6

x
x
x
x

,0
x
x
x
x

,2
x
x
x
x
o

X

x
x
X

,1
x
x
x
x
q

10 x
x
x
x
2

x
x
X
x
4

x
x
x
x

,4
x
x
x
x

,4
x
x
x
x
a

x
x
x
x(

x
X

x
x

,86

866

10- 20

20- 30

30- 50

50 - 100

70,4
69,0
55,5
23,B

125 ,9
10)
71 E

31,7
15,4
69,9

1

37
35

1
,o
10
T7
65

78,9
60, 7

10
18,
7,
)

26,

61,
59,
17,
B,

66, 4
65,7
23,9
17,1
90,3
36,5
36,2
15,4
1) 

'51,9
5,6
5,6
ae
2,1
8,1

272,6
265,5

7,1
02 0

5i,5
35,4

365,4
323,0
42,4
32,1

x
x
x
X

3,0
x
x
x
x

2,0
x
x
x
x

2,8
x
x
x
x

?,7
x
x
x
x

1,5

66
50

7

7

5
4

13

4
4
B
6

8
7

3
1

i
B

8
0
1

B

2
1

5
1

6

2
2
2

1

4

B
6
2

2
9
3
9
4
5
7

4

100 und mehr

Insgesamt

x
x
x
X

a7 1

X

x
x
x
x
x

,7
q

,B
x

748
519
228

460
7l
4B

x
x
x
x
2

x
x
x
x
x
x
6
9
7
x

*) Siehe Fußnote * S.4?
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? Arbeitskräfte de r 'l and- und f orstrri r tschaftl'ichen Betriebe
2.10 Betiliebsinhaber und Familienangehör1ge in den landwirtschaftlichen Betr,ieben 1990

nach Al te.sg.rppen*)
I 000

Al ter
YOn . ..
bis ...
Jahren

Anderwe it i 9
Erwerbstät ige

und
im Betrieb
beschäfti gt

25 - 34 ....

ls - 19 .

20-?4

35-44

45 - 54

Betr.-lnh.
männ l i ch

Fam,-Ang.
männl ich.

I n sges amt
männ l i ch

Betr.-lnh.
männl ich

Fam.-Ang,
männl ich

I n sges amt
männl i ch

Betr.-lnh.
männl i ch

Fam . -An g.
männl i ch

I nsge s amt
männ'l ich

Betr.-lnh.
männ'l 'ich

Fam, -Ang.
männ1 i ch

Insgesamt
männl i ch

Betr.-lnh.
männ I i ch

Fam.-Ang.
männl i ch

In s ges amt
männl i ch

Betr.-lnh.
männl i ch

Fam. -An g .
männ l i ch

Insgesamt
männ l 'ich

Betr.-lnh.
männ I i ih

Fam.-Ang.
männlich

Insgesamt
männ I i ch

Betr.-lnh.
männl 'i ch

Fam. -Ang.
männl ich

In sgesamt
männ l i ch

8etr.-lnh.
männl i ch

Fam. -An g.
männl ich

Insgesamt
männl i ch

0,8
0,6

68,3
40 ,0
69,1
40,7
11, s
9,7

98,2
58, 1

109,6
67,8
gg, 3
80, 7

179,6
68,0

?67 ,9
148,7
134,2
125,7
130,5
15,7

264,7
141,5
184,7
173,5
185,9

11,5
370,6
194,9
105,7

98, 9
96,8
11,0

202,5
109,9

73,3
67 ,6
92,5
23,1

16s ,8
90, 7

22,8
18,2
82, 5
30,2

105,3
48 ,4
19,2
13,7
89, 1

30,1
108,3
43,9

0,8
0,6

L77 ,o
93,0

t77 ,8
93,6
11,5
9,7

203 ,8
116,4
2ti,2
126,l
88,3
80, 7

245,3
LIz,I
333,6
192 ,8
t34,2
t25,7
139,7
22,3

273,9
14 8,0

U,J
0,2
4,1
3,1
4,3
3,3
4,8
4,3

21,8
14,4
26,6
18, 7

40,1
36,2
93 ,0
22,6

133,0
58 ,8
63,7
58,5
93,6
4rl

157 ,3
62,6
89,2
81,4

143,8
3r0

233 ,0
84,3
53,7
49, 1

66, i
3,0

119,8
52,1

37,0
33, 4
47 ,2

5r7
84, i
39, 1

7E

5,1
?9,2
7,5

36,7
12,6
1,9
1,0
8,6
)l

10,5

0,8
0,6

50,6
39, 5
51,4
40,1
11,5
917

74,8
57,5
86,2
67 ,?
88, 3
80, 7

140,0
67 ,3

2?8,2
148,0
134,2
125,7
104 ,0

15, 4
238,7
141, 1

184
173
150

11
335
184

105
9B
74
10

180
109

11

67

0,3
0,2
3,3
3,0
3,6
3,?
4,5
4,3

15,5
14,3
20,0
18,6
37, 1

35,9
?7 'L22,4
64,2
58, 3

59, 4
57 ,9
11,7
3,9

7I ,1
61,8
82,4
80, 5
15,1
?,7

97 ,5
83,2
49,3
48 ,3aa
)o

57,5
51,2
33,5
3?,9
8,5
5,5

4?,1
38,3
5,1

8,7
t,l

13,8
i2,0
0,9
0,8
l,o
)1
1C

3,1

0,4
0'3

82,8
45,9
83,2
46,3
6,3
5,?

138,9
76,3

t45,2
81,5
46,6
43,1

123,4
77,1

170 ,0
t20,?
66, 9
64,1
36,3
15,6

103,2
7 9,7
8 7,0
84,5
?8,0
9r7

115,0
94,2

0'4
0,3

?4,5
20,4
24,9
20,7
6.3
5,2

42,5
34,3
48,9
39,4
46, 6
43,1
51,1
39,3
97 ,7
82,4
66,9
64. 1

18,7
9,8

85,6
7 3,9

184
t73
193

16
377
189

7

,5
q
)
?

,7

,7
9
6

4
7

3

6
4
B
7

4

8
2
3I
I

7

5
2
I
9
6

3
6
1

5
4
0

B
2
0
4
8
6

2
7

B
4
0
1

87
84
14

6
01
91

41
40

4
I

46
42

14
14

2,
l,

16,
15,

0
I

(
5

5
0

1

0
9
7
I
7

6
2

3
E

9
8

?
1

0
I

I
6
C

5
)
1

8
6

55 - 59 ..... 105,7
98,9

102,6
14,1

208,3
113,0

41,I
40 ,0
8,9
3,5

50 ,0
43, 6

14,6
14, 3
4,0
2,1

18, 6
16 ,4
1,2
1,1
r,7
0,7)a
t,B
n(
0,5
I,U
0,3
1(

0,8

60-64

65-59

70 und mehr

73
67,

103,
28,

t76,
96,
?2,
18,
98,
JI,

t20,
55,
19,
1'

111

61,
102

1C

68,
c.a t

141 ,
90,

lB,
59,
2A
82,
48, 0

19,2

1
I
I
0
2

1

0
0
0
0
0
0

I3,7
49,2
29,4
68, 4
43,1

.Faml I ienarbei tskräfte

im Betr'leb
bes chäft i 9t

Personengrup pe

Geschlecht
Ins-

ge s amt

zu-
sammen

vol lbe-
s chäft i gt

zu-
s anmen

v o'l I be-
schäft i gt

zu-
s afimen

*) Siehe Fußnote * S.47
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im Betrieb einschl.
Haushalt des

Betriebsinhabers
beschäft iqt

i nsg esamt männl
zu sammen z usamme n männI ich

in Kost
und

wo hnung i nsg e samt

2 Arbeitskräfte der Iand- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.1 1 Familienfremde Arbeitskräfte in den ländwirtschaftlichen Betriebenr )

1 000

Ständige familienf remde Arbeitskräf teLandw i rt-
schaftl ich ge-
nutzte Fläche
von ... bis
unter . .. ha

unter

m r e es
Nic htständ ige

familienfremde
Arbe its kräf te

männlich

Jahr

2

197 9
1983
1989
1990

1979
1983
1989
1990

197 9
1 9 83
1989
1990

1979
1983
1989
19 90

1979
1983
1989
1990

19'1 9
1983
1 9 89
1990

19'7 9
1983
'l 989
1990

13,9
12,6
10,8

9 r2

13,
11,
11 ,
8,

'l 0
9
8
8

1

9
5
'7

7
6
6
5

3
4
6
6

3
4
4
3

2
7
3
8

2
9
7
9

6
4
4
3

0
1

5
0

5
9
8
3

1

0
1
I

1

4
0
1

9
I
6
6

3
6
5
8

1

I
I

5,2
3,2
3,4

13,1
14,3
14t5
13,5

9
8
I
7

,8

,8

o

,4
,1
,7

3
2
3
2

3
3
3
2

3
1

9
2

3
6
7
8

0
't
I
7

9
7
6
5

2
1

2

4
1

1

0
0
0
0

0
2
3

5
1

8

4
3
3
1

9
8
6
I

0
3
7
3

6
6
5
5

7,6
7,2
4rb
4,1

11,
10,
8,
1,

5
6
5
4

4,
3,

4,5
5r0
a1

0,
0,
0,
0,

0,7
0rg
0r3
0,2

2 5 4
2
3
4

6
5
5
4

7
9
0
8

1
3
3
1

'1

7
6
6

I
)
6
3

1

0
9
0

3
3
I
9

I
6
5
5

4
7
1

6

2
0
0
0

6,7
5,2
<)

3,8

4
2
5
6

1
5
7

5
0
8
4

4
3
4
0

4
I
1

1

2
1

1

0

7
4
2
5

5
6
q

4

0
3
4
3

9
9
I
7

2
3
5
8

6
6
5
4

I
1

2
9

9
0
9
7

5
2
0
3

5
4
6
4

5
3
7
5

9
8
0
7

q

0
2
9

2
2
,l

0

1

5

6

4
3
2
2

9
0
2
3

4
4
3
3

4
8
3
5

7
5
5
5

5
3
7
7

5
4
3
3

1

3
B

0

I
6
5
6

8
4
0

't

6
8
6

8
6
0
2

11,

3
0

3

I
1
0

5
4
2
2

't

1
7
3

5
5
1
6

1

9
9
6

8
I
,l

9

1
1

'1

3

)
6
4
3

3
8
2
6

)
0
4
1

4
1

0
1

2,
2,
0,
0,

2,1
2,6
3,4
ao

5 10 7
7
6
5

1

ö
4
4

,l

0
0
0

1

1
3
8

4
3
3
2

3
0
7
9

5
5

3

0
I
5
0

I
7
l
7

6
I
8
7

5
4
4
4

7
6
9
3

I
7
-t

1

8,1
8,4
5,4

12,
12,

q

8,

't 1,

'1 0 20

20 30

30 50

50 100

Insgesamt

1)

13,

10

100 und mehr

191 9
1981
1989
1990

14,4
14,5
12 ,5
12 ,8

197 9
1983
t9 89
1990

11,0
11,7
10,5
10,3

1 919
1983
1989
1990

1 03,0
oo 2

90,4
88,4

71,4
65,8
51 ,-1
<( 1

91 ,2
94,4
86,0
84,6

11,8
?l a

60 ,2
55,5

43,
10

20,5
18,3
12 ,5
9,2

96,3
84, 6
94 ,1
73,3

49 ,9
41 ,6
49 ,6
39 ,3

6
8
7
9

4
4
5
4

6
7
8
4

4
1

0
)

10
Il

9
8

5
1

9
4

12
9
9

B

6
1

1

2
3
2
2

3
2
1
6

4
2
2

2
5
I
7

58,

*) Siehe Fußnote * 547
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Arbeitskräfte die
... Tariftage beschäftigt waren

Betr iebe
bztt.

Forst-
änt er
nlt

Arbeits-
kräften 2)

wald-
fI äche

2l zu-
s ammen

240
und

nehr 3)

60 bis
unt er

240 3)

unter
50

ins-
ges ant

ln
ihrem
Forst-

betrieb1 000 I 000 ha rsonen

2 Arbeitskräfte der Iand- und f orstwi rtschaf tl ichen Bet r iebe
2. l2 Arbeitskräfte in den Forstbetriebenr)

2, 12. I Betr iebseigene Arbelt6kräfte

Forstwirt-
schaft sj ahr 1 )

Eäfä?I äEfre

celeistete Arbei tst age

d avon
in

t
For
tri

0 tst

a
von

unter

1965/66
1969/10
197 3/1 4
1916/77
197 9/80
1 982/83
198't /88
davon ( 1987/88) |

50 - 200 .,..
200 - 500 ....
500 - 1 000 ....'l 000 und mehr .....

. bis

.. ha
en
stbe-

Pr ieat forsten
Fani I i enarbe i t skräf te

1965/65
1 969/7 0
1973/14
1976/17
1 97 9/80
1982/83
1987/88

davon ( 1987/881:
50 - 200

200 - 500
500 - I 000

I 000 und mehr . .

912,1
946.4
924,5
929,5
923,6

2,2
0,6
0r2
0,1

21 3,1
't82.9
124,8
402,7

1,4
0r3
0,1
0,1

912,1
946,4
924,5
929,5
923,6

213,1
182 ,9
124 t8
402,1

808,8
800,0
561 ,0
648,9
632,9
662,1
658,9

59,3
52 ,3
30,3
32,1
21.6
21 ,2
20 ,0

226,5
358,6
36s,s
108,2

74,2
7t,2
72,0
61 ,A

105.7

13,4
59,7
11 ,4
66 r2

103,1

69 ,S
19,8
1,2
6,3

390,4
351,7
134,2
073,1
904,3

3

0
0
0
1

0
0

0

0

o

,2
,1
t1
,l

2
9
4
3

3
t
0
0

0
0
0
0

2
2
2
2
2

9
0
0
8
0
7
4

10
9
8
8
9
1

6

,7
,6
,1
,7
,6
,1
,1

7
't
6
5
4
4
4

0
5
I
I

6
5
I
6

1l
l,
1,
1l

,;
,0
,9
,8
,8

7,9
2,6
1,1
3r4

6.0
4,3
1?

5,1

0,1
0,2
0r3
0,3
0,4

3,4
3,4
2,7
3,3
3,3

0,9
0,6
0,4
1,4

72
t9

1
5

1,0
0,r
0,0
0,0

0,8
1,5
0,6
1,7
2,6

2,4
0, 'l

0r1
0,0

Betr iebselgene Lohnarbeitskräf te

0,1
0,,
0r0
0,0

0,3
0,{
0,4
1,2

0,4
1,r
1,5
3,4

,o
3,2
3,1
3,r
3,1

t,'l
0,s
0,4

1,0
1,0
1,0
0,9
0,9
0,9
0,9

;
3
7
6
3

4

8
5
7
5

1r1
1l ,2
10,4
11,5
9,5

6rg
1r7
0,3
0,7

r0,
8,
5,
3,
4,

)

198,3
r70,1
134,1
40r,9

183,6
r66,4
,t32.5
396,9

312,9
330,8
132 ,0
052,C
8'79,4

17 ,3
23,9
22,t
21 ,1
24,9

157 t2
132,2
56,3
53, t
49.0

7
6
6
U

14
3
I
5

,2
,6

t1

2
n

0
0

428
680
332
078
052

Körperschaftsforsten
Betr iebseigene lohnarbeitskräf te

1965 /66
19 69 /'t 0
197 3 /'t 4
197 6 /'t 1
197 9/80
1982/83
1987 /88
davon ( 1 997 /88) t

50 - 200 ...
200 - s00 .. .
500 - 1 000.,.

1 000 und mehr

297.3
435 ,7
462,2
906,2

281 ,9
118,2
456.1
895,7

15,5
11 ,5
5,5

10,5

15,5
14,2

41,8
29 ,1
15,3
r5.7
10,0
8,5
1,8

585 ,;
,1
,8

2
2
2
2
2

12
98
31,5

r0t,5

1',965 / 66
1 969/7 0
197 3/7 4
1915/77
1919/80
1 982 /83
1 981 /88

2 155,6
2 199,1
2 192,6
2 205,9
2 190,4
2 206,9
2 234 t1

45 ,4
34,'l
)1 )
22,4
22,2
19,6
19 ,4

24 ,6
!9,0
16 t1
15,5
15,l
12,1
12,3

8 556,8
6 179,1
4 313,0
3 333,5
2 889,8
2 618,2
2 019,5

I 488,3
6 012,0
4 222,5
3 174r5
2 114,0
2 566,6
| 994,9

158,5
107,1
120,5
159,1
1 15.7
1r 1,6
84,6

Staatsforsten
Betr iebseigene t hnarbeitskräfte

2) Ergebnisse der Bodennut zungserhebungen.
3l Vor 1982/83:200 und mehr bzw.60 bis unter 2OO

6
1
I
1
I

1

2
0
7
I
0
2
3

10
7
4

3
3
4

4

*) Forstbetriebe im Sinne der Hauptproduktionsrichtung
(HPR). - Ohne Hmburg, Bremen und BerIin,

I ) Hessischer Staatswald, Rheinland-pfalz und Bayern
Angaben für das Kalenderj ahr.
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2 Arbeltskrüfte der Iand- und forltwlrtechäftllchen Betrlebe
2. l2 Arbelt.krtft. ln den Forstbetrleben')

2.12.2 Botrl.b.alg.n. Be6t. und Ang..t.1It.

B€mte und Angeltcll,ta 2 )

Büroperronal
Forstwl rt8chÄfts-

Jahr I )

r{ald!IÄche
von... bls

unter . .. ha
ßörpcr-

.chaftr-
odc r

Pr Ivöt-
sald

2,1

0
o
0
0
0

0
0
0
0

91 3/
91 6/
919/
982/

davon
30

200

'1987,/88 , ... .. ..
davon (1987/ge)t

50 - 200
200 - 500
500 - I 000

I 000 und mehr ,

11 .
11 .80.
83 .

965/66
969/70
913/1 I
15/71.
19/80,
82/ 83
81/88

(l 98r,/88-20-50
500 - 1 000

I 000 und mehr

965/66 ....
969/10 .., ,

1965/ 66
1969 /1 O

«ö r pe r Bch a f ts f o r s te n

,l
,9
,8
t6

10,7
10,2
10,6
9,9
9,5
9,9

1O,2

0
0
0
0

23
7t
98

387

15
19
19
24
25
20
21

8s3,9
898,9
992,2
8{8,8
941 ,5

628,6
551,6
591,6
511 ,2
s81,8

885,8
819 ,2
84r,5
825,7
164,2

314t1
452 t9
509,0
41 9,9
529 ,6

r09,?
t78, t
210,5
t11,2

Prlvatforsten

Staatsforsten

0,2
0,2
0,2
0,6

I
s
6
3
2

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,

l't ,
25,
89,
6t,
69,
t2,
t5,

23,
18,
2,
0,

J21 ,
210 ,
12!,
202 ,
152,
122 ,

0
I
2
0
0

9
3
I
'l
6

0,

0,
0,

9
1
4
5

,6
,1
,8
,9

,3
,2

982/ 83
981 /88

3/7 I
6 /11
9/80

913/1 1
916/11
979/ 80
982/ E3
981 / 88

50
00
00
00

Staatgforaten

2. 12.3 86t(lebsfrmde ArbeI!3kräfte

Prlvatforsten

1
1
6
6
5
6
6 5,0

Forstwl rtschafts-
JÄhr I )

Geleistete Arbei :staqe
von ArbeltskrXften ...

pr
waldfIäche
von , .. bls

unter... hÄ

!.ho-
unter-

dävon
50

200
500r 000

11981/8811- 200
- 500 .
- 1 000 .

und mehr ..

t2
,3
t6

,1

I
6

9
0

0
5
3
I

12
12
?6
21

Kö r pe r ach a f ts f o r s te n

106,5
110,5
16t,9
t80,8
192,1
189 ,2
219tt

11 ,15r,l
18,0
13,3

249
339
320
r23
{51
260

62,t
26,8
35.9
24,2

169,8
206,0
233,5
399 ,1

2
I
2
I
1

I
0
0
0

2
5
5
5
5

3
I
0
0

l
4
{
5

2
I
0
0

I

1
l

2,
2,
0,
1,

9
7
5
2

r{8,
t35,
251 ,
24t,
262,
272,
26t t

91
12
t9
{1

1e65/66 ..,.
1969/10 ,.. ,

571 , o
509,6
6{1,5
626 ,15t{,1
182,r
t15 ,2

125,1
I 17,l
89,0

t13,5

{1,7
lt,2
\9,6
22 ,1

2l
2l
2,
1l
2l

,1
,2,]
,9

0
6
3
4

B,
5,
4,

2,

1,
0,
0,
0,

9 36 0,

8l
85
69

l2r

r) Foratbetrlebe im Sinne der Hauptproduktionsrlchtung
(HPR). - Ohne Samburg, Bremen und Berlin.

1) Hesslscher StÄatswaId, Rheintand-Pfalz und Bayern
Angaben für da9 l(alenderjÄhr.

2l 1965/66,1959,/70 und 1917/1at Ohne Auszubildende.

Verwr:,tung8- und
BetrIabsper!onaI

ln8-
g etamt

für den
xörper-
EchrftE-

ode r
Pr lvat-

Pa 1d
tEt t9

zuaömen

zu-
smmen

für den
tr6rp.r-

schaft!-
odr r

Pr lvat-
UAId
tlt lq

lannen

Bot r I.b.
brH.

Por!t-lntar
mIt

Beamt en
und
An-

geBtGlllen

HaId -
f l.äche

Arbeltskräfte
wäId-

fIäche lns-
9e aamt

anderer
Forst-

betrlebe

Prrvater
Lohn-
unter-
nehmen

InE-
ge samt

Änderer
Fortt-

bet r Iebe

Betrlebe
ml t

fremden
Arbelts-
kräften

004,5
06 l,l
210,7
108,4
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9

;
{
3
2

3
3
2
9

9
9
3
1

2,
2l
2l
l,
1,

0,
0,
0,
0,

2
9

17

1

I
1
5

2
1
9
1

1

2I
I
{
2

I
4
t
I

I
0

3
2
3

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,

2,
2,

3,
3,
3,

0
0
I
I

7

3

I
2

9

6
.l
l
2

3
0
9

5

9
7

1965/65
1969/'t0
1971/1 I
1976/11
1 979/ 80
1 982/ A3
1951/88

2,3
t,8
l,l
1,7

1
9
I
l

0,
0,
0,
0,



Einheit r 955 1970 197 5 l9 80 1989

3 Mechanisierung in_den Iand- und forstwirtschaftlichen Betrieben
3. I Motorische Zugkrafti )

GI iederung

Schleppe r

Schleppe rle i stung

Leistung je Schlepper

Schleppe r-kWje 100 ha landw.
genutzte Fläche

1 438

3s 280

24,6

1 469

43 t70

29 ,3

r 000

I 000 kw

kw

kw

1 196

2l 605

l8,l

155,7

Ti e rhal-

r 356

27 952

20,6

I 409

47 3s0

33,6

1990

| 374

45 803

34 ,0

Im über-
betr i eb-

205 ,9 265,2

QueI Ie n:

352,5 398,4 !94,4

r) In der Land- und Forstwirtschaft,
tung und Fischerei am 1. Juli.

Kraftf ahrt-Bundesamt, Flensburg ;
Bundesministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten, Bonn

Jahr

Nennle istung
von ...

bis ... kW

3.2 Schlepper und Mähdrescher in der Landwirtschaft*)

2)

Iichen..
EinsatzlJ

1962
1970
197 2

1973
191 4

t975
197 5

I 979
't 981
1984
1987
r990

962
247
245
254
265
298
301

248
268
268
249
173

591

898
415
68'7

907
479

150

833
782
202
417
438

949
234
213
242
253
287
288
237
256
253
233
r s6

363

968
832
738
800
076
941
589
1't 6

764
201
'7 45

157

232
233
235
233
2A1
242
206
206
t 85
167
r 33

SchI eppe r
l't 4 247

738 237
277 222
001 218
592 219
969 222
492 220
559 198
182 197

416 192
r55 184

252 162

535
975
38s
39 1

130

622
285
584
254
799
077
505

301

376
354
347
34'l
349
341
332
328
323
309
276

599
520
r93
696
581
'19 6

863
381

348
598
072
104

192

322
35r
361
3'1 6

388
192
406
420
414
431
425

645
484
871

199
519
748
58t
501

994
053
890
419

50

65
72
74
71
83
85

93
103
I l7
135
r 59

309

251
106

451

818
941
620
564
398
898
006
464

13 328
12 930
l1 583
11 949
12 107

11 403
12 209
11 244
12 506
l4 438
16 215
r5 593

davon ( 1990):
unter l8 ..
l8 - 25 ..
26 - 37..
38 und mehr

109 737
11 1 '744

363 r07
528 850

11 623

r09
170

350
5r5

187

703
847
008

32 1s8

37 303
50 084
r 3 707

24 563
34 420
68 368
35 r 5 5

25

43

100
r06

059
743
332
970

4 697
'l 0 144

26 824
1 l7 799

550
r 041

2 260
12 842

22 710
45 09 3

r r5 239
242 377

197 6

1 979
198r
1984
1 987
1990

r85
r 68
171
15'l
148
140

305
602
887
685
940
r 05

167
r 54
15r
'l 38
r 30
123

8l l
959
211
932
534

46 721
42 591
39 360
33 622
29 593
25 729

76 907
77 358
75 4r8
58 445
53 556
s1 168

t7 966
19 4r4
20 577
22 401
24 121
26 829

18 494
l3 543
20 6't 0

18 754
r 8 306
15 875

Mähd resche r
10 536 15 s81

3 755 1l 840
4 054 ll 868
3't82 10 682
3 613 9 545
3 806 9 098

2'7 I

davon (1990):

seI bstf ah-
rende Mäh-
drescher. 128 483 1 tI 869

r) Zusammengestetlt anhand der Anträge zur
GasöL ve rb i I I ig ung .

l) In gemeinschaftlichem Besitz mit ande-
ren landwirtschaftlichen Betrieben, im

3 528 I 271 22 881 51 397 25 192 15 514

827 ? 848 5 37r I 037 262

Besitz von Genossenschaften oder Lohnunter-
nehme n.

2 ) Vierrad- und Kettenschlepper einschl. Gerä-
tet räge r.

ge zoge ne
Mähd r escher r r 36r

I nsg e samt

Im Alleinbesitz landh,irtschaftlicher Betriebe
nutzte Fläche von .. . bis unter ... ha

z usamme n

lanilw

unter 5
50 und

meh r

-53-
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r.hl

4 Bodennutzung und Ackerbau
4.1 Gesamtfläche nach Nutzungsarten*)

(l{it Esgrjffsbestjlrungen dar Arboitsgonoinschafl dor Vsrncssunqsvercaitungen dor Ländnr)

S.hl..

I OO/ GEBAUDE- IJND FREIFLACHE
2OO Fllch:n rit GcbSuden und baullchen Anlagen solis unb0baule Flächen (frejIlächen), die Zrecken dsr ocbäude unlergeordnet

:ind. Zu dcn unbebauten flichcn rEhl0n Yorgärton, llausgärten, Spialp)il:e, Stel)plälze und andsrs Flächen, es sci denn,

da0 sle regon eigenständiger Verrendung nach ihrer latsächlichen llutrunq auszuvoisen sind. (Dje unbebaulen Flächan gnl-
lcn goröhnlich rls der Bobauunq untorgsordnit, rsnn si€ das l0fache der bebauten Fläche njcht üherschroiten. []ächen
bis IU 0,? ha gelten bni obir;er l,iutrung 11s der Esbauung unlerqeordnel.)

130 WOHNEN
Gcbäude. und Froif)ächen, die vorhorrschend liohnzrecken dienen.

170 GEWERBE UND INDUSTRIE
Gebäude- und Frciflächen, diq vorhorrschend gererblicher und induslrjcllen Zrockcn dinnen. (liierzu gehören bsi einm Be-
tricbsgolände auch Vervaltungsqobäudo, Nohngebäudo fiir Betriebsjnhaber, lIausneislcr, Pförtrer usx., Stol)p1älre und Ga-
ragen, soreil sje rit dan ciqent'lichen Bctrlebsanlagen räuolich rusannenliegen, Irner lerks'traBen, Gieisan)a9on, Lager-
plltrr, Verldera4on.)

3OO BETRIEBSPLACHE
lJnbebaule tlächen, die vorherrschend gererblich, lndustriell oder für Zrecke der Ver- und Entsorqung genulzt rarden.

310 ABBAUI"AND
flächrn, dle durch Äbbau Cer Sodansubstanzgenutrt rerden.

{OO ERHOLUNGSFLACHE
unbtbaute Flächen, dis vorhsrrschond der Sport, dor Irholung odar da:u dienen, Tiere oder Pf)anzen ru zeigen.

420 GRUNANLAGE
Unbobaute Flächen, dio der Irholung dienen. (llierlu gshör€n auch Xleingärten und l,lochensndp)ätze, die der Ireizeitge-
strltung und Erhclunq dlonen sovia parkähnlich angeteqto Friedhöfe. lnnerhalb vnn Grünanlaqen befindlich€ Einrichtungen
vio SpialplStrc rerdsn nicht besonders ausgoviesen.)

5OO VERKEHRSFLÄCHE
FIächen, die der Stra8en., Schienen- odar luftvorkehr dienen

51 O STRABE
Fläch€n, di€ nach allg0rBjnßr Auffasiung als rStraBgr zu bozeichnen sjnd. (Zu dsn als StraBe nachzureisendsn Flächen qe-
höron gevähnlich auch die Trcnn- und Seitenstreifen, Briicken, Gräben und 8öschunqen, llad- und Gehiege, Psrkstreifen und
ähnliche Einrich'tungsn. )

520 wEG
FlSchen, die nach allqeroiner Auffassung a)s rtlegi ru bereichnen sind. (Abgrnnzungen vle bei Schlüssel 510,)

530 PLATZ
Flächen, dio zur Abstellen von Fahrzeugsn, Abhaltcn ron llärkten und 0urchführen !on Veranstaltungon dienor.

6OO LANDWIRTSCHAFTSFIJICHE
Flächen, die der Ackarbau, del liesen- und leiderirtschaft, den Gartenbau oder don leinhau dienon.

650 MOOR
Unkullivierta Flächen oit sjn0. !indostent 20 cr strrkgn oberen Schicht aus vertorllen oder verroorten Pflanrenresien,
y6it ntcht Abbauland. (Eln grrlngrertiqer Sautbestand $ahölz] änriert nichl den Charaklor illoori.)

650 HEIDE
Unlultivierte, sandige, reist rit llEidekraut oder 6inslor beuachsene Flächon. (Ein qoringtertiggr Eaurb€stand [Gehölz]
änd6rt nicht den Charakter rHslder.)

7OO WALDFLACHE
Ilächrn, die rjl Bäuren und Sträuchern bavachsen sind und hauptsächlich lorstcirlschafl]ich qenutzt rerdon, auch tlald-
b168on, Pflanzgärten, lildäsungsflächen u. dgl.

8OO WASSERFLACHE
Ilichen, die sländig oder raitreilig rlt lasser bedockt sind, gleichgülti9, ob das l{asser in natür]ichen oder künst-
lichen Estten abflie8t oder stoht, auch 8öschungen, Leinpfade u. d9l.

9OO T'LACHEN ANDERER NUTZUNG
F)ächen, dio nichl ril 0ia0r der vorqenannton l|lutzunqsarten bezsichnct rerden können,

950 UNIÄND
flächen, die nicht geordnet qenutzt rerden, rie Fclsen, Steinriegel, 9rö8ere Böschungen,0ünen, sli))gelegtes Abbauland"

GESA.t.lTFLACHE
F1äche des Eundeslebiotts bis zur sogenannten l(üslenl inie - das jsi di0 Grgnze zrischen lleer unrj Ies'iland boi einer
liltlaren lasssrstand - oinschl. der Sinncrorvässer aher ohne don Eodenseo.

') lrgebnis der Flichenerhebung,

Nulrrngsrrt oi t Eogri {fsbestimuno

1 288 1 360 1 489 1 548

xx x x

I x x x

131 142 121 137

x 69 I 84

123 128 tcb '180

x x x x

1 131 1 169 1 ?11 1 ?\2

t 1 061 1 095 1 130

14 091 13 954 13 719 13 q88

117 11t 107 9.1

79 75 u 4?

7 318 7 328 7 350 ? 401

425 430 444 450

358 374 415

155 157 155

24 854 ?4 869 24 85"0 24 862

-54-



4 Bodennutz und Ackerbau
4.2 Landwlrtschaftllch genutzte Fläche*)

Kulturarten

LandwirtEchaftllch genutzte rläche1 )

Ackerland
Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

obstanlagen

Baurnschulen

Dauergrünland ......

Wlesen

Mähwelden

Welden mlt Almen, ohne

Hutungen, Streut^rlesen .

Rebland

Hutungen

Korbweiden-, Pappelanlagen,
Welhnachtsbaurnkulturen . . .

Landwlrtschaftllch genutzte f1äche1 )

Ackerland

Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

Obstanlagen

Baumschulen

Dauergrilnland

Wiesen .

Itlähweiden

Welden mit A1men, ohne Hutungen

Hutungen, SCreuwiesen

Rebland

Korbweiden-, Pappelanlagen,
We thnacht sbaumkulturen

1 000 ha

14 256,2 13 578,2

7 982,1 7 539,3

413,7 341,0

73,7 92,2

10,7 13r 5

5 705,4 5 500, 1

3 558,2 315?,2

992,0

2 147,2 1 268,2

192,7

78,1 88,5

2r6 3r5

Prozent

12 248,3

7 269.6

51r5

54r6

19r0

4 754,2

2 499,6

1 000,3

1 143r9

120 ,5

95,7

3 r7

1'.t 969 ,9

7 252,9

34r9

48 ,6

19,9

4 507,8

2 331,2

1 031,5

1 037,3

107 ,?

101,2

4r6

11 885,3

7 272,7

29 ,6

48,0

21 ,2

tl 406r8

2 2gg,g

1 07{ r 5

941 ,2

101,3

101,9

5r2

11 867,1

7 288.2

28 ,4

48r0

21 ,6

4 374,7

2 238,6

1 084, 1

950 r2

101 ,8

1.00,7

EE

1 990

100

61 ,4

0r2

0'4

012

36 ,9

18,9

9 r1

8ro

0r9

0r9

0ro

100

56r0

2r9

0r5

0r1

40 r 0

24,9

1511

0r5

0r0

100

55, 5

2r5

0r7

'or 
1

40r5

23 ,3

6 r6

9r3

1r3

0r7

0r0

100

59 ,4

0r4

0r4

0r2

38, I

20 ,3

8,2

9r3

1r0

0r8

0r0

100

60,5

0r3

0r4

0r2

37 ,7

19 rs

8,6

8r7

0r9

0r8

0ro

100

61 ,2

0r2

0r4

0r2

37 ,1

19,3

9r0

'l 
'9

0rg

0 r9

0ro

*) Fragenkatalog ab 1970 und untere Erfa6sungs-grenze ab 1979 geändert, daher VerglelchbÄr-kelt der Ergebnisse eingeschränkt.
1 ) Infolge anderer Abgrenzungen 1st dte "Land-vrlrt.schaftllch genutzte Fläche" nlcht mitder auf Seite 54 nachgewlesenen "Landwlrt-schaftsfläche" ldentlsch (slehe auchsette 19 ).

1 960 1 970 1980 1984/89 1 989
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4 Bodennutzunq und Ackerbau
4.3 Anbau auf dem Ackerland*)

I 000 ha

Fruchtarten 1990

Ackerland
Getre lde

7 272,7
4 639,5
2 169,5
1 7'76,9
1 713,7

50r3
12,9

382,4
10,2

2 261,1
1 745,7
1 064,1

681,6
419,7
67,5
29 ,2

131,0
7'7,9
72,3
19 ,5
47 ,0

5 r6
652,7
200 ,7

20 ,5
180,2
101 I

54,3
1,5
2r9

't 288,2
4 410,g
2 095,o
1 670,9
1 622 ,1

39 ,1
9r7

412 ,5
11 ,72 149 ,31 692,8

1 095,3
607,5
338,8

54 ,6
62,0

151,0
76,4
49 ,0
16,9
2'7 ,5

416
674,4
21 1,3

21 ,7
199,6
4O5,g

54 ,1
0r9
2r3

Brotgetrelde
Welzen .....

wlnterwelzen (ohne Durum)
Sommerwelzen (ohne Durum)
Hartvrelzen (Durum)

Ro§9en
wlntermenggetre 1de

Futter- und Industriegetrelde
Ger ste

Wintergerste ....
Sonunergerste ..,.

Hafer .
Somrermenggetreide 2)
Tr 1t lcaIe

Körnermais 3)

'l gg2 ,14 900,3
2 796,8
1 395,7
1 294,5

101 ,2

7 539,3
5 194,1
2 395,8
1 493,4
1 333, 1

160,3

'7 269 ,6
5 212,2
2 235,6
1 668,2
1 532,5

135,7

1 317,6
83,5

2 097 ,3
9?9,9
263 ,3
716 ,6
747,6
359 ,8

965,0
31 '52 688,'7

1 475,3
462 ,41 012 ,8
825 ,1
399,4

546,0
21 ,42 857,8

2 001 ,'l1 182,2
819 ,6
690,9
165,2

118,8

7
4
2
1

'1

252 ,9
784,6
102,6
583 r 0
602,9
80, 1

408,;
11 ,12 490,0

1 889,0
1 199,0

691 ,1
4gg ,4
101,5

1)

Corn-Cob-Mix
HilI senf rilchte

Futtererbsen
Ackerbohnen
alle anderen

4l

Hülsenfrüchte

sen

für

,,,?
30 ,2

1g ,7
10,5

261 ,2
596t8

37 ,0
559, 8
302 ,9
319,5

4r4
6,9

814 t7
258 ,0

22 ,6
235 ,4
395,3
152 ,1

692,
209 ,
20,

188,
389,

6,2 1g2,ö

29,5

9,?
19,8

859,8
041 ,7

64,1
977,7
293 ;5
446 ,4

11 ,3

9r3

1'4
1 003,0

35,i
14,7

344,8
335,4

tr?

6'l ,5
387,2

66 ,3

Hackf rtichte
Kartoffeln

Gemilse, Erdbeeren u.a. Garten-
gewächse

Handelsgewächse
ÖIfrüchte

Raps und Rübsen
Wlnterraps ..
Sommerraps

Sommerrilb
, Winter- und

Flachs (Lein)
Körnersonnenblumen .,
andere ÖIfrüchte auch
technische Zwecke 6)

frühe .
mlttelfrühe und späte

Zuckerrilben "l
Runkelrüben l- zur Rübengewlnnung
Kohlrüben Ialle anderen Hackfrüchte5)

1

1

4
7
5
2

78,1 42 ,0

91 ,6
69,9

32 ,1
25 ,0

82 ,2
117 ,0

84,9
74,4

10,5

50,7
168,9

1 39,0
129 ,5

8,5

65, 1

485,5
448,5
429,0
418 ,4

65 ,6
640,g
602 ,7
570 ,4
557,5

7 r0 9,4 12,9
2r6

25 ,2

,6
,6
,7

,2
,8

?

0
a

4

912,8
3,3

297,4
90 ,2

lYU, b
19,5

8,;
6,3

4 r5
20 ,0Hopfen

Tabak 7)
Rilben und Gräser zur Samen-

gewinnung
He11- und Gewürzpflanzen
alle anderen Handelsgewächse 8)

Futterpflanzen ..
KIee, Kleegras, Klee-Luzerne-

cam{ anh

Luzerne
Grasanbau (zum Abmähen oder

Abwe iden)
Silomais (einschl. Liesch-

ko lbenschrot )

10,0

10,0
1 215 ,8

11 ,2
lrb
1'6

1 202,2

17,8
at

19,5

18,i]
.F

4,!)
954 ,1

465 ,1
155,8

16,0

838,9

6o 7
5
2

12
,l

,l

9

893,8
l3 rY

1 112,9

166 ,5
39 ,1

694,6
4,6

923 ,4
9 r0

150,5
18,8

153,5
25 ,4

4

220,8 241 t2 98, 1 104 ,5 95,8 104,1

49,9
62 ,5

76,gal

924 ,3
12,8alle anderen Futterpflanzen .. .. .

F1ächen, für die eine Stillegungs-
prämie gezahlt wird 9)

*) Untere Erfassungsgrenze ab 1979 geändert;
daher Vergleichbarkeit der Ergebnisse ein-
geschränkt.

1) Vor 1989 z.T. einschl. Hartweizen.
2) Vor 1989 z.T. einschl. Trlticale.
3) Vor 1989 z.T. einschl. Corn-Cob-Mix.
4) Vor 1989 in "alle anderen Hülsenfrüchte"

enthalten.
5) Vor 1989 einschl. Kohlrüben.
5) Vor 1989 einschl. Körnersonnenblumen.
7) Bis einschl. 1970 nach den zollamtlichen

25 ,7 9,0 44 ,3 155,4 214 ,6

Erhebungen für die Verbrauchssteuerstati-
stik; ab 1971 nach den Angaben des Bundes-
verbandes deutscher Tabakpflanzer e.V.

8) Vor 1989 einschl. Flachs, andere ölfrüchte
und Heil- und Gewürzpflanzen.

9) Vor 1989 nur, ab 1989 z.T. einschl. "Zum
Unterpflügen bestirunte Hauptfrüchte a1s
Gründüngung und Schwarzbrache".

a) ElnschI. nicht beackerter und nicht be-
wlrtschaf teter Ackerf 1ächen.

1960 1970 1 980 1984/89 't 989
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4 Bodennutz und Ackerbau
4.4 Hektarerträge der Hauptfeldfrttchte und der Wiesen

dt

Fruchtart

Getrelde

Brotgetrelde .

Welzen
Wlnter$relzen (ohne Durum)
sommerwelzen (ohne ourum) 1 )

Hartvrelzen (Durum)

Roggen

Wlntermenggetrelde

Futter- und Industrlegetrelde
Ger ste

Wlntergerste ......
Sonmergerste

Hafer . . ..
Sommermenggetre ide
Trlticale

2l

Körnermals 3 )

Futtererbsen ..
Ackerbohnen

31 ,7

32,2

35,6
35,8
32 r9

33, {

35, 3

37,9
38, 3

34,4

44 ,3
46 ,3
48,9
49,7
40 ,1

62,8
63r4
50,4

54r0
lr{,,

56r3

59 ,4

62 ,1
62,6
48,4
51 ,4

47,0

47 16

51,6

55,7
65,8
39 ,9
36 ,6

37,8

53r5

75,9

35,1

35,2

37 1r3

285,9

381 ,0

541 ,6

021 ,7

33rB

34 ,1

23 ,9
16r1

21 ,4

484 ,0
82,9

85r1

83,2

87,9

82 r6

'I 990

57,9

62 ,3

66,2
65,6
53,2
48,8

47 ,1

48,4

52 ,5
54r3
59 ,4
45,3

45r3

42 ,8

51 ,7

68r 1

35,7

37 ,0

342,4

287,2

348,'1

574,3

984,5

30,2

30,3

23,3

13,8

28 ,8
30r3

31r0

32,9
36,2
31r5

29 ,1

29 ,6

30, 8

32 ,0

31,0

32,2
39 ,3
29 ,0

30, 'l

28 r5

38 ,4

40 ,1

42 r3

44 ,1
50,2
35, 3

38, 5

35,8

42,8

46 r0

48r8

50, 5

55,6
41 ,6

44,0

41 ,9

31r3 50,9 57 ,5 68,8

mlttelfrilhe und späte

Zuckerrtlben

Runkelrilben .

Ö1f rtichte

Kartoffeln
frühe .

25,5

235 ,8
160, 3

240 ,7
419,g

x

21 ,6

22,8

17 ,3
19 ,3

17 ,2

367,7

51r0

70,7

79,2

61 ,7

58, 9

31 ,2
272 ,3

206,9

276,6

440,1

929,3

21 ,8
22 ,4

17 ,6

20 ,9

25,8

32r3

259 ,4

239,5

261 ,4

483,'l

930,1

27 ,4

27 rB

20 ,4

15,1

20 ,4

36, 3

352,9

283,3

350,5

511,5

031 ,2

30,8

31 ,0

22,g

17 r0

23,1

Wlnteriaps
Sommerraps,

Hopfen

rabak4 )

Rtlbsen

Sllomais (elnschl. Lieschkolben-schrot) 5)

Rauhfutter 5

Klee, Kleegras und Klee-Luzerne-
Gemlsch 6)

- 6)rJuzerne

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abwelden) 5)

Dauerwlesen und Mähweiden6 )

1) Vor 1989 z.T. einschl. Hartwelzen (Durum).
2) Vor 1989 z.T. eInschl. Trltlcale.3) Ab 1987 einschl. Corn-cob-Mlx.4) Bls einschl, 1970 nach den zollamtllchen

Erhebungen für dle Verbrauchssteuerstati-

stlk, ab 1971 nach Angaben des Bundesver-
bandes deutscher Tabakpflanzer e.V.5) Ertrag in Grünrnasse.5) Ertrag ln Heu berechnet (einschl. Grünfut-ter- und Weidenutzung).

444 ,9
68,8

77 r3

81 ,0

69 r2

67 ,9

417,5

75,6

80,'l
83 r7

466 ,g

81 ,7

85,5

86 ,4

440t4

81 ,4

81,5

80,2

89 ,6

81r1

75r4

75 ,3

87 ,9

81,3

19 60 197 0 1 980 1984/89 1 989
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4 Bodennutz und Ackerbau
4.5 Erntemengen der Hauptfeldfrüchte und der t,,Iiesen* )

1000r

1990Fruchtart

Ge t re ide
Brotgetreide . ...

Weizen
tlinterhieizen (ohne Durum)

Sommerweizen (ohne Drr.um) 1 )

Hartweizen (Durum)

Roggen
wintermenggetre ide

Futter- und Industriegetreide
Gerste

Wintergerste
Sommerger ste

Hafer .

sommermenggetreide2 )

Tr it icale
. 3)Äorne rma rs

Futtererb sen

Ackerbohnen

Karto ffe In
!!ulte .

mlttelfrühe und späte

Zuckerrüben

Runke 1rüben

Ö lfrüchte
Winterraps
Sornmerraps, Rübsen ...

Hopfen
. - 41

Sj.lomais (einsch1. Liescl'rkolben-
schrot) 5)

6l
R.auhf utter -

K1ee, Kleegras und KIee-Luzerne-
Gemisch 6 )

, _ __ 6)
!uzc!Ilc

"ffi;3?3:X,' äiT, ^lT:l::. ::::
Dauerwiesen und lvlähweiden6 ) 8 )

9 015,6
4 964,9
4 631 t5

333 ,4

'r 0 340,1
I 156 ,0
l6llrl

544 t3

25 831,5

12 363 ,7
'1 0 s53,6
't 0 '1 59,9

403,5

12

11

10

15 531,3

3 79'7 ,9
252 t8

3 287,1

1 234,9

903,'l

20 954,4

17 297,4

I 446,6
5 661,7
5 110,2

551 ,5

23 087,3

2 098,3
85,8

1 749,3
50,8

113,1

877,6
032 ,2
'722 ,4
243 ,5

56 ,2
797,2

48,3

662 ,3
716,5
998,3
718,2
R22 ?

255,4
156, I
caa )

68,9

165,5

450,6

585,0

865 ,7

7 6'7 ,0

569,'7

450,2

424 ,9
a< a

2i o

1,0

883,0

054,2
053,3
798,3
207 ,8

47 ,1
944 t6

5b r I

284 ,1
'1 95,0
441 ,9
a<a I
(ra n

733 ,8
320 ,4

544,6

60,3

1C1,8

232,9
ca) <

610,3

3i0,0
1a ) Q

720,2
(on 1

10 0

26

13

11

10

11

9

6

2

I

6 496,2
3 221,2

953,1
2 268,1
2 178,6
1 096,4

2 664,8
120 ,1

I 344,2
4 754,0
1 815,3
2 938,7
2 483,8
1 ',] 06,3

12 075,5
B 826 ,4
5 937,1
a aao 2

2 651 ,7
591 , 5

12 158,2
9 537,8
6 663,4
2 874,3
2 194,9

425 ,5

11

9

6

2

1

19 ,6 506,6 67 1,6 1 309,6 1

24,1

24 558,9

1 027,0

23 531,9

12 324,8

x

69 ,3

5'7,1

12 t1

tb t z

10 t1

1 834,4

26 380,1

61 ,6

16 250,0

766,2
'1 5 483,9

13 328,5

29 691 ,3

185,0

166,6

18,4

26 ,7

8r6

I 419,1

31 644,5

2 298 ,1

730,1

14,1

694,1

541 ,0

153,1

122,4
'1 46,5

371 ,4

360,2

17,3

26 ,9

381,4

578,9

802 ,6
oa 2 f

097 ,1

060,7

039,3

21 ,4

33,1

7,2

184 ,1

i9a t8

6

6

19

14

1 1

6

20

6

1

,]

7

6

23

5

1

1

6

19

o

1

1

29 083,3 43

28 679,8 29

1 344,5

)21 ,4

1 312 ,1

219 ,9

44 815,0

30 073,1

1 295 ,3

t5b,4

39 319,1

29 242 ,9

1 1 56,0
1i? o

1139,3 '139,6 918,0 841 ,4 932,2

27 4'16,9 26 268,4 27 340,8 2'7 179,9 25 960,7

*) Durch Anderung der unteren Erfassungsgren-
ze der für die Errechnung der Erntemengen
zugrundliegenden Anbauflächen sind die
Angaben ab'1979 mit denen der Vorjahre
nicht volI vergleichbar.

1) Vor 1989 z.T. einschl. Hartwerzen (Durum).
2 ) Vor 1989 z. T. einschl. Triticale .
3) Ab 1987 einschl. Corn-Cob-Mix.

4) Brs einschl. 1970 nach den zollamtl,ichen
Erhebungen für die Verbrauchssteuerstatj.-
stik; ab 1971 nach Angaben des Bundesver-
bandes deutscher Tabakpflanzer e.v.

5) Ertrag in Grüninasse,
6) Ertrag in Heu be.rechnet (einschL Grünfut-

ter- und Weidenutzung) .
7) Bis einschl-. 1910 ohne Ackerweiden.
8) Vor 1970 z.T. ohne Mähweiden.

19891980 1984 /Be19701 960
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4 Bqdennutzung und Ackerbau
{.G saatsutr""."hrffiäffi*)

Mlt Erfolg feldbeslchtlgte Flächen
ha

121 230
34 259
9 250

113 791
35 9114 919

Fruchtart

Getrelde
Wlnterwelzen elnschl.
Sommerwelzen ........
Durumwelzen 1)
lvlnterroggen ........

spelz

Sommerroggen
wlntergerste
Sommergerste
Hafer 2)Trltlcale .....
Mals .

Steckllnge
Kohlrtlben
Futterkohl

Kartoffeln .

Gräser
Glatthafer
Goldhafer
Knaulgras
Lleschgras .....
Sumpfrlspe .....
Wiesenrlspe ....
Rohrschwlngel ..
Rotschwlngel ... .
Wlesenschwlngel .
Schafschwlngel ..
StrauBgras .
Bastardwelde
Deutsches We

035
507
199
440,,:

18 476
801

13 906
20 775
22 882

14 156
386

23 768
15 9s.s
16 261

'114
38

2

12

28
16
12

1

r 10
40

1

12

25
15

8
4
1

392
204
664
5?5
222
147
756
858
272
136
5s8

1 990

114 967
32 073
5 793

25
2
8

18
22

1

0
3
1

2
1

x
347

,-

23

5

:

5
11

3
,tg

957
127
534

x
958
237
930
016
771

x
436

121
42

2

't3

30
1'1
10

2
1

762
655
111
?28
476
238
246
870
962
092
344

87
58
23

2

:

Hackfrtlchte auBer Kartoffeln
Zuckerrüben Samenträger ..

Steckllnge ...
Runkelrtlben Samenträger ..

77
61
I
6
1

l

113
97
14

2
1

784
7 617a1
3 753

642
2 428

678
93
12

64 090
12 060

150
123
185
823
110
606

1 435
50
34

881
621
658

83
677
122

77
4

8302 704
995

1 885

969
828
147

15
26

990

29
1

560
309

1

2
61

155
934
423

15

747
1 292

11

11

10
'14

27 056
12 123

196
114

64
910

3
98

9 919
12 921

210
77
18

261
244
330

74
46

515

15 90s
9 431

192
't3
27

785
0

16
1

921
1 693

10
4
0

2 729
1 112
1 859

302
269

164
28

1 063
1 185

,r2
104

as ..
lgras

Ein jährlges Weldelgras
Welsches Weldelgras.
Wle senfuchs schwan z

Landwlrtschaf t1 lche Legumlnosen
Klee und kleeartlge ...

Rotklee
we1ßklee .
Schwedenklee ..
Inkarnatklee ..
Hornschotenklee .....
Luzerne
Perslscher KIee .....
AlexandrLner Klee ...mittel- und groBkörnige
Ackerbohnen .
Futtererbseh
Trockenspe lseerbsen
Lupinen
Zottelwlcken ........
Saatwlcken

Ö1- und Faserpflanzen
Wlnterraps

65
553

2 375
1 004
2 531

23
322

4 275
1 235
2 000

1

6
135

4 002
1 915
3 033

35

11
187

3 515
2 764
3 230

31

1 226b1
786
119

046
987

15
1

18
1

25

279
254

5
0
5
2
0
0
3

3 936
1 303
2 089

lgr
ide 1

1

3

244
235

266
251

I

;
3
1

1

4
5

9946 o64c)
1 111
2 663

72
196
185

1 829
2 642d1

382
1 764

137
25

264
62

2

3 823
1 551
1 684

4
170

81
323

7 406
1 102
4 855

912
22

279
225

9

2 330
691

1 054
142

20
33

391
7 197
3 503
1 832
1 252

33
266
307

4

5 132
3 682

678
261

32
229
170

55
x
5
x

54
64

367
4 568
3 594

234
218
3{

173
172
123

15
2

2

79
111
354

4 369
3 364

176
16'1

144
235
199

36
36
14

Sommerrtibsen . . .ölrettlch
Senf .Lein .
Pha ze 1 ie
Sojabohnen .....
Sonnenblumen

Anerkennungsf 1ächen in sge samt

*) Baslssaatgut und zertifiziertes Saatgut
ZUSanunen.
Wlnter- und Sommerform,
Ab 1983 einschl. Nackthafer
Elnschl. 11 ha Toplnambur.

3 142
4 703

599
910

13
'18

411

5
2
2

Sommerr
Wlnterr

ap
tib sen

I1

208 666 174 305 149 005 152 553 155 sl? 143 sg4

1

2

a

b) Einschl. 109 ha Serradella, 10 ha Gelbklee
und 3 ha Sumpfschotenklee.c) Elnschl. 7 ha Platterbsen.d) Einschl. 2 ha Hlrse und 2 ha ölkürbls.

Quelle: Bundesmlnlsterium ftir Ernährung, Land-wirtschaft und Forsten, Bonn

1 950 1970 1 980 1984 / 89 1 989
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4 Eoqe4IIUt? unq_-gnd-Äglg rlau
n.Z ,ofr-t"""tlfnS.)
1 000 m3 ohne Rlnde

ForstwlrtEchaftsjahr 1)
Holzart

Laubholz ...
Elche, Rotelche

Stamnrholzl stangen, schwel
Schlchtholz, fndustrleholz

Buche und sonstlges Laubholz

1988/89

8 808 9 318 I 216 1 524 7 252 7 246

Stammholz, stangen, Schwellen ..
schichtholz, Industrleholz .....

Nade tholz
f'lchter Tanne, DougIasIe

Stammholz, stangen
Schlchtholz, IndustrlehoLz ..

Kleferr Lärcher Strobe
Stammholz, Stangen, Schwellen
Schlchtholz, Industrieholz . .

Insge samt

*) Bls einschl-. 1983/84 ohne Stadtstaaten.
1) Bayern Kalenderjahre (slehe Ländertabelle

s.157 t .

896
839

533
s95

621
540

2 ',792
4 294

04
79

2 813
4 017

22
58

74
50

51
28

11 042
2 714

10 682
5 053

11 456
5 103

11 944
5 155

13 375
5 560

10 971
3 744

3 148
770

49
79

11
'1 -l

2 168
2 988

08
29

17 674 18 943 21 223 21 444 22 256 24 573

len 925
797

717
669

613
620

2 120
2 765

27
33

26
30

25
35

26
35

27
27

30
45

27
14

26 482 28 261 29 439 28 968 29 508 31 819

Que1le: Bundesministerlun für Ernährungr
wirtschaft und Forsten,

Land-
Bonn

5 Düngemlttel
5. 1 Inlandsabsatz von Dilngemitteln

1 980/8 1
1982/83 -

1987 /88 1987 /881960 / 61 1970/71

wirt schafts j ahr

srlcksroff (N)

Dilngerart

Kalkammon sa lpeter
andere Ammonsalpetersorten 1 )
Kalkstickstoff ..
Harnstoff 2)
Mehrnährstoffdünger .,

Phosphat (P^O-)
' 4 ) -.

superphosphat J'
Thomasphosphat .......
andere Phosphatdünger
Mehrnährstoffdilnger . .

1 000 t Nährstoff
518,5 1 130,8
281 ,6 637 ,6

26 ,'7 12,5
99,8 84,1
41 ,1 29,0

1 69 ,4 367 ,6
652,4

39 ,4
366,6

12 R

242t8
006,5

1989 /90

913,1

550,8
931,',I
140,8
35r5
59,5

383,9
837,5

144,1
34 ,8

348,g
13,5

746,9
138, 1

391 ,1
390 ,2
I 15 t I

81 ,7

601,4
003,0

89 ,2
OR

116,7
383,0
679,4

32 ,1
36 ,2
23,8

587,3
864 ,8
31r3

307,7
18,5

507,3
387, 1

733,6
252 ,1
186,3
215,1

539,9
983, 1

99,3
9 r2

109,9
338,4
643,5

36 r 0
44,9
31r5

531,1
887, 1

26 r8
305,8

17 r2
537 ,3
695,'l
969,7
282 ,5
233 ,3
210 ,0

48
9s

9

7,2
2r2
4r2
8ro
0r1
2,7
4r4

125 ,1
49,9
56 ,5

119,8

13
30
59

15,4 34 ,2
302 ,8 1 30 ,4

33 ,1 30, 1

55 1 ,8 642 ,8

29 ,3
40,3
20,9

504,0
791,6

33,2
289 ,7

18r3
450,5
531,8
966,6
23O,o
238 ,3
196,8

Ka11 (K^O)z -,
Ka1 lrohsal z
Kaliumchlorld 6)

1

]

1 184,6

626 ,8 464,'7
Kallumsulfat 7)
Mehrnähr stoffdilnger

xalk (Cao) 8)
Kohlensaurer Kalk
Branntkalk 9)
Hilttenkalk 1 0)
andere xalkditnger 11)

3'79,7
535,0
178,2
304 t2
33,4
19,2

719,9
6?2,1
182,3
355,9
105,6

28 ,3

kg Nährstoff je ha landwlrtschaftlich genutzter Fläche
83,3 126,6Stlckstoff

Phosphat (
KaIl (KrO)
KaIk (cäo)

(N)
P^O- )2J'

43 ,5
46 t6
70,8
37 ,5

67,2
87,2
49,5

133,9
56r8
'12,3

105,38)

129 ,2
54 ,0'?4,s

127,2

68 ,4
93 ,4
92 r9

1 ) Elnschl. Salpetersorten.
2 ) Elnschl . anderer Stlckstof f di.lnger.
3) Elnschl. Trlple-Superphosphat.4) Welcherdlges und teilaufgeschlossenes Roh-

phosphat, Dlcalciumphosphat, Rohphosphat
mlt wasserlösllchem Ante1l und mlt kohlen-
saurem Kalk.

5) Elnschl. Rückstandkali.

6) Elnschl. Kallumchlorld mlt Magneslum.
7) Elnschl. Kallunsulfat mlt Magneslum.
8) Ab 1982/83 wegen Anderung des Berichts-

krelses mlt den Vorjahren nicht voII ver-
gleichbar.

9) Elnschl. Stückkalk.
10) Einschl. Konverterkalk mit Phosphat.'11) EInschl. Misch-r Carbo- und Rückstandkalk.

1980 /81 1987 /88 1988/891960/61 1970/71
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5 Gartenbau I'Ieinwlrtschaf t
6.1 Strukturdaten der Cartenbaubetrlebe 1981*)
. 1.1 Betriebe nach Betrlebsarten und Anbauverhältnissen

Landwirtschaftlich genuEzte Fläche (LF)

C)

von .,. bis unter ... ha
Gegenstand der Nachweisung

Betriebe insgesaDt .. Anzahl
Landwlrtschaf tIlch genutzte
Fläche (LF) ,,....; .... .... ha

Gärtnerische Nutzfläche (GN)
z us alarDen ha

unter GIas ha

GartenbaubeErieb6
Reine cartenbaubetrlebe 1) ,,.. Anzahl
cärtnerische Nutzfläche ha
Gartenbaubetriebe Blt Land-

Gärtnerische Nutzfläche ha
Landulrtschaftliche Betriebe mit
Gartenbau 3) .... , Anzahl
Gärtnerische NutzfLäche ha

5 159
6 489

5 233
tL 577

L 623
6 850

854
4 911

1 591
14 475

61 369

595 2L7

t3 429

3 682

3 268
t32

10 028

7 073

5 259
193

I 732

L2 196

10 356

33 592

l5 134
841

4 855

29 922

3 515

30 544

I 49?

121 362

24 262
292

838
3 207

6 058
6 580

20,oo
und

nehr

7 957

356 545

44 318
409

566
562

358
392

52
78

57
134

117 673
3 494

9 958
759

3 185
4 820

226
80

9
11

7 909
305

7

37 0A2
69 97t

t2 673
3 104

085
560

I
4

854
17 806

417
a7

4 661
L LTA

1 193
336

5 216
2 197

955
686

959
348

7

I 765
649

4 675
2 888

3 755
2 064

5 296
6 150

945
457

28
16

2 22t
I 888

394
400

227
055

49

153

5 434
13 834

530
5 793

6 573
20 719

3 764
L4 294

4 387
22 920

5?

22A
52

335
6 695

25

5 ,00
und

mehr

697
59

35 625
49 707

26 589
43 291
l 090

4 323
2 635

199
119

339
77

750
253

799
427

589
1 209

440
I 109

24 535
34 223

43
99

25
t8

Betriebe nach Anbauverhättnissen
obst

Betriebe
Obstfläche itr Frei.Iand ... .,

Genüse
Betriebe
c€Eüsefläche iE Freiland ...

uter GIas
Zierpflanzen

Betriebe
zierpflanzenfläche im
Frei Iand

unter GIas
BauEs chulkulturen

Betriebe
BauBschulfläche i.E Freiland

unter Glas
Getrüse- u. BlunensaDenbau

Betriebe
§aEenfIäche

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe insgesüt.
Gärtnerische NuEzfläche zusammen

unter Glas

Gewächshäuser zusamen
B€triebe
Gewächshausfläche ..

davon Betriebe Eit. einer Ge-
wächshausfläche von .,, bis
unter ... m2

uEer 500 ..,
500 - I 000

1000 - 2000
2 000 und mehr ..

Frühbeete
BeLriebe ..,..
Frühbeetfläche

5 254
664
133

3 453
976
170

3 867
4 904

273

I 762
3 041

73

AnzahI
ha

AnzahI
ha

4

I
2

I 3 307
1 992

2s6

, AnzahI

Anzah
ha
ha

ha
ha

Anza
ha

.ha

15 860 6 881 3 728 2 687 1 62s 352 224 210

3 332
6 741

1A

122
69

762
32

646
630

1 041
627

160
34

hI 5 607
16 743

120

r o21
148

3

1 002
848

10

I 137
2 421

24

460
| 704

t6

236
1 209

11
3 369

24

31
4

39
3

67
2

2
0

13
33

10
52

6.1.2 Betriebe mit Unterglasanlagen nach Ar! und umfang

Gärtnerische Nutzfläche (GN) von bis unter ... ha

. AnzahI

.ha
,ha

Anzahl
ha

19 559
32 360
3 494

2 616
209
132

2 082
409
193

3 958
L 425

562

4 046
2 844

841

3 193
4 390

759

L 253
2 987

305

I 197
4 519

)o)

1 304
15 577

409

18 442
3 074

2 516
102

I 984
156

3 814
482

2 954
692

1 110
278

1 048
260

1 159
350

Anzaht
Anzahl
Anzahl
Anzahl

6 079
3 787
3 821
4 755

L 719
580,r!

810
543
491
140

o27
988
931
868

685
430
611
228

339
141
202
422

36s
162
166
35s

382
232
188
357

I 520
37

2 730
79

3 857
754

752
't05
015
385

2 575
87

AnzahI
ha

t2 728
419

t 751
30

1 945
67

748
ao

Eln-
helt

Ins -
gesat8t uncer

0, 50

0, 50

I ,00 2,00

I 00 2,oo

5 ,00

5 ,00

7 ,5o

7,50

10,00

r0,00

20 ,00

Ein-
heit.

Ins-
gesamt unter

0,15
0, 15

0,25

0,25

0 50

0,50

I 00 2,OO

I ,00 2,OO

3,00 5 .00

3 00

i)
1)

Ergebnj-sse der cartenbauerhebung lg}l /92.75 bis 100 t der Betriebseinnatuuen aus Gartenbau

-61 -

2)
3)

50 bis unter 75 C der Betriebselnnahmen aus GartenbauUnter 50 t der Betriebselnnalunen aus Gartenbau.



5 Cartenbau und weinwirtschaft
6. 1 Strukturdaten der Gartenbaubetriebe 1981*)
6. 1 .3 Ausgewählte Ergebnj.sse von Gartenbaubetrieben

Gärtnerische Nutzfläche (GN) von . " bis unter . . . ha

Gegenstand der Nachweisung 5 ,00
und

mehr5,00

3 00Ins-
gesamt un!er

0, 15

0,15

0,25

0,25

0,50

0,50

1 ,00 2 roo

1 00 2,00

3 ,00

Ein-
heit

Gartenbaubetriebe insgesaEt .....
Gärtnerische Nutzf läche lnsgesant

unter GIas

Gart.enbaub€triebe mit SchwerPunkE
Erzeugung l) zusammen

Gertnerieche Nutzf Iäche zusamen
unter GIas

dav. Gartenbaubetriebe der
Sparte
Obstbau
Gemüsebau
zierpflanzenbau ... ,

Baunschulen
Mehrspartenbetriebe 2) .... . .

Gartenbaubetriebe xoit SchwerPunkt
Handel und DienstleisEungen 3)
zusamen

Gärtnetische Nutzfläche zusamen
unter GIas

200 und mehr
Betriebe .. , .

Arbe itskräfte
100 - 200

Betriebe ..,.
Arbeitskräfte

50 - 100
Betriebe ... .

Arbe itskräfte
unEer 50

Betri,ebe ,...
Arbe itskräfte

200 und mehr
Betriebe ....
Arbeitskräfte

100 - 200
Betriebe ....
Arbe itskräfEe

50 - 100
Betriebe .. ..
Arbe it skräfte

unEer 50
Betri.ebe ... ,
Arbe itskräfte

Betriebe insgesamE
Gärtnerische Nutzf Iäche j.nsgesaml

Betriebe ohne außerbetri"ebliches
Ei.nkorunen zusamen

Gä!tnerische Nutzf läche zusamen

Gärtenbaubetriebe insgesant

42 834 2 567 6 325
83 449 206 1 204
3 494 132 193

Gartenbaubetriebe nach Schwerpunkten und sParten

25
37
59

z 59 I
9 828

292

734
089
t52

2 451
5 838

289

708
376

474
991

732
820

427
381

Anzahl 9 934
3 454

562

89
99

o1
3r

4

35
17
24

2

)
6

I
6

786
or7
841

6L
83

'1

562
098
306

3 938
48 304

409
ha
ha

Anzahl
ha
ha

AnzahI
AnzahI
AnzahI
AnzahI
AnzahI

246
545
129
76

737

26
18
19
01

39 4r2
80 761
3 2t9

I 541
137
89

13 597
I 591
8 731
2 582
5 911

5
l> I
135

L4
330

3 422
2 688

250

5 228
633
186

073

249
328
313

4
65

79
88
72

55
7

I
5

1

0

3
46

2
6

5
7

6(

39
39

3
47

2 535
9 599

,oa

3

2

672
't70
269
332
408

745
972

547
728

305
927

635
979

'?3

730
438

Anzah] 926
69
4l

591
115
40

'7 57
265

59

558
384

qa

334
457

31

111
260
ls

62
229

I
83

öt n
8

313

2096 2
2694 2

1 550
5 011

4 1.89
7 8A2

5 428

ha
ha

Arbeitskräfte insgesamt ' '.. Anzahl

Familienarbeicskräfte, die

Arbeitskräft,e

3 533 I 515 L6 943 32 8s7 34 798 29 288 14 080 !5 555 50 495

bj-s unter , ,. volle Arbeitstage lm Jahr beschäftigt Ej,nal

l,o

Anzahl
AnzahI

Anzah]
Anzah]

Anzahl
AnzahI

AnzahI
Anzahl-

24 6t2
45 582

L 936
3 27r

2 166
3 802

10 313
13 302

r 712
2 483

1 960
3 653

2 151
4 113

767
997

I 089
I 405

1 538
2 t77

653
882

4 120
6 936

3 056
5 100

547
899

547
I 111

4
I

4
7

2
4

20
59

80
08

560
480

168
'78'7

3 {43
6 790

t0 662
15 039

13 791
22 923

I 64?
40 418

659
798

48s
589

447
583

268
457

1 093
1 415

330
592

2 420
3 426

L 666
6 399

02
JC

86
B8

14
85

5
9

32
'71

14
48

60
o,

51
84

98
98

7
2

a

4
495
670

479
748

96
95

2
4

4
4

9
I

912
2 319

Familienfrerde Arbeitskräfte, die ,,. bic unter volle Arbeitstage im Jahr b€6chäftlgt sinat

AnzahI
Anzahl

I 018
36 45'7

622
I 743

4 354
L3 127

343
I ta

5 005
16 085

241
444

5i8
2 645

o7
32

558
2 801

435
5

404
907

787
259

842
563

298
546

Anzahl
AnzahI

Anz ah I
AnzahI

AnzahI
Anzah]

5

?o

12

80
14

28
06

1

3

629
2 183

319
1 069

512
t 765

4

880
2 036

362
751

55s
L 235

441
191

4 748
2 025

1 083
5 146

1 882
18 985

4
3

728
2 924 4

952
393

14
55

Gartenbaubetliebe in der Hand nabürlicher Personen nach außerbetrieblichem Einkomen4)

AnzahI
ha

42 410
8r 240

9 887 I 715
3 437 5 966

53
37

2 550
9 548

2 551
204

6
1

r) Ergebnisse der cartenbauerhebung l98f/A2.
1) 50 ? und mehr der Betriebseinnahmen aus Erzeugurig

1 384 2 763 3 031 2 851
271 988 2 t37 3 915

2) Einsch}. Sparte Samenbau.
3) Mehr als 50 B der Betriebseinnahnen aus tlandel und

Dienst le i stungen ,
4) Des Betriebsinhabers und/oder seineE Ehegatten.

AnzahI
ha

t 250
108

16 438
42 936

1 347
3 215
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Ein-
heit

Ins -
gesamt

0,15
unter 0, 15

0,25

o,2s

0,50

0,50

I ,00

1,00

2 ,00

2,OO

3 ,00

3 ,00

5 ,00

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe trit außerbetrieblichem
Einkommen zusanmen

Gärtnerische Nutzf läche zusammen
Einkonoen aus Erwerbstätigkeit
außerhalb des Betriebes oder
anderen guellen

BeEriebe
Gärtnerische NuLzfläche .. ...

Einkounen aus eigenem, recht-
Iich selbständigen gartenbau-
Iichen cewerbebetrieb
Betriebe
Gärtnerische Nut.zfläche ,... ,

dar. außeibetrlebllches Einkom-
Een größer als Einkomen aus
Produktionsbetri eb

Rdr,i öhd

G:irtnerische Nutzfläche .... . ,
dar. zum größEen TeiI aus eige-
nem, rechtlich selbständigen
gartenbaulichen Gewerbebetrieb
Betriebe
Gärtnerische NuLzfläche ,. ,..

Betriebe insgesamt , .. .
Gärtnerische Nutzf Iäche

VersLei gerungen, Absatz genossen-
schaf Een, Erzeugergroßmärkte
(ceme inschaf tsverkauf )
B€triebe
Gärtnerische Nutzfläche . .. . ..

GroßmarkL (SelbstvermrkEer)
Be Lriebe
cärEnerische Nutzfläche ....,.

Groß- oder Einzelhandel
Betriebe
Gärtneri-sche NutzfIäche ......

sonstige Großabnehmer
Be Lriebe
Gärcnerische NutzfIäche ., . .. .

Endverbraucher
Bet.r iebe
GärEnerische Nutzfläche . , ... .

Vers teigerungen, Absatzgenossen-
schaf ten, Erzeugergroßmärkte
(cemeinscha f tsve rkauf )

Be Eriebe
cärLnerische Nutzfläihe . . ... .

GroßmarkE (Selbstvernarkter)
Betriebe
Gärtnerische Nutzf]äche ......

Groß- oder Einzelhandel-
BeLriebe
Gärtnerische NuEzfLäche ......

SonsLige Großabnehner
B€ triebe
Gärtnerische Nutzfläche . .. . ,,

Endverbraucher
BeEriebe
Gä!tnerlsche NuLzfIäche .....,

25 972
38 303

1 301
96

7 124
2 450

6 Gartenbau und h'ein$rlrtschaft
5.1 Strukturdaten der Gartenbaubetriebe 1981 ')
6, 1.3 Ausgewählte Ergebnisse von Gartenbaubetrieben

Gärtnerische Nutzfläche (GN) von , ,. bis unter ... ha

Betriebe mit außerbet.rieblichem Einkomnen

Anzahl 4 914
927

264
52

4 4tO
a29

5 684
3 828

276

3 008

3 202
4 322

1 544
20 018

3 938
48 304

5 ,00
und

mehr

570
6 927

ha
167
769

1

2
036
893

1

3

AnzahI
ha

Anzah]
ha

Anzahl
ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

Anzahl,
ha

Anzahl
ha

. Anzahl

.ha

An zah I
ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

2 179
6 366

L9 457
16 69s

2 t5t
2 A47

1 108
2 631

665
1 563

2 562
6 098

443
L 636

2 591
9 828

337
1 254

174
660

24 622
34 970

1 113
80

4 737
892

6 446
2 351

5 420
3 650

3 011
4 060

981
3 581

r 406
17 625

11 317

2 07'1
4 169

2 t52
7 446

15 314
t4 125

66 I
| 448

449
150

109
39

292
24

824
55

94
360

04

4
4
3

313
430

115
274 4

242
791

368
684

08
07

6
2

cartenbaubetrrebe nach AbsaLzwegen für j.hre gartenbaulichen Erzeugnlsse

I 050
2 454

151
12

138
27

220 195
130

163
220 135

4l
158

85
1 695

krzahr I 42 834
ha I e: aas

2 561
206

1)

20

37 161 336
4 31 118

9 934
3 454

630 | 236
1 19 Al't

8 786 6 r25
6 017 I 337

488
344

I 09s
742

6
I

Mit Absatz von 75 und mehr t der Verkaufserlöse über (an)

11
26

6
3

2B

3
0
6

69 | 91t
6 369

56
89

2 2A8
t 577

1 769
2 450

8r8
t 962

937
3 566

1 43?.
ts 522

490
679

182
431

160
589

111

2 574

14t
1 007

34s
Bl9

281
53

455
161

437
292

300
398

151
352

255
2t

19

l 998 Z 758 4 168
156 531 r 449

48

3 145
2 t34

I 166
2 3s5

582
1 381

443
5 022

5
35
zö

4
6

54
oa

MiL Absatz von 50 - ?5 t der Verkaufserlöse über (an)

1

3

314
840

92
43

t2 122 241
89

296
203

245
345

120
451

?o7
2 431

125
295

t66
117

142
194

57
130

59
240

10
718

1 869 171
33

390
135

394
270

295
398

136
324

124
47 I

265
1 ? ?O

10

94

10 70

9

34
t44 184

t21
144
197

14
t15

99
372

197
3 498

125
11

*) Ergebnisse der Gartenbauerhebung l98l/82

2 817
6 106

-63-

294
56

659
230

579
402

444
600

202
419

2to
195

304
3 533

4



5 Gartenbau und Weinwirtschaft
6.2 Anbau von Gemüse auf dem Frelland und in Unterglasanlagen

*)

ha

Gemüseart

l"je i ßkoh I
Frühweißkohl ..
Herbstwe i ßkohI
DauerweiBkohl ,

Rotkohl
Frührotkohl
Her bs tro tkoh I
Dauerrotkohl

Wirs ing
Frühwirsing.
Herbstwir s ing
Daue rwirs ing

GrünkohI
Rosenkohl
Blumenkohl . ....

Frühb Iumenkohl
mittelfr. u,

Chinakohl . , ..
Kohlrabi . . .,.

Erühkohlrabi
Spätkohl rab i

Kop f sa lat
Frühjahrskopfsalat .. , ..
Sommer- u. Herbstkopfsalat

Frühjahrsspinat.
Herbstspinat ... .

Möhren
Frühe Möhren
Späte },töhren

Karotten
Frühe Karotten
Späte Karotten

Knollensellerie
Rote Rüben .. , ..
Ret t ich
Porree
Spe ise zwiebe 1n
SpargeI, ertragfähig .....
Spargel, nicht ertragfähig
Pr ischerb sen
Grüne Pf1ückbohnen

Buschbohnen .. ..
Stangenbohnen ..

Dicke Bohnen ,... .

Einlegegurken ..
Schälgurken .. ..

fnsge samt

Koh lrab i
Kop fsa Iat
Feld sa 1at
Gurken .,
Tomaten .
Rett ich
Rad ie s
Sonstige Arten

Insgesamt

Spätblumenkohl

*) 1 960 Erwerbsanbau; ab 1 970 Verkaufsanbau.

-64-

18'1
187
102

69
373
223

198910?n 1 980 1984/891960 1990

auf dem Freiland
7 735
1 254
4 146
2 335

7 143
881

3 443
2 819

6 106
616

2 594
2 896

5 391
580

2 279
2 534

3 905
655
834

2 407

2 377
195
983

1 199

2 229
209
939

1 079

5 536
587

a 1q)
2 695
2 055

204
782

1 069

5 300
tr?(

2 262
2 464
a a a1

189
882

1 059
1 422

331
513
576
704
348

i all

I 253
2 965

833
1 597

829
'7 67

3 924
1 548
2 374
z toö

9s3
1 213
4 203
I t/ö
3 027

869
486
381

1 362
590
771

1 656
3 369
4 914
1 176
1 814
3 415
3 207

208
ltJ

1 573
1 282

290
49 133

3 782
399

1 069
2 314
2 429

482
7'7 2

1 175
1 s61

987
3 586
1 028
2 558

39
12
26

3 437
890

1 219
1 328

532
313
491
727

182
)at:
166
121
298
334

1 542
305
517
720
930
441

3 s88
1 057
2 521

94?

395
265
41 9
654

74
2?

1 387
1 794

1 524
643

209
210

1 082
613

817
384

4 241
1 277
2 963
1 012
1 618

894
724

3 588
1 469
2 120
2 665
1 139
1 526
4 393
1 008
3 385

990
b tb
375

1 489
666
706

1 605
3 107
4 790
1 078
1 706

38
v2
46

3 704
992

2 712

1 626
887
739

1 292
762

1 546
873
673

4 27 1

1 444
2 827

3 689
1 451
2 238

3 613
1 464
2 149

65
5t
14

2 150
917

1 833

z I t6
1 049
1 667

5 1 08dl

4 351a)

2 774
646

2 129

3 686
933

2 753
886
439
447

1 482
948
534

3 194
1 322
1 872
3 262
1 329
1 933
5 018a1
1 66741
3 3514,|

11

13
24

1 462
1 090
4 963

800
7 468
6 426
5 585

841
1 479
3 523
2 953

570
64 531

4 399
749

'1 566
7 710
I 168

542
1 601
2 212
1 648

564
62 745

231
623
196

8?7
544
11?

016
288
959
328
05s

1 634
2 317
4 246

965
2 494
3 603
3 338

265
827

1 423
1 132

291
48 836

1 675

1 575

1 337

932
552
380
468
642

1 485

3

3

3
3

1

1

42

1tr
22

2

in Unterglasanlagen
87 144

266 1 99
138
204

124
180

192
192
134
117

90
068

107
tb5
182
180
'l 63

87
50

191
lJ5

693
1 672
1 381

292
49 811

113
tö{
185
230
184

97
57

223
212

a) Einschl. Karotten



6 Gartenbau und Welnwtrtschaft
6.3 Erträge von Gemi.rse auf dem Frerland und 1n untergrasanragen

Gemüseart

We i8 kohl
Frühwelßkohl.
Herbstwel ßkohI
Dauerwet ßkoh1

Rotkohl
Frilhrotkohl .....Herbstrotkohl ..,Dauerrotkohl ....

wl rs 1ng
Frtlhwlrsing .
Herbstwl rs lng
Dauerwlrs Ing

GrünkohI
Rosenkohl .....
B lumenkoh t

Frühblumenkohl ..mlttelfr. u. Spätblurnenkohl .
Chinakohl
KohIrabl

Frtihkohlrabi ..,.Spätkohlrabi ....
Kopfsalat

Frühj ahrskopfsalat
Sommer- u. Herbstkopfsalat

Spinat
Frühj ahrssplnat
Herbstspinat ...

Möhren
Frühe Möhren
Späte l'löhren .....

Karotten
Frühe Karotten .
Späte Karotten .

KnollenselIerie ..
Rote Rüben
Rettich ...
Porree ....
Speisezwiebeln.
Sparge I
Frischerbsen ....,
Grüne Pflilckbohnen

Buschbohnen
Stangenbohnen ..

Dicke Bohnen .

Gurken
EinIegegurken.......
Sch ä lgurken

Kohlrabi .
Kopf sa Ia t
Fe ldsa 1a t
Gurken ...
Tomaten ..
Rettich ..
Radie s
Sonstige Arten ..,..
a) Einschl. Karotten

auf dem Frelland
dr,/ha
483,2
279,7
561 ,3
451 ,2
366,2
255,5
395 ,6
375,g
264,3
220 ,5
280 ,6
271 ,5
17 2,6
114,0
213,6
186,9
224,3

210,
186,
240 ,
166,'l
177,7
161 ,2
139,0
126,2
146 ,1
326 ,8al

312"":i

1990

145,1

413 ,7
293 ,5
459,0
387,3
296,3
241,0
28'7 ,9
314r5
228 ,4
204,9
255 ,g
z'.t9 ,0

476,3
290 ,7
520 ,5
480 ,2
373,9
257,1
405,1
373,3
259 ,3
208,6
277,6
267,2
147,2
109 ,7
222,2
206,6
227,9

21 1,4
201 ,5
225,1
190,4
202,8
192 ,4
140,9
143 ,4
139,7
336,2
211 ,7
373,8
194,9
182,3
207,3
263,7

596 ,7
317,4
629 ,4
627 ,7
452,3
27 1,1
1183,5
456,1
282,6
230,7
300r9
291,4
183,7
129,0
240 ,3
224 ,8
246,9
332,8
237 ,1
230,6
245,6
202,6
204,4
201,4
146,6
146 ,5
146,6
384 ,4
245 ,2
431 ,6
221,3
217 ,7
226 ,6
297 ,2
339 ,5

652,2
329,9
681,8
6 98,8
503,7
290 ,4
535,9
519,3
303,7
241 ,1
319,4
315,7
189,0
131 ,5
254 ,4
227 ,2
266 ,2
390,g
254,9
253 ,2
257,0
229 ,4
234 ,5
225 ,7
157 ,2
159,7
155,4
402 ,0
260 ,7
444 ,1
211,2
211 ,1
210,8
320 ,3
355,3
27 4,9
270,6
389 ,7
36,8
48 ,2

112,0
107 ,3
175,8

532,3
337 ,6
649,6
684 ,7
485 ,7
283,9
515,0
499,8
300,6
251,3
315,5
316,1
176,7

1A'.t ,7
138,1
144,6
372,9
255,0
414 ,5
211,9
222,9
1 98,5
325 ,1
346,3
259,4
275,8
4l0,8
38,1
49,6

103, 1

99,0
165 ,7
5g,8b)

281,6
2?7 ,5
300,6

8'l ,1
168,4
178,9
163,3

129,7

355 ,4

268 ,4
239,3
281 ,1

249 ,4
251 ,0
248,0
223 ,9
232,0
218,7

175,7
165,6
193,6
139,0
152,4
129,5
113,5
114,4
112 ,8
280,711
203 ,41"
31g,2dt

;
2
4

202,7
276,4

27 3 ,6'

236,9

in Unterglasanlagen
kg/m2

3r3I 3,5

b) Gedroschen, ohne HüIsen.

184,5
179,1
34,0
34 ,9

101 ,7
94 ,6

149 ,3
123,5
125 ,3
120 ,7
149 ,2

32 ,1
40r3

103,9
99,9

157 ,1
143 ,7
18'l ,5
178,3
2',l' 4 ,5

31 ,2
42,7
88,9
83,8

143,0
104,4
167,1
150,5
187 ,0

224,0 256,3
372,3

34,0
49,g

1 09,0
103,5
162,6
49,8b)

246,1
238 ,1
277,1

b)49 t1
2'15 ,1
269,9
298 ,1

3r5
3,8

8,6
7 ,0

15
9
4
2
2

4r0
4r0

13,3
8 r'l
4 r1
2,4
2r6

4
4

2
3

4
4
1

7
9
5
2
3

1

3
4
6
9
0

I

4
4
1

9
8

2
4

3
6
3
2
6
1

5
9

;
U

7
5
5

4
7
4
4
4

1

ö

I
3

1 950 1970 1 980 'te84/ 89 1989
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6 Gartenbau und Welnwlrtschaft
6.4 Erntemengen von Gemüse auf dem Frelland und in Unterglasanlagen

t

Gemüseart

Vle 1ß kohl
FrühwelBkoh].
He rbstwei ßkoh1
Daue rwe i ßkoh1

RotkohL
Frtihrotkohl
Herbstrotkohl
Dauerrotkohl

Wi rs ing
Frühwlrsing.
Herbstlrirsing
Daue rwir s ing

Grünkohl
Rosenkohl
B lumenkoh I

Frühblumenkohl ..
mlttelfr. u. Spätblumen-
kohl .

Chlnakohl
Kohlrabi .....

Frühkoh lrabi
SpätkohI rabi

Kopfsalat
Frühjahrskopfsalat . .. .

Sommer- u. Herbstkopf-
saIat.

Spinat
Frühjahrssplnat
Herbstspinat ..

Möhren
Frühe Möhren
Späte Möhren

Karotten
Frühe Karotten
Späte Karotten

KnoI Iensel lerie
Rote Rüben .. ..,
Rettich
Porree
Spe isezwlebe In
Sparge I
Frl scherbsen
Grüne PfIückbohnen

Busc hbohnen
Stangenbohnen

Dicke Bohnen ...
Gurken

Einlegegurken
SchäIgurken .,

Insgesamt

Kohlrabi
Kopf sa Iat
Fe1 dsa Iat
Gurken ,..
Tomaten ,,
Rettich
Radies
Sonstige Arten

In sge samt

320 019
3s 544

194 047
90 428

76 589
19 21 1

26 038
15 702
10 336

34 278
16 515
17 763

44 386
20 147

71 215
?5 655

auf dem Freiland
345 159 263 701
24 645 17 068

193 25'1 117 21 1

127 25'7 129 422

11 253

355
553
014
788

351 536
19 077

155 384
177 0?6

335 061
19 409

1 46 945
168 707

354
19

tbJ
181

5 052

1990

12 442
4 515

1 13 200
29 864

51 925

115 736
16 024
24 014
75 698
78 507
18 233
31 191
29 083
20 267
15 519
66 302
23 107

76 823
5 245

31 6'7 7
39 902
39 579
6 528

13 628
19 423
15 924
6 725

82 299
20 491

107
5

47
54

43
7

ac

20

17

5

86
t3

516
295
531
590
575
035
556
984

088
690
2t2
988

138 s05
10 196
41 325
86 985

217
859
2aa
034

103 7 22
5 364

45 426
52 932

64 189
10 628
21 661
31 901

26 944

42 336
6 389

15 300
20 647
15 439

42 709
8 318

16 184
18 207

112
5

50
56

t/b
26

150
209
13 0
79

41 6
228
18 8

199
2<

163

43 195 57 379

894
016

91
78
13

612
281
331

20 629
12 020
I 609

06
02
04

43 628
21 729

5 264
7 725

107
)o

37
t5
21

140
33

tub

014
207
807
84eal
9o1al
94 8a'

45 550
Ea )4,

17 055
35 279

43 280
39 804
15 37 1

24 434

47 839
41 904
18 187
23 717

30 704
13 151
17 543

27 308
15 3s3
11 955
70 256
29 424

62 233
31 519
36 662
20 131
15 531

73 199
29 920

78 878
38 535
41 247
22 637
1B 610
82 281
34 442

83 337

29 604
39 835
20 811
19 025
87 832
35 906

40 832
38 744
13 I31
25 569
o? ?q?

13 578
19 575
17 267
8 001
9 265

35 252

61 808

24 239

519
624
995

a
a
a)

l5b
31

125
18
10

7

679
214
465
393
831
56?

30 895
17 770

45 823

26 971 37 311 33 270

10 608

1 292 411

in Unterglasanlagen
4 7og 5 463
6 860 I 110

44 154
35 548
I 506

130 616

41 473
29 377
12 095

21 522
15 388
6 134

891 119 1 288 109 1 406 458 1 355 011

520
893
039

41 875
86 271
14 444
12 430

99
65
2ö
39
95
33
31

276
430
847
676
410
705
292

{5

18
9

476
236
19 3
434

121 0
1'7 6
82

4
8
2

39
17

4
1

8

947
833
732
478

tb
4
1

9

42
82
bö
,a
78

44
20
19

19
15
26

14 110
30 465

10 075
14 062

65 374
52 815
12 559
18 263

80 144
71 629
B 515

23 006

34 453
29 691
4 763

38 901
34 593
4 308
4 115b)

35 014
26 951
I 064

40
1R

4

3

45
31

8

014
'7 59
256
4o1b)
994
272
722

?5
31

3

4

44
35
I

199
753
446
1 9ob)
290

718

3 135
10 123

18 039
14 650

21 995
16 668
5 909
2 750
3 075

61 965

34
85
82
24
12

891
398
368
463
650
89s
{ tö
748

4 410
7 114
2 482

35 270
14 475

{ 50 I

1 453
7 755

2
1

28 811

73 711 74 ?89

b) Gedroschen, ohne Hülsen

1 970 1 980 1e84 / 8e 1 9891960

a) ElnschI. Karotten,
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Obstart

lpfel .
Blrnen
SilSklrschen
Sauerklrschen ...
Pflaumen/ Zwetschen
Mlrabellen/Renekloden . . . .
Aprlkosen
Pflrsiche

29 042

!{a Inils se
281

59

r) Ergebnlsse der Baumobsterhebungen - Anbau
von Baumobst 1n Hauptnutzung zum Verkauf in

311
122
374
281
082
349
160
418

73

85
96
83
74
53
23

25 603
1 909
3 819
4 422
3 518

305
28

115
60

14 794
1 273

8{82 144
1 022

87
t5

172
9

15 160't 142
781

? 1'.t1
975

85
3{

119I

16 574
934
721

2 506
957

75
13
57

8

23 514
963
707

1 950
9'17

75
7

44
I

6 Gartenbau und Welnwlrtschaft
5.5 F1ächen und Bäune lm Marktobetbau r)

Bäume

1 947

1 000

Betrleben mlt elner Baumobstfläche von ins-
geEamt 15 und mehr Ar 11972t 10 und mehr Ar).

26 351
2 111
3 920
5 89s
3 526

300
52

141
57

27
41
5138

3
1

31
3
4
5
4

5.6 Obsterträge je Baum, Strauch oder Flächenelnhelt, Anbauflächen von Erdbeeren

!'Iäche

197 2 1977 1 982 1 987 197 2 197 7 1 982

ha

Obstart

Äptetl) ..
Blrnen 1 )
Süßkirschen 1 )
Sauerki!schen t) ....
Pflaumen/Zwetschen 1 )t!lrabe I len/nene-
kloden 1 )Aprlkosen 1 )Pflrslche 1 )Vlalntlsse 1)

Johannisbeeren
Stache lbeeren

Hlmbeeren
Erdbeeren

1990

kg je Baum/Strauch

43 ,5
29 ,6
27 ,3
16,0
10,5

40,1
30 ,7
24,4
19,5
29 ,9

46,2
40 ,7
26 ,7
'I 8r1
25 ,8

19 ,4
9nl

12,3
19,2
3r7
4rO

8rg
5r 3
5 r2

16,6
2r9
3r0

33,0 34 4
7
9
9
ö

7
4
1

0
2
1

29,
26,

27,
25,
14,
19,

14,
20

2
0
6
9

3
9
4
4
4
4

20 ,6
12,7
11,9
17,0

3r1
3,4

18,
9,

12,
16,
3,
3,

20
10
13
17

3
3

Erdbeären (in Ertrag) 
|

3 279

l) Marktobstbau und Ubriger Anbau.

Obstart

Äpfel ...
B I rnen
SüSklrschen
Sauerkirschen ........
Pflaumen/Zwetschen ...
Mi. rabe I Ien/ Renek loden
Aprikosen ....
Pflrslche
Wa lnüsse
Erdbeeren

dt je ha

170,0
81 ,3

150,0
80 ,0

207,1
102,7

ha

4 365 5 351

6.7 Erntenengen Im lqarktobstbau
1 000 dt

225,4
104,6

5 128

185,8
100,9

5 012

1 990

I 248
442
269
407
138

9
3

10

267
9 794

6 009
387
238
466
376

20
6

. 16
1

349
7 869

7 665
332
215
382
289

16
1

6
2

550
9 456

7 656
286
215
292
232

14
1

6
1

536
9 240

6 294
202
214
340
300

18
1

6
2

506
7 8E3

191 5 1 980 1 988 1 989

197 5 1 980 1 988 1989

Insgesamt
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6 cartenbau und v{einwlrtschaft
6.8 Pflanzenbestände ln Baumschulen

Gegenstand der Nachurelsung

Betrlebe

obstgehö1ze
ZlergehöIze ....
ForstPflanzen ..
Sonstlge Flächen

Insgesant

Apfe I
auf SämIing

Hoch- und Halbstämme
Niederstärune ......,

auf Typunterlagen . ,. .

Bi rnen

auf SämI1ng
Hoch- und Halbstämme
Niederstämme ..,....,
Buschformen

auf Quittenunterlagen,
Süßkir schen
Sauerkirschen .. .
Pflaumen und Zwetschen ,,,,
Mirabellen und. Renekloden .
Aprikosen und Pfirsiche ,..
l.laLnüsse
HaseInüsse

Baunschul f 1ächen
ha

4 424 4 129

18 404 19 427

515
2 362

262
222

131 134

169

4 057 3 927

20 113 21 381

1990

1

5
3

7
6
0

97
85

1 311
10 817
2 713
4 589

1

10
3
3

311
360
324
656

1

7
2
2

189
739
098
378

1 336
11 192
2 934
5 253

1 263
11 499
3 205
5 414

10 523 13 651

654
454

1 473

474
299

1 405

290
124
811

370
122
707

567
111
97 1

128
'1 043

348

255
3s7

251
106
213
33s

154
47

101
ZJZ

166
37
88

173

224
43

105
203

276
51

101
204

Obstgehölze mlt Krone
1 000 Stück

Beerensträucher
1 000 Stück

343
s06
575
162
262

40
160

416
61'7
377
132
176

41

419
458
414
135
137

41
50

405
333
309
111
126

66
121

441
275
37 1

tzö
169

95
123

,l tö
250
370
1'l 6
143
114
109

Johanni sbeeren
.*-r,,^*--f schwarze .... ,

I rote und weißeL
S tämme

249
744

363

047

647

1 110
1 804

4'l 5

1 183

1 641

716
1 231

435

1 156

1 777

.Stachelbeeren.

2 201
2 522

368

1 103

1 535

608
967

374

951

450

590
777

300

845

26"1I-limbeeren

Apfe I
auf Sämling , ,. ..
auf Typunterlagen

B i rnen

auf Sämling
auf Quittenunterlagen

Süßkirschen . ..
Sauerkirschen.

8102 473
445

1 762
392

1 894

36 9
281

275
219

195
217

Eln jähr1ge Veredlungen
1 000 Stück

91 61

305

650
a ,<a

610
2 624

292
237

158

1985 1 9881955 197 0 1 980

397
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Obstart

ÄpfeI
Blrnen
SilBklrschen
Sauerklrschen ...
Pflaumen/ Zwetschen
Mlrabellen/Renekloden . .. .
Aprtkosen
Pftrsiche
Walntisse

*) Ergebnlsse der Baumobsterhebungen - Anbau
von Baumobst ln Hauptnutzung zum Verkauf in

311
122
374
281
082
349
160
418

73

042
785
196
183
874
353
't23
281

59

526
300

52
141

57

26 603
1 909
3 819
4 422
3 518

305
28

115
60

14 794
1 273

848
2 144
1 022

87
{5

172
9

15 160
1 142

781
2 111

975
86
34

119
I

16 574
934
721

2 506
957

75
13
57I

23 514
963
707

1 950
977

75
7

44
I

5 cartenbau und 9{elnvrirtschaft
5.5. FIächen und Bäume tm Marktobstbau *)

Bäune

1 947

1 000

Betrieben mlt elner Baumobstf]äche von 1ns-
geEamt 15 und mehr Ar 119722 10 und mehr Ar).

351
111
920
895

26
2
3
5
3

29
2
4
5
3

31
3
4
5
4

5.5 Obsterträge je Baum, Strauch oder FIächeneinhelt; Anbauflächen von Erdbeeren

FIäche

197 2 1977 1982 1 987 19't 2 1977 1 982

ha

Obstart

Äpfet 1

Blrnen 1 )
Süßkirschen I )
Sauerkirschen I )
Pflaumen/Zwetschen 1 )!tirabe I len/Rene-
kloden 1 )Aprlkosen 1 )Pflrsiche 1 )WaInüsse 1 )

Johannisbeeren ..
Stachelbeeren ...

Hlmbeeren
Erdbeeren

kg je Baum/Strauch

dt je ha

170,0
81 ,3

150 ,0
80 ,0

ha

4 365 5 351

6,7 Erntemengen im Uarktobstbau
1 000 dr

30,7
24,4
19,5
29 ,9

33,0
29,2
26 t0
14 ,6
20 ,9

1 990

8
?

2
6
9
0

3
9
7
6
0

8
5
5
6
2
3

E

6
3
0
5

40 ,1 46,2
40 ,7
25 ,7
18r1
25,8

19,4
9r1

12r3
19,2
3r7
4r0

34
27
25
14
19

4
7
9
9
I
7
4
1

U

2
1

18r3
9,9

12,4
16 ,4

3 r4
3,4

20 ,6
12 ,7
11,9
17,0

3 r1
3r4

20,
10,
13,
17,
3,
3,

207,1
102,7

225,4
104,6

185,8
100,9

Erdbeeren (im Ertrag) 3 279

1) I,larktobstbau und übriger Anbau

Obstart

Apfe I
Silßklrschen
Sauerklrschen ....,...
Pflaumen/Zwetschen .,.MlrabeI Ien/Renekloden
Aprikosen
Pflrsiche
I.Ja Inüsse

8 248
442
269
407
138

9
3

10
2

267
9 794

6 009
387
238
466
376

20
6

16
1

349
7 869

7 665
332
215
382
289

16
1

6
2

550
9 456

7 656
286
215
292
232

14
1

6
1

536
9 240

5 294
202
214
340
300

18
1

6
2

506
7 8E3

5 128 5 012

1990

1975 1 980 1 988 1 989

197 5 1 980 1 988 1 989

Erdbeeren ...
Insgesamt
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6 Gartenbau und wetnwlrtschaf,t
6, I Pflanzenbestände in Baumschulen

197 0 1 980 1 985 1 9881 955Gegenstand der Nachwelsung 1990

Betrlebe.

ObstgehöIze . "..Ztergehölze . ,..
For stpf lanz en
Sonstlge FIächen

Insgesamt ,..

Apfe I
auf SämIing

Hoch- und Halbstämne ..
Niederstärüne .. ..

auf Typunterlagen

Birnen
auf Sämling

Hoch- und Halbstämme
Niederstänune . .. ....
Busohformen

auf 0ulttenunterlagen
S üßkrr schen
Sauerkirschen ...
Pflaumen und Zwetschen ..
Mirabellen und Renekloden
Aprikosen und Pflrslche
l.Jalnüsse
Ha se Inüsse

Johanni sbeeren
l- schwarze5t,raucner-{I rote und weiße . . ..L

C+raha I h66rah

q i mhaa ran

Apfe I
auf Sämling
auf Typunterlagen.

Bi rnen

auf Sämling ,..,.
auf Quittenunterlagen .

Sü ßkirschen

Baumschulfl ächen
ha

13 651

ObstgehöIze nlt Krone
1 000 Stück

Beerensträucher
1000 Sti.ick

4 424 4 129 4 057

18 404 19 427

,13
10 I
2745

11
10 7
30
33

1 741
5 697
3 085

1 3117 360
2 324
2 656

89
39
98
78

11
17
13
89

1 336
11 192
2 934
5 253

1 263
1 499
3 205
5 414

51s
2 362

650
2 752

306
236

157

3 927

590
777

300

845

267

)q)
237

610
2 624

10 523 20 '1 13 21 381

654
454

1 473

474
299

1 405

290
124
811

370
122
707

567
111
97 1

717
1?Q

1 043

348
133
255
357

251
106
213
335

154
4'1

101
232

tbb
37
88

173

224
43

105
203

276
51

101
tu.t

343
506
575
162
262

40
160

416
617
377
t 1,

t/b
41
71

419
458
414
135
137

41(n

405
?42

309
111
126

66
121

441
275
371
128
169

95
tz3

4lI
250
370
116
143
114
109

2 201
2 522

368

1 103

1 535

1 249
1 744

363

1 047

1 647

110
804

415

183

641

716
1 231

43s

1 155

1 77'l

508
967

374

95'l

450

Einjährlge Veredlungen
1 000 Stück

810
2 4'1 3

445
1 762

392
1 894

369
281

91

275
219

195
217

61

305Sauerki rschen 397
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305

262
222

134

169 14't

158
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6 Gartenbau und trleinbri,rtschaf t
6.8 Pflanzenbestände !n Baumschulen

I 000 Sttlck

Gegenstand der Nachweisung

Laubbäume einschl. Heister

ziersträucher, laubab-
werfend
dar. Containerpflanzen

Nade IgehöIz e

dar. Containerpf lanzen

lleckenpflanzen.
dar. Containerpflanzen

Rhododendron ....
dar. Containerpflanzen

FreilandazaLeen.
dar. Containerpflanzen

Bodendecker, j-mmergrtine und
laubabwerfende, ohne Boden-
decker-Rosen ....
dar. Containerpf lanzen

Schling- und Kletter-
pflanzen

Sonstige i:Tunergrüne Zier-
gehöIze ..
dar. Containerpflanzen

ZiergehöIze1 )

11 359 13 475

23 790 25 057

3 'l 05

15 857

1 990

17 302 13 412 15 706 16 843

30 739
3 137

28 505
6 263

26 157
1 282

25 604
3 798

21 265
5 983

22 970
1 424

27 532
4 319

20 762
6 007

21 956
1 623

I 026
1 145

2 309
638

47 560
14 661

3 095

8 369
3 543

25 392
849

29 263
5 882

21 334
7 032

20 849
1 698

I 859
1 332

1 940
602

51 261
16 355

2 902

22 710

3 716

1 596

990

8 643

37 207

30
55

21 933
556

844

39 175
208

15 774
2 154

4 61'l
57

I 684
453

111

843

1 884
50

1 950

287
1 853

374

37 811
21 124

(Veredlungen) ....
Con tainerpf Ianz en

47 449
17 735

1 029 2 318

9 364

2 632

24 072
547

13 118

1 855
13 947
2 346

31 466
342

Eorstpflansen2 )

49
93

7 940
3 081

Rosen
dar

23 703
1 076

Nade I hoI zp f Ianz en

F i chten
Tannen und Douglasien .. .
Kie fern
Lärc hen
andere Nadelholzpflanzen

Laubho I zpf lanz en

Eichen ....
Roterlen ,.
Rotbuchen.
Pappeln
andere Laubholzpf Ianzen

Insge samt

1 733 413 1 078 085 1 058 286 700 720 595 964 660 940

041 267
117 062
394 87 6
76 751

103 447

402
145
755
s5 3
221

590 379
113 969
148 141
51 119

154 678

399
70
70
31

128

576
567
'7 06
225
646

382
87
58
26

140

472
637
904
496
455

I lJ
6'1 3
109
436
609

354
7?
60
tv

'I 54

30 3
223
475
457

551
90

193

74
5

118

283 830 220 951 251 047 368 100 466 485 449 271

809
288
195
045
493

25 630
34 153
54 299
10 4s3
96 406

36 160
24 361
33 375
2 440

154 711

103 015
20 197.

112 815
1 908

130 165

92 367
21 709

214 630
1 700

1 36 079

52
69

96
12

2 017 243 1 299 037 1 309 333 1 068 820 1 162 449 .l 1 10 21 1

2) Ein- bis dreijährige Sämlinge und zwei- bis
fünfjährige verschulte Pflanzen zusammen.

1955 19"1 0 1 980 1 986 1 988

1) Nur anzuchtmäßig abgeschlossene Bestände.
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6 Gartenbau und Weinv{i rtscha f t
6.9 Anbau von Zierpflanzen

Gegenstand der Nachweisung

Grund f Iäc he

Anbauf 1ächen insgesamt

vernehrungs- und AnzuchLf Iächen

Au fs te I Iungs f Iächen

Anbauflächen von Blumen und Zier-
gehöIzen zum Schnitt

darunter:
Tulpen ,.
llarzissen
GlaCio Ien
Rosen . ..
Nelken ..
C hry santhemen
Troc kenb Iumen

Crundf I äche

Anbauf I5che., i.r.g"=u.t1 )

Verrnehrungs- und Anzuchtflächen ..
!eet- und tsalkonpflanzen ,.
Anbauflächen von BIumen und Zier-
. gehöIzen zum Schnitt
darunter:

Tulpen ....
Narzissen.
Freesien . .
Rosen . .. ..
Nelken....
C hry sa nthemen
Sc hn i ttgrün

ef ! -urLrurr

I-orraine- und Elatj.or-Begonien
Ilortensi en
Topfchrysantnemen , ,
Az a Ieen
Erica gracilis ... . ,
Pe Ia rgon ien
Poin se tt ien
Grün- und tslattpflanzen
Kakteen

3 758

3 795

1 074

407

3 7 36

3 919

1 139

538

3 904

3 940

1 185

741

3 986

4 318

I 1aO

942

auf dem Freiland
ha

2 242

1 334

3 684

3 706

1 118

639

1 948

2 420

2 940

1 142

b t5

1 182

2 014

1 013

6 277

1988

2 038

925

99
57

171
zqz

1)
366
132

66
58

187
))1

3q
334
169

47
34

119
19'7

23
264
töJ

35
29
86

10,
26

231
266

aa
15
47

172
,a

195
253

in Unterglasanlagen
- ltd

2 361

2 786

86 5

518

2 594

2 915

983

598

2 485

3 077

1 331

2 40t

2 847

1 231

692

1 403

15 301

5 121

22 294

5 445

30 643

I 607

26 162 27 34.7

124
AC

77
210
210
430

50

102
42
bl

251
161
426

129
36

117
338

39

64
26
31

228
91

299
36

52
21
a<

227
59

268
1E

Erzeugung von Topfpflanzen2)
'l 000 Stück

19
54
35'76

21
14

2
18

2
t)
19
30
70
12

)1
o

j

IJ

l.l

14
43
10

699
).i{
370
483
892
653
018
642

21 543
13 570
3 101

16 792
15 339
Ltt 6 3 I

58 253
11 582

4h I
56B
881
650
az I

400
008
0s5

t>z
272
991
227
q I)
117
368
237

96
04
tö
95

21
14

20
36
74
l,

21 654
41 991
86 739
1E 599

2) Fertlgware; ausgewählte Arten

1 9841981197 I197 5

1 ) Ohne Anbauflächen für Topfpflanzen

-70 -
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6 Gartenbau und Weinwirtschaft
6. 1 0 Strukturdat,en der Weinbaubetriebe . I 989r )

6.1 0. I BesitzverhäItnisse

Größenklas se
nach der

bestockten
RebfIäche

von ... bisunter ... ha

Insgesamt .

dagegen 1979/80
1972/7 3

Größenklasse
nach der' '

bestockten
RebfIäche

von ... bis
unter . . ,'ha

unter
0,10 -

,20 -

Betriebe mit Rebflächen
ausschließIich in

a

Bet r iebe

31 023 45 749
38 977 47 523

295
813
551
626
711
498
212
205
r 55
177

24
125
159t247
sl8
729
536
8r8

r 358
4 514

ge te
Re

ha

teun t 0,
0,
0,
0,
I
2
3
5

71
12 1

79
78't4
40
12

10
3150
24

4

,10
,20
,3Ö
,50

0
9

12
77
83

117

5
17
t5
t9
28
34
22
29
46

,l

3
3
4
5
6
3
4
4

37

1

2
5
7
3
3
3

26

13
45
46
65
91

0,
0,
0,
0,
I
2
3
5

t0
20
30
50

7'7

89
r01

692
928
723
642
039
220
509
609
026
388
47 1

225

72
31
60
69
55
79
't2
32
92

733
1 926
2 165
3 661
7 281

10 366
I 104

12 137
2't 462
73 835

96
28

31
179
257
554
486
015
182
104
082
890

742
438

48 904
64 401
76 609

46
15
26
59
45
29
04

722
1 840
1 9993 r 33s 374
5 703
2 993
2 880
4 r 08

752
447
710

l5
40
86
50
85
39
45
62

7
21
24
42
88

13 4tl 3
l8 3
446

97
226
21 5
34 8
64 0
844
61 2

692
928
123
6-42
039
220
509
609
026

7
13

9
l0
12

9
4
4
5

7
l3

9
10
12

9
4
4
5

203
487
39 9
48 5
63 9
629
35 5
43 9
626

0, l0
0r20
0,30
0 ,50
1

2
3
5 und

0
0
0
1

2
3
5

mehr ......

1

3
3
6

17

3l1 06 362
99 953
90 313

20 896
14 983

6.10.2 Rebgrundstücke
AnzahI

6. 1 0.3 Arbeitskräfte
AnzahI

14 687

6l
81

74
95

24l827
26

78 2
74 4

28

41
45

30
50

0
0
0
0
I
2
3
5 80

129
508
545
555

185
709
315
462
045

90
42
21
1t
01
12
44

6 213
7 906
3 134
1 444

s63
157

30
19
23

r9 489
19 390
23 459

1 150
4 382
3 545
2 769
1 291

283
51
32
t8

13 522
16 476
19 514

215
1 14't
1 877
2 732r 986

477
9l
48
38

8 511

27 1

143
13 191

17 063
19 901

58
45
89
52
99

15
32
90

4372 351
3 091
1 129

645
282

I 072

5
21
l8

115
759

2 760
2 709
3 594
4 522

14 503
15 161
14 157

Davon Betriebe mit ... Rebgrundstücken

94
440

48
29

10 427
t 1 555

11 und
mehr

Darunter an ..
Ar be its tage n

im Jahr
be schäfti9t

und mehr
Insge§amt ;...

dagegen 1979/80.
1972/73

77 388
89 471

101 225
'I 0 9
126

GrößenkI as se
nach der

bestockten
Rebfläche.

von ... bisunter ... ha

und mehr

200 und
mehr zio

unte r 36
36
0l
05
01
73
80
06
88

7 162
3 737
9 585
0 551
1 939
9 157
4 480
4 582
4 900

49
51
70
45
03
l5
50
29

79
25
74
74

228
878
073
152
112
118
474
133
015
183

s09
738
099
192
991
s21
766
122
805
743

649
187
8s0
835
856
470
665
356
459

183
351
309
463

12
39
19
41
87

152
222
389
882

,10
,20
,30
,50

0
0
0
0
1

2
3
5

3
2
2
3
2
1

I
1

121
3723 145

'Insgesamt .

dagegen 1979/80
1972/7 3

526 76 093427
451
436

454
838

27 630
29 184
28 447

50
65

447
229

88
100

207 199
211 006
227 256

220 327 3 935 2 849
240 448
209 582

53
55

5 038
5 259

von mindestens 10 Ar sowie Betriebe unter
10 Ar mit Weinerzeugung zum Verkauf.

Gesamte
Rebfläche ls

l 
n".t

Da r unte r

e igene e-
täte gesamte

RebfIäche Betr iebe
AnzahI

Bet r iebe
i nsges amt

ha An z ahl ha An zahl

Insgesamt

Betr iebe 1 z 3 4-6 107

Ins-
9 esamt

Fami I i en-
a rbe itskräfte

z usammen

Betriebe Ar be i ts-
k räf t.e

Darunter an ...
Arbe i tstagen

im Jahr
beschäft i9t

100200 und
mehr

Farnil ienfremde
Arbe itskräfte

z usamme n

Arbe its-
kräfteBetriebe

i) Ergebnis der weinbauerhebung 1989/90 -Betriebe mit einer bestockten RebfLäche
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zu 'l

Be-
t r iebe

e9es
Reb-

fIäche

zusamme n

Be-
t r iebe

gesamte
Reb-

fI äche
Be-

t r iebe
gesamte

Reb-
fI äche

AnzahI ha AnzahI ha Anz ahI ha AnzahI

I nsge samt

za
tra

Be-
t r iebe

ge s amte
Reb-

Gr ößenklas se
nach der

be s to ckte n
Rebfläche

von ... bis
unter . .. ha

5 Gartenbau und Weinwirt schaft
5. I 0 Strukturdaten der weinbaubetriebe 1 989* )

6, 10.4 Nichtausbauende Betriebe

Mit Lieferung an Erzeuger-
gemeinschaft, winzergenossen-
schaft oder Verbundkellerei

zusamme n

Be-
t r iebe

Mit Verkauf an britte

zu1 t
ge samt e

Reb-

a

'unte r
0r'l 0 -

,20
,30
,50

,10
,20
,30
,50

760
288
831
881
907
473
132

97
66

81
195
207
344
6s8
667
327
376
627

744
274
803
826
790
344

73
46
28

928

81
192
202
324
570
481
180
178
314

2 522

0

0
1

z
1

5 und

0
0
0
0
1

2
3
5
hme

6 516
11 725
I 515
8 93s
9 141
5 418
1 973
1 545

769
54 537
60 470
55 151

1

2
3
6
7

5
5

39

38
35

651
791
146
568
628
724
906
991
954
3s9
416
499

5 055
10 272
7 647
I 070
I 331s 069
1 897'l 498

740
48 579
48 592
48 041

1

1

3
R

7
4
5
5

36
33
28

395
573
926
227
041
235
718
809
628
552
263
727

5 039
10 258
7 619
8 015
I 214
4 940
1 838
1 447

702
48 072
47 879
41 202

394
1 571
1 922
3 205
5 952
7 048
4 571
5 611s 3ts

35 589
32 176
27 491

Insgesam!.
dagegen 1979/80

1972/73

G r öße nkl as se
nach der

be s toc kten
RebfIäche
von ... bis
unter ... ha

5

10
11

7r0
611

435 3 482
5
7

44
55

oo
16 7

548
833

97
'12

50
96

6. 10.5 Ausbauende Betriebe

Faßwein

Absatz von

Betr
Anz

t0 588

Flaschenwe in

und

ver-
b raucher

ti nsge samt

unte r
,10 -
,20 '
,30 -(n -

-

0
0
0
0
1

2
3
5

0
0
0
0
1

2
3
5
hme

,10
,20
,30
,50

120
29'1
258
s05

22
21
64
43
46

1 176
2 203
1 208
1 '701
2 898
3 802
2 536
3 064
4 251

22 851
29 001
35 074

124
342
315
702
233
758
466
341
744
026

1 071
1 908

985
1 227
1 864
2 125'I 354
1 687
2 559

14 780
21 198
27 423

794
1 427

736
1 't 59
2 191
3 050
2 058
2 505
3 47'7

17 397
21 512
26 345

'7 54
305
591
858
543
864
081
250
432

388
840
587
840

1 47 1

2 27 1

1 73s
2 220
3 487

13 839
15 314
12 964

343
696
424
487
620
738
487
624
996

5 415
6 928" 

"5 3194I

14
?1

34
68

247

)
5
6

12
und 38

67

61

Insgesamt.
dagegen 1979/80

1972/73

G r öß e nklas se
nach der

be s tockte n
RebfIäche
von ... bis
unter . .. ha

529
814

40 876
42 843
39 753

13
'I I

4A7d !
89oa )

Hande I

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern
ausschließIich an überwiegend an

ver- Hand e 1braucher
Anza

527
809

unte r
0,10 -
0,20 -
0,30 -0,50 -1-
2-

,'l 0
,20
,30
,50

9'24
23
)')
CJ
48
1'

26
40

261
1'.l 2
224

6
31
24
31
55
42
l3

6
11

219
381
614

364
704
474
647
997

1 421
970'r 189'1 580

8 445
10 473
4 593

4
2?
20

58
1 0'l
6q

103
228
641

2
?q
14
JC
93

129
87
94

100

582

3
5 und me

0
0
0
0
1

2
3
5
h

3

p,
75

225
s30
564
802
428

Insgesamt . .
dagegen 1979/80

1972/7 3

3 684
30
59

i) Ergebnis der Weinbauerhebung 1989/90 -
Betriebe mit einer bestockten Rebfläche
von mindestens '10 Ar sowie Betriebe
unter 10 Ar mit Weinerzeugung zum Verkauf,

a) Absatz zu 100 t,

90 r
und mehr i nsgesamt

Darunter mit
Ausbau der

gesamten Ernte

Betriebe
f1 äche

ges am
Reb-

AnzahI ha

I nsge samt

Bet r iebe

z
fl äche

ges arm

Reb-

Ga stst,ätten Gasts tätten
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5 Gart au und WeinwirtEchaft
5.II Weinbau

6. II . I Rebsorten* )

ha

YJeiße Rebsorten:
Auxerrois ....

Rote Rebsorten:
Burgunder, BI.
Burgunder, Bl.
Dornfelder (We

Sorte

Früh,.....
Spät......
s 341)

17 083
r 283

342
7L

r8 78r
435
46s

t7 931
2 067

813
L27

I8 I6I
630
597

1988

Bacchus (cf 33-29-133)
Ehrenfelser (cm 9-93) ...
EIblin9, Weißer
Faberrebe (Az 10375) ..,.
GutedeI, Weißer .

Huxelrebe (Az 3962) . ., .

Kanzler (Az 3983) ....
Kerner (We S 25-3O) , ,,,
Morio-Muskat (cf I 28-30)
MüIIer-Thurgau .,
Nobling (Fr I28-40)
optima (cf 33-I 3-I I3 )

Ortega (wü B 48-21-4)
Perle (Az S 395I) ....
Regner (Az 10378)
Reichensreiner (Gm C/D LB-92) . ..
RiesIing, Weißer.
RuI änder
Scheurebe (Az S'88)
Siegerrebe (^z 7957) :. ,. ..
Si.Ivaner, Grüner
Traminer, Roter
Weißburgunder (Burgunder, Weißer)
Würzer (Az I0487) ...,
Sonstige Rebsorten

Zusammen . ..

II4
2

L r92
55

II7
34

L 234 L 275
20

L 162
86

9

II5
25'1

44
| 255

342
I 2rO

393
22

780
2 38r

21 808
6l
6I
74

.rsl
II
68

I8 84I
2 929
L 722

r62
t6 739

770
748

7

718

77
2 581

420
I Il5
I 474
L 222
L 497

r13
4 87I
3 012

25 029
r66
496

I o47
2'1L

59
246

r8 863
3 390
3 669

267
r0 210

942
839

63
839

69
573
523
r77
L76
295
684

93

409
242
88r
r45
47L
266
246
170
334
7L6

3

I
2

I
I

5

r 052
I4 II5

467

56 7'79

L2
I 839

9 906

66 685

r 455
t7 57r

7

2

23

5

I
l0982

20
2 8II
4 159

236
7 562

832
I O09

lr6
86r

85 056

Dunkelfelder (F V 4-4)
Helfensteiner (We S 5332)
Heroldrebe (We S l3O) ...
Limberger, BLauer . .,
Mül Ierrebe
Portugieser, BIauer .

Samt rot
Trollinger, Blauer ..
Sonstige Rebsorten . .

Sonstiger Versuchsanbau v.
Neuzüchtungen I )

33
56

365
323

5 323
5l

| 662
242

62
LL2
40I
473

5 450
55

L 77L
197

LI r75

86
150
406
827

4 738
46

I 88I
225

Zusammen

Insgesamt

587

62 756

I5
2 639

73 934

7L 679

45
2 944

II 348

83 027

43
3 573

t24
I3

,6e
204
408

r 0I5
2 965

35
L 902

239

10 590

83 268

93 858

38
5 003

926
II6
.4L
220
6II

r 685
3 508

73
2 L54

204

14 579

85

99 720

bauerhebung 1979/80 und der Fortführung
r988.

I) Gliederung nach Beerenfarbe nicht mö9Iich

r964 r968 L972 1979

*) Ergebnisse der Grunderhebung des Weinbau-
kacasters 1964, der Fortführung L968, 1972
sowie Ergebnisse der Grunderhebung der Wein-
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6 cartenbau und Weinwirtsch
6.II Weinbau

6.II'2 RebfIächen, Mosternte und Mostverkäufe

Most art

Weißmost

Ro!^osel )

Insgesamt

Mos t art

We i ßmos t
Rotmostl )

I nsg esamt

Mos tart

We i ßmos L

I)Rotno s t

Insgesamt

Rebs ort e n

MüIler-Thurgau . ,

RiesIing, Weißer

SiIvaner, Grüner

Burgunder, 81. Sp

Portugieser, B1,

t39 ,4

L49 ,3

r40, 8

Qua I ität swein

I 5r4 305

fd elwe n

273 64

32 19

B3

9

52 786

Il 394

64 180

63 024

to 676

73 700

79 LzA

r0 357

89 485

80 8I2

r2 350

93 L62

80 658

t3 287

93 945

Davon

80 981

13 87I

94 852

et t

13

I5

98, I
oo <

98, 3

88,8

95 ,6

89 ,8

7 924

L 229

9 L57

lr 243

I 983

13 226

7 L87

L 326

Davon net r

I9
hI

mir Prädikat
n

bei Verkäufen
im Herbst

ehI

r s
a tswe n

_T98.

4 792

907

5 699

5 488

). 325

6 813

2 8r7

526

3 342

2 A63

249

5 691

640

6 33r

4 357

799

5 156

II9
204

r28

L44

r58

r46

r990

98, 5

'78 ,7

93,6

64 ,8
LLg ,2

)
I

3 15.

l) Einschl-. Most aus gemischten BesEänden

88 ,4

85,6

69 ,7

6I, 3

91,5

r73,9
r6I,6
168, 9

L28 ,6

L72,4

159,8

l'L4 ,2

r44 ,6

r06,4
r59,3

96 ,2
'7L,6

90 ,2

60, 3

108, 9

43,9

83,3

58, 9

43,0

62 ,6

rlr,5
r00,6
ttz ,2

87 ,5

L25 ,2

98, 3

90, 0

98, 9

16 ,9

L26 ,1

1I2,I
90,0

94,4

8r,7
r09, 5

r53,7
L27 t3

L3't ,9

r10,6
151,0

6.I1.3 Mosterträge wichtiger Rebsorten
hI je ha

Erntemenge
re84 / 89 +e8e I 990L984 / 89 1990

Ertra
r 989

r989/89 19 89 r990
DM

I9 8I L9A2 r983 1984 r985 r986 1987 19 88 r989

-74 -
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Art d.er Erzeugung

Wein und Most insgesamt
Wei.n zusammen ...

Tafelwein .... .
dar. Landwein

QuaIitätswein b
Prädikatswein
sonstiger OuaIitätswein

Most zusammen
Ta felwe in
Qualitätsvrein b. A

Prädikatswein , ..
sonstiger OuaI itätswein

Weißwein
Tafe Iwe in

dar. Landwein .,.
Qualitätswein b. A.

Prädikatswein ,.,
sonstiger eualitätswein

We i ßmost
Tafe Iwei n
QuaIitätswein b. A.

Prädikatswein . , ,
sonstiger eualitätswein

Rotwe i n
Ta fe Iwei n

dar. Landwein ...
OuaIitätswein b. A

Prädikatswein . .,
sonstiger OuaIitätswej.n , .

Rotmost
Tafe lwe i n
Qualitätswein b. A.

Prädikatswein . . .
sonsLiger Qualitätswein

Bet r iebs art

6 Gartenbau Weinwi rtschaft
6.1 2 Weinerzeugung

I O0o hI

r0 003
437
3509 566

L 674
7 892

2L 231

9 425

30 656

2 422

204

2 625

6 037 ro 808 9 6L? g s77 L4 342 s 3s4
I 754

r95

8s8
23

835
189
646

4 809
IO

4 800
2 3852 4L5

6,13 LagerbehäIter für Weinmost und Wein
r 000 hl

5 353
L2

55 342
2 s30
2 8L2

6I
58
34
24

r3 045
41I
253

L2 634
3 355
9 279

8 379
I53

84I 226
3 029
5 I97

I
85
I174

I 890
48
25I 943

3 1655 678

I 990

It
r 990

IS 909

9 2I0

28 L20

683
4

679
339
340

805
34

77L
I78
592

986
6

980
392
588

L 297
69

L 228
356
872

0r5
38

977
342
635

I 492
4L7
3468 075

I 628
6 447

7 368
r36
I09

7 232r 085
6 L47

4I
22

372
006

L44
77

6 713
2 6L3
4 099

7 4L2 ro 752 6 856

7
2

355

l0
3
7

400
246
352
157
I95

638
4

634
323
3II

696
32

664
17s
489

763
20

744
t86
557

889
6

883
38r
502

r I58
68I 090

339
750

9r0
37

873
3r7
s56

544
2
I

542
145
397

1 5I I
20
I5

I 491
45L 446

I 385
59
52t 326
49

L 277

2 294
T2

7
2 282

I98
2 084

L 522
9
7

I 513
415

I 098

L 47L
158

I 3t3
45

0
45
16
28

r08
2

107
3

r04

95
3

92
3

89

9'.l
U

97
IL
86

I 478
7
3

I39
I

r38
I6

122

r05
I

104
24
80

Is r)

Erzeuge r

HandeI

2L 056

9 17I

30 227

a Jlt

.2I5

2 536

18 634

I 968

27 602I nsgesamt

l) MeraIItanks, BetonbehäIter, Kunststoff_behäl!er, Hochdrucktanks.

t 985 r 986 1987 I 988 I 989

HoI z fässerI nsgesamt

19 89 I 989 I 990 I989
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Weinart und Herkunfl

Weinbestand insgesamt

Tafe lwe in
Landwe in
sonstiger Tafelwein

Qualitätswein b. A.

Prädikatswein...'.
sonstiger Ouaritatswä j.n

Sonstiger wein

Herkunft aus DrittIändern
Schaumwein

Insgesamt

Wei-ßwein deutscher Herkunft und
aus anderen Ec-Ländern

Ta fe lwe in
Landwe in
sonstiger Tafelwein

Qualitätswein b' A

Prädikatswein...'.
sonstiger O,.,u f i.tatsräi n

Sonstiger Wein

HerkunfL aus DrittIändern
S ch aunwe i n

Zusainmen

Rotwein (auch Weißherbst, Roseewein,
RotIing, Schillerwein u, Bad.
Rotgold) deutscher Herkunft u,
aus anderen EG-Ländern

Tafelwein
La ndwe i n
sonstiger Tafelwein

QuaIitätswein b. A.

Prädikatsv/ein..,,,
sonst iger QuaIitätswein

Sonstiger Wein ,

Herkunft aus Drittländern
Schaumwe i n

Zusammen .,

Erhebungstermin 3I.8

6 cartenbau und Weinwirtschaft
6.14 Weinbestände

r 000 hl
II

972

443(ro

14 497

754

267
487

10 736

567

l6l
406

2 865

714

272
442

2 926

808
2 II8

231

Hande I

1 '726
7 0r0

4 570
o or7

7 87t 1l 57r

I7I
87

3 '162
7 809

846
2 0r9

2 880
4 991

I87

r06
8I

3I

7

258

40268

38s

2 950

270

276

3 063

29t
4t4

104

2r6

244

237

379

790
L 602

Lr2

70

2 572

5 5rt

202

98
r04

473

57
4L6

L25

308

266

273

2 99r

7 r35

59

2 757

5 814

198

3

III 72 2 839

t 5 094 19 078

5r7 705

B 207 rl 943 6 886

9 095 rl 935

190

r15
74

9 580

56
t,

1 I58 I 99I

149
369

r53

86
67

6 703

365

63
302

2 392

5r5

L76
339

2 355

738
I 6r7

r28

L2 499 15 685 6 987 9 87r

3 525
5 570

I4I

76

2 bt)9

237

| 642 2 562

202
I 440

4 265
7 6'70

2 735
3 968

3 527
6 053

r66 30 38

60 5 I
2 8r9 97 62

267 34 68

II8
rr8

r52
I15

20
I4

96
ro2

305
2 257

145
I 023

235
I 756

571

'to
50r

r02

2t5
234

t27

3r0

280

2 a

I I
9

2 595 3 393

14

Erzeuger
] 989 r 990 r989r 990

1n
nkwe n

esamt

r ) Trinkwein

-76-
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7

7 vlehhaltunq
1 Vlehbestand lnBgesant

Rinder ... ..
darunter:

Milchkühe
Ammen- und Mutterkühe .

Schweine
Schafe
Ziegen ...
Hühner

Pferde

Gänse .

Vlehart

Enten
Truthühner ....
Bienepvölker ....

Schweine

Rinder ...
dar. Milchkühe .,

Schafe

Schweine

Pferde

1 000
Vlehzählung ln Dezember

711,7 252,5 382,0
12 871,9 14 026,0 15 059,5

5 800,4

15 121,5 14 563,4

1 990

406 ,0
14 541,5

22 547 ,6 22 040,3

15 186,5
'l 036,7

352,4
60 243,2
1 631,0
1 754,6

35i,0
1 423,2

5 560r 8

32,0
20 969,9

942,5
50r0

98 600,7
490,9

1 610,0
843,7
984 r0

5 468, 9

81 ,9
22 553,4
1 178,9

5 242,3
97 ,3

23 470,8
1 398,1

4 928,5
124,6

22 164,8
1 532,5

4 770,5
155,9

22 035,2
1 793,g

84 259,6
322,9

1 039,0
1 517 ,6

74 97 1,2
476,6

1 079,9
4 527 ,8

Viehzwlschenzählung im April
23 632,7. 23 911,9

Viehzwischenzählung lm Juni
13'125,9 14 685,3 15 657,9
5 763,1 5 613,5 5 454,5
1 338,5 1 081,6 1 557,3

Vlehzwlschenzählung im August

Durchschnltt 1984/89 = 100
Viehzählung Im Dezember

85, 1 92,8 99 ,7

110,6

24 065,'1 24 273,5 .22 789 ,6 22 723,1

15 509,5
5 274,1
1 818,0

1 4 828,0
4 921 ,7
2 015,1

95,3

94 r3

14 663,2
4 775,2
2 091 ,3

96 ,2

92,2

Rinder 100

100

darunter:
M1lchkühe
Ammen- und Mutterkühe

Schweine
Schafe
Hühner
Gänse ..

Truthühner

Schweine

Rinder
dar.

Schafe
Milchkühe

Viehzwischenztihlung im Aprll
98, I

Viehzwischenzählung im Junl
84,6 94,7 101,0

109,3 106,4 103,4
73,6 59,5 85,7

ViehzwlschenzähIung in August

99 ,1

100
100
100

95,6
93,3

110,8

94,5
90,5

115,0

67 ,3
'74,1

106,7
32 ,9
89,3
50, 3

104,3
84,1
96,1
84,3

100
100
100

100

94,0
128,0
94,4

109r6

91,0
170,4
93,9

127 ,6

1 960 197 0 1 980 1e84/ 89 1 989

Schweine

-77 -
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7 VIEHHALTUNG

?,2 RINDERBESTAND

1 000

cEGENSTAND DER NACHii,IEISUhIG I rsso | 1s7o I ts8o | 1s84/8e | 198s I rgso

KAELBER UNTER 3 I'IONATEN

KAETBER BIS Uh]TER 1/2 JAHR OOER

UNIER 220 KG LEBEND6EI^IICHT , . .

JUNGRINOER

3 I'IONATE BIS UNTER 1 JAHR
I.lAENNLI CH
I^IEIBLICH

1/2 BIS UNTER I JAHR

NAENNLICIi
hEIBLICH

1 BIS UNTER 2 JÄHRE

MÄENNLICH
NEIBLICH

ZUI,I SCHLACHTEN .....
NUTZ- UNO ZUCHTTIERE

2 JAHRE UNO AELTERE TIERE

I'TAENNL ICH
I.JEiBLICH

FAE R SEN
zut'1 SCHLACHTEN,..,....,
NUTZ- UND ZUCHTTIERE . ..

HI LCIiKUEHE
Ai4NEN- UND NUTTERKUEHE . ,..SCHLACHT- 

UND NASTKUEHE .,

INSGE SANT

KAELBER UNTER 3 MONATEN

I(AELBER B]S UNTER 1/2 JAHR ODER
UNTER 220 KG LEBENDGEI.I]CHT ,..,.,

JUNGRINOER

3 MONATE BIS UNTER 1 JAHR
NAENNLICH
I.JEIELICH

1/2 BIS UNTER 1 JAHR

I'lAENNLICH
HEIBLICH

1 BIS UNTER 2 JAHRE

NAENNLICH
I.IEIELICH

ZUM SCHLACHTEN
NUTZ- UND ZUCHTTIERE . .

2 JAHRE UI'ID AELTERE TIERE

NAENNL ICH
I,JEIBLICH

FAE R SEN
ZUH SCHLACHTEN
NUTZ- I,JND ZUCHTTIERE . ..

HI LC H KUE HE
AI'1I4EN- UND I'lUTTERKUEHE .,.
SCHLACHT- UNO NASTKUEHE ..

VIEHZAEHLUNG IM OEZEHBER

1 486,8 1 525,9

880, 1
1 651,8

1 369,5
1 728,0

2 2?0,0 2 34r,t 2 25t,0 2 275.0

2 476,4

189. 4

547 ,8
1 602, 1

1 101,2I 733,1
5I
4
C

1 431.7
1 621.0

I
0

7
II

474
56{

458
020
345
674

719
60

659
242

o?
oo

329
467

o
5

39?.2
475,5

464.0oEo,
322,9
b5b.5

155.3

348
882
306
576

165

710
48

661
{68

81
88

1
t

L

1
2

1

1 {45,9
2 003.5

319,2I 684.3

164.7

73{, 6
b5. b

671,0
928. 5
t24,6
tl3.z

204,5

641 t7,

s eoo, ä

56, i
1' Ori o

)7a a

675, { 1
6

II
6

5

2
1

1 1190. I
2 104.3

322,9
1 78r.3

165,5I

s5

8I
0
5
8
3

2I
t

1

2

E

2
3

5)
1l

74?
70

673
770
tb5
140

2?0,
33{.

531 .
051 ,
321,
730,

5 s50,8
32,0
73, q

14 026,0 15 069.5 15 121,5 1 4 553,4 14 5,11 .5

VIEHZHISCHENZAEHLUNG IM JUNI

1 547,8 | 673,7

846,8
1 615,0

257 ,?
1)1 0

:
5 763, 1

78, ä

13 125,9

,a))o
1 620, 0

1 244,2I 928, 0

2gg t2
855,6

s sts,5
88, ä

111 685, 3

2
5

2 749, S 2 61{,4 2 4105.8

212. 4 198. 1 191.2

2
3
b
1
5

1
a

5
7
6
1

13
13

319.r
411.9

59
96

3
1
2
7
0I

27
5{

533
033
301
732

8S3
64

789orr
118
88

z
9

4
s

31
63

G
7

553
126
?44
182

839
bb

772
274qq

I

824.2
60. 6

763. 5
5 454.5

86. 2
80.8

8{9. 6
67. 1

782,4
4 ?75.2

134. 0
1I0,1

I

1

5
6
1
0

5

INSGESAHT .. ...

-78-
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7 VIEHHALTUNG

7,3 SCHHEINEEESTANO

1 000

GEGENSTAND
OER

NACHHEI SUNG
V: EH-

ZAEHLUNG
1960 1970 rs80 19811/89 1989 1990

FERKEL APRI L
AUGUST
DEZEHBE R

APRIL
AUGUST
DEZEMBER

APRI L
AUGUST
DEZEI'IBER

APRI L
AUGUST
DEZEHBER

APRIL
AUGUST
DEZEHBER

APRI L
AUGUST
DE2EHBEft

APRIL
AUGUST
OEZEI4EER

APRI L
AUG UST
OEZEIttE E R

JUI'IG SCH'IE INE ,BIS UNTER SOKG

MASTSCHI,IE INE,
5O KG UI.IO I4EHR
zusAnl'rEN.....

50 8IS UNTER 80 KG

80 BIS UNTER lIO KG

IlO KG UND I'IEHR

ZUCHTSAUEN, 50 KG UND
}IEHR zUSAMHEN ,.,.,,

TRAECHTIG

JUNG SAUEN
TRAECHTII

zuit 1. rlaL
G APRIL

AUGUST
OEZEHBER

ANDERE SAUEN APRIL
AUGUST
OEZEMBER

NICHT TRAECHTIG .... APRIL
AUGUST. DEZEHBER

JUNGSAUEN APRIL
AUGUST
DEZEHBER

ANDERE SAUEN APRI L
AUGUST
DEZEHBE R

EBER, 50 KG UND MEHR APRIL
AUGUST
DEZEHBER

INSGESANT APRI L
AUGUST
DEZEMEER

I
3
2

b
6
5

647
6BB
895

s 258.2
5 501.4
5 403.5

616
006
247

701
063
903

800
838
145 ,

114.8
r0{.9
199. I

428
455
331

591
606
58s

333. 0
?L7,7
3011. 0

2s8
289
281

837
848
806

15/
243
233

60s
60s
s72

88
93
97

22 040,3
22 723,1
22 035,2

1
I
1

1
2
2

7I
4

0
8
5

7
0
8

7
b
5

841
694
057

325
211
508

2
2I

7
5
I

833
906
16s

6
5
6

? 229.6
6 995.6
6 099.0

?33.7
396. 3
367. I

5 32r.2
5 634.15 435.8

4 733.9{ 917.9
4 928.1

2 1153.5
2 458.9
2 {11.9

2
2
3

6II

5 612.6
5 907.5
5 803.9

040
260
1{6

9S5
O'E
031,

135,
124,
zLZ,

731,
733.
661.

7 46,
765,
738,

381.
362.
339.

7
7
64 377,9 5 657,9

7 051t7 10 357,0

2 810,0 2 754,3

1 499,8 2 131,5

912,9 I 305,5

220 t2 273t3

692,7 1 033,2

586, 9 825, 0

136,7 17S ,3

4ls0, 2 649,7

41,0 67,6

15 786,5 20 968,9

7 855.8I 035.2
7 8q4,1

d t3rI 310
I 390

2
2
2

1
1
1

2
6
0

708.
075,
8S6.

8
1
4

8
1
3

2
1
0

7
8
8

4
5
4

2
2
3

8
7
6

1
o

922.8
t77,3
s89. 3

2 778.9
2 753,0
2 801.8

1511
1611
253

726
789
635

?4A
800
712

414
404
345

97?
988
923

852. C
e47 .4
811.7

7
?I

I
3
I

E.

5
s

2
0
7

3I
0

5
5
5

2
2
3

4
5
4

5
5I

3
2
t

949
876
071

130
LL2
165

333
310
301

268
301
2sB

0
1

5
s
6

1
I
1

2
2
2

5
7
s

8

o

3I
5

5I
5

365
403
399

9811
968
922

289
2?4
265

2
2
2

1
I
0

o
6
4

601 .5
611.5
600.3

2
I

6
3
2

7
4
6

1
2
6

7I
I

225,
238.
234,

625.
609.
577,

97.
95.
94.

7
1
4

ll
2
3

6
I
I

22 557,6
22 7e9.6
22 764.8

264. 0
285.8
244,7

715.6
694. 2
657. 0

7
1
3

o
5I

713
703
678

tL2
109
108

111.0
110.1
108. 5

23 911.ts
24 273.5
23 470,8

23 632,7
211 065. 7
22 553.4

-79-
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7 Vlehhaltunq
7.4 Pferdebestand*)

(V1ehzählung lm Dezember)
I 000

AltersgruPPe
von ... bls

unter ... Jahren

1)

1990

Ponys und Klelnpferde
0 - 1 (Fohlen) 15,3

35, 4

512 t0

149 ,1

99,8

23,8

49 ,6

189,0

19,8

87 ,1

21 ,6

44 ,6

186 ,7

26,6

88, {
22,2

42 r2

187,6

34 ,5

96,O

24,9

46,2

196,5

42 ,41 4 und älter

Insgesamt . .. 711 ,7

ü) Ab 1984 werden dle Bestände an pferden nur
noch jedes 2. Jahr erhoben.

1-3
23 ,1

38rB

151,5

39,2

5 Schafbestand
1 000

1) Unter 148 cm Stockma8.

252,5 392,0 355,5 375,0 406,0

7

1 960 1970 1 980 1 983/88 1 988

cegenstand der Nachwelsung

unter 1 Jahr
männlich ..
welblich ..

(elnschl. Läruner)

1 Jahr und äIter
zur Zucht benutzte
weibllche Schafe (elnschl.
,rährIlnge )

Schafböcke . d... .

Hammel und tlbrlge Schafe ..

Insgesamt

unter 1 Jahr (elnschl. Lämmer)

männ11ch

welbllch
1 Jahr und äIterzur Zuch! benutzte

welbliche Schafe (einschl.
Jährlinge)

Harnmel und übrige Schafe

Vlehzäh1ung im Dezember

1 990

347,5 397,9 455,g

984,0 1 078 ,5 1 250 ,7
32,2 36,3 39,5

34,4 29,9 37tg

1 398,1 1 532,5 1 783,8

764 ,g 945 ,8 873,8

135,3

199,9

539,5
11 ,6

150,2

223,1

283,5

607 ,1
9r8

215,0

338,5

95 ,6

1 65,8

207 ,1

247,2

306,4

555,9

824,2
28 r9

48,5

557,3

486 ,4
14,0

79,7

842,5

903,0
27 ,1

42 ,4

1 178,91 036,7

Viehzwlschenzäh1ung lm Junl

1

1 081,6

503, I

12,0

112,1

988, 1

29,8

35,3

818,0

1 103,3
31 t6

34,4

2 015,1

1 149 ,3
35,1

33,2

2 091,3

1 960 197 0 1 980 1984/89 1989

Insgesamt ...
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Gegenstand der
Nachwelsung

Legehennen 1/2 lahr
und älter

Junghennen unter1/2 Ja}:.t 1) ...
56 577,3

Schlacht- und Masthähne
und -hühner 2)

Hilhner lnsgesamt

Gänse

nnten .

Truthtlhner

Bienenvölker

r) Ab 1986 werden d1e Bestände an Geflilgel nur
noch jedes 2. Jahr erhoben.

1.) Elnschl. der zur Aufzucht a1s Legehennen
bestlrunten Küken.

7 Vlehhaltunq
7.6 Bestand an Geflüge1*) und BlenenvöIkern

(Vlehzählung lp Dezember)
r 000

7. 7 Vlehbestand nach Großvlehelnhelten*)
1 000

3 665,9

60 243,2

1 631 ,0
1 754,6

359,0

1 i23,2

21 521 15

98 600,7
tl90 , I

1 610,0

843 r7

984,0

24 024,0

84 259,6

322,9

1 039,0

1 517,6

20 868,3

73 797,0

398,7

1 135,6

2 41'-t,3

23 201,1

72 034,6

514 ,9
1 155,4

3 169,0

27 599,5

74 971 ,2

476,6

1 079,9

4 527,8

1 990

61 871 ,3 45 274,9 40 375 rA 37 957 ,1 34 G33,5

15 207,9 14 950,7 12 552,8 10 875,5 . 12 ?38,3

2) Elnschl. der hlerfür beetlmmten Ktiken und
Eonstigen Hähne.

Vlehart

Pferde unter 3 Jahre2) ..
Pferde 3 Jahre und älter

Pferde insgesamt ...
Kälber und Jungrinderunter 1 Jahr .
Jüngri-nder 1 bis unter
2 Jahre

2 Jahre und äIter 3) ...
Rinder insgesamt ..

Ferkel
Jungschhreine .bis unter
50 k9 ....

Mastschweine, 50 kg
und mehr

Zuchtschweine, 50 kg
und mehr

Schwelne lnsgesamt

0,70
1,10

35,5
72?,1
762,6

121 ,2
229,7
350,9

0,08

0,004

28 12

256,8

43,3
209,8
253 ,1

102,6

348,6

1O7,3
234 ,6
341 ,9

1990

1 542,8

107,A
244,3
351 ,3

117,0
262,7
379,7

87 ,6

423,5

449 ,6
462,3
422,g

1 386,1

1 984,0
6 575,5
9 946,3

113 r2

621,4

44O,9

659 ,7
1 835,1

13r1
58r0
71 ,1

4r0

406,2

1 595,8

2 262,0
5 515,3

10 374,1

122 rO

352,0

1 255,1

823,3
2 552,3

't 516,7

2 419,9
6 440 ,2

10 476,8

131,1

354,2

1 343,8

847,6
2 676,7

15r8
101 ,0
1 17 ,9.

1 535,8

2 391 ,96 123 ,0
10 050,7

122,0

340,0

1 321 ,2

759,0
2 548,2

17 ,5
111r3
128 ,9

9 914,1

117,9

324,2

1 31 9,6

717,5
2 479,2

22 ,8
132,8
155,6

Geflügel zusanmen

*; Urngerechnet nach den Ergebnj.ssen der Vieh-
zählung lm Dezember.

1 ) Der GV-tmrechnungsschlüssel wurde vom Bun-

0 r 30 't 205,6

0r70
1 ,00

504,9
712,7
423,2

396,2
973,7

21

6

15r3
87 ,2

0 ,02

O, O6

0,15

0,30

Schafe unter 1 Jahr .....
Schafe 1 Jahr und äIter .

Schafe lnsgesamt ...
Z legen

0r05
0r10

15rB
'10 ,1
86 ,9

31 1 ,0 3O7 ,5 324.2

desmlnlsterlum filr Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten aufgestellt.

2) Ab 1973 elnschl. Ponys und Kleinpferde.3) 1950 und 1970 GV-Umrechnungsschlüsse1 für
Zuchtbullen 1 ,20.

1 960 1 970 1 980 1 983/88 1 988

GV-Um-
rechnungs-

schlilssel 1)
1 960 197 0 1 980 1 983/88 1 988
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?.8 Gro8vlen"tnn"raffichen und vlehbesatz

19881 980 1 983/881 9701 950Geqenstand
der fiachweieung

Hauptfutterflache3 )

zusatzfutterfläche4 )

Vlehbegtand tn 1 OO0 Cvl ) (D€zetnber-zählung)

10 827,6
2 552,3

348,6

h"2 )

a)

1 0 936,5
2 676,8

311,0b)

351 ,3
10 050,7

128,9

10 530,9
2 548,2

307 ,5

13 386,6

1 990

379,7
9 914 ,7

155,6

10 450,0
2 508,4

324 ,2

13 282,6

Pferde
RInder
Schafe
Zlegen
RauhfutterfreEaer

zuSammen
Schsr€ln€
Gef Itl9e I

Insge6amt ...

762,6
9 423,2

a5,9
28,2

253,1
g 946,3

71,'l
4r0

350,9
10 374,1

102 ,6

341r9
10 476 ,8

117,8

10 300r9
1 422 t9

256 ,B

11 980,5 12 515,8 13 724,5 13 924,2

10 274,5
1 835r1

406,2

Futterfläche tn MiIl.

7 ,09 5 r70
0,89 0r9o

7 ,98 7,60

1r13

7 ,05 6,97

5,92 5,84
1,13

5,74
1,12

6 ,86

5,50
1,15

6,75Insge samt

3)

Futterfläche ln ha je cv-Rauhfutterfresser2)

Hauptfutter f1äche 0,69
0r09Zusatz futterfläche 4l

Insgesamt

GV- Rauhfutte r fre s ser

GV je 100 ha LF

1 ) Gv-Urnrechnungsschlilssel slehe Tab. 7.7,
c

2) Infolge linderung der unteren Erfassungs-
grenze bel der Bodennutzungshaupterhebung
slnd dle Angaben ab 1979 m1t denen der Vor-
jahre nlcht verglelchbar.

3) Dauergrünland, Ackerfutteranbau, Futter-
hackfrtlchte.

0r55
0r09

0r55
0, 10

0r55
0, 10

0,65

153

112

O,54
0,11

0,53
0, 10

0,'17 0,74 0r65 0,64

Gv-Rauhfutterfresser Je 100 ha Gesamtfutterfläche

129 135 154 151

Vlehbesatz je F1ächenelnhelt 2l

84 92 112 110

2l

0,55

155

112

4) Zwlschenfrüchte zur Futtergewinnung,
Zuckerrtlbenf 1äche .

a) Durchschnltt der Jahre 83/84/86/88.
b) Durchschnltt der Jahre 83 b1s 86 und 88.
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8 Tlerlsc Erzeuqung
8. 1 Milcherzeugung und -verwendung

1) Frlsch verbraucht (Elgenverbrauch, Alten-
te11) , verarbeitet zu Landbutter und Land-

Jahr

1989/90

tellentrahmter Milch.
teilentrahmter Kondensmilch

Verwendung von Milch durch Erzeuger
( Kuhha I ter )

darun ter
ver-

füt tert
1 000 t

19 544 14 510 4 934 1 917

21 453 18 122 3 331 1 364

24 772 22 863 1 909 gg-t

24 776 22 569 2 207 1 450

24 2'78 21 897 2 381 161?
23 846 21 577 2 2b9 1 56u

19 264 14 344 4 920 1 869

21 856 18 379 3 478 1 425

24 77g 22 824 1 955 1 o1o

25 138 22 974 2 164 1 401

24 435 22 196 2 240 1 475

23 974 21 647 2 328 1 541

24 243 21 913 2 330 1 619
23 672 21 406 2 256 1 593

käse, verfüttert sowle als Deputate, Vorzugs-milchabsatz usw. verrrrendet.

Trockenrni lch
Mager-

[.Ilrtscha fts j ahr
Jahr

1984/85 -
1 988/89 . .
1989/90 .,

1960/61

1970/71

1980/81

5 751

5 625

5 478

s 228

5 0't 9

4 911

5 6'73

5 752

5 450

5 332

5 277

5 059

4 996

4 81 4

3 398

3 814

4 522

4 739

4 837

4 855

3 395

3 800

4 538

4 715

4 631

4 739

4 853

4 857

1950

197 0

1980 ...
1984/89

1 987

1988

1 989

1 990

8.2 MlLchanlieferung, Trinkmilchabsatz und HersCellung
von Milcherzeugnissen in Molkerelen

1000E

Herstellung von Milcherzeugnissen

VolI- Mager- 2l vol l- 3)

mi lch

1960 . . .

1970 ...
1980 ...
1984/89

1988 ...
1989 ...
1990 .. .

1 ) Einschl
2) Elnschl

14 385

18 37 1

22 948

22 983

21 647

21 931

21 474

2 805

2 923

3 281

3 517

3 653

3 739

4 020

154

193

186

184

204

227

249

405

494

576

478

392

398

393

164

222

408

490

509

533

555

125

267

368

464

499

51'7

550

370

433

469

422

404

3'7 3

370

14

30

73

90

110

119

89

78

344

590

4)8

367

434

437

6

3

38

48

54

56

70

3) Ab 1975 einschl. Milchpulver aus teiLent-
rahmter Milch.

QuelLe: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, tsonn

Ml lc h-
kuh-

bes tand

Durch-
schnltt-

11che
M11ch-

le I stungje Kuh

M1 lch-
erzeugungt
lnegesamt

an
Molkerelen
ge 1ie ferte

M1lch

sonstige. ,
Verwendung "

z usamme n

1 000 kg

Trinkmi Ichabsatz
Kondensml 1chMi 1c h-

an-
liefe-
rung

Yg1]i r
m1 l.cn

Mager-
und

Butter-
mi 1ch

Butter
Käse

einschL.
Sauer-
mi lch-

käse

Spe i se-
quark

und
sonst.
Frl sch-

käse
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Gegenstand der Nachwelsung

Rlnder (ohne Kälber)
Gewerbl. Schlachtungen
Haus schlachtungen

Kä1ber
Gewerbl. Schlachtungen
Haus schfachtungen

Schwelne
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

Schafe
Gewerbl. Schlachtungen .
Haus schlachtungen

Z legen
Gewerbl. Schlachtungen
Haus schlachtungen

Pferde
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

'1 ) Ohne Tlere aus der DDR

Gegenstand der Nachweisung

Rinder (ohne KäIber)
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen . .. .

KäIber
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

Schwe lne
GewerbI. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

Scha fe
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen,...

Z iegen
GewerbI. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

Pferde
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ..

Schlachtmenge insgesamt
Gewerbl. Schlachtungen . .
Haus sc hlac htungen

8 Tlerlsche Erzeuqung
8.3 Schlachtungen von Tleren

1 000

3 562,3
75,7

4 481 ,o
146,2

4 84 3,9
126,3

4 906 ,0
109,2

615,0
90 ,5

3 322,4
105,0

17 112,0
3 931,0

25 989,3
3 230,4

79 155
2 724

3 604 673
381 563

646,3
20,6

2 997 502
216 135

37 047,2
1 559,3

5 220
81

485,6
14 ,3

36 764,0
1 123,3

15,'7
0,2

l),U
0,2

1990

1990

1 696 713
31 354

5 024 508
152 290

4

2 014 ,1
44 ,3

1 021 ,4
35 r 5

496 ,1
17 ,8

646,'l
18,4

3r5

35 878,
2 119,

35 183,4
1 185 ,7

758,6
171 ,4

834,8
175,7

1 035,8
210 ,3

7
0

4
4

583,6
20 ,1

'78,7
0r0

32 ,4
1'7 ,8

95 211
2 061

433,9
38,5

804 ,8
141 ,5

15,3
0ro

24 ,4
0r6

19 ,3
0,3

1

2
0
3

7
9

2
4

0
4

3
5

5
5

8.4 Schlachtmenge lnsgesamt
t

928
1B

1 235 960
38 620

458
35

045
852

1 513 455
31 163

552
989

1 485 524
27 337

1 481 662
405 091

2 275 040
339 195

3 123 117
159 048

3 040 350
120 943

3 241 012
114 576

70 870
2 080

78 508
1 922

61 969
I 5bU

62 307
1 9'1 8

20 452
4 280

4 090
50

3 963
50

14 659
505

9 810
936

18 035
3 370

15 462
3 6 36

16 820
3 5 98

583
326

79
84

28
52

46
82

53
96

62
103

21 835
6

4 629
2

6 231
155

07
76 88

35

19601) 197 0 1980 1984/89 1989

19601) 197 0 '1 980 1984/89 1989

1) Ohne Tiere aus der ehem. DDR

2 548 502
427 978

-84-

4 55
25

12
45

4 735 808
'I 95 933

4 60
15

01
94



llonat

Januar
Februar
liä r z
Apri I
l{a i
il uni
Jul i
August
Septembe r
0ktober
l{ovember
Dezember

Insgesamt

l) 0hne Berlin.
2) Ab 1987 neue Erhebungsmethode.

Fettart

Pf lanzliche Ule undFette 1)
dar^. inländischer Her-

kunft .
Fette von Landtieren 2)

där. inländischer Her-
kunft

Fette und Ul e von See-
tieren

Fette und öle insgesamt 3).
dar. lnländischer Her-

kunft
Butter

1) Aus inländischen und eingeführten Rohstof-
f en.

2) Einsch'l ießlich Fetten aus der Tierkörper-
beseitigung.

8 Tlerische Erzeugung
5 Ei ererzeugung

ilill.

7 895 15 377 l3 480 t2 700 t2 032

584
683
850
874
810
712
644
614
578
509
507
530

I 232
I 209
I 352
I 376
I 353
I 331
I 305
I 303
I 255
I 2t2
I 224
I 225

l 145
I 104
I 187
I 2t9
| ztt
I 149
t 024
I 047
l 108
I 103
I 073
I 104

I 089
I 031
I 121
I 126
I 103
1 084
I 015
I 014
I 002

I 030
I 030
I 058

I 015
983

I 077
I 021
1 021

996
916
987
977

I 010
986
984

008
944
049
990
009
9s8
97?
990
976
004
99r
001

1989

t1 889

Quelle: Bundesministeriun für Ernährung, Land-
wi ntschaft und Forsten, Bonn

I 989

I ll5

8.5 Erzeugung von ölen und Fetten sowie Butter

000

000
000

000

000
000

000
000

Rohöl

Rohöl
Rel nfett

Rei nfett

Rohöl

Reinfett

I 478

ll9
551

637

l0
2 139

766
479

I 749

303
7?3

707

8

? 480

| 792

454
737

7t9

7

2 536

L 662

479
7t7

701

7

? 386

I 187
330

78

550

534

1l
I 676

623
432

I 018
387

I 180
327

3) Addition der einzelnen Positionen.

Quel Ie: Bundesmlnr sterium für Ernährung, Land-
wi rtschaft und Forsten, Bonn

l95ol ) 19 70 1980 1983/8S2) 19882)

Einheit 1975 I 980 1987 1988
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Hilhnerküken der
Legerassen I uastrassen

zur zucht
und

Vermehrung
zum

Gebrauch
zur Zucht

und
Vermehrung

zum
Gebrauch

Jahr

8 Tlerlsche Erzeuoung
8.? Elngelegte Bruteler und geschlüpfte Kilken

8.7. 1 Elngelegte Bruteier
I 000

Zur Erzeugung von

Enten-

8.7 . 2 Geschlilpf te Ktiken
1 000

Gänse-

kilken

Enten- Gänse-

küken

Angebotsz us tand
darunter

f r isch
abgegeben

gefroren ,
tief e f roren

Trut-
hühner-

1984/89
1988 ..
1989 ..
1990 ..

935
798
092
466
994

125
134
111

98
91
92
94

455
517
821
434
642
944
059

918
129
974
264
895
612

77
207
317
280
285
288
293

31 3
751
580
387
038
824
494

2r1
254
586
269
174

599
823
931
967
847

879
042
952
859
670

1965
1970
1980

1 965
1970
1 980

1 965
197 0
1 980

5
3
6
6
5
8 033

1
14
15
18
21

6
I
9

10
8

5
11
14
16
13
18

Trut-
hühner -

Jahr

1984 / 89
1988 . . .
1989
1990

Jahr

197
3 035
5 384
9 ?40
1 115
3 2't7
4'740

592
199
802
024
85 3
52U

453
Jb I

088
455
696
034
507

1 727
4 070
5 633
5 '756
4 807
6 354

60
158
256
227
232
236
23'l

962
014
't 48
980
039
720
109

4 553
6 789
7 261
5 '7 91
6 521

4'770
4 '1 60
4 28?
5 796
6 657't 495
5 891

403
462
3'1 9
537
613
611
518

51

42
38
35
36
35

8.8 Geschlachtetes GefIügeI
8.8. 1 Nach GefIü9elarten

3 944

8.8.2 Nach Iierrlchtungsformen und Angebotszustand 1990

5 273

27

125

848
258
152

1

Frl sch
abgegeben

990

984 / 89
988
989 ..

Ge f 1üge lart

Jungma sthühner
Suppenhühne r
Enten .
Gänse .
TruthiJhner . .

64
183
320
34 3
374
385
414

265
845
521
549
455
553
755

48
146
246
222
230
236
23'7

826
67 1

548
353
959
148
232

11 105
22 772
30 043
33 545
3s 895
31 015
34 612

39
02
51
05
13
84

191
128
800

2 525
3 218
2 940
2 70'1

199
936
tzl
653
676
444
515

15
30
86

150
184
197
229

491
'7 56
220
848
241
141
51 5

ö
2
2

1

4

138 7
223
11 2
16
91

66
7
1

9
35
12
89
99

127

43
70

124
14 7
16 0
126

t

Hiihnerkilken

welbliche
Zucht- und

Vermeh-
run9s-

rvelbllche
zucht- und

Vermeh-
rungs-

küken

nännllche u.
welbl iche
Gebrauchs-
schlacht-

aussor-
tlerte
Hahnen-

Ge-
brauchs-

lege-

Davon

Enten Gänse
rrut- | eerl-

h ilhne r
In sge samt Jungmast- Suppen-

hühner

Herrlchtungs form
einschl. I ohne
Herz, Leber, Muskel-

magen sorvle I{aIs

andere Her-
r Ichtungs -

formen
zertel 1t

107
15
1'1

2
3'1

231
920
080
705
296 I 017

-86-

57 880
11 434

426
1

82 07'7

98
10

1

1

118

510
183
459
083
338

22
24
25
24
32



Ktrlbe!
Rlnder
(auBer

Kelbern)
Schwelne Schafe 2iegen

9 Flelgchuntersuchung
9'1 schlachttler- und Fleischuntersuchung bel Tleren inltrndtscher gerkunft l9g9t)

Beans tandungs grund

Beurtei lung

Beanstandungen EeBchlachteter Tlere
Taugllch nach Brauchbanrachung

Schr*achflnnlgkett ..
Xontamlnatlon Eit SalDonellen o
Ebe! tlbe! 40 kg (auch Zwltter u

Zoonoseerregern ..
Kryptorchlden) .. .

InsgesaEt ...

43
4
x

4?

22 126
5
x

x
74

x
828

41 018

x
155

97 765

24 966
4 423

124 teg

x

a

x

x

x
I
x

I

Einhufer

353

I 881
t73

t{tß j,ge Abwe tchungen hlns lcht llch Kons lstenz,Farbe, GeschDack, Geruch, zusa.rDDtnsetz s9,

22 t3t 97 920

Mlndeilertig

4 213 40 190 94 800
Ealtbärkelt oder Flelschrelfung

Ebe! ilber 40 kg Schlachtgewlcht, 345{0579Zwltter undl
Kry?torchlden von Schwelnen (nlcht behandelt) .Anlrob graq)osttive Stäbchen 1. at. Muskulatur .

InsgesaDt

Tuberkulose
Salmonellose/xonta$lnatlon mlt salEonellen ........Rotlauf der Schweine
AUJ eszkysche Krankheit
Schwachflnnlgkeit ..
Zoonosen- und andere übertragbare Erreger
Sonst. Ve!ändelungen durch allg, Erkrankung

Insgesant ...

Rauschbrand
ToIlwut
Tetanus
Botullsmus
Brucellose
Generalisterte Tuberkulose ei,nschl. Knochen-
tuberkulose

Tri.chlnellose 1) ...,
Saloone llose
Rotlauf der Schweine
Aujeszkysche Krankhe it.
Schwej.nepest
Sarkosporidlose ... .
Erhebllche veränderungen anderer Ursachen

(Geschwülste, Abzesse, vollsc. Abmagerung)
Starkflnnlgkeit. ....
Rückstände
Natürllcher Tod, Töten im Verenden
Mlt El.nverständn1s des verfügungsberechtlgten aIsuntaugllch beurtellt
SonstlEe cründe .

Insges arnt

l4
x

277
x

107
x

81

154

81
372

I
4

22

1 745
I

440
99

I 327
143

t 739
478

515
13
23
33

x
44
29

x
I

x
I

x

4 287

Bedlnqt taugllch

54 719
I 960

30

699 799
26 987

12 042 t72
214 734

587

246 359
5 287

4t5

40

11
173

x
27

1

20
168

382
405

x
339
153
559
841

L 874
t4t-

3 355
396
57

878
a 292

2
2
x
1

10
6

l4

l
x
x
x

5

I

1

:
1

2400

Untaugltch

3 680 L4 994

44 588
11

922
r0 201

503
756

2 225
3 694

tl3
65

774

2t
61

365

35

x
35
x

x
I

5
x
x
x

1

3
x
4
x

x
1

1

;

l0
6
a

4
1

1

1

7

J

t2

620

I
I
I
2

40

:

203

t42
126

2 393 t2 448 62 2A4

Nur untaugllch beurtellte Flelschtelle
BerdfÖrElge oder örtllch begrenzte Veränderungen
Nicht generallslerte Tuberkulose
Durch I'tycobakterlen verursachte herdförElge
Veränderu gen

Ansteckende Schwelnelähme, schweinepest,
AUJ eszkysche Krankhe j.t

Q-Pieber
Leptospirose
Salnonel lose
Andere Zoonosen ....
An5rob gra.Dposltive Stäbchen
Rückstände
Nleren ,

r) Tatb€stände, zu denen kelne Daten anfielen, slnd
nicht aufgeführt.

221
1

78
47

995
213

t6 937
077 022

39
1

305
3

873
7 586

;
114

L3 316

I 594 31 550

ß;
15
28

l 069
t4 767

92
t2
15

207
22 107

497
7 08'1

75 734

x
x

1) Außerdem 70 915 Wlldschwelne und 71 sonstlges Baar-wild äuf Trichlnen untersuchti 10 wlldschweine regen
Trichinen als untauglich b€urtellt.
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9 FletEchunterEuchung

9. 2 Schlachtgeflügel- und Goflügelflelschunc€rsuchung bei Tler'n
lnrändtlschei serkunft 1989r)

Art der Untersuchung
Be an standungsgrund

IE Eerkunft6b€trieb untersucht ...
Nur lE Schlachtbetrleb untersucht

InsgesaEt

darunter weltergehend
Elkroblologlsch ...
auf RückBtAnde .,..
30nst 19

Untersuchtes Schlachtgef Itlge I
Sttlck

226 097 231 19 152 585
16 729 066 4 986 535

242 825 297 24 149 120

PerI-
hühner

I 394 634
I 249 262

9 643 896

105

,rt_

22 486

24 002

3 270
23 335

504
3 119

114 366

1 520 243
63 e92

I 584 137

275

2 t82

| 324

5 974

487
2 841

3 3te

339
843

;
42

7 819
1 663

9 483

\rnter6ucht I
71
72

a73

20
22

783

t82

105 281 617 18 799

8-
I 160

79e

10

34 630

487
IU

105 103

79 118

151

39

158 910 t)

73

545 426

11
I

292

3o
43 014

390 000

3 262

11

Untersuchtes Gef ltlge 1f Ielsch
kq

l5

25 152 361 ls 696 6s8

21

56 27

2 042 621Untersuchte6 GeflügeIflelsch ....
darunter:

lolkroblologlsch untersucht ' ,. .

stlchprobenHej.se auf Rückstände
untersucht

wegen b€gründeten verdachts auf Rtlckstände
unter sucht

auf FreDdwasser untersucht
sonstig

Salnone Ilose
Asperglllose, Blackhead, Colibazillose-
MykoplasEose, Gänselnfluenza' Entenhepatl-
tis, Leukose, Pocken, Pseudotuberkulose,
ToxoplasEose, Tuberkulose, RotLauf

BakEeriätrien oder viränien, soweiE sie nicht
berelts vorhergehend gendnt sind ..

verglf tug
Natü!Ilcher Tod, schlächtung in der Agonle,

unvollkoomenes Ausbluten
UBfangrelche verletz\rngen oder umfangrej.che
blutlge oder wässerige Durchtränkung , ,....

Bauchwasse!6ucht, Gelbsucht, bösartige oder
trultlple Geschwülsce, multiple Abzesse,
ausgebrelteter Puasltenbefall 1n der
Unterhaut oder in der Muskulatur . ... '.....

verschroutzung, d1e auch durch gründliche
Relnigung nlcht b€seltigt werden kann . . .. '

Hochgradlge Abnagerung
Ze!setzungsvorgänge, erhebllche AbHeichungen
hlnslchtllch Earbe, Geruch, Geschnackr
Konilstenz, vor alleo l{ässerigkelt

sonstlge Gründe .
fnsge6aDt . ..

227 219 0t9

80

2r2

18
26 3s0

104

1 17 069

17 159

424 572

251 961

478 502

43 753
698 292

182 3t9
4{l 550

2 661 191

1o 5o;
100

3 598
74 976

6 08s

19 077_

80 376

64 459

19 763

AIs untauglich beurteilte ganze Tlerkörper (einschl. de! NebenProdukte de! Schlachtung)

kg

7 556

,:

l 85 203 37 311

46
9

i

2

2'12
I 203

2 385
88 844

280
682

t2 282

67 724
g 204

549 t26

Als untaugllch beurteilte veränderte Organe oder veränderte Telle des Tlerkörpers
k9

Pa!as ltenb€fä1 I
Örtltch begrenzte Gesch$llste
örtllch begrenzte Verletzungen, Entzündungen
oder a.bgekrpselte Abzesse

MiEblldungen, Schwund elnzelner Muskeln oder
Orgare .

vereinzelte fleEdartlge Ablagerungen Hle
Kalk- oder Farbablagerungen ...

Sonstige Gründe .

Insgesüt

r) TatbestÄnde, zu denen kelne Daten anfielen, slnd
nlcht aufgeführt.

1 489
13 85?

85
43 822

108 452

985

35;

6 702

216

l7
4 127

1l 419

209 882

6 558

3 495
218 264

453 356

3;

705

1

42

782

4

1A
48

42
23

464 224

Gänse PutenEntenir"g.".t- | supp.n-
hrlhner

-88-
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10 Fischerei
1 0. 1 Strukturdaten der Binnenflscherei 1 98 1 , )

10.1.1 Betriebe tnit Fluß-, Seenflscherei und Netzgehegehaltung

Gegenstand der Nachweisung

Fluß- und Seenfischerei
ausschließlich Flußfischerei. .
ausschließlich Seenfischerei .
belde Fischerelbetrlebszwelge

FIuß- und Seenflscherei
ausschließ1ich FluBfischerei .,
ausschlleßlich Seenfischerei . .
beide Fj.schereibetrlebszweige .

FangEengen zusamEen

Speisefische
Aal . .....
Hecht ....
Barsch ...
Zander ...
Karpfen ..
Schleie . .
Coregonen
Salmoniden
Weißfische.
sonstige . ..

Satz fi sche
Fische zur sonstigen verwendung
Krebse .

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe .. .
Teiche.....
Teichfläche
Wasserfläche

Befischte Gewässerfltche von ... bis unter ... ha

100

zahl der Betrlebe

Befischte cewässerfläche (ha)

717
424
265
28

270
205
53

2

183
124
47
12

200
53

134
l3

64
42
21

1

84 422
31 151
47 154
6 St7

144
850
275

19

4 541
2 952
I 508

81

5 444
4 020
1 088

336

73 593
23 329
44 283
5 08r

Fangergebnis der FIuß- und Seenflscherei insgesiifit (kg)
2 702 538 314 682 284 150

( Maränenartj.ge )
( Fore llenartige )

301
t1

4

1

18
3

237
2r

72
81

5

287
571
136
932
794
2r8
842
92

283
347
o72

269
59
10

2
5

23
7

464
464
164
721
500
638
717
770
674
542
214

274 091
343 078
64 427
54 292
45 515
67 252
23 253

A'to 820
380 503
663 970
160 980

87 212
340 405

930

10 595
4 021

80

127 968
97 105
18 338
4 433
1 442
l 800
7 715
2 747

11 405
15 938
3l 730

557

t6 322
14 500

40

168

51 145
317 069

780

und
mehr

975

605
253

49
36
l7

6
458

53
529
153

828

234
?05
694
19'l
422
681
941
552
508
351
077

85
48

0
5
U

10.1.2 Betriebe mlt Teichwirtschaft und Fj-schzucht einschließIich Behälterhaltung
10.1.2.1 Bet.riebe nach Art und Gr6ße der Teichflächet')

Teichfläche von .., bi.s unter ... ha

Betriebe ausschließlich nit Forellenteichwirtschaft
Anzahl
Anzahl

ha
ha

1 932
11 246
1 22'7

567

I 583 t9't ll4
5 813 2 02't 2 t62

349 259 309
1'74 tl6 135

AnzahI
AnzahI

ha
ha

5 536
t6 754
13 559
to 294

3 330
5 s23
I 224

882

993
2 748
I 283

903

73t
3 2'70
2 r 53
I 514

2A
193
1't9

79

l0

131
63

233
678
s55
152

133
232
8t4
415

70
l 063
2 108
| 662

46
1 220
3 528
2 706

62
031
438
286

20
725
557
445

l?
e09

2 108
t 6'75

Betriebe ,. . .
TEi.che.,....
Teichfläche .
Hasserfläche

Betriebe ...
Teiche ... ..
Teichfläche
Wasserfläche

Betriebe j.nsgesmt .....
Betriebe mit Teichfläche
Teiche .
Teich f 1äche
l,lasserf läche

Betriebe ausschließIich mj.t Teichwirtschaft für Karpfen und sonstige Fischarten

25
326
162
262

Betriebe mit TeichHirtschaft und Flschzucht einschließIich Behälterhaltung j.nsgesant

Anzahl
AnzahI

ha
ha

I 491
10 011
4 741
3 451

9l'1
3 284

336
2tl

2s9
551
346
2r1

191
985
584
355

AnzahI
AnzahI
Anzahl

ha
ha

965
011
63't
3r2

5 846
5 830
4 620
1 913
1 26'7

1 449
I 449
6 426
1 888
1 236

42
42
l7
46

Betriebe nit beiden Teichwj.rtschaftszweigen

I
8

38
19
t4

981
68
29
07
40

I
22
23
17

10
l0't4
30

323
323
502
172
517

90
90

I 788
2 675
2 107

63
53

Q29
636
JE I

r) Ergebnis der Binnenfischereierhebung l98ll82. - Ohne
Bodensee- und ohne Sport- und Hcbbyfischerej-.rf wasserfläche einschl. Däme, verlandeLer Teiche, usH

Insgesamt
unter l0 10-50 50 - 100

Ein-
heit ins-

qesamt unter I I 2 ) 5 5-t0 10 - 20 20-50

-89-
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1 C Fischerel
1O'1 Strukturdaten der Blnnenfischerei 1981 *)

10.1.2 Betriebe mit Telchwlrtschaft undl Flschzucht einschlleßlich Behälterhaltung
lO . | .2 ,2 Flscherzeugn:ng

Telchfläche 1 von bls unter .., ha
Gegenstand der

Nachwelsung

Betriebe

Betriebe
RegenboEenforellen ......
Bachforellen und sonstlge

Salrooniden
l(ärpfen
Schlelen
Son6tige

Betriebe
Regenbogenforellen ......
Bachforellen und sonstige

Saluonlden
Karpfen
schleien
sonstige

Betriebe
Regenbogenforellen ,. .. . ,

Bachforellen und sonstige
salmoniden

Karpfen
Schleien
Sonstige

Betriebe
Regenbogenforellen ... .. .

Bachforellen und sonstige
Salmoniden

Karpfen
Schlei en
Sonsti ge

Betrlebe
Regenbogenforellen . .. ...
Bachforellen und sonstige

Salmoniden
Karpfen
schlelen
Sonst.ige

Betriebe
Regenbogenforellen ....,.
Bachforellen und sonstige

Salmoniden
Karpfen
schleien
Sonstige

AnzahI

AnzahI
1 000 sr

88
60 391

25
31 8s0

168

L7
15 825

42
19 000

65 50;
10 433

790

142
450 884

90

18
1t 030

34
6 009

72
140 140

und

53

16
8 380

1 000
623 094
106 781
39 530

368
168 454

1 137
9t 592

137
23 160

I
4

212 655

532
L9 852

67
17 818

228
t4 276

Betrlebe lnsgesant
8 981 5 846 | 449 1 042 323

Und zuar Eetriebe tilt Erzeugung von3

Eiern

Anzahl
I 000 sr

000 st
000 st
000 sr
000 st

000 st
000 st
000 st
000 sL

000 sr
000 sr
000 st
000 sr

205
31 388

69
12 226

37 5t5
I 15 845

5 239
247 758

11 015
370
380

I 532
1 000

104
2 100

5 400
13 350

95
2 2r3

3 564
47 800
2 441

20 730

440
51 000
2 200
9 760

E

2

vorgestreckter Brut und setzllngen

8425 980
324

15
300

52
9 798

36
1 782

35
2 270

17 e21
41 440
3 354

i4s s4B

| 765
1 687

3
99 731

1 tL7
t 273

58
20 066

2 905
5 134

32
| 167

1 412
2 313

89
2 032

I 211
12 848
1 038

12 530

500
16 732
2 130
9 85e

2 905
1 453

4
54

AnzahI
1 000 st

2
43

1 -sörntnerigen Setzlingen
941

I 315

2 -sömmerj.gen Satzf ischen
3 515 1 164 656 530

325 051 2'?5 '717 200 365 330 721

199
10s

431
7 '190

432
13 424

180
5 545

93
2 959

69
3 823

41
1 248

13 098
20 539

E 
'CE

12 9'15

2 342
I 361

103
59

2 365
4 550
I 704

26r

5 605
2 173

53
1 300

960
1'? 2

34
48

t71
421
335
158

594
185
364
712

55
6 66'l
2 662
9 427

Anzahl
k9

AnzahI
k9

AnzrhI
kg

220
208 920

118
161 574

74
3l 914

53
I 15 850

kg
kq
k9
k9

k9
k9
k9
k9

k9
k9
k9
k9

226 133
'797 429
178 093
84 128

918
297 060

37 929
155 514

4 t96
I 157

933
454
510
781

37 555
2s1 833
t2 947
1 784

39 550
195 500
15 993
32 315

3 571
227 931
24 641
6 806

35
55

5

70 495
187 902

I O25
1 595

3- und mehrsömroerlgen Satzfischen
401 191

65 rA2 50 555
152

104 31 4
66

49 000

13 000
47 718
2 360

7t2

262
553 158

2'
3 000

49 595 3 855 18 090
706 887 39 173 49 544
125 839 L 637 4 532
28 806 1 181 871

spej. sefl schen

1 t73 4 515 1 170 859
5 637 280 l 318 020 r 053 lls I 809 363

13 250
72 743
4 570
2 900

t 400
t22 621
21 025
7 502

309 583
82 28r
14 850

q1

202 600

676 95;
41 r90
3 200

3
331 038
295 317
1 12 198
l0t 807

39 372
482 71s

9 984
s8 934

38 14s
396 2'17

7 799
3 755

r) Ergebnis der Binnenfischereierhebung 1981/82. - ohne
sport- und Hobbyflscherei.

1) wasserfläche einschl. Däme, verlandeter Teiche, usw.

2-5 5-10 10-20 20-50
Ein-
hei t .ins-

oe s a.Et
unter 1 1 2

-90-

4t 671
618 228
t7 021
11 706

I 800
399 185

7 587
2 164

202 550
343 542
t7 9t1
11 630

500
378 360
10 600
4 407



10 Flacherei
10.2 Hochsee- und Küstenfischerei

10.2.1 Prngrrgebnis n.ch FiBcherelbctrlebsarten

Jah r I(Ieine Hochsee- und
Küstenfischerei

1960 ...
1970 ...
1980 ...
1984 /89r988...
r989 ...
r990 ...

286
185
142
166
154

591 ,

I ) Einschl. Loggerfischerei .

Jah r Hering

2
2
4
9
0
8
5

{lt
194
92
6l
98
92

70,
58,
49,
t2,
59,

219 ,2
270 ,6
209 ,9
131,9
95r8

105,4
117,9

644 ,4 262,
345,
304,

x
0
9
7
0
't
3

249,
213 ,
230,
234,

4
9
6
2
5
1

x
177,4
91r 9
92 ,9
81 ,2
67 ,8
61 ,9

x
0
0
9
9
3
9

Krabben
und

Krebse
lluscheln

42 ,9
14,

s9n- r ,strge

7
5
0
2
4
6

x
0r6

11r9
n,r_

x
,5
,6
,r_

50
5
I

x
30 ,0
32,0
50, I
57 ,1
40 ,7
40, I

l3
9

12
33
30
20
24

59,

94
l8
11
25
l6

82,1
61 ,9

1 10,3
29 ,6
15rB
34 ,3
28 ,2

10.2.2 F.ngergebnls nach uichtlgsten Fischarten
1000r

54

1 ) Einsch]. sonstiger Meerestiere.

An1 ande-
j ahr

I ) Einschl.' Skagerrak, Xattegat, Kanal.
2) Einschl. Barentssee, Bäreninsel.

Jahr

1960 ....
1970 ... .
1980 ....
1984 /89
1988 ....
1989 ....
1990 . . . .

644,
591 ,
286,
'l 85,
142 ,

'I 90,6
166, 3

10, 1

19,9
8r2

36,6
34, 5

110,5
174,3
58,9
46 rg
37, 8
40 ,4
42 ,1'

1 950
1970
l 980
1987
1988
1989
l 990

41,'l(< o

76,6
61 ,2
52r7
58r4
53,0

75,
134,
224,
229,
264,
312,

10.2.3 Fangergebnie nach Fanggebieten (einßchl. Anlandungen im Au6Iand)
1000t

Os t-
see

1't 1,8

57
99

176
232
235
226
251

9
9
6
9
0(
6

0
8
2
1

2
0
0

4
4
9
6
2
5
1

59 ,7
60 ,4
23 ,8
24 ,1
23 ,1
14,'7
't2,8

152,6
71 ,6
53,0
15 ,2
10 ,7
6r4
4r8

x
8
7
0
I
0
I

24,
38,

I
4
5
6
7
'I

I

x
1
ö
3
6
5
6

I
5
I
9
6
0

t0
0
7
0
0
1

166,

15,
14 '13,
13,
7,

La-
bra-
dor

lie u-
fund-

Iand 3)

Son-
st i9e
Fa ng

gebiete

1950 . . . .
1970 ....
1 980 . ...
1984/89.
1988....
1989 ....
1990 ....

664 ,0
59'l ,7
299 ,5
210,0
193, 5
207.8
215,5

x
19 r7
41 ,2
22,7
24 ,6
34,2
3'l ,0

9r1
or]
0r 3
0r 3

37,
26,
13,
t0,
6,
4,

76,
75,
22,
28,
29,
34,

x
147 ,0
86,5

103, 3
93,9

114,1
122 ,4

x
37 ,9
28,5
30 r7
23, 4
22, 1

14 ,5

65,
153,
147 ,
150,
163,
159,

x
,1
,6
,0
,2
,4
,7

x
5
5
5
0
1

0

x
5
3
4
2
I
0

3 ) EinschI. Neuschottland, Neuengland,
Neu-Jersey.

10.2.4 Durchschnittserlöse der vichtlgBten für den rrenschlichen verzehr abgegebenen Fischarten
Pf je k9 Anlandegericht

Tiefkühlfisch (Filet )

Seel achs
1Köhler)

Rct-
ba r sch

6053, 2
5

8

5
5

a2
2
3
2
5
1
2

;
I
4
6
5
6

8
7
o
,l

5
1

3

Große Hochsee-
fischerei I )

Insgesamt.

t r000t DM r 000 r t M

I ns-
ge sant

KabeI j au
und

Do r sch
Schel l-
fisch ( Köh1 er )

Se e-
I achs Rot-

barsch

Ins-
gesant

Nord-
see 1)

West-
brit.
Ge-

wässer
Fä röe r

Nörd-
1i ch
der

Azoren

Is-
Iand

Norwe-
g i sche
Küste 2 )

Grön-
I anC

Prischfisch

Hering Hering
au

h

Rot-
bar schund

Dors
Kabeljau See I achs

(Köhler)

a) Keine Produktion an Bord der Schiffe.

-91 -

130,
258,
139,
125 ,
122 ,
l l5,

126 ,2
177,0
431 , 1

538,9
621 ,'t
582, 4
670, I

'I 03,4
165,8
369, 3
443 ,3
405, 4
382,0
468, 0

134,'1
2A3 ,0
120,1
565 ,2
495 ,3
5l8,1
535,7

--T-mr



I'l Jagd
1 1. I JagdfIäche

I 000 ha

r)

1987 1988 1989

QueIle3 Deutscher Jagdschutz-Verband, Bonn

Jagdbezirk

Staats
Pr ivat

ägden . ...
agden ... .

Insgesamt 23 930,0 23 420,0

2 344,7
21 229 ,4
23 574,1

2 343,8
21 224,1
23 567,9

2 343,9
21 224 ,123 567 ,9

2
21
23

336 ,6
198,3
534,9

r) Bundesgebiet ohne Berlin (west)

1 1 .2 Jahresjagdscheininhaber

1970 1980 1985

19881970

221 255

t.Ii lda rt

Rotwild . ..
Damwild ...
Schwa r zwi 1d
Rehwild ...
Hasen . ..
Kan i nchen

Fasanen
Rebhühner ....
Ringeltauben.
Füchse
i{arler

Rotwild ...
DarnwiLd ...
Schwa r zwi 1d
Rehwild ...
Hasen .. .
Kan i. nc hen

Fasa nen
Rebhühne r
Enten . ..
Ri. ng e lta uben

Füchse
!4arder

| 251 4a4

1980

197 0/1 1

1 079 227
624 453

1985

An zahl

265 654

1 1 .3 Jagdstrecke

Jahresstrecke in Stück

1 987 r 989

263 682 264 647 260 s29

Quelle: Deutscher Jagdschutz-Verbano, Bonn

r)

Jagd jahr (ApriI,/März)

1 985/ 86 198'7 /88 1988/89

27
7

27
523

530
053
243
442

31
11
34

675

599
092
585
237

31 395
12 569
70 119

'7 1'7 9 2'1

33 157
12 587
19 136

730 526

31 213
13 383
84 583

740 446

14 >49
106 r 99
1 55 459

59 r 081
455 571

591 206
601 191

69
54

186 4
56 4

171 030
53 616

160 954
53 142

191
55

415
009

Weri der Jahresstrecke in MiII. DMl)

720 488
702 855

808 183
503 540

578 169
550 078

l 80 01 7
342 952
365 123
418 846

413
27

552
601

484
21

506
601

263
483
845
429

379
)1

551
575

652
562
628
452

322
15

547
537

352
501
968
256

653
099
874
904

553
164
112
470

5,8
0,4
3'9
1r8

24
622
59s

6,4
0,4
4,4
1,8

'r 3,0
114

4,8
0r2
3,9
116

113 0
19 I

14
88

19 r 599
52 455

8r1

34,0

20 ,3
6,1

20 ,4
5r3

35,1
102,?

21 ,6
<2

39 ,6
104, 5

20 ,3
5,5

42 ,3
1 05,9

21 ,8
6,1

53,l
1 08,0

11t9
1 ,2

15,6
87,8

9,6

16 ,2
1r8

tttt
2r1

4r8
0,3
3r5
118

9
'1

7
4
9
7

4
,l

5
0
3
,l

1< 1
't ,8

7
0
1

7

6

7
,l

,l

0

0
0

oo
?o

8,6
3,8

9r3
4,0)a

r) Bundesgebiet ohne Berl,in (west).-Darge-
stellt sind die hauptsächlich vertretenen
Wildarten.- Summe des in den Jagdrevieren
erlegten Wildes; einschl. des durch andere

8ro
3 r7

Einwirkung ( vor aIlem Straßenverkehr) ver-
endeten WiIdes und, soereit erfaßt, des
FalIwiIdes.

1 ) Preise ab Revier.

1980/81 1 986/87

-92-

Quel1e: Deutscher Jagdschutz-Verban;, Bonn
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1 2 Nahr und Futtermltte verbrauch
12'1 Inlandserzeugung in Prozent des Gesamtverbrauchs an Nahrungs- und Futtermltteln

(selbstversorgungsgrad) )

Nahrungsmitte I

Getrelde
Hart- und Weichweizen
Roggen
Gerste
Hafer
l'lai s

Hülsenfrüchte ...
Kartoffe 1n

zucker (Weißzuckerwert) 1 )

cemilse2 )

ob"t2) 3)

Flelsch und Flelscherzeugnlsse
Rlndflelsch
Schwelnef Ieisch
Geflü9eIf1ei sch
fnnereien ... ..

Fische und Fischerzeugnl-sse
(Fanggewlcht)

Milch und l"tilcherzeugnisse
Ml1ch insgesamt (Vollmllchwert)
Frischmilcherzeugnl sse
Sahne .
Kondensmilch ....
VoIlmllchpulver 5)
Magermilchpulver .
Käse 5)
Frischkäse

öIe und Fette
ölsaaten und pflanzliche öle undFette .

dar. pflanzliche öIe und Fette
Fette von Landtieren
Fette von Seetleren
Butter

Eler und Elerzeugnisse

Mlt Erzeugung aus Auslandsfutter
Ohne Erzeugung aus Auslandsfutter

Pf lanzIlche Erzeugnisse

1989/90

35 32 30

91 94 92

122 132 141

33 37 38

17 z5 22

28 27 28

71 71 72

?9
75
99

70
7A
92

92
108
106

95
96
24

95
103
100

95
95
55

105
r16
109
112
100

58

101
109
123
105

88
59

23

81

123

34

56

Tierlsche Erzeugnlsse, öIe und nette4)

70 74 43

100 100

85
83
93
43
77

85
91
92
51
92

88
107

88
61
89

91
121

87
61
98

89
114

85
60
95

89
115

85
60
98

25

98

90

69

71

43

95

8't

47

54

98
58
96
61

96
94

182
74
98

120
101
105
131
135
238

93
99

105
104
114
123
143
323
100
104

100
104
102
139
150
326
102
106

103
105
102
139
156
550
101
105

2

1

I

34
21

120
I

92

34
?t

117
I

76

41
34

117
7

87132

*) Selbstversorgungsgrad = Inlandserzeugung Int des Verbrauchs für Nahrung, Futter, indu-
strielle Verwertung, Saatgut, Marktverluste.

1) Veibrauch elnschl. Futterzucker aus Ein-
fuhren.

2) Elnschl, eingeführte Erzeugnisse in Frisch-
gewicht.

59 85 72

Nahrungsmittelverbrauch insge samt
(gewogen ilber die Getreideelnheit)

77

70 6'l

81 89 88 92

74 75 79

3) Einschl. tropischer Früchte, ohne Schalen-
obst, Trocken- und Zj.trusfrüchte.

4) Ab 1980/81 Kalenderjahre (1980, 1987, 1988,
1 989) .

5) E1nschl. sonstj.ge Trockenmilcherzeugnlsse.
6) Einsehl, Schmelzkäse (Produktgewicht) .

a) VorIäuflg.
QueIIe: Bundesministerium füf Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten, Bonn

93a)

81a)

1960 / 61 '1970/71 1980/81 't987 / 88 1 988/ 89
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r rm Iy9rb1 auch
12.2 Verbrauch von Nahrungsmltteln je Kopf der Bevölkerung

kg Je Kopf und Jahr

Nahrungsmltte I

cetreldeerzeugnlsse (ltehlwert)
weizen- und Roggenmehl .

Hart- und Welchwelzenmehl .
Roggenmehl

Erzeugnlsse aus sonstlgem
Getrelde 1 )

Rets (geechllffen elnschl. Bruchrels)
Htllsenfrtlchte...
Kartof feln
Kartoffelstärke
zucker, elnschl. Rübensaft (weiß-
zuckerwert)

Glukose 2)
Isoglukose 2l ,.,
Honig .
Kakaoma sse
Gemilse 3)tl)
Frlschobst 3) 4) 5)
Zitrusfrüchte 4)
Schalenfrilchte ..
Trockenobst .....

Fleisch und Fleischerzeugnlsse
(Schlachtgewicht) 7)
Rlndfle Isch
Kalbflelsch
Schwelneflelsch .
Schaf- und Ziegenffeisch ....
rnnere ien
GeflilgeIfIe lsch
sonstlges Flelsch (Pferde-
Kanlnchen-, Wildf Ielsch)

Fische und Flscherzeugnlsse (Fang-
gewlcht)

MlLch und I'lilcherzeugnisse
Frischmllcherzeugnlsse 8)

dar. Mager- und Buttermilch ...,.

Pf lanzliche Erzeugnisse

gr5 Q1

10,7 8,9

13,1
229

8)

'76,
81 ,
33,

1,

0,
1,
2,

82,
89,
1E

3,
1,

1989 /90

79,8
7'1 ,3
55 r 5
21 ,g

66 r 0
61 ,8
46,5
15,3

6'l ,8
63 t2
49,2
14r0

75,1
66,0
53,3
12,7

65,7
53 ,4
12 ,3

4r2
116
1r1

102 ,0
0r3

4r6
2r0
1r0

80,5
0r3

8,2
2r8
0r6

71 ,5
o r6

74,1
65 r 9
53,9
12 ,0

34,
4,

35,
2

34,3
2,8

30,
1,

74,6

2r5
1r5
1r5

132 ,0
0r3

0,
1,

52,
94,
17,

1,
1,

59,7
17 t7
1r8

30 ,2
0r3
4r4
4 r4

103,2
8r2
2r2
6 r8
0r8
0 r4
2'9
fq

2r5

2

9
ö
4
2
6
6
a
7
5

1

6I(
(

9
4
7
4
3
9
4
3
5

8r8
2r8
0r6

72,6
0r5

9,
2,
0,

35,
4,
0,
I

2,

4
3
0

7
,l

7

3
U

4
4
6
4
1

4
7

4

4

4
ö
7

92
3

5
1

0
0

17
7

I
4

7
1

6

4
I

1

4
B

4

12
I

14

7
1

6

5
1

3

4
8
8

7

7
5
6
0
'7

4
1

1

0

5
3

7
7
4
2
2
7

92
7
3
7
1

0
0

10
4

71 ,
0,

3
5

9
7
6
2
0
B

5

1rö
2r1

63,8
93 r 0
21 ,5
2'1
112

2r2
40,2
0,2
4,7
8r6

6
I
2

6
6

1

2
2
0
2
8
2

1?
3
0
1

2
B2

102
34

1

1

22,0
1r5

62 t2
0r9
5r4

11 ,2

2
I
5
4
2

3
U

7
5

1a)
5
2
8
U

0
4

Tierlsche Erzeugnisse, öIe und rette6)

79,o
22t1

1O4,2al1C3,6
21 ,9

'I ,8
62,0
0r9
5r5

10,5

0r9

11,0

1r0

11 ,4

112

11 ,2

84,5

0r9

13r5

100,5
22 ,8

119
58,2
0r9
5,6
919

4,9
5r0
6r3
1r5
0 r4
0, 'l

13 ,'1
6r0

1r0 1r1

100
zt

1

58
1
E

'l 
1

a

a

?,
E

1,
0,
0,
a

8,

11,8 12,6

89 ,3
2,9
6 r3
5r4
lr)
O'4
0r1

16r8
1a

9

Sahne .
Kondensmllch ....
VoIlmllchpulver 9)
IlagermilchpuLver .
Z legenmilch
Käse 1 0)

dar. Frischkäse .
öIe und Pette

Tlerische Fette (Relnfett)
dar. Butter (Produktgeh,icht)

Pflanzliche Fette (Reinfett)
davon 1n Produktgewicht

Margar Ine
Spe isefette
Spe iseöIe

Eler und Eierzeugnlsse (Schalen-
elwert)

kg

4

11 ,7
7 14

14 ,2
o

1

5

15,316 ,216,3
280

17 t2
285

'I 6,0
262

1)

Stück

Ab 1987/88 elnschI. Glukose und Isoglukoseauf Getreldegrundlage.
Verbrauch 1n "Erzeugnlsse aus sonstigem Ge-treide" bereits enthalten.
Einschl. nicht abgesetzter Mengen.Elnschl. lnländlscher Verarbeitung und Ein-fuhr von Erzeugnissen in Frischgewicht.
Einsch]. troplscher Früchte
Ab 1980/81 Kalenderjahre ('l980, 1987, 1988,
1 989) .
Nahrungsverbrauch, Futter, industrielle
Verwertung, Verl-uste

267 252

Einschl. Eigenverbrauch in den landw. Be-triebenr, Direktverkauf sowie Sauermilch-u. Milchmischgetränke.
Einschl. sonstige Trockenmilcherzeugnisse;
ohne Buttermilchpulver.
Einschl. Schmelzkäse (produktgewlcht)
Nach Schätzungen des Bundesmarktverbandesfür Vieh und Fleisch beträgt der menschll-
che Verzehr von Fleisch insgesamt nach Ab-zug von Knochen, Futter, lndustriellerVerwertung und Verlusten 19gg/99 =69,4 kg/Kopf und 1989/90 = 66,7 kglKopf.

2l

3)
4l

s)
6)

e)

10)

a)

QuelIe: Bundesml-nlsterium für Ernährung, Land-wlrtschaft und Forsten, Bonn

1960 / 61 1970/71 1 980/81 1987 /88 1988/8e

7l
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13 Prelse und Löhne
13. 1 Index der Erzeugerprelse landwlrtschaftlicher Produkte*)

1985 = 100

Durchschnitt der 9{irtschaftsjahrel )
Produkt

Pflanzliche Produkte

Pflanzliche Produkte ohne Sonder-
kulturerzeugnlsse 2)
Getrelde und HüIsenfrüchte .. .

Getreide
dar.: Brotweizen .

Brotroqqen ...
Futterqerste ....
Braugerste
Futterhafer .

Futtermais
Hülsenfrüchte ...

Saat- und Pflanzgut .,
Hackfrüchte
dar. : Speisekartoffeln

Zuckerrüben . ,..
ölpflanzen (Raps)
Heu und Stroh

SonderkuLturerzeugnisse ......
Genußmittelpflanzen (Tabak,

Hopfen)
Obst ,

Gemüse

Weinmost ..
Baumschulerzeugn is se
Schnlt.tblumen und Topfpflanzen

Tlerische Produkte
Schlachtvleh ....

GroBschlachtvieh . . ..
auIIen3 )

xühe 3 )

272,22 61,1 56,3 102,5 95,9

1989i90

97,9

163,24
91,71
90r59
36,00
8, 51

19 ' 89
10,91

3 ,62
2 ,62
1 ,12
6 r10

49,75
10,89
35, 41

1 1 ,93
3 t75

1 08,98

68,4 97 ,1
90,2
90,3
89,1
88 ,7
86,3

105,7
93 rG

80,5
g0, g

91 ,0
116,6
183,7

99 r0
77,1
78,7
94 r1

98,6
85,5
85r6
85,1
85,1
81 ,4
96 r9
Q6 '2
7g ,3
79,1
92 ,3

130,5
254t3

9'1 ,0
78,5
72,1
95,8

63,5 109,7

98 ,4
102 ,1
93,7
93,4

101,2
87 ,5

84 ,'l
86,A
'79,7

81,1
88,3
86 ,7
59r3

109,3
11'l ,3
107,9
103,5
106,7
110,4
103,6

70, 3

51 ,5
101r6
'10,0

55r5
46 ,1
44 r5

67 19

52,0
'l 15,5
65,1
65,7
71r3
48r0

96 ,1
113,5
208,8
95,3
93,7

111,1
93,1

5t44
18,46
15,63
21 ,76
17 ,51
30, 18

44 ,1
51, 1

41 ,3
25 ,1

58,0
45,2
45 ,7
37 ,2
48 ,9
66 ,6

104,5
95,8
90,2
69,9

116,9
97 ,6

3)rarsen

727,78
356,68
339,03
90'88
38,08
1g, gg

11 ,27
177 ,41

1 ,50
17,65
86,71

251,61
30,77

0 ,28
1,73

1 000

891,02

65,9
71 ,5
71r0
60 r 3
61,4
63,5
63 ,2
81 ,0

70r1
75,1
75,3
7O,0
69 ,2
69 ,4
79,7
79,7

100,8
67 ,3
51r4

115,0
79,1

73,7
68r0
60,2
87,0
41 ,2
31 ,0

66, O

68 ,9

101,0
96,2

114 ,8
89 ,4
81,9
96 r6

96,6
98,2
98r4
98r9

100,5
98,'1
93 ,5
91 ,9
99 ,3
96,2
91 ,4
92iq

122 ,9
79 '2
72,9

95,0
85,3
86,3
91 ,9
93,7
93,7

109r8
79,5
95r3
86 ,4
93,3

108,5
90,0
81,8
97 tg

100r6
107 r2
94,7
67,0

120 ,1
98,7

100, 'l

93,8
94,1
92 ,1
92,8
95 r7

111,9
94 t2
87,5
86,9

105,5
'I 07r3
10o,2

70 .4
91 ,9

xälber 3 )

schwe ine 3 )

Schafvieh (geschlachtet)
SchlachtgeflügeI (lebend)

Nutz- und Zuchtvieh
ItiIch4 )

Eier ,.
Wo1le .

Bienenhonig

Landwirtschaftl. Produkte insgesamt
ohne Sonderkulturerzeugnlsse2 )

*) Ohne Umsatz-(Mehrhrert-)steuer und Ein-
kommensausgle ich .

1 ) Die Wirtschaftsjahresdurchschnitte vrurd.en
berechnet durch Wägung der Vierteljahres-
durchschnittsmeßzahlen der einzelnen Waren
mlt den entsprechenden Vierteljahresumsät-
zen im jeweiligen Basisjahr.

2) Sonderkulturerzeugnisse sind: cenußmittel-
pflanzen, Obst, Gemüse, Wej.nmost, Baunr-

98,2 95,3 99 ,5

98,8 95 ,4 99,8

schulerzeugnisse, Schnittblumen und Topf-
pf Ianzen .

3) Ab Januar 1977 werden neben den Preisen
für Lebendvieh an den Gro8närkten Schlacht-ge$/lchtspreise frei Schlachtstätte berück-
sichtigt.

4) Die ab 15.9.1977 von der Mehrzahl der
milcherzeugenden Betriebe zu lelstende EG-
Mitverantwortungsabgabe 1st abgezogen.

64,1

66, 3

Ge-
hrichtung

1960 / 6'.| 19'70/71 1980/81 1988/89

-95-



1988/891950 /51 1910/71 1980/81
Ge-

trichtung

13 Preise und Löhne

13.2 Index der Elnkaufspreise landwlrtschaftllcher Betriebsmittel'
1985 - 100

Durchschnltt der Hirtschaftsjahre
Betr iebsmitte 1

Waren und Dienstlelstungen für die
Iaufende Produktion
Dünge- und Bodenverbesserungs-
mltte I
Einnährstof fdünger

KalkammonsalPeter
Harnstoff
Thomasphosphat ..
Kaliumchlorld ...
Xohlensaurer Kalk

Mehrnähr sto f f dtinger
NPK-Dünger ....
PK-Dilnger .
NP-Dilnger

sonstlge Dünge- und Bodenver-
besserungsmlttel.

Futtermlttel ....
Futtergetrelde ..
Kteie (Welzen-)
öIkuchen u. -schrot
tierlsche Futtermlttel ... .. ...
Mi schfuttermittel
Heu und Stroh .
sonstige Futtermittel .........
Hülsenfrüchte ...

Saat- und Pflanzgut
darunter:

Getre ide
Hackfrüchte
Futterpflanzen . ..
Gemüse
Zierpflanzen .....

Nutz- und Zuchtvieh
darunter:

Milchkühe
Fär sen
Kä1 ber
Fe rke 1
Ge f Iüge I

Pf IanzenschutznritteL
Erenn- und Treibstoffe (einsch1.
Schnierstoffe und elektr. Strom)

He i zöI
Treibstoffe 1 )

Schmierstoffe . ..
elektr. Strom
Erdga s

Allgemeine Wirtschaftsausgaben .'
Unterhaltung der Wirtschaftsge-
bäude ,

Unterhaltung der Maschinen und
Geräte (einschl. techn. Hilfs-
materiallen) .. ..
Reparaturen (ohne ReParaturen
an Xfz)

techn. Hilfmaterialien .
Reparaturen an Xraftfahrzeugen

lleubauten und neue Maschinen
Neubau Iandw. Betriebsgebäude ...
lieuanschaffung größerer Maschinen

Ackerschlepper (Vierrad-)
Einachsschlepper und andere
einachsige Motofgeräte

Landmaschlnen und Geräte
ciarunter:

f ür Düngung, Pf .l-anzenschutz
und Bewässerung

für die Erntebergung
für Förderzwecke .

Kraftfahrzeuge (einschL An-
hänger )

Eetriebsmiteel insgesamt
r) Ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer

39,
46,
39,
52,
54t
48,
51,

74,9
82 ,6
83 ,4
91rB
94,8
86 ,8
93, 5

81 ,5
82,1
77,3
83,8
89,1
88,3

103,0
78,9
80,7
72,1
79,0

81,6
81,0
73,5
81,3
89 ,4gg,8

102,9
80 ,2
81,5
'1 3,3
g0 ,6

811 ,6'1 48,3 54,4

1989i90

o2 ?90 ,9

84,2

90,9

110r4

97,94
53,87
34r48 66 ,3

52,
52,
59,

91 ,7
90 r 5
95,3

0
3I
:
5
0

8
4
7
9

4,30
4 ,31
6 ,47
4,31

41,14
28,80
8,22
4 ,12

7 ,82
18?,69

3,89
9r18
0 r 69

24 ,35

2,93
243,44

22 ,31
3,62
I ,24

85,
12,
61 ,
40,

52,5
73,0
71 ,5
80 ,7
72,9
54 ,'l
74,7

112,2
101,3
102 ,3
1C5, 1

106,8
8'7 ,5

101 ,7
105,1
99,0

110 ,2
g5 ,7
79,3
87 ,5
85,!

'1 53,5
85, s
65,'1
90,5
81 ,9
98 ,5

58,6
45 t7

66 ,6

72,0

50,6

55,8

58,0

23,83

80 ,42 29,0

39 ,1
42 ,9
27 ,1

25 ,5
42 ,0

31r3
36 ,2

78,1

61 ,6

67 ,1

65 ,9

52 ,4

90,
104,
155 ,
88,
'10 ,
83,
84,
98,

109,5
107,6
110,0

109,8
94,'l

94
112

13 ,4

63,
105,

90,
83,

E

I
0
I
0
8
6
1

8
1

91 ,4
99 ,7

118 ,2
83r6
91 ,7
98,0

11

5
4
0
1

12,49
? ,46
3,21
1 ,50
3 ,28

107,62

72,0
35,5
42 ,6

89, 1

82 ,0
86,5
75,9
82,7
91t2

95 ,3
100, 1

86,9
114,0
105, 7

94 r7

71,8
47 ,6
<a 2 82

117
103
107

5
9
3
2

6

'1

0
7
6
3
2

6,55
tr 21

27,93
55,56
10t32
24 ,55

56,3
82 ,9
66 ,6

101,3
'l 00,3

93 ,2
90 ,4
92 ,4
81,0

92,
101 ,
119,
106 ,
93,

104,

124,00
30,69
5'7 , 12
10,61
22 ,81

85 ,52

59 ,2

66 ,4

35 ,4

32 ,7
42,2
41 ,5

40 ,7

29 ,5

32 ,0
19,1
25 ,2
51,0
43 ,2

83 t2
82 ,8
85,1
88,0
75,3

86 ,3

67 ,6
45 ,3
56 ,9

103,3
108,2
64,8

106 ,7 109

108

ttJ,ö

110,9

3
1

I
0
,1

49,1 85,6 109,3

42.1 83,5 107,9

54 ' 68
i 5,08

9 ,66
188,33

32 ,06
35 ,4
28 ,5
38,1
42 ,6

40 ,1
53,0
48.4
49 ,6
47 ,8
49 ,9
53,1

82 ,9
85 ,7
83,1
84,9
90 ,7
83,7
84,3

109,0
103,0
110,0
'1 07,8
105,8
108,0
106,2

112,1
105,0
114,4
111 ,2
112 ,4
1t1,1
108,1

156,27
46,13

1 ,71
82 ,82

25,01
1 000

46 ,8
48,1

85,4
83,8

113,8
108 ,4

115 ,2
112 ,2

7 ,66
28,76
12,82

38,9
34, 3
35,4

5'l ,8 83,6
45,9 82,8
45,6 80,9

2
I

5

3
1

2

45r0
51 ,5 82,8
53 ,4 89 ,7

1 ) Unter Berilcksichti
für Dieselkraftsto

112,6
96 ,6

gung der Betriebsbeihilfe
tf .
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13 Prelse und Löhne

13,3 Kcutwcrto ,Ur tlndwl?t3ch.ttllchrn Grundbefltz t,

Kaufw.F t Durohtchatttl tch.F I icha dcr
llndw. Nuttung

voh .,. br6

""tll-::: n'
E.tr.gimßzah I

ih IOO von . ..
bia Untt. ...

j. ha FdlN

I nag. aaht

Jrhr

V.. äuß.
rungt -
fäll.

Gaaamt -
f I Ioh.

F I lch.
cla r

I a6dw .

t{ut r u6g
tFdrN)

-i. Haktrr Fdlr{
l.

v.r&JBr -
rvngl -
tr I I

E.tr.9r -
DBr.h I

in IOO
.i.

H.k!.r FcllN

I n.9...mt Ga..mt -
? I lch. FdIN

A^!eh I

. : .:::. :T
463 63t
906 3r9

r 60r 3lo
I 40. 231
r 375 6t9

OM

d!von
nach Größcnklag3en dor Flächo do? lcndwlrtüchrtttlch.n Nutrung (FdtN)

ha EMZ

o, 25

| 975
r 9a0
r 9a5
r 948
r 989

l 980
r 985
r 988
r 989

r 980
t 9a5
r 9a8
r 9as

1975
r980
r 9a5
1 988
r 989

rs75
r 980
r 985
r 9a8
r 9a9

r975
| 9AO
l9a5
1 988
l 989

197 4
r 960
r 985
r 98A
r 989

r975
I 940
! 985
l 988
198,o

1975
r 980
r 945
r 96a
1 9a9

1975
r 980
r 985
r 9aa
I 989

r 975
r 980
r 985
1 966

t:::.

25
23
3A

3!

or5

3r5
722
48 |

28 415
25 itOg
a3 9A6
43 2r9
{5 069

;;.;;;
25 r6l
43 ard
a1 564
a! Ä85

t7 0t7
35 66E
36 .O9
3t 06a
30 5ro

r7 t93
35 036
36 86.
3t 5r r

30 92r

Ll2
o .97
1,27
r.ao
t.at

43.2
aa .9
aa.5
/45. I
aa,7

o. !

o, 25

5 und re5.

Uit.F

3C ao

4O

6o

60 und mhr

39!
955
5!3
997

213
331
431
3Ä2
266

2ao
327
425

26?

32 205
5 r 232
70 5r5
57 935
50 478

25 9r{
3A {89
49 360
!3 l78
39 A7A

25 976
3a 60t
a9 538
43 3r3
40 010

o. r7
o. t7
0. r7
0. 17
o,l7

lo 5?4
| | 277
l! 347
l2 90t
l2 489

5 5(7
5 A56
7 62a
6 82A
6 90a

5 520
5 832
7 58r
6 793
6 A69

lto
197
3r2
250
237

r9 679
33 69r
.o 990
36 698
3a 4t5

t9 977
33 433
41 205
36 A9l
34 607

a7.a
a7 .3
a7 .6
a7.l
46.9

ao
39
ao
al
al

45.3
at .5
aa .3
15.3
aa.9

ra . !
a3.7
a3, a
aa.2
r3.5

l3.a
43. i
43. r

aa.3
aÄ.3

654
ao 1

598
057
276

6 l6l
5 326
I O55
? t73

5 ! 30
5 286
7 990
7 122.
7 a55

9l
I A2
3r8
23Ä
256

a23
6r6
382
261
333

l8 2A4
31 287
39 527
35 1Ä7
3. 136

ls !08
3! 533
39 Sr9
3s 700
36 38.

4{O
322
236
075
o79

7 Ä60
6 97A

r 2 99A
r2 500
12 71A

7 393
5 926

r 2 87a
,2 164
r2 392

122
242
177
40a
396

276
239
629
8r3
973

t6 391
36 tÄ7
36 747
32 t29
3r r4l

t6
36
77
3?
3r

5ao
Ä17
o90
t7B
526

903
632
r8 r

692
707

9 Oor
5 917

!3 479
t7 276
r6 659

E Aa l
5 777

r3 567
r 6 Ea7
r6 307

l2a
222
Ä22
436

'l34

36{
927
378
63.
t a{

!3 6r6
3? 673
30 r32
25 273
26 061

ll
38
3r
23
26

o66
588
! 3a
9r7
523

30
30
50
!o
a9

2
3
7
2
I

3 050
3 005
a aaT
4 ! 48
! 25{

5 lol
3 962
a 276
7 A7g
? 915

5 08 3
6 !3r
7 917
7 367
i 16a

435
0r7
{ 55
533
ar6

366
9Ar
361
453
713

I O4
202
338
29Ä
29r

r66
306
547
71A
3a9

r6 1AA
33 620
35 A22
30 gra
29 5AO

t6 312
33 425
36 ! O3
3r !81
?9 995

3 94 3
a 321
5 t67
5 228
a 976

4 013
3 7t4
5 88 7
7 211
6 85?

3 99.
3 566
5 663
? 159
6 Ar9

80
t3a
266
272
263

20
rz
45
37
38

267
305
506
564
730

nach Größcnklacaan dc? Ertragtmrßt.hlan (EMZ)

306
I lo
5ol
092
9Aa

951
909
052
6a t

726

E3
lo7
206
16.
r73

0r3
9.6
485
3r6
477

lo

z3
20
2r

393
r09
t9r
a59
9r7

r0
27
23
el
22

709
6r3
650

455

7 399
1 3nO

!2 56S
r 2 532
t2 797

7 33r
7 251

!2 355
r2 283
r2 350

9l
206
33r
268
296

962
222
32e
436
977

t2
2B
26
23
23

l2 539
28 .17
27 06 r

23 r82
23 653

32
32
53
53
53

62
30
77
6a
a2

o3
96
oa
o6

79
t{
t6
96

o
o
o
0
o

9
o
9

I

o
o
I
!

I

201

496
923
200

6
5

1
6

9
7
5
3
5

t

o
I
9
7

7
3
I
g
6

I

!
I
I

5
6
9
9
I

3
3
I

2
2

!

I

I
I

a30
097
602
0r6
207

t8
rO
39

5 738
s 656
7 7BB
7 055
6 587

5 i068
4 356
? 80r
I O59
1 701

20 r55
a3 r 25
A5 798
38 006
3A 7r3

!58
337
783
o27
67)

r53
231
!5r
34.
3a9

e8 ra6
53 200
57 6A0
Ä7 726
45 r l3

2A 192
53 {32
3A Or3
a1 916
45 5?5

72,O
7r.3
7!.A
7t.6
7r.6

o59
568
607
700
499

FlSchen clar l.^cluiFt6chaftl tch€n Nutlung ,,Ohnc G.bäude und ohn€ Invanla.
wead.n. ' Bundeegeb i .t ohne H.mburg , B.cEn und Be. I i n.
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639
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13 Preise und Löhne

13.4 Tariflöhne und deren Index ln der Landwirtschaft
*)

0kt. ,l990
r 988/89 1 989/901986/87 1987 /88 Jan. 'l 991Lohngruppe

Facharbe i ter ..
Landarbei ter . .
Angelernte Arbeiter fiJr

schwere Arbeiten ....
Ieichte Arbeiten ....

lacharbeiter

DM je Stunde

1985 r 00

12,5?
1 I ,68

12,80
l1 ,95

l0,87
8,08

lt,11
8,?6

1 3 ,54
12 ,63

11 ,64
I ,67

11,81
8,77

114,8
114 ,7

13,04
12,17

l1 ,31
8,41

13,57
12 ,67

10,63
7,90

103,5
103,6

I 03,7
103,7

6
6

2
?,

06
06,

I 0B ,6
1 08,5

108,4
'l 08,4

0
0

110,3
110,4

I
2

5
5

5
5

Landarbeiter......
Angel ernte Arbei ter

schr{ere Arbei ten
lelchte Arbeiten

fUr

eiten
eiten .
schwere Arbei ten
leichte Arbeiten

113,5
113,6

1 05,1
1 05,'l

* ) 0hne Hamburg , Bremen , Saa rl and und Ber'l i n .

Que11e Bundesm i
wi rtscha

nift sterium für Ernährung, Land-
und Forsten, Bonn

13.5 Tari flöhne im t^leinbau
DM je Stunde

1e90 | )Lohngruppe

Gutshandwerker ...,,
F; ; [ ; ; b ; i i; i; 

- 
i , i i 

' 
P ; ü i; ; ö i

l,Ieinbergarbei ter
Spezia'l arbeiterfür schwere Arbfür 'l eichte Arb
ungelernte fün
ungel ernte f i.i r

(Ecklohn)

1 0,75
9,77

14,?8
13 ,25

14,42
1 3,36

4 ,54
4,07

14,50
13,54

3
3
2
J
2

,BB
,24
,51

o 1,
B,5t
o, tJ
7 ,47
5,20

1 I ,55
B,87

10,27
7,80

tt,
11,
8,

10,
7,

99
70

12 ,20
11 ,27
8,93

10,29
7,96

12 ,39 46
6l
92
32
84

*) Durchschnitt der l,leinbaugebiete in den
Ländern Hessen, Rheinland-Pfalz, Baden-
I.lürttemberg und Bayern.

1) Vorläuf iges Ergebnis

Que11e: Bundesministerjum für Ernährung, Land-
wi rtschaft und Forsten, Bonn

*)

1 ,67
l,ZJ
1,50
1 ,08

2,42
2,09
1,77

1 3.6 Tari fl öhne im Erwerbsgartenbau
DM ie Stunde

Lohngruppel )

Gärtnermeister .

Erste Gehi I fen .
Gehi lfen (Eck'l ohn) ....
Ange) ernte Gartenarbe i ter fijr

schwere/qual i f i zierte Arbeiten
I eichte/ei nfache Arbei ten .. . .

Ungelernte Gartenarbei ter fljr
schwere Arbeiten
I eichte Arbei ten

E 7n
Ä 1C

4,34

12,7I
10,55
9,64

16,90
13,96
12,75

17,47
14 ,43
ia ao

l8,43
15,23
13,86

1,70
I,35

3, 86
3,44

B,64
7 ,16

r ,59
1,23

3 ,623,ll 8,00
6,78

1 0 ,55
9,15

10,91
9,46

0hne Berl in, 1960 auch ohne Saarland.
Ab 1 968 Anderung der Lohngruppeneintei lung

19902 )

2) Vorläufiges Ergebnis.

Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn

1 1 ,37
9,77

1

0
12,51
10,74

1 I ,64o o,

*

1970 l9B0 1988 19891960

1960 1970 1980 1 988 1989

-98-
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l4 Verkaufser'1.öse und Einkommen
*

I 4. 1 Verkaufserl öse der Landwi rtschaft
Mi I l. Dtl

1978/79Erzeugnis

Pf I anz I i che Erzeugn i sse

Getreide ...
!leichweizen ....
Hartweizen .....
Roggen
Brau-/Brenngerste
Futtergerste
Hafer .. ,.
Körnermais
Triticale

Kartoffel n

Speisekartoffeln ..
Industriekartoffeln

Hül senf ri.ichte
Zuckerriiben ...
Spei sekohl rüben

U l saaten
Raps und Rübsen
Sonnenbl umen ..

GemlJ se
Champi gnons . .

0bst
l'Ieinmost/l,iein
Hopfen .. .

Tabak ....
Bl umen und Z i erpf I anzen '.

Baumschulerzeugnisse ....
Sämere i en u. a .

Tierische Erzeugnisse .....
Rinder ..
Käl ber ..
Schweine
Geflügel
Kaninchen

Landwirtschaf tl iche
Erzeugnisse

i nsgesamt

1989/90

15 092

5 376
2 542

I B 061

6 3?4
3 158

751
68q
974
262
162

642
671
500
199

1s5

5 595
2 768

56
532
649

1 194
230
t 66

5 600
? 882

71

505

472
1 233

17 4

26?

203

973

586
34

451

487

067

ls9
187

16 54? 16 689 17 489 t8 320

5 698 5 211

3 050 2 647
t 9 17

459 496
691 606
999 I 01t
176 112
293 306
11 16

935 'l 116
720 873
?'t 5 243

148 105
2 0?3 2 235

12
967 1 231
9?1 I tB6
46 45

809 878
r 35 17s

1 370 1 281

1 745 ? 485
233 238
55 54

I 850 1 700
I 300 I 350

220 260
35 81 4 38 028

8 867 8 986
724 616

8 680 9 984
1 120 1 184

47 46
76 79

160 160

15 ?90 r5 033
1 602 1 677

'19 7

228 257

16

4

2

809
671
138

7

1 999
I

?91

291

i
662
1?4

1 091

1 613
182

53

1 710
1 020

155
34 150

I 353
774

9 388
924

64

5t
90

12 481
1 930

12

83

981

775
206

137
2 247

I

857
852

5

682
103

1 106

1 825
234

61

1 670
1 015

170
36 967

I 900
777

9 010
I 095

51

6B

143

l5 075
1 684

t2
151

873
655
218

170
2 019

2

57
2 331

2

949
757
192

828
613
?15

Pferde
Sc hafe

Milch
E i er
l.lolle
Honig

9 483
799

10 847
I 084

56

86
152

l4 838
1 926

tt
132

9 160
790

t 0 331
I 090

55

8t
158

15 395
1 761

12

134

I 900
'l 100

180
33 960

I 276
792

8 044
1 068

49

64
152

9

2 231
2

647
647

723
723

952
926

26

784
127

1 202

695
1ls

1 099

819
,l41

I 056

2 358
?61

57

1 768
266

64

1 734
236

48

1 850
't 070

190
39 419

1 770
1 030

190
38 957

13 723
1 616

14

162

49 241 57 480 55 509 53 656 50 1 63 54 303 56 349

'l ) Vorläufiges Ergebnis

Quel le: Bundesmin isterium für Ernährung, Land-
wi rtschaft und Forsten, Bonn

I 984/8s 1 985/86 1986/87 1 987/88 r 988/89

* ) 0hne Mehrwertsteuer
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. 14 Verkaufserlöse und Einkorunen

14.2 Verfitgbares Einko.t.n*) der Privathauehalte nach HaushaltsgrupPen

Je Haushaltsmitglied
Haushalte von

6elbständigen
Landwirten

Sonetigen

Arbeitnehmern zuaanmen .

davon: Beamten .

Angest el lten

Arbeitern .

DM inegesamt = 100

L975
1980
r985
1987
1988
I9B9

44 275
50 166
52 077
54 348
60 578
62 051

r55,7
r30,9
LL7 ,1
I15,I
L24,7
L23,9

9 938II 478
r2 553
13 494
15 I9I
15 880

90,2
74,1
65,6
65,2
7O,8
7L,4

I975
r980
r985
1987
1988
1989

69
r00
I4r
157
160
L67

948
479
750
2LO
88r
0r7

246,0
262,L
320 ,3
333, 1
331, I
333, 5

672
r53
784
249
87r
915

t96 ,7
2O1,5
255,L
267,0
264,9
269 ,3

r975
r980
1985
r987
r988
r989

29 329
39 8r7
44 793
41 537
49 055
50 045

LO3 ,2
103, 9
10r,2
r00,7
I00,9
99,9

0l
70
3t
85
3I
55

88,1
88,2
87, 0
86,9
87 ,3
96,6

L975
r980
1985
L987
r988
r989

36 944
48 472
54 242
57 442
59 35r
60 552

L26 ,5
122,6
Lzv,7
L22,L
L2O,g

1r 943
16 393
19 150
20 s19
21 363
2L 7t2

r08,
r05,
r00,
99,

1975
r980
1985
r987
1988
r989

31 68I
42 323
47 734
50 597
51 890
53 247

lll,4
IIO,4
r07,9
LO7,2
106,8
106,3

rr 365
15 802
19 I33
20 6362r 383
22 r95

LO3,2
r02,0
IOO, I
99,7
99 ,6
99,8

L975
r980
1985
1987
r988
r989

9L,2
93,4
89, 0
88, 5
89, 0
a7 ,6

I 165
r1 588
13 855
L4 992
r5 633
r5 970

74,L
74,8
72,5
72,5
72,8
7I,8

2L
32
48
55
56
59

97
13 6
166
L79
r87
L92

L29,9 4
I
I
5
5
6

99,
97,

25 936
35 796
39 372
4L
43
43

780
255
869

Nichterwerbstätigen

Insgesamt

*) Ohne nichtenthomnene Gewinne der Unterneh-
men ohne eigene Rechtsperaönllchkeit. Der
Berechnungasland entspricht dem von Fach-
Berie 18. VolkswirtBchaftliche Gesamtrech-
nungen, Reihe I.3, Konten und Standard-

L975
1980
1985
1987
r988
r989

19 493
26 23L
29 888
31 660
32 5L2
33 7L7

64,6
68,4
67,5
67,r
66,9
67 ,3

II 03O
15 37r
17 I43
I8 I76
18 722
L9 43I

100, I
99 ,2
89 ,6
87 ,8
87 ,2
o? i

L97 5
1980
1985
1987
1988
1989

2A 43L
38 330
44 259
47 202
48 596
50 080

r00
IO0
r00
100
100
r00

lr 016
L5 496
19 123
20 690
2L 465
22 245

100
r00
r00
r00
100
r00

tabellen, Hauptbericht 1989. Die Ergebnisse
der Volks-, Berufs-, Gebäude-, Wohnungs-
und Arbeitsstättenzählung im Jahr 1987
konnLen noch nicht berücl<slchtigt werden'

Jahr
inegesamt = I00DM

Je Haushalt

- 100-



Beobachtungs-
statlon

Seehöhe In m

Hamburg-
FuhIsbüttel

13 ',\9s1/80

Hannover-
Langenhagen

s3 1951/80

Essen-
Bredeney

Xassel

Frankfurt 112
am l,laln
(Flughafen)

Stuttgart 314 1951/80(Schnarren- 1961 4)berg) 1971 4l
1981
1989
1990

Nürnberg 31 0
(Flughafen )

19s1/80

1-5 Meteo scfe Angaben
15. 1 Klimatlsche Verhältnisse*)

st-
1)

Ei s-
tage

Dez. 2l
März

1951
197 1

1981
1989
1990

116
111
106
67

104
125

168
162
14'1
198
111
194

21'1
149
266
232
321
283

235
2s8
159
126
270
125

209
152
263
163
201
226

198
185
217
208
192
238

154
149
142
168
162

92

100
118
140

94
'I 10
126

18
14
28
17
30
)1

66
48
56
60))
28

20
9

20
16

3
1

1961
197'l
1981
1989
1990

'I 11
111
110
65

124
124

158
12't
160
270
119
193

207
130
225
225
332
327

216
236
146
141
281
149

197
120
270
136
195
229

190
157
221
169
219
245

149
152
146
149
143

98

104
129
167

85
106
159

24
21
34
21
47
33

67
54
57
64

to

19
11
24
14

2
?

1s2 1951 /80
19 6'l
197 1

1981
1989
1990

108
114

93
72

132
126

15l
91

177
142
100
202

195
141
1aa

191
336
317

193
206
139
136
254
140

17'1
112
274
127
228
254

176
142
206
159
209
221

141
147
185
169
140

83

108
108
151

53
122
145

21
aa
z2
18
34
30

49
32
39
55
12
20

15
5

24
11

231 1951 /80
19 61
197 1

1981
1 989
1 990

120
124

93
80

136
132

161
103
188
164

86
169

200
154
197
180
319
293

204
239
134
151
249
131

195
130
297
133
202
234

183
17 4
215
153
201
227

142
177 "
162
150
132

84

101
129
154

62
116
142

30
2a

42
17
32
32

60
43
53
'12
37
30

tö
10
29
27

12

1951 / 80
1951 3)
1971 3l
'l 981
1989
1990

127
159
101

79
148
156

170
103
225
'l 91
85

168

213
194
197
188
331
314

213
230
147
177
236
175

218
178
310
159
236
309

200
201
238
185
216
230

160
187
182
156
149
123

104
116
162

64
114
145

38
39
51
)1
bU
47

66
28
52
74
33
37

15
6))

17
5
3

Mflnchen-
Riem

527 1951 /80

19 61
197 1

1981
1989
1990

133
159
121
97

133
149

170
149
236
225

87
147

219
152
220
215
314
332

229
235
181
211
211
172

230
192
329
160
232

209
191
257
205
226

175
213
185
165
150
145

114

155
195

79
139
153

39
48
36
50
41

?;
85
77
53
60

15
31
29

B
14

169
82

102
162
162

106
205
182

78
114

154
170
181
318
304

207
170
198
229
154

25,1
308
181
220
259

224
239
210
232
239

216
217
148
143
133

150
201

'19
145
150

44
43
38
49
39

??

59
73
35
41

5
24
12

4
9

Z)J
245
308
178
184
281

21
)1
23

t
4

n
1961
197 1

1981
1989
1990

5
5(Flugha fen )
5

:,,

März Aprl I Aug. Sept. oktMaI .Iuni,

Sonnens lndauer

JuIlJahr

Stunden
l,lai -
Sept

Fu8noten siehe S. 102

136
158
123
109
163
162

164
145
196
209

85
132

205
144
185
175
259
280

al )

234
'l 56
201
172
172

-101-

225
214
290

178
226
205
142
144
134

131
t>t
207
113
166
167

)a
38
35
33
31
36

88
90
98
88
53
58

31
21
41
34
1l
13



Ma1 JunlFebr. März AprIINov. Dez Jan.
Wasser-

wlrtschafts-
j ahr

hres-
durch-

schnlttSeehöhe ln m

Beobachtungs-
station

Mittlere Luf ttemPeratur C3

'1 5 Meteöf,ologI§che
15.1 Klimatische

Ju11

o

Lfd
Nr.

1

2
3
4
5
6

7
8
9
0
1

2

13 1950/51,-1979/80
1960 / 61
1970/11
1 980/81
1 988/89
1989 /90

s3 19so/s1-1979/80
1960 / 61
19'?0/71
1 980/81
1 e88/89
1989 / 90

152 1950/51-1979/80
1960 / 61
197 o /'1 1

1980/81
1988/8e
1989 / 90

1 9 Kassel
20
21
22
23
24

231 1950/51 -1979/80
1960 / 61
1970/71
1 980/81
1 988/89
1989/90

Hamburg-
Fuhlsbiittel

Frankfurt
am Main
(Flughafen )

l'lünchen-
Riem
( Flughafen )

11,8 15
10,5 16
13,8 14
14,1 14
14,0 15
14,2 15

0

2
1

4
5

0
2
2
U

7
I

0
5
1

4
5
1

5
6
6
4
4
4

4
5
9
8
4
2

7
6
6
5
9
2

5
7
1
4
4
3

'1

8
1

1

6
3

8
9
9
9
0
0

8
9
2
7
5
9

2
0
5
3
5
4

7
6
0
1

5
6

3
2
1

2
5
5

7
7
0
1

6
8

9
0
9
9
1

1

Y

I
?

5
7
3

2
0
5
3
4
4

4
4
I
4
2
7

6
7
5
6
7
0

0
1

4
9
9

I
9
I
I
0
0

9
0
9
8
9
9

9,5
11 ,2
10,1

916
1.1 ,0
11,0

5
R

9
4
0
0

6
5
7
6
7
6

n

3
0
7
2
9

7
5
I
6
I
5

5
6
4
5
6
q

3
4
6
4
2
1

7
5
I
6
I
7

6
6
5
5
5
5

E

7

4
0

I
5
9
7
9
I

6
6
9
'7

9
7

'l
8

6
6
5

6
9
0
2
3
I

9
5
8
I
0
I

8
9
8
I
0
9

3
6

6
2
4

0
1

0
4
4
2

2
0
4
2
3
4

5
0
5
7
5
7

7
1

3
2
5
0

4
0
7
6
0
4

2
4
4
1

8
1

3
5
5
2
1

I

9
9
I
1

1

0

7
I
7
I
9
9

0
-0

0
-0

4

0,5 0
0,2 5
0,5 2
0,2 0
4r2 4
4,8 7

0 r4
0r1

-0 ,4
-1r5

2 r3
2'8

0,5 'l

1,2 6
-0,0 3
-0,8 0

J,I J
3,3 6

-U

-2

1

1

6 3,3 7,1g 6,1 10,2
9 1,8 6,9
1 6,1 7,5

2,Q 1 ,97,5 7,9'7,8 7,5
7 ,6 8,1

2,4 5ro 8,
6,9 7,5 11 ,312 215 9,
1,2 8r5 9,
4,7 8r5 7,
7,4 8,2 8,

I
11

9
I
7
,7

1r3 4
5,5 7
2,8 2

-0,8 7
2,8 7
5,0 7

09
512
2 11
6 10
78
59

1 ,1 5,2 8,9
6,5 7 ,9 12,6
2,3 2,6 11 ,80,5 8,8 9 ,73,8 9,4 8,1
7,6 8,5 8,5

28
7 11
39
98
't7

0,7 4
4,0 5
1 ,1 1

0,'7 1
3r1 7
5,4 6

?21
5,3 11
0r3 9
7,4 I7,6 7
7 ,1 6

22
-0 ,7
-1 ,2
2,8
4r8

9 7,3 7,3
7 7,5 8,3

,6
,2
,a
,4
,7
,6

4
9
4
0
0

6
I
1

I

5
1

4
9
6
4

8
4
5
4
4
9

15,8 17,
16 ,2 15,
14,5 18,
15,1 16,
16,2 18,
15,2 17 ,

18
16
20
18
19
19

18,1
1'7,2
20,8
17,8
19,6
18,'7

16 t4
a1 a

15,4
16,5
16,4
16 ,0

17,0
16,4
14,'7
16,9
16 ,4
16 ,6

Hannover-
Langen-
hagen

1 3 Essen-
1{ BredeneY
15
16
17
18

0 2,02 2,0
1 1,4
1 2,4
4 4,6
4 3,5

0
6
9
7
6
3

3,7 7 ,76,4 10,5
2
0
4
4
4
4

q

7
8
4
5
5

4,7 I

7,1 1

6,4 1

2,9 0
3,3 3
3,4 3

4r8
9)

619
3r8
3 r9
3r3

,0 0,8 o
,0 -0
,6 o
,6 3

al

-U
0

-1
-0

2
1

3
7
1

3
9

1

7
5
9
1

7
7
5
6
7
6

6
7
5
2
2
1

3
z
6
4
6
6

2
I
0
2
3)

5
8
3
8
8
I

7
2
3
6
9
7

7
I
3
3
0
4

1

2
1

1

5
3

5
8
I
9
6
1

,6

25
26
27
28
29
30

1950/51-1979/80
1960/51 5l
1970/71 s)
1980/81
1988 / 89
1989/90

112

527

31
32
33
34
35
36

1950/51-1979/80
1960/61 6l
1970/'7 1 6l
1 980/8 1

1988/89
1989/90

37
38
39
40
41
42

310 19so/51-1979/80
19§o/61
1970/71
1980/81
1988,/89
1e89 /90

43
44
45
46
4'1
48

1950/51-1979 /80
1960/61 7l
1970/71 7l
1980 / 81 '71

1 988/891989/90 
.

Stuttgart 3'14
(Schnarren-
berg)

NUrnberg
( Flughafen )

3
)
5
3
5
5

,4
5
9

7
5

0
1

0
0
2
2

4r
4
,1

0

4

1

2
1

1

4
3

7
I
9
9
1

3

4
7
7
3
4
2

3
1

3
5
o

8

9
1

0
9
0
0

0
0
9
I
9
8

13,4
10,6
15,4
13 ,6
15,2
15 ,4

-1
-1

-3,
0,

-t,

17,
15 '18,
16,
18,
17,

*) In Abweichung von der Zeichenerklärung be-
deutet hler eln Strlch (-) Angaben fehlen.

'l ) Sommertag: D1e Höchsttemperatur beträgt
mlndestens 25o C; Frosttag: Dj.e Tiefst-
temperatur in 2 m Höhe beträgt weniger a1s

0o C; Ej.stag: Die Höchsttemperatur beträgt
weniger a1s 0o C.

2) Des jewelllgen Vorjahres.
3) In 2 m Höhe über dem Erdboden gemessen. Die

-102-
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Anqaben
Verhä ltn is s e

Aug

*)

Lfd.
Nr.

'l 5r3
15,3
17,5
16,5
16,9
18 ,4

13,
15,
12,
14,

13,5
16,7
12 ,5
14 ,3
15 ,2
12 ,2

't 4,
18,
13,
15,

14t5
18,1
13,9
15r5
15,9
13, 5

4
I
3
5
5
3

4
0
8
1

6
4

5
5
8
6
2
5

17 ,9
17,9
19 ,5
18, 1

18,7
20,8

17 ,4
17,9
20 ,0
18r0
19 ,1
20r0

15,
12,

9
1

9
8
1

1

4
8
1
2
2
6

1

3
.l
5
6

4
2
8
0
1

1

744
903
550
9'13
707
805

64
85
96
84
46
20

71
100

42
79
87
78

56
63
25
83
17
48

40
76
27
52
41
77

44
?0
2l

149
78
79

47
66
I

1'7
75
35

55
80
29

122
8

44

70
30
93
90
68

112

B7
143

60
72
91
48

84
111

46
74

122
87

68
26
68
38
)1

125

58
(?
42

113
47
51

16 ,6
15,9
1'7,9
16,7
17,7
18,8

644
829
523
918
563
612

52
76
79
57
62
18

55
96
32
63
'70
68

72
26
94
17
35

37
59
25
31
43
76

40
53
15

133
46
29

48
96
28
28

37

59
105
44

108
a

31

70
39

137
146

5'r
65

75
70
22
48
44
23

69
93
A1
65
B5
91

4ö
AE

34
74
41

114

44
35
18
71
5.1
25

7
I
9

10
11
12

16,9
16 ,3
17,7
17 ,1
1? ,8
1,9 ,5

15,
12,

893
146
749
123
868
860

91
81
82
37

81
76
44
94

1 1'1
115

71
99
73

't 56
42
82

58
81
46
35
89

117

s8
70
39

14'7
90
38

62
110

52
41

104
58

71
63
86
74
13
27

86
191
149
113

79
'l 31

97
106

27
66
64
60

92
84
77
94
33
76

72
50
42
68
55
80

65
81
23

154
100
39

13
14
15
16
17
'r 8

4
0
7
4
5
9

9
1

9
I
1

0

4
0
9
5

0
2
0
I
2)

80
135

17 ,0
16, 5
18,'l
16 ,6
17,6
19 ,1

13,9 917,4 1113,0 914,2 714,9 1o
'I 1,8 10

696
881
506
008
667
669

55
?5
47
62
53
39

62
92
42
72

124
79

52
79
29
78
19
40

44
54
29
20
38

125

44
47
13

109
qn
39

50
133

62
43
45
51

66
92
62

123
11
18

77
97

101
171

56
66

73
74
26
72
54
19

1i
52
50

'l 18
43
75

5Z
3B
17
77

103
of

51
48
28
53
61
35

19
20
21
22
,?

24

655
857
439
919
5'.7 6
561

59
69
31
43
45
53

54
85
55
41
69
72

44
74
41
51
21
23

40
39
14
13
42
81

43
14
14

108
52
15

47
59
24
76
83
37

55
74
48
53
29
19

74
155
118
142

50
86

67
123

20
53
50
22

74
42
33

182
39
25

49
36

47
29
75

49
öt
19

100
47
53

25
26
27
28
29
30

643
573
516
558
565
727

48
43
44
15
30
21

34
27
27
23
85
66

38
52
11
45
13
26

35
30
27
19
31
90

36
36
42
33
11
19

45
43
11
50

119
68

72
17
83
68
51
B2

94
96

200
47
46

149

68
64
11
50
43
35

82
55

122
69
44
68

53
32

41
63
54

18
16

108
?o
49

31
32
33
34
35
36

't7 ,6
16 ,6'19r1
17 ,4
18r4
19,8

14 ,017,0 1

12r0
15,014,9 112,6 1

623
693
541
835
537
601

41
59
36
29
50
48

49
5'l
37
48
81
66

43
36
21
58
25
11

38
49
22
26
32
86

41
29
20
47
30
22

42

28
42
1i
58

56
1)

132
97
27
19

76
99
87
52
52
86

11

78
2

114
37
29

70
?2
61

114
49
51

50
42
55
62
37
75

44
33
30

147
47
qn

37
38
39
40
41
42

6 r6
b,l
8r3
6 r8
?,6
8rg

13,5 g
16,4 g
11,7 g
13,7 g
13,6 g
12,3 1 o

948
873
818
003
990
170

57
35
50
30
69
63

52
55
33
41

132
(a

5?
29
14
78
20
2l

55
37
46))
46

101

53
44
34
54
34
53

73
108

64
,2

118
101

99
151

99
110

46
141

135
156
188

53
104
238

129
83
98

181
188

71

112
114

99
ot
61

105

73
25
75

146
115
123

5B
35
18

198
56
8B

43
44
45
{b
47
48

4
2
6
9
I
6

9r4
11 ,8
9r8
9,1

11 ,4
11r3

Brg
0r3
8r0
9 r2
0r3
0,I

6
1

0
5
6
9

9
2
1

9
1

'I

38

2
6
3
B1
9
01

Tagesmittel sind berechnet nach d
h* 

1 4h*
Erankfurt a.M. (Stadt).
Stuttqart (Alexanderstraße).
Münc hen- Nymphe nllurq .

oue11e: Deutscher i,Ietterdienst, Zentralamt,
Of fenbach arn !.tain

h
5
6
1

4) 1 mm = 1 l/mz.

nge in mrn 4 )Nlederschlagsme

Sept okr ins-
gesamt Nov Dez. Jan Febr März Apr1l Mai Juni. Juli Aug Sept, okr.

er FormeL
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B ERGEBNISSE FUR DAS. FRUHERE BUNDESGEEIET
(GEBTETSSTAND VOR DEM 03. 1 O. 1 990 )

NACH LANDERN

-- 105 -



Lfd.
Nr

r) Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
9renzung näch der HPR.

15 Landwirtschaftliche Be

16. 1 Landwirtschaftliche Betriebe und

15.1.1 Be

Landwirtschaf tlich genutzte FIäche

20 25

Ni ede r

Nordrhe in-

Hes

Rheinland-

Ba de n-

Bay

Saar

St adt

1 ) Betriebe deren Erzeugungseinheiten min-destens dem durchschnittlichen Wert einerjährlichen Markterzeugung von I ha LF e:1t-sprechen (einschl. Betriebe ohne LF). -l97l Ergebnis der Landwirtschaftszählung.

I
2
3
4

5
6
7
I

17
l8
t9
20

197 1

r979
r989
r990

3 291
2 974
3 039
3 013

{ 466
3 0983 192
3 223

3 6082 t65
2 316
2 260

3 037
I 912
I 4r3l 380

3 8532 233l 379r 3r8

SchIeswig-
4 294
2 637
r 435r 385

t 971
r979
r989
1990

9 l97l
0 1979't 1989
2 1990

r3
l4
l5
r6

1971
197 9
1989
r990

t971
1979
1989
r 990

37
38
39
40

197 1

197 9
r989
1990

23
t5tt
r0

20
15
1t
1t

004
152
1{9
045

27 713
r9 {60l1 r50
l3 {25

300
679
279
838

l9 350l2 l9r
I r 94
7 630

17 716
r1 32{7 215
5 766

13 810
'r 0 30r
6 642
6 153

19 r 50
13 346
10 592
10 32 r

26 946
18 944
14 919
14 400

22 1'19
15 767
t1 872
I I 451

17 25't
1r 755
8 451
I 043

14 r88
l0 5087 453
6 913

r 0 4 90
I 969
6 539
6 151

r4 910
9 458
5 960
6 060

24 912
16 209
10 916
10 643

17 473
12 337
I 713
8 507

1r 028
7 531
5 537
5 299

I 492
5 991
4 08 1

3 885

5 173
4 633
3 0952 937

'r 6 464
r0 991
8 839
I 219

24 465r5 171
1t 3l4
10 562

20 035l3 'l 48
8 653
I 124

11 l5l
1 447
4 9204 670

7 435
5 057
3 4543 192

4 402
3 780
2 5422 313

21
22
23
24

197 1

197 9
1989
1990

33 140
25 957
19 237
r 8. 730

48 050
33 708
23 551
22 692

41 439
29 379
20 280l9 502

24 843
r 8 057
12 790
12 171

'r 5 334
12 484
9 230
8 806

I 471
8 540
5 807
6 553

25
26
27
28

197 1

1919
1989
1990

28 419
23 616
20 218
20 205

65 096
49 234
35 854
35 409

83 731
63 39 r

46 794
44 801

391
962
747
904

38 r46
33 115
2't 025
25 005

20 4C9
21 434
19 485
18 941

29
30
3l
32

197 1

191 9
1989
1990

2 080
1 043

508
454

2 287
1 339

809
742

327
801
492
433

568
464
298
275

512
346
211
205

356
272
182
r78

33
34
35
35

197 1

1979
r 989
r990

7 9't
675
516
5r5

455
455
350
360

325
222
192
192

216
145
ill
'I ll

r46
103
82
82

120
82
5l
61

59
45
34
32

3)

138 255
103 812
80 358
78 623

225
157
I l6
lll

420
619
095
456

213 417
r 53 189
1r0 601
106 108

145 95r
105 474
76 461
72 484

r05 822
8l r71
50 r3l
57 233

Bunde s
57 531
50 548
45 788
44 732

2 5
Jahr

I 2 t05 l0 l5 15 20

-106-



trlebe und Forstbetriebe
Iandwi rtschaftl ich genutzte Flächer )

tr 1.be

von bis unter ha

25 - 30

Hol ste in

Lfd
Nr.

{ 082
2 714r 588r {50

5 983
5 157
3 254
2 983

3 457
3 755
2 888
2 792

3 263{ r r3
4 652
1 612

823
t59
754
8a6

73r
0{3
5r3
6r3

40 89r
33 250
28 423
27 875

2 485
2 249
1 237
1 237

sachsen
r0 204I 982
6 283
5 986

r2 9r0
13 403
l0 890
r0 295

6 526
I 225
7 795
7 703

5 912I 312
t 0 2{3l0 346

I 3t8
2 036
3 6{0
3 885

r 078
1 522
2 430
2 707

r59 9{ r
127 181
100 220
95 179

6 722
5 427
s 968
5 968

6 843
8 180
7 851
7 731

2 844
3 7r8
4 514
4 664

2 19't
2 812
4 107
4 312

561
731
952
057

446
s30
6s5
701

129 177
102 233
83 435
8l 032

I 724
4 918
3 767
3 1rr7

9
r0
ll
t2

1

2
3
4

5
6

I

we st falen
6 616
5 953
5 s20

.5228

sen

PfaLz

2 606
3 292
2 484
2 344

1 820
3 260
3 224
3 147

509
178
808
802

3r9
709
738
867

125
15r
4s3
s68

r 87
195
338
382

87 514
64 944
48 347
41 442

3 3lr
1 999r 835
1 842

I3
r4
l5
16

2 440
2 142
2 165
2 02s

1 902
3 115
2 911
2 869

552
383
576
660

328
969
756
843

74
19't
522
595

68
102
292
346

89 326
64 r r3
49 055
45 539

10 990
10 679
8 628
7 844

17
18.
r9
20

2 773
4 894
5 972
5 925

820
1 885
2 927
3 064

445
1 r69
2 547
2 785

155
285
648
739

211
275
444
482

142
109
r06

709
001
{38
273

r 0 999
r0 264
r 0 693
1 ',t 361

21
22
23
24

109
75
46
46

178
'l 16

8',r
81

93
97
66
66

63
87

103
103

16
17
28
28

12
14
20
20

2 530
2 089r 666
1 655

568
102
800
800

33
34
2(
35

683
303
777
409

41 003
50 3 r 0
48 840
47 716

17 415
24 261
27 555
28 221

14 312
20 821
29 558
30 739

3 5875 148
9 02 r

9 859

3 241
4 278
5 485
7 100

017 697
8 r 0 034
648 772
629 7 40

55 940
42 394
37 999
37 546

wü r ttembe rg
4 0r2
5 357
4 995
4 924

ern

I and

staaten2 )

g eb iet

179

10 281t2 977
l3 559
r 3 403

I 205
r 1 829
14 47 1

r4 580

2 500
3 8rl
s 836
6 33r

1 649
2 423
4 177
4 533

422
531
901
996

480
569
716
762

319 729
268 892
224 794
218 970

1l 366
5 381
{ 91',|
4 534

25
26
27
28

273
211
136
r 03

389
355
176
155

174
208
146
139

106
201
235
238

23
4l

123
r14

25
28
77
87

I 220
5 3r5
3 3933 r 54

775
375
r59
193

29
30
3l
32

40
43
36
35

3 ) Ergebnis rrurde von 1989 übernomrnen

30 - 40 50{0 50 75 15 r00 r00
und mehr

Z u samme n(l und mehr)
Unte rI ha l)

2) Hamburg, Bremen und BerIin (west).

-107-

37
38
39
40



l05 10 152 5 r5 20
JahrLfd.

Nr.

1971
191 9
r989
r 990

23 507
15 357
r2 338
r 1 608

81 455
50 003
36 872
34 542

21 443
13 510
I 420
I 524

82 371
s3 509
35 008
3s 026

125 237
88 521
62 261
60 719

136 646
92 853
68 078
55 186

r47 055
r03.915
70 662
67 218

115 045
103 540
69 142
55 638

143 469
94 182
62 282
58 479

135
91
50
51

881
058
259
281

l 28 758
87 798
59 908
55 483

Rheinland-
97 664
s4 389
56 762
53 117

16 Landwirt6chaftliche Be

16. 1 Landwirtschaftliche Betriebe und
.l6.1.2 Landwirtschäft

in

Landwirtschaftlich genutzte PIäche

20 25

Ni ede r

Hes

Baden-

Bay

2

I
2
3
4

t 97 r
1979
1989
r 990

9
lo
ll
12

13 197r
14 1979
l5 1989
r6 r990

25
26
27
28

1971
1 979
1989
1990

197 1

1979
r 989
1990

33
34
35
35

t9't 1

197 9
r 989
1990

37
38
39
40

1971
197 9
1989
1990

4 540
{ 104
4 192
4 152

r 4 359
9 959

10 252
r 0 338

26 242
r 7 98 r
16 5r3
r5 023

38 027
23 759
17 402
l6 945

67 763
39 r 922{ r60
23 048

SchIeswig-
96 667
59 397
32 252
31 140

5
6
7
8

19'l 1

1919
r 989
1990

28 179
21 739
15 625
15 044

90 {64
63 0r8
{5 731
43 329

r69 520
r l3 935
81 248
77 898

240 4t4
150 q21
101 335
91 216

308 2 r 3
r97 566
125 830
r 17 986

308 575
230 720
r48 887
r 37 783

19'7 1

191 9
1989
1990

27 203
18 689
r 4 569
14 291

88 089
61 933
a8 574
45 84{

114
85
82

127
268
814
536

214 141
145 790
104 473
99 381

246 005
r 82 863
r 29 615
121 296

Nordrhein-
233 405
200 6'76
1 46 4 3 3
137 555

r60

21
22
23
24

1971
191 9
1989
1990

47 283
36 752
27 271
26 562

rsa ezr
110 806
77 333
74 267

299 851
213 841
r 47 558
'1 41 819

305 53s
222 467
157 672
150 068

264 639
216 619
160 454
152 990

181 796
190 121
152 334
1 46 756

17
r8
19
20

29
30
3l
32

40 803
33 414
28 594
28 518

228
169
126
121

063
955
493
231

614 450
465 310
343 540
328 891

732 165
567 1.64
429 586
406 93r

657
574
469
452

850
102
550
0r I

2 80r
1 450

703
539

7 405
4 223
2 576
2 397

9 342
5 635
3 4'11
3 020

I 227
5 615
3 597
3 347

I 913
5 94 r

3 530
3 5r3

065
904
585
586

386
393
I l7
117

2 306
1 554l 347
1 347

2 655
r 788l 355r 355

2 485
1 789
1 {21
1 421

551 244
1 t5 287
804 044
7'10 132

432 523
477'07'1
435 266
423 151

7
6
4
3

945
048
0r7
935

Saa r

S'- ad'-

3)

654
81r
363
363

Bundes

Fußnoten s iehe S.'l 05

196 923
145 9r9
I l2 498
r 10 024

752 464
524 809
384 955
359 09 r

-108-

I 814 717r 301 5r5
943 757
894 7l I

831 682
409 785
045 230
99{ 956

502
354
045
000

275
319
455
549

I



triebe und Forstbetriebe
landwirtschaftlich genutzte Flächer )

lich genurzte Fläche
ha

von bis unter . .. ha

25 30

HoI ste in

Unte rt ha 1)
Lfd .
Nr.und

r l2 071
74 759
43 73 r
39 992

205 460
r79 109
t t 3 575r0{ 016

153 8{9
167 68 r
129 546
125 302

r93 819
215 821
28 1 898
280 383

70 152
98 961r{9 t05

r 57 208

r 36 802
I 80 090
250 745
26{ t 93

r20 851
r 00 816
073 671
072 741

863
606
377
377

44{ 011
{53 950
377 858
351 072

289 307
365 543
348 002
343 959

352 227
{95 96{
517 008
624 477

I r 7 839
172 999
3r0 287
33 r 55 r

172 160
237 9s0
362 148
399 388

2 ?99 958
2 760 412
2 706 347
2 706 881

3 080
2 433
1 927
1 927

l{e stfal en
r82 104
r 89 892
151 250
t43 194

234 207
280 s03
27 1 152
266 601

125 885
164 775
200 434
201 310

130 522
167 432
244 407
256 470

48 048
62 349
80 799
89 455

66 271
78 889
97 898

r04 732

755 614
658 059
575 5r8
569 777

3 937
2 230
1 558
l 558

I
2
3
4

sachsen
278 929
246 207
172 388r6{ r78

sen

PfaLz

ern

staaten2 )

5
5
7
I

70 733
89 837
57 834
64 076

61 374
111 115
I r 0 78't
1 08 344

22 539
52 008
80 235
80 427

19 205
41 512

103 728
l1 1 365

r 0 738t2 927
38 173
48 065

29 865
32 970
52 437
58 224

842 251
796 218
767 760
772 812

9
t0
ll
12

775
021
756
834

I 13I rs
I 15

't 5

t7
18
l9
20

65 317
7 4 771
59 395
55 547

64 432
105 285
100 411
99 233

24 375
5l 048
74 650
74 014

19 288
56 595

r 04 785
1 t0 622

5 256
16 6s6
44 375
50 712

10
15
39
{6

802 38 r
754 457
711 651
706 7 19

6 600
5 056
4 817
4 436

Württemberg
r09 Il9
146 285
r 35 748
r 32 135

93 784
'| 65 578
205 215
203 806

36 r r7
83 424

r30 05r
r 36 2 r 3

26 439
68 166r5t l7t

165 553

13 259
24 378
55 040
62 916

36 064
45 247
67 628
72 441

578 757
525 884
468 485
465 526

6 082
6 009
6 072
6 291

21
22
23
24

018
215
624
081

279 538
353 585
370 528
365 318

278 3'10
402 969
495 894
499 485

I 10 024
r 68 058
258 320
280 423

9'l 412
1 42 325
246 414
273 718

36 148
45 405
76 s80
84 889

75 303
93 291

1 t2 175
l l8 134

3 603 5493 492 916
3 392 940
3 383 700

5 197
2 6s8
2 3332 104

25
26
27
28

I and
7 460
5 762
3 7r5
2'198

13 38 r
12 267
6 035
5 658

7 695
9 233
6 465
5 r 96

6 142
12 244r{ 363l4 510

1 979
3 5r4

r0 602
12 330

3 522{ l5t
r 0 001
r r 531

84 812
76 083
69 176
69 874

331
180
70
87

29
30
3l
32

2 962
2 018| 273
1 273

6 241
4 0562 842
2 842

4 083
4 33 r
2 90'l
2 907

3 663
5 159
6 r 40
5 140

l 364
1 4442 3342 334

1 581
2 458
2 6r6
2 516

32 55r
28'165
25 40r
25 401

765
557
393
393

33
34
35
36

305 783
438 633
767 595
839 461

30 - {0 {0 - 50 50-75 75 - 100
Z u samme n

( I und mehr )

gebiet
1 r09 2331 r83 177
1 006 862

959 511

402 266
726 833
583 764
647 057

773 834
075 I I I
230 51r
256 751

848 7 17
235 921
7 69 914
843 238

-109-

532 685
691 261
995 272
077 340

12 621 824r2 203 530ll 790 959tl 773 431

29 228
21 769l8 413
18 | 07

38
39
40



Lfd
Nr.

9
10
1l
12

197 1

197 9
1989
1990

t3
l4
l5
r6

197 1

197 9
1989
r990

37
38
39
40

r 97l
197 9
r 989
1990

3 068
2 832
2 746
2 8r{

I l9?l
2 1979
3 1989
4 r990

3 t 02
2 708
2 537
2 552

922
886
87{
879

37{
333
348
345

190
r87
r 89
r88

73
69
72
74

5 r 97l5 19797 r 989I 1990

r0 235
9 612
I 645
I 629

11 822rl 2r8
l0 {05
l0 4r8

5 776
6 329
6 099
6 086

{ 632{ 3{8I 200{ l9{

3 378
3 060
2 897
2 887

Nieder
| 142
r 065
1 032'r 030

Wa1dfläche von

1 ) Hamburg, Bremen und BerIin (West) .

16 Landwirtschaftliche Be

1 5 .2 Betr iebe
16. 2. I Be

50 'r 00

schleswig-

Nordrhein-

Hes

Rheinland-

Bay

Saar

Bundes

197 1

197 9
1989
1990

18 518
17 688
17 302l7 339

6 323
5 360
5 3506 376

3 r 76
3 018
3 05{
3 046

2 108
l 818r 839
1 851

Baden-
895
510
5r8
520

21
22
23
24

21 773
19 209
r 8 087
18 056

17
18
'I 9
20

197 1

1919
r989
1990

9 358
7 529
5 181
6 r04

5 873s 330
4 736
4 664

458
416
397
363

538
s89
506
s95

497
450
{64
45'l

528
441
432
435

,q

26
27
28

1971
197 9
r989
r990

59 601
58 495
56 085
55 884

74 071
73 149
72 040
7l 981

36 162
35 905
3s 725
35 705

r 6 565
16 282
16 235
16 243

5 503
5 4225 434
5 425

r 86
119
092
09r

29
30
3l
32

780
458
335
273

197 1

19'7 9
1989
r990

431
325
254
194

98
68
52
58

49
27
28
25

77
27
26
22

90
l9
l4
r6

33
34
35
36

191 1

1979.
1989 .
1990 2) ....

95
59
29
29

89
83
4l
41

37
43
22
22

26
21
l4
t4

S-- ad t
4
4
2

3

l5 615r2 148
r 0 551
10 437

5 078
2 692r 303r 218

6 790
6 091
5 573
5 s88

3 6{6
3 336
3 055
3 029

2 112
1 884
1 171
1 782

658
s73
570
561

5 000
3 865
3 527
3 562

4 381
3 789
3 565
3 559

842
626
588
558

858
742
633
630

626
503
304
296

445
320
158
r 55

r 25 559
r r4 083
105 979
'l 0s 526

r 33 333
127 106
122 452
122 229

60 4r8
58 '125
57 580
57 535

29 964
28 696
28 r 84
28 122

14 602
r 3 363
r 2 9 30
12 914

1

2
5
6

r) Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbe-
triebe in der Abgrenzung nach der HPR.

r05 20 502 5 t0 20
Jahr

I 2

- 110-

5 032
4 121
3 891
3 885



triebe und For stbet r iebe
mit Waldflächer )

tr i ebe

bis unter ... ha

r00 - 200

BoIste in
5l
5l
46
44

sachsen

l{e st falen

sen

PfaIz

!,rü rttembe rg
727
305
283
282

ern

land

20

"a".a.n 
I )

664
999
784
661

520
965
573
s39

29
30
3l
32

274
232
122
122

42
3l
28
28

i 33
34
J)
35

094
068
126
127

Lfd
Nr.

{6
35
{0
42

21
23
26
26

r8
20
t9
l9

7 865
7 I {5
6 937
6 983

3 299
2 866
2 5A7
2 547

464
4s6
445
449

234
224
221
221

{5
{8
47
{6

r35
125
I 17
tr6

38 863
36 4863{ r09
34 076

r2 498
r0 5399 822
9 822

I
z
3
4

q

6
7
8

't7
l8
19
20

102
114
112
lll

378
308
320
302

306
245
247
250

106
92

r 0{
l0l

tr5
105
106
r08

{4 814
37 474
33 6l I
33 376

r 8 582
14 222
r2 09r
r 2 09 r

9
10
ll
12

{85
380
151
r 44

420
3r6
117
178

r30
97

l l7
118

132
r43
209
211

r4 339
r 1 78 r
10 {29
10 4rr

r0 490
7 539
5 888
5 686

l3
14
15
15

620
600
587
582

481
451
455
466

r 59
161
161
r 56

19 724
l7 093
15 r 67
14 945

21 649
l5 498r0 248
9 625

556
384
3'l 1

37 1

221
227
224
223

228
293
299
300

54 626
19 812
48 121
48 364

41 325
38 265
28 931
28 192

21
22
21
24

645
540
535
547

436
431
427
420

157
163
169
172

322
242
241
240

r 94 750
19 r 755
r 87 984
r 87 708

5l 056
50 531
40 363
38 652

25
26
27
28

5 t7
21

24
24

1l
ll

3
5
5

geb i et
3 454
2 663
2 3912 373

2 619
2 122
1 972
1 972

844
830
855
863

200 s00 500 - I 000 r 000
und nGhr

Z uEammen
( I und mehr )

Unter I ha

2) Ergebnis wurde von '1989 übernommen.

- 111 -

376 919
352 777
337 470
336 645

176 462
r40 457
r l0 49r
107 182

37
38
39
40



2 5 105 l0 - 20 20 501 2
JahrLfd

Nr.

t5 Landwirtschaftliche Be

15.2 Betriebe
I 6. 2.2 Hald

in

Waldfläche von

50 100

Ni ede r

Nordrhein-

Hes

Baden-

Ba i'

Saar

St adt

r l97t
2 1979
3 1989
4 1990

I r 83
3 662
3 451
3 {75

9 189
I 562
8 {97
8 503

6 r 87
5 990
5 9r5
5 956

5 t31
a 575{ 7a5{ 713

5 750
3 522
5 7r4
5 657

Schlesw i g-
5 r 75
1 823
5 209
5 305

5
5
7
I

3
4
5
6

29
30
31
32

191 1

1919
1989
r990

13 771
l2 91{
11 539
1r 628

35 889
35 030
32 543
32 s88

47 293
44 125
42 614
{2 530

64 160
50 {90
58 513
58 108

102 {03
93 329
88 s9 r
88 r 50

78 889
73 992
71 63r
? 1 136

9
r0
1l
12

197 t
197 9
r 989
r 990

21
22
f2

24

1971
19'1 9
1989
1990

25
26
27
28

197 1

1979
1989
1990

33
34
35
36

1971 ..
1979 ..
1989 ..
1990 2l

37
38
39
40

197 1

1979
1989
r990

21 r07
16 442
14 375
14 240

45 935
39 094
35 016
34 778

46
41
38
38

500
6,8 7
292
399

504
552
851
342

5{ 057
56 79s
53 r 23
53 {09

{6 300
39 932
39 543
39 096

49
{5
41
4l

197 1

197 9
r989
r990

6 903
5 299
4 833
4 876

13 514
11 626
l0 911
r0 902

12 556
11 006
10 70{
10 516

11 782
9 982
8 468
I 408

20 045
15 9r7
9 212
9 057

32 183
22 994
l1 334
l1 151

r97l
197 9
1989
r990

043
315
262

17 234
15 593
14 123
13 897

9 768
9 400
9 333
9 102

I 595
I 054
I 313
8 r 68

r6 r98
14 596
15 103
14 197

Rheinland-
38 6s9
32 404
31 812
32 r 33

17
l8
19
20

12
10
I
8

522

30 341
26 919
25 497
25 438

56 842
54 587
53 642
53 738

43 406
43 662
43 625
43 822

43 976
4 r 578
42 038
4t 921

64 537
55 I l7
55 439
55 804

63 612
35 744
36 375
35 553

82 805
8l 540
78 911
78 586

232 791
230 399
228 0'7 0
228 0 r 8

248 025
246 628
246 395
246 436

221
218
217
217

492
355
516
555

054
423
538
459

81 82',1
16 59i
'1 5 234
7s 043

150
r 54
151
154

197 1

197 9
r989
r990

983
577
435
355

1 221
910
'7 41
s66

649
447
345
383

666
365
378
341

2 {55
8r{
785
655

5 601\ 287
1 022
1 149

132
80
41
41

263
246
r 30
r 30

266
303
r 58
158

3{8
286
203
203

313
371
r64
r64

246
277
21 ')

215

4 l4 550
403 248
397 381
397 302

Fußnoten s iehe S. 'l 'l 0

172 747
151 576
1 47 497
147 001

413 879
396 047
383 673
383 220

-112-

405 855
389 338
382 095
381 059

436
396
382
182

r12
884
729
162

Bu nde s
353 486
288 040
272 535
272 082



triebe und rstbetriebe
mit waldflhcher )

fllchc
ha

big unter ... ha

100 - 200
Lf d.
Nr.

Bol ste in
? 226
7 136
6 216
5 815

r4 568
11 372
12 366l3 r25

3 a87
5 039
7 724
7 812

63 596
68 299
69 258
69 656

r 34 592
r 3{ 980
r 39 095
la0 128

605
{02
261
261

9
r0
ll
12

17
r8
19
20

21
22
23
24

25
26
27
28

l3 987r4 308
l3 610l3 510

14
13
12
12

33
34
35
36

I
2
3
4

gachgen

west falen
51 178
42 101
44 582
41 975

sen

PfaI z

Württembe rg
103 126
42 684
39 r 37
39 089

ern

I and

3 049

staaten l)

51r

63 713
62 154
6l 138
6r 687

69 785
65 691
65 3r8
65 059

31 130
33 712
3r 897
3r 432

{t{ 63{
423 508
432 258
{33 842

922 667
90{ 935
896 142
896 760

5 493
I 716
A 4't4
4 47 I

5
6
7
8

9s 480
77 625
78 085
79 399

447
838
143
930

268 880
287 855
286 224
3l l 956

755 088
1 12 521
703 9{4
725 524

7 90'l
6 204
5 3r4
5 314

70 184
54 96 r
21 820
20 794

132
101

60
60

145
688
430
393

90 415
69 403
83 161
83 438

125 167
467 730
581 791
584 155

815 494
770 605
802 724
803 590

4 313
3 208
2 5222 451

88 836
85 790
83 865
82 975

148 781
141 545
142 915
143 211

112 992
1 't 7 699
1r8 150
117 273

248 266
270 917
272 911
271 554

701 953
706 r4r
701 900
701 372

8 357
6 047
4 174
3 893

16
64
12
70

3
4
5
5

20r 337
123 940
120 619
120 502

r52 1{3
r 64 6 r 2
151 417
r 60 740

475 659
651 716
666 {15
658 879

235 219
2{0 659
244 204
246 586

r8 598r5 480
r2 068
I l 819

88 975
74 241
74 210
75 844

135 045
1 38 700
r 33 416
131 170

1r0 0r5
r l4 824
1r8 642
r l9 780

896 897
919 994
925 797
923 803

2 257 921
2 255 8012 252 789
2 250 794

28 3s0
23 84 r
r9 430
r8 60r

7 55r
7 324

39 597
50 354

r l 374
1t 213

3 232

I 529
I 528

't7'150
73 939
73 668
74 979

55s
355
228
215

29
30
3l
?a

2 844
3 l5l
3 297
3 328

570
585
111
838

200 500 500 r 000 r 000
und mehr

Zusammen(l und mehr) Unter t ha

gebiet
485 132
373 221
334 465
33r 563

808
661
520
620

738
923
700
283

s89
590
612
609

861
021
26f
933

-113-

6 925 731
5 813 890
6 83r 076
6 853 443

75 202
61 276
49 483
48 045

31
38
39
4C



davon (1990):

Jah r

WaIdfIäche
von ... bis
unter ,. . ha

davon ( 1990)

r97l
1979
r 989
1990

l-
50 -

200 -
500 -
000 u

50
200
s00
000

meh r

197 1

1979
r 989
r990

davon
1

50
200
500r 000

(r990):
- 50
- 200
- 500
- r 000
u. mehr
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l5 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
I 5.3 Forstbetriebe und waldflächer )

16.3.1 Betriebe

Insgesamt

Staatsfo r sten

Stadt-
staaten

1)

78 842
97 650

1 09 592
r 13 065

r 503 9 508r 604 9 963
1 915 1t 122
1 962 11 403

ll
l1
il
lr

815
?91
554
704

3 818
3 333
2 868
2 919

r 1 876l2 901
l4 975
l5 306

33 58{
50 83{
60 507
62 931

763
a6{
321
198

170
r 49
63
63

087
294
773
799
112

t 854
55
22
15
16

10 375
718
162

32
116

r 0 769
5{5
201

87
102

2 165
264
155
115
210

4 85 r
989
464
t64
111

13 859 5t 0{1555 r 134369 368222 r 53300 235

805
611
263
579

5
6
6
6

105
4
1

l 16 57

208
898
881
877

25
23
26
26

137
109
,92

92

80
59
53
59

173
128
123
I tz

112
115
r r5
115

294
187
200
201

360
253
244
245

97
31
50

105
594

4
6

10
l0
92

15
10
l8
33

125

55
4
9

l5
r5l

: 12
7
4
7

29
34
71

22
1l

19
l6

298
62

4

8

4
3

6

16 425
12 139
10 767
10 732

175
17 4
197
r 95

1 148
844
839
831

1 038
777
718
717

7r3
365
469
461

2 194
2 102
2 074
2 060

3 194
1 104
I 57r
1 672

6 661
5 r 08
4 739
4 739

665
057
122
5'r 9
369

729
60
15
'I 3
13

507
95
43
33
39

105
75
98
84
99

615
878
414
l l8

35

747
r 316

299
17 4
136

3 775
6l I
214

84
3s

6
2
'I

172
12

Körperschaftsforsten

Pr ivatforsten

'r 0

98
2

19

r) Porstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit I ha t.raIdfIäche und mehr.

303
407
692
7 41

I 223
9 0r0r0 191

r 0 480

10 697
10 955l0 7?3
10 928

1 932r 840
2 276
2 336

3 499
4 393
4 01 4
{ {04

8 3881r 010.|3 r 04
r3 433

26 563
45 413
55 324
57 941

146
386
250
127

158
r 39
60
50

325
206
501
175
149

r 675
43
l5

9 646
658

r 0 250
443
154
4'l
34

2 055
183
57
21
l9

4 212 13 097 57 210. 230 519. 52 12512 t5 54s 39 39

6l
84
97

101

209
6r3
944
455

5
20
50l 00

50
200
500
000

meh r

't-
0-
0-
0-
0u

1 ) Hamb.urg, Bremen und Berlin (west.). - pür
1990 üurde das Ergebnis von 1989 über-
nommen.

-114-
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vrig-
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be rg

Bayern Saar-
I and

No rd-
rhein-
West-
falen

Hessen



Jahr
wa Id f1äche

von ... bisunter ... ha

l6 Landwlrtrchaftllche tr iebe und Forstbetriebe
16.3 Forstbetriebe und WaIdftächer)

16.3.2 w.tdfltcha
t 000 ha

In sgesamt

Staat sfo r sten

0r l

4 r6

Stadt-
s taaten

t)

davon (1990):

r97r
197I
1 989
r 990

200 -
500 -I 000 u

50
200
500
000

meh r

197 1

197 9
1989
r990

5
5
5
5

,8
,0
,0

89 ,7
92 '394,2
94,8

625,6
632,1
6a5,5
6tl9, tl

532 ,1
506,9
518,5
536,7

733,9
723,5
758 ,6
760,2

659 12
67 1,2
67 1,1
669,9

023,3
044,5
059,9
065,1

497,0
444 ,3
559,3
565,5

3 298,9

77,0
68,8
47 ,7
22 ,0

433,8

58,9
55,8
53,5
50r9

297,6

12 r2
28,7
55, I
8l,l

582,0

26,9
112,8
142,4
116,2
2'1 1 ,6

58,5
57,5

llg,g
160,2
558,9

169,2 397,6
455,7
493,9
502,4

69
71
72

0
0
3

r0

13 5
?
3
7

13,4
13,7
| 2,9
12,9

209
326
354

l-50- 8
5
6

1l
63

6
I

1

5
5
2
4

253,9
111 ,2
115,3
105,3
916,7

0,9 0,4

9
5

davon (1990):

2 142 ,52 211,5
2 253,4
2 256,3

43,6
46,8
48,1
48,7

347,0
351,6
359,4
360,7

119,0
108 ,2
127 ,2
126,7

314,6
346,5
349,9
349,2

203,2
217,7
222 ,3
221,9

292 ,3
320 ,6
323,7
324,1

775,1
7'1 0 ,0
7'12,3
772 ,0

37 ,0
38,4

1,
3,

17,
76,

I
6

5
4
2
4
4

I
50

200
sq0
000 u.

50
200
500
000

meh r 2 157 ,

1

5
9
7
0

0r 1

5
I

0,
1,
6,

23,
293 ,

'I 1r0
101,3
126,1
82 ,6
58,9

0rl
0 r7
3r7
7 16

337,1

0r2
0r7
1r5
5r1

i19,2

4
6
9
9
I

25,2
194,9 75?,

197 1

197 9
1989
1990

davon ( 1990):

d av ( 1990):

294,7
264,5
327 ,4
351 ,9

27,3
24,5
24,9
24,9

Kö rpe r schafts for sten

Pr ivatforsten

730,9
733,9
745,2
755,9

18,8
21,2
21 ,2
21 ,2

57 ,2
66,9
67 ,7
68,1

139,0
147 ,1
131,6
141 ,9

27 1,1
259,2
290 ,6
291 ,6

382,5
384,3
382,0
379,9

517,2
521,6
520,0
522 ,2

307,0
309,0
304,3
303,8

78'
224 ,
355,
368,
728 ,

lr5
8r7

33,5
60, I

187,9

9 r6
34,7
97,9

125 ,2
254,7

41,1
62, I
'?3,8
57,2
69 ,6

28 ,0
25 ,2

2
0

0
U

5
20
50l 00

50
200
500

1 000. mehr

l97l
197 9
1989
r 990

t-0-0-0-
0u

1

,l
8
5
6
4
6

6
4
4

715
5r7
4 '69 '340,9

5
6
4
6

1

3
8
0

l 12
1

2
8

2
2
2

275,0
251,3
259 ,9
268 ,1

73,4
69 ,1
66,8
68,1

213,
202,
216,
218,

315,6
376,7
417 ,1
426 ,6

l6g,l
I18,7
118,2
119,5

4
2
1

0

8
6
5
5

I
3
2
2

1,4
2,2
lr0
1,022

2
5l0

on
1

50
00
00
00

- 50
- 200
- 500- 1 000
u. mehr

52 ,4
45r5
48,1
31,8
90,2

:
4
9

5

7

Bundes-
gebiet

Schle e-
erlg-
Hol-

ste in
Niede r-
aachsen

No rd-
rhein-
tte st-
falen

Heagen
Rhe i n-
I and-
Pfal z

Baden-
Würt-
tem-
berg

Bayern §aar-
1 and

Fußnoten siehe S.1 1 4

417 ,2
216,3
'r 84, 8
120 ,3
413,3

59,5
63, 1

12,1

- 115-

10,5
l9 ,4
l8r9
13r5
57 ,1

48,9
21,6
15,5ll,3

120,9

212 ,2
48 r7
38,3
37 ,6
89,7



l6 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
16,4 Bodennutzung in den landwirtschaftlichen Betrieben 1989*)

I 000

F I ächenk ategor i e

Betriebsfläche ........
lJaldfläche
Landw. genutzte Fläcne

darunter:
Ackerl and
Dauergrünland.,,...'
Reb l and
0bston I agen
Baumschul f I

28, 8
7,6

?8,7

48,2
1l,8
47 ,8

54,3
L7 ,7
54,2

i 16,9
6l,4

t16,7

226,7
166 ,0
226,L

71,5
67 ,7
0,0
2,0
1')

Betr i ebe

100,9 83,879,7 32,699,7 B3,7

Saar-
I and

2,4

0,6

29,2

7
3
0
3

l9 44
37
I
1
0

38,7
16 ,8
13 ,4
47 ,5
27 ,3

12 ,8
l0, g
13 ,0

6,2
5'8
5,4

31,2
28, 3

82,?
79,6

2,5
0,9

ö
3
6
9
0

9
5
0
4
?

,8
,6
,7
,1

q

34,
25t
23,

0,

22
8

2l
l2
16
0

15
4
7

)
,1,

o

,B

99 ,9
23,0
98,1
35,5
3?,1
3,0

10, I
?l ,8
4,4

94
95
21
19

0

B
18
1s
47

833
587
z5
I7

2

B

60
4B
36
84

3
2
1

2
9

0

4
0
7

19?
189

4,
10,
n

?,7
2,4
0,0
0,2
0,1

1,7
t,2
1,6
0,9
1,9
0,1
1,3

70
1

66

3B
27

0
0
0

0
6
8
1

I
2

3

3

3
I
0
Z

0

7
E

6
3
5
0

0

0

0
2
2
5
3

ächen

Vom Ackerland entfallen äuf
Getrelde
darunter:

Heizen .....
Roggen .. . ..
Sornergerste
t{i ntergerste
Hafer ......
Körnermai s

l4,g 72,1 62,9 42,9 31,7 84,1 L78,7

25

0
0

9,0
6,1
3,5
7,4
5,5
0,0
1,0
1,9
3,?

1

6
6

10
7

t7l
43

072

584
478

76
41
16
79
22

0

4
l6

5

Kartoffel n

8
4
9
6
8
9

o
6

2
6
4
9
5

7
3
I
0
I
2

7
Ä

3

0
J
o
7
4

4
0
9
ö
6

5
7
5
0(

086,1
471,8

0,0
3,4
4,1

15
JI
35

170
151

9
5
3
0I

3
B

1

0
0

8
5
0
1
0
z
(
0
B

I
o

4
6
0

30,8
34,7
?9,4Äi7
33,1
5,9

?0,7
15 ,4
15 ,4

36
13
17
31
2B

2

2?
4

13

2
10

9
16
l2

149
26
34
93
40

6

6
21

6

72,3
9,8

47 ,4
38,9
50 ,5
11 ,4

16,4
16,1
t1,g
89 ,4
71,9
35,9
10,6
22,1
9,0

l4s,0
?8,9
85 ,4

108,4
84 ,0
12,8
74,?
19,6
49 ,3

R

,?
,9
,9(
,9

2

,9
,6

,8
q

,6
Ä

!ö

Zuc kerrüben
Futterhackfriichte ..
Gartengewächse einschl, gärtneri-

schem Samenbau ... ,,
Handelsgewächse 1) .

dar.: Raps und Rübsen
Futterpfl anzen .

dar. : Grün- und Si I omai s

Betriebsfläche .......
tlaldfläche
Landw, genutzte Fläche
darunter:

Ackerl and
Oauergrünland..,...
Rebl and
0bstanlagen........
Baumschulflächen ,..

Vom Ackerl and entfal len auf
Getre'ide
darunter:

[,le i zen .

Roggen ,
Sommergerste .,
l{lntergerste ..
Hafer .
Körnermais ....

Kartoffeln ..,,..
Zuckerriiben .,.. .
Futterhackfrüchte
Gartengewächse einschl . gärtneri-

schem Samenbau ,. ,,.
Handelsgewächse l) .

dar. : Raps und Rtibsen
Futterpfl anzen .

dar. : Grün- und Sl l oma i s

827 ,B
42,8

766,0

760,5 I 726,34,8 207,
706 ,3 | 467 ,

0,2
0,3
0,3
1,1
0,6

2
8
6

5
25

47

?9

?
4
6

1(
3
0
2

Fläche ha

6 3099,3 1808,14 238,3 181,55 2 71L,3 1571,2

4

3

9
1

4

7
4
1

2
1

4
o

0
0
4

3
2
3
2
0

1,
?

I,
I,

6,9
29,5
25,6

121,2
107 ,4

283,0
7 62,4
380,6

083,4
272,9

5,3q2
?E

s00
5B

?30
279
105

54

6l
78
TZ

9
1?6
t0?
484
362,

9
ö

;
2

1,7
5

,;q1
4

508
25

336,5 I 055,7 729,1 356,2

416
2t6

66
5
0

304

354,3
I59,0
143, 3
239,2

83 ,3
49,,7

89,4
144 ,0

11,1

267 ,6
51,s
37 ,8

?42,4
56 ,4
58, 2

17 ,r
79,2
8,9

6,
103,
101,
90,
50,

5'5
29,1
21,4
21 ?

!7 ,4

696,
994,

10,
4,

11
75
70
36
16

,2 557,7 | 257,5

5
48
46
48
JI

23
6
2

5
ö
5

7
6
2

4
0
6
7
7

?

,7
2

,7
,ö

*) Ergebnis. der Agrarberichterstattung (Repräsentatlv-
ergebnis): landwirtschaftl iche Eetriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha LF und mehr; unter-
halb t ha LF (einschl. Betriebe ohne LF) nur'land-
wirtschaftliche Betriebe, deren natürliche Erzeu-
gungselnheiten mindestens dem durchschnjtt'l ichen

lllert einer jähr1 ichen ]andwirtschaftl ichen llarkter-
. zeugung von I ha LF entsprechen.

1) Raps und Rüben, Hopfen, Tabak, Rüben und Gräser
zur Samengewi nnung, a1 I e anderen Handel sgewächse
(Körnersenf, Flachs, Zichorien, Hei l- unä Gewürz-
pflanzen usw.).

-.116-
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;
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t6 Landwirtschaftliche Betriebe und F orstbetriebe
16.5 Viehhaltung in den landwirtschaftl jchen Betrieben i9B9*)

1 000

Vi ehkategori e

Pferde .
Rindvieh.;.....
d arunter :

Kälber unter 1/2 Jahr
Jungvieh l/2 Jahr b. unter I Jahr ..
Rinder I bis unter 2 Jahren

männl ich
weibl ich

Milchkühe ln Beständen
von ... bis ... Tieren

I - 10 ....
11 - 19.20-39
40 und mehr

Zusammen
Schafe ....
Schweine

dar.: Zuchtsauen 50 kg u. mehr in
Beständen von . ., bis ,. . TierenI - 5.....6 - 9.....
10 und mehr

Z u sammen
Ferkel
Legehennen L/2 Jahr u. älter in
Beständen Vo[ .i. bis ... T'ieren

bis 99....
100 - ?49 .

Zusammen , ..
Schlacht- und Masthähne u. -hühner 1)
Gänse, Enten, Truthühner

Pferde .
Rindvieh
d arunter:

Kälber unter L/2 Jahr
Jungvieh Ll? Jahr b. unter 1 Jahr . .
Rinder 1 bis unter 2 Jahren

männl ich
weibl ich

Milchkühe in Beständen
von ... bis ... Tieren

1 - 10 ....
1l - 19.
20 - 39 ...
40 und mehr

Zusammen . ..
Schafe .
Schweine

dar.: Zuchtsauen
Beständen von ..

I - 5......6 - 9......
L0 und mehr . ..

Zusammen ..
Ferkel .
Legehennen l/Z Jahr u. älter jn
Beständen von ... b'is .., Tieren

bis 99....
100 - 249 .
250 - 499 .
500 und mehr . .

Zusammen . .
Sch\acht- und Masthähne u. -hühner l)
Gänse, Enten, Truthijhner

Rhein-
I and-
Pfal z

Saar-
I and

6 373
L7 759

Betr i ebe

14 247 ll 561
59 487 46 507

5 515
28 338

19 607
22 L77

3 622
17 4BB

12 964
148 228

51
24

9
5B

2 594
815i

14 615
14 605

7 867
14 791

207
7Ll
627
059
604
374
110

Bs3
431
888
172
013

621
219

93
248
181
809
749

248,8
289,4

44 299
47 435

l? 256
12 633
14 188
6 546

45 623
6 838

53 9s3

lB 904
32 269

28 366
40 879

169, 3
206,6

110 523
120 408

95 560
451
180
633

96 824
20 541
12 618

443 ,6
673,7

6
3

92
63

11
13

009
529

31
34

42 897
45 520

I 156I 336

24 5?9
44 922

13 156
20 157

217
755
596
s93
161
099
81?

844
143
093
080
456

B 167
12 921

56 237
112 040

124
599
899
909
531
230
744

304
375
565
244
877

26 855
10 879
8 904I 672

48 310
6 384

56 557

6 543I 742
6 9L7

L5 202
L4 994

51 406
636
308

49
726
909

43
19

339
542
877
L25
884
302
750

)
,B
,4
,8

?

,1
,7

,6 1

,I
c

,B 4
,0 5
,24
,0

I 016
1 17s

485
232
334
140
191
359
075

11
4
?

20
3

33

6
?
2

l2
2

14

I
1

5
5
3
4
7

14
1
2

9
0

5
7
I
0
9

I
7
6
4(

4
4
6

L
31

2
B
7
5
3
3
9

6,
26,

164 ,
281,
478,

10 528I 796I 223
2 747

30 ?94
5 863

41 740

57 tl7
36 911
33 467
? 721

130 216
10 839

100 159

2
4
4

7 994
3 972

18 570
30 536
26 086

4 160
2 528

14 468
2L 156
20 253

L6 437
3 564

11 378
31 3i9
30 612

L2L
25

107
253
314

6 27 6t3

Tiere 'in I 000

59,0 49,9
3 190,9 L 927,5

317 ,2
409,6

252,1
248,7

13, 0 35
553.,0 1 646

L7 7OB
792
443

1 379
20 32?
3 928
5 018

17 129
276
L26
346

17 877
2 934
2 219

785
53 13s
L2 049
5 161

44
979
229
283

i0 450
158

99
313

11 020I 550
1 470

907
16250 - 499

500 und mehr

425
173
BB8
099
953
693

(
,L
,7
,4

o

L2

7
1

2

?9
5
6

530
662

3?L
442

22
29

666
7t8
607

?9,3
| 472,6

123,6
?2r,7

I

20,3
745,3

70,2
97 ,4

3,0
67 ,4

7,8
9,1

L
5
7.

4
3
4
5

2
1

5
2
2
L
B32

7
4
3
3
7
2
0

0
5
2
I(
1
7

3

6
?

,4)

0
o

8,8
t?,0

4
ö

U

0

100
150

56
69
92
29

248
124
060

11
8

B7
107
298

60 ,8
130, 7
218,6
143,9
554,'1
134 ,6
990,6

12,2
18,7

581 ,0
611,9
573,3

305, 5
120,2
153 ,0
153,8
732,4
682,8
865,0

80,7
108, 7

2
0

2
6

364
?82

26

244
294

133
157
236

81
609
217
228

i5
t2

306
Bs2

822
93

106
634
657
499
50s

5 74,33 188,32 386,07 349,57 998,16 173,59 7154,3 5

48, 5
8?,7

J1
38
79
46

195
104
533

3
2

53
59

159

163
23
33

145

,7
2

,1
,3
,4
,4
,0

,3
,1

E

,0
,9
,9
,1

2

9
7

22
11
27

0,3
0,?
10

4r2
1i ,0

14
2
4

173
194

?9
6

50kgu
. bis

';;h;' 
; ;'

. Ti eren

193
535

2
3

144
1s0
436

129
31
31

655
846
882
?L5

1

,2
,6
,1

o

37,9
26,0

377 ,9
44t,7

1 i02,1

1 440, I
5 59,7
0 57,8
0 14 275,6
6 14 833,2
B 12 855,3B 1 903,2

E

5
I

252,3
40, 3
q2,B

i58, 5
493,9
?45,0
126,2

1
1
1

416
6?
61

453
993
608
740

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Totalergeb-
nis): landwirtschaftliche Betriebe in der Abgren-
zung nach der HPR mit I ha LF und mehr; unter-

e'inschl. Betriebe ohne LF) nur land-
e Betriebe, deren natürl iche Erzeu-

. gungseinheiten mi ndestens dem durchschnittl ichen
Wert ei ner jährf ichen I andwi rtschaftl ichen Markt-
erzeugung von t ha LF entsprechen.

1) E!nsch1. der hierfür bestjmmten Küken und sonstige
Hähne.

halb I ha LF
wirtschaftlic
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16 Landwi rt schaft I i che Betr i ebe und Forstbetri ebe

16.6 Landwjrtschaftl jche Betrjebe 1989*) nach Betriebssystemen
1 000

Sa ar-
I andBetri ebssy stem

Landwlrtschaftl iche Betriebe
I nsoesamt
Be[rlebsberejche Landwirtschaft ...

l',larktfruchtbetriebe .

dav. : Spezi al betriebe
dar.: Extensivfrucht-

betr I ebe
Verbundbetriebe .'.'....'

Futterbaubetriebe ..
dav.: SPezlalbetrlebe

dar. : Hilchv iehbetriebe
Verbundbetrlebe ....'....

Veredl ungsbetriebe .
dav. : Spezi a1 betriebe

dar. : Schweinebetriebe
Verbundbetriebe .........

Dauerkulturbetriebe.
dav. : Spezlalbetrlebe

dar. : l,leinbaubetriebe
Verbundbetriebe .....,..,

Landwirtschaftl iche Gemi scht-
betr i ebe

dar, : Landwirtschaft
mit Marktfrucht

Landwi rtschaft
mit Futterbau..

Betriebsbereich Gartenbau
dar. : Gemüsebetliebe

Zierpflanzenbetriebe .,...'
Baumschulbetriebe ..

Ubrige Betriebsbereiche 1) ... ,. ...

Landwi rtschaftl iche Betriebe
i nsgesamt
Betriebsbereiche Landwlrtschaft ...

Marktfruchtbetrlebe.
dav.: Spezialbetriebe

dar.: Extensivfrucht-
betri ebe

Verbundbetriebe ..,......
Futterbaubetniebe ..

dav.: Spezialbetriebe
dar. : 14i lchviehbetriebe

Verbundbetriebe .. . .. ,.. ,

Veredlungsbetriebe.
dav, : Spezi al betrlebe

dar, : Schwelnebetriebe
Verbundbetrlebe ...,.....

Dauerku'l turbetriebe .
dav.: Spezialbetrlebe

dar. : l,leinbaubetriebe
Verbundbetriebe ..,.....,

Landwi rtschaftl i che Gemi scht-
betr i ebe

dar, : Landwirtschaft
m'i t Marl(tf rucht

Landwirtschaft
mit Futterbau ,,

Betr i ebsberei ch Gartenbau
dar. : Gemüsebetriebe

Zierpflanzenbetriebe,.....
Baumschul betriebe . .

Ubrlge Betriebsbereiche 1),.......

Betri ebe

0,1

4,9

1,5

Landwirtschaftl ich genutzte Fläche ha

5 ?7ll

100,9 83,896,1 73,3
2g, g 24 ,618,5 14,8

103 ,9
27 '?L7 ,2

28 ,8
26,9
6r2
4,1

0
1
0
0
0
0

072
054
385
275

7
o

1
0
6

10

6
1
7
7
5
9
4
0
6
4
2
2

0

,6
,9)

o

,3
,4
,5

2

,7
1

,8
,l
,6

48,2
45,7
20 ,5
13 ,4

12,?
7,1

20,5
9'6
8,2

10,8
1,1
0.6
0,4
0,5
1,4
1,3
0,9
0,1

3
7
3
5

I
7
1

0
I
0I
3
I(
3
I
9
1

3

0,4
1,0
0,2
0,6
0r 1

1,6

6,7
a1
1,6
1,2
1,0
9r7

706
692
205
124

2
4
5
0
9
o

54
51
L2
I
6
3

14
9
7
5
0
0
0
0

23
2t
l9

L

116,9 (
8
9

226
205

54
35

I
9
1
I

3
2
1

0

l0
9

35
2l
15
13

7
2
1
5
0
0
0
0

13 ,4
10,3
s0,8
35,1
26,6
15,7
10.2
4,5
3,5
517
1,5
1,4

3,
2,

18'
15,
10,
2,
1,
1,
0,
0,
0,
0,

n

,1
,7
,6

,43,73
,6

?

),
,6 I
,B I
,6
rl
,7
,3
,6
,6
,4
,4)

,4
d,

,9
,4
,0
,5
,8
,6
,0
rt
,4
,5

,9

2
I
3
7

5
6
4
9
4
5
2
7
3
4

9

I
2
1

9
7
2
4
5
5
4
0

,1

15
10
46
29
?4
16,

3
0
0
?

2l
L7
13

?

808
482
440
325

53
4
2

48
75
46
33
29

40
8
2
2

63

29,0
18,9

131,0
90 ,0
82 ,9
41,0
4,6
1,1
0,6
3'6
6'9
5'0
2,?
2,0

338,8
350,4
178,4
445,3
395 ,3
733,1
54,2
4r3
,7

50,0
54 ,0
26,7
6,5

27 ,3

0'6
0'4
1,4
1,0
0,8
0,4
0,1
0r0
0,0
0'0
0,2
0,1
0,0
0,0

0,4

0r1

qq

LtL 1,1 0'6

5,8

,)
8,1

3r3

0,1

0'1

2,3 1

4
9
7
6
7
?

6(
2

?
2
0
1

0
0

0
?
1

B

2
3

1

1

0
0
0
1

Z

?
2
4
6
B

2,3,)
0,2
1a
0,8
216

73,6
8,9
0,4
1,6
6,7

,1 1

2,1
4,6
1,0
?7
0,9
5,9

?
?

0,
1,

3

0
I
n

1B

380,6
246,L
810, 2
459,8

64
t0

2
2
5

24

0,0
0,2
0,0n'l
0'0
0r0

o

4
0
2
I
4

?61
109
637
499
451
137

14
5
3
9
1

1

0

223,
,)2
772,
390,
348,
32?,
105,

15,
10,
90,

155i 7

116 ,9
401 ,3
179,4
167 ,4
221 ,9

10, 7
2,0
1,2
8,7
5,4
4,5
3,6
1,0

89 ,8
81,3

319, 2
199,4
181 ,3
119,7
10,4
t,J
L,?
8,1

131,8
88;7
85 ,4
43, I

66 ,6.
55 ,8
77 ,4
L0,7

10,3
6'8

44,2
29,9
27,0
14 ,3
1,3
0,4
0'0
0,9
0,6
0,4
0,2
0,?

4
3
2

I
9
6
3

6

l7
3
0
1

I
10

0
3
5
5

2 4
6
2

675
983
663

435
320
400
900
837
500
118

2L
16
97
13
11

571,2
504,9
551,1
328,2

766,0
751,8
297 ,7
180,7

131,7

53,3

50,8
14 ,8

67
95
57
93

1

9
9
4
9
6
4
4
2
0
7

6
0
2

157,6
164,3

1

15, I

6,3

36,8

76,7

158,6

56,3

26,0

13,1

101,1

36, I

149,3

61,3

22
1'

4
4
6
1

5
I
5
5
0
3

0
n
0
0
0
0

3
1

9
0
4
1

B

2
4
Z

5
5

*) Ergebnls der Agrarberichterstattung (Repräsentativ-
ergebnis):'landwirtschaftliche Betrlebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha LF und mehr; unter-
halb I ha LF (einschl. Betriebe ohne LF) nur land-
wjrtschaftl iche Betriebe, deren natijrl jche Erzeu-

gungseinheiten m'indestens dem durchschnitt'l ichen
Wert einer jähr1 ichen landwirtschaftlichen llarkter-
zeugung von t ha LF entsprechen.

1) Forstwirtschaft, Kombinationsbetriebe, Kombinierte
Verbund betr i ebe .
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Gcaanatändd.r
llachra ltung

Lrndr. Eetri€b€ und For6t- Anzahl
bctr lebG Inrg€8ut

SCtr.icba dar EGtrlebsbe-
rolcha lÄndHlrtrchaft .

An zehl

davon, }lrrktfruchtbetriebe Anzähl

Putterbaub€trlsbe,.. Anzahl

v€redlungsbetriebe .. Anzahl

Druerkulturbetrlebe . Anzahl

Irnde. cemi6ch!-
betrlebe ..,...

Iandu. genutzte
Pleche zuaamen

Standardbet r iebse io-
komen Je Betrleb.

Landr. B€triebe ohne außer- AnzahIbetrl€bliches EinkoMen 2).

Löods. Betriebe, in denen
das betr lebl . Ei nkomengröBer Ist ala da9 außer-
betrlcbllche 3)...,.,.,..

An zahl

Lndu. Sstriebe, ln denen
das betrlebl. Einkomften
klein€r ist aIs das auger-
betrlebliche 3) ...,......

An zähl

l5 Landelrtschrftlichc Bctrlebe und Forstbetriebe
16.7 Ausgewthlte Erg€bnlEso llir E€triebe ia benachbeiligten

und nichtb.orchtatltgtrtr cebieten l9g7r)

r93

32tl
l9

28

SEadc-
Etaäten {)

I 22 E9a
73 058
a9 s36

r02 ?E5
27 86r
7a 92{

66 978
33 775
33 203

296 815
t 92 559
r 0a 306

2 613
l5{

2 219

ltl 063
83 085
51 971

3t9
801
,18

8o 609t7 t69
63 aao

5? 580
26 6r9
30 96r

2t9 956
I 33 283
86 617

I t59l{l
815

30 0r9l0 620r9 399

21 t91{ t35
20 351

22 95:tl0 588r2 269

t3 5a27 830
5 112

29 502ta a8lr5 t2r
55 204
28 2',t9
21 9A5

l 393
910
483

t78
56

122

54 2a9
30 875
r5 37a

37 39al0 558
25 126

21 088r5 78{
7 30,1

t5 768
la 3t3I 455

542
212
370

2 l0a
9{0

I l6{
r5 257
r0 32r
.936

ll 557
t 355

r0 202

I r{2
?88
35a

255
375
880

5 569
2 355
3 lr3

55
l0
55

I 6s0
312r 138

25 35{
2 t15

22 889

21 707
{ {9i0l1 213

069
357
122

216
126

90

253
,|

252

673
a la
259

895
032
064

557
842
7r5

'I t 3 5995l 678
52 021

t6
59
a7

57
32
2l

5I 8a3
29 0a5
22 798

t07
6{
t2

754
2r3
55r

il5
276
8?9

{15
249
165

I
2
I

t8
33
l5

48
2a
20

50 978 t{0 ?5t
35 559 9{ 499la a19 16 252

ll
97
3a

t9
9
9

7 157 l0 2{3
3 769 s 8423 388 { {01

912
607
907

569
261
408

t25
72a
a0l

211
s55
652

92
42
50

664
62

602

16
24
5l

497
9'10
549

618
098
5{0

r02
58
{4

r3{
90
,l{

163
56
97

Anzahl

8€trlebe de8 Betriebabe-
reich8 Gartenbau .... .

AnzahI

Landr, Betrieb6 zusMtren.... Anzahl

50s
ta7
358

r 199
r85I 013

2 368
1 249I lr9

21
4

17

2 890
958t 972

r 373
19I 294

770
439
3l I

2 591
{35

2 156

26 063
9 5{7l5 5t5

I {97 597 303 297 3I 2r5 t5a 1 292 107 4

19
9l
88

408 397
956 05s
452 312

{61
67

395

r90
93
97

87 659{8 8s0
38 809

t 25
8a
t0

71
80
97

37',t85 ra t98 20 35789 5835 73
31 397 I 353 l2 9

37
06
30

35 0a2
22 838l3 204

611
587
086

795
117
052

l2
6
6

t5 285
5 509I 115

l0
{
5

30 8r7t2 ra7t8 47a

l t2 491
67 7504t 7at

9l a202l 017
70 401

54 388
30 335
2{ 053

126 836
11 671
55 165

239 35{
1 48 532
90 822

080 a4s
397 983
682 452

26
l6
90

39
l6
63

35 238 29 075l{ r35 l8 702
39 a2t t2 172

58
85
73

7t6 {t8 I {83 927 3
121 193 855 075 I
294 525 628 852 1

67 553{il 388
23 175

50
2B
32

hä

olt

77

17 699l3 019
23 501

22 703t6 219
27 646

20 r38
r6 6tl
25 906

l8 ,l{ |
t1 291
20 s{8

{r 016
17 38r
41 750

{7 0a3
29 t05
t7 938

0'l
7t
33

32 564l6 t{rt6 {23

I 044
516
{28

r 054
r55
899

911
609
358

5 527r 750
7 777

to 167
5 320
5 l{z

25 214l4 t54il 060

52 r 373l 55a
20.73

14 212t3 559
30 6sl

82 {85
{9 6il{
t2 8{r

2 505
1 112

793

l 024
20'l
8t7

s98
436
t62

9

I

I
B
N

t) In der Abgrcnzung nach der ttöuptproduktioosrichtuno(äPR). Ergebnisae der Agrarbcricirteretattung iiBi,'Iotalergebnls. In deo Nachrela slnd einbezoäenrl. LlndrlrtEqhaftllche Betriabe (llpR] DIt t-halandrlrtschaftlich genutzt€r plache (Lp) und ßehraosle unt€r I ha LF (€loschlta!lich dar Bstrlebe.ohne LF) IandHirtschaftllqhe Betri6be, deren natür-liche Brzeugungseinhelten minde8Lena dem du(ch-

schnlttllchon Wert elner Jährltchen Iaoduirtschaft_llchen tlarkt€(zeugung von I ha LF entsprecheoi
2. EorEtbetrleb€ Dlt I hr t{aldfllche (ip} und'Eehr.l) I . Inog€EäDt. I - in benachtelllgten cebieten,N . ln nlchtben.chtetliqten cebleien.2) Oc! SetrIcbslnhabcra und seitrea Ehegatten.3) D3a Betrlebslnhlbers und/oder aelne; Eheqatten.a) HaEburg, Breoen und BerI.in (west.)

!lo-
h. lt

G€-
b l. t.-

katago-
rl. I )

8chI..-rl9-
Bol !to I n

Nl.dcr-
tlchaan

Uord-rhain-
Pa at-ful.n

Hcaaan
Rhe ln-
lrnd-
PtaI s

8äden-
Ttl r t-
tan-
berg

Bayern 6aa r-
Iand
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Ge-
bIetE-

k.ta9o-
rle I )

Sc hlas-
Hi9-

HoIsCaln
Nieder-
aachEen

No rd-
rhcin -
l{e Et-
trlrn

Hessen
Rhe lo-
I and-
PfrI z

l6 Lärdeirtschdttliche Uctriebe und_!'oraLbet( icbc
16.7 Au69eeühIte Ergebnlsse filr Betrlebe in benachteiligten

und nlchtbenrchtelligten Gebi€t€n 1987.)

Landu. B€trIGbo oit
o.ucr9 rllnland zuaÄm€n

An zohl

I.ndH.9atrutzt€
Fllch. .,, ,.,.

0au€ rg r0nl and f ltcho

It lchklihe2 )

L.ndu. Batrlrbr ßlt tlru€r- An.ahl Igrllnlrnd von 50 I und o.hr B
der llndr. g€nutrtcn trllcha N

IöodH. genutzte
Pltche .......

ha

DauergrünIÄndfl,äche, ha

silchkühe2 ) Tie re

Lande. Betriebe mtt Vi.eh-
häIlung zuaamen 3) .,..

An za hl

21 076lr 578
15 498

8t 65?
55 912
l2 7a5

1a 025r8 956
55 070

a3 578
26 82al6 754

29 693
23 r39
6 55a

- 
I ;-- l..."..-

_'__-_l.t""' l"'"":il

605 503
aaa 920
I 50 583

296
933
353

972 133
246 385
725 1t1

00
3l
59

716 28 301
513 19 612r03 I 63r

Gegen8taod
der

Nachec l.un9
Eln-
holt

Baden-
t.lil rt-
tem-
be r9

I
B
N

I
E
x

I
B
N

I
B
N

12t
185
238

tl
5
7

05
05
99

592
690
902

8.1
l1
36

2t{
189
a{5

05
39
55

fe
08
50

55r 5at I 035 1

ta3 953 78 I I
t07 591 253 2

3t3
a09
91t

r{3 531
r35 85 1

7 780

819
518
!80

953
575
288

205
r 28

16

l0{
65
38

373
83r
5a l

980
22

558

r) Slehe 8ußnote r S.1 1 9 .l) I. Inagesamt, B. in benachteiltgtcn ccbreten
N . ltr nlchtbGnachteiligteo cebieten.

76
1t
03

3 0r7 890 62I Ea5 r02 arI t72 ?8t 20

2l 561I 559l3 00{

477 5
26t I2lt a

26t 351
l7? r9r
8a r60

221 89r
r98 339
23 552

ar0
086
32{

259 all
I 58 ?77
I t0 700

2il 3t8'r08 136
23 t82

23 248
15 r30
I I l8

1 1't34 t99
3 57t

l6 096
9 8aa
E 252

3r 093
t3 239
t7 85a

5 593
3 39r
2 202

85 r3l
5t a58
2r 673

73{
283
451

{06 055
306 707
I 79 3a8

382 87
r73 39
209 {8

r99
173

25

tt2
275
856

199 35?
I 88 555l0 70r

l8
95
23

13 497
6 7r5
6 182

3?7 8at
2{0 370
137 {?l

?r { 955
567 89rr{7 0?5

284
138
l{5

201
113
7la

r 32 665ll5 944
16 121

409 09?
336 937
72 160

365
719
5{5

15 872
12 125
3 146

I I al8
5 920
5 5r8

311 749
252 139
r25 6r0

119 169
516 222r{3 5a6

559
997
652

04 509
92 419l2 030

t20 878lt7 {40
3 438

357 064
280 3a9
85 715

a9 107
ll 932
ls r7'5

605
141
{58

554 088 1 9
419 321 1 2
23t 't67 1

809 2l 544823 r5 486986 8 t58

56
56
90

16
3r
{5

42
89
53

598 4El r 76
509 151 1 07
88 714 58

8 5 t02 2793 2 9la il5
5 2 r88 t6t

r0 953
8 280
2 573

947
244
56 3.

7E
99
19

29 142
r.t {08l5 73{

26 524
ll'150l5 37{

26
10
l6

46 6?4
21 212t9 4{2

32 0r9
22 184
9 83s

96 594
59 r59
t1 52s

450
705
't45

2 640r 733
907

9713ll
56{

19 202
91il

l0 09r

32 501
20 28r
r2 123

15r 5?0
I 0{ 746
55 82{

20 355
t5 924
I il{ I

65 r00
{3 5{7
2l 553

3 300 607 r 993 170 821 0052 285 197 398 380 {59 loar 0'ta 8 r 0 r 59a 790 351 901

5t
76
7e

22 943
l a 606
8 217

I I 556r2 501
2 r55

5a 0{6
37 106
r5 9{0

I 295
863
432

121
170

5r2 6r9 l 085 338
289 0{7 763 991
221 572 322 34'l

210 111 214 751
l 59 286 I 89 783llr 425 24 914

2) Ohne A.!mcn- und üutterkühe.
l) Pferde, Rj.ndvieh, Sch6fe, scheelne, ceflüqeI4) tiamburg, Bremen und Berlln (WeEt)

ha

ha

6a
al
2l

376 968 69
285 E70 35
090 098 33

50r ,5t l
392 r0a
r09 aa9

a88 6a2
158 632
!20 010

599 999
r a5 3{9
as3 6s0

978 5lr 2 tr3 238 I
388 ?a5 l 368 r22
5E9 765 9aa 0r6 l

72 I 022 33026 73{ 5r0a6 2S7 820

509 79? r 081
2C1 415 751
222 321 320

75 3
11 2
58 1

5t ll8
l3 075
38 0{2

70
84
85

55

21

Tiere

la
1t
l0

60
34
26

3
2

73
32

38{
003
381

611
817
800

I
B
§

I
B
N

I
B
N

I
I
N

I
B
N

a9
59
90

95 369
59 035
37 314

5s 399il2 5 81
22 816

08
98
l0

02
91
0{

14
9
a

5
3
2

Llndr. B€trlebe nit
Rl ndv ieh

Lande. &lriebe mi.t
Hilchkühen 2) ....

AnzahI

Tlerg

An zahl

Ti.ere

I
s
N

I
B
N

825
991
83{

{50
152
998

s3a
857
676

la
7
6
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;Ins;EiBE r e

beschäfti t

Fami I ienarbei tBk räfte

Haushalt des
Be tr iebs i nhabe r e

insgesant
voIl-

begchäf-
tigt

zuaatmmen nännlich
voll-

beechäf -tigt

1 7 Arbeitskräfte der land- und foretwi rtschaft I ichen Betriebe
17. I Arbeitakräfte in den landwirtschaftlichen Betriebenr )

I 000

im Betrieb beschäftigr.

ande r-
weitig

e rwerbs -tär
Schlesw ig-HoIstein

Familienfremde
Arbeitskräfte

Jahr

ständ ige n icht-
s tänd ige

1919

1989
r983 .... 80,9

13,0
61r9
61,1

56 ,2
49 ,6
40,2
38, 9

69,0
62,6
53,3
52,2

tl3, 0
39,5
3{,3
3,1 ,5

28,2
21 ,3
22,5
21 ,7

11,3
9r7

10,1
8r8

.l0, I
9 r7
9 r6
8r5

5r l
4,8
4,0
2,6

4,5
4,4
4,6
3,7

r990 ....

I 979
19 83
r 989
1990

328,3
293 ,5
250,5
240,3

193,2
167,1
137,'l
131,3

86,5
76,4
67,2
55,3

21 ,0
21 ,6
18,5
18 ,2

17,3
13,5
16,6
13.4

64,3
56,0
49 ,3
44 ,8

Ni edersachsen
27 1,7 t6
244,5 14
206,2 13
199,8 12

No rd rhe in-Westf ale n

152,3 213,2 132,6135,4 196,1 123,1
1 06,7 1 07,3 1 09,3
1 04,3 1 56,9 I 06,9

4r6
8r4
0r4
6r1

1979
1983
'r 989
19 90

262 ,3
239,9
208, 3
203,3

197 9
r 983
r 989
1990

1979
1983
l9 89
r990

167
132
128

197 9
1983
1 989
1990

194,9
355,8
305, 1

297,9

66 ,2
50,8
50 ,0
49,2

12,6
'l 1,3
14,9
10 ,9

84
94
73

5
6
4
4

s), 5
45 ,6
45,3
41,9

9
8
4
1

8l
57
29
26

5
5
5
5

2
2
1

'7

6
8
7
6

I
7
5
6

5
4
7
6

Rhei nland-Pfal z

Baden-Wür ttemberg
185,5 342,2 201,7160,5 106,2 191,3
131 ,2 261,5 159,7
126 ,1 255 ,9 I 55, 5

St adtstaaten

85,4
70,9
53, 3
50,8

Hessen
155,7
135,1
107,7
106,3

91,0
80,9
61 ,0
65,7

17 4,6
029,6
834, 1

805,3

30,2
26 ,2
20 ,5
20 ,9

3
2
2
2

2
9
6
5

54,0
45 ,4
40,6
38,4

5
7
9
8

21,1
18,5
r6,8
15,7

'I 03,0
99,3
90,4
88,4

171 91,5
82,9
64 ,4
59 ,4

151,2
145,3
113,5
111,1

89,'7
87,0
'10 ,3
68,8

38,9
35,4
29,7
28 ,4

44,6
42, A

34,1
30,3

25 ,1
24,8
20,9
18 ,7

71 ,5
5tl ,3
53,5
51,1

122,2
l0g, g
99,5
97 ,6

16 ,6
15,5
15,5
16,1

13,1
'l 0,6
12 ,8
),2

732,1
6'12 , o
591 , I
592 ,3

399, 1

354,7
294,2
287,8

640,2
584,2
507,7
507,5

Saar land
10,8

365,8
339,0
303,6
306,4

177,7
I59,g
l3{,8
133,0

130,1
164 ,9
160,0
r 59, 5

17 .5
14,2
19 ,0
1'1,'?

6r7
5rl
,l ,l
4r2

l)

rnBaye
1979
r 983
1989
r 990

1919
r 983
r989
1990

r 979
1983
r 989
r990

1979
1983
r 989
1990

2 118
1 975
1 692
1 663

2
5
5
5

q

9
0
0

0
3
9
I

l3
9
1
7

5
4

5

4
6
1
1

0
0
0

9
3
4
4

4
4
3
3

7
6
6
6

3
6
I
3

4
3
5
3

6
4
3
3

8r0
5r9
6r6

2
I
I
I

8
7
7

6
q

I
0

9
0
2
2

0
0
0
0

2
3
2
2

0
0
0
0

2)

6,1 1,7
6 ,2 3,65,5 3,1
5,5 3,1

Bunde sg eb i et
862,8 1 098,8
689 ,2 1 007,7
432,5 88 1 ,9411,8 972,4

2rg
2r7
2r4
2r4

504,3
454 ,9
i82,1
373,4

1r0
1,'r
'I ,0
1,0

533 ,7
476,6
441,9
424,4

96

r) Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgren-
zung nach der HPR mit t ha landwirtschaft-
lich genutzter Fläche (LF) und mehr; unter-
halb t ha LF (einschI. Berriebe ohne LF)nur landwirtschaftliche Betriebe, deren Er-
zeugungseinheiten mindestens dem durch-

schnittlichen Wert einer jährlichen land-
wirtschaftlichen Markterzeugung von I ha LF
entsprechen.

1 ) Hamburg, Bremen und BerIin (!,lest) .
2) Ergebnis wurde von 1989 übernommen.
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l7 Arbeitskr-ä fte der land- und forstwir tschaftl ichen Betr i ebe

17 .2 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftl ichen Betrieben 1990r )

r 000

Anderl,leit ig
Erwe rbstät ig e

Landwi rtschaftl ich
oenutzte Fläche' uon . .. bis
unter ... ha und

im Betr ieb
beschäft igt

+
5
I
2
2
9
0

2

8

0r5
5,0

10,1
9,5
9r8
3,7
2,4
0,7
0rl

0,8

8r9
9 r4
9 r1
3 r6
2r3
0r8
0rl

0
I
1

'l

I
0
1

0
0

I

8
t
6
I
I
5
1

'l
4

7

5r6
6,2
9 r3
7 15
6r7
3ro
2 r4
0r9
0r1

0
2
2
I
I
1

2
I
0

4

2 r'l
9,9

'r 4,9
13,3
15,2
9r0

l0 ,5
5r8
0r8

114
8,8

16,3
14,6
16,2
8,2
6,9
2r3
0r3

1r5
5,7

12,8
12 r5
12,0
5,4
3r7
1r3
0,r

3
2
4
5
3
5
7
0
I
7

l rl
0,7
't ,3
2 r1
712

10,3
20 ,8
18,4
3,4

2,1
1r.4
2,0
2,8
8,7

10,8
14,f
6,4
0r6

0,8
0 r4
0r8
1 ,2
3r8
413
5'7
3,4
0r4

20 ,9

lrl
1,5
3,4
3,9
5,1
4,2
5r5
3r3
0r5

28 ,4

0
0
0
0
I
2
6I
1

21

1r7
3,3
,l ,0
3 ro
4r3
5r5

12,6
14 ,7
3,2

5,4
12,8
19,4
19,4
28 ,6
26 ,'l
43 ,9
37 t4
6r8

5
l4
23
22
3l
25
30
12

I

155

3,3
7 19

18,4
18,6
22 ,0
13,5
13,8

'7 ,7
0r9

45,2 309,2

42,4 265,8

'r 53,8

SchIeswlg-HoI ste 1n

61 , 1 38,9

Niede r sachsen

240,3 131,3

No rd rhe in-We st faI en

203,3 104,3

HESSEN

0r7
l rl
1r4
113
2r8
4,4
lrl
3r2
2r9

2r5
4,5
7 14
8r5

15,8
18,9
35,5
!1 ,2
5,8

3r3
5r8
9,7

10,1
'I 9,1
19 ,6
24 ,7
10,9

l rl

l r6
2 '35r5
6r6
9,9
8r5

10r0
5r8
017

4
4
8
8

'l 0
7
9
5
0

59

I
5
3
7
I
3
2
0
8

5
I
3
I
I

r 2,
4,
5,
3,
5,
6,
4,
6,
3,

619
17,'l
25,3
24,0
34 ,4
30,5
50 ,1
42,7
8r0

5r8
18,8
30,0
27,5
38, I
30,7
35 ,7l5,l

116

14 ,7
I5r6
23,6
19,8
20 ,6
12 ,3
13,3
'l ,7
lrl

7
5
3
5
3
6
6
5

I
4

2
5
5
4
5
7

16
l8

4

72

712
25 t7
39,9
36,2
50 ,2
39,8
45,7
19 ,2
2,0

4,8
13,5
28 ,0
27 ,4
31,0
l9 ,0
18 ,7
10,1
l r3

16,
17,
27,
21 ,
23,
14,
15,
8,t,

48,

I
2
5

'I 0
20

er 1

-2-5_ 10
-20- 30

unte

52,29

0,
0,
2,
2,
0,

0,9
2,3
3r8
3r9
6,6
6r5

10 ,7
9rl
116

0,'7
2,9
4r9
5r3
8r2
6 r2
9 r5
4 r1
0r4

0 r4
lr3
1,2
!r4
4 r3
2,9
3r2
119
0r3

20 ,8

- 30 ....
- 50....- 100 ....

und mehr ...
Z usafimen

- 50- 100
und mehr

Zusammen

I
2
5

10
20
30
50

r 00

unter 1

l-2
5 - l0

l0 - 20
20 - 30
30 - 50
50 - 100

100 und mehr

2
6
0
7
I
6
,l

I
4

1

5
9
8
9
4
4
2

I
3
4
1

5
8
5
9
4

9,
23,
33,
32,
45,

unt
I
2
5

l0
20
30
50
00

unte r
1-
2-
5-

l0
20
30

unt
I
2
5

10
20
30
50

r00

39,
64,
51 ,

9,
44,8

41,9

38 ,4

82 ,165 ,3199,8

7 4 ,949 ,2

1

5
9
,l

4
8
2
7
3

9Z u s ammen

3,9
I1,0
22,8
22,3
25 ,9
l5r5
15,7
8r5
lrl

126,7

1

2
5

'I 0
20
30
50

55 r0106,350,8

50 - 100
100 und mehr

Zu sammen

I
7
I
9
,l

4
5

3

4
6
5

2
I
0

7
0
9
0
8
9
9
9
9

2
3
9
7
7
0
I
6
0

2
7
7
7
4
4
0
5
8

5
9
5
0
8
3
6
9
2

8

9
U

0
3
5
6
I
5
2

1

0
1

2
2
2
I
2
1

0

Rhe i nland- Pf al z

er

und

1

2

t0
20
30
50

r 00
meh r

111,14Z u s ammen

Fami I iena rbe itsk räfteInsgesamt

lm Betrieb
beschäft igt

-IniBetriebeinschl. Haushalt
des Betriebr-

inhabe r g
beschäft igt

zuaailnenvol lbe-
schäft 19t

vo1lbe-
8chäft l9t zuaammen

l5
Jahre

und
ä1te r

tuSammen

unte r
t5

Jahren

30,41 ,7

-122-

128 ,6

r ) Siehe Fußnote r S.1 2'l



unter
l5

Jahr en

l5
Jahre

und
äIte r

z us amme n z usamme n volLbe-
schäft igt z usamme n

t7 Arbeitskräfte der land- und fo rstrdi rtschaf t lichen Betriebe
17.2 Betri ebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen Betrieben 1990r)

1 000

Insgesamt Fami I i ena rbe it skr äfte
m Betr

Landwi rtschaftl ich
genutzte FLäche

von ... bis
unter . .. ha

einschl. Haushalt
des Betriebs-

i nhabe rs
schäft t

vollbe-
schäft igr

Baden-Württembe rg

297 ,9 126,1

Baye rn
,5

Saarland

716

Stadtstaatenl )

Bundesgebiet

im Betrieb
beschäft igt

5l,l

'r 33,0

6,6

Ande rwe it ig
Erwe rbstät ige

Z u samme n

unter It-22- 55 - 10r0 - 2020-3030-5050 - 100
100 und mehr

Zusammen.

20,
5,
0,

149 ,

66,
17 ,t,

592,

und
im Betrieb
beschäft i9t

3,

18,5
50,2

untert-2-5-
l0
20
30
50

100 und

I .......2 .......
5....,..

l0 .......
20 .......
30-.......
50 . ..... .r00 .......

mehr . .....

2
4
7
9
I
I
7
3
0

2
7

l5
26
40
2g

0
1

7
I
8
7
4
2

I
I
3
5
2
I
0
4
0

9
6
3
6
5
6
6
0
9

5
5
4
3
2
2
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
I
0
0
0
0
I
0

3
8
4
0
0
8
9

3

0
0
I
I
I
0
0
I
0

3
9
6
2
1

0
0
3
3

0
0
,l

I
1

I
,|

I
0

,1
,3
,1

0
0
0

,6
1
2

(

29 ,1
81,'l

r38,5
149,2
155,0

67 ,9
49 ,4
18,0
2r3

4
9
7
7
5
0
5
2
3

26,5
.45,9
62,7
61,1
70 r2
40, I
3 3,9
I 3,5
lr5

355,4

19 ,4
30 ,6
43,8
43,7
50,8
30,2
25 ,5
l0r6

112

255,9

23 ,l
38,4
52,0
51r2
58,1
33,'l
28,5
11 ,7lr3

lt
40
?8

1r5
t6s
95

l rglr3
0,9
0,4
0r5
0r3
0r4
o;4

6 r0

6
9
5
8
7
0
8
I
0

0.1

0r4
0r3
0r3
0r4
0r5
0,9
0r2
3r3

lr0
0rg
0r5
0r2
or2
0r2
0,2
0r3
0r0
3r4

6
4
0
3
2
3
9
8
6

lr8
lr3
3r3

llr5
42,3
36,8
27 ,6

716
0rg

0r 1

0.r2
0r3
0r5
0r l
1r5

0r7
0r5
0,3
0rl
0r2
0, I
0r2
0r2
0r0
2,4

9 r4
7 15

1 4,8
27 ,6
81,0
80,4
91,8
52,6
8r2

11,3 8r0
14.4
21 ,8
20,9
19 ,4

7 12
4r4
1,4
0rl

15,
31,
44,
43,
13,
6,
1l
0,

159,

0r3
0r2
0,2

1,0

90,5
100,4

97 ,6
36,0
22,1

7 ,7
lrl

2
2

22'
31,
28,
28,
11,
7,
2,
0,

'l 4,6
28 r8
15,8
3r5
0r3

55, 1 143,3 97,6

0
2
4
2
3
0
8
9

3

0
9
7
2
4
8
9
I
5

1

14, 5
52,6

101,9
149,2
209 ,8
120,3
82,8
21 ,8
2r3

755,2

4r3
912

22,7
41,7
85 r 8
63,2
46 ,1
12,5
lr3

287,9

915
29,8
63,8
98,4

144 ,7
85,0
59 r 0
15 ,7

116
507,5

5r 3
25,9
50,7
69 ,0

I
I
6
6
7
6
3
4

5

0,4
0r4
0r3
0r3
012
0rl
0r0
2r0

273,9

30 - 50 ..50 - 100 ..
100 und mehr .

Zusammen

unte r
t-
2-
5-

l0
20

un
I
2
5

l0
20
30
50

I
2
5

l0
20
30

rl
-2
-5
- l0
-20- 30

3
6
2
9
I
8
8
I
3

,7
,2
,8
,3
,4
,3
,3
,4

1,0 g,g

3
6
I
5
6
4
4
5

4

2,6

te I
I
0
0
0
0
0
0

5

2
I
I
0
0
0
0
0

7

t2

,8

0

I
z
7
9
9
2
8
2
6

3

0
0
0

- 50
- 100

100 und mehr ..
Zusammen

uDt
I
2
5

10

er I
-2
-5_ 10
-20
- 302030 - s0 ...50 - 100...

100 und mehr .,
Insgesamt

84,2
lg5,g
302 ,3
335,2
439,5
282,2
21 9,3
145,7
22,5

2 076,9

70,2
l4g, I
239,5
266 ,2
348,8
225 ,6
225,2
121 ,2
19,0

24,
38,
71,
95,

17 3,
143,
155,
88,
13,

7,
21 ,
39,
51,
74
54
56
28

4

58,9'I I 3,9
195,2
223 t3
300,9
r98,1
198,2
107,0

16,3
4l1,8

5
3
I
3
0
8
4
9
3

337 ,7 805,563,9 6g9 ,737 3,4 424 ,4
r) Siehe Fußnote * S.121.
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I ) Ilamburg, Bremen und Berl.in (West) . -Ergebnis wurde von 1989 übernommen.
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17 Arbeitskräfte der Iand - und forstwirtschaftlichen Betriebe
17.3 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den Iandwirtschaftlichen Betrieben

nach Beschäf tigtengruPPen* )

AK-E in-
he itenje 100 ha
Iandw.

genutzte r
Fläche

Jahr

2l

SchIe swig -Hol ste i n
27,8 13,1
27,0 11,5
22,3 9,2
21 ,6 8,8

Ni ede rs ach sen

No rd rhe in-westf ale n

I 979
1 983
1989
1 990

51,6
48,8
41,0
38 ,4

1 979
1983
1989
1 990

1979
1983
1989
19 90

70,8
63 ,4
50r6
49 ,4

197 9
1983
1989
r990

19'7 9
1983
1989
1990

40
38
3t
30

4
4
2

3

o
1

8

1

1

'|

0

9
6
3
3

I
8
8
7

4
I
6
2

3
2
2
2

9
4
5

7
5
I
6

8
c
5
3

0
2
6
4

11 ,7
11,2
9r0
8 r6

197 9
1983
1989
1 990

164,6
148,3
126 ,9
120,9

142 t
125 ,
106,
102 ,

84,5
75,3
66,3
64 ,2

20 ,1
16,7
'I 4r0
12 ,4

17 ,4
18r3
15 t4
15,0

1

5
'l
4

6(
4
4

2
9
7
4

5
3
4
3

0
1

7
5

5'7 ,5
50,7
40 r 4
38,3

44 r 0
41 ,1
35, 1

33,9

127,2
119,3
101,5
98,0

109,2
'I 01,3
84,6
82,5

65,3
60 ,2
49,5
48 ,5

15,9
13rg
12 t9
12,0

'I 3r9
14 ,7
12,'7
12 t5

64 ,8
57 ,3
44 ,1
43r6

Hessen
29 ,0
25,8
20 r0
20 ,3

35,9
31,5
24,3
23,1

15 ,7
13 ,4
11 ,'7
10 ,6

86,8
82 ,6
63,5
61,5

72,0
68,8
52,7
51,1

13,'I
12 ,5
t, I

719

7
'7

6
6

'I

3
2
9

4
3
4
2

9
I
6
6

5
2
3
0

5
9
0
9

4
4
5
4

I
2
1

3

7
7
6
5

0
6
7
1

7
6
4
5

L
2
3
3

0
0
0
0

6
7
0
0

2
2

Z

2
3
3
3

0
0
U

0

2
I
0
0

0
8
3
3

4
3
3
3

8l,9
82,2
73,7
71,6

Rhe inland-PfaI z

37,9 34,2
34,9 33,9
29 .2 23 ,527,9 23,2

Bade n-Wü rttembe rg
68 ,6 76,7
62,6 66,6
52,1 55,0
49,5 53,6

197 9
1983
1989
1990

I60,
143,
123 t
1 15,

145 t3
129,2
108, 1

't 03,1

35,8
31r3
27 ,5
25 t9

11,3
11,6
11 ,'7
11,8

1979
1983
1989
1990

333,3
310,2
259 ,0
254,7

312 ,4
292,0
240 ,5
237 ,8

Baye rn
170,7
156,2
13'r ,8
129 ,5

141 ,6
'l 35 ,8
108,7
'I 08,3

52,4
49 ,8
45 ,2
44,2

197 9
1983
1989
1990

Saar 1a nd

2,2 2
1,8 'l

1,6 1

1,5 'l

6
9
?

5

4
3
I
5

8
7
5
5

007, 1

927 ,4
715,2
7 48 ,7

6
6
4
9

0
9
ö

0
1

4
7

4
3
3
1

6
t
7
6

9
9

7

J
1

4
4

5
4
5
4

6
1

1

5

5
4
3
z

I

6
7
2

7
6
5
5

2
1

2
'I

0
0
0
0

7
6
6
5

0
n
0
0

0
1
5
5

I

0
0
0

3
1
4
4

5
6
1

8

4
3
3
2

5
4
3
3

1)

6
6
5
5

Stadt staaten
2r7
2r7
2r3
2r3

Bundesgebi et
488,7 406,5
446,6 373,8
375,1 299,7
365,4 291,7

23 t9
24 19
20 ,9
20,9

1979
1983
1 989
1990

158 t2
141 ,4
123 ,8
115,9

30, 1

24,8
26 ,7
19 ,9

U

7
6
6

4
8
5
4

1) Hamburg, Eremen und Ber1in (West).
2l Ergebnis wurde von 1989 übernommen
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beschäf- beschäf-

Bet r un

teil-vo1I-
t igt t i9t rär

ständige
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Arbe itskräfte
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e rwe rbs-
n icht-

s tänd ig e

*) Siehe Fußnote * S.121.
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17 Arbeitskräfte der land- und forgtwi rtschaft Iichen Betriebe
17.4 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitakräfte in den randwirtschaftlichen Betrieben

nach Beschäftigtengruppen l99O* )

AK-
Ei nheitenje 100 ha

Iandw.
genutz ter

FI äche

Landw.
genut zte

FIäche
von ... bis
unter ... ha

Anza

1

7
2
9
5
3
1

I
I
6

63
23
16
11

7
5
4
2
1

299 ,6
29,8
17,7
10r6

7 14
5r5
4r2
2rg
2r1

4l
47
20
1l
't
5
4
3
2

9,
6,
5,
3,
2,
8,

2

,1
,1
,0
,1
,1
,2

5
2
5

5
3I
5
3

3

0
0
0

I
2
3
3
A

3
4
3
I
2

1

0
4
I
4
3
I
2
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
2,

0r2
o r'l
lrg
2r4
3r2
lrg
114
0,7
0r1

12,4

1

6
9
5
0
3
8
3
0

8
9

,6
5
6
7
5
2

9

SchIeewIg-Ho Iste in
0r3

Ni ede rsachsen

0r3
0,2
0r4
0r5
1r3
2r5
5r5
719
1r8

21 ,6

1,
0,
1,
2,'t,

10,

4
9
8
6
7
1

4
6

4
I
2
6
2
6
4
4

1r0
1r5
3r4
3r8
5,0
4r1
5r4
3,2
0r5

27 ,9

0r 6
0r6
1r1
1r1
2r3
3r5
8r7

10, 3
2,2

1r9
2'5
5r1
6 r7

13,9
15 ,4
28 ,1
24,4

4r4

3ro
4r1
7 r3
8r2
5r9
5r6
9r2
8r3
0r8

1r4
1r7
4r7
5r8
9r l
7 r3
Ar2
4r8
0r5

3,5
4r0
711
7 r7
9r0
6,4
7 r6
4r5
0r7

5lr1

2
9
5
't
I
9
7
9
7

4

2
7
6
9
2
3
9
6
6

9

5r5
6r2
9 r3
9r2

17 ,1
16,5
21 ,3
10 ,7
2r3

4 r5
4 r9
9r0
9r3

10,8
7 r3
8,7
5,7
lrl

l,
0,
l,
1,
2,
3,
9l

11,
4,

38,

4,
3,
6,
7,

15,
16,
29,
28,
8,

120,

5
2
2
5
6
7
7
6
4

2
2
5
6
9
7
I
5
1

20

a":un'
I
2
5

l0
20
30
50

1

2
5
0

1

2
5
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0

0r4
0rg
0r6
3r 4

0r4

0r3
0r2
0r3
0r2
0r4
0r 5
0r2
2rg

0rg
't ,1
lr0
0,5
0r 5
0r5

5r3

0,
0,
0,
1,
2,
7,

2r2

116
0r7
0r9
0,6
119
1r3

12 ,5

4
7
6
9
0
I
3
5

I

9
9
9
6
8
3
7
2
0

0
0
0
0
1

2
2
0

8

0r9
2r7
5r4
5r4
7 r3
5r0
5r2
119
0'2

33r9

0r6
lr3
3r9
4r7
5r5
3rl
2r7
1r4
012

2r5
2,6
4 r3
3 r9
4 r0
2r3
2r2
1r3
0r2

23 ,2

30 ....-50- 100

3

4,4

8

0r3

0r3
0r3
0r3
0)2

1r9

1r2
0r9
1r0
0r6
1r3
3r4
3r6

15 ,0

5
5
9
5
8
9
5
1

3

3

2
I
8
2
5
6
0
5
2

6

,6
,8
,4
,6
,8
,3
,1

0
1

3
4
6
5
7
6
1

1

5
3
1

0
1

5
1

4

30, 4

102 ,5

I 00 und mehr
Zusammen

-50- 100
und mehr

Zusanmen

ter 1-2-5- l0-20- 30
-50- 100

I 00 und mehr
Z usammen

unter 1

2 . ......5.......10.......
20 . ... ...

terun

20,
18,

:1
-2
-3

1

2
5

10
20

I
2
5

l0
20
30
50

100

l-2-5-
10

1

2
5

10
20
30

3,

40
1

2
2
3
1

0
0
0

1

1

2
8
0
4
6
0

2rO

98,0 92,5 48r 6

0rg

49,4 43,6

64,2 38,3

No rdrhe in-Vtestfalen

Hegsen

20 ,3 23,3

Rhei nland-Pf aI z

un
I
2
5

l0
20
30
50

612,0

10,5

0
0
1

3
4
5
3
0

296,4
31 ,8
17 ,4
11,1

7 14
6ro
4r7
3r4
2,4
5r4

,1

,1
,1
,2
,1

0

0
0
0
0

0

5

3
3
4
7
7

9

0

0
0
1

2
3
I
0
0
0

0,
0,
0,
0,
0,
4,

0
0
0
0
0
0

5

0
0
1

1

1

0
0
0

7

- 30-50- 100
und mehr

Zusammen ...

- 30-5050 - 100
100 und mehr ......

Zusammen . ..

20
30
50

100

unte (
1 10,
49,
26,
16,

61,5

- 125-

r) Siehe Fußnote * S.121.
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17 Arbeitskräfte der Iand- u nd forstwirtschaftlichen Betriebe
l7.rl Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den Iandwirtschaftlichen Betrieben

nach Beschäftigtengruppen t990* )

100 und mehr

r1-2-5- 10- 20- 30- 50- 100

I

2
5

l0
20
30
50

r 00

AK-
Einheitenje 100 ha

Iandw.
genutzte r

FIäche

427,8

Landw.
ge nutzte

FIäche
von . .. bis
unter ... ha

er 'l

-2
-5
- 10
-20

unte
I
2
5

l0
20
30
50

1

2
5

10
20
30
50

I
2
5

l0

713
8r3

'I 4,3
17,0
25,2
18,2
l6r5
7,9
1r7

1 16,6

Bade n-Württembe r9
| ,6 3,2
1,4 5r3
2,8 9,0
5,0 t0,8

1 1,8 12,0
Il,0 6,3
I 0,6 4,9
4,7 1 ,90,5 0 ,2

103r 1

0,2

0rl
1r7

0,4
0,2
0r3

0r9
0,7
0r9
0r5
0r2
4r4

0ro

0r0

0r0
0r 1

4,9
5r5

I l 19
15,9
23,8
17 ,2.l5, 

5
5,.6
011

3r5
6r0

16 t9
35,5
74,4
52,5
37,7
l0,l

I '0

lr0
0rg
0r5
0r2
0 r2
0 r2
0,2
0r2
0ro

1

2
4
5
6
2
1

0
0

25

0r6
2,3
6,6

l2 ,5
14 ,7
4r8
2r1
0 r4
0ro

0r0
0r0

0r3

3,2
8r2

19 ,4
28 ,4
32,8
13,1
7,8
2,6
0r4

2
I

I
I
0
0
1

0

I

3
4
7
I
5
I
6
5
0

9

2r0
115
2r2
2,4
3r0
2r0
2r8
2r7
1r5

,1
,5

,'0
,2
,8
,9
,1
,9
,8

2,4
112
114
0r9
lr0
lrl
'l ,1
1r5
119

12 ,5

0r0

0r0
0,0

0r0
0r6

0r3
0r5
0r l
0r l

llr5
6r7
8,4
5r4
5r9
4'5
5r8

llrl
11 ,2

125 ,2
32,7
19,9
12,0
8r4
6,6
4r9
3r4
2,4

12
7
5
4
2
2

't 9
1l
I
6
4
3
2

Zusammen .

Zusammen

1

z.
5

10
20.
30
50

100
mehr

Zusamme n

49,5 53,6

Baye rn

'l ,9

267 ,unter 'l

1-2
2- 55 - r0

10 - 2020 - 3030 - s0s0 - r00
100 und mehr

I
7
1
6
)
6
7
7
3

3

7
2
2
9
2
0
I
5
7

5

1

I
2
)
2
2
2
2
0

4

0

0
0
0
0
n

0
0

2

0r l

0r0

0r3

6
1

I
0
1

7
6
0
5

7

6r3
713

1 8,5
35,8
'16 ,4
54 ,4
39 ,7
12 ,1
3r1

l,
1,
3,

10,
4t,
35,

27,
16,
11,
8,
6,(
3;
2,
7,

l,
4,

13,
24,
33,
16,
10,
2,

0
0
0
0
0
0
0
0
0

I

0r3
0r2
0'1
0r l
0rl
0r l
0ro
0r l
0r0

4
3
4
4
9
9
0
3
6

644,2254,7 237 ,8

27
7
0

129

10
l9

9,
7,

14,

0,
108,

unter
t-
2-
5-

t0
20
30
50

I 00 und

0r4
0r4
0r4
0r4
0r5
0r8
0'2
3r6

l r5
112
1r0
0r3
0r3

0r3
0r4

515

,1

,3
,3
,3
,4
,4
,6
,2
t8

0r2
0r3
0r5
0rl
lr5

011
0r5
0r3
0r l
0'2
0r l
0,2
or2
0,0

Saa r Ia nd

Stadtstaatenl )

2,3 1,0

Bunde sgebi et

41,

I
,|

0
0
0

29,
20,

,l

I
8
I
1

1

I
n

2

0
0
0
0
0

0r5

'l I 5,9 71 ,6 19 ,g

I{amburg, Bremen und BerIin (l{est) , -
Ergebnis wurde von 1989 übernommen.

5

ntu

3,3

399 ,2
1'l 9 ,6
84,4
29 ,2
12, 1

14 ,5
5r0
4r7
2r1

20,9

unt

100 und mehr
Zusammen

- 30- 50
- 100.....1

und mehr . ....
Insgesamt ..

33,i
34 ,7
66,0
89 ,2

157,9
125,1
135,5

83 ,7
23 ,3

748,7

19,
26,
55,

9
5
4
4
0
6
9
9
6

2

3
4
3
4
9
9
3
9
'|

200,0
35,

20
30
50

100

81
149
I ld
125
69
l0

6s7

26,
78,
78,
90,
51,
8,

55
70
39
35
l8

2

291

I
2
8
5
4
6
1

I

r)
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t ist

ins-
gesamt ande r-
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Haushalt deg
Bet r iebr inhabcrs
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17 Arbeit skräfte der land- und forstuirtschaftlichen Bet r i ebe
17.5 Betriebsinhaber und Famlllenangehörige in den lrndwirtschaftlichen Betrieben l99o

nach Altcrrgruppenr )

I 000

Alte r
von ..
bis ..
Jahre n

Anderueitig
Erserbstät ige

15
20
25
35
43
55
60
65
10

19 ...
24 ...
34 ...
44 ...
54 . ..
59 . ..
64 ...
69 ...
mehr.

70 und mehr

15
20
25
35
45
55
50
55

l9
24
34
44
54
59
64
69

t5
20
25
35
45
55
50
65
70

- 19
-24
- 34
-44- 54
- 59
-64
- 59

und
im Be.-r ieb
beschäftigt

41 ,9

und

und

und

22,7
28 ,3
43
35
45

6r4
12,4
33 ,8
33,8
44 ,l
24 ,6
20,9
13,3
13 ,8

203 ,3

61,1

4
5

10
lt
18
I
5
2
4

72

1
8
4
6
2
1

I
3
5

?,2
12,6
3'7 ,3
39 ,7
57 ,0
30 ,7
23,8
14,8
17,2

413
'l ,0

18,6
20 ,2
30,3
17 ,4
14 ,1

8 r6
8rl

1

2
9
I
8
I
4
2
2

'l
5
I
9
5
3
2
9
7

4

8
I
5
?
7
6
6
4
4

8

Schleswig-Ho1 steIn

Rhe inland- Pfal z

59 ,4

0,2
t r8
7 11
8r0

12 ,9
5r5
2 r5'
0r7

38 ,9

4
6
I
2
8
0
3
9
2

0r5
3,2

18,3
21 ,1
29 ,4l5,l,l0,9

4r6
112

104,3

3
6
6
6
6
7
8
7
7

2
5
3
I
7
9
0
8
6

2

I
2
I

l0
l5

6
4
I
I

52

5r6
l0 ,5
31,5
35 ,6
50 ,7
26,6
't 9,3
10,6
912

5
r0
28
29
39
20
l6

9
I

3r6
6r0

16 ,5
18,4
27,0
15,6
12,1
6r6
5r3

,2
,5
,3
,0
,5
,1
,6
,3

,7

0 r4
3 r8

12,5
12,9
lT rG
9r8
6rl
1 ,9
0 r4

0 r4
2r6
912

10,0
12,9
713
512
l r5
0r3

0,7
3r0
319
5r6
3r6
2rg
0,9

20 ,9

0
I
4
4
6
3
I
0

21

I
2
2
3
3
I
0

0,2
0,5
1,2
2,4
3,0
lrl
0,3

8,8

1 ,7
4 r1
9,4ao

11,6
<,

2,0

44,8

1,5
5,0
9rg
9 r1qo
4,5
lr5

1,8
3r6
8r7
8r8o<
4 r3
1,5

38 ,4

3,0
6,7
6,1
?,9
3,9
l rl

,3
,4
,5
,7
,7
,2
,4

,7

8,2
18 ,2
20 ,2
12,5
13,8

6 r4
2 r3

82 ,1

7,7
17,5
l9r6
I1,5
11,4

5 r0
1,7

5r2
911

13,3
10 ,2
l0 ,6

416
116

55 ,0

3r7
?i.r 0
9,?
'l ,0
8 '84 r1
1 ,2

41 ,7

Z usammen 4

Niede rsachgen
l5
20
25
35
45
55
60
65
70

r9 ........
24 ....,...
34 . .. .... .
44 ........
54 ........
59 . .. . . . . .
64 ... . . . . .
69 .. ... . . .
mehr . .....

Zusammen

24,8
30,8
48,0
41,0
58,6
31 ,7
25 ,5
17,4
31 ,4

39,
19,
12,
4,
1,

0,
4,

22,
26,

8 ro
5r6
2r4
0r7

65,3240,3309 ,2 131,3 199,g

Nord rhein-We!tfalen
0
2
t
5
0
9
7
5
I

4
4
5
5
5
8
5

Z u s ammen 265,9

25,
22,
15,
26,

12,
13,
23,
21 ,

166 ,9 49 ,2 74,9

und mehr
153,8

29,
15,
13,
9,

15,

9,
12,
21 ,
20,
30,
17,
14,
9,

12,

2
3
1

5
0
3
5
6
4

5rl
'l ,0

19 ,1
20,8
28,6
l6 ,0
12 ,7
8r6
8r7

126 ,7

Heasen
0'2
l r0
7r0

10, I
l5rB

3rg
5r6

15,9
18,5
25,5
14,1
I l r0
6r8
5r0

106,3Z us amme n 50,8

15
20
25
35
45
55
50
55
70

t9 ...
24 ...
34 ...
44 ...
54 . ..
59 . ..
64 . ..
59 . ..
mehr ,

Zusammen ..

0
I
4
5
7
4
3
I

0
1

I
I
7
9
6
2
0

2
2
7
5
4
5
7
0

4

r) Siehe Fußnote r S.121

148, 128 t6
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lll,l 28, 30, 3
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17 Arbeitskräfte der Iand- und fo rstwirtschaftlichen Betriebe
17.5 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den Iandwirtschaftlichen Betrieben 1990

nach AltersgruPPen* )

1 000

Anderweitig
Erh,e rbstät igeAIter

von ...
bis .. .
Jahren

und
im Betrieb
beschäf tigt

15-19

70 und mehr

15
20
25
35
45
55
60
65

- 19
-24
- 34
-44- 54
-59
-64- 59

l5
20
25
35
45
55
50
65

l9
24
34
44
54
59
54
69

Baden-Württembe rg

126 ,1

281 ,g

Saar Iand

31 ,0
38 ,0
55 ,9
43,3
64 ,1
38 ,7

10 ,7
16,6
39,0
37r3
58,3
34 ,'l
27 ,9
17 ,1
14,3

255,9

15,3
28,0
32,9
20 ,1
26,6
13,2
5r3
0r8

'I 43,3

5r5
11 ,7
21 ,2
17 ,1
23 ,8
12 ,4
5r0

97 ,6

2I
9
4
5
0
9
5
0

l5r 1

22 ,1
45rB
41,8
63 r 3
38,1
31,3
20,2
20 ,1

0,
0,
1,
1,
1,
1r
0,
0,
0,
7,

5
4
1

z
6
7
9
9
I

,6
,3
,3
,2
,2
,7
,1
,2

0
3

18
21
3s

0
2
I
8
2
8
6
2
0

3,6
20 ,0
64,2
71,1
o? <

57,5
42 ,1
13,8
3r6

20-24
35-44
25 - 34.
45 - 54.
55-59
60 - 64

20

6s - 69 .
70 und mehr .

Zusammen

32
21
30

355

,3
,6
,6
,4

6
8
2

297,9 51,1

6I
6
7
I
5
2
0
6

71,
85,

128 ,
97,

128,
58,

0r6
0r8
1,5
112
l r8
1r0
0r8
0r5
0r6
8r8

29,
44,
01
94

125
66
56

Baye rn
2 r1

10,8
50, 1

57,9
80 ,3
40,7
29 ,2
12 ,8
3r9

21 ,O
34,2
87 ,1
86,8

115,8
60,0
49 ,4
29,0
24,2

507 ,5

1r7
715

21 ,9
25,9
34,1
19,8
15r3

(?

,1,5
'I 33,0

41 ,5
62 ,1'70,9
37 ,5
39 ,2
15 ,2
6r0
1r0

273,9

12,2
20 ,'7
39 ,8
31r5
35 ,0
14r0
5r3

159,5

61 ,
43,
1Q,

36
37,

Zusammen 755,2

7 14

592,3

70 und mehr

1

3
3
4
3
)

0
0
0
0
0
U

1

5
6
0
6
3

3

U

0
0
1

0
0

3

3
5
2
1

8
0
8
5
4

6

0r3
0r4
111
1r0
116
0r9
0 r7
0r4
o,2
6,6

0r3
0,7
1r1
't ,s
0,7
0r5
0,4
0,4
<(

0r4
0r7
0r4
0r5

0r0
2r6

512
0r0
3r2
5 r0
0ro
8r6
2r9
1r5
o?

,2
E

,4
,5

,0
,0

,3
,2

,0

0
0
0
0

0

2Zu samme n

Stadtstaatenl)

35 - 44

15 - 1920-2425 - 34

45 - 54
55-59
60-64
65-69

2
2
4
3

5

n

0
0

0

,3
,5

1

,3
,2

0

0
0
0

2

,4
,8
,1
t4

2

,2

,4

0
0
1

0
0
0

3

0
0
0
1
,l

0
0
0
0

6
5
9
2
5
7
6
5
I

0
0
0
1

1

0
0
0
0

14
17
10
1'l

5
'I

1

3
8
1

6
't
6
4
5

0
0

70 und mehr

Zusammen 5r0

Bundesge bi et
15
20
25
35
45
55
60
65

19
24
34
44
54
59
64
59

177,8
215 ,2
333,5
273,9
1'77,9
208,3
176,4
120 ,8
193,0

2 076,9

69 ,1
109 ,6
267,9
264,7
370,6
2O2,5
165,8
105,3
109,3
663,8

4,3
26,6

133r0
157,3
233,O
119,8
84, 1

36,'7
10,5

805,3

83 ,2

373,4 58

1 ) Hamburg, Bremen und Berlin (West).-
Ergebnis wurde von 1989 übernommen.

51 ,4
86,2

228,2
238 ,2
335,2
'l 80,4
141 ,7

82 ,1
.68 ,4
41 1,8

24 ,9
49,9
97,7
85,6

101,5
46 ,1
'l 6,9
2r1
0r8

424 ,4

70 und mehr
Insgesamt.

r) Siehe Fußnote * S.121.
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18 Mechanisierun q i n den I and- und forstwi rt schaftl ichen Betrieben
18. I Entwicklung des Schlepperbestandes*)

1975 1979 1989 1990L and

Schleswig-Holstein ....
Hamburg

Ni edersachsen

Bremen

l{ordrhein-l{estfalen . ....
Hessen.

Rheinland-Pfalz .........
Eaden-Hürttemberg . .. . .. .

Bayern ,

Saarl and

Bärlin (l'lest)

Bundesgebiet . ..

Schleswig-Holstein .....
Hamburg
ll I eders ach sen
Brglen .
Nordrhei n-Westfalen .
Hessen .
Rheinland-Pfalz ....
Eaden-IJürt temberg
Bayern .
Saarl and
Berlin (lJest) ...

Bundesgeb i et

L and

Sch 1 eswi g-Ho 1 s te'i n
H amburg
Niedersachsen......
Bremen .
Nordrhei n-Westfa I en
Hessen,
Rheinland-Pfalz ....
Baden-liürttemberg ..
Bayern ,
Saarl and
Berlin (l,/est) ......

'Bundesgebiet ,.

64 559
56 721I 633I 321

204 528
181 492

65 576
57 136I 715I 405

5B

1

195

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

214 ?02
183 977

726
657

168 670
138 479
L?0 247
100 285
125 504
97 062

746
648

154 993
144 530
1I4 592
L02 547
118 190
95 481

241 5?5
zzt 045
450 895
422 3?3

8 889
8 671

312
189

41 990
38 556
1 106I 164

115 420
105 145

494
461

109 565
100 164
67 t57
6L 240
69 228
62 230

156 901
145 891
289 788
280 096

5 071
4 352

280
281

857 001
799 580

58, 1

2,0
181 ,4

0,7
133,2

85 ,4
92,5

?04,6
457,1

5,4
0,2

I 220,6

1

0
6
0
4
3
2
6

70
0
0

96

2,1
2,7
7,1
0,1
7rB
3,9
E2

45,4
24,6
0,4
0,1

99, 5

65
57

22
l8

I
1

0
7

56 729
5? 017I 467
1 495

187 075
173 280

509
665

132 469
129 6?4
105 893
87 123

110 649
84 621

247 070
192 058
506 621
430 871

836
570
727
39s
33?
036
733
650
103

11,9
0,2

26,9
0,0

17,8
7,3
6,0

10,1
35,2
AE

i)

7,1

4r3
1,8
7,7
)E

12,?
0,0
0,0

29,8

,6
,4(
,2
,6
,8
,0
,1
,4
,7

'9
n

,6
,1
,6

?

,1
,0
,1

140

109

114

252

513

7

891

556

ßä

550

64ö

828

o2ö

302

72)

875

168

I 370 862I 234 968
I 394 s16a)

7 477
4 862

129

I 355 B99a)I 156 745

256 328
?64 875
479 ?71
433 711

9 287
9 340

246
149

I 441 778 1 463 131
L 287 076 1 237 589

138 989
119 376
99 257

L?6 428
99 348

259 969
205 7?3
491 263
441 300

9 144
6 184

??0
137

*) Vierrad- und Kettenschlepper.
1) a: Schlepper der Land- und Forstwirtschaft, Tier-

haltung und Fischerei am 31. Dezember. - Ergeb-
nisse des Kraftfahrt-Bundesamtes.

b: Betriebseigene Schlepper in der Land- und Forst-
wirtschaft. - 1960 Ergebnis der Landwirtschafts-

zählung; übrige Jahre, Schlepper im Alleinbesitz
landwirtschaftlicher Betriebe. - Zusalnmengestel lt

. anhand der Anträge zur Gasölverbilligung,
a) 0hne Berlin.

18'2 Im Alleinbesitz landwirtschaftlicher Betriebe verwendete Maschinen 1989*)
I 000

Schle
L and

l9
0

61
0

43
2T
20
43

114
I

8,8
0'8

30 ,7
0,2

24,4
20,6
29,2
64,1

123,7I,l
0,1

303 ,5

17,8
0,6

62,3
0,2

47 ,5
35,7
37 ,3
87 ,4

183 ,8
2rl
0,1

474,9

Kartoffe I -
vo I I ernter

60 und mehr

Z uc k e rrübe n-
vo I I ernter

0r1

326,3
0,0

116,1

Mähd resch er Feldhäcksler

5,8
0,1

?1 ,3
0r0

12,?
1a a

9,8
16 ,9
45 ,0

1,1
0,0

L24,4

0,4

2) Einsctrl. Motorhacken, Motorfräsen und Motormäher
(ohne Rasenmäher).

9
0
9
0
6
I
2
9
5
5
0

7

0
7

2
2
2
4

19
0
0

,0

3B

*
I

Erhe-
bung I )

1960 19 70

ner n sI nsge s amt

unter 25 25-40 40-60

E i nachs -
schlepper 2)

Ergebnis der Agrarberichterstattung 1989.
Vierrad- und Kettenschlepper einschl. Geräteträger
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I nsges amt

me

l8 t4ec h an i s I eLq!.9._ll{e_'1 _J-g.rnd- und forstwirtschaft l ichen Betrieben
18.3 Schlepper in der Landwirtschaft 1990*)

18.3.1 Nach kl,,l-Leistungskl assen

Schl epper

ere n
L and

Schleswig-Holstel n
Hamburg..,...
N I eders ach sen
Bremen
llordrhei n-llestfa I en
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....
Baden-l{ürttemberg ..
Bayern .
Saarl and
Ber'l in (}Jest) ......

Bundesgebiet ...

L and

Schleswig-Holstein ....
Hamburg .::::::::::::
ll i eders ach sen
Brenen'.
Nordrhein-t,lestfalen .
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....
Baden-l,lÜrttemberg . .

Bayern .

Saarl and
Berl in (llest)

Bundesgebiet ...

4 496
224

19 706' 101
L4 557
14 322
L6 794
32 626
67 373

4sz
L2

109 187 170 703 360 847

18.3.2 Nach Grö[Jenklassen der LF

Schlepper im Alleinbesitz landwirtschaftl icher Betriebe

r
e

von ... bis ,,. kW

iTtung ------ --- -Tm-nEEE--
betr i eb-
I i chen
EJ

53 779I 498
178 191

694
133 657
87 848
85 139

193 006
434 616

4 881
129

173 438

? 684
167

7 851
77

I 76?
3

4 9ll
29

4 033
7?5
518
948

3 745
19

32 595
648

100 294
310

7? 934
37 651
32 980
66 942

169 044
2 534

76

516 008

242
456
429
177
570
374
968
859
163
575

34

t2

45

35
?8
27
66
42

1

6 563
6 776
6 879

25 631
52 ?91

261
7

647
255
899

64
894
829
493
270
860
871
lt

104

5

15

2;
65

4
,ul

B8
169

?9
761
695
982
338
991
L44

17

?0

10
11

9
l5
36

1

18;
413
774
370
ur:

1 16 693

lr{ sc
v0n

genu

5 654

e e

r

52 017I 495
173 280

665

4 862
129

1 156 745

787
302

10 216
17

10 590
14 108
17 690
35 37?
43 591

363
16

t33 252

I
12

13
13
13
J'
74

L62

610
22t
091

49
529
933
511
570
439
533

20

506

26 160
327

51 936
224

20 372
9 880

10 240
14 989
23 822I 499

15

159 464

3 19 813
390

73 138
311

58 139
29 373
25 687
60 857

156 059
1 596

56

425 4L9

129 624
87 t23
84 621

192 058
430 871

25

26
19
L7
48
32

62

*) \iierrad- und Kettenschlepper einschl, Geräteträger
Zusammengestellt anhand der Anträge zur Gasölver-
billlgung.

Land

Sch I eswi g-Ho 1 ste i n
Hamburg
Niedersachsen.....
Bremen ,

Nordrhe i n-ties tfa I en
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-l,lürttemberg
Bayern .
Saarl and
Berl in (lrlest) . .. ..

1) In gemeinschaftl ichem Besitz mit anderen landwirt-
schaftlichen Betrieben, im Besitz von Genossen-
schaften oder Lohnunternehmen.

Einsatz 1

se l bst-
f ah rend

18.4 Mähdrescher jn der Landwjrtschaft 1990**)

Mähd rescher

sel bst-
f ah rend

141

2 l?2

Bundesgebi et 140 106 11 623

**) Zusammengestellt anhand der Anträge zur Gasöl-
verbi l l igung.

1) In gemeinschaftlichem Besitz mjt anderen landwirt-
schaftlichen Betrieben, im Eesitz von Genossen-
schaften oder Lohnunternehmen,

6 690
92

?4 83?
32

15 478
15 597
11 200
L7 738
47 157I 171

136

2 107 a)

1 16;
1 348

774
1 366
4 465 a)

6

z2

14
14
10
l6
4?
I

128

549
92

710
32

292
284
4?6
368
541
17L

483

895
4a) 2 541 a)

I
4 a)

3
2

1
5

531
588
444
030
s50

27

a) Geschätzt

I n sges amt

zu s ammen
e

andw. BetriebeI nsges amt

9ez09e n 9ezoge n
selbst-
f ahrend 9ez0ge n
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Land

SchIeswIg-HoIstein

Hamburg

NlederEachsen

Bremen

Nordrheln-Westfalen 1986/87
1987 / 88
1988 / 89
1989 / 90

Hessen

Rhelnland-Pfalz

Baden-I{ürttemberg

Bayern

Saarland 1986/87
1987 /88
1 988/89
1989/90

Berlln (west)

1 9 Dünqemtttel.
19. 1 Inlandsabsatz von Dtlngemltteln

I 000 t Nähr8toff

78,7

KaIk
(ca0 )

1986/87
1987 / 88
1 988/89
1 989/90

190 ,4
194,2
1?8,3
194 ,3

29 ,7
49 ,9
30,2
26 ,1

68rB
102,8

59 ,7
51 ,8

51 ,0
87 ,6
43,9
44 ,9

91 ,0
83,0
91 ,8
74,2

30 ,0
38,1
41 ,6
31 ,5

1986/87
1987 /88
1988/89
1989 /90

25 ,6
16,2
19,8
15 ,4

1986 / 87
1987 / 88
1 988/89
1989 / 90

372,9
397 ,2
359,1
346 r8

130,7
123,0
114 ,2
100, 7

107 ,2
110,0

91 ,0
75,7

206 ,6
189,4
189 ,9
176 ,5

77 ,3
71,3
77 ,2
62 ,1

521 ,9
413,9
503,2
464 t4

1986 / 87
1987 /88
1 988/89
1989 /90

11r0
8r6

11 ,0
12,7

307 ,8
276,8
272,7

49,5
57,8
45,2
48 r 3

105,2
111 ,9
94,8

110,0

83,2
90rB
73,7
90 ,7

155,4
158 ,2
157,4
13'1 ,1

57,3
60,6
51 ,3
45 r0

32O,6
264,2
306,2
308,4

6
8
4
7

5
4
6
2

4
I
9
3

2r4
1r8
0r5
0r8

97 ,3
74,5

116,0
105,5

58
55
79
32

169,
1't6,
't25,
114,

9
7
2
5

3
2
2
1

3
9
6
4

1

1

0
0

0
0
0
U

I
3
5
0

2
1

0
0

54
58
46
40

0
0
0
0

3
7
4
6

3
0
9
0

4
4
1

1

2r0
111
115
1r0

0
8
6
5

4
6
7
4

0
0
0
0

8
4
I

0
0
1

0

2
5
3
2

1

1

1

0

2
,l

1
5

0
0
0
0

3
9
3
1

0
0
1

U

1

0
1

4

9
1

2
4

3
1

0
1

5
8
2
4

4
2
2
2

I
6
9
6

1

0
0
0

1

0
0
0

5
7
4
4

1

0
1

0

287,1

1986 / 8't
198't / 88
1 988/89
1e89 /90

,6
,4
,9

26,2
21 ,1
17 ,4
14 ,9

46 ,0
34,5
38, 4
32,8

42 t3
32 ,4
32 ,4
28 ,4

58, 1

45 ,9
4'l ,7
44 ,0

44 ,9
34 ,4
35,0
30 ,9

78
75
73

1986 / 8?
1987 /88
1 988/89
1989 / 90

80,2
57 ,2
67 ,7
66 ,4

30r0
22,3
27 ,2
23,6

36 ,7
42 ,1
37 ,3

40 ,1
29 ,'7
35r5
30 ,7

50,
57,
48,

1986/87
1987 /88
1 988/89
1989 /90

134
141
136

47 ,9
46,8
45 ,7
42 ,0

81 ,2
71 ,8
83,4
77,5

105, 1

93,9
104,3
100 ,2

84 ,3
75,8
86,7
81r5

61 ,7
73,8
76,2
72 ,4

1986/87
't987 /88
1988/89
1989 / 90

396,9
405r5
407,8
353,9

1 18,3
124 ,6
124 ,1
104,2

191 ,1
194,0
205,5
177,6

169,2
170,6
182,2
't59,2

242,3
237,1
234,0
203,5

187 ,2
188, 1

189 ,'1
158 ,8

338,
374,
469 ,
422,

64,47 ,2 0
6
1

6

46,3
35,5
42,5
34 ,8

1
0
I
3

4
5
8
3

4
7
3
3

I
3
7
2

133 68
62
69
67

0
0
0
0

9
5
9
1

0
0
1

0

0
0
0
3

0
0
0
0

5
9
I
0

1

2
5

0
0
0
0

0
2
7
5

1
,l

1

4

1

1

1

4

1

0
0
0

0
0
0
0

'l

0
1

n

1986 / 87
'te87 /88
1988/89
1989/90

683,4
579,4
543,5
594,4

931 ,7
864,8
887, 1

791 ,6

359,8
383,0
338,4
302 ,'l

567,0

t
-131-

Wlrt-
schaftE-jahr

stlckstoff (Nl

1n6-
gesamt

darunter
Mehrnähr-

älsi5;

(P2os )

darunter
Mehrnähr-' stoff-
dilnger

Phoiphat

1n s-
gesamt

KaIl (Kr0)
darunter
Mehrnähr-

stoff-
dflnger

ins-
gesamt

Bundesgebiet .. 1986 / 87
1987 /88
1988 / 89
1989 / 90

578,3
501 ,4
539,9
487 ,2

587,3
531 ,1
504 ,0

533,2
507,3
537,3
450,5

1 593,8
1 387,1
1 695,7
1 531,8

1

1

1

1



Betr lebefläche

ins-
ge6ant

da runter
Abbau-

I and
i ns-

9e sant
(300) (310) (400)

Gebäude- und rreifläche

v{ohnen rle

f
Gewe

u
lns-

gCSAnt
ilahrLfd.

Nr.
GeEant-
fIäche

40 422

4 984
4 s034 809
4 783

20 Bodennutzung
20. 1 Gesamtfläche

in

Er holungsfl äche

darunter
G rün-

anlage

Schleswi g-
9 707
9 474

10 001
10 0?9

Ham
5 508 1 869
5 658 4 941
5 908 5 149
5 992 5 184

1 1979
2 1981
3 1985
I 1989

t 570 921
1 572 018
1 572 679
1 572 891

75 691
7't 962
80 964
83 {33

7 915
7 833I {66
I 885

43 7
48 3
286
36 I

38
1229
32

130 7
r33 3
I {6 I
r48 2

t7
l1
47
47

40
40
40

406
406
405
406

5 1979
6 1981
7 1985
I 1989

7s 468
75 {69
75 {69
75 530

24 855
25 247
25 t66
25 680

7 340
12 290
14 166
14 379

40
45
95
08

9 1979
r 0 1981ll r98512 r 989

39 029
e3 135
43 152
34 320

726
83{
774
018

102
103

82
52

227 283
230 81s
269 93'l
275 968

73
52
55
40

2{ 1{0
20 589
47 598
37 987

13
26
66
88

21 296
21 514
25 279
3l 418

19 305
20 35'l
24 239
29 033

Ni eder'1 625
I 199

14 029
16 692

423
42r
423

10 269
rl 558
12 168
12 356

595
223
219
427

20
3
9

10

2 172
2 2'1 4
2 942
2 999

Bre
415

1 933
2 4112 445

13
l{
15
15

1979
1981
1985
1989

1?
18
19
20

197 9
1981
1985
'I 989

519
617
711
831

31 4 475
325 917
350 115
374 51 I

21
22
23
24

1979
1 981
1985
19 89

11 329
11 12'l
11 412
1l 397

25
26
27
28

197 9
1981
I 985
1989

29
30
31
32

1979
1981
1985
1 989

75 352
75 246
74 085
75 151

1 94 280
1 99 007
209 038
217 566

33
3{
35
35

197 9
1981
1 985
19 89

? 055 134
7 055 0s7
7 055 290
7 055 432

198 871
238 907
261 280
279 589

45
46
47
48

't919
1981
1 985
1 989

864 275
869 175
869 3s9
851 88 2

3
3
3
3

2
2
2
2

1 83 092
1 89 436

52 420
53 924

14 462
14 676

6 '186 1 881

185 716 51 639

69 990 14 274

46 955 10 788

32
28
30
35

7I
10
13

5
7

10
26

13
13
16
l8

Nordrhein-
278 r 5 298
804 1 5 821
201
894 22 765

Hes
080 2 804
089 3 538
571 5 272
431 7 282

Rhei nland-
952
543
'7 54
081 20 309

Baden-
101
"t22
243 6 618
411 7'169

29 508
30 684
36 s50
34 355

111 884
116 539
126 815
1 35 848

5 8l {
6 921
7 0057 425

4 0804 059
4 1'tI
3 961

5 579a)

17 905

256
570
575

984 773
984 709
984 720
984 878

85 266
90 813

105 425
94 947

7 753
8 165
8 9r5

10 41 5

4 129
4 159
4 730
5 299

35
35
35
35

24
24
24
24

138 234
124 196

29 665
31 958

I 652
9 172

t0 57 1

11 058

5 086
5 466
6 649

23 954
23 311
23 1sl
23 588

14 461
t4 148
r4 002
13 695

21 878
26 903
28 8?3
30 493

235
410
607
'17 9

025
599
526
496

65
29
5'l
49

4 3204 243
4 735
5 002

Bay7 359
0 870
3 208
2 820

37
38
39
40

197 9
r 981
1985
1989

257 323
257 035
255 804
256 991

25 454
20 906
27 214
28 141

19 875
16 706
15 544
16 953

4 200
3 103
3 418

6 054
2 5102 437

41
42
43
44

19'19
t 981
1985
1989

l9 334
19 470
20 1r I
20 382

9'172
11 533
11 292
11 924

1 267
2 286
1 967
2 153

005
008
013
030

48
48
48
48

Saar
1 235
1 102

624
732

BerIin3 548
3 403
4 108
4 419

r) Ergebnle der Flächenerhebung. - Verände-
rungen zwischen den einzelnen Erhebungen
dürften z.T. auch methodlsch bedingt eein
(Bere.inigung, Umstellung und Aktualisie-
rung dee Liegenschaftskatasters). - ge-
griff abestimmungen siehe s.54.

1 30 8l 5b)

EinschI. Schlüsselzahl (300 )
Ohne Saarland.

287 662
360 171
488 533
548 {20

122 68
353001 84

x
536

x
396

122 536
128 4't 7
146 074
180 193

x
x
x
x

42
2'.1

37

x
x
x
x

Bu ndes
x
x
x
x

a
b

;
- 132-



darunter
St raße,
weg,

PI atz

Landw i rt schaf tsf 1äche
tru

litoor I Aeide

WaId-
fIäche

Wasaer-
f Iäche

(600) (650) I (650)1510/52O/530t (700 800

erer

darunte r
Un Iand

a
Nutzun

i ns-
gesamt

und Ackerbau
nach Nutzungsarteni )

ha

Verkehrsfläche

ins-
ge6amt

Lfd.
Nr.

Bolstei n
59 544
60 3245r 685
61 87r

54 925
55 758
s6 320
57 294

I 92 094
18I 0r6
1?5 s97
166 092

10 649
10 289
9 98t

10 202

6 814
6 466
s 460
4 790

r 36 599
r 37 398
l {0 239
142 296

69 735
71 138
72 521
73 047

19 576
19 873
23 206
27 194

9 553
9 94 1

11 279
11 312

6 431
6 570
5 780
5 955

24 805
24 0'10
23 158
22 582

'It5
108
102
41

832
824
828
821

3 216
3 r43
3 179
3 345

6 079
6 06s
6 037
6 065

2 0892 205
2 4932 170

883
01 'l

282
9 41

196 147
1 97 563
202 487
20s 565

3 099 324
3 08s 260
3 04{ 3372 995 587

89 222
88 581
77 258
61 000

64 098
60 802
50 988
21 713

975 630
977 292
984 035
979 581

94 902
96 288

102 100
96 227

55 535
69 902
70 513
98 723

19 083
18 823l8 4lI
15 838

2 s7ä
3 466
3 512

15 491
14 677
13 795
13 333

110
58
31
34

195
189
160
159

639
674
739
732

4 496
4 622
4 642
4 624

709
608
98s
024

353
292
406
326

169 940
178 351
179 351
188 613

916 733
897 948
857 383
813 302

478
432
229
234

5 903
5 703
4 382
4 325

833 579
835 800
838 063
840 027

49 555
50 080
52 052
56 891

34 6'7 1

33 768
34 740
35 454

17
l8
19
20

7 2507 460'7 725
7 24'7

1 18 355
r 20 510
124 389
126 091

987 663
971 309
955 094
938 223

'l
't

48
99

77
81

12't
138

832 r13
833 51{
835 799
838 284

23 998
24 373
25 374
26 185

r 3 875
14 644
r 5 666
16 498

21
22
23
24

8 415
I 715
I 113'7 523

91 588
94 178

l 00 872
107 31 1

970 000
953 788
915 058
884 454

235
235
193
195

568
428
235

15

'166 520
'170 795
781 527't96 703

23 684
24 130
25 106
26 296

29 124
29 247
30 375
31 148

25
26
27
28

5 588
5 5635 034
s 514

154 125
1 55 793
160 178
164 3'14

1

2
3
4

5
6
7
8

9
0
1

2

3
4
5
6

rgbu
I 190
I 247
I 45sI 580

sachsen
212 337
214 858
219 925
222 213

meh
5 050
4 787
4 934
4 929

I{estf alen
195 519
200 645
207 506
2r 5 388

Ben
127 902
r 30 038
1 34 088
135 502

Pfalz
96 474

100 229
107 559
114 835

I{ü rttemberg
1 69 798
1 7l 659
115 753
't79 999

ern
24'.t 241
255 573
267 452
275 408

land
13 426
13 932
14 856
15 274

(west )7 926
7 669
I 190
8 145

ebiet
137 407
168 962
210 s03
242 244

822 120
812 642
789 856
753 402

2 948
2 944
2 868
2 501

324
329
430
252

301 113
302 426
305 487
324 817

30 600
30 705
31 036
32 530

35 688
35 912
35 099
37 369

19 673
20 582
20 163
19 379

29
30
31
12

217 799
231 r28
242 745
251 007

3 933 003
3 872 880
3 820 729
3 780 280

11 673
13 692
15 465
r5 936

173
396

I 051
3 204

2 374 488
2 373 943
2 378 203
2 181 84'l

116 343
117 235
120 162
122 798

145 356
145 305
155 442
r 61 430

80 284
81 374
80 424
79 979

33
34
35
35

11 637
12 074
12 884
13 323

126 490
123 518
120 164
r 18 793

178
171
r54
r 54

84 874
85 363
8s 0s8
85 050

1 989
1 997
1 996
2 160

3 855
3 855
3 400
3 348

2 556
2 547
2 035
1 943

37
38
39
40

5 825
5 580
5 95r
5 918

3 728
3 542
2 424
2 016

60
42
45
44

3
8

13
2

7 6737 659't 't05
'7 '7 34

3 135
3 152
3 244
3 263

864
663
078
992

41
42
43
44

79 165
75 400
63 848
41 57 2

16
14

3
3

4
3
5
3

g
t
1

t
I

x
1 061 181
1 095 433
1 129 952

14 091 451
r3 953 5s8l3 718 595
13 488 053

116 513
1 17 402
107 223
91 297

- 133-

7 317 544
7 328 0077 350 0347 400 525

424 517
429 796
444 27 0
450 08 5

352
357
373
415

342
983
997
350

154 642
157 312
15s 894
151 013

45
46
41
48



Nr

20 Bodennutzung
20. 2 Landwirtschaf tlich

1n

Baum-
schulen

1

2
3
4

5
6
7
I

9
10
11
12

3
4
5
6

Lfd

SchIeswlg-Hofstetn

Hamburg

Bremen ..

17 Nordrheln-Westfalen ..
18
19
20

Hessen

25 Rhelnland-Pfalz
26
27
28

29 Baden-Württemberg .
30
3't
1'

33 Bayern .

3'7 Saarland
38
39
40

Nledersachsen

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

084 1 95
079 416
075 322
074 616

593 823
589 736
583 506
580 020

3 485
3 347
3 204
3 143

1e84/89
1 988
1 989
1 990

04
41
86
86

86
90
15
16

45
33
62
62

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

2 733 248
2 732 656
2 721 666
2 721 646

't984 / 8e
1 988
1 989
1 990

654 344
6'74 475
588 095
700 908

6 421
4 512
4 238
3 890

11 413
11 291
11 170
11 318

56
65
14
14

't0 279
10 048
10 048
10 048

28
23
23
23

16
14
14
14

091 707
088 260
090 1 85
089 302

22
57
96
1A

3 761
3 507
3 576
3 500

4 133
4 613
4 230
4 117

070
037
767
745

356
272
244
233

860
927
032
096

Landwlrt-
schaftl ich
genutzte

Fläche 1 )

106
049
093
109

505
506
506
506

227
206
196
196

635
856
043
097

4
4
5
5

39
38
45
46

77
74
78
78

2 057
2 000
2 000
2 000

152
14 I
14 9
14 9

38
38
39
39

252
260
272
288

1984 / 89
1 988
1989
1990

604 7'.t2
587 380
582 884
577 369

21
22
23
2'.4

1984/89
1 988
1989
1 990

7't 4 886
'171 841
769 247
774 s08

510 68s
509 747
510 767
513 531

52
50
4745

62
6059
57

731
065
540
539

4

4

24
25
24
24

510
299
183
078

2
3
3
3

7
4
3
3

506 499
497 825
493 514
490 441

838 099
836 673
837 112
837 962

17 272
17 125
17'753
18 r 00

15
46
15
13

34
35
35

1984/89
1 988
1 989
1990

46 495
32 015
26 302
16 381

89 396
88 447
88 s81
89 189

12 677
11 471
11 251
10 851

5 668
5 090
5 346
5 225

2 428
2 616
2 6'76
2 798

1 988
1 989
1 990

724
719
720
715

425 265
424 561
424 486
421 244

279
145
871
950

54
22
67
69

925
906
832
006

1984/89
1 988
1 989
1 990

1984/89
1 988
1 989
1 990

68 304
68 655
59 505
70 309

745
301
122
zbt

202
205
165
131

289
273
301
245

153
154
158
177

1984/89
1988
1 989
1990

355
318
254
254

949
948
930
930

123
89
78
78

48 626
47 238
47 9s9
48 009

19 871
20 793
21 188
21 606

1984/89

20
20
20
20

34
34
34
34

41
42
43
44

Ber1ln (West)

Bundesgebiet .

1 ) Infolge anderer Abgrenzungen lst dle
"Landwlrtschaftllch genutzte FIäche" nlchtmlt der auf der Selte 1 1) nachgewlesenen

45
46
47
48

1984/89
1 988
1 989
1 990

1 1 969 909
11 915 060
1 1 885 268
1 1 867 09?

856
538
701
164

34 946
31 133
29 563
28 390

7
7
7
7

"Landwlrtschaftsfläche" ldentlsch (slehe auchs. r9 ).

JahrLand Acker-
land

Haus-
und

Nutz-
gärten

(Garten-
Iand )

Obst-
anlagen

-134-



uod Ackerbau
genutzte Fläche
ha

zusammen

DauergrUnland

I

i

Lfd
llr.

480 761
480 01 3
481 955
484 740

119 734
118 484
118 2s0
116 895

84 91{
87 554
89 702
92 362

265 529
263 224
262 980
264 332

10 58{
10 751
11 024
11 151

385
A'.t 6
422
508

5 5745 571
5 244
5 244

151
928
153
153

736
911
645
645

2 4942 546
2 291
2 291

183
185
155
155

67
35

161
161

055 861
037 122
012 413
999 510

251 480
206 770
259 882
224 950

403 640
418 776
425 042
434 675

38
40
32
33

85
86
62
d8

1

2
3
4

5
6
7
I

756
090
727
637

10
9
6
7

10 6
98
96
96

99
24
07
23

3028
28
28

32
32
32
32

8 163
7 987
7 987
7 987

498 1 81
483 885
478 01 3
473 636

I 839
I 798
9 465
9 860

632
430
483
127

875
871
871
871

34
41
41
41

44
59
59
59

10
15
16
16

1 30 783
113 017
111 294
110 082

205 779
224 801
223 507
222 662

151 017
136 179
1 33 555
131 249

02
87
57
43

59
46
34
79

91 929
89 120
93 171
91 599

8 238
I 078
7 858
7 829

25
30
88
28

219
200
171
197

21
22
23
24

79 392
79 852
83 581
84 254

40 306
38 581
38 022
36 365

6 5'.t9
6 245
4 770
6 137

67 466
67 008
67 717
66 157

252
176
271
177

25
26
27
28

1

1

2
z

9
9
9

19

't 253
1 391
1 234
1 304

9
10
11
12

15
24
24
24

13
14
15
16

17
18
19
20

257 371
255 325
251 978
254 478

689
940
065
282

:0
0
0
0

4 628
4 932
5 155
5 467

23
22
22
22

333332
32

227
238
196
229

34 445
34 281
31 315
32 071

223 290
219 247
220 396
214 236

97 073
94 569
94 023
87 479

51 I 900
611 707
605 335
601 713

496 539
490 6d1
485 485
481 1 06

52 101
51 572
51 400
50 522

55 717
54 606
54 341
54 854

330 660
31 8 730
312 647
302 480

094 592
087 834
083 4s0
077 125

1 00 042
96 764
93 694
93 272

90 328
89 135
90 070
88 661

45 698
44 997
45 433
43 422

28 794
29 582
29 618
30 373

971
313
685
760

275
274
240
240

187
199
154
154

26
41
35
35

41
12
22
22

5 271
5 300
5 413
5 435

395
361
388
403

33
34
35
36

4 400
4 841
4 978
5 165

584
630
490
588

84
89
93
87

37
51
48
33

37
38
39
40

21
22
30
30

41
42
43
44

037 306
028 750
941 195
950 218

14 543
14 888
15 108
15 231

24 987
25 137
25 345
25 797

315
338
371
378

29
30
31
32

4
5
4
4

Wiesen Mäh-
welden

I{elden
mIt

Almen,
ohne

Hutungen

Hutungen
Streu-
wlesen

Rebland

Korbweiden-,
PappeI-
anlagen,

Weihnachts-
baum-

kulturen

4 507 8304 449 443
4 406 826
4 3'14 '137

31 154
53 472
89 882
38 554

031
062
074
084

- 135-

1 07 738
1 04 789
101 268
1 01 839

101 152
1 00 883
1 01 875
100 723

45
46
47
48



NT

20 Bodennutz ung
20.3 Anbau auf

in

Ge

Brot
l,Iei

rwe i zen
(ohne Durum)

Lfd

Schleswig-Holsteln.

Hamburg

9 Nledersachden
10
1'r
12

Bremen ..

17 Nordrheln-westfalen
18
19
20

H""""n2 )

39
32

7
7

1

2
3
4

5
6
'7

8

1984/89
1 988
1 989
1990

359 776
364 320
335 965
31 1 303

206 959
221 077
217 960
208 090

1 59 750
176 616
1'76 647
164 28s

157 131
172 583
1 75 035
1 62 959

2 619
4 033
1 513
1 326

1984/89
1 988
1989
1990

3 956
3 773
3 507
3 607

994
965
915
915

349
345
395
395

310
309
388
388

1984/89
1 988
1989
1 990

087 942
052 342
050 290
01 2 603

478 304
483 128
51 1 675
487 394

30
32
35
31

09
02
13
64

292 579
313 246
342 873
305 073

12'730
13 056
9 540
5 691

1984/89
1988
1989
1 990

332
142
142
142

675
582
582
582

415
379
3'7 9
379

394
369
369
359

21
10
10
10

1984/89
1 988
1 989
1990

7s9 886
752 150
731 828
71 4 0s1

298 857
312 853
321 792
311 855

2
a
)

802
552
760

235 691
248 827
261 023
251 738

I 082
I 330
s 887
4 067

3
4
5
5

53
63
24
07

57
68
56

58
70
70
67

243 773

21
22
23
24

1984/89
1 988
1989
1990

377 511
372 621
357 321
342 0A1

173 503
17 4 192
176 369
171 601

143 835
1 47 980
149 712
141 790

1 38 423
1 42 462
1 45 241
138 824

5 412
3 266
1 921
1 402

1984 /89
1988
1989
1990

321 711
317 652
310 373
300 841

134 128
126 869
127 415
122 416

105 483
100 317
102 003
96 298

98 049
92 908
94 392
90 570

34
89
90
83

1e84/8e
1988
1989
1990

553
555
559
538

862
205
011
580

236 398
232 849
235 264
229 155

218 051
21 4 010
216 929
210 232

205 701
203 319
207 499
203 062

12 360
9 353
7 887
6 422

277 701
213 667
259 948
216 466

558 399
556 065
563 333
548 495

498 157
511 552
501 832
482 163

467 586
486 649
479 725
461 901

30 571
22 268
19 947
18 213

1984/89
1 988
1 989
1990

30 336
30 134
29 478
29 617

12 895
13 057
12 783
1 3 173

08
58
to
82

6 017
5 992
5 186
6 230

191
969
'7 62
449

1984/89
1988
1 989
1990

584
595
500
500

512
514
362
352

11
7

19
19

B
6

10
10

45
46
47
48

1984/89
1988
1989
1990

2 102
2 1332 169
2 095

25 Rhelnland-PfaIz
26
27
28

29 Baden-Württemberg .
30
31
32

Bayern

37 Saarland
38
39
40

41 BerIin (west)
42
43
44

33
34
35
36

1984/89
1988
1989
1990

74
32
26
14

3
'I

9
9

Bundesgebiet

1984/89 z.T. im Sommerweizen enthalten
Roggen einschl. wlntermenggetreide.

4 784 597
4 733 6024 639 463
4 470 751

Jahr lnsgesamt
( elnschl.

Xörnerma 1s)
z!-

sammen zu-
sammen

Wlnterhre izen
(ohne Durum)

Land

1)
2)

-136-

624
'1 51
4s0
038

682 951
7 43 369
776 897
670 867

602 884
667 665
713 7 40
622 123

80 057
64 612
50 2'7 4
39 080



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

treide
getreide
zen
Hartwe zen
(Durum) 1 )

Lfd

47 209
44 461
4't 312
43 804

15
14
11
10

92
14
19
35

038
904
998

105 899
88 171
78 949
?8 102

20 971
24 867
15 95s
10 895

113
94
88

23
30
78
30

323 2
305 0
281 2
274 6

519
516
511
495

126 870 1

2
3
4

5
6
7
I

9
0
1

2

3
4
5
6

:
635
619
470
470

10

50
50

861
698
423
423

434
387
204
204

1?1
154
158
174

1 '122
2 007
1 028
1 799

284
208
147
165

433 743
405 857
380 457
361 475

259
203
203
203

285 047
249 556
237 883
256 122

14
15
14
10

96
01
74
53

654
s58
558
ssE

445
400
400
400

318
260
260
260

127
140
140
140

278 491
255 1 51
243 315
247 998

44 770
49 909
37 919
26 652

17
18
19
20

198 132
1 91 355
174 429
163 939

1 39 385
139 s86
128 20'7
123 749

795
542
'7 96

044
411
858

21
22
23
24

129
140
980
980

305
247
))1
223

l

85
63
25
53

566
529
489
460

273
819
234
831

40
34
30

103
99
93

35
30
3035

645
1 642

955

52 744
53 001
51 585
52 423

2 340
2 061
1 555
2 672

404 221
381 1 94
351 629
340 315

61
51
35
50

2 252
2 5s0
1 564

658
212
657
811

35 590

3230
32
37

29
26
26
29

2?1
250
235
247

57
51
58
62

408
378
382
412

92 891

4 12ö
4 921
4 245

11
22
40
77

1 338
1 543

748

15 331
16 280
16 067
17 074

2 006
2 559
2 268
1 849

294 734
295 901
287 8s8
276 552

2 63i
2 1602 049

011
499
298
564

31
14
03
68

669 978
555 306
641 689
61 1 208

501
507
340
340

2 489 984
2 401 445
2 261 105
2 148 258

534
530
872
341

18
18
17
17

94
49
88
86

1 35 853
141 038
136 194
136 511

46 07s
40 380
36 114
39 982

89',778
100 6s8_
1 00 080
95 529

25
26
27
28

43't2
98
46

97
68

i 03

s 875
5 707
5 594
6 217

212
292
173
17 4

'17 265
16 885
15 530
16 241

99
96
99
92

198 446
202'133
201 647
200 390

90 345
93 293
89 482
93 190

108 101
1 09 440
112 165
107 200

29
30
31
32

32'.?
922
516
601

283 270
279 443
280 205

236 057
237 479
231 311
223 43?

33
34
35
36

't0 241
9 893
9 891
9 768

6 642
6 797
6 792
6 176

31
38
39
40

.69
77

135
135

36
33
76
76

14
12
34
34

22
21
42
42

41
42
43
44

164272

9
1
3

0

Futter- und fndustriegetreide
Gerste

Roggen
Vllnter-
meng-

getreid6
zusammen zu-

sammen
Wlnter-
gerste

Sommer-
gerste

11 092
12 884
9 664

617
330
400
514

11 055
11 463
10 152
11 656

-137 -

889 041
835 948
7 45 ?31
692 822

197 982
110 044
064 117
085 315

691 059
725 903
681 612
507 506

45
46
47
48



fd
r.

L
N

Getreide

20 Bodennutzung
20.3 Anbau auf

in

Körner -
ma is

1984/89
1 988
1 989
1990

24 804
29 284
22 073
13 257

718
524
560
396

157
281
384

1984/89
1 988
1 989
1 990

421
302
21 4
21 4

1984/89
1 988
1989
1 990

71 132
66 030
s6 56s
40 736

9 828
4 854
4 473
3 181

249
357
749

56 808
19 001
11 432
23 245

Nordrhe 1n -West falen

Hessen

25 RhelnIand-Pfalz .
26
27
28

29 Baden-Württemberg
30
31
32

33 Bayern
34
35
36

Saarland

Bundesgeblet

1l 1984/89 war Triticale z.T. lm Sommermeng-getreide, Corn-Cob-Mix z.T. im Körnermais

5
0
6
6

1

2
3
4

5
6
7
8

Schlesw19-HoIstein.

Hamburg

425
6
6

15

101
22

9
10
11
12

1984/89
1 988
1989
1990

107 708
98 990
82 916
60 418

24 833
16 421
14 628
10 8?5

940
146
397

43 354
21 771
25 538
37 953

1984/89
1988
1989
1990

190
149
149
149

Nledersachsen

1 3 Bremen .
14
15
16

3

2
2

9
8
I
I

6
11
2'1

5
9

21

17
18
19
20

21
22
23
24

1s84/89
1988
1989
1990

s3 308
46 400
40 959
34 330

39
81
53
58

888
1 310
2 302

5 876
6 394
5 997
6 090

1984/89
1988
1989
1990

10 0906 3706 682
4 375

3 731
4 265
6 051

3 189
3 0282 845
1 a)1

1984/89
1 988
1989
1990

78 848
77 550
72 011
63 752

17 440
14 412
13 01 7
10 624

1 206
1 183
1 786

32 730
33 017
31 478
30 024

1984/89
1 988
1 989
1990

118 822
113 983
105 711
93 134

31 829
23 121
23 068
20 617

1 280
1 394
1 856

49 324
45 778
47 636
50 217

54
44
39
35

451
110
747
'? 49

38
36
JZ
27

55
55
52
50

37
38
39
40

1984/89
1 988
1989
1990

84
69
54
50

340
0't 2
075
994

351
310
429

176
142

88
141

41 BerIln
42
43
44

(l{est) 1984/89
1 988
1989
1990

30
40
57
57

45
46
47
48

1984/89
1 988
1 989
1 990

499 398
47 4 407
418 656
338 846

101 545
71 277
67 472
54 636

19 8'r 3
29 247
61 95s

1 91 989
129 161
131 024
151 016

3
0
2
)

3
4
2
')

und die Futtererbsen 1n "aIIe anderen Hülsen-früchte" enthalten.

Futter- und
Indus triegetre ideLand Jahr

Hafer Sommermeng-
getrelde rrlticalel )

- 138-
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rürd Ackerbau
den Ackerland
ha

fdCorn-Cob-
Mix 1)

223
180
162

8ä
268
268

71
94
48
48

19 n;
23 930
27 091

21 015
35 136
23 608
13 378

15
31
31
31

39 092
40 974
38 53s

9 747
16 579
't 4 259
10 039

680
526
411

02
07
39
75

5o;
225
412

99
07
56
67

3 438
4 4112 849

11 159
12 154
11 200
8 454

18
90
46

13 054
15 557
13 023
9 221

50
77
62

351
394
412
232

69 835
77 881
76 436

11 993
24 070
15 602
7 221

3 150
1 192

711
8s2

9
10
11
12

12
23
23
23

a23
490
434

7 700
14 188
11 948
I 052

752
968
821
s52

17
18
19
20

s5)
533
715

1 3492 559
1 884
1 198

692
281
322
262

21
22
23
24

945
563
925
625

456
469
348
332

25
26
27
28

6 4sä
4 966
4 779

3 161
4 751
4 98s
3 075

41't7
950't 249
600

29
30
31
32

2 940
1 867
1 939

9 030
11 832
10 151
6 466

2 285
78s

1 005
816

33
34
35
36

40
49
29
21

18
16
91
16

3 781
1 687
1 360

739
1 053
1 170

625

1 062
72

134
'I 31

33
{3
48
48

1

3
4

5
6
7
8

24

:

3
4
5
6

I
I
I

U

0
0
0

0
0
1

1

{3

10 874
7 295s 305

75
83
10

33
25
23

2638
2g
21

42
54
38
32

65
72
65

U
0
1

1

:

265
80
51

123
115
289
1'7 6

126
14
43

5

37
38
39
40

41
42
43
44

66 342
95 075
72 268
48 962

29 129
19 509
16 901

14 6
57
56
45

2) Spelseerbsen urid -bohnen, Wicken, Lupinen,
auch als Gemenge u.a.; 1984/89 z.T. auch
Futtererbsen.

HüIaenfrüchte

insgesamt Futter-
erbsen 1 )

Acker-
bohnen

aIIe anderen
Hülsenfrüchte
(auch Hirse und
Buchwelzen) 2l

-139-

35 085
60 207
4? 026
27 510

64
39

50

45
46
47
48



Lfd.
Nr.

20 Bodennutzung
20.3 Anbau auf

in

Hack

Zucker-
rfiben

zur

5
5
a

I

1

2
3
{

5
5
7
8

Schleswlg-Holsteln ..

Hamburg ..

9 Nledersachsen
10
11
12

1 3 Bremen
14
15
15

17 Nordrhein-westfalen
18
19
20

21 Hesaen
22,
23
24

25 Rhelnland-Pfalz
26
27
28

29 Baden-württemberg ..
30
31
32

33 Bayern
34
35
36

37 Saarland ..
38
39
40

41 BerIIn (West)
42
43
44

198A / 89
1 988
1 989
1 990

27 995
26 126
26 164
28 341

4 299
3 646
4 448
4 295

521
459
70s
461

3 778
3 187
3 743
3 834

16 973
16 719
15 947
19 4s8

1984/89
1 988
1989
1 990

166
121
124
124

27
26
26
26

22
21
18
18

10
18

1984 / 89
1 988
1 989
1990

305
310
241
704

80 350
82 926
88 920
97 055

6 425
5 '.729
6 811
7 088

73 925
77 197
82 109
89 967

1 45 s06
140 186
1 43 241
157 206

1984/89
1 988
1 989
1990

41
27
27
2'l

1984/89
1 988
1989
1990

338
354
536
144

17 321
16 465
17 140
18 355

2 521
2 512
2 419
2 980

'79 936
78 729
79 422
79 7 41

39 401
35 444
34 551
33 894

65
41
51
42

830
195
758
821

35
45
83
21

21 705
20 892
21 619
22 202

t/f
400
838
632

B5
73
67
67

11 5
10 8
10 3
10 7

14
12
10
10

239
235
243
263

109
105
105
106

40
38
36
36

3
3
3

2
1

1

I

6
4

800
952
720
376

14
13
14
15

14
15

9
9

2
2
2

984
988

1984/89

/89 77
55
59
59989

990

1 988
1 989
1990

502
506
955
989

60
60
49
31

3 890
3 708
3 736
3 772

7 670'1 152
6 513
6 9s9

22 319
21 982
22 160
22 644

1984/89
1 988
1 989
1990

49 873
45 422
41 924
41 797

1 795
2 039
1 778
1 971

12 380
10 361
9 050
I 661

22 899
22 605
22 058
23 516

1984/89
1 988
1989
1 990

184 551
169 329
1 63 520
162 792

72 392
6s 236
61 786
53 084

4 381
4 024
417'1
4 547

68 011
61 212
57 609
58 537

80 124
7't 633
78 959
81 104

1984/89
1 988
1 989
1990

848
125
677
576

434
409
380
330

58
58
54
25

376
351
326
305

1e84/8e
1988
1989
1990

29
24
20
20

45
46
47
48

1984/89
1 988
1 989
1990

692 1 49
655 388
652 739
674 408

209 145
199 330
200 555
211 267

20 430
19 332
20 461
21 678

188 71s
179 997
180 193
189 590

90
66
08
73

a

a
4
4

6

3
3

1

n
0
U

Bundesgeblet ..

1l '1984/e9 in "aIIe anderen Hackfrtichte" ent-
halten.

2) Futternöhren, Futterkohl u.a.; 1984/89 z.'t.
auch KohIrüben.

3) Auch unter clas.

389 4
378 7
383 4
405 I

Kartoffe In

f rilhe
mlttel-

frühe
und späte

Lnsgesamt zu-
sammen

JahrLand

-140-



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

früchte

Runkelrüben

Rtlbengewlnnung

d.r

6 086
5 152
5 188
4 251

538
514
238

637
71
57
99

5 894
5 148
5 829
6 364

80
55
63
63

49
19
29
29

1 429
1 287
1 820
1 820

828
776
731
731

12 394
11 151
9 547
8 617

soi
304
252

055
540
229
574

1'-t 526
12 929
11 246
11 436

05
45
10
17

9
10
11
12

21
20
20
20

66
s8
58
58

18
16
16
15

13
14
15
16

10 833
9 155
8 075
7 373

208
205
130

248
797
69s
s44

14 339
15 599
16 003
15 738

11
79
50
35

17
18
19
20

I 800
6 785
5 831
4 735

101
71
45

331
325
279
170

50
71
36
99

73
34
29
98

21
22
23
24

6 026
5 240
4 230
3 401

210
133

58

597
21 4

83
155

5 017
5 573
5 652
5 357

4 610
5 076
s 185
4 903

25
26
27
28

12 439
10 055
I 728
7 269

66
58
47

360
296
242
333

I 174
7 752
I 426
I 688

6 972
6 642
7 248
7 358

31 150
25 440
22 346
18 110

32;
179
140

985
691
250
354

I 992
9 448
9 848
9 852

18
14
53
47

33
34
35
36

387
294
267
219

8
6

11

22
14
24
16

332
291
323
288

273
251
27'1
240

37
38
39
40

189
183
180
180

97
94
98
98

41
42
43
44

6 344
6 534
6 204
6 717

,l

2
3
4

5
6
7
I

4
6
6

2
0
0
0

29
'30
31
32

10 1

10 1

10 1

102

11 I
129
13 3
129

43
43
47
48

8084
87
87

50
49
53
54

5
1

0
0

7
6
.?

7

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse

xohlr{lben1 )

2l
alle

ander€n
Hackfrüchte lnsgesamt

Gemtise, SpargeI,
Erdbeeren

(ohne samenbau) J)

88 223
73 353
64 302
54 065

1 972
14'77

928

5 291
2 968
2 898
2 274

-141 -

51 458
64 625
65 096
65 643

52 999
54 875
56 336
56 507

45
46
4?
48

i
1

1



Lfd.
Nr.

20 Bodennutzut'lg
20 .3 anbau auf

ln

IIande 1s

ÖI
Raps

zv-
sammen

1

2
?

4

5
6
I

8

9
0
1

2

Schleswig-HoI steln

Hamburg

NLedersachsen

1 3 Bremen
14
15
15

17 Nordrheln-Westfalen
18
19
20

21 Hessen),
23
24

Rhelnland-Pfa 1z

Baden-Württemberg .

Bayern

25
26
27
28

29
30
31
32

1984 / 8e
1988
1989
1 990

013
593
776

387 219
437 813 402 409
485 587 448 476
640 932 602 655

1984/89
1 988
1 989
1 990

371
316
315
290

79
69
62
63

97 608
94 785

103 582
1 17 812

93 290
101 97 4
116 409

95 861
92 7'7 3

101 1 19
1 15 904

't984/ 89
1 988
1989
1 990

600
510
087
087

764
951
911
911

944
908
908

759
938
908
908

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

39
20
50
75

82
64
86
44

52 783
51 595
75 407

105 402

56 982
10 698

100 159

47 697
55 869
69 727
98 101

1984 / 89
1 988
1989
1990

48
42
42
42

148
197
197
197

177
177
177

11?
156
156
156

1984/89
1 988
1989
1 990

46
54
16
12

82
66
26
90

27 818
32 539
37 665
54 817

30 725
35 782
52 449

26 170
30 403
35 459
52 123

19A4/89
1 988
1989
1 990

641
613
582
57 1

35
24
25
30

31 455
42 337
48 882
63 361

30 373
40 082
46 326
59 356

0
0
0
0

13
2'.?
10
11

24
25
26
27

42
48
62

1984/8e
1 988
1 989
1990

374
439
388
407

33

79
57

20 699
28 011
29 639
40 023

26 490
28 101
38 315

16 222
19 425
21 801
29 264

140
073
078
290

bz
11

100
40

50 441
58 305
60 530
e.) 1.) 1

53 210
s5 306
77 198

43 423
48 138
48 588
64 213

33
34
2C

36

1984/89
1 988
1989
1990

945
982
058
070

z9
tr,
37
2tr

104 002
117 123
126 553
172 961

96 638
104 7 41
151 172

82 799
94 935

102 764
147 455

1984/89
1 988
1 989
1990

58
40
45
48

1 485
1 951
2 195
3 101

1 e46
2 193
3 089

1 408
1 825
2 039
2 870

1984/89
1988
1989
1 990

92
89
82
oa

t)
18
26
26

45
46
47
48

1984/89
1 988
1989
1 990

405
37 1

.ttl
360

37 Saarland
38
39
40

41 Berlin (West)
42
43
44

B unde sgebi e t

1) Auch unter clas,
21 1984/89 1n "a.lIe anderen Handelsgewächse"

enthalten.
3 ) 1 9BB tn "andere Ölf rüchte auch f tlr

technlsche Zwecke" enthalten.
4) Körnersenf u.a.; 1988 auch Körnerson-

nenblumen.

1

0

3

0
3
3

1

0
1

0

0
0
0
0

80
93
B3
87

54
18
43
74

344 830
384 544
428 990
570 353

Gemilse, Erdbeeren
u.a. Gartengehrächse

ins-
gesamt zu-

sammen

Jahr
Blumen und

Zlerpflanzen
elnschl.

Stauden und
Jungpflanzen

(ohne , t
Samenbau) "

Gartenbau-
sänereien,

Vermehrungs-
anbau und
Blumen-

zwlebeln und
-knollen 1 )

Land

-142-



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

gewächse

f rilchte
und Rilbsen

Wlnter-
raPs

95 029

Lfd.
Nr.

9
9

11

20
98
52

832
253
522
8s2

42ä
739
430

745
916
892
892

14
22
17
17

45 435
54 246
68 121
95 955

1 262
1 623
1 606
2 146

243
375
't 14

112
155
155
155

25 390
29 701
34 559
51 09s

780
702
900
028

236
232
128

34
150

30 012
39 624
45 864
58 738

361
458
462
618

425
387
364

15 490
18 488
21 085
28 453

732
937
716
811

407
393
409

5 5948 133
41 55s
45 920
46 882
62 045

1 868
2 218
1 806
2 168

483
341
333

5 901
'I 1 143

14
80
77
29

224
64

144
18
40

1 282
1 754
1 970
2 790

126
71
69
80

50
50
53

51
91

335 435
3't4 479
418 413
5s7 50 1

95
65
79
53

2 5062 581
2 58s

89
116

75

168
187
197
196

220
245

s7ö
376

1 099

98
107
107

91

21
21
21

86
5?
48

1 sa;
109
110

13
14
15
16

17
18
19
20

21
22
23
24

5 658
313
509

996
989
991
957

25
26
27
28

4 58;
376

1 509

1 64al
21'44!
2ssaJ
313a,

300
319
359
364

29
30
31
32

1 4'79
'1 95

1 033

18 347
18 4 33
18 544
18 648

230
206
263
331

33
34
35
36

55
53
55

37
38
39
40

41
42
43
44

1s 36ö
2 216
4 469

19 511
19 647
19 799
19 961

2 804
2 820
2 9292 951

45
46
47
48

15
95
50

I

2
3

5
6

I
9
0
1,

2
z
2
z

7

6

5
1

1

1

1

2
71
94

11
25

34
2?
5l

93
10 0
10 5
128

79 385
92 155
99 281

142 326

0
0
0
0

1

0
3
3

;
0

14 589
25 248

Siehe Sondertabelte S.150 .
Elnschl. Einzelangaben aus anderen Anbau-gebieten.

Sommerraps,
Wlnter- und

Sommer-
rübsen

FIacha
(Lein) 21 blumen 2) 3l

Xörner-
sonnen-

andere ö1-frtlchte 2) 4)
auch für

technlsche
Zwecke

xopfen5) Tabak

s)
a)
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Handel sgewächse
aI Ie

anderen
Hande f s -

gewächse 2)

Hetl- und
Gewilrz-

pflanzen 1 )

Rilben und
Gräser zur

Samen-
gewlnnung

JahrLandLfn.
Nr.

20 Bodennutzung
20.3 Anbau auf

in

lnsge samt

0
0
0

0
2
2

3
,_

1

2
3
4

5
6
7
8

9
0
1

2

Schleswlg-Holsteln ..

Hamburg

Niedersachsen

1 3 Bremen
14
15
16

17 Nordrheln-Westfalen
18
19
20

21 HeBsen
22
23
24

Rhelnland-Pfalz

Baden-!{ürttemberg

Bayern

31 saarland
38
39
40

41 Berlln (V{est)
42
43
44

Bunde sgebiet

29
30
31
32

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

1 984/89
1 988
1 989
1 990

1 251
1 216
1 305
1 165

10
20

4

328
63
86
38

94 295
91 452
90 364
91 453

1984/89
1 988
1 989
1 990

331
241
061
061

1984 / 89
1 988
1 989
1990

3 945
3 '120
3 934
5 001

6s1
502

67

1 043
135
166

84

220 444
228 126
234 792.
232 236

1984 /8e
1 988
1 989
1 990

20
20
20
20

450
539
539
539

1984/89
1 988
1 989
1 990

17 1

721
644
91e

64
100
341

277
28

139
108

167 870
165 6s9
170 670
169 061

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

191
226
150
189

81
101
189

880
q

16
195

52 146
48 845
48 798
4'1 241

1984 / 89
1 988
1989
1990

370
449
482
651

41
27
16

3 111
42
38
84

30 587
28 436
28 208
26 275

42
04
89
05

47
104

59

2 812
511
617
382

14
14
t,

13

26
81
98
47

11
ö
0
0

25
26
27
28

17
20
1820

10 0
10 5
11 1

126

94(?
6929

33
34
35
35

1984 / 8e
1988
1 989
1990

132
201
728

415
738
818

494
230
539
268

494 014
500 907
48s 330
461 452

5 062
4 634
5 217
4 396

116
113
204
204

215 842
215 233
202 181
172 865

1984 / 89 60
3

I
9

9
9

1

'1

6)
4

5

:

45
46
47
48

1988
1 989
1990

1984 / 89
1988
1989
1 990

9
14
14

1e84/89
1 988
1989
1990

47
99
64
77

1 320
1 608
1 5l0

10 027
1 017'I 5l0
1 176

1) 1984/89 in "aIIe anderen Handelsgewächse"
enthalten.

2) Zlchorien, Topinambur u.a. i 1984/89 z,T.
auch Flachs, Körnersonnenblumen, andere

öIfrüchte wle Körnersenf sowle Heil- un'l
Gewürzpflanzen.

3) futtererbsen, Wicken u.a., auch als Gemenge
zur Grünfutter-, SiIage- oder Heugewlnnung.

- 1.44 -



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

Kl.ee , Kleegras
und KIee-
Luzerne-
Gemisch

Futterpflanzen

Lfd
Nr.

2 852
2 278
2 641
2 483

22
25
55

38 271
37 620
37 121
39 204

52 772
s1 188
49 9s3
49 276

339
345
625
435

3 786
1 602

18 336
22 278

12
8

11
11

708
588
647
647

580
564
387
387

28
77
15
15

69
23

247
247

125
41s
170
033

108
242

25
116

34
95
45
85

20
21
21

62
28
40

12
24
62

166
511
151

62

3
5
1

1

1

2
3
4

5
6
7
8

9
10
11
12

58
78
78
78

350
399
399
399

31
62
62
62

13
14
15
15

1 352
1 375
1 356
1 260

210
302
321
348

15 315
14 096
15 71'l
16 523

780
958
336
563

1 213
928
945

1 361

2 709
381

14 226
19 453

17
18
19
20

ft
58
23
62

1 796
1 322
1 126
1 305

3 9553 915
3 949
4 348

40 120
37 679
37 957
35 930

623
57 1

443
496

2 519
1 723

13 039
19 320

21
22
23
24

5 1124 591
5 128
4 644

1 '1 84
1 942
1 212
1 350

4 993
4 600
3 260
4 070

18 212
16 874
17 766
1s 465

586
429
842
746

2 350
976

9 803
14 482

25
26
27'
28

37 842
36 710
35 807
35 687

I 438
7 979
6 767
7 288

93 354
90 953
84 723
81 225

't 326
1 752
2 0612 096

5 164
2 554

19 023
25 175

29
30
31
32

98 657
97 988
97 284
90 914

12 154
11 206
9 1919 201

14 851
14 831
11 312
13 661

364 8'79
372 261
362 895
347 675

2 653
4 6214 648
6 001

6 912
2 416

30 359
50 445

33
34
35
36

696
634
192
712

261
?ql
257
156

551
403
865
246

45
05
40
'75

99
101
263
207

331
172
820
052

37
38
39
40

56
58

108
108

25
31
32
32

't9
7

55
55

42
49
62

32
28
24

87
48
07

172
14 4
15 9
178

4
6
6
6

l

149
148
152
149

34
32
30
30

199 893 2 084 20 352

55
53
53
51

8 455
7 88'16 640
6 651

41
42
43
44

153 515
150 359
150 s13
1 41 90'l

25 445
23 224
18 805
19 190

104 451
98 673
95 '7 63

104 058

923 430
930 874
924 316
893 767

9 001
12 105
12'183
13 942

44 272
52 033

155 370
214 609

45
46
47
48

11
5

7

5
2
1

1

16
14

Luzerne
Grasanbau

(zum Abmähen
oder

Abwelden)

Sllomals
(elnEchl.

Lieschkolben-
gchrot)

alle anderen
Futter-

pflanzen 3)

F1ächen, f ilrdle cine
Stlllegungs -prämle ge-

zahlt wlrd 4)

4l Bis 1 988 (außer Niedersachsen)nur, ab 1989 z.T. einschl. "Züm UnterDflü_gen bestimmte Hauptfrüchte als Grün-düngung und Schwarzbrache,'.
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Lfd.
Nr.

1 Schleswlg-Hol8teln 1984/89
2 1988
3 1989
I 1990

68 ,7
72,6
70 ,8
72,4

76,0
79,0
75 ,4
78,1

76,4
7g,6
75,7
78,3

44 ,0
47 ,4
50 ,9
51,2

20 Bodennutzunq
20.4 Hektarerträge der HauPt

1n

Ge

Brot elde

'in ter-
men9-
ge-

treide

52 ,36
7
I

Hanburg

9 Niedersachsen
10
11
12

1984/ 89
1 988
1 989
1 990

51,8
52,1
50,3
56,3

1984/ 89
1 988
1 989
1 990

57 ,'l
60 ,2
61 ,2
63 ,2

60 ,7
63,2
60 ,2
67 ,1

72,
64,
74 '

51 t7
50 r 5
46 ,1
54 ,0

42,7
42 t7
48 ,4
48 ,2

64,7
68,3
69 ,7
70,3

47,9
49 ,9
46,9
49 ,9

42 ,769,

53,
70,

57 t2
55,3

51 ,6
52 r0
50,9
56,0

51 ,2
51 ,2
45 .2
49 ,7

69,9
73,3
64 rB
74,5

53,6
66 ,9
54 r0
70 t7

4
6
I
4

42 ,9
41 ,9
42,7
42 ,1

42,7
42,1

55,3
57,0
s'.t,2
61,3

63,
66,

50,3
49,3
41 ,3
52 ,1

41 ,5
37 ,9
45,8
45,3

1

2
,7

4

13
11
15
15

21
22
23
24

25
26
27
28

29
30
31
32

31
38
39
40

Nordrheln-Westfalen 1 984 / 89
1 988
1989
1 990

4)

57 ,4
59,3
59,1
55,9

61 ,7
64,2
59,9
59 ,7

65,5
68,8
62,3
62 ,5

56 ,0
69 ,4
62,8
62,7

57 ,6
51 ,9
60,9

1984 / 89
1 988
1989
1990

53r6
55,2
56 ,0
58 ,6

58,1
50r4
57,6
62 ,1

60,8
63,0
59,1
65,2

61 ,2
63,5
59,6
65,6

50 ,2
49,9
39,9
47 ,7

51,0
47,5
45,8

1984/89
1 988
1989
1 990

57,0
60 ,6
5'l ,8
55,9

55r3
52,8
45 ,3

44 t1
43,8
47,2
46 ,3

43,8
44,6
45,7
45,8

53,8
56 ,5
55,2
53r3

51r3
57 '155, 1

56 ,9

55,8
62 t0
60,6
60,9

56 ,3
62 ,5
61 ,1
61 ,2

R' 
'49,6

51r0

.. :)l,l
49,2
46,8

45,9
49 ,4
48 ,9
48,8

54 ,0
57 ,3
56,3
57 ,9

63 ,4
69 ,0
62 ,6
66,6

50 ,4
53,7
48 ,4
c1 1

54 ,5
51 ,4
48,8

42,8
41 ,7
47,0
47 ,1

46 ,0
47 ,5
47 ,6
48,4

44 ,9
42 ,4
41 ,4
46,9

48,9
48,0
47 ,6
49,3

17 Hessen
18
19
20

45 ,3
45,3
49 ,4
47 ,7

43r0
45 ,4
45,9
48 ,1

42,0
43,8
46 ,3
49,9

41 ,8
41,0
45,7
44 ,3

47 ,;
49,2
51,3

RheInIand-Pfa 1z

Baden-württemberq 1984/89
1 988
1989
1990

Bayern

56 ,4
60,0

48,5
49,8

1984/89
1 988
1989
1990

54 ,0
60,2
59,3
59 ,7

60,0
69 ,4
63 ,7
64 ,3

62 ,1
12 ,0
65,8
66,2

62,8
72,7
56,3
66 ,7

5? ,3
54,2
51,1

45 ,7
51,1
49,3
Et 2

1984/89
1 988
1989
1990

43,8
44,8
44,7
46,7

45 ,1
46,5
49 ,5
49 ,9

49,8
51 ,0
52 ,5
55,0

50,8
51 ,9
54 ,0
55,9

42 ,5
46 ,1

45 t1
43 ,6
50 ,0

62 ,8
68 ,4
62 ,1
66,2

54r8
60 ,7tro <

59 ,8

58,8
53,5
59 ,4
62 ,3

45,9
44,3

48,2

40 ,3
44,3

51,8
59,3
53,5
56 ,2

33 Saarland
34
35
36

Bundesgeblet,.. 1984/89
1 988
1 989
1 990

1984/89 z.T. einschl
1g84/89 z.t. einschl-

Hartwelzen (Durum)
TrIticaIe.

3I EinschI. Corn-Cob-M1x.
4) Roggen einschl. l.lintermenggetreide

Welzen
Sommer-
welzen
(ohne..

Durum) ''

Hart-
welzen
(Durum)

zu-
sammen

!,llnter-
welzen

(ohne
Durum)

lns-
gesamt

( einschl
Körner-

mals )

zu-
aamrnen

.IahrLand

1)
2l
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und Ac kerbau
feldfrüchte und der I,Jlesen
dt

treide
Futter- und Industriegetrelde

Lfd .
Nr.zu-

sammen

59,3
61 ,6
6'l ,8
65,9

61 ,5
65,5
?4,8
68,2

65,4
71 ,8
82,7
71 ,2

42 ,3
43,2
35,5
46 ,3

48,3
47,0
38,5
51 ,1

44,2
41 ,4
34 ,9
47 ,8

55,9
53,3
57 ,1

57 ,7
70,7
73,4
67 ,1

33,3
35 ,4
40,0

38 ,0
40,4
40 ,2
42,2

1

2
3
4

5
6
7
I

I
4
8
,l

54 ,0
56,1
50 r 5
58,4

59,9
63,2
72,3
64,9

41 ,6
40 ,7
34 ,4
42 t2

47 ,5
42 r7
34 r'l
46,0

39 r 5
38,8
33 r7
41 ,4

56 ,0
59,2

66 ,5
70,7
72,9
60 ,7

28
26
24
37

34 1

47 ,9
46 ,0
47 ,1
50 ,4

53,6
54 ,5
61,8
58,5

40,6
38,2
33,2
38,0

38,3
30,8
40,8

41 ,7
36 ,2
32 ,4
35,0

49 ,3
51 ,7
50,1

34 ,1
34 ,3
35 ,7

63 t2
70,7
72,9
50 ,7

36,3
33,6
35,8
37 ,1

9
'l 0
11
1)

52,6
52,5
55,6
4 9,9

55,0
55,6
61 ,3
51 ,6

41 ,2
40 ,7
36 r5
37 ,7

42,6
39,9
29,0
38r5

44 t2
38,5
32,7
37 ,0

49,5
55 ,7
52 r9

69,3
77,0
75,6
69 ,3

36,9
35 r 3
34 ,6

38,8
38,4
37 ,8
40,8

13
14
15
16

48 ,9
49 ,6
53 ,4
54 ,4

52,0
53r6
59,7
58,1

55,8
58,3
67,0
62 ,6

41 ,7
38,5
35,5
42,2

41 ,8
39,4
36,9
41 ,6

50 ,4
56,3
53,9

73,9
77 ,8
80,1
70,5

40 ,2
38,3
37 ,9

33 t7
11 1

36 ,1
36,2

17
18
19
20

45,0
40,8
47 ,3

45 ,1
45,6
43,5
49,6

50,
54,
54,
59,

42,2
43 ,4
39,5
45,5

38,3
39,5
29 ,4
36 ,2

40 ,9
39r9
34 ,5
40 ,7

48,9
51 ,9
51 ,2

61 '263,6
63 r6
56,1

40 ,6
39,5
37 ,9

36,6
35 ,5
3l,9
33,6

21
22
23
24

50,9
48 ,9
52,9

46 ,5
50 ,5
50 ,7
54,9

42 ,3
47 ,3
44,2
48 ,4

42,5
48r0
41 ,7
46 ,0

51,5
53,3
54 ,8

73,0
85,6
77 ,4
70,4

34 ,8
33,8
34 ,0

31 ,8
35,0
28,8
31,8

25
26
27
28

50,7
53,8
54 ,3

48,7
52,4
56,8
54,9

54,5
59 ,1
68,3
60,3

41 ,8
44 ,5
42 ,9
4A ,3

{5,3
44,3
41 ,7
52,9

41 ,3
42,8
41 ,3
45 ,8

58,8
56,6
56 ,7

70,7
79,8
78,2
'1 4,4

35 ,7
34,3
33,6

36,2
38 ,4
34 ,1
34,6

z',9
30
31
32

41 ,9
43,2
40 r9
44 ,3

48,6
51 ,7
51,'l
57 ,0

40 ,4
41 ,5
39,5
40 ,9

39 ,7
40,8
36 ,6
39 ,4

40,8
40,9
38,1
40 ,4

45 ,6
50 ,7
52,1

54 ,9
70,2
64,5
56,9

37 ,5
33 ,4
28,5

34,2
38,3
34,2
34 ,0

34
35
36

50,1
51 ,5
52,5

50r5
52 r2
55 ,7
54 ,3

55,6
58,3
65,8
59 ,4

44,0
43,0
36 ,6
45,3

50,1
53,6
51 ,7

68,8
77 rB
75,9
68,1

35,3
35, 1

35 ,7

36,3
36,0
35,2
37,A

37
38
39
40

49,2
48,3
51,1
52 ,5

65 ,2
60,5

4 3,3
44,'l
43 ,1
46,8

44 ,2

43 ,5

46 ,1

4?,8

45 ,9
52,4
45 ,2
47 ,8

40,8
42,0
39r8
44,7

57,3
58 r 5
65 r2
53 r 0

I
6
4
6

51 ,5
54,5
58,8
62,5

33

48,8 41 ,9
41 ,5
37 ,8
42,8

4'1 ,6
42 ,9
39,9
45 ,3

HüI senfrüchte

Gerste

zu-
sammen

wlnter-
gerste

Sommer-
gerste

Hafer
Sonuner-
men9ge-

trelcle 2 )

Tr1-
tica Ie

Körner-
mals 3)

Futter-
erbsen

Acker-
bohnen
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Kartoffeln
Z ucker-
rübenmittel-

f rilhe
und

sPäte

Jahr
z!-

sammen frühe
Land

Hackf rtlchte

20 Bodennutzunq
20.4 Hektarerträge der Haupt

in

Runke I-
rüben

zur Rilbengewlnnung

Lfd.
Nr.

5
6
7
8

1 Schleswlg-HoIsteln 198A/89
2 1988
3 1989
{ 1990

Hamburg

9 Nledersachsen .,
10
't 1

12

307 ,0
290 ,4
297,0
.295,5

390,0
369,5
402 ,4
370,1

456,4
423,0
469 ,7
521,9

783,5
758,5
761 ,3
790 t4

345,9
310,7
317,9
324,4

265,3
261 ,0
274,1
256,4

357 ,0
317 ,9
326,1
332 t6

430,0
452,5
472,1
499 ,7

834 ,1
819,4
858,3
871 ,8

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

354 ,0
330,g
340,4
329 ,1

285 ,5
2'15,7
295,6
275,9

531.,9
371,8
761 ,3
382,8

370,0
343 ,7
354,3
351 ,3

414 ,6
423,0

1984/89
1988
1989
1 990

383,4
364 ,0
394,3
354,6

13
14
15
16

Nordrheln-Westfalen 1984 / 89
1 988
1989' 1990

389,3
437 ,7
383,9
394 ,7

311
346
297
314

402,6
454,1
398,2
410,3

508,0
532,9
536 ,6
564,4

949 t7
036,4
870,7
781,5

't984 / 89
1 988
1989
1 990

308
334
305

269 ,7
296 ,0
27 1t7
270,8

312,8
339 ,2
309,4
329 ,5

497 ,6
499,8
504 ,5
519,5

040 ,6
014 ,1
081,4
051,5

1984/89
1988
1 989
1 990

305,
307 ,
320 ,
315,

282 ,4
292,5
289 ,B
309,8

Jtb,
3'l 5,
337 ,
318,

536,3
535,5
541 ,9
519,1

967 ,8
978,0
976,1
975,6

1984/89
1988
1 989
1 990

299 ,4
322 ,3
312 ,7
290,2

241 ,9
264,5
238,2
250,9

306,8
333,6
32'7 ,3
299 ,2

537,9
537,6
540,8
519,4

181 ,2
234 ,7
169,6
159,0

1e84/8e
1988
1 989
1 990

334,6
395,6
354 ,8
309 ,6

253,
289,
283,
260 ,

339
403
370
313

561,1
548,3
579,4
593,6

150,0
'l 38,9
161 ,9
102,7

7
I
2
0

17 Hessen
18
19
20

21 Rheinland-Pfa1z
22
23
24

25 Baden-württemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

Saarland

322,

6
5
1

4

5
5
6
9

0
'1

3
7

z
4
1

3

,8
,6
,'J

E

30'l ,9
332 ,1
359,4
337 ,1

33
34
35
35

1 988
1989
1 990

290,6
317,8
343,2
329,5

217,7
231 ,2
244,9
237,1

821 ,5
897,5
985,0
928 ,7

1984 / 89 297,8

Bunde sgeblet

1) Ertrag ln Grünmasse.2) Ertrag 1n Heu berechnet (elnschl. Grün-futter- und Weldenutzung)

37
38
39
40

1984/89
1 988
1989
1 990

360 ,5
381,4
381,o
349 ,7

5'l'1,5
490,8
541 ,6
574,3

352,9
372,9
37 1,3
342 ,4

283,3
294,5
285 ,9
287 ,2

031 ,2
034,4
021 ,7
984,5
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und Ackerbau
felilfrüchte und der !Viesen
alr

Hande Isgewächse
öIfrüchte

Lfd.
Nr.

zu-
sammen

32 ,3
30,9
38, 1

33 ,5

392,0
424 ,7
387,6
350,3

85 ,2
86 ,4
82,0
81,5

'16,6
65,3
63 ,1
54,1

91 ,4
102,6

91 ,7
94 ,4

22,2
22,8
22,0
20 ,5

29,0
28,6
32 ,9
34,9

29 ,1
28 ''l33,0
35,0

439,1
456 ,7
451,4
364,4

75,0
80 ,0
80 ,0
15 ,4

55,5
74,5
72,0
'17,7

29,6
28,8
32,5
31 ,4

23,9
23,4
25 ,4

437 ,0
466,4
463 ,7
409,9

85,2
88,5
82 r7
75,4

72,2
65,3
63 ,1
64 ,1

101,8
103,4
101 ,7
107,8

95,5
94,1
99,1

30,1
31,6
33,5
27 ,8

30,3
31 ,7
33,8
27 ,9

27 ,2
21 ,2
22,2

463,2
482 ,4
477,4
434,3

77,3
78,0
79,4
81 ,7

83,4
7'7 ,6
81r9'75,7

88 ,0
85, 1

86,s
93 ,4

75,8
77 ,7
79,0
81 ,1

13
14
15
16

30r0
31,1
31 14
30,8

30, 1

31 ,2
31 ,5
30,9

23,6
25,0
26,2
25,9

511,3
492,6
533,1
505,3

69,8
69 ,2
71 ,8
67 ,7

74,3
68,4
83,4
71,5

85,3
87,9
81 ,4
76,7

69 ,5
69,1
71 ,6
67,8

17
18
19
20

27 ,5
28,5
28 ,4
23,2

21 ,'7
22,6
20,9
18,5

501,3
530,0
535,8
449 ,1

'1 4,1
'15 ,4
71 ,6
66,2

80 ,0
74,5
70,3

80 ,7
81,3
80, 1

70,5

73,9
75,2
71 ,4
65,0

21
22
23
24

22,9
23,9
23 ,4
25 ,4

32 r4
31,0
38,3
33,5

29,8
28,9
32 r'?
31,5

70,0
65,3
63,'l
64 ,1

'?9,6
83,2
82,7
78,9

2
I
6
1

67 ,5
75,1
70,5
71 ,1

5
7
2
3

83
86
80
80

92
96
94
99

81 ,7
83,9
78,'7
77 ,4

57 ,9
75,3
70,1
73,3

1

2
3
4

5
6
7
I

9
0
1

2

92 ,322,5

23 ,1

27 ,7
28,8
28,'l
23 ,4

78,5

70,1
6'l ,9
65,8
59,8

75,7
77,9
73,8
69 ,2

29 ,5
32,8
31 ,1
2'7,7

,o q

33,3
31 ,4
28 ,0

73,1
76,3
73,5
69 ,1

_5
9
z

21 ,1
22,5
22 ,4
21 ,2

73,6
84 ,6
69,9
69,6

505,
493 ,
448 ,

73,8
76,8
74,1
69 ,7

80,'l
81 ,6
80 ,7'15,7

82,2
83 ,2
80 ,6
76,0

78,2
82 ,4
77,8
74,8

25
26
27
28

479,3

485,2
509,8
502,1
465,'

84,1
87 ,0

31,5
34 ,3
34 12
29,8

88 ,6
90,9
89 ,2
85,'l

90 ,7
91,0
86 ,1
85,7

78,6
79 r4
77,8
71 ,7

85 ,8
85,'7
82,2

29
30
31
32

2'l ,1
30 ,?
30,8
23 ,5

27,6
31 ,0
31,1
23 ,6

21 ,6
23 ,7
21 ,6
20 ,7

529,0
507 ,4
477 ,9
448 ,9

69 ,3
77,2
61 ,2
62 ,5

73,0
81,9
71 ,9
68,0

71 ,4
80,1
69 ,1
55,5

69,0
76,9
67 ,0
52,2

33
34
a(

36

30,8
31,5
33r8
30 ,2

22 ,8
24,0
23,9
23 ,3

31,0
31 ,8
34 ,1
30,3

490 ,
484 ,
440,

81 ,7
84 ,4
82 ,9
81,4

85,5
o? 1

86,1
81,5

86 ,4
86,9
83,2
80 ,2

87 ,9
92,3
87,9
89,5

81 ,3
84,0
82 ,6
81 ,1

37
38
39
40

31,8
34 ,6
34,5
30,0

24,0
25 ,4
25 ,7
24 ,4

83 ,7

85,9
82 ,4

466 , 9
2
0
4

Futterpf lanzen
Rauhfutter 2)

Klee,
Kleegras

und KIee-
Luzerne-
Gemlsch

Luzerne

Gra.s-
anbau

auf dem
Acker-

Iand

Dauer-
wiesen

und
Mäh-

weiden

Winter-
raps

Sommer-
EäpS r

Wlnter-
und

Somner-
rübsen

1)
S i lomal s

( elnschl
Llesch-
kolben-
schrot)

Lns-
gesamt
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Lfd.
Nr.

!0 Bodennutzung
20.5 Erntemengen der Haupt

in

Ge

Brot
Wel

Solruner-
welzen 1 )

( ohne
Durum)

1 Schleswlg-HoIBteIn 1984/89
2 1988
3 1989
4 1990

Hamburg

Nledersachsen .

3 Nordrheln-Westfalen 1984/894 19885 19896 1990

H.""en2 )

21 Rheinland-PfaIz
22
23
24

17
18
19
20

1e84/89
1 988
1989
'l 990

2 021 579
2 055 '771
2 001 175
2 003 219

1984/ 8e
1 988
1989
1990

4 353 686
4 457 705
4 322 614
3 990 685

1 844 032
2 007 223
1 926 090
1 862 394

595 975
772 718
573 809
503 402

554 612'726 362
638 702
577 390

41 353
42 641
26 592
20 197

008 356
051 480
016 7 61
066 120

874 014
932 713
885 129
923 981

846 872
904 919
86s 346
910 130

27 142
16 307
7 663
6 693

542 563
584 255
456 540
500 161

721 422
718 356
703 508
6s3 020

595 228
601 807
583 915
532 160

559 206
562 651
545 586
505 924

36 022
15 389
12 361
6 s65

2 328 28
2 487 30
2 342 90
2 187 03

422
505
543
507

397
301
066
179

21 4
394
332
282

446
556
705
903

920
s88
490
480

958
215
423

4
8
4
8

20
8
7

200
373
324
275

13 526

12
12
11
12

5
6
't
I

1e84/8e
1 988
1 989
1 990

22 841
22 729
22 086
22 790

111
417
521
857

9 358
9 776
9 033

10 379

9 159
9 588
9 001

10 341

199
tot
32
38

5 630 334
5 477 454
5 287 477
5 '101 482

9
10
11
12

1e84 / 89
1 988
1989
1 990

1 925 815
2 160 279
1 891 562
2 187 420

1 861 798
2 095 929
1 852 200
2 157 781

64 017
64 3s0
39 362
29 639

2 644 089
2 756 071
2 621 456
2 986 279

B a de n -Wür t tembe rg

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
35

B unde sgeb i e t

1) 1984/89 z.T. einschl. Hartweizen
(Durum) .

2) Roggen einschl. Wintermenggetrelde.

25
26
27
28

1984/8e
1 988
1989
1 990

81 854
20 937
73 854
62 526

296 231
413 285
400 202
370 678

216 859
326 756
315 341
2'1 9 612

1 57 300
270 540
268 649
243 349

59 559
49 300
39 096
32 159

1984/89
1 988
1 989
1990

98 256
62 792
66 396
67 582

3 349 749
3 925 781
3 586 7343 524 634

95 202
85 022
01 328
93 290

35 981
37 938
82 975
80 418

158 221
131 982
106 657
102 412

1984/89
1 988
1 989
1990

132 729
1 34 960
131 846
138 792

59 412
60 687
63 224
65 723

33 908
35 005
36 823
37 331

30 547
31 081
33 417
34 813

3 361
4 467
3 072
1 989

37
38
39
40

1984/89
1 988
'I 989
1990

25 831
2'l 1 12
26 113
25 882

520
320
146
967

63 111
55 046
77 615
54 194

563 550
922 189
032 155
053 253

'1 0 159 932
11 515 072
10 722 415
10 798 296

403 618
346 647
243 511
207 820

29
atr

3130

30
36
33
31

28
32
30
30

68
76
74
72

10
11
11
11

123
13 5
12 I
13 0

Jahr ln6gesamt(elnschI.
Körnermals)

zu-
sammen zu-

sammen

Land
Wlnter-
welzen

(ohne
Durum)
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Futter- und Industrlegetrelde
Gerste

zusanmen Winter-
gerste

Roggen
Wlnter-

meng-
getrelde zusamnen Sommer-

gerste

und Ackerbau
feldfrüchte und der WLesen
t

trelde
getrelde
zen

Hart-
weizen
(Durum)

Lfd.
Nr.

1

2
3
4

5
5
7
8

207 951
210 745
21 0 361
224 2'16

903 702
881 354
798 467
678 670

780 837
740 480
709 643
606 81 3

692 125
632 980
652 987
555 321

88 712
1 07 500
55 656
50 492

09
41
74
67

33
06
49
97

6 753
7 200
7 082
6 357

270
006
't 67
940

27
26
22
22

44
26

80
82'1 I
72

058
534
611
305

10
9
8
8

30
53
21
09

214
211

3 715I 515
5 815

710 894
587 383
725 503
791 285

7 380
8 409
4 391'l 574

2 712
2 431
2 3052 320

216
286
186
366

2 132 457
1 958 430
1 944 747
1 898 445

528 524
360 579
470 831
498 314

603 933
597 851
473 916
400 131

9
10
11
12

236 623
224 618
244 884
245 811

11 434
9 887
7 397

13 181

2 125 705
2 003 109't 954 917
1 699 541

779 314
694 892
123 921
415 806

594 712
491 613
585 44 1

315 381

184 502
203 279
138 480
100 425

13
14
15
16

11 48'7
12 120
7 158

134 352
118 76't
131 532
142 139

959 813
949 255
932 165
891 202

579 359
580 230
628 058
581 21 9

145 223
168 225
136 853
137 966

1'7
18
19
20

724 582
748 455
764 911
719 185

22 767
25 968't9 67 1

119 472
109 721
111 038
114 718

22
28
55
42

801 627
843 417
733 494
826 1 50

612 936
657 109
592 076
677 050

234 281
220 3s4
195 460
238 1 33

378 655
436 755
395 616
4 38 917

21
22
23
24

6 916
7 596
3 504

'10 172
73 89s
73 780
82 041

9 200
12 634
11 08'l
9 025

359 273
507 295
408 554
464 014

92
02
02
10

35
80
26
50

465 409
508 1 67
526 244
582 531

457 626
517 213
495 882
518 419

25
26
27
28

5 102
1 696
0 450

239 46s
225 360
269 628
312 007

15 082
15 399
15 778
19 337

3 199 995
3 319 689
3 450 141
3 320 631

29 886
07 899
06 076
21 292

67
68
85
61

65
91
64

67
20
21

98
05
99
07

84
32
56
71

29
30
31
32

951
272
864
882

72 351
72 925
67 558
71 914

41 304
44 245
42 663
45 741

17 487
16 003
15 848
20 456

26 8't7
28 242
26 815
25 285

33
34
35
36

6858
25
98

20
35
14

66
64
69
64

537
587
716
195

25
27
29
27

9
9
9
9

180
782
264
148

543 002

457
334
529

24 547
23 410
25 537
.27 510

60 4't0
66 229
47 137

749 338
579 428
797 165
944 515

50 823
54 429
48 294
56 366

12 158
12 020
11 662
11 284

767
210
476
025

63 445
70 681
98 303
41 856

2 874 321
3 116 529
2 718 1't3
2 753 169

37
38
39
40
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20 Bodennutzung
20 .5 Erntemengen der Haupt

in

HüI senfrüchte

Acker-
bohnen

1852119
137

85
67

1

2
3
4

Lfd.
Nr.

schleswlg-HoIsteln

Hamburg

Nledersachsen

13 Nordrheln-Westfalen
14
15
16

17 Hessen
18
19
20

21 Rheinland-PfaIz
22
23
24

25 Baden-Württemberg
26
27
28

Bayern

33 Saarland .
34
35
36

Bundesgebiet 1984/89

1) 1984/89 z.T. einschl. Trlttcale2) Elnschl. Corn-Cob-Mlx.

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

688
781
091
??0

3 17?2 169
1 954
1 894

93;
17'.?9
2 193

43
71
89

eä
73
40

1984/89
1 988
1 989
1 990

999
289
742
984

26
39
20
25

1984 / 89
1 988
1989
1990

22 586
22 699
19 224
19 917

5 461
4 381
4 0994 020

1 500
1 572
2 236

2 811
4 292
4 703
2 636

672
178
954
627

95
114
119
178

125
59
54

6
13
11

40
00
08
48

5
6
7
8

62
63
97

9
10
11
12

1984 / 89
1 988
1 989
1990

34 214
57 580

137 232

3i 08;
25 017
18 956

476 276
379 231
255 464
246 626

103 483
59 411
{7 395
38 063

27
29
36
39

29
97
35
37

43 551
80 991
55 817
26 818

1984/89
1 988
1 989
1990

302 921
263 526
164 265
1 55 956

470
693
631
770

25 998
52 100

115 009

393 94 9
447 374
441 607
428 750

1 561
1 732
1 501

29 866
s4 438
4s 131
32 861

1984 /89
1 988
1 989
1 990

222 480
1 78 686
145 282
1 44 804

22 751
17 638
14 591
14 801

4 476
7 381

12 412

43 400
55 035
52 249
45 897

3 887
2 424
2 710

42
70
01

1984 / 89
1988
1 989
1 990

1 47 417
142 635
96 243

100 313

41 274
25 410
23 040
17 824

18 26i
22 135
30 963

514
482
s38
991

13 710
10. 208
8 754

3 459
5 700
2 951
2 103

1984 / 8e
1 988
1 989
1990

352 034
405 517
325 778
304 416

74 204
69 192
54 346
48 870

06
04
't8

225 350
300 357
265 098
227 834

22 45;
16 80s
15 249

10 046
16 639
14 332
9 77 4

29
30
31
32

1984/89
1 988
1989
1 990

538 54 7
505 401
440 921
492 306

131 562
98 865
95 248
95 508

7 524
7 896

10 525

348 522
417 322
429 521
422 317

10 496
6 404
6 515

32 691
45 435
34 615
22 3'12

43
18
14
11

502
844
358
812

425
295
255
233

14'7

02 96;
68 858
60 299

45
84
68
43

19
22
19
20

37
38
39
40

1988
1 989
1 990

2 194 911
2 038 508
1 533 578
1 534 958

966
348
064
155

994
267
145

421
440
988
598

309 629
s35 492
573 25?
544 625

127 528
216 602
165 541
101 7 66

99 220
1s6 752
320 353

3) Länder und Bundesergebnisse aus unter-schledlichen Quellen, deshalb Addition zumBundesergebnis nlcht mög1ich.

Getre 1de
Futter- und Industrlegetrelde

Land Jahr
Hafer

Solrunor-
men§r- r Igetrelde U TrltlcaIe

Körner-
mals 2)

Futter-
erbsen
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und Ackerbau
feldfrüchte und der Wlesen
t

Hackfrtlchte
Kartoffeln

Lfd.
Nr.

682
296
394
3{9

13 822
11 978
19 335
11 819

r 34 860
101 31 I
122 059
127 530

729 78
756 53
752 87
972 34

507 5 33
422 131
445 266
370 567

962
860
88s
853

1{8
138
229
221

814
722
556
632

64
45
96
12

3 080 698
3 018 558
3 506 448
3 538 75s

197 2'11
156 370
202 300
209 436

83 427
52 198
04 148
29 319

40 862
29 490
28 488
05 138

971 063
845 803
726 813
581 088

9
10
1l
12

78 582
87 106
71 902
93 s84

595 793
633 5d6
586 121
630 954

61 016
95 839
62 098
00 593

028 771
948 837
703 090
576 200

13
14
15
15

264 328
245 565
205 001
217 338

22 381
23 531
20 869
22 229

241 947
222 034
185 132
195 .1 09

058 349
023 290
090 895
1 53 394

915 688
688 067
630 564
497 933

17
18
19
20

352 500
334 152
331 51 7
338 76 1

109
108
108
116

242 746
225 674
223 248
221 923

1 196 973117't 189't 200 ?4s
1 175 495

583 21 1

512 472
412 890
332 142

21
22
23
24

424 338
399 514
338 91 3
308 550

44 491
53 940
42 352
49 448

379 84't
34s 674
296 56'l
259 102

23'.t 71't
215 147
192 928
221 307

469 272
241 491
020 827
842 477

25
26
2',7

28

22 072
87 273
53 796
53 3s4

47
51
30
36

2 3't 1 125
2 470 8222 135 566
1 835 018

4 495 674
4 256 6174 574 884
4 814 333

82 328
97 352
96 382
95 990

29
30
31
32

12 601
12 998
13 040
10 874

248
341
322
593

11 3s3
11 657
11 718
10 281

32 010
26 387
26 300
20 339

a2

34
35
35

1{8
113
1{1
139

zusammen

674 375
120 652
558 023
724 538

1

2
1

4

0
6
9
8

5
6
7
8

408,,:

159

42
20
47
24

66
59
6'l
82

40
4l
42
45

28
28
33
33

8s4
478
269
838

24
25
22
19

7374
74
72

116 4
110 9

118 3
118 2

35
2825
19

81 414
33 749
50 626
32 942

578 853
569 421
584 952
622 649

551
328
674
293

19 923 167
18 590 000
20 167 000
23 310 000

9 097 1467 s87 2845 569 587
5 322 806

37
38
39
40

6 8026 864
5 865
6 510

zuckerrüben3 ) Runkelrüben
f rilhe mlttelf rilhe

und späte zur Rtibengewinnung
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Lfd.
Nr.

20 Bodennutzunq
20.5 Erntemengen der Haupt

Futter
Rauh

Gesamt

ins-
gesamt

t

1984/89
1 988
1 989
19 90

02
82
84
65

2 170
2 629
2 944
3 122

32
53
40
43

25 412
25 ?58
17 469
14 102

24 434
25 850
24 374
2s 630

9
10
11
12

1984/89
1 988
1 989
1990

141 245
1 60 798
226 349
308 097

1 38 408
1 56 918
222 590
302 553

2 837
3 880
3 759
5 444

8 736 1ss
9 737 267
9 961 030
8 61s 703

6 232
6 205
6 614
6 736

473
194
923
364

20465
21345
19978
2 011 3

22
26
29
31

1

2
3
{

5
6
7
I

937
185
272
495

051
856
023
815

44
45
43
40

45
46
42
36

17 7
18 9
18 2
16 1

Schleswlg-HoIste 1n

Hamburg

Nledersacheen

13 Nordrheln-Westfalen
1{
15
15

17 Hessen ..
18
19
20

21 Rheinland-Pfa1z
22
23
24

25 Baden-wljrttemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

Saarland

Bundesgeblet

33
34
35
36

1984/89
1 988
1 989
1 990

37
38
39
40

1984 / 89
19 88
1989
1990

1984 / 8e
1 988
1989
1 990

309 905
285 569
3E4 91 2
388 322

308 055
283 71 1

381 564
385 576

1 849
2 858
3.348
1 746

2 061 9392 173 799
1 936 183
1 726 130

19
57
82
88

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

78 851'96 187
118 575
144 738

'17 051
94 276't16 770

1 42 453

1 800
1 911
1 905
2 285

709
88s
049
446

2 732 794
2 757 350
2 79s 957
2 855 506

1984 /89
1 988
1 989
1 990

91 179
124 772
145 682
183 101

90 327
123 627
144 472
181 500

852
145
210
601

436
068
488
543

577 680
547 117
602 373
527 012

1984/89
1 988
1 989
1 990

44 538
5s 425
61 973
67 973

42 950
53 305
60 473
56 473

1 588
2 120
1 500
1 500

912 960
894 362
951 964
694 543

395 658
399 888
340 874
202 894

1984/89
1 988
1 989
1990

128 140
15'1 942
151 342
178 110

124 192
1 52 960
147 303
173 51?

3 9484 982
4 039
4 593

56 480
67 528
65 573
62 466

50 017
69 227
50 433
50 982

1984 / 8e
1988
1989
1990

250 500
325 641
351 427
439 493

252 309
318 580
342 143
426 978

B I91
7 061
9 284

12 515

02 363
77 866
20 958
98 178

11 110 181
11 387 774
11 124 486
10 575 779

6
7
7
6

2
1

2
1

3 810
5 605
6 276
5 750

3 538
5 437
b tzt
6 584

272
168
149
166

182 257
162 622
145 282
1 38 037

175 431
196 437
175 222
160 817

060 730
216 116
450 1 59
720 228

039 348
191 936
424 915
690 326

21 382
24 180
25 244
29 902

48 184 719
45 '102 234
44 814 955
39 379 129

29
30
30
29

769
975
074
862

790
270
073
202

2) Einschl. crünfutter- und Weidenutzung.

Handelsgewächse
0If rtlchte

Sommer-
raps

Wlnter-
und

Sommer-
rtlbsen

zu-
6ammen

Wlnter-
raPs

Silomaisl )

(e1nschI.
Liesch-
kolben-
schrot )

Land Jahr

1 ) Ertrag ln Grtlnmasse
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und Ackerbau
feldfrl,tchte und der Wlesen

pflanzen
futter
ernte ln Heu berechnet 2)

Klee,
Kleegras
und KIee-
Luzerne-
Gemlsch

Lfd.
Nr.

t

24 29't
19 6?5
21 654
20 244

475
't 44
158
353

349 775
386 010
340 360
370 112

6'11 972
728 678
635 710
620 629

27 ,6
23,8
23,4
16r4

34,2
28,9
26,5
17,5

36,0
59,6
27 ,7
21 ,8

27 ,5
23 tB
23 ,4
16 r4

90
64
88
83

21
33

6
6

39
81
58
27

19 684
21 372
19 622
20 514

48,1
59,5
44 ,'l
32,O

71 ,1
60, 0
60r0

47 ,6
59 ,5
27 ,7

48,0
59,5
44 ,0
32 ,1

84
20
72
8s

780
s80
1s8
744

1 75 403
149 829
162 101
192 826

46 706
41 265
42 992
35 009

27 ,3
24 ,4
22 t8
21 ,1

30 r2
30, 3
31 ,'l

46,7
59 ,6
22 ,7
21 ,8

24 ,3
22 ,8
21 ,0

11 275
10 673
11 112
9 540

1 672
2 512
2 555
2 747

1 34 838
119 907
1 35 954
1 54 373

37 ,6
36,1
34, 1

30, 5

47 ,7
46,5
50, 3
49 ,1

7 4,8
71 ,0
7 2,8
68, 5

37 ,5
36,0
34 r0
30,4

13
14
15
16

41 995
36 649
44 394
36 908

15 322
11 620
9 166

10 009

27 724
26 583
25 984
26 001

492 639
472 265
522 829
454 094

46,9
42 ,3
37 ,3
43 ,1

43r5
38,4
44 ,3

17
18
19
20

40 143
36 710
38 224
32 625

99
84
11
17

37 803
35 823
24 065
28 153

303 31 3
311 s71
268 8'7 4
1 32 599

56, 3
53rB
51,1
49,5

33,0
30r0
31 ,2
30, 3

51,3
51r 1

48r0
48,5

57 ro
54 t5
51 ,7
50,0

21
22
23
24

303 1 99
299 ss3
296 876
270 204

488
640
515
s49

65 973
55 726
52 644
54 500

4 011 357
4 138 308
3 947 397
3 6?5 729

60r0
50,0
57 ,4
55,5

57,2
55,6
61 ,2
55,2

63 ,5
63 ,4
60,8
58,8

25
26
27
28

876 3s0
890 71 1

867 773
773 678

115 700
101 975
79 135
78 853

75
58
07
49

10 001 256
10 277 330
10 089 s71
9 625 299

62,5
63r 3
59 ,5
56,4

17,2
16,2
15 r2
15r0

55,3
51 ,4
51,5
51,3

66 ,5
67 ,5
63,5
59,7

29
30
31
32

21
64
36
55

1 906
2 383
1 848
1 061

4 007
3 228
5 977
1 611

164 397
185 462
161 861
153 I89

59,1
56,1
50 ,4
54,4

39,7
41 ,0
35,0
38,0

43 ,5
40 ,9
44 ,0
45 ,0

59,8
56 ,7
51r0
55,0

33
34
35
36

312 099
311 936
295 338
155 031

219 8s2
201 714
155 41 1

153 895

918 046
910 593
84 1 395
932 219

27 340 772
2't 846 733
27 779 930
26 960 717

48 ,9
48,0
44 ,8
41,8

16rl
15,1
14,6

52,3
50, 1

52,O
49 ,5

50r4
49 ,4
46 ,1
42 ,9

37
38
39
40

46
43
46
50

115 I
117 7
880
979

27 ,330, 5

1

2
3
4

5
6
7
I

9
0
1

2

60
60
64
65

2 s85 009
2 624 258
2 646 2262 698 846

95
125
96
77

14 3
15 7
97
95

69
65
53
50

1

7
5
6

7,1
2r0
4 r0
5r8

0
4
5
7

I
4
4
4

48,2

2
2
1

0

51
53
5549

17 ,3

tatsächllch als Heu geerntet

Luzerne
Grasanbau
auf den

Ackerland

Dauer-
wlesen

und
Mähwelden

1nE-
gesamt

Klee r
Kleegras
und XIee-
Luzerne-
Gemlsch

Luzerne

Dauerwiesen,
Mähwelden und

Grasanbau
auf dem

Ackerland
t
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20 Bodennutzung und Ackerbau
20.5 Anbau und Ernte von HoPfen

Land
Anbaugeblet

Baden-württembergl )

davon (1990):
Tettnang ..
Ubrlges 1 )

Bayern

davon (1990):
HaIIertau
ilura
SpaIt
Hersbrucker Gebirge ..
Tettnang (Llndau)

Bundesgeb 1et

Schleswlg-Holsteln ,,
EäEburg

Niedersachsen
Nordrhein-west falen
Eeagen .

Rhelnland-PfaLz .,.,,
Baden-WürtteEberg ,, ,

Baye!n
§aarlud

1 984 /89
1 988
1 989
1990

446
431
420
415

164
214
255
313

x
43
43
55

1 171
1 212
1 258

15 ,7
14,2

Ernte-
menge

t

9
I
8

852
874
972
86718

15
3

15,9
15 ,4

412
3

51
4

a) Einzelne Gemeinden haben Hopfenflächen inverschiedenen Anbaugebieten .

Quelle: Erträge - Bundesministerium für Ernäh-rung, Landwlrtschaft und Forsten, Bonn

KIee

1 990

1 290
23

1 238
20

1 843
25

3
7

4
0

1984/89
1 988
1 989
19 90

95
93
93..
9 34,

4 304
4 057
3 878
3 704

I 3A7
8 433
8 5448 648

690
032
820
'720

17 ,0
15r3
16,2
13rB

29
05
?3
58

53
7

19
t5

'I

3 101
111
422

63
7

16 982
734
812
113

7

666
12
40

1

1

16 316
722
772
112

6

23 580
1 169

855
143

10

4 7504 4884 2984 119

19 511
19 647
19 799
19 951

x
1 076

863
775

x
18 570
18 936
1 9 186

17 ,0
15r3
16 ,1
13rB

33 081
30 079
31 946
27 62s

31 2
282
299
257

657
400
724
928

17
17
17
17

9
9
5
7
?

3
5
0
2
4

1984 / 89
1 988
1989
1 990

4

1 ) EinschI. Einzelangaben aus anderen Anbau-
gebieten.

Lard

20.7 Auswlnterung der wichtlgsten Fruchtarten

Wegen Auswlnterung und anderer Schäden lE Frühjahr neu bestellte Flächen
ln t der AuEsaatfläche

l rl
0,2
0rg
1,5
0,4
1,0
0,8
0,5
al

o,6
0r1

0,0
0,0
0r4
0,1

0,4
0r0
0,0
0r0
0,3
o12

0r5
U,I
0,a
l 13

0,2
l ro
1,1
o16

t,7

0,1
0rl
0ro
0rl
0,5
0r 1

2r5
0,6
1)

4,8
1,1

1,9
1,6
1r7
2,2

0,2
0r3

0r0
0,0
0,2
0,1

0,2
0r0
0,0
0,0
0,1
0,1

1,7
0,e
3,0

019

2,6
2,q
1,s
2,2

0r3

0r3

0,0
0,s
3,7
0,1

0,1

0rl
0,s
0r0
1,3
1,8

119

0,8
2,1

1,1
or5
L,L

0ro
0r1

0,0
o,2
0,5
0,3

0,2 0,0 0,2 0,0 0,1 0,0 0,4 0,1 2,9 0,0 0,0

0,0
0,0
0,2

o,2
0,2

0r0

0,0

0,3
0,2

0,8 0,2 O,2 O,7 0,1 0,1 2,9 0,2. 0,1 2,O 0,8 A,7 1,3 0,3 O,2

Ge-
melnden

Be-
tr iebe Anbaufläche

davonln denen Hopfen
angebaut lrlrd

lns-
gesamt Jung-

hopfen
A1r -

hopfen

Ertragje haJahr

Anzahl ha dr

Wlntengelzen l{lnterroggen Wlntergerste Wlnterraps
1984/

89 I 989 1 990 1984/
89 1989 I 990 1984/

B9 1 989 l 990 r984/
89 1 989 1 990 t984/

89 1 989

Bundesgeblet
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Forstwlrt-
schaf,ts-

Jahr

,rahr

1982/83-
1987/88..

t986/8? ...
t9B7/88...
1988,/89 . . .

1982/83-
t987/88..

1985/87 ..,
t9a7/88..,
1988,/89 . . .

1982/83-
t987/88 ..

t986/87 ...
1987/A8...
1988,/89 . . .

20 Eodennutsunq und äckerbau
20.8 Holzelnechlag

11 000 o- ohnc Rlnde

sch16cwlg-EoIBt€ln

Nled€rBachsen

Nordrheln-lvestfaler

Ilessen

RhelnIand-Pfalz

Baden-WilrtteEberg

530
s59
529
588

Bayern

322
347
353
387

t)

saarland

Bundesgebiet2 )

NadelhoIz

506
468
4?7
487

535
539
65t
725

Klefer, Lärche,
Strobe

Schicht-
holz,
Indu-
strie-
holz

496
481
472
467

225
222
2tt
204

14
t4
r6
t7

15
l5
l4
t2

77
82
85
88

19
2t
25
26

424
431
514
572

2 984
3 124
3 145
3 260

t tt7
t 117
1 064
t 019

549
555
52S
452

104
98
84
73

92
94
97

102

424
425
406
422

1

2
2
2

271
259
26t
263

I 844
I 880
2 096
2 299

65
58
58
60

764
885
839
866

110
98
93
89

420
431
439
445

e67
007
082
241

255
250
290
358

2 818
2 904
3 064
3 2L2

974
024
968
913

384
423
395
390

4t5
425
408
3s9

76
59
66
89

9l
84
7g
90

64
68
64
55

83
92
86
74

87
95
94

102

zuL
248
282
221

1982/e3-
t9e7/88 .,

t986/87 ,..
t987/88...
1988/89 ...

7982/83-
1987/88 ..

t9e6/87 ,. .
l9a7/89...
t988/89 ...

t982/e3-
1987/88 ..

1986/87 ...
t9e7 /8e .. ,
t988/89 ...

1982/88 ...
1987 ......
1988 .,....
1989 ......

t982/83-
1987 /e8

L9S6/e7
7987 /88
1988,/89

04s
803
558
940

1

I
1

I

4
3
3
3

7
5

45
48
34
42

92
9l
83

t01

Lt7
124
1r3
97

564 579
578 594
508 64t
597 625

2 593
2 3t6
2 223
2 SLg

I 107
8s9
767
852

768
671
71s
810

339
323
299
387

379
463
448
470

050
068
243
489

782
770
804
934

636
557
797
342

3 170
3 037
3 169
3 338

109
107

91
LO2

133
134
lL7
113

257
247
244
230

453
45t
449
4r8

2 208
2 098
2 268
2 475

I 190
I 108
L 724
I 163

256

264
,oa

952
939
901
853

227
195
2r9
29s

399
399
426
491

7 013
5 959
7 570
I 191

I 122
I 067
8 227
9 Lt2

1 504
I 690
| 576
t 625

123
130
109
122

104
tt2
99

.87

847
889
839
828

5
5
5
6

3 882
3 744
4 335
4 782

936
92s

I 018
1 065

792
20t
2ts
227

409
269
994
566

0r3
055
045
073

5t2
539
527
510

7 109
7 001
7 182
I 039

88
82
79
87

91
98
86
89

3
3
3
4

799
766
714
891

892
908
a67
872

298
288
264
270

169
154
129
119

19
19
11
L2

L2
13
11
10

55
47
39
4t

t29
134
135
151

83
87
83
86

zö
33
38
46

83
75
58
56

10
6
7

11

B
o

7
I

7982/83-
1987/88 ..

1986/87 .,.
1987/88...
1988,/89 ...

28 968
28 693
29 508
31 8r9

524
717
252
246

7
7
7
7

513
s96
533
621

620
660
595
540

3 658 2L 444 11 456 5 103 2 120 2 765
3 '134 20 982 t0 938 4 932 2 075 3 037
3 550 22 256 tt 944 5 156 2 168 2 988
3 328 24 573 13 376 5 s5o 2 608 3 029
2) Ab 1984/85 einschl. Stadtstaaten.
Quelle : Bundesminls terlun filr Ernährung, Landwj.rtschaf t

und Forsten, Bonn

Laubholz
Elche,

Rot€iche
Buch€,

8on8t. Lubholz
Flchte, Tanne,

Douglasle
Ins-

gesaDt z§-
saEDen

Strm-
holr,

Stang€n,
SchweIIen

Schlcht-
holr,
Indu-
rtrl6-
holz

Sta@-
holz,

§tangen,
Schwellon

Schlcht-
holz,
fndu-
rtrl€-
holz

zU-
aäDEen StrhrD-

holz,
Stangen

Schlcht-
hol-z,
Indu-
6t11e-
holz

Stäm-
holz,

§tangen,
SchweIIen

1) Bayern lGlenderjahre

2 633
2 721
2 574
2 757
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Grtln-
kohl

Rosen-
kohlilahr IlelS-

kohl
Rot-
kohI

Wlr-
glngLandLfd.

Nr.

2 1 Gartenbau
21.1 Anbau von

in

Blumen-
kohl

1

2
3
4

5
6
7
I

Schleswig-Holsteln

Harnburg

1 98{ /89
1 988
1 989
1 990

2 05{
1 98s
1 735
1 590

645
595
573
579

100
102

98
87

111
114
1'l 5
139

35
36
36
37

257
251
289
284

198r / 89
1 988
1 989
1 990

73
92
49
52

28
19
11
35

29
33
23
25

19
21
26

8

1{
9
7

'l 
1

95
95
96
19

1e84 /89
1 988
1 989
1 990

338
338
334
29't

130
144
110
't 37

84
90
82

100

394
364
383
256

6'l
64
58
57

441
484
521
453

1984/89
1 988
1 989
1 990

274
195
128
130

657
632
525
539

871
889
734
744

280
307
176
232

126
172
107

72

245
222
666
841

9 Nledereachaen
10
11
12

1 3 Bremen
14
15
16

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

2
1

1

1

0
0
0
0

17
18
19
20

Nordrheln-westfalen . .. 1984/89
1 988
1 989
1 990

0
0
0
0

5
4
3
?

0
0
0
0

0
0
0

2
2
2

1

1

1

1

21 Hessen .
22
23
24

25 RheInland-Pfalz
26
27
28

29 Baden-Wilrttemberg
30
31
32

Bayern

37 Saarland
38
39
40

41 Berl1n (West)
42
43
44

145
154
127
132

1984/89
1 988
1 989
1 990

49'7
553
531
525

101
107

85
88

30
38
37
26

54
69
4'1
35

147
148
137
124

'1984 / 89
1 988
1 989
1 990

203
195
2oo
187

117
115

92

94
98
98

'l 09

41
60
31
19

40
41
38
40

699
741
774
752

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

747
713
531
592

292
287
349
305

110
116
127
116

37
29
32
10

73
73
60
65

303
301
312
247

1984/89
1 988
1 989
1 990

896
964
862
805

337
368
395
296

132
140
127
132

10
10
10I

2'7
25
28
27

389
428
434
417

't984 /89
1 988
1 989
1 990

26
20
20

18
17
17
16

20
20
19
20

12
14
12
10

1984 / 89
1 988
1989
1990

123

33
34
35
36

23 4
3
4
3

2
2
2
2

377
334
229
132

{5
46
47
{8

Bundesgeblet 1984 / 89
1 988
1 989
1 990

6 105
6 060
5 391
5 300

- 158-

542
596
395
422

930
949
817
704

441
494
384
348

3 s88
3 684
4 241
4 217

1

1

1

1



und Weinw irtschaft
Gemüse auf dem Freiland
ha

China-
kohl Lfd

Nr.

64
?3
84
50

51
64
67
72

17
14
14
15

4 4'7
411
520
407

100
93

10?
90

89
92
99
88

43
33
44
12

48
52
54
55

8'1
90
75
70

148
149
122
193

21
21
21
22

'I 9
16
18
12

68
65
59
72

14
6

14

96
101

88
96

114
144
134
130

189
192
212
194

190
180
168
191

606
621
719

43

983
092
220
949

559
476
641
522

136
124
193
129

87
84
99
58

4Ä
37
69

189

184
234

9
10
11
12

13
14
15
16

236
294
217
148

577
513
616
626

883
8s3
805
001

880
865
777
924

26
32

7
J{

423
428
37?
360

188
205
190
188

142
47
36

651
648
587
576

tt
18
19
20

42
43
42
37

63
53
61
5't

257
260
266
24't

163
145
176
214

147
148
169
141

94
89
1l
86

93
82
95
84

18
31
26

65
54
bt

81
81
91
?o

zt
22
23
24

148
209
157
143

185
190
180
184

821
887
926
897

393
390
373
348

594
694
829
940

96
53
76
36

130
133
124
120

187
185
182

169
181
196
199

25
26
27
28

1

2
3
4

1

3
6

6
1

0
1

5
6
7
ö

0
0
0
1

3
6
7
3

3
4
6

2
2
2
2

0
0
0
0

0
0
0
0

9
I
I
8

7
9
9
9

3
3
3
3

7
4
4
4

2
3
2

3

0
0
0
0

1

0
0
0

2
2)
2

0
U

0
0

1

0
0
0

2
0
0
0

2
3
2
1

760
761
852
85s

1?
17
IJ
11

79
72
89
57

176
183
197
180

634
63s
570
607

'54 7
483
474
4s4

226
256
247
285

166
159
167
158

106
94
91

100

204
182
191

187
'I 86
179

29
30
JI
3Z

248
315
279
242

198
211
195
199

519
660
671
726

88
90

112
138

416
492
510
575

54
117

77
93

349
337
361
337

176
208
195
192

214
187
205

206
229
198
217

33
34
35
36

'l 1

11
10
11

39
39
41
42

23
18
20
21

12
13
13
'I 3

16
16
18
18

37
38
39
40

41
42
43
44

932
864
990
869

3
4
5
7

4
3
3
4

1

1

0
0

27
26
26
21

3
3
3
3

13
82
88

6
5
5
9

s79
706
771

KohI-
rabi

Kopf-
sa Iat Spinat Möhren Xarot -

ten
Kno I len -
se I lerie

Rote
Rüben Re Lt ich Porree

( Lauch )

947
170
012
833

546
621
618
597 24

16
30
65
68

3 686
3 896
4 393
4 203

-159-

468
434
489
362

642
663
666
590

634
701
605
656

45
46

48



2l GartenPau und I'Jelnwirtschaf t
21.1 Anbau von Gemüse auf dem Freiland

ha

Gurken
Land

Schle swig-Ho lste 1n

Hamburg

Niedersachsen

Bremen ..

Nordrhe ln-WestfaLen

Hessen

Rheinland-PfaI z

Bade n-Württemberg

Bayern

Saarland

Berlln (west)

1 98{/89
1 988
1989
1 990

18
13
15
28

10{
107
105
129

328
240
289
245

490
492
426
490

14
21

3
5

1984 /89
1 988
1 989
1 990

14
1't
15
13

1984 /8e
1988
1989
1 990

386
626
711
759

1 699
1 858
1 970
1 958

980
391
411
628

873
722
624
693

2ql
162
104

94

143
208
219
145

1 e84 /89
1 988
1 989
1990

1984 /89
1 988
1989
1 990

106
130
135
159

382
422
417
488

347
485
380
407

048
305
337
211

550
548
564
595

109
244
196

1 984/89
19.88
1989
1990

538
569
694
750

722
827
867
930

251
260
269
213

221
261

192

13
9

12
t2

t>z
198
117
'l 40

1984 / 89
1988
'l 989
1 990

707
796
835
821

347
340
350
321

49
9

26
33

toJ
140
144
103

43
54
57
56

1984 / 89
1988
1989
1990

248
288
278
347

452
4'17
472
521

525
517
326
344

465
494
499
404

369
334
346
327

1984 / 89
1988
1989
1990

?04
375
427
494

539
572
599
565

3t I
345
302
299

s86
731
667
649

1984 /89
1988
1989
1 990

5
5
4
5

5
5
8
7

3
4
3
3

4
4
3
2

1

1

1

1

1

1

0
2

0
0
0
0

3
3
3
2

0
0
0
0

7
7
6
6

1
,l

1

1

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

:0
0
0
0

4
6
4

2
4
1

1

0
0
U

0

I
3
3
2

0
0
0
0

1984 / 89 0
0
0
0

4
3
3
3

0
0
0
0

5
4
4
4

1 988
1989
1 990

4 246
4 604
4 ?90
4 914

Dlcke
Bohnen

Gri.lne
P f lück-
bohnen

Frlech-
erbsen

Spargel,
ertra9-

fäh19
Spols6-
zwiebelnJahr

Bundesgeblet 1984 / 89
1 988
1989
1990

2 317
2 906
3 107
3 369

- 160-

2 494
1 907
1 705
1 81 4

3 503
3 788
3 574
3 415

827
739
693

423
804
672
573

I

1

1

1



Land

SchIeswlg-Ho Iste in

Hanburg .

Nleder sachsen

Bremen

Nordrhein-Westfalen 199.1
1 988
1 989
1 990

Hessen

Rhelnland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern ..

Saarland .

Berlln (west)

1987
1 988
1 989
1990

21 Gartenbau und Weinlrirtschaft
2l.2 Anbau von Gemi.lse i.n Unterglasanlagen

ha

t ige
Arten

19 87
1 988
1 989
1 990

1 987
1 988
1 989
1 990

60
106
155

82

10
18
29
14

12
26
57
16

r8
26
28
26

'I 0
15
34
13

1 987
1 988
1 989
1 990

81
80
82
6l

31
33
?<
26

17
15
tt
15

1 987
1 988
1 989
1 990

255
236
266
247

55
53
49
55

53'
53
58
57

2;
24
24

31
34
38
33

29
26
40
25

74
43
51
44

1987
1 988
1 989
1 990

40
44
41
37

1987
1988
1 989
1990

25
29
34
32

198't
1 988
1 989
1 990

453
421
428
430

22
20
24
19

53
5l
54
53

9;
98

100

60
50
60
68

57
46
42
42

46
44
47
46

24
23
24
,a

191
78
80
79

1 987
1 988
1989
1 990

230
242
245
233

17
18
18
17

24
27
29
26

37
37
38

31
31
33
29

41
41
39
39

42
44
44
37

60
28
30
30

1 987
1988
1989
1990

1 987
1 988
1989
1 990

0
0
0
0

0
0
0
0

3
3
3
4

1

0
1

U

U

0
1

7
7
7
9

4
7
4
3

1

1

U

1

;
7
5

I
5
5
3

0
0
0
0

;
9
6

0
1

'I

1

0
0
0
0

0
0
U

0

0
U

0
0

0
0
0

0
0
0
0

0
n
0
0

1

I

1

1

1

4
5
9

2
2
1

1

2
1

1

1

2
?

2
I

1
2

9
4
?

2
1

5
8

4
4

3
1{

66
6

4
8
5
4

7
5
6
3

6
I
7
5

12
7
4
2

6
5
4
4

0
n
0
0

0
0
0
0

4
4
5
4

;
5
5

0

5
6

7

0
0
0
0

1

1

1

1

1

'I

1

1

0
0
0
U

0
0
0
0

0
0
0
0

0

0
0

;
0
0

U

0
U

0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
U

0
n

0

0
0
0

0
n
U

0

164
184
165

Jahr Ins-
ge samt

Kohl-
rabi

Xopf-
sa lat

Ee Id-
salat Gurken Tomaten Rettich Radie s

Bundesgebiet 155
169
272
135

't 19
114
113
107

-161 _

178
185
182

171
192
230
180

182
172
184
163

96
95
97
B7

6'1
60
57
60

362
194
223
191

1

1

1

1

1

1



Grün-
koh I

Rosen-
kohl

Wir-
s ingJahr Welß-

koh 1
Rot-
kohlLancl

21 Gartenbau
21.3 Hektarerträge von

Blunren-
koh I

240,3

ln

1

2
3
4

5
6
7
I

d.
Nr.

Schle swlg-HoI steln

Hamburg .

9 Nledersachsen
10
11
12

13 Nordrheln-Westfalen
1{
15
16

17 Hessen .
18
19
20

1984 / 8e
1 988
1989
1990

824 ,4
91'7,7
983 ,6
918,6

691 ,7
784,3
84'7 ,4
777,'7

451 ,4
505,3
501 ,7
501/8

154,2
131,8
132 ,1
184 ,9

1l5r5
151,3
113,2
116,1

293,8
??o n

362,9
373,0

1984 / 89
1988
1 989
1990

322,
347 ,
344.
362,

218 t7
224 t9
230 ,7
224 ,3

242,6
227,5
256,9
276,4

207,8
223,6
238,0
255 ,8

178,7
183 t2
189,1
205 ,3

187,7
'I 88,5
196,0
197,8

1984 / 89
1 988
1989
1990

413 r2
419,0
434,9
432,3

327,4
343,4
357 ,0
?aa Q

190,5
'1 98, 1

201 ,6
171,2

117
120
135
122

229,6
245 t3
250,9
261,6

1984 / 89
1 988
1 989
1990

362 ,0
393 ,4
381,9
409,8

303,3
326,0
325,0
340,4

178,7
162,2
184 ,2
170,0

111 ,0
113,1
114,4
132,2

188
198
21 4
242

1984/89
1 988
1989
1990

700,1
708,0
699 ,9
672,4

483,9
512,3
512,2
491,0

343,4
355 ,4
357,0
330,0

218,6
231,6
225 ,8
227 ,4

282,2
314,3
304 ,7
316,8

1984 / 89
1988
1 989
1990

423 ,9
409 ,1
416 ,1
393,8

366,3
356 ,9
358 ,6
?<q o

293
296
297
293

203 ,7
204,6
209 ,7
202,8

135,8
151,5
149 ,0
130,3

293,0
299,6
295,5
299,6

1984/89
1 988
1989
1990

609 ,5
653,3
558,3
570,8

450,5
492 ,2
438,9
397 ,9

284,3
303,5
2'19 ,4
262 ,5

199, 1

189,8
198,0
170,4

128,8
139,8
117,8
116,9

288 ,9
275,4
279,4
291 ,6

1984/89
1 988
1989
1990

422,3
444,9
468,9
469,5

348,3
369 ,'7
37 4 ,8
379,9

231 ,2
241 ,3
228,0
224t4

122,7
146 ,9
117,2
112,3

100,8
91 ,2
95,0
96,0

249 |
a<a

244 ,
247 ,

1984/89
1 988
1989
1990

296 ,4
396,9
403,8
376,9

253,9
318,9
357 ,9
322,1

211,5
228 ,4
240 ,1
231 ,3

171,9
193,4
18'7,3
188,3

123,3
139,2
130,4
129 ,1

151,5
196,4
229,4
222 ,1

452,3
488,9
503,7
486 ,7

9
4
9
5

565,3
585 ,2
589,3
557 ,4

261 ,3
2'71r'l
285 ,8
292 ,1

0
2
I
3

189,6
169,7
196,3
175,1

7
4
4

6
7
7
6

8
4
7
7

21
22
23
24

Rhelnland-Pfal z

Baden-Wil rttembe r g

29 Bayern .. ..
30
31
32

33 saarland
34
35
36

4
7
8
5

25
26
27
28

3?
38
39
40

1

2
8
)

183,7
180 ,0
189,0
176,7

Bundesgeblet 1984 / 89
1 988
1989
1990

596 ,7
643,1
652,2
632,3

-162-

282
29s
303
300

129,0
133,1
131,5
129,7

254
254
268



und rtschaf t
Gemüse auf dem Frelland
dr

China-
kohl

fd
Nr.

tl1{r3
456,8
572,3
4'18,2

191,1
180,2
199 r 3
220,2

121 ,0
129,2
134,5
151,8

112,2
118,2
120,9
113,7

539,5
523,9
503,1
524 ,5

137,3
153 ,7
135,7
149,0

296 ,6
363,6
277,2
282 ,0

32O,'7
458,8
227 ,9
315,9

260,9
253 ,1
326 ,0
335,3

209,3
206 ,4
209 ,5
213,5

179,5
180 ,8
186,8
176,8

155,9
17 4,2
153,3
179,3

237 ,5
223,9
187,5
23'l ,7

25'7 ,0
249 ,7
295,0
305,0

264,5
256,0
271,5
282,2

227 ,0't91 ,4
218,8
260,0

180,1
450,0
228,8

a1
23
24
24

379 t6
393,5
445 t8
376,6

301 ,2
27 1,5
289,6
271,2

177,1
177,8
21 4,4
187, 8

176,7
169 ,8
193,6
144 ,6

452,9
449,4
472,1
454,0

233,6
221 ,0
221 ,6
228,3

292,'l
272,2
307,5
295,0

356,3
281 ,2
426,1
433,5

387 ,
2'.7'7 ,
205,

269,6
283 ,8
298,2
277,8

9
10
11
12

304,3
279,8
359,6
359,8

191 ,7
195,9
227,1
224,'l

165,6
153,3
215,5
213,2

1 03,0
108,7
115,9
124,3

311 ,2
317 ,4
309,8
285,1

162,4
'121 ,2
1 42,5
153,0

269,5
264,8
304,9
32O tO

257 ,7
260,1
259 ,0
248,6

222,0
199,9
192,0

341 , o
352,2
328,7
335 ,2

251 t8
289 ,8
285 ,1
287,1

223,0
245,3
254,7
232.6

186,3
185,4
194,1
190,1

45
45
44
49

2?6 ,1
221 ,8
207,6
1gg,g

324 ,8
359,7
336 ,1
351,4

332
359
346
297

462,9
416,1
367,3

312 t1
334,3
312 ,8
311 ,4

17
18
19
20

369,2
375,1
388, 4
375,0

236,7
241 ,5
251 ,2
256 ,1

190 ,4
189,9
191,0
1'78,0

3?9 ,8
333,0
343,8
354,2

253 ,7
253 ,3
245 ,5
263,3

323,9
333,7
326,2
331,8

296,3
305,1
293 ,7

292,9
296,8
303,0
286,5

21
22
23
24

3gg,g
399,0
425 ,4
463,5

2gg ,6
3O4 ,4
323 ,6
3O2,9

257 ,
2'12,
287 ,
216,

141 ,2
147 ,0
144,2
139,8

5
6
7
8

2

4
5
6

223 ,1
240,3
219 ,8
237,6

5,9
6,3
8 r8
6r4

25
08
55
72

,l

)
3
4

1

I
9

6
'l
9
3

2
2)
2

332 ,1
317,8
318,0
314 ,9

41 O,4
415 r2
450 ,7
433,2

5r8
1,6
6,9
6r4

4
0
2

2
5
1
2

I
4
3
9

298,5
278,9
297,4
297 ,9

3'16
381
370

308 ,9
318,3
300 ,2
304,1

359,6
364,2
347,6
331,3

304,0
291 ,4
296,2

311 ,7
323,5
297 ,7
308,1

25
26
27
28

281 ,3
309,3
299,5
277,1

219 ,2
226,2
226,7
228 ,4

164,6
158,0
175,1
180, 1

283,1
280 ,5
286,!
27 O ,'l

21 4,7
216,6
204 ,7
204,5

319 ,4
346,5
367 ,5
364,1

191,;
203,6
197,0

264,
258,
238,
261 ,

29
30
31
32

9
4
2
0

41,3
71 ,2
50r0
52 ,6

370,8

10'l ,
104,

3
0
0
Z

?

5
8

;
9
4

97,
94,

155 ,6
217,1
225,6
242,8

171 ,3
229 ,4
205,1
194,0

189,8
189,9
206 ,4
188r4

120,9
132,2
128,7
125,0

223,1
294,1
313,8
314 ,7

211,3
285,8
283,1
241 ,5

229 ,7
308 ,8
353 ,8
331,3

128,7
175,8
158,8

200 ,7
245 ,5
245,2
221 ,5

33
34
35
35

221,3
212,0
211,2
2',1 1 ,9

I
5
8
4

4
6
0
8

Kopf-
sa Iat Spinat Möhren Narot-

ten
KnoIIen-
se1 Ierle

Rote
Rüben Rettich Porree

(Lauch)
Kohl-
rabl

332,
339,
380,
355,

237 ,1
234,7
254,9
249 ,4

202,6
207,2
229 ,4
223,9

146 ,6
147,0
157 ,2
141 ,7

384,
382,
402,
372,

-163-

297 ,2
3Q8,3
320,3
325 ,1

338,5
341 ,2
355,3
346,3

2'?5,
274,
259,

256
255
210
275

37
38
39
40



Land

Schleswig-Holsteln

Hamburg

Nlederaachaen ..... 1984/89
19 88
1989
1 990

Nordrheln-westfalen' 1984/ 89
1988
1989
1990

Hessen

Rhelnland-Pfalz

Badgn-wurttemberg .

Bayern

Saarland ..

21 Gartenbau und weinwlrtschaft
21.3'Hektarerträge von Gemüse auf dem Freiland

dt

25 ,0

24 t0
39 ,2

1984 / 89

Gurken

1 904/89
1 988
1 989
1990

258
365
234
257

34t4
37 ,'l
32 ,1
33,4

41 ,2
42,6
36t4
33,6

104,2
120,0
108,9
113 ,7

53 ,5
52 ,1
34,9
32,8

206 ,9
301,8
313,8
232,6

1984 / 89
1 988
1989
1990

169,5
1'11r1
216 t1
215,4

32,0
37 ,7
56,0
49,0

114,3
120,5
125,1
124 ,8

40,6
45 ,4
3'7,3
36 ,4

88,3
120,7
'r 30,3

4
0
0
I

88 ,0

181 ,
174,
187 ,'t75,

46,6
45 ,7
43,0
46,0

47,7
47,7
52 ,1
48,9

105
107
112

97

1984 / 89
1 988
1989
1990

421 ,
43',1 ,
381,
422,

113
115
117
105

65,2
66 ,4
62,5
60,1

292 ,6
282,5
315,1
306 ,4

1 988
1 989
1990

412 ,1
429,3
502,6
494,0

36,
37,
39,

108,8
109 r9
112,1
100,9

41 ,0
43,2
38,0
39 ,0

228 ,7
237,3
241 ,'7
220,8

411 ,2
414 ,9
434,5
493 ,3

109 ,9
104 ,8
111 ,4

97 ,4

52 ,0
48,9
41 ,8
61,5

234,5
244,2
279,1
350,4

171 ,
169 ,
217 ,
235,

a

3

2

6
0
2
3

1

7
5
5

53,9
57,3
58,0
59 .3

43 ,7
47 t8
38,5
40,1

65,7
7 4,8
64,6
65 ,1

,5
,'6
,0
,1

30
3t
35
35

35,6
37 ,7
38r9
39,1

33r5
36,2
36 ,4
38,6

33,6
37 ,4
36,3
36 ,4

48 ,6
52,2
50,4
58 ,7

26 ,4
27,2
26 ,4
28,2

4
7
9
6

6
9
0
5

35, 5
6
2
2

1984/89
1988
1 989
1990

27 4,3
249 ,3
258,9
305,0

50,9
51,5
{örö
48 r6

113,9
106,3
109,4
1'1 5,8

224,9
242 t1
249,3
241 ,7

1984 / 89
1 988
1989
1990

242,3
248,6
267,0
290,2

33 ,7
31,3
43 ,2
39,2

99,2
101 ,2
114,8
1 00,5

267 ,5
296,0
297 ,5
305,1

20,0

39 ,1
62 ,0

1984 / 89
1988
1989
1990

180,4
244,3
240,6
242 ,7

33,9
36,0
38,0
40 ,2

46 ,7
54,2
54,9
52,8

131 ,2
143 ,9
143 ,6
137,5

35,3
30 ,9
37 ,8
41,7

128,9
122 ,1

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

34,0
35 ,'7
36rB
38,1

134,2
177,0

1

0
1

5

Spargel Frlsch-
erbsen

Grüne
PfIück-
bohnen

Dlcke
BohnenJahr Spelse-

z$rlebeln

Bundesgebiet . 372,3
3'l a ,'7
389 ,7
4l0,8

-164-

49,8
50,2
48,2
49 ,6

108,0
108,4
112,0
103, 1

49 ,8
51,5
49 ,1
58,8

246 ,
259,
2'75,
281 ,



21 G?rtenbau, und Welnwlrt.schaft
21.4 Erntemengen von'Gemüse auf dem Frelland

t

Land

Schleswig-Ho1 ste 1n

Hamburg

Nledersachsen

Nordrheln-Westfalen

Hessen

Rhelnland-Pfalz .... 1984/89
1 988
1 989
1 990

Baden-Wilrttemberg

Bayern 198r / 89

Saarland ..

Bundesgeblet

I 505
7 958
I 3227 164

4 505
4 173
4 238
3 274

{3
02
17
99

't984/89
1 988
1989
1990

45 531
46 578
29 643
33 789

13 173
14 126
15 319
12 135

3 132
3 521
3 548
3 047

737
550
602
170

Blumen-
kohl

1984/ Be
1988
1 989
1 990

169 323
182 193
170 711
155 249

{4 586
46 691
a8 524
45 027

4 5215 16{
4 937
4 378

1 704
1 508't 524
2 574

414
585
408
432

52
25
98
08

1984 / 89
1 988
1 989
1990

609
427
392
785

7'.t 1

751
591
691

391
470
619
205

250
165
132
226

'187
791
882
563

1984 / 8e
19 88
1 989
1990

78
79
83
55

2 740
3 090
2 927
3 338

08
10
20
82

778
769
788
697

10 123
11 872
13 071
11 851

1984 / 89
1 988
1 989
1990'

46 123
47 050
43 090
46 325

19 928
20 600
17 050
18 335

22 163
24 108
20 986
2't 7 27

04
75
49
37

398
945
220
953

23 506
24 246
35 773
44 690

1984 / 89
1 988
1 989
1990

34 794
39 151
31 164
35 303

7 008
7 889
6 505
6 481

462
803
070

660
880
836
591

027
171
923
630

39
52
74
28

75
95

10 4
10 5

2
3
1

1

36
09
59
88

19 0
197
196
15 5

8
2
0
5

5
6
4
5

75
72
7?
43

50
49
32
39

392
034
784
923

3
3
3
2

27
29
29
31

904

41
46
41
39

I 754
8 288
I 718
7 202

9 5881r 008
10 526
10 309

828
224
550
385

s50
627
556
521

20 480
22 199
22 875
22 828

940
021
707
760

1988
1 989
1990

37 839
42 887
40 4'.t6
37 838

11 739
13 607
14 804
11 246

3 052
3 378
2 895
2 962

129
147
117

90

274
237
266
259

1984 / 89
1 988
1989
1990

669
992
818
754

457
551
600
515

428
47 1

463
463

67
65
67
55

58
54
42
37

188
259
277
222

1984 / 89
1 988
19 89
1990

364 355
389 690
351 536
335 061

107 516
1 14 107
112 217
103 722

43 57s
47 188
42 336
42 709

17 088
17 083
15 439
12 442

90
74
52
15

86 222
93 839

1 07 894
113 200

56
65
5045

Jahr We1ß-
koh I Rot-

kohl slng
Wir- Grün-

{<ohI
Rosen-

koh I

-165_



21 Gartenbau
21.4 Erntemengen von

Karot -
ten

IN

Nr
Lfd

Schleswlg-HoIste ln

Harnburg

Nledersachsen

13 Nordrhein-Westfalen
14
15
16

Hessen

21 Rhelnland-Pfa1z
22
23
24

25 Baden-l.Iürttemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
35

1

2
3
{

26
34{8
28

43
55
5948

1984/89
1 988
1 989
1 990

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

38
16
10
85

955
1 147
1 330
1 575

208
186
194
222

8
5

120

24 073
21 530
31 337
21 334

367
447
451
348

1994 / 89
1 988
1 989
1 990

335
421
228
435

825
8s8
5'12
495

346
366
322
392

447
358
338
278

47
65
73
95

02
12
39
61

66
01
01
86

10 705
10 543
13 920

622

44 511
48 964
57 596
43 089

13 060
10 521
14 206't1 91'1

1984/89
1 988
1 989
1 990

7 171
I 238
7 81 4
5 313

11 062
12 011
13 981
14 0'17

14 524
13 925
17 341
21 338

61
16
09
82

23 653
24 151
26 380
24 672

41 4
384
105
51 4

1984 / 89
1 988
1 989
1 990

4 415
1 515
1 381
1 240

595
826
739
637

31
'18
76
46

3 043
2 689
3 4164 061

2 126
1 974
1 599
1 632

1984/89
1 988
1 989
1 990

64
43
98
63

37
99
51
81

19 434
21 413
23 261
22 969

83
06
18
94

19 592
23 101
28 501
33 295

2 435
1 361
1 866

948

72

9

0
0

5
6
7
8

6 685
6 583
7 552
7 000

90
94
9.0

11 4

74'74
71
51

656
693
278
413

2
2
2
3

33
32
36
35

57
63
6'.l
57

57
52
61
52

12
13
14
15

55
52
53
54

43
47
44
45

54
78
50
53

69
97
83
6't

9
10
11
12

17
18
19
20

1984/89
1 988
1 989
1 990

3 073
2 794
3 786
2 642

5 274
5 5716 376
5 453

16 353
17 298
15 370
16 754

I 052
7 103
6 8366 349

I 380
9 636
9 410

10 550

1984/89
1 988
1 989
1 990

77
12
28
20

40
73
43
46

10 192 -

10 426
11 747
13 073

891
I4'l
094
300

476
803
602
528

1 163
2 535
1 576
1 902

1984/89
1 988
1 989
1990

188
248
214
213

556
678
620
641

48
54
42
50

523
553
613
661

51
94

103
132

13
14

3
4

36 662
38 041
41 24'1
39 836

JahrLand Chlna-
kohl

Kohl-
rabl

Kop
saI

f
at Splnat Möhren

37
38
39
40

Bundesgebiet 1984/89
1 988
1989
1 990

31 519
39 719
38 536
29 604

-166-

73 199
76 281
82 281
87 832

39 804
38 658
41 904
30 704

141 691
1 49 055
17 6 612
156 679

20 629
18 314
20 905
18 393

1
,|

1

1



und Welnwlrtschaft
Gemuse auf dem Freiland
t

KnoIlen-sellerle tfd
Nr.

2 634
3 351
2 745
2 481

379
553
993
388

064
248
185
301

478
466
356
724

3s8
405
338
430

3s3
022
053
823

5 105
5 901
4 643
5 574

33
26
14
15

286
633

95
119

1 799
1 66{
1 602
2 032

19
19
22
26

252
276
320

51
87
89
65

84
86

173
151

164
205
188
162

14
18
11

?

28
35
36
39

4 000
3 3755 936
3 805

3 094
2 362
4 219
2 51 4

1 858
1 028
1 421

85
61
88
00

15 872
25 973
30 892
37 444

5 180
5 879
6 898
7 059

93
64
52
50

283
793
435
578

61
80
13
81

9
10
11
12

11 415
11 328
11 {85
11 513

54
34
17
70

3 159
932
698

87
25
24
79

1 920
2 265
2 531
2 ?84

1 779
1 929
1 793
2 24s

1 655
2 310
1 977
1 990

11 158
13 968
15 002
11 't79

1 871
4 132
4 25'1
5 757

727
647
074
775

oö
47
41

33
08
47
60

899
296
441
688

2 567
3 118
3 373
3 536

096
243
038
854

0'7
19
58
47

86
60
75
72

17
18
19
20

95
13
45
82

570
550
413
345

30
44
45

50
84
39
03

29 137
34 155
41 967
40 555

233
244
339
258

322
71

158
215

1 781
1 532
1 615
1 039

18
25
15
12

9?2
282
3'18
236

21
22
23
24

5 129
5 061
5 013
4 805

3 794
3 424
3 163
3 313

65
49
37
15

803
180
197
s84

1 513
1 726
1 7182 011

2 673
? 661
1 591
1 672

5 297
5 252
5 459
4 721

25
26
27
28

30
36
89
1'l

4 102
3 807
4 039

23
08
12
68

4 931
9 323

11 401
14 335

1 810
2 139
2 174
2 057

40
9

13
I

3 143
3 490
3 468
3 005

15 684
21 815
19 84s
19 800

29
30
31
32

263
362
375
320

59
86
76
81

38
62

101

328
394
435
400

11
20
19
21

89
97
88
83

39
37
38
35

33
34
35
36

14 444
16 444
17 633
18 705

1

2
3
4

3
4
0
0

26
29
26
31

6
7
7

10

2223
21
23

50
5754
65

14 6
13 5
15 0
1s 6

25
27
28
24

49
53
59
57

54
60
55
55

54
59
47
55

3022
22

55
56
53

6 20;
5 304
5 557

48
s3
49
46

72
86
87
83

3 0202 950
3 199
3 036

41
44
40
39

148
677
267
270

11
11
13
12

3

2
4

5
6
7
8

3
4
5
6

33
50
61
50

4 448
5 594
5 578
4 290

614
865
844
495

2
2
2
3

95?s
69
67

25
30
25
20

5 2822 240
2 384
3 723

I 301I 085
I 627
7 903

6
1

3
3

1

4
6

6
5
4
4

0
0
0
1

21
22
23
20

Rote
Rilben Rettich Porree

(Lauch)
Spe lse-

zwlebeln Spargel Frlsch-
erbsen

Grtlne
Pf ltick-
bohnen

Dicke
Bohnen Gurken

43 628
44 212
47 599
44 276

?29
621
655
430

24 178
19 328
19 84'l

41 875
43 439
43 439
45 676

85 271
1 08 876
121 095
138 410

- 167-

2 430
9 565I 231
9 292

38 901
41 069
40 014
35 199

4 115
3 798
3 401
4 190

35 014
46 718
45 994
44 290

37
38
39
40



21 Gartenbau
21.5 Obsterträge je Baum,

Lfd.
Nr.

Pf laumen/., 
1Zwetschen

kg je

1

2
3
4

Schleswig-Holsteln.

Hanburg ..

Niedersachsen

13 Nordrhein-Westfalen
14
15
16

15,3
30,1
26,6
24 ,7

14,5
20,1
18 ,7
13,6

1 987
1 988
1 989
1 990

13,
27,
21 '16,

1 987
1 988
1 989
1 990

33,4
72,1
64,9
34,1

21 ,6
41 ,0
37 ,0
14,3

24,2
31,9
31 ,5
20 ,3

17 ,
27,
15,
13,

26 ,6
28 ,6
25 ,7
11,8

1987
1 988
1 989
1 990

40 ,2
39,5
44,0
25,7

28 ,4
32,3
32,6
13,6

28 ,6
28,9
32,3
21 ,'7

19,8
23,2
20,6

8r1

19
36
40
30

I
5
7
3

5
7
1

9

7
3

10

17
18,

2
4
I
4

E

6
7
I

9
0
1

z

3
3
9
6

2
'1

9(6)

17 Hessen
18
19
20

21 RhelnLand-Pfalz
22
23
24

25 Baden-wllrttemberg
26
27
28

29 Bayern .
30
31
32

33 Saarland
34
35
36

Bundesgeblet

1 987
1 988
1989
1990

19,5
27,8
31 ,3
23,9

2'7 ,1
12,3
32,9
21 ,9

21 ,8
19,5
26 ,7
19,6

1 987
1988
1 989
1990

22 ,4
19 ,4
17 ,9
21 ,8

23,8
21 ,2
13,8
20,7

1 987
1988
1 989
1 990

20 ,2
55,9
31 ,3
49,7

27 ,1
64,8
38,3
50,8

41
30
31
41

22,4
33,2
23 ,6
34 ,3

1 987
1988
1 989
1990

11r3
42 ,6
22 ,9
28 ,1

10
29
16
19

16 ,1
11 1

17 ,2
17,3

1 987
1 988
1 989
1990

12,0
41,5
27 ,7
29 ,8

12 ,3
30,0
20,9
15 ,4

21 ,1
18rB
18,7
23,8

14 ,0
15,1
13,'7
12,3

25,8
28,8
23 ,4
20 ,3

19,
18,
13,
14,

23,9
27 ,1
24,0
15 ,7

24 ,1
40 ,7
29,2
27 ,7

1 987
1 988
1 989
1 990

25 ,5
44 ,0

29,1
31 ,2
25,3
17 ,2

6
9

1

6
6

29,6
24,0

33

30
23

,0
,2
,8
,0

a

6
q

7
4
5
4

19,6
26,6
24,5
21 ,6

z
1

0
4

8
9
5
7

22,0
19,8
1'7,8
18 ,7

9,6
21 ,6
'I 3,1
14 ,1

5
7
0
0

9,1
13,5
10,2
11,0

8
7
6
9

9
1

0
8

4
3
4
7

5
7
1

8

6
4
2
3

37
38
39
40

1 987
1 988
1989
1990

,2
46
33

1)Süß -
ki.rschen

Sauer--.
kirschenl)1)Äpfe I Blrnenl )

JahrLand

1) Marktobstbau und Ubriger Anbau.

34

-168-

28,6
26 ,7
26 ,0
25,9

17,9
18,1
14,6
14,9

19,2
25,8
20 ,9
19,8



und lnwlrtschaf
Strauch oder P1ächenelnhelt

Mirabellen/
fd
t.

Rene-..
klodenlj

1

2
3
4

9
0
1

2

105r02
8
8
4

1

2
7
4

2
2
1

0

I
I
0
9

7
0
9
9

1 ,6
1r8
1 ,7
1r8

2
1

1

1

7
1

3
3

I
4
6
1

I
1

2
I

1

I
0
7

5
5
6
6

I
0
4
1

4
5
4
4

4
4
4
3

4
5
4
3

3
3
3
3

3
2
3
2

2
2
2
2

2
2
z
2

3
4
3
3

4r4
5,6
4r7
5,3

4
5
4
3

2
3
2
2

3
3
3
2

2
2
2
2

3
3
3
3

412
9,4
6 r'l

'10 t7

5
9
2
6

4
1

5
0

16 ,7
17,7
21 ,9
22,8

7 14
23 ,4
17,3
22,2

5
4
0
8

'7

8
0
8

8
8
9
4

21 ,8
20 ,3
14 ,1
13,2

Baum

3

17 ,1
11r0

12,9
17,4
16 r4
14 ,8

1g ,4
1 5,5
21 ,2
5r7

14 ,7
20,7
19,0
8r5

18r5
17,8
21 ,4
18,4

22,3
21 ,8
22,0
26,3

17 ,0
16 12
15,7
16,2

22
24
19

4
4
2
5

17,7
19,4
18,3
20 ,7

5
6
7
I

7
6
5
2

105,2
110,5

99 ,3

103,1
103,2
94,0

102,5

124
111
129
103

13
14
15
16

17
18
19
20

21
22
23
24

106,5
1 08,2
112,5
1'.!5,9

25
26
27
28

29
30
31
32

115
125
135
123

33
34
35
36

83
75
83

2
2
2
2

6
I
2
5

2
0
6
5

4
5
4
4

8
4
2
I

1

4
6
6

4
6
6
3

7
7
9
6

5
2
1

0

12",8
13,5
10r5
10,4

14 ,4
915

1115
11r8

0
9
0
3

5
5
6
9

88

7
5
2
9

1

2
3
1

2
2
2
2

5
2
1
5

7
7
9
6

4
3
5
7

2
6
5
4

I
9
8
8

6
9
3
7

2
9
9
4

0
6
6
1

71 ,0
99,6
95,0
95,5

71 ,4
79,O
77 ,g
78,5

83 ,4
93 ,7
89,1
85,8

3
4
3
2

7
7
6
7

3
3
3
2

7
5
7
5

7
I
9
1

8
I
6
5

0
1

9
6

2

3
2
2

7
7
4
6

4
7
4
3

1

5
5
2

4
I
7
7

9
I
6
9

9
5
3
3

a

11 ,4
12 ,4
14,0
15,8

10 ,6
12,7
12,3
13r5

14 t5
19,7
15 ,7
16,4

1

1

2
1

7
9
4
7

9
6
4
4

9
9
0
5

1

1

2
1

2
0
1

9

7
I
7
1

1

0
0
1

1

2
1

1

2
2
2
2

2
2
2
3

9
3
5
0

5
7
0
60

2
0
7
7

9
4
2
7

5
I
I
7

4
6
4
0

6
6
6
8

1

1

3
.t

4
9
0
7

9
0
4
2

I

2
2
2

9
I
6
'l

7
4
3
5

4
0
6
9

5
4
9
9

5
6
6
6

6
7
6
9

4
'1

4
2

9
1

3
9

1

2
2
1

2
3
4
1

1

2
2
3

1

1

9
4

0
9
9
0

1)Aprl-
kosen IIIil;, , I"1-r rnus Ee

Johannls-
beeren

Stache 1 -
beeren

Hlm-
beeren

Erd-
beeren

kg je Strauch kg je mz dt je ha

37
38
39
40

1 00,
102 ,
104,
100,

-169-

8r3
19,2
16 ,4
17,0



Lfd.
Nr.

21 Gartenbau
21 .6 Erntemengen

1n

Sü ßkirschen

1

2
3
4

Schleswig-Holste in

Hamburg

Nledersachsen ......

13 Nordrhein-westfalen
14
15
16

17 Hessen .
18
19
20

21 Rheinland-Pfal,z
22
23
24

25 Baden-württemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland .. .
34
35
35

1 987
1 988
1 989
1 990

199 947
171 444
281 547
170 857

112 642
90 920

1 96 560
106 561

3s5
090
014
737

1987
1 988
1 989
1990

289 367
607 681
593 581
322 468

25
57
56
30

09
73
98
89

17 015
18 459
19 373
4 864

1 535
2 243
2 21 4
1 427

2 195 933
1 843 655
2 617 864
1 38s 883

1 839 245
1 542 720
2 316 824
1 201 345

89 670
82 445
86 607
14 879

67 433
55 554
72 221
40 774

198'7
1 988
1 989
1990

'732 521
197 915
085 944
'124 07 3

s18 379
010 736
891 974
577 884

32 714
30 839
41 063
17 041

1 116
3 939
3 161
2 850

1987
1 988
1989
1990

070
544
064
328

a

75 364
108 044
115 351
84 171

tb
43
90
U4

11 780
9 136

10 143
5 990

1 987
'r 988
1989
1990

708 054
81 4 302
751 095
?2'7 239

313 376
489 1 84
506 675
410 323

23 092
23 620
20 500
22 700

145
107
698
570

85
99

10 3
59

141
't79
187
147

2
3
)
2

6
7
I

55
24
21
89

9
10
11
12

1 987
1 988
1 989
1 990

539
011
403
535

20
18
15
17

1 987
1 988
1 989
1990

2 265 867
4 130 247
3 273 739
3 968 266

456
791
037

69 476
131 318
84 097

112 027

116 782
95 016
89 821

122 118

1987
1 988
1989
1990

272
483
427
416

481
952
619
587

1)
26
25
26

56
14
67
86

11 787
30 530
20 242
19 957

20 893
28 969
21 024
21 024

1987
1 988
1989
1 990

11 420
25 949
19 543
19 275

I 432
22 333
16 587
16 409

594
970
498
248

266
157
156
198

1757 946
3 5582 796
3 328

08
98
28
05

t

883
121
560
390

6 819
9 456
9 239
7 883

ApfeI BirnenJahr fnsgesamtLand

37
38
39
40

Bundesgeblet 198'7
1 988
1 989
1 990

-'t70 -

5 001 749
7 664 680
7 655 827
5 294 40s

255 109
332 231
286 468
202 190

240 700
21 4 715
215 163
213 753



und Welnurlrtschaft
im Marktobstbau
dr

Sauer-
klrschen Lfd

NT

50
88
83
79

821
89't
510
135

25
11
10

9

72 209
54 031
69 772
56 165

I 992
8 974
5 226
4 470

20
65
95
00

156
51
69
19

9
15
12

9

81 402
53 073
55 331
37 069

17 139
13 598
10 409
4 314

689
634
5'17
22't

6
6

10
5

101 347
95 622
74 8'79
8't 266

9
10
11
12

6{ 028
38 219
25 749
26 803

11
79
51
24

92
312
355
310

979
803
829
913

73
140
120

94

1 09 428
1 04 044
114 231
93 s49

13
14
15
16

19 355
11 429
11 209
10 't26

780
695
587
702

18
49
37
37

191
234
212
199

70
73
97
93

22 933
36 752
35 815
35 6s9

17
18
19
20

265 595
197 243
127 936
193 473

59 907
63 822
58 347
59 749

90
65
55
14

2 423
606
948

10't7

132
176
126
145

10 56s
12 639
11 925
12 026

21
22
23
24

59 744
s0 70s
46 287
54 234

132 537
162 504
127 1'1 1

205 457

25
10
41
53

10
6
9

12

2 946
1 923
1 884
2 199

356
1s9
850
090

't20 345
1 23 550
122 288
135 139

25
26
21
28

9 172
11 725
I '172
9 554

15 419
32 s01
19 711
21 216

181
867
511
544

41
69
76
67

57
216
176
166

93 0't 4
1 08 260
103 239
82 368

29
30
31
32

6s1
339
279
319

501
404
367
329

216
194
169
212

756
545
582
555

33
34
35
36

2 454
667

1 001
1 078

11 7
10 3
99
36

1

2
3
4

5
6
?
I

3726
23
11

2 427
2 797
2 090
1 588

3
4
4
2

2
3
5
3

0
0
1

1

962
589
223
447

57
88'8 4
46

1

2
3
2

1

4
4
5

3 5452 736
2 879
2 '757

88
62
63
74

5755
45'79

1

1

1

5

1

4
2
3

2
2
2

5
5
5
5

37

PfLaumen/
Zwetschen

Mlrabellen/
Renekloden Aprlkosen Pf 1rs lche WalnUsse Erdbeeren

520 690
382 095
291 772
339 727

237 717
288 859
231 584
300 372

17 754
15 639
14 1'76
18 390

-171-

7 709
5 774
5 891
6 142

704
789
393
605

35 297
49 678
36 285
05 728

38
39
40



2l Gartenbau weinwirtschaft
2I.7 Weinbau

2L.7,1 Bedeutende Rebsorten nach der Flächengröße
ha

2 L42
355

44

*)

1 r98
| 322

r988

3 293

L4 427
14 410

541
968

5 523

Land

Hes s en

Bayern

r0 838
12 865
15 92I

324
2

4 6t9
r 050

Bestockte RebfIäche

darunter:
RieeIing, Weißer
MilI Ier-Thurgau
Burgunder, Blauer Spät
Ehrenfelser
Kerner
RUIänder
Silvaner, Grilner
Traminer, Roter

darunter:
MüIIer-Thurgau
Burgunder, Blauer Spät
Riesling, Weißer
TroIIinger, BIauer
RuIänder
MüI Ierrebe
Gutedel, Weißer
SiIvaner, Grilner

Bestockte RebfIäche

darunter:
MüI Ier-Thurgau
Silvaner, Grüner
Bacchus
Kerner
Scheurebe
Ries Iing,
PerIe
Burgunder,

Bestockte RebfIäche

darunter:
MüI Ier-Thurgau
RiesIing, Weißer
SiIvaner, Grilner
Kerner
Scheurebe
Burgunder, Blauer Spät
Bacchua
Portugieger, BIauer

2 861 2 954 3 L29 3 308

Rheinrand-Pfatzr) .. Bestockte Rebfräche

darunter s

MtlIIer-Thurgau
Riesling, Weißer
SiIvaner, Grliner
Kerner
Scheurebe
Bacchua
Portugieser, Blauer
Morio-Muskat

Baden-Württemberg .. Bestockte Rebfläche

48 r75 52 850 57 897 63 287 66 rI3

2 235
347
46

0
o

I9
247

3

2 3A6
353

49
II

3
38

206
0

2 536
302
99
79
39
54
72
25

2 583
r98
202

'77
59
40
34
L4

13 406
r3 530
r5 338

9
792

34
4 656
I 453

I5 82I
13 876
L4 024

567r 675
256

4 00r
2 372

l5
256

I6 I2II3 I04
7 9LL
3 8813 4702 394
2 5L6
2 98A

4 87t
3 669
3 573
2 6At
2 965

43
25
24
I8
L7

I

L 269I r87
I

I9
2A

5
5
3
2
3)

926
976
205
222

13 446 L5 542 19 104 22 96L 24'791

2 224
1 578
I 989
1 658
r 033

321L t74
I 338

2 A39
2 325
2 064
L 767
L 296

469I 146
L 342

65
96
75
'?8
78
I5

6 481
3 0r5
3 r32r 899
L 949

977
I I94
I O9I

6 228
3 736
3 550
2 L49
I 707| 549t 293

888

2 203 2 584

979
234

0
0

1I
l02
83
I5

2 897 4 303

Wei ßer

Blauer Spät

2 109
I I36

265
150
t2L
9t
90
27

2 628
I 099

550
348
156
I73
9I

100

698
L 2t6

0
0
I

B7
6l
II

r04
82
I5

BundesgebieE 66 685 73 934 A3 027 93 858 99 720

I4 II5l7 083
18 78r

5
342

r 839
2

5 323

t7 57L
17 93r
l8 161

2L
8r32 639

34
5 450

2r 808I8 84I
L6 739

780
L 722
2 944

257
4 '138

23 881
20 7t6
7 562
7 409
4 r59
s 003
3 573
3 508

25 029
18 863
r0 210

Weinbauerhebung I979/8O und der Fortführung
r988.

I) Einschl. Nordrhein-Westfalen und Saarland.

-172-

r964 r 968 L972 L979Gegenetand dgr
Nacll\rre!!'rng

*) ErgebnisEe der crunderhebung des Weinbau-katasters 1964, der Fortführung.Lg6S, L972
sowie Ergebnisse der Grunderhebung der



Land

Nordrhein-9lestfalen . .
Heseen
üreinland-Pfalz ...,..
Baden-Württemberg ....
Bayern
Saarland ..

Bundesgebiet

Nordrhein-Vfe st fal en
Hesaen
Rhelnland-Pfalz ...
Badlen-wüitt-.u-rg ..
Bayern .
Saarland

BundeEgebiet

Nordrhein-l{estfalen . .
Hesgen ...
Rheinland-Pfalz ...,,,
Baden-Wurttemberg . ...
Bayern
Saarland

Bundesgebiet ...

Land

Nordrhein-tJestfal.en . .
Heaeen
Rheinland-Pfalz ...,..
Baden-Wilrttemberg ....
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

Nordrhein-V{€stfalen .,
Hcagen
Rheinland-Pfalz ......
Baden-t{Urttemberg ....
Bayern
Saarland

Bundesgebiet ,..

Nordrhein-West faI en
Heegen ....
Rhelnland-PfaLz ...
Baden-württe^U-rg ..
Bayern
Saarland ...

Bundeegebiet

2IG und Weinwi rtschaft
2I .7 hteinbau

2L.7,2 Rebflächen und Mosternte

l{elnmoeternte inageaamt

Er'

I8
3 085

60 861
24 280
4 82L

95

20
3 0306l I30

24 645
5 026

94

5r,6
66,9
94,2
82,L
88,I
7L,4
89, I

20
3 012

6L 229
24 89A
5 599

94
93 L62 93 945 94 A52 98,3

Weißmost

80 8r2 80 658 80 98r
L27,9
98, r

1)Rotmost

Tafelwein

Weinmosternte insgesamt

305 15 5 699

Weißmost

13

1)

I9

I9
840
908
969
828

94

I9
2 AO7

55 738
L5 942
5 381

94

68
78
o2
88
89

52,2
66,9
93,0
77 ,5
88,9
7L,4
88, I

1
230

5 849L 42L
415

L2
7 928

I
r88

5 277I 236
478

7

7 L87

72,
78,

r03,
90,
88,

L27,

4
3
0
I
7
9

I
L24

3 834
I 43r

97 ,9II4,5
L4L ,7
138,7
L54,7
17r,3
140,8

98,2lr5,r
L4L,7
r30,2
r 56,0
17I,3
L39,4

I
24L6 270

2 204
427
t2

9 r57

2
347I 665

3 4I9
777
I6

L3 226

I
202

5 7662 045
493

7

I sr4

I8 2
6
4
7I

rr4,8
72, L

llI,8
94,g
77 ,6

2
56
I5

4

92L
097
o26
655

95

2
57
16

4

I
2

327
I 056
2 079

753
16

ll 243

nt Prädikat

3 342 3 r53 6 33I 5 156

I
107

2 160
48r
1r3

I
2 A63

I
L64

3 764
I 255

r67

I
r90

4 222
a 676

r98

I
205

4 49L
8 956

2LA

94,O
105, 3
14r ,8
r54,5
L2O,6

43,8
67 '4108,8
90, 3
69,6

0
t2

42L
783
I3

0
20

599I 34I
24

0
l4

489
809
I5

12 350 13 287 13 87I 99,5 L49,3 95,6 L 22g I 983 L 326

;
202

a4
IO

2

I
I3?

3 988
2 05I

62L
I4

5 8r3

I
35

2 633
449
2L9

6

I
IIO

2 234
690
II7

I

1
209

4 628
I 339

L52
2

0
r66

3 121r 595
272

I

4;
30

!
83

40
20

:
64

;
r84

70
IO

2

273

o
18

ri
I
:

t;
0
3

iI
2

300
9

Itt5
3 505

870
29L

9

4 792

I
L23

3 582
I 163

605
L4

5 488

I
32

2 265
298
2L5

6

2 AL7

I
204

4 444
895
r45

2

5 69r

0
r55

3 002
938
26L

I
4 357

Rotmost

;
IO

:
14

:

0
9

329

o
14

406
887

L7

o
3

368r5l
:

Z
184
444

,_

II
r20
6s8
II

7
20

0
3
4
I
!

56I

?

32

Most aua gemischten Beständen.

907 r 325

r
1984/89 r989 r 990 I984i

hl

OuaI itätswein
t89 I 989 r990 L984/89 r989 r990 L9A4/49 r989 I 99(

1) Einschl.

-173-

526 299 540 799



SchJ.eswig-
HoI steinBundesgebietWeinart und Herkunft Hamburg

21 Gartenbau
21.8 Wein

in

Ni eder-
sachsenLftt.

Nr.

IO

I
2

3

4

5

6

7

Weinbeatand inagesarßt

Tafelwein
Landwein .

eonetiger Tafelwein

OuaIitätsu/ein b. A.
Prädikatswein
sonetiger OuaIitätswein

Sonstiger Wein

B Herkunft aue Drittländern

9 Schaumwein

I nsgesamt

754
267
487

r0 736
3 726
7 0r0

264

385

2 950

972
443
529

L4 497
4 5'lO
9 927

270

276

3 063

I3
4

9

37

L7
20

3

2

9

6

2

5

20

3

I8

6

3

4

2A

IO
I8
I
5

B

3

3

3

15 094 19 078 63

35

35 49

II
L2
I3
I4
15
l5
L7

I8
I9

Weißwein deutscher Herkunft
aus anderen Ec-Ländern

Tafelwein
Landwein
sonstiger Tafelwein ...

oualitätswein b. A'

5L7

I49
359

9 095
3 525
5 570

I4I
76

2 669

705
29L
4L4

rr 935
4 265
7 6'lO

r66

60

2 8r9

und

5

2

?

22

IO
II
I
0

I

3

o

3

9

I
7

2

0

2

3

I
)

I9
9

IO

I
I
7

20

Prädikatewein
sonstiger OuaIitätswein

Sonstiger Wein .

Herkunft aus Drittlänilern ..
Schaumwein

Zusammen ,.. t2 499

Rotwein (auch Weißherbst, Roeee-
wein, Rotling, Schillerwein u.
Bad. Rotgold) deutscher Her-
kunft u' aus anderen EG-Ländern

I6 3I

2

l0

2l
22

23

24

25
26

27

28

29

Tafelwein
Landwei.n
sonstiger Tafelwein ....

QuaIitätswein b, A.
Prädikatswein ...
sonstiger Qualitätewein

Herkunft aug Drittländern ..
Schaumwe in

30 ZusarNnen

15 685

237
1r8
1I8

L 642
202

| 440

t27

310

280

267
r52
II5

2 562
305

2 257

r04

2L6

244

I
I
3

6

3

I

2

t2
I

II
I
3

0

3

I5
z

I

U

3

I

7

I

2

I

-174_

r) Trinkwein. - Erhebungstermin 3I.8.

2 595 3 393 2A I9 I8



Weinw 6chaft
bestände
1 000 hI

Bremen

22
7

15

45

I
37

t5

2

3

a7

BerIin
(West) Lfd.

Nr.

37
20
L7

r05
5I
55

I4

r5

62

L2
6

6

55r
25L
300

644
277
367

I 388
3 249
5 r39

I16

r35

I 203

t39
a2

57

4 30I
74t

3 560

60
I9
42

970
222
747

LL2

95

L27

22
20

2

25

I
t7

3

0

9

9

4
6

26
II
I5

2

3

9

I
2

3

4

5

6

7

I
9

IO

IO
2

I
16

4
L2

6

I
3

2

I 410

L 974

I
4

4

5r0
244
267

0

I 375

1 893

r0 485

L4

22L

4 676235

t7
I
9

65
36
29

II
4

52

r48

20

t2
8

4t
15

26

4

II
l0

r 355

34
7

27

904
2L2
692

45

24

90

523
2ro
3r3

7 637
3 182
4 456

99

20

I 064

93
50
42

2 72'7

557
2 L70

59 49

33

6

5

I
9

3

6

I
0

't

24

4

2

3

I8
I

IO

I
2

I

II
t2
t3
I4
l5
I5

t7

I8
l9

20
34

T2

5

7

29
4

25

IO

I
0

I6
I5
I

t6
4

}I
2

0

2

2L

22
23

24
25

26

27

2A

29

4

2

3

40
7

34

47

3I
I5

L 574
r85

I 390

9 344

I2I
61

54

75L
57

684

L7

1r4

I39

7

203

3 029

7

I8

I 646

I 097

26

l2
I4
66
1I
55

67

7l
37

E

2

3

I
3

5

I
I
I

l6

I
35

Nordrhein-
Westfalen Hessen Rheinland-

PfaIz
Baden-

Württem-
berg

Bayern Saarland

52 87 8I L r42

-175-

268 35 30



21 Gartenbau und WeinrrirtBchaf t
21.9 slelnerzeugung I990

I 000 ht

Wein und MoBt

Most
0u
wein b. A'

sons

t s-

Land

Nordrhein-
VJestfalen ..

Hessen
Rheinland-Pfalz .
Baden-
Württemberg ....

Bayern
Saarland
Bundesgebiet

Nordrhein-
Westfalen ....

Hesgen
Rheinland-PfaIz
Baden-
wtlrttemberg ..

Bayern
Saarland
Bundesgebiet .

Nordrhein-
Westfalen

Ilessen
Rheinland-Pfal-z .
Baden-
vturttemberg . ...

Bayern
Saarland
Bundesgebiet ...

Präd i-
kats-
we in

QuaI i-täts-
wein

I
225

6 573

2 t02
489

3

9 394

I
2LO

5 834

L 244
4'14

3

7 761

I
r99

5 598

I
130| 77L

0

3

2

:

;
5

3
3
0

0
I

67
3 782

2e
a75

2;
806

Ii
274

l3
566

63s

l2
503

s56

3
35

I 379 r53

82

Weißwein und -most

I4
2 005

472
3

9II
2L5

I
I 091

254
3

97
t7

0

49
I
o

47
9
0

342

I
r84

5 029

r 182
457

3

6 856

e23
I5

0

L 522

;
137

t44

;
76

84 3029 5r97 10r5 38

3
34

37

24

T
sonsti BehäIt

1990

I
L24

I 716

I
58

3 I76
I;

254

;
6

18

:

0

:
I
:

2

:
563
2r0

I
77 2 6L3 4 099

Rotwein und -most

0
9

606

6r8
245

3

62
L7

0
910

29
9
0

3L7

33I
0

;
63

0
16

739

o
15

669

0
6

56

857
l5

0

| 627

;
6

I
:
7

;
7

2
0
0
9

1 ;
I

I34

:
473

9
0

098

348

2

4r5 I

69

105 I

l6
:

80

Land

Schleawig-HolEtein.
Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen
Nordrhein-West falen
Hessen
Rheinland-Pfalz ..
Baden-WUrtt emberg
Bayern
Saarland
Berlin (West)

Bundesgebiet 30 227

I) Metalltanks, BetonbehäIter, Kunststoff-
behäIter, Hochdrucktanks.

6

13

4

L92
108

2 L37
r8 625
7 508
L 6T2

20
0

6

10

4

r95
98

2 285
18 820
'7 574
r 650

I4
0

I
0

I
z

I
I33

2 Lg4
206

97
I
0

I
0

0
34

I
L28

2 069
204

93
I
0

5

L2

4
191

r07
2 004

t6 442
7 302
I 516

I9
0

5

10

4

16r
96

2 156
16 75I
7 367
r 557

I3
0

21.I0 LagerbehäIter filr Weinmoet und wein
I 000 hr

30 656

I)er

OuaI itäts-
wein b. A.

zv-
sarnmenPradr-

kats-
wein

gonst.
OuaI i-
täts-
wein

TafeI-
wein

Ta fe Lwe in

zu-
sammen

zu-
ganrmen

Ins-
gesamt

HoIzfässer

I 989 1990 r989

Insgesamt

1989

-176-

2 625 2 536 27 602 28 L20



22 Viehhaltunc
22. 1 Vlehhalter

1 000

Vlehzäh1ung lm Dezernber
Halter von

Land

Sch1esw19-Ho1 stein

Hamburg .

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-
Westfalen .

Hessen

Rheinland-Pfal z

Baden-Wtlrttenberg .

Bayern .

Saarland

Berlln (West.)

5?,
44,
39,

29 r0
26,8
21 ,9
19,3

34 ,5
30 ,5
27 ,7
23 ,2

Hühnern

1 984
1 986
1 988
1 990

21 ,2
19,7
18 ,2
17,2

11 ,9
10r'l
8rg
7r8

1 984
1 986
1 988
1 990

1 984
1986
1 988
1 990

73,3
67 ,4
61 ,6
56,6

54 ,3
49 t9
46 ,4
42 ,0

46 ,2
41 ,5
32,2
27,9

11r8
11r0
10r8
11,0

47,8
41 ,9
37,3
33, 1

1984
1 986
1 988
1990

198 4
1986
1 988
1 990

57,7
53,5
48 ,9
45 r2

1

1

'I

1

1

1

0
U

0
0
0
0

5
4
4
3

4
3
J
3

8
8
7
7

0
0
0
0

0
9
I
0

1

2

9

0
I
5
5

5
I
6
0

0,7
0r6
or6
0r8

0r0
0r0
0r0
0r0

58,9
60 ,2
56 ,6
62,0

0
5
4
3

1

1

1

1

0
0
0
0

4
4
2

2

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

8
5
2
0

0
0
0
0

0
0
0
0

5
2
0
8

3
6
4
2

012
0r1
0 r1
0r1

77,8
70,6
58 ,7
50r8

11
9
7
6

3
3
3
2

3
3

)

15,9
't4,7
1 3,8
13,0

0
0
0
0

012
0,2
0r2
0r1

17 ,4
15, 1

13,0
10,6

EE

49
43

116
1,4
113
1,1

0r0
0r0
0r0
0ro

8
0
3
6

6r9
5rg
4r3
3r5

0
0
0
0

165,6
162,2
'I 50,6
135,5
118,4
111,6
103,7

5,7
6ro
5,4
5r5

0
0
0
U

10,9
10 ,6
10, 1

11,1

0r3
012
012
0r2

2

2
1

27 ,2
24,5
21 ,0
'I 9,0

69
63
56

20 ,6
19 t2
18 ,4
18,2

0
0
0

18,8
17,7
16,5
16 ,2

8,9
8,4
7'9
8ro

0
0
0
0

1

1

0
0

0
0
0
0

1

1

0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
U

)
2
1
'I

I
6
4
2

0
5
4I

36 ,7,
33,3'
30,9
27,7

56 3
0
I
5

1 984
1 985
1 988
1 990

37,5
34,0
29 ,626,0

26 ,6
23 ,3
20,6
17 ,7

47 ,3
43 ,3
37,0
32 ,9

13,4
12 ,0
9,3
8r1

1 984
1 986
1 988
1 990

24,0
21 ,5
18 ,6
16,1

23 ,4
20,6
16,2
13,3

5
5
5
5

5
4
3
2

5
4
.l
5

4
4
4
3

10
9
9
9,

1 984
1 986
1 988
1 990

73,0
67,2
50,2
54,0

78 ,1
70,8

21 ,1
19,2
15r4
13,8

59,9
51,9

8
9

2

14,8
14 ,4
14,0
14,0

0r9
019
0r8
0r9

60 77

0
2
0
0

3
9
1

1

1984
1 986
1 988
1 990

17 ,0
17,2
17,2
18,2

't'75 ,1
165, 1

151,5
138,o

'r 55,3
144 ,2
132,2
119,3

135 ,3
123,8
104,6
92,0

44,5
40 ,2
31,8
28,0

14'
14,
14,
15,

133,7
122,3
110,1
99 ,0

1 984
1985
1 988
1990

2,
1,
1,
1,

1 984
1986
1 988
1 990

368,9
346 ,7
337,3
320 ,3
307,8
292,5
275,1

62,9
61,3
62 ,0

353,1
335,0
317 ,4

2
2

1

0ro
0ro
0r0
0r0

0,2
0'2
012
0,2

-177 -

Rlndern Schwe inenJahr
Pferden ins-

gesamt
dar. von
Ml1ch-
kühen

ins-
gesamt

dar. von
Zucht-
sauen

Schafen

Bundesgebiet r 984
1 985
1 986
1987
1 988
1 989
1 990

96,0

92,7

88 ,;
88,6

464,g
444 ,5
431 ,2
409 ,2
391,1
37 1,2
355,4

432,6
419,6
392,5
359,8
330,1
305 ,4
287,9

283 t'7

251,9



22 VIEH

22.2 RINDER

22,2.1 VIEHZAEHLIJNG

IN

LFD.
NR.

LAND JAHR

I/2 8IS LNTER 1 JAHR I BIS

RINDER
II,ISGE SAHT

IüELBER
EI S I,i.ITER
1/2 JAHR

ODER I'NTER
220 KG LE.

BEND6EI.IICHT

i.IAEM,,ILICH T.IEIBLICH }.IAENNLICH

1
2
3
4

5
6

8

o
l0
11
t2

13
14
15
l6

l7
18
19
20

SCHLESI.IIG - HOLSTEIN .. 198{/89
r988
1989
1990

1984/89
1988
1983
1990

198{/89
1988
1989 r )
1990

HAißURG 198{/89
1988
1989
1990

NIEDERSACHSEN . ... .. .. .. 1984/89

BREMEN 1981I/89
1988
1989
1990

NORORHEII.I - }.IESTFALEN

23 RHEINLAND - P?!^LZ ,, .,,, 198{/8926 198827 198928 1990

29 BADEN - I.IUERTTEHBERG ... 19830 19831 19832 19S

BAYERN

198{/89
1988
1989
1990

2I HESSEN
22
23
24

1984/89
1988
1989
1990

88
89
30

19
19
l9

4
B
o

0

{II
0

/89

33
34
35
36

37
38
39
40

{l
42
43
44

45
46
47
48

SAARLAND 198'I/89
1988
1989
1990

BERLIN (].IEST)

BUNDESGEBIET .. . . 198
198
198
199

1) ERGEBI'JIS DEZEMEER 1988

/89

-178_

t 4r4.8I 367.6l 329.9I 332,2

1.4
L.2
1.3
L.2

6
e
5
3

L,7
1.5
1.6
L,2

310
?23
344
55b

7
5
4
6

e
5
3
4

86
81
7E
7S

s2
{9
47
45

242
236
240
255

77
?0
61
64

42,o
36
38

r46
135
L24
L2?

{38
12t
{03
406

190.
178.
175.
18s.

89.
82.
77,
78.

55.
60.
58.
5b.

167.
160.
r Eo
159.

1193.
485.
{81.
481.

124.1
124.0
t26,2
13{.3

2{9 .9
253.7
262,9
274,9

179. I
170,2
162. I
150. 0

e{{.
4t5.
{15.
{17.

7,7
7.9
7.7
7.6

0.2
0.1
0.1
0.1

458
460
4{5
{6{

2
3
1
3

0
3I
0

1
1
1
I

6.9
6.4
6.5
6.5

0.0
0.0
0.0
0.0

180.
16{.
150.
162.

1.
0.
0.
1.

367.
3{3.
3i16.
3{3.

1.5
1.3
1.3
1.5

o
6
E
4

1.1
0,7
0,?
0,7

8
2
2
{

1.3
1.1
1.1
1.1

13{
126
130
135

32?
324
326
357

I
7
5
7

1.9
1.8
1.9
1.8

{
7
3
0

2.4
2,4
2,4
2,r

2
7
4
3

256.
249,
260.
265.

520.E:E
540.
565.

329.
322.
325.
526,

8
0
1
1

2
1
I
2

3
0
5
3

o
I
5
1

o
7
7I

7
B
7
3

1
2
I

I
5
1
6

5
0
1
2

3I
B
5

0
4
8
o

2I
8
0

3
b
1
I

1 838
1 t80I {91r 525

L2
l0
t1
11

? 232
3 215
3 243
3 277

16,6
15.6
15.8
15. 0

001
954
9{4
990

2.
I
I
I

I
3
I
{

2I
2
2

2
6
7
2

?
6
2
2

5
2
a
5

804.
752,
72t,

109.8
101.1
96. 2
95. 8

594. 7
56{. 3
551.7
5{2. 3
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33 291.1
33 472,9
33 837.9
38 282.3

2t.L
21.1
ZL,ö
18.8

.8

.2
?

,2

7?Z
2at
ot,
EAO

s32 2
.6

I
270
240
759

3 086.1
2 870.1
3 106.6
2 861.6

311
302
263
257

70
63
51
38

0
1
0
4

I
o
I
2

984
79'?
238
t3?

1
1

66
55
4?
3{

t75

,E

EO
otr

11
11
10
10

ä
3
3
2

1
1

1
I

I
0
3
9

28
56
54

469.

229,
2L3,
208.
191.

6
3

3
7
o

6
57
33

72
?2
?4

I
1
7
{

5I
5
6

2
2
3
4

2
2
o
2

3.6
6.3
3,'?
3.5

I
0
5
2

552
670
876
??a

I
1
1

9?
96
3{
71

7
0
0I

0
b
6
2

?3
14

SONSTIGEN HAEHNE

-190_

1 135.6
1 086.9
1 165, {
1 078.9

I
I
I
I



Viehart

F l äche

Pferde unter
3 Jahre 2) .......

Pferde 3 Jahre
und älter

Pferde zusanmen

Kä'lber und
Jungr i nder
unter I Jahr ...

Jungrinder I bis
unter 2 Jahre ..

2 Jahre und älter
Ri nder zusammen

Ferkel.
Jungschwei ne bi s
unter 50 kg .....

Mast sc h*e'i ne ,
50 kg und mehr . .

Z uc hts chwe i ne ,
50 kg und mehr ..

Schweine zusammen

Schafe unter
I Jahr .

I Jahr und älter.,
Schafe zusammen ...
Geflügel zusarnmen .

Insges amt

22,9

59,7

82,6

379,7 1,4 230,0

563,3 2,5 373,4
| 207 ,O 6, g 590,0

2 t49,9 10,7 I 293,4

30,8 0,0 31,1

l?2,3 0,0 84,9

448,8 0,1 373,1

?22,8 0,2 191,0

824,7 0,4 680,1

3,6 0,0 3,5
18,7 0,0 18,8
22,? 0,0 22,3

165,7 0,1 46,5

3 235,7 72,2 2 124,9

Rauhfutterfresser i n

15,0

40,9

55,9

19,9

50 ,9

70,8

156,8 477,l

248,2 729,6
706,7 ? L8L,7

1 11 1,7 3 388,4

l7 ,2 ?1,5

24,5 51,4

101,7 ?Lt,s

96,5 137,5

239,8 4?2,3

4,1 4,9
19 ,8 29 ,0
23,9 33,9

22,0 51,3

I 453,4 3 966,6

GV

2? Viehhaltunq
22.7 Grogvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz l99O

viehbestand tn I 0001) GV (Dezember-Zählung)

Berlin
(ttest)

0,6

2,7

22

L?,7

?0,9

33, 6

0,7

1,9

2,5

?7,1

46, I
73, 1

0,3

0,8

1,1

6'3

13 ,6

19,8

1,5

2,6

4,1

10 ,0

23,0

33,0

7l ,4

L27 ,6
293,2

492,2

5r7

14,0

63,5

. 33,3

116,s

1,9
13 ,3
15,2

i1,4

668,4

I 000 GV

169,?

250,8
603,1

1 023,1

8,?

20 ,0

87 ,6

45,5

161,4

?,9
20,1

23,0

14, 3

1 zss,3

1,0

?,2
416

7,9

0'0

0,1

0,3

0,2

0,6

0,1
0,?
0,3

0,1

i1,3

6,4

11 ,4
?9,7

47 ,5

0,?

0,5

?,0

11

4r1

49,7

87,1
252,?

389,0

3,1

6,4

30,2

18,4

58,1

11 ,6

491,1

0,1

0,1
0,8

1,0

0,0

0,1

0,4

0,1

0,5

1,8
10,9

l?,7

0,2
t,7
1,9

0,0
0,1
0,1

1,1 0 ,?

58,6 5,1

Pferde, Rinder und
Schafe zusammen

Hauptfutter-
fläche 4) ..

Zusatzfutter-
fläcne 5) ..

I nsges amt

GV-Raufutterfresser I

LF (1 000 ha)

GV je 100 ha LF

) GV-Umrechnungsschlijssel s'iehe Tab. 7.7, S

) Einschl. Ponys und Kleinpferde.
) Siehe Fugnote 2, S.

i0,6 ? 245,3 11,8 t 398,3 540,5 42L,5 i 191,5 3 493,1 53,5 4,4

Futterfläche in ha je GV-Rauhfutterf.esser3)

| 079,7

0,54 0,60 0,55 0,73 0,47 0,57 0,58 0,6? 0,51

o,o3 0,02 0,18 o,o2 0,1 7 0,1 2 0,10 0,06 0,08

0,57 0,53 0,73 0,74 0,63 0,68 0,68 0,68. 0,60

GV-Rauhfutterfresser je 100 ha Gesamtfutterf Iäcne3)

175 159 135 135 158 146 148 147 168

Landwirtschaftl ich genutzte Fl äche und Viehbestand je F läcnene inhei t3)

074,6 15,0 2 72t,6 10,0 | 577,4 774,5 715,5 I 490,4 3 416,4
117 75 ll9 t?2 135 86 69 98 116

0,65

0,04

0,69

144

70 ,3
83

0,10

0,00

0,1 1

93?

2
3

4) Dauergri.inland, Ackerfutteranbau, Futterhackfrüchte
5) Zwischenfrüchte zur Futtergewi nnung, Zuckerrijben-

f l äche.

I
'l

Schl es-

stei n

wi
Ho

Ham-
b urg

Ni eder-
sachsen Bremen

Nord-
rhei n -
Uest-
falen

Hessen
Rhei n-
I and-
Pfal z

Baden-
tJürt tem-

berg
Bayern Saar-

I and

-191 -

1,3
403



Viehhaltun
?2.8 uiehbestandt) und Viehbesatz 1990

22.8.1 Grundzahlen
1 000

R inder

i ns-
ge s amt

aiünfer -
tti Ich-
kühe

I 525,4

Schwe i ne

Land

Schleswig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
l{ordrhe i n-l{e s tf a I en
Hessen
Rheinland-Pf alz ...
Baden-|Jürttemberg
Bayern
Saarl and
Eerlin (t{est) ....

L and

Bundesgebi et l4

l ns-
qesamt

-aarun
Zucht-
sauen

er Schafe

I
3?7

II 99
7l
5{

1584 81
6

I 445,
5,

7 126,
3,

5 937,| 027,

t
7
5
0
3
2
4
4
7
I

2
3

5
5
5
2
7
2
.l
7
4
7
5

5

2
?
0
?
5
3
0
3
3
I
5

471
2

949
4

526
231
180
573I 809

20
0

4 770

I
6
9
5
8
2
2
7

2
2
4

0
2
7
5
5
5
6i
2

7
1

259
3

257
0

?57
171
i44
?79
387

144,3
0,7

715 ,4
0,5

510 ,0
106,0
58,6

308,5
443,2

4,?
0,?

509,
224 ,7t6,

?E

4,
2t,

1,

541, 2? 035,2 2 391,6 I 701 0

22.8.2 Viehbesrtz Je 100 ha**)

Landwirtschatlich
genutzte Fläche

n er
i nsge s amt

H
ärun
i I ch üh

t42
75

9
b

9?
76

106
141

96
91

123

44
17
35
42
33
30
?5
3B
53
29
36

40

?49
67

419
174
545
200
119
265
178

91
439
302

33 643
20 188
7 343

86 925
32 348
L5 242
4 749

20 919
5 891

10 821
31 438
10 430

er

sind die Angaben ab 1979 mit denen der
Vorjahre nicht vergleichbar.

r0c en c-tr'-

Acker-
fläche

Kartoffel-
fläche

Schwe i ne

Schleswig-Holstein
Hamburg
Niedersachsen .,...
Bremen
Nordrhein-l/estfalen . ..
Hessen
Rheinland-Pfalz .......
Baden-tlijrttemberg . .,.,
Bayern
Saar'l and
Berl'i n (tlest)

120
149
126

*
t* ) Dezemberzäh 1 ung

) Infolge Änderun
grenze bei der

Bundesgebi et

der unteren Erf assun
odennutz ungshaupterhe

sI
B un9

23 Tieri sche Erzeugung
23.1 Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung

von l.ti lcherzeugnissen in den Molkereien 199C

I 000 t

Herstel lung von Mi lcherzeugnissen
pe on ensm 'rlse-

Land
Käse
e i n-
schl.
Sauer-
mi I ch-
käse

quark
und

sonsti-
9e rFrisch-

Vo l 1- Hager-
2)

Vo l I-
3)

l''lager-
Butter

mi I chkäs

Schleswig-
Holstein.......

Niedersachsen ...
Nordrhei n-

Westf alen ......
Hessen
RheinIand-Pfalz
Baden-tlijrttemberg
Bayern

a\
Eundesgeb jet''

2 718
1 121

795
1 986
7 440

860
393
398
439
685

38
l8
1s
13
84

?q9

46
14
l4
29
84

393

18 10733 36.330 37320 191

555 550

6
l2
30

B9

47
l7
19
53
76

431

2 1684 5t?
?41
599

18
39

62
113

4?
L?3

13
l5 5

9 68
16480

1?2

18 15

6 6

2t 474 4 020

4) Einschl
Berl i n.

370 70

Hamburg, Bremen, Saar'l and undI
?
3

tei I ent rahmter I'l i I ch.
tei lentrahmter Kondensmi lch.
l'1i lchpul ver aus tei'lentrahmter

Quelle

-192-

Bundesmi n
wirtschaf

jsteli um für Ernährung, Land-t und Forsten, Bonn.

t{i lch-
an-

liefe-
rung

Trinkmi lch-
absatz

)

Vo l l
mi I c

Einschl
Einschl
Einschl

Mi I ch.

c

;
1



23 TIERISCHE ERZEUGUNG

23,2 HILCHERZEUGI,NG I.,ND -VERI.IENOIJNG

LAND JAHR

HI LCH-
KUH-

BE STAI.ID

I 000

OURCH-
SCHNITT-

LI CHE
III LCH-

LEI STUNG
JE KUH

UNO JAHR

r'tI LcH-
E RZE UG UNG
INSGE SAHT

AN HOLKE-
REIEN GE.
LI EFE RTE

}II LCH

SONSTICE
VER-

I.IENDI,,NG I )
zusat|l,tEN

DARUNTER

VE R-
F UE TTE RT

VER}.IENDL'NG VON MILCH OURCH ERzEUGER
( KUHHALTER )

KG 10007

NI EDE RSACH SEN

NORDRHEIN - I.IESTFALEN 1984/39
1 988
r ooo
I 990

HESSET.I .....

SCH LE SI.II G-
HOLSTEIN

RHEINLAND - PFALZ

BADEN - I.IUERTTEHBERG

BAYERN

SAARLAND

STADTSTAATEN
ZUSAIIIMEN . .

B UNDE S-
GEBI E T

984/
388
989
390

I 38{/89
1988
I 389
1990

198{/89
1988
I 9e9
1990'

1 98{/89
1988
1 989
1 990

198 {/83
1988
1989
1990

1 98{/89
1 S88
1 989
1990

1 384 /89
1 988
1 389
t oon

B9
1
1
I

198
198
198
139

/89II
o
0

198 4,/83
1 S88
1989
1 990

1) FRISCH VERBRAUCHT (EIGENVERBRAUCH, ALTEN-TEIL), VERARBEITET ZU LAt{oBUTTER UNo LAND-
KAESE, VERFUETTERT SOHIE ALS DEPUTATE, V(]R-
ZUGSHILCHAESATZ USH. VERHENDET.

87.2
96. 0
98,7

100. 4

305.3
308.7
338. 3
3?2.5

2
6I
6

I
5II

116
123
124
126

507
s23
554
597

107

2 393.0
2 247.2
2 286.5
2 197.5

500.9
s62.9
554.7
538.6

268. 1
251 .5
243,9
235.6

t 292.2
7 244,8
1 249.0| 223.9

138.2
158.2
t40.2
133.7

858. 6
906. 8
806. 1
783. 3

3
4I
1

?
4
5
1

o
2
3
1

50. I
47.5
46.2
49,4

358.7
340. 4
327.1
324.2

866. 4ooo 2
I 008.2

900. 4

5.1
4.9
4.8
4.5

4.0
7.9
0.0
EO

16
32
33
26

2
2
2
2

5
5
5
5

2 951
z t.t6
2 780
2 684

34S.9
21S. 6
273,8
1S9.5

7 692,2
7 324,2
7 35{.1
7 24t.3

44?
037
t77
083

154
086
108
092

2L
2L
2t

8I
s
B

25
23
24
23

1
0
0
6

I
?
5I

I
6I
1

I
I
I
I

atr
32
33
33

'?4

46
13
06

509
370
{11
323

9S4
620
73i
580

059
862
890
800

3
6
4
b

2
z
2
2

4
8
0
0

2.0
9.3
b.l
3.3

512
480
{81
476

07
oo
98
9e

8
4
5
6

8
o
o
o

5
s
5
5

3
2
2
2

55s
624
812
897

092
086
2t2
200

820
949
079
181

5
5
E

5

5
5
5
5

{ 897
4 930
5 014
4 881

4
e
5
5

4 274
4 265
4 364
4 470

4 143
4 086
4 244
4 207

s 013
4 913
5 438
5 453

4 715
4 739
4 853
4 857

I

58
E8
63
68

80
101o^
84

6
1

2
0

)o
29,o
32

6.9
7.0
9.0

11.9

2.5
2.4
2.3
2.3

116
110
116

908
85{
852
831

?04
5s6
602
s23

E E.O

2)2
362
141

109
104
10s
106

40
37
38
3?

138
974
243
672

190.8
180. 1
173. I
169.9

c:o o
?48.0
814.0
750.2

?
4
3
7

2t2
200
lqE
186

652
625
613
Eio

981
908
890
8{4

6

3
1

o

5
2I

1
q
2
2

23,8
22.9
22.5
22,t

8.1
7,6
?,0
6.9

2
2
2
2

6
0
o
7

6
5
3
7

6
7
0
3

b
2
1
7

3
4
4
0

2
2
2
2

4 320{ 361
4 424
4 ets

4 605
4 564
4 657
4 808

96. 1
30. 4
91.2
30.8

13.5
14.3
13. I
15. 5

0
3
3I

5
?
3
2

1
1

I

3I
3
I

401
541
619

22

592

I
6
o
4

,t o
59. 4
96. 0
73.7

53
50
49
48

-193_



23 TIERISCHE

23,3 SCHLACHTIT{GEN

IN

RINOER (OHNE ICAELEER)
I

FD LANOL JAH R

NR
OCHSEN I BULLEN

-- I ---
GEI.rERBL.l HAUs- leemnal.l HAUs-

KUEHE I.{EIBL. RINDER 1)

GEI.TERBL. I HAUS- GEI.IERBL.I HAUS-
SCHLACH

4.5
2.7
2.3
2.7

0.1
0.1
0.1
0.1

o2
8.1
7.5
9.6

0.0
0.0
0.0
0.0

oä
8.1
?.0
7.8

7.0
7,O
6.1
7.0

s.3
4.9
4.8
5.7

9.2
9.7
9.4

11.0

171.1
152,2
154. E
203,4

14.7
14.1
13,2
12. E

279,3
250.2
243.7
291. 1

126.7
r22.8
112. {
109.0

478
439
{57
533

29.4
24.3
31.4
3{. 3

2 {53.6
2 501.3
2 39{.6
2 65s.6

31.0
28. I
27 ,4
31.8

1 580.5
1 423.3
1 425.0
L ?46,4

23.2
18. 4
t7.0
19.6

s3
49
45

2
5
2
6

10{.
100 .
92.

107.

1.0
0.6
0.5
0.s

0.0
0.0
0.0
0.0

20.6
l{.1
11.9
15. 3

0,7
0.3
0.4
0.3

0.0
0.0
0.0
0.1

3.9
3.S
3.5
4.5

0.0
0.0
0.0
0.0

6.8
{.9
4.4
5.1

s.6
5.4
{.6
5.4

3.1
2,8
3.2
3.8

5.0
4.8
5.0
5.6

6.1
6.5
5.{
6.2

0.8
0.8
0.8
0.8

230.
244.
222,
250.

19.to
20,
23.

353.
371.
347.
42t.

I
0
6
2

a
{
5I

7
3
0
2

7
0
5
I

0
2
1

'?

z8
31
30
38

4{5.
462,
4{9.
505.

15
17
10
10

0.1
0.0
0.0
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0,2
0.1
0.1
0.2

0.0
0,0
o:o

0.1
0.0
0.0
0.0

0,0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.1

0.1
0.2
0.2
0.2

0.0
0.0
0.0
0.0

0.6
0,5
0.s
0.6

,2
,2
.0
.8

.8

.3

.1

.6

tb
l9
l8
17

2
?
2
?

6.8
5,8
{.9
6.0

2.5
2.6
2.6
2.9

0.1
0.0
0.0
0.0

0.3
0.4
0.1
0.1

0.1
0.2
0.1
0.2

0.2
0.0
o:o

0.0
0.0
0.0
0.0

5
D
7
3

0
7
5
3

12.8
9.7
7,4

11.7

90. 5
80. 4
65. 4
32.4

18. S
l6 .5
t{,8
1{.0

I
7
6
3

6
2
o
7

148.
144,
131.
152.

35.
3t.
25,
30.

2e.
24.
2L.
28,

133.
141 .
129.
13{.

231.
242,
280.
300.

3.1
2,4
2.2
2,8

0.0
0.0
0.e
0.0

4,4
3.3
2,9
3.0

5
3
I
4

1.3
1.1
1.1
t,2

3.1
2.7
2,6
3.3

8.4
6.6
8,2
6.9

0.3
0.3
0.3
0.4

2
5
6
7

III
6

197
167
163
242

3{
30
29
26

I
10
13
l8

1.0
0.8
0.6

15. 6

1
5
0
1

7
2
7I

1
1
1
4

3
3
4
7

4.
4.
5.
5.

0.1
0.1
0.1
0.6

04
93
52
76

41.
37.
33.
42,

56.
44,
45.
60.

289.
275,
270,
295.

90.
88.
83.
90.

360.
364.
330.
333.

782.
756.
766.
829.

4
2
1
o

o
6II
o
6
5
6

5
6
7
6

I
6
?I

I
I
I
1

I
b
6
6

1
2
6
1

6
4I
6

0.
0.
0.l.

8.3
8.2
7.8
9.6

0.5
0.6
0.6
0.7

s
3
6
2

o:o

54.

0
?
0
8

7
7I

,_,':'a:,

s8
4'1
43
{5

2) BIS ZU 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER UNTER
1/2 JAHR ALT.

- 194-

1

2
3
4

5
s
7
8

I
10
11
t2

13
14
15
16

17

SCHLE SI.II G-
Ht]LSTE IN

HAi'i8URG .....

NIEDER-
sacHsEN ....

I 98 {/89
1988
1989
1990

138{/89
1988
1989
1990

198{/89
1988
1389
1990

1984/89
1988
1989
1990

198 { /89
1988
1989
1990

198{/8
1988
1989
1990

1 384/89
I 988
1 989
I 990

q
II
0

198
198
198
199

I

18to
20

1S84 /83
I 988
1989
1990

8 REI'IEN

NORDRHEIN-
l.IESTFALEN

HESSEN ...... 1984/89
1988
1989
1990

RHEINLAND-
PFALZ ......

BADEN-
I.IUERTTEHBERG

3 0

2L
22
23
24

25

26
27
28

23

41

42
43
44

45

46
47
48

31
32

33 BAYERN ...... 198{/8934 198835 198936 1990

3?
38
39
40

SaaRLAND . ... 1984/89
1 98b
1989
1 990

BERLIN
0.rEsT) .....

B UNDE S-
GEBIET .....

1 ) UEBER 220 KG LEBENDGEI..IICHT OOER UEBER
1/2 JAHR ALT, NOCH NICHT GEKÄLBT.
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2
3
4

5
b
7I

I
10
11
t2

13
14
15
16

L7
18
19
20

2L
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27
28
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30
31
32

33
3{
35
36

37
38
39
40

{1
42
43
44

45
{6
4?
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0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0. i
0,1
0.1
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.1
0.1
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.3
0,2
0.2
0,2

4.1
1.8
1.6
1.5

0.3
0.0
0.0
0.0

3.0
2.8)o
2.8

0,2
0.2
0,2
0,2

4,8
{.5
4.2
4,2

0.8
0.7
0,7
0.8

L,2
1.3
1.3
1.2

1.5
1.5
1.5
1.5

3,2
2.3
3.0
2.8

0,2
0,2
0.2
0.2

0.1
0.1
0.0
0.1

19.3
16. I
15.7
15. 0

0,2
0.1
0.1
0,2

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.1
0,2
0,2

0,2
0,2
0.3
0.3

0.4
0.4
0.{
0.5

0.3
0.4
0. {
0.4

L.7
1.7
2,0
2.0

5
8
o
I

0.0
0.1

4.5
4.9
5.4
5.8

0,2
0,2
0.3
0.3

o:o

0.0
0.1

0.1
0.2
0.2
0.3

0.6
0.3
0.3
0.5

3.3
0.3
0.8
1.9

2
4
I
2

0.5
0.4
0.3
0.5

40
42
q2
55

32
36
2!
39

2t
22
2t
24

13
13
13
Tb

35
37
36
42

34
5b
38
43

1r.0
9,4
3,2

13. I

0.1
0.1
0.1
0,2

I
5
9
5

3I
5
8

o
I
5
6

2.5
3.4
3.5
3.8

o:o

0.0
0.0

83.9
97.8

108.5
162.2

2L3,4
194. I
210.8
26r.8

150. 0
141,0
L26.4
134. 3

10 193.4
10 290.8I 312.4I 884. I

2L3.7
208. 0
171.8
166.7

19.8
19.9
20,7
25.8

2?4,7
279,5
251.4
275,0

275,3
283. 0
187.3
t72,5

142.9
108.6
82.9
?4,L

245.3
232.9
22L,0
284,8

2{3.5
226,4
187.3
t?6,7

1
1I
1

5 5s5.8
5 507. I
5 274.7
5 501.0

171.4
179. I
t?5,7
210.5

I
6
2I

31
lo
l4
t2

2 599.7
2 518.7
2 258.3
2 389.{

0.1
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.6
0.5
0.3
0.6

o:o
0.0
0.0

10. 3
10.2
10.3
8.1

4I
6
8

0.6
0,7
0.3
0.3

t2
L2
t2
L2

1I
1
I

2
3
2
3

0.9
0.8
0.6
0.4

0.8
0,?
0.5
0.5

100.7
86. E
77,3
73. 0

271.9
24t,8
212,4
198.9

538. 1
{8S.2
430.9
414.2

6
8
6
8

7
2
5
6

4
4
3
6

7
I
1
5

0.8
0.8
0.4
0.7

0.4
0.4
0.3
0.4

0.6
0.5
0.5
0.6

5.4
4.9
4.5
5.2

2I
1
2

0.2
0,2
0.1
0.2

26
25
L7
30

0.0

0.0

0.0
,:o

o:o

0,2
0.3
0.4
0.3

0.2
0.1
0.1
0.1

0.0
0.0
0.0
0.1

4
5
5
b

1.{
1.6
1.4
1.7

0.0
o:o
0.0

0.1
0.0
0.1
0.0

2.5
3.0
3.0
3.5

0,
0.
0.
0.

0
0
5
7

5
4
6
5

279

,_,I
o
3I

2
2
4
2

0
2
4
5

2
0
o
7

78
75
88

103

37
45
45
55

120
r5{
181
209

69
58
66
88

04
06
42

7
0
4

456
{r8
377
389

308
294
286

926
089
9S8
074

3,7
3.4
3.0
3.8

2,6
2,2
1.6
2,4

6l
53
44
46

115 .
101.
93.
96.

0.5
0.8
0,7
0.6

0.3
0,2
0.1
0.3

E{6.
622,
485.
498.

7
5
6
4

291.

8
2
5I

2
o
7
I

1
1
I
2

ol

0.0

0.0

10I
8

10

0

?.7
6.3
5.1
7.8

9.2
8.8
6.9
5.6

0.{
0.5
0.5
0.3

69
64
60
58

176.
L?4,
t6s.
219.

7
8
3
8

I
7
2
3

1
I
0
?

6
5
8
3

73
81
75
65

758
805
834
035

o:o

1
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23 TIERISCHE

23.4 SCHLACHTI'IENGE
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LFD
NR.

LAND JAH R

RINDER (OHNE KAELBER)

(]CH SEN

GET.TERBL. I HAUS-

KUE HE

GEr^rE RBL. I HAUS-

I h,EIBL. RII{DER 1)t___---
I oemnar-. I HAUS-

SCHLACH

BULLEN

GEI.IERBL. I HAUs-

1

)
3
q

5
6
7
8

I

SCHLE S}.,JI G-
HOLSTEIN 1 984 /89

1988
1989
199C

1 984/89
1 988
1989
1 990

984/
988
989
990

1
1
1

10
11
t2

1984/89
1988
1989
1990

13
IA
l5
16

1984/89
1988
1989
1990

HAIIBURG ..... 1 '89

NIEOER-
sacHsEN . . ..

NORDRHEIN-
I,.IE STF ALEN

HESSEN ...... 1984/89
1 988
1 989
1990

RHEINLAND-
PFALZ ......

BREHEN

t?

18to
20

1 984/89
I 988
1 989
199 0

2l
22)a
24

2.c

26
27
28

29

33
34
35
36

30
31
2)

1984/89
1 988
r ooo
! oon

BADEN-
i.IUE RTTEHBE RG

BAYERN ...... 1984/89
1 S88
1 989
1 930

SAARLANO

BE RLI N
o.rE sT )

B UNDE S-
GEEIET .....

3?
38
39
{0

1 984 /89
1 988
r ooo
t oon

984/
988
9S9
990

41

4S

42
43
44

1
1

1

'89

46
4?
48

198 4/89
I 988
I 989
1990

1 ) UEBER 220 KG LEEENDGEI.IICHT ODER UEBER
1/2 JATIR ALT, NOCH NICHT GEIGLBT.

| 142
731
640
728

0

t2
07

0
0
6
1

474
720
L4?
248

2?
2?
25
29

3
2
2
3

7
7
5
8

3 96{
3 839
3 689
3 534

38 336
38 570
35 889
40 793

63 885
67 459
74 7t8
86 573

983
991I 469I 309

o
I
7I

7
6
5
?

II
7
8

8 829
6 662
6 399
6 221

229
114
t24
101

46 424
42 002
43 948
s7 557

273
163
149
135

879
724
696

L 245

6 070
5 05{
6 704
? 842

10
11
10
17

56
45
47
56

3I
4

38874
80

27
t2
1{
22

1
1
3
3

I
1

{8

40
49
87

117 805
128 534
12r 959
r48 22?

149 906
159 739
158 873
178 90{

42 4L0
42 336
39 77t
20 E! 

'

t22 492
t25 322
115 735
1L7 267

274 3sg
272 930
277 575
305 537

8573
96

10 3

840 630
866 789
849 161
943 471

?5
89

I 374
r0 398l0 431
13 104

26
1S
1{
16

76 859
70 239
69 357
81 137

I 214
928
831
849

836
680
631
779

23 304
21 649
L7 ?972t 748

? aotr
2 L?6
2 037
2 242

35 548
38 104
35 930
37 087

22
t?
16
15

z6
81
67

I
8
6

75
86
46
38

5 {93
3 837
3 25s{ 138

s3 056
46 659
46 317
67 959

I 614
8 306I 366
7 461

92L
889
496
{98

80
76
7?
83

1
I
1

2 181
1 997
1 990
2 230

6
6
?I

309
186
249
562

5
5
2

13

oE I

710
559
815

884
888
628
322

022
947
107
231

I
I
1
I

153
672
105
898

izt
oE I
657

91
110
39
25

iZ
77
44
59

50
2

6
18
2I

6
5
5
4

2
I
I

13
10

4
14

374
155
895
068

887

357
288
282
435

439
616
600
02r

1
1
0
I2 014

2
2
1
2

1
1
1
t

?74
844
858
968

20
10
13
11

1
1
1
1

1
1
I
I

2
2
2
3

L5
13
t2
14

b
5
4
5

440 644
401 373
411 456
499 130

10 533I 758I 685
rL 249

13 220
16 248
15 064
15 867

26611 251
t0 278I 400
11 919

419
373
320
?92

30 016
29 531
23 676
30 715

15 571
L2 410
L2 828
16 571

350
300
310
340

7I
t2
2l

1 683I G32I 751
1 949

148
178
250
417

20
54
68
7l

138 326
t27 4t3
136 314
t59 742

18
10
7S

b
0
2

I EO

429
567
047

I
)
9
4

87
76
?5
o2

2 290
2 281
2 254
2 766

262
27L
266
290

2 850
3 027
3 981
5 510

84
81
86

10{

116
131
151
162

277
250
195

3 637

29
18
tE

138

073

416
s05
840

478
199
932
616

2
I
I

2

2755
6
3
3

4
1
I
3

0

63
00
58

36
42
83
06

0
8
?

0

-o

o
2
5
3

2t2 962
215 403
209 842
238 899

L77
152
t74
208

2) BIS ZU 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER L'NTER
1/2 JAHR ALT.
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^
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3 565
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7
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23 327
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5
4
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3
3
3
5
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59 1
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4
5
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35
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1

0

4
2
3
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0
0

I
I
2
3
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7
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3
4
6
5

0
1

1
2
2
3

4
4
6
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I
8
7
a

q

6
7
?

4
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6

4
2
2
3
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2
3
1)

3

I
1

3
2
3
5
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0
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0
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014
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4
4
4
5
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2

3
4

I
I
I
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0
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7
5
6
6

I
1
2
2

7

6

3
I
3
I
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0
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60
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1
1
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Etr
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199
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16
15
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125 320
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119 748
122 663
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) 22g.

277
241
,t o:
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106 629
r09 122
109 054
110 590

322
312
317
3{5
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857
1 085

482 826
478 231
460 857
{86 194
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521
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5{6

242 t83
255 713
243 940
265 976

809
822
788
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7
a
B
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37
37

367
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5

I
1
T

305
315
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059
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802
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20
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4
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I
1
I
I
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18

0
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I
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0
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?3.5 DURCHSCHNITTLICHES SCHLACHTGEI.IICHT
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RINDER (OHNE KAELBER)

OCHSEN BULLEN KUEHE
2l

KAELBE R

?l

SCHHE II'IE SCHAFE ZIEGEN PFE ROEr.rE 1BL.
RINOER 1 )

SCHLE SI.IIG-
HOLSTEIN . .. 1.1
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HArßURG ..... 1984/89

98 4/89
988
989
990

1988
r ooo
1990

BREHEN...... 1984/89
1988
1989
r oon

NIEDER-
SACH SEN

NORDRHEIN-
HESTFALEN ..

HESSEN

RiIE INLAND-
PFALZ ...

BADEN-
].IUE RTTEHBE RG

BAYE RN

SAARLAND

BERLIN
( HEST )

BI,NDE S-
6E6 I ET

1988
1989
1990

198{/89
1388
1989
1990

198 {/89
1938
1989
1 990

1984 /89
1988
I OOO

1990

I 984/89
1 988
1989
1990

1 984/89
1988
1989
t oon

1 984 /89
1988
1989
1990

1984/89
1988
1 989
1990

too984

1984/89
1988
1989
1990

I) UEBER 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER UEBER
1/2 JAHR ALT, NOCH NICHT GEKALBT.

2) BIS ZU 220 KG LEBENDGEI,{ICHT ODER UNTER
1/2 JAHR ALT.

293
277
263
296

337
947
356
349

322
329
341
34{

271
276
284
283

25S
269
278
271

119
L27
131
125

20
19
20
20

3053ll
3?7
320

279
288
2?8

133
138
141
137

20
19
18
18

27

18
18

83
84
85
88

83
83
83
85

8{
85
86
88

272 25
24
24
24

25
25
25
ZJ

23zob
2?0
2?1
275

276
219
287
288

20
20
2t
22

15
1{
1{
15

309
313
325
341

267
272
274
2?0

269
279
283
280

300
300
300
300

332
5{5
344
3S0

333
341
351
352

258
269
272
235

131
136
1{0
r32

20
20
20
20

13
11
11
11

243
248
24e
248

328
337
341
337

2?6
270
280
281

83
83
85
a?

302
300
293
282

403262'R
342
3{{

310
326
328
337

L27
131
133
135

20
20
20
1g

237
303
320
300

345
354
555

272
z/b
284
278

85
87
8?
88

23
2l
22
23

19
18
18
18

308
306
311
311

330
22R
342
341

274
278
280
272

253
263
265
2s1

107
110
tlo
10s

23
23
23
2L

317
332
330
3{8

340
344
350
352

273
279
286
283

L02
103
108
107

83
83
84
B?

18
18
18
18

20
19
18
18

17
16
16
16

270
272
280
282

260
268
271
269

275
281
285
279

337
346
354
35{

84
86
87
89

83
83
84
86

87
87
87
88

81
BO
72
72

r22
t22
L23
L23

92
92
87
83

257
26?
273
268

272
273
272
268

2?6
273
26?
292

248
240
236
254

281
282
276
266

272
2S9
277
292

18
19
19
t9

22
2l
20

22
22to

239
235
234
234

327
316
335
332

316
302
317

337
3{9
347
3S6

28t
286
aoa
293

23r
233
270
229

110
116
126
118

371
409
409
409

290
303
308
301

291
306
306
233

287
237
237
237

331
34r
3{6
346

341
3A7
2EE
35S

279
282,qo
286

265
271
279
272

104
109
108
107

20
20
2L
2L

289
290
298
299

360
361
367
369

85
85
85
84

84
85
86
88

80
89
89
89

r2l
126
128
125

19
18
t8
18

20
20
20
20

270
265
261
264

too
299,oo
299

19
18
18
18

3 ) NUR GEI.IERBLICHE SCHLACHTI.JNGEN.
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Land

Schleswig-Holsteln und
Nordrheln-Westfalen 1 )

Nledersachsen ...

Hessen und Rhelnland-Pfalz 1 )

Baden -Württemberg

Bayern

Bunde sgebiet

Land

Schlesw19-Holsteln undNordrheln-Westfalen 1 )

N ieder sach sen

Hessen und Rhelnland-Pfalz I )

Baden-würt temberg

Bayern

Bunde sgebie t

23 Tlerl§che Erzeuqunq
23.6 Elngelegte Bruteler und ge6ch1üpfte xüken*)

23.6.1 Elngelegte Bruteler
I 000

Zur E von

20

5 860

23,6.2 Geschltipfte Küken
1 000

4

Enten- Gänse- Trut-
hühner-

1 988
1 989
1 990

141
115
852

67
21
79

38 792
40 427
{1 3s0

26
71
94

4iS
492
377

1 224
1 456
1 595

18 1

16 5
11 6

477
51 0
578
9 429
I 2759 342

24
26
22

ktlken

Enten- Gän se Trut-
h ühner -

1 988
1989
1 990

4 5064 147
5 {91

68
42
34

15 890
13 538't2 438

161 048
1 64 093
170 407

7 010
7 408
5 744

502
464
464

14 't27
11 413
20 074

1 988
'1 989
1990

807
788
769

331
358
374

1 988
1989
1990

480
477
430

7 ?51
I 108
9 410

90
67
99

1 988
1 989
1990

533
46'1
491

8 527
8 996
5 794

82 608
81 334
78 837

151
190
137

11
10

7

1 988
1989
19eÖ

66
94
33

91 642
92 944
94 059

16 264
13 896
18 672

285 038
288 824
293 494

9 586
10 269I 114

931
967
847

15 952
18 869
21 610

25
29
28

1

0
0

02

23

64
59
80

ki.lken

1 988
1989
1 990

44
32

329

7 064
6 270
4 631

31 960
33 388
33 196 1

1 533
1 821
1 564

284
310
251

862
1 029
1 1751 908 658

1 988
1 989
1 990

1 391
1 305
1 673

18 929
20 459
21 941

5 615
4 615
4 308

132 442
136 047
1 39 004

19
86
26

05
22
24

320
294
262

10 254
12 247
13 564

1 988
1 989
1 990

225
212
226

3 790
3 140
3 557

118
133
138

50
55
42

72
5748

0
0
0

I

9
1
5

2
33

1988
1 989
1990

158
171
129

2 7372 809
3 319

99
02
'1 4

1 988
1989
1990

206
143
163

3 177
3 355
2 050

55 538
54 882
62 536

9
5

27

119
152
103

2024
23

18

1 988
1 989
1 990

2 024
1 853
2 520

55 232 039 1 2610'7 235 720 5 79154 231 109 6 521

6 6577 495
5 891

513
611
518

11 116
13 2'77
14 740

35 596
35 034
35 507

1) Aus Gründen der Geheinhaltung betriebllcherEinzelangaben zusam.mengefa gt.

57
48
63

Hilhnerkttken der
ras6en Ma a senJahr

zur Zucht
und

Vernehrung Gebrauch
zum zur Zucht

und
Vermehrung

zum
cebrauch

Htlhnerktiken

Jahr
welb-
I lche
Zucht-

und Ver-
meh:-

rungs-

welb-
1 lche
Zucht-

und Ver
meh-

rungs-

aussor-
tlerte

Hahnen -

1 lche
Ge-

brauchs-
lege-

und welb-
l1che Ge-
brauchs-

schlacht-

*) In-!.^!9rg, Bremen und Berlin waren keinemeldepf lichtigen Betriebe vorhanden.
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23 Tlerhche Erzeugunq r
23, 7 Gerchlachtet.B Gcflogel

23.7. 1 Nech crf lilgelartGn
t

Land

schleswlg-EolBteln und
Niedersachsen 2l ....

Nordrhein-westfalen ...

Eessen, Rhelnland-Pf rlz
und Saarland 2l , ,. ,..

Baden-t{ü!tteEberg und
Bayern 2)

BudeBgeblet

Land

SchleHig-Holsteln und
Niedersachsen 2l . .. .,

Noralrheln-we8tfälen . . .

Hessen, Rhelnland-Pfalz
und Saarlanal 2l , . ,. ..

Baden-t{ü!ttetrb€rg und
Bayern 2)

Bundesgeblot

1988
t 989
I 990

l8 t07
t8 223
20 856

t3 327
r3 125
13 710

a8 620
50 s87
5{ 915

104 793
r02 t80
104 9st

374 455
38s s53
414 755

t3 527 1 3sS
t3 126 1 591
13 603 2 851

g4 129
95 050

111 279

42 938
44 991
49 352

AngeboEszustüd
gefroren,

tie fge froren

Jung-
trast Suppen-

Frisch-
abgegeben

t9B8
I 989
1990

202 936
2La 573
23a 033

1a2 850
ta? 025
tt6 313

16 80s
15 348
t8 275

653
002
070

9
0
I

034
407
218

1

1

I

32 394
40 790
60 157

1 988
I 989
1990

1 988
1 989
I 990

27 A47
2A 745
29 790

I 910
I 794
I 381

75
50
5{

63
49
62

t8 725
19 948
23 629

7
31

4

2 toz
2 t32
3 023

46
55
t1

2
2
{ 7

5
283

3

t22
348
850

4

1 988
I 989
I 990

45 735
41 250
{7 '019

14 713
tt 224
10 839

4 973
5 678
4 558

2 114
r 452
| 423

36 257
36 576
40 711

43 052
43 746
48 095

35 895
3l 016
34 612

L4 705
16 013
L2 6e4

3 2t8
2 940
2 701

89 678
99 447

127 519

1e4 24t
197 141
229 5'76

230 959
236 148
237 232

23.7.2 Nrch H.rrlchtungafornen und Angebotszu6tard
t

70 880
67 899
55 23t

Jung- Suppen-East-
hühner

1 988
I 989
I 990

t9 526
23 853
35 170

38 223
38 'l5d36 664

12
l1
20

8 907
8 579

10 102

6 556
5 948
'7'72'1

E

4
6

2
2
I

52r
366
683

377
404
490

30 845
32 925
35 146

100 150
100 569
99 26a

140 l0?
I 39 994
L3e 122

I 988
I 989
I 990

1988
t 989
I 990

I 988
I 989
I 990

3 671
{ 305
4 829

108
662
603

BO

94
l0l

14 337
l3 347
t3 156

793
t 123

769

3 130
3 198
3 297

9 839
l1 093
11 803

4 386
4 862
5 025

403
159
2A1

3
37
3t

I
9
0

3
72
55

945
555
028

1

tl
4

I 742
2 2t3
t 998

108
059
267

46
64
11 5

a

2

1
8

2t
89
50

5
8
I

24 168
22 t98
22 567

l0 6.9
I 981

t0 78{

l 988
I 989
I 990

112 245
107 528
t07 231

15 537
t3 600
l5 920

2t 351
26 229
37 300

{ 06r
2 t70

65 505 tO 232
66 356 7 697
55 848 7 258

107

{ 201 I 622
4 276 r0 489
{ 700 10 824

34 050
32 6'15
32 571

13 926
Lo 691
10 2'18

34
49
0l

7
1
I

49 306 10 026
34 507 9 718
57 880 1l 434

23 349
19 453
22 324

r) In Ha-rrburg, Brenen und Berlln weren kclnc nelde-
pf lichtlgen Betrlebe vorhandrn.

1) Elnschl. Perlhühner.

2) Aua Grürden der Geheimhaltung betrlebllcher Einzel-
angaben zuranE€ngefaBt.

Davon

Trut-r r
hrlhner "

Jrhr Inrg.aaDt
h0hn.r

Jungoa-t- | suppen- Enten cän6e

Herrlchtungs form

zertel ltdtn.chllcll lch ohne

Bcrz, Lcb€! und lluskelmagen

F;f;.-,,1 iä:: l.,oo"n-l ',,.-
Jung-
mast-

hrlhner

Jahr
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23 Tierlsc he Erzeuqung
23.8 Elererzeugung

MlI1

Land

Schleswig-Holsteln und Hamburg
Nledersachsen und Bremen .....
Nordrhe in-We stfalen
Hessen ...
Rhelnland-Pfa1z
Baden -Wtirt tember g
Bayern .....
Saarland

580
974
794
528
431
894
594
1 ooa'

984
1 707
2 553

169
77

15 37'7

588
5 284
2 723

8?6
553

1 294
1 941

94
27

537
1 2282 048

72
28

48'7
1 214
2 033

59
30

12 032

." rC)
4 611c)
2 101

717
466

1 261
2 032

64
23

11 889c)

s88

13 480 12 700

Quelle: Bundesml-nlsterlum für Ernährung, Land-wlrtschaft und Forsten, Bonn

Einhufer

6
50
)1

8

8
44
33
11

92
59
98
38

33
09
21
26

44
17
60

4'7
tt

7

1989

JI

353

Ber1ln (West)

1

a
b
c

Bundesgeblet . 7 895b)

Ab 1987 neue Erhebungsmethode
Geschätzt.
Ohne Berlln.
Ohne Stadtstaaten.

24 Flei-sc tersuchunq
24.1 Schlachttler- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft 19g9

Land

Beanstandungen geschlachteter Tiere
taugllch nach Brauchbarmachung

Schleswig-Hol steln
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
Nordrhe in-We stfalen
Hessen ..
Rhe ln1and-Pfalz
B aden -Wilr ttember g
Bayern
Saarland
Ber1ln (west)

Bundesgeblet

Schle swig-Holstein
Hamburg .....
Nledersachsen

6 132
s55

1 749
635

2 934
1 101

498
3 474
4 760

293

5o;
298
961
3'7 9
916
7'7 2
ou:

2
1

5

24

;
I
I

10 024

I

21

54

1

2

Nordrhe 1n-westfalen
He s sen
Rhelnland-Pfalz .
Bade n -Wilr ttember g
Bayern ...
Saarland ....
Berl1n (West)

Bundesgebiet

Schle swig-IioI ste inHamburg:..........:
Nleder sachsen
Bremen
Nordrhein-We stfalen
He s sen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland
Be111n (West)

Bundesgebiet

47 22 131

Mlnderwertlg

41 018 124 189

Bedingt tauglich
2

92097

324
4

s88
16

422
45
12

518
2 358

2 078
7

4 748
537

3 167
979
703

5 516
23 141

142

10 935
175

37 167
1 20"

24 6404 671
2 330
9 369

33 482
)1

3

60
tt

9
76

144

)
1

l5
t5

175
18
?,

52
21

2

200 4

3

-

'1 6

77Bremen

4 287

1

I

587

4

10
6

10

:
35

40

188
1

105

47
56

100
2

924
47

506
83
50

788
169

11

388
6

5 226
53

4 116
4'7 9
263

1 545
2 909

4
4

14 994

;

,l

l
I3 680

tvbu 197 0 1 980 1983/881) 1988

Kälber
Rinder
(außer

Xä1bern )
Schwelne Schafe Z iegen

400
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24 Plelschuntersuchulg
24.1 Schlachttler- und FlelEchuntersuchung be1 Tleren lnIändlscher Herkunft 1989

Land

Untaugllch
5

Elnhufer

10schleswig-Holste ln
Hamburg
Nledersachscn
Bremen
Nordrheln-westfalen
He s sen
Rhelnland-Pfa1z ...
Baden-wilrttemberg .
Bayern
Saarland
Ber1ln (Westl

254
6

8s8
24

505
45
26

274
597

4

1 310
17

2 751
182

2 021
422
298

1 807
3 513

125
2

12 448

388
226
354
340
348
699
396
332
119

80
2

231
1

119
1

147
50
26

103
86
10

52
4

69
5

11
58

143
3

16

3
1

I

26
1

1

3
7

Bundesgeblet 2 593 62 284 714 365

24.2 Schlachtgeflilgel- und Gefl{,lgelflelschuntersuchung be1 Tleren lnländlscher Herkunft 1989

Land Per 1-
hilhnerhilhner

12

Kälber
Rlnder
(auBer

Kälbern)
Schwelne schafe Z legen

Untersuchtes Schlachtgef 1ü9e1
stück

schIeswlg-Holste 1n
Hamburg
Nledersachsen .. ...
Nordrheln-We stfalen
Hessen ..
Rheinland-Pfa]-z .
Baden-wi,irttemberg .....
Bayern
Saarland

Bunde sgeb.le t

Schleswig-Holstein ....
N ieder sachsen
Nordrheln-Westfalen .. .
He s sen
Rheinland-Pfalz ..
Baden-Wür ttemberg
Bayern
saarland

Bundesgeblet

N iedersachsen
Nordrhein-Westfalen ...
He s sen
Rhelnland-PfaLz.
Baden-wilrttemberg .....
Bayern ...
Saarland.

Schlesvlg-Holsteln . . . .
Niedersachsen ...
Nordrheln-westfalen . . .
He s sen
Rheinland-Pfalz .,
Baden-Wür tternberg
Bayern
Saar Iand

142
30

7

45

619 42;
338 559

878 983

668 41i

482
073

70

49
s43

591
047
'7 46

9'7 6
929 133

182 3 328

11
3

I

6 758 68s
148 049

2 542 804

312
1 057

4 312 366
1 838 805

1 947

9 483

151
,og

122

1 584

1?4

137242 82s 29'1 24 149 120 9 643 895

Untersuchtes Gef liigelf leisch
kg

733 13 057
574 864.r: 9

647
496
148

7g;
030
458

237 087
10 011 570

58 057

29
444

47

956
269
169

40
tt

630
305
945

621
361
042

14 743
3 105

142
24
14

7 042 400
38 590 824

5 548
10 909 612

5 701
514 910

23 349 941
16 946 4615 313 705 53'7

227 219 019 25 152 367 15 696 658 2 042 621 105 281 517 18 799

Als untaugllch beurtellte ganze Tlerkörper (elnschl. der Nebenprodukte der Schlachtung)
k9

Schleswlg-Holsteln ... . 372
1 771 926

334 1 82
80 258

2
221

12

3

305
2

549

48s
562
77s
152
21s
222
807
908
126

1 547
85 716

171

68
10 083

110
134
149

13

1??
70

901
044
289
193

308
,t:

a

270
12

I

Bundesgeblet ... 2 661 197 114 366 12 282 545 426

AIs untaugllch beurtellte veränderte Organe oder veränderte Te1le des Tlerkörpers
k9

57
415

162
5

45

737
155
567

213
19

26 700
50

1 971

109
474
915
712

135
12 38'3
19 500

193

69
126 071

1'',l5

1 58 s33

4 353
522

12

1

6 531

292

4't
75
13

3 561
155 222
124 572

3 853
1'l

11

13 421
225 925

3
644

1 16 51 7
60 393

Bundesgebiet ... 453 5s5

-202-
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25 Jagd
25.1 Jagdfläche und Jahresjagdscheininhaber

Jahres-
jagdschei n-

i nhaberLand

Schleswig-Holstein.

Ni edersachsen

Bremen ...

Nordrhei n-l.lestfal en

I 986
1987
I 988
I 989

77,8
77 ,8
77.8
77,8

16 ,4
16,5
l7,5
16 ,1

I 986
I 987
1 988
I 989

2,7
2.8
?,e
2,7

I 985
1987
1988
1989

364,0
364,0
364,0
354,0

52,7
52,6
55,6
52,8

I 986
1987
I 988
1 989

19,g
l9,8
19,g
l9,8

I 986
1987
19 88
1 989

r00,0
100,0
100,0
100,0

73,0
71,6
68,6
68,0

I 986
t987
1988
I 989

341
341
341
341

19 ,3
19,9
20,?
?0,0

1 986
198 7
1988
I 989

21
?t
2t

16,
16,
16,
16,

,9
9
9
9

456
456
456
456

38,7
38,7
38,7
38,7

4 250,0
4 250,0
4 250,0
4 250,0

?0,6

?,7
?,7
2,7
?,7

0
0
0
0

9,?
9,2
9,?

,8
,8
o

,8

I
I
I
I

36 ,0
35,o
36,0
36 ,0

0
0
0
0

3
3
?

3

,5
E

,4

2

,2
,?
,3

I 379
I 379
I 379
I 379

886
886
885
886

01
0l
0l

?01

708
708
708
708

767
767
767
767

008

Hessen.

Bayern .

Rheinland-Pfalz ....

Baden-t,ü rttembe rg

20
20
?0

301
301
301
301

049
049
049
049

986
985
986
986

?
2
2
?

3
3
?

3

2
2
2
?

I
I
1

I

25
?5
00

34
67
6l
34

8
I
8

235
235
235
?35

6
6
6

o
o

,8
,8

?
I
i
0

?19 ,2

?
2
?

1

3
2
2

I
I
1

I
1

I
I
I

2
,l

3
3

2

3
3
?

5
4
z
3

0
0
0
0

7
2
2
5

9,
9,
1,

0,9
1,0
0,9
1,3

3,4
3,4
aÄ
3,5

1 986
I 987
19 88
I 989

3 353,2
3 39? ,7
3 39?,7
3 392,3

344,5
343,5
343,5
344 ,8

I 986
198 7
1 988
I 989

864,0
857 ,9
857,9
850,0

04
04
04

5 967 tZ
5 967 ,?
5 967 ,?
5 950,0

29,9
30,8
30 ,3
30 ,3

47 ,6
47 ,7
47 ,9
48,4

a?6
6
6
6

Saarl and I 986
1987
I 988
1 989

246,8
246,8
246,8
239,3

35,6
36,6
36,6
36,0

210
210
210
203

I 986
I 987
I 988
I 989

I 986
I 987
I 988
I 989

Berl in (tlest)

Bundesgebiet2) 29
8I
6

?
?
2
2

q

9
9
9

350
343
343
336

183,6
2t ??4,1
2l ??4,1
21 r98,3

zbJ,b
263,7
264,6
?60,5

1) Die Ja9df1äche wird in den meisten Ländern nicht jähr-
'I ich neu ermittelt. 2) Jagdfläche ohne Berl in (Hest).

Quel 1 e: Deutscher Jagdschutz-
Verband, Eohn

i nsgesamt

Jagdfl äche

von

Pri vatj agdenStaatsjagdenJah r

I 000 ha
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Damw'i I d
Schwarz-
wild

Jagdjahr
(Apri1/März)La ndLfd.

Nr.

25

?5.? Jagd

Jagd

Rehwi l d

I
?
3
4
E

5
7I
9

10

Schleswig-Holstein.

Hamburg

Bremen.

Nordrhein-[./estfalen

Hes sen

1984/85
1 985/86
t9861 87
1987/ 88
1988/89

I 984/85
1985/ 86
l 985/ 87
1987/88
1988/89

0,0
0,0
0.0

2?,3
34,1
34 ,1
2? O

37,0

76,2
77,3

75.9
77,7

13,1
12,2
13,7
t5,2
L9 ,?

67,0
68,6
67 ,6
56,0
71 ,9

15,2
t?,9
18,6
19,9
25,6

62,6
62,3
61 ,1
65,4
66,4

139,6
143,1
144,1
151 ,8
150 ,5

230 ,7
230,7
245,1
245,1
245,t

Rotwi I d

3

4
4
5

5
6
5
5
6

0
0
0
0
0

q
E

,6
,6
,6

3,3
22
2r7
3,?
4,?

0,0
0,0
0,0
0,0
0r0

,7
,2

2

,5
,l

2

,7,
,6

0'0

0
0
0
0
0

N'i edersachsen

0'0
0'0
0,0
0,0
0'0

5,7
6,5
5 

'95,9
6,6

4
4
4
5
5

1l
1?
13
14
15

I 984/ 85
1985/ 86
1 986/ 87
1987 /88
I 988/89

17 ,9
18,2
18,8
i8,4
25,5

a2 0

9?.3
91,4
91,6
95,8

16
17
18
19
20

I 984/ 8s
1 985/86
1986/87
I 987 /88
1 988/ 89

0,;

0
0
0
0
0

,2

21
2?
23
?4
25

1984/85
r 985/ 86
1986 / 87
1987 /88
1988/ 89

26
27
?8
z9
30

1 984/ 85
I 985/86
t986/ 87
t987 /88
I 988/89

7

6
9
1

5

7

7

7
o

1

(

,4
2

,6

I

,0
,0
,1

?

,6
,6
,t+

,6

,4(
t
E

,4

?
?
?
2
t

q
E

6
5
E

3t
JI
33
34
35

1984/85
l 985/86
1986 / 87
1987/88
1988/ 89

Rheinland-Pfa'12.... 0
0
0
0
0

9
9
1

2
4

J
?

4
4
4

E

,6
,6

E

,7

36
37
38
39
40

1984/8s
r985/86
1986 / 87
1 987/ 88
r 988/ 89

41
42
43
44
45

I 984/85
1985/86
t986 / 87
1987 / 88
I 988/ 89

9,5
l0,4
t2,0
I0,8
l2 ,0

Baden-I.liirttemberg

Bayern

AE
AE

0,5
nt
0,5

0,3
0,4
0,5
0,5
0,6

o,;
0,0
0,0

,0
,l

1

7
o

,0
,6

,4)

,9
,0
,8
,5
,1

2
I
t(
2

E

7

6
a

8

6
7

ö
9
9

0
I
I
I
?

69
70
79
84
06

45
47
48
49
50

1984 t85
I 98s/86
1986 / 87
1987 / 88
I 988/ 89

0,?
0,?
0,?
012
0,?

Saarl and 8'1
8,7
8'9

l0,0
10,5

U

9
6
5
5

691
717
730
740
755

51
52
53
54
55

1 984/ 85
1 985/86
1986 / 87
r9B7 / 88
1 988/89

Bundesgeb i et

r) Bundesgebiet ohne Berl in. - Dargestel lt sind die haupt-
sächl ich vertnetenen t'li ldarten. - Summe des in den Jagd-
revieren erlegten l.lildes; e'inschl. des durch andere

29,7
31 ,4
33,2
3t,2
33.5

il,9
L2,7
l?,6
13,4
14 ,5

Einwirkung (vor allern Straßenverkehr) verendeten
l,li I des und , sowei t erf aßt , des Fa'l lwi I des.
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Kani nchen Fasanen Rebhühner Enten Ringel-
tauben Füchse l,la rd e r

Lfd.
Nr.

Jagd r)

Strecke

strecke

Hasen

1

2
3
4
5

9
9
0
0
8

I
7
4
5
?

,l
,1
,7
,l
,7

?5
3l
32

,l
,0
,l
,l
,l

,9
,7
,5
,0
,0

4
4
5
5
4

0
0
0
0
0

8
9
9
0
9

9,4
9,3

10,2
9,l

ll,0

0'l
012
0,2
0'l
0,?

0,1
0'0
0'1
0,0
0,0

23,4
?3,6
?0,4
l6,3
?2,6

47,1
43,9
45,3
48.4
44,2

t0l
98

109
97

t2t

,2
,4
,8
,4
,5

,0
,0
,0

,0

,2
,5
,7
,4
,4

,5
,4
,3
,3
,l
I
0
I
0
0

I
t
0
0
0

7
9
7
4
7

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0

0

25
29

122,7
172,9
105,5
83 ,3
97,6

50
67
57
49
53

138
153
150
117
144

lr6
,7
,7
,3
,9

,7
,8
,6
,l
,2

,2
,5
,7
n

,8

,0
,6
,4
,8
,4

5
7

8
9

l0

,l
,7
,3
,8
,l

0
3
3
I

,l
,0
,9
,0
,3

24,8
?t,8

2l ,9
18,0
17,5
14 ,7
15,2

14,0
l3 ,4
l0,3
9,1
9,7

30,6
29,4
23,2
24.2
25,0

.9
,8
,8
,9
,8

.7
,?
,9
,8
,3

,5
,8
,2
,9
,6

I
2
?
2
2

143
t50
143
135
166

??,3
26,5
26,0
25,2
26,4

9
?
9
5
2

516,4
552,1
551,5
548,0
6?2,9

96
107
104
123
t26

,;
t:

5
7
5
5
4

5
4
7
3
6

I '51,5
l'6
1,2
1,3

2,6
3,0
3,5
l19
?,2

0
0

l13
2r0
1,5
0,9
I,1

73,7
80,8
83,5
54,5

104 ,9

0,3
0,7
0'9
0r4
0r7

l7,l
l4,0

30,9
32,9
3l ,6
28,1
36 ,7

11
L2
l3
t4
15

l6
l7
18
19
20

193,4
235,8
2?9,7
195,5
209,4

166,9
183 ,1
159,3
149 ,3
191 ,1

95,5
106 ,4
110,4
105,0
1 18,6

2t
??
23
24
25

46,7
29,3
25,8
37 ,0

20,0
t8,?
l8,8

26
27
?8
?9
30

l6,6
l9,6
l9,4
l9,5
27,4

10,7
72,4
t?,4
10,1
l3,5

13,2
l3 ,7
12,2

34 ,1
35,9
30,0
34 ,l
34,5

36
37
38
39
40

116,2
137,5
106 ,5
114,0
143,3

45,2
48 ,5
37 ,4
38 ,1
46 ,5

19,2
20,2
l8,0
18,1
21 ,l

41
4?
43
44
45

155 ,9
185,5
171,0
161,0
197 ,4

51
52
53
54
55

160,8
r63
148
140
180

343
301
302
274
296

9
5
5
3
9

2
?
I
I
I

5,
7,
5,

57
53
59

7
7
I
5
6

10,8
8,8
7,5

L?3
109
tt?
90

133

47 ,5
63,8
47 ,5
34,0
48 ,3

6I5,5
603,5
550,1
455 ,7
601,5

3l
3?
33
34
35

46
47
48
49
50

0,4
0,5
0,6
0,6
0,7

0'l
0,0
0,r
0,0
0'0

6,4
6,4
6,5
5,3
7,?

3,4
3,4,l?

2,9
2,9

2,8
3,3
3 '53,6
3'3

6,9
7rg
6,9
6,5
5,9

15,0
l8,4
!7 ,7
l5,s
2L,3

,0
,5
,4
,l
,9

3
4
3
3
2

I
I
2
I
2

3
4
I
4
4

9
6
6
4
5

?,5
2,4
3,3
?,0
?,2

237 ,5
23?,9
208,8
189,0
247 ,o

31,6
34,8
30,6
21,9
3?,7

I

I
I
0
I

,6
,8
,6

6
5
4
3
3

8
8
7
6
8

7

8
0
6
2

4?,6

26,3
33,2
28,?
22,1
24,1

2?,6
24,4
18,1
l4,5
l5,4

8,2
11,8

64,4
81,6
54,5
43 ,5
52,1

57 ,1
65,9
42,2
40,g
44,5

23,9
?9,6
24,9
27 ,2
30,4

5l ,3
58 ,4
5?,1
53,4
59.8

2
0
6
?
0

2
3
2
2
2

I
1

I
0
I

2
2
I
I
I

,l
,1
,0
,8
,0

I
6
5
7

?

7
6
7

6
9

,7
,5
,7
,3
,6

53
56
53
53
55

I

7
I
0

652
501

Quelle: Deutscher Jagdschutz-Verband, Bonn
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?7 ,2
27 ,6
16 ,5
24,L

371,3
413,6
379 ,7
322,4
4?3,7

682,0
808,2
678,?
591 ,1
691 ,2

I
I
I
I
I

,4
.6
,0
,9
,9

7
I
7
5
7
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I 999
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z
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2
9

9a
r a3

al
559
al I
537
r lt
666

20 326
r9 301
rt aro
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l6 er2
rt 557

to6
2 ttt
| !03
r 576

602
6 ro5

21
r 256
2 ZO2
5 030
7 7tA

16 216

3l
53

122
rao
rr9

tt?
72\
r33
9r7
732
322

tt
r86
338
6ro
/aE 3
62E

62.

20 326
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r8 7.6

ar ?6t
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2. aa9
2r 436
2. O6a
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ra
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tc
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65
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60
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a
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23 326
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37 328
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2. C62
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26 r35

30 ra7
ao r 97
37 00t
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?o
236
r70
9.9
30.
a79

la
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ao
at
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lo
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aa
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a6
aB

a6
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a6
a7
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a9

aa
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ao
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ag
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aa
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aa
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301
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550
lE3
683

53
693
692

l ?30
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5 23.

690
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r 730
r ?96
5 138

3
3l
ao
79
a3

237

o93
r62
!90
520
291
236

,E a7a
.. 962
aa oaz
a5 450
.5 r23
.3 332

38 308
a5 ra!
.5 323
a5 963
.6 3r9
a6 002

791
338
4lc
197
t9

ao5

t33
7lo
57{
584
427

z t31

r 33
7lo
37a
586
427

2 a33

! o31

r3 77a
ta a91
r0 163
63 603

37 6.0
2A 352
23 906
2t 673
23 790
26 rar

307
900
6a 3
205

2A
o83

346
I 469

497
59A
2ta

3 55.

316
l a68

495
596
214

3 560

6
z9
r9
12

75

938
?99
6?6
a33

520

27
l9
2l
20
2r
2\

r60
9a0
930
8.0
o3o
188
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t9 96.
2 r 933
20 90!
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2r ?r6
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roc
69C
333

62
339

523
421
9.A
989
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a2B

521
6t5
9a I

982
439
394

z6
6I
35
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l1

t76

211
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E0 !68.o.32
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593
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1 975 I 980 1985 I 988Ei nhe it

27 Land§irtschaftl!c.he BllE!!ele
2?. I Landwirtschaftliche Betriebe und Iandwirtgchaftliche NutzfIäche

Gegenstand der Nachweisung

.)

1989

LPG Pflanzenproduktion ....
Landrri rtschaf tI iche Nutzf lä
Durch8chnittliche Betrieb6g

t7
283

6 0r3

47
78
55

I l{{
5 27 1

{ 608

t 159
5 260
{ 538

66
360

5 {54

71
389

5 057

79
395

5 0t3

78
392

3 029

che l) .
röße 2 )

AnzahII 000 ha
ha

Anzahl
I 000 ha

ha

AnzahI
1 000 ha

ha

AnzahII 000 ha
ha

Anzahl
AnzehI
Anzahl

An zahl
Anzahl
AnzahI

r 162
5 262
4 528

t0
49
47

VEG Pflanzenprodukti
Landul rtschaftl iche

on
Nutzfläche 1 )

Durchgchnittliche Betriebtgröße 2)

KAP / ZBE Pf IanzeriProd ukt lon
LandHirtschaftliche Nutzfläche 1 )....
Durchschnittliche Betrieb6grö8e 2) ..
cärtner ische Produkt ionBgenosaen-
schaften

Landwirtechaftllche,Nutzfläche l) ..
DurchEchnittliche BetriebEgröße 2)

LPG Tierproduktion
vEG Tierproduktion
ZBE Tierproduktion
Kombinate/Betriebe der industriellen
Tie rpr odukt ion

Kirchengüter ....
Pr ivate Erwerbsbetri.ebe
Landwirtschaftliche Nutzfläche der
Kirchengüter und privaten Betriebe 3)

4 998
{ t30

87
442

5 075

1t
5l{ 607

I
20s 005

2
7

3 524

213
17
79

205
l6
19

r99
15
74

r 99
l5
76

2 899
319
299

2 161
31{
21 1

2 696
311
17'l

2 582
312
159

287
25
85

4 566b1
463c,,

2toa)

67
4 219

32 31 32

6rql 60 75
3 6t8cl,| 3 473 3 502

33

68
3 {90

r) Betriebe: Stand 30. September; Iandwirt-
schaftliche NutzfIäche: Stand Jahresmitte.

1) Einschl. der pereönlich genutzten FIächen
der Geiossenschaftsmitglieder und Landar-
beiter.

2) Errechnet aus den vorliegenden Angaben.

346 3{3 333 33s

3) Einschl. Kleinstflächen in privater Nutzung'
die vorwiegend der Eigenvereorgung dienen.

a) Stand: Jahresmitte.
b) LPG TyP I, II UNd III.
c) AlIe VEG.
d) r982.

I 000 ha 378

27.2 Größenstruktur der landwirtschaftlichen Betrieber)

Landwi rtschaf tl iche Nutzf Iäche
von

unte r
.. bis

ha
1989

30
50
Bis unter 3 00000 - 500000 und mehr

Bis unter 3 0003000 - 5000
5 000 und mehr

Insgesamt

r) Nur LPG und vEG der Pflanzenproduktion.l) Ständ: 30. September.

19t
{58
{64

225
536
460

234
5s2
452

239
548
{53

Betriebel )

InBgesamt 1 113 1 221

Landwirt6chaftliche NutzfIäche ln I 000 ha2)

I 238 't 2{0

395
2 012
3 264

452
2 186
2 966

473
2 217
2 862

77
08
58

4
22
28

5 671 5 504 5 552 5 553

2) Ergebnisse der Bodenbenutzungserhebung;
Stand: 10. Juni. - Die Zahlen sind mit
denen in Tabelle 2.1 nicht vergleichbar.
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28 rbelt fte der n f r schrf li n Betrlebh

Jahr

I 955
I 970
197 5
1980
I 985
1987
1988
1989

28.1 Arbeitskräfte ln der Land- und Forstwirtschaft

ss9 59;
816 029
@5 725
845 699
851 228
849 836
844 820

2 189I 163
999
840
805
824
832
8?7

2) Einschl. Agrochemlsche Zentren.
3) Prlvate Betriebe einschl. Betrlebe mlt staatlicher

Beteil igung und kircheneigene Güter.

178 604
997 lr9
894 515
878 489
922 0t4
928 530
928 l9l
923 470

0hne Auszubildende. - Stand: 30. September.
Einschl. Agrochemische Zentren, Pflanzenschutz und
Veteri närve sen.

I ns-
gesamt I )

I
2t

l4

elo e3i
831 696
819 450
859 709
865 443
864 218
859 214

121 804
949 538
845 397
826 96?
864 294
859 079
868 011
863 008

200
019
940
356
451
631
656
699

46 4ll
41 399
42 t79
44 331
50 4s4
51 996
5? 692
52 935

Veteri när-
resen

Auszu-
bildende 3)

I

38 604
13 701
7 5t2
4 585
3 636
3 793
3 794

l5
l3
14
l4
l4

6
6
5
3

240
236
232
230

$ä
667
7?5
010
2Ls
382
394

I
0
9
3
4

81
80
96
09
05
99
91
95

28.2 Arbeitskräfte und Auszubildende in der Land- und Forstwirtschaft nach Stellung im Beruf und Geschlecht*)
I 000

J ahr

196i
I 970
t 975
I 980
I 985
I 987
I 988
I 989

I 957
I 970
t975
I 980
I 985
I 987
I 988
I 989

598
540

?0
l4
l5
17 .4
24,5
25,6
25,3
?2,6

l7
L2
l3
15,6
16, 6
17,L
ls,9
13,8

0
I
5
5
0
5
?
5

I

0
3,8
1,9
4r8
8,1
8,5

7
t
7

t
0

124
997
894
878
922
928
9?8
923

5?6
457
384
364
360
353
350
345

I 060
957
880
870 ,4
917 ,2
924,7
9?4,2
919,5

l7l
160
196
239.2

3?
38
37,g
33, 5
29,6
29,6
28,7

848
755
639
587
637
65?
556
654

0
6
5
3
3
7
t
7

t?
9
7
6
5
5
5
5

6
5
3
3
3
3
3
3

3
3
2
2
9
9
9
8

,9
,8
,8
,8
,7

I n sgesamt

200
192
?34
277 ,o
?74,1
266,2
262,1
259,0

I'lä nner

Fra uen

ll9
ll2
138
167 ,9
169,1
156,3
164.8
163,6

ll4
108
133
163
165
163
161
160

?9 4
0
I
0
I
7

?
4

37
?6
?8
33
4l
42
4t
36

64
40
l4
8,1
4,8
3,8
4,0
4,0

13
9
4
3
I
I
I
I

51
3l
l0

5
3
2
2
?

5t
5l
56
57
57
57

585
531
s06
510,7
560,2
573,4
576, 4
576 ,8

460
415
365
339,6
388, I
404 ,0
408 ,4
410,1

388
341
274
247 ,7
249,?
248,7
247 ,7
244,6

I
7
4
7
7

3
5
2
4
5

3
I
I
I
I

6
6
I
3
I

?
9
5
3
6

5
4
4
4,
3,
3,
3,
3,

24
28
34
33
29
26
26
25

t967
I 970
1975
I 980
I 985
I 987
I 988
I 989

53
75,9
75,1
73,4
7l,l
69 ,8

475
426
374
359
357
351
347
342

57
5?

7
0
3
8
7

I
I

0
I
4
3
3

*) Stand: 30. September.
I ) Ei nschl . Agrochemi sche Zentren, Pfl anzen.

schutz und Veterinärresen.

) Nur Arbeiter und Angestellte.
) Auszubildende zählen in der ehem. DDR nicht zu

den Arbeitskräften.

?
3

I nsge-
samt I )

Landrl rtscha ft

n lcht-
stä ndi ge
Arbei ts-

k rä fte

Fo rst-
wi rt-
schaft

Pfl anzen-
sch utz

Arbei tskräfte
s

e
davon:zu-

s ammen

Mitglieder
YOn

P rod ukt i ons-
9enos se n-
schaften

Sel bständi ge
und mlthel-

fende
Famil ienan-
qehöriae

lU-
Sammen

I

Yoll-
beschäfti 9t

tei I zel t-
beschä fti gt

nlcht- ^,ständi gez /
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I
5
5
6
6
6
6
6

5
4
4
?
2
2
2
?

ständ fte

zu-
sanmen 2) zu-

sammen

vol kser gene
u.9en0ssen-
schaftl. Be-
trlebe u.
Ei nrlch-
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pri vate
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1980 1985 r 988

28 Arbeitakrä fte dcr land- und forstwirtscha ftlichen Betriebe
28. 3 Ständ ige Arbeitskräfte in der Landwirtschaft nach ausgetdählten organj.sationsformenr )

l 000

O rg an isationa fo rm 'I 989

Landwi rtschaft insgesamtl ) 821 ,8 862,6

835,5

967 ,2 862 ,1
Landwi rtschaftl lche Betr iebe 794,2 839,3 833,8Volkseigene Betrlebe und produktlons-

genossenschaften 2 )
Volkse ig
Produkti

ene Betriebe 780 t2
112,3
667,9
270.0
20,5

317 ,2
20,2
14,0

822,4
123 ,7
698,6
303r9

3r4
332,6

15r9
14rl

825,
125 ,
699,
307 ,

81 9,
124 ,
694 ,
30 6,

643,
464,
160,
54,

9 r5
6r0

535,5

0,
331,

12,
14,

2
7
5
8
9
'l
2
I

0,
333,

13,
14,

455,1
1 54,3
55,4

245,4
53,4
4r0
1r6

47 ,8
12'1 , 1

84, 1

43,0

1
8
9
5
3
0
6
I

on!geno !ae n!cha ftcn
LPG Pf Ianzenproduktlon
KAP / ZBE Pf I anzenpr odukt
LPG Tierproduktion ....
zBE/zcg iierproduktlon .. .Kircheneigene Gilter und privatbetriebe 3)

Agrochemische Zentren und pflanzenachutz

r) Ohne Auszubildende.
1 ) Einschl. Agrochemische Zentren und pflanzen-

schutz.
2) Einschl. Kooperative Abteilungen pflanzen-

produktion (KAp ) und Zwischenbetriebliche,/

Volkseigene Betriebe und produktions-
genossenschaften insgesamt 1) ......
Leitungsbereich.

Betriebsleitung ......
Ve rwalt ung
Leitung der Brigaden ...
Pr od ukt ionsvorbe rei tung

arbe itung
Berufsausbildung ..

Produktionsbereich
Hauptproduktiort.

Ackerbau ..

27,6 26 ,1 27 ,9 28 ,3

Zwi schengenossenschaftl iche Einrichr ich-tungen (ZBE/ZcEl.
3) Einschl. Betriebe mit sraatlicher Betei-ligung.

1989

790,2 822,4 825,2 819 ,7

6r8

lon

28.4 ständige Arbeitskräfte in den volkseigenen Betrieben und produktionsgenossen-
schaften der Landwirtschaft nach Arbeitsbereicheni)

| 000

Ar be itsbe r e ich 1980

119,9
34,8
39, 1

35,5

131,0
37 ,9
42 ,3
37 ,8

1 39,5
A0 ,2
44 r5
39,6

141,0
40 ,9
44 ,8
39 ,7und Datenver-

5
0

4
6 6 '2

9
5

249 ,
53,

3,
1,

48,
124 ,
82,
42,

1

2

0
5
I
9
4
6
9
6
I
9
5
3

Ga rtenbau

kt ion

626,9
487,0
183,5
51r 3

252,2
53,8

5r l
1r5

17 ,1
85,1
55,6
30,4

13,4

651 ,2
488,3
173,9
56,7

257,8
48,5

3 r9
l r6

42 ,9
114,{
15 ,7
38,8

Viehhaltung . ....
Nebenproduktion.

Trocknung und Pelletierung
Veterinärwesen ..
sonstige Nebenprodu

Hilfsproduktion .....werkstatt- und Reparätur
Bau und Rationalisierung

Kultur- und Sozialbereich ..

be re ich

r) Ohne Auszubildende.
1 ) Einschl. Kooperative Abteilungen pflanzen-produktion (KAp) und Zwischenbetriebliche,/

40 ,2 42,7 43,1

Zwi schengenossenschaftl iche E inrichr ich_tungen (ZBE/ZGE) der pflanzen- und
Ti e rpr odu kt ion.

1985 1988
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29 Mechanisierung in den landwirtschaftlichen Betrieben
29.1 üaschinenbestand in der Landwirtechaftt)

r 960

1 970

1975

I 980

t9E5

1987

1 988

1989

70

148

139

144

158

154

161

170

566

E65

982

502

025

512

529

967

r0 507

34 41{

30 005

28 172

29 200

30 918

30 565

31 175

20 557

32 585

50 598

59 852

61 324

62 238

63 022

6{ 064

6 624

23 39r

34 3 r 0

{5 354

54 816

57 {83

58 646

59 771

9 312

2'1 186

42 518

5r 590

54 587

56 818

s9 900

54 585

80

232

233

257

287

295

301

301

02't

646

535

5r5

009

273

380

484

Jahr

32 778

58 375

25 069

s soc

12 625

13 873

r s 296

15 957

Jahr

r) Volkseigene und genossenschaftliche Be-
triebe der Landwirtschaft und ihre ko-
operativen Einrichtungen einschl. verar-
beitungs-, Reparatur- und Baubetriebe. -
kN ' Kilonerrton.

Anhänge r
für Schlepper

und Last-
kraftwag en

Rüben-
r odelade r

1 ) Durch veränderte Abgrenzung der Leistungs-
klassen (zugkraft) ist ab 1970 ein ver-gleich mit den Vorjahren nicht in vollem
Umfang mögIich.

r)

r 960

1970

197 5

r 980

1965

r 987

I 988

r 989

I 542

16 076

r 5 135

12 227

13 r 08

12 865

12 430

12 062

6 409

'I 7 91r

l l 235

13 582

15 838

r8 112

r8 404

17 592

I 400

14 219

I9'75
7 687

8 r 83

I 363

I 324

6 386

t2 000

9 174

7 894

8 r 05

I 213

I I l2

7 802

5 883

6 3r5

4 r 50

2 888

2 842

2 884

2 866

3 665

5 216

4 949

2 863

2 521

2 659

2 705

2 734

29.2 Motorische Zugkraft

GI iede r ung

Schleppe r
Schlepperleistung
Leistung je Schlepper ..
Schlepper - kw je 100 ha
landw. Nutzfläche,....

Volkseigene und g
triebe der Landwi

1989

1 000

1 000 ktt

kw

1 4',r ,9

488

3l,5
4

1 32,0 I 35,8

5 223 6 398

39,6 47,1

154,8

7 639

49 ,4

149,9

7 188

48,3

157,5

7 797

49,5

160,9

7 980

49 ,6

kri

enossenschaftliche Be-
rtschaft und ihre ko-

operativen Einrichtungen ohne Verarbei-
tungs-, Reparatur- und Baubetriebe.

76,3 88,3 108,0 122,2 130,4 133,3 136,7

Schleppe r
insge samt

AI I rad-
und Ketten-
schleppe r(20 kN und

rnehr )

Vie r radschleppe r
Ie icht(6 kN)

achue r
( 14 kN)

Davon nach der zugkraftl )

mi ttel(9 kN)

Lastkräft-
wagen

Stalldung-
streuer und

Mehr zweck-
anhänge r

ltähd resche r Hochd ruck-
sanmelPressen

Kartoffel-
rodelader

Rüben-
k6pflade r

Einheit 1970 1975 r 980 1985 1987 r 988

r)
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30 Bodennutzung und Ackerbau
30.1 Gesamtfläche n""n Hrirongsartenr)

1 000 ha

1990

10 827,4 l0 830,9 l0 832,7 t0 832,8 t0 832,9 l0 832,9 10 832,9

Nutzungsart

Ge saric fI äche

dar.: Landwirtschaft-
liche Nutzfläche
(LN)

Ko rbwe id enanlagen

Forsten und
Ho1 z ung en

öd 1 and

Unl and

Abbauland ....
Wasserfläche.

T-EI-nä;-ra h r es m i t te .

6 4.l9,8

2'5
6 286,4

2r3
6 269,1

l 19

6 224,8

lr5
6 .l 81,9

112

6 171,3

'l ,1

6 165,2

l rl

2 953,2

81 ,7

149,5

45 ,6

204,4

2 948,0

81 ,9

l46rg

15 ,4

210,6

2 954,7

71,0

t39rl
85,4

224,9

2 977.6

78,6

119,0

96,4

260,8

2 981,3

96, 1

93,1

91,7

311,5

2 983,1

98,2

93, {
98r0

313,5

2 983 ,2

100,6

9!,7
99 ,8

314 ,4

1 ) Stand: Jähresende (außer LN).

30.2 Landwi rtschaftl iche Nutzfläche* )

l96ol ) r 970 r 980 r985 r 988 1989

Kulturart

Landwi rtscha ftl iche
Nutzfläche ..

dar.! Ackerland

Dauergrünland ....
dar.: Wiesen (ohne

Streuwiesen)

Weiden (ohne
H ut ungen )

Landwi r t sc ha ftl iche
N utz f1 äche

dar .: Acke rland . .

Dauergrünland.
dar.: Wiesen (ohne

St reuwi e se n )

Weiden (ohne
Hutungen ) . .

r) Stand: Jahresmitte

6 224,8

4 715,8

1 251,1

100

7 5,8

20,1

9r7 8r5

8r5 10 r2

6 181,9

4 687, 1

1 258,3

5 'l 71,3

4 6'16, I
1 251,6

1 000 ha

r00

75,8

20 ,4

1990

6 165,2

4 693,2

1 243 ,1

100

76,0

20,2

6 419,8

4 847,8

1 362,0

286 ,4

618,1

469,2

6 269,1

4 760,0

1 235 ,3

6

4

822,9 724,6 508,3 530,8 481,1 472,4 462,3

440, I 651,8 532,2 633,0 685,6 688,6 682 ,3

Prozent

100

75,5

21 ,2

100

73,5

23 ,4

100

75,9

19,7

100

75,8

20 ,4

12,8 llr5

6,9 10,5

1rg 7r7 ?<

11 ,2 '1 1,11lr1

1 970 I 9801 950 1985 1988 1989
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30 Bodennutzung und Ackerbau
30 3 Landwirtschaftllche Nutzfläche nach der 0rganisationsform der Betriebe*)

I 000 ha

Landwi rtschaftl iche t{utzf läche der

J ahr

1960

1970

1975

1980

1985

1988

1989

I 990

K i rc hen-
gUter und
private
Nutzer 2 )

6 419,8

6 286,4

6 295,5

5 269,1

6 ??4,8

6 181,9

6 171 ,3

6 165,2

Stand: Jahresmitte.
Einschl. persönlich 9
schaftsmj tg I i eder und

enutzte F'lächen der Genossen-
Arbei ter.

395,7

442,5

105,9

407 ,8

439,6

448 ,9.

446 ,4

419,3

31 ,6

360,0

389,4

395,0

392,3

36?,9

28?,6

4 978,3

5 ?71,4

5 259,9

5 251,9

5 097,3

4 997,8

441 ,6

50,7

20 ,0

7r0

404 ,8

377,6

345,2

343,4

333,1

334,7

328,3

5 408,1

5 392,4

759, 3

5 033,2

5 347,7

5 343,7

5 346,?

5 355,9

13, 7

20 ,8

?2,6

15,8

16,?

!4,7

15,2

15,2

2) Private Erwerbsbetriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenver-
sorgung di enen.

t
I

)

J ahr

30.4 Landwi rtschaft'l iche Nutzfläche in privater Nutzung* )

Landwirtschaftl iche Nutzf läche der

Kt rchengijter
und

pr i vate
Nutzer 2 )

a

d ar.
persdn I ich

be arbe i tete
F I ächen

227 ,4

191,9

79 ,5

79,9

84,4

86 ,7

85 ,8

92,4

I 970

1971

1975

1980

1 985

I 988

1989

1990

6 286,4

6 287 ,0

6 295,5

6 ?69,1

6 224,8

6 181,9

6 171 ,3

6 165,2

918,7

794,4

478,0

597,2

6?9,9

629,9

531,5

629,4

14 ,6

12,6

7,6

9,4

l0, l
10,2

10,2

10,2

404,8

403,0

377.6

346,2

343 ,4

333,1

334,7

328,3

51 3,9

391 ,4

100,5

245,1

286, 5

296,8

?96,7

301,1

t
I
?

Stand: Jahresmi tte.
An der Landwjrtschaftlichen Nutzfläche insgesamt.
Private Erwerbsbetriebe und Kleinstf'lächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenversorgung

.d i enen.

3) Ab 1980 ei'nschl. persönl ich genutzte Fl'ächen der
Arbeiter der volkseigenen Betriebe und Produk-
ti onsgenossenschaf ten.

Volkseigene Güter (VEG)
Landyi rtschaftl lche

Produ kt i onsgenos senscha ften
(LPG )

Landwi rt-
schaf t'l i chen

Be tr i ebe
i n sges ant zus ammenl )

0ar. vtti
Pfl anzen-

produkt ion
arr a,r*nl )

dAT. LPG
Pfl anzen-
produkt i on

KAP und
ZBE

Pfl anzenpro-
duktion I )

GPG uNd
übri ge

pro_
duktions-
genos sen-

schaften 1 )

Landwi rt-
schaftl iche
Nut zf I äche

i nsgesamt

pr.ivaten Nutzer zusammen
(

F I äche nnteil1)

c
genut zte

Flächen der
Genos sen-
schaftsmi t-

I UUU hA 7
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privaten Nutzer zusammen

F I äche Ante i I

Ki rchengüter
und

priyate
Nut zer 2 )

pe rs n

'I 'ieder 3

genut zte
Flächen der

Genos sen-
sc ha ft smi t-

Ackerl and
i n sgesamt

Stand: Jahresmitte.
Am Acker'l and insgesarnt.
Private Erwerbsbetriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenversorgung
dienen.

30 Eodennutzung und Ackerbau
t30.5 Acker'land in privater Nutzung

Ackerland der .

30.5 Dauergrünland in privater l{utzung

Dauergrün1 and der

Ki rchengüter
und

private
Nutzer 2 )

3) Ab 1980 einschl. persönlich genutzte Flächen der
Arbe'iter der volkseigenen Betriebe und Produk-
ti ons genossenschaf ten.

av

Jahr
dar

persönl ich
bearbe i tete

Flächen

a

1970

I 971

I 975

1 980

I 985

1988

I 989

1990

4 618,4

4 621 ,8

4 699,0

4 750,0

4 716,8

4 587,1

4 676,4

4 683,?

410,0

195i9

304, 7

340,0

347, 1

347 ,7

338,7

8'9

4,?

6,4

7,?

7,4

714

7,?

190,8

l8g,7

158, 5

L?7,3

L?4,6

120,4

119,4

112, 3

221,3

37 ,4

177,4

?15,4

?26,7

229,3

??6,4

4l,6

35 ,6

18,8

16,3

L7 ,5

20,5

tt, L

23,0

t
I
?

*

J ahr

?40,7

lL2,?

101,6

105,2

111,5

112,.8

120, I

Stand: Jahresmitte.
Am DauergrUnland insgesamt
Private Erwerbsbetriebe und Kleinstflächen'in
privater Nutzung, d'ie vorwiegend der Eigenversorgung
d i enen.

3) Ab 1980 einschl, persön1ich genutzte Fläcnen derArbeiter der volkseigenen Betriebe und Produk-
t i onsgenossenschaf ten.

av0n
c

genutzte
Flächen der

Genos sen-
schaftsmi t-

'I i eder 3

dar
pers6n l icn

be arbe i te te
F1ächen

a

1 970

I 971

l9 75

1 980

1985

I 988

I 989

1990

| 469,?

7 46?,9

I 358,7

I 235,3

L ?57,7

I 258,3

L 257,6

1 243, I

16 ,5

8'3

8,?

8,5

8,9

9'0

9r7

143,6

?7 ,6

?0,7

23,5

?7 ,5

?7 ,3

34,6

164,5

12 9,8

?5,7

17,5

19 ,9

24,2

24,1

3l ,l

99 ,4

97,1

84,5

80,8

8?,6

84 ,0

85,5

85,5

t

0auergrijnl and
'insqesamt

privaten Nutzer zusammen

F'läche nntei l I )

1( r00 ha I 7
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30 Bodennutzung und Ackerbau
30.7 Anbau und Ernte Iandsirtschrftlicher Eeldfrüchte

:0.,., l.il;'r*'
Fr uchta rt

Getreide einschl. Corn-Cob-Mix
Getreide ohne Corn-Cob-litix

Brotgetreide ...
We i zen

Wi nte rwe izö n

Somme rwe I ze n

Roggen
Winter roggen
Somme r roggen

Futter- und Industriegetreide
Gerste...

wi nte rg er ste
Sommerger ste

Hafer .

Somme rme ngget re id e
Tr iticale

Körnermais

HüI senf rüchte
Spe i sehü1 senf r üchte
Futte rhüI senf r üchte

tlack f r üchte

Ka rtof feln
Zucker rüben
Futte rhack früchte
dar. Futterrüben .

tlandelsgewächse .

dar. ö1früchte ..... ..
Wi nte rö1 fr üchte
Somme röI fr üchte
dar. : Körnersenf

Mohn .....

Feldfutterpflanzen.
1\Klee, Kleegras ''

Luzerne 2)
Gemischter Anbau mehr jähriger
Futterpflanzen ......

cemischter Anbau einjähriger
Futte rpfl anzen

2 319,1
2 319,1

I 364,t!
4.l8,0
370,{

47 ,6
946,5
927,5

18r9

952,7
399,3
139,5
249,g

358,6
204,9

2 325,A
2 525,4

I 384,7
?06r5
693,8
\2,8

678,1
666,7
1lr4

I I {0,2
968,9
574,0
394,9

155,3
15,9

2 521 ,3 2

2 518,1 2

1 tl3t[,2 I

743,9
726,2

17 ,6

690,4
677,3

13,0

1 084,3 1

881,8
498,8
383,0

177,7
24,1

{1'5,?
409,9

371 ,8
765,1
749,7

15,5

606,5
501 ,6

4r9

037,6
874,3
550,1
324,2

147,6
1 0,5

51 1

2 462,3
2 158,8

I 400,4
'176,9

762,9
l4r0

623 ,6
617,4

6r2
I 058,3

894,'l
588, 1

305,6

143,0
10,1
10,5

2 47'l ,6
2 476,8

I 401,7
759,7
7 4g,g

9 r8

642 ,g
633,5

9'4
1 074,9

919.7
613,8
305,9

1 33,9
6,1

2,0 5 r.3 0r9 0r2 0r4 0ro

2 286,5
2 286,5

1 219,6
594,2
569,2
29,0

680, {
674,7

511

1 002,1
539 ,5
120,1
3 1.9, 4

209,6
153,5

52,9

9r5
43,4

160,6
336,9

960,2

176,1
145, 3

t 9 90

15,2

0r 3

063, I

160,3
l 34,9

90,9

2'l ,0
63 ,9

49 ,3

8r2
41 ,1

55,3

8r 1

41,2

52 ,2

8'2
44 r0

60,3

8r 1

52,2

70 r5

8,5
62 ,0

200,4

770,2
239 ,1
190,6
172,3

016,6

666,9
191 ,7
158,0
l ltl ,9

'197,2

5t 3,1
250,3
33,8
25 ,6

764,7

415 ,1
232,6

56 '9
46 ,1

699,'l

442,5
191,8
58,8
47 ,7

704,7

431,3
217 ,1
56,3
47 ,7

585, 1

331 ,1
?02,2
{5,8
39,1

135,7
114,6

21 ,2
12r1
5r3

761,0

94,7
80, 4

103,2
98, 4

4r8
2r3
lr3

922,9

lg5,g
159,8

1 34,3
124,5

9r8
4r7
4r3

968, 1

135,1
142,O

157 ,9
I 44,0

13,8
5r8
7r0

157 ,4
147,1

10,3
{r8
,lr0

018,7

179,5
I35r7

150, {
147,7

12 r7
6r3
5r0

024,8

170,8
I 30, tl

'I 54, I
1tl 9,4

14,7
7 r1
4r8

50,8 69,9 203,8 142,4 139,7 142,8 152,7

Grün- und Silomais

Dauergrünland ...
dar. : Wiesen

Dauerweiden ,...

1 ) 1 960 ohne Kleeg ras.
2) Ab 1980 einschließlich gemischter Anbau

von Luzerne und Gras.

I 43 ,6
471r7

96,4
438,7

122 ,6
164,6

135,9
360,5

21 2,9
{10,0

181,6
399,2

1 362,0 1 459,2 1 235,3 1

824,1 722,3 597,2
441 ,1 662,7 526 ,4

258,3 1 257 ,6
482,9 474,J
684,7 685,5

1960 I 970 1980 r985 r988 r 989
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251 ,7
526 ,2
63 3, 1

1 Z4!,1
461 ,9
655,7



30 Bodennutzunc und Ackerbau
30.7 Aabau und ErntG lä.nduirt6chaftllcher Feldfrüchte

,30.7. 2 llektarerträ9e-
dt

Fr uchta rt

Getreide einschl. Corn-Cob-Mix

Getrelae ohne Corn-Cob-!,tix

Brotgetreide ....
t{eizen

Wi nte rwe I ze n

Somme rwe i ze n

Roggen
Winterroggen ........
Sommerroggen ........

Futter- und Industrlegetreide
Ge rs te

Wi nte rg e r ste
Sonme rger ste

Hafer
Somme rme ng ge t r e id e
Tr iticale

Körnermais

HüI senf r üchte

Spe i sehü1 se nf r üchte
Futte rhül senf r üchte

Hackfrüchte.
Kartoffeln
Zucke r rüben
Futte rhack fr üchte
dar. Futterrüben

Handelsgewächse.

dar. ö1 früchte
Wi nte rö1 f r üchte
Somme rö1 fr üchte
dar.: Körnersenf

ltohn

Feldfutterpflanzen
K1ee, Kl
Luzernel
Gemischter Anbau mehrJährigerFutterpflanzen I )

cemischter Anbau einjähriger

Grün- und silomais 1 )

23,5 27 ,5 44,9 39, 3 45,5 65 ,7 27 ,3

x x x x x x

18,2
I 3,9

12 ,4
10r0

24,2
12 ,6

27 ,3
16,5

25,9
14,7

26 ,6
13 ,4

24 ,4
18rl

27,5

27 r1

26 r3
3lr0
35r6
2g,g

22 15
22 16
17 ,2

29,3
32 ,6
3,1 ,9
31 ,3

2A ,1
25,2

20,2

2e 12

28 13

35, 6

36, I
27 ,1

2l ,8
21 ,9
15, 9

28,2
30, 1

30,8
29 ,4

26 ,6
22 ,3

38, 1

38,1

36,2
a3rB
| {,0
36,5

29,3
28,4
21 ,6
40,1
4l ,l
43,2
38,0

37 ,5
29 ,1

46,2

16 rz
14,9
52 r9
53,2
tll r6
35,3
36, 5

25,9

4'l ,9
49 ,5
52 ,4
tl5r8

42,0
34,8

40 ,9

40,8

40,0
{8,3
48,1
32,1

29 ,4
29 ,5
21 ,5

42 ,0
43,4
46,5
39,2

34,3
27 ,8
38,8

tl4r0

44 r 0

39,8
44 ,8
45, 1

27 ,9
33 )'l
33,9
25 ,0
49 ,4
52 ,3
59,6
38,4

33,3
29 ,0
42 ,9

x

1990

47 ,2

47 ,2

44,5
55,2
55,4
39,0

31,8
31 ,9
23 ,8

50,8
52,2
54,9
46 ,7

42 ,6
34,8
45, 1

x

x

x

279,7
305,3

205,0
348,0

x

x

x

469,7
380,8

x

355,5
357 ,4

429 ,3
323,3

x

288,2
346,0

x

439,9
393 ,6

x

236.9
277,3

205,5
149,4

x
175,6
185 ,2

x x

x

x

x

x

x

x

192 ,4
287,8
-53 6, 0

566,2

195,7
320 ,1
549,0
615,0

179,7
281 ,0
454,5
483,9

259,9
318,0
546,2
565,4

261 ,0
231,g
403 ,5
410,0

212,5
286,5
476,3
500,2

201 ,9
360,5
488 ,7
509,'l

x x

14,4
15 r7
7r4
7 r8
5r1

11 ,9
l8r4
8r4
9ro
5r8

23 ,6
21,8

9r 3

1l19
5r6

25 ,1
26 ,4
llrB
16,2
8r5

27 ,'l
28 ,8
10r9
14,1
6r7

27 ,0
28,4
1lr4
15,0

7 rg

23,5
24 ,6
12 ,2
l5r3
8r5

eegras 1)2)
)3)

491,8
398,0

451 ,2
354,9

226,0 297,3 440,0 451,2 419,7 447,1 425,5

305,5
313,5

246,5
406,1

314,9
335,9

Dauergrünland.....
dar.: wiesen 1).

Dauerwe iden 1)

xxxxxx
l?1,7 272,5 322,6 302,8 302,0 2g8,g237,8 304,7 3{l,O 315,9 315,6 3oa,l

1 ) Grünmasse.2) 1950 ohne Kleegras 3) Ab 1980 einschließlich gemischrer Anbauvon Luzerne und Gras.

r 960 r 9?0 r 980 r 985 1988 1989
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30 Bodennutzung und Ackerbau
30.7 Anbau und Ernte Iandwirtschaftlicher Feldfrüchte

30.7.3 Erntemengen
1000t

Fruc ht art

Getreide einschl. Corn-Cob- Mix .

Getreide ohne Corn-Cob-Mix . .. ...
Brotgetre I d e

Helzen.
lli nterwei zen

Sfirmerwe i zen

6 379,0
6 379,0

3 582,3
1 455,3
I 319,2

137,1

? t26,0
2 093,5

32, 5

? 79?,1

I 269,9
497,0
781 ,9

I 007,4
515,8

5 455,5
6 456,5

3 515 ,7
? 132,3
2 053,5

78,7

I 483.4

I 474.3

9' I
2 926,3
I 925,9

987 ,2
938,7

557,6
342,7

9 6?5,7
9 625.7

5 014,4
3 097,8
3 051,2

45, 6

I 916,6
1 891,9

24,7

4 607,1

3 978,5
2 479,?

1 499.3

582,0
46, 5

l1 5s9,1
1l 639,9

5 441 ,1
3 935,5
3 852,3

73, 3

2 505,4
? 47t,6

33,8

5 198,1
4 355,7
2 61 3,4
| 752,3

746,4

96,0

9 870,?
9 839,6

5 493, I
3 698,5
3 548,3

50, 3

I 784,5
I 774,0

10,5

4 354,7

3 798,4

2 559,8
1 239,6

505,9
29,5
l9,g

1'9

l0 832,5
10 813,7

5 580,1
3 476,9

3 437,8
39,I

? t03,?
2 087,7

l5, s

11 695,6
11 690,2

6 ?32,4
4 188,6
4 150,3

38,3

? 043,8
? 021,3

22,5

5 457,1

4 797,0

3 358,1

I 428,9

570,3
21,3
68,5

1990

x

6 805,6
7 289,7
? 237,3
I 990,8

Roggen

lli nterroggen
Smmerroggen . ...

Futter- und Industriegetreide ..,.
Gerste .

}{i ntergerste
Sonmerger ste

Hafer.
Sormermenggetreide.
Tritical e

Körnerma i s

Hü I senfrüchte

Speisehülsenfrüchte .,. ...
Futterh'ülsenfrüchte ...,. .

H ackfriichte

4'5 14, 5 412

5 233,4
4 682,7

3 504,7
1 178,0

475,8
29,2
45,7

0,9

22,1
77,8

0,? 0,9

x x

x

x x

x

x

x

x

21, s

69,8

x

33,4
63 ,9

19,9
51 ,6

?t,2
64,9

?0,7
112,0

17 ,2
50,3

x x

x

Kartoffeln......
Zuckerrüben . ,.. .

Futterhackfrüchte
dar. : Futterrüben

14 8?0,7
6 897,5

10 215,5
9 756,7

x

13 053,8
6 134,7
8 674,7
7 078,6

x

t2 350,3
7 396,9
3 108,1
2 604,8

9 214,5
7 033,9
I 535,3
1 240,6

I I 546,4
4 625,4
? 373,5
I 955,1

9 156,5
6 219, 5

2 681 ,9
2 388,1

Handelsgewächse....

dar.:ölfrüchte...,.
l'linterölfrüchte ....
Sommerölfriichte .,..
dar.: Körnersenf . .. .

l,lohn ..

Fel dfutterpfl anzen .

Klee, Kleegras
Luzerne 1 )3 )

1)2)

Gemischter Anbau mehrjähriger
Futterpfl anzen 1 )

Gemischter Anbau e
Futterpfl anzen I )

Grün- und Si l omais

injähri ger

Dauergrijnl and

dar.: tliesenl) .....
Dauerweiden .,

Grünmasse.
1960 ohne Kleegras

195,0
179,4

15, 6

9,5
3,0

184 ,8
180,8

4'0
2,0
0,7

317,5
308,4

9,1
5,6
2,4

396,5
380, 1

16,3
9'3
5'9

435,3
424,1

ll,2
6,8
2,7

x x

? 244,2
2 230,r

I 980,3
l5 331,2

x

14 47?,8
8 1 70,4

5 477,4

4 879,4

3 307,4
ll 721,2

x

14 06s,3
15 758,9

x

6 333,1
5 405,4

3 747,?
11 434,0

x

I 660,6
5 781,4

4 845,7
12 884,5

x

16 975,7
2l 587,0

7 704,0
4 419,9

5 246,2
t6 650,6

7 051,3
5 307,8

x x

434,0
419,4

14,5
9,5
3,9

x

7 707,L
4 528,0

5 383,2

5 235,1
13 810,1

385,9
358,0

L7 ,9
11,7
4,1

1 148,4 2 007,5 I 964,4 6 426,3 5 848,3 6 498,4

4 520,5

1s 843;o

16 273
15 041

x

I
0

x

l4 621,6
2l 630,0

x

t4 322,9
?L 633,?

x

13 80A,0
20 2?2,1

3) Ab 1980 einschl ießl ich gemi schter Anbau
von Luzerne und Gras.

1960 1970 I 980 I 985 1988 1989

2

r)
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30 Bodeqnq!1u4q und Ackerbau
3n.8 Holzeinschlag

t 000 m3 ohne Rinde

Ho Iza rt

Holzeinschlag insgesamt

Nutzholz zusammen

Nutzholz (ohne Eigenbedarf der
Betriebe)
Nadelsägeholz und -schälholz
Laubsägeholz und -furnierholz
dar. : Eiche

Buche u. sonstiges
La ubhol z

Grubenholz

Fase rhol z
dar. : Fichte

Kiefer
Buc he

Sonstiges Nutzholz ... .

Nutzholz (Eigenbedarf der
Betr iebe )

8 394

7 573

7 196

3 5r0

804

149

555

624

r 0 142

3 012

838

162

676

t88

9 401

3 081

724

145

519

201

2 527
1 524

5l0
493

2 869

r0 897

10 27 1

9 986

3 050

81{

159

6{5

176

2 661
r 304

826
531

3 275

l0 164

3 121

817

143

673

152

2 800
1 457

821
521

3 276

'r 989

Brennholz ..

490
841
372
218

2 784'l 389
876
518

3 320

144

737

768

377

822

7 372

5 690

6 625

2 383

634

125

509

323
't 519

718
47 1

430

1 665

65

583

10 282

9 5{6

r 0 869

r 0 308

r65

562

r 0 605

9 952

9 639

2 992

772

134

538

172

2 512
1 21 1

768
s33

3 192

313

652

1r 032

l0 425

285

626

261

606

31 Dünge- und Pflanzenschutzmittel
31 .1 Ausrieferung von mineralischen Düngemittern an die Landwirtschaft

Düng erart l{irtschaftsjahr
1960/61

1 000 t Nährstoff

Ge samtl ie fe r ung

Stickstoff (N)
Phosphat (P2O5)

Kal i ( K2o)
Kalk (CaO) ..

Je ha Iandwirtschaftlicher
Nut z fIäche

stickstoff (N) ......
Phosphat ( P205 )

Kali (K2O) .

Kalk ( CaO)

83,7
64 ,3
99 ,1

197,7

1988 /89

152,2 '730,7 828,0 832,5
316,1 352,0 311,3 376,0
584,5 575,5. 564,4 58G,9
390,5 1 428,4 I 598,5 1 717 ,7

134,9
50,9
95, 'l

279,3

247,2
225 ,5
528 ,1
751 , g

526 ,4
404,5
623,!
243 ,0

747,1
403,2
543 ,2
187,5

k9 Nährstoff

t 960 1970 r 980 1 985 1987 r 988

1970/7 1 1980/81 1 985 /86 1 986 /87 198'1 /88

38,5
35,1
82 ,3

117,1

-220-

r19,3
64 ,4
86 ,7

199,5

121 ,2
50r9
94 ,2

224 ,0

118,1
56,9
93,0

230,8

133,9
50,4
91,3

257,0



31 Dünge- und Pflanzenschutzmittel
31.2 Auslieferung von Pflanzenschutzmitteln sowie chemische Unkrautbekämpfung

Gegenstand
der Nachweisung

I nsgesamt
dar. : Herbizide

Insgesamt
dar.:

197 5

Auslieferung von Pflanzenschutzmitteln an die Landwirtschaft
Tonnen Wirkstoff

26 731
l8 179

29 8s5
20 649

30 146

21 163

'r 989

28 485
19 832

8 219
6 197

I 443,1
996,9

g7 ,5

18 567
13 758

22 480 27 009
15 oO4 18 067

Chemische Unkrautbekämpfung in der Landwirtschaft
1 000 ha behandelte ängebaute Fläche

Getreide ...
Kartoffeln.
Futter- und

2ucke r rüben

2 259,0 3 309,7 3 472,8 3 609,3
1 324,8 1 91 I ,4 I 964,9 2 062 ,2

338,6 492,8 4{ 5,8 426 ,3

I 769,6
2 208,3

409,4

3 922,4
2 305,6

415,3

a)
a)
a)

11,9 113,6 284,9 274,7 271,1 264 ,8 270,2

1990

59 073 62 280 64 826 39 785

a)

a) Die Berichterstattung wurde 1989 einge-steIlt.

32 cartenbau
32.1 Anbau und Ernte von Gemüse

32.1.1 Ernteflächen
ha

1960Gemü seart

Gemüse1 )

Gemüse in Unterglasanlagen
dar.: Kopfsalat.

Gur ken

711
153
))<

235

799
132
249
287

834
12'7

256
288

593
82

'r 88
197Tomate n

Gemüse auf dem Freiland
dar.: WeißkohI

Rotkohl
Rosenkohl .....
Blumenkohl . ...
KohI rabi
ltöh r en
Knollensellerie.
Po r ree
Speisezwiebeln ..
Gurken.
Tomaten
Frischerbsen ....
Grüne Pflückbohnen

1) Ab 1970 nur volkseigene und qsn6sssl-
schaftliche Betriebe der Landwirtschaft
und ihre kooperativen Einrichtunqen.

48 781

I 087
3 989
1 694
2 950

920
3 940

721

45 71r
5 920
3 1r3
2 768
3 051

568
5 766

782
715

3 689
4 133

881

4 231
2 497

58 355
5 825
3 397
3 601

5 073
671

9 361

1 070
1 069
5 190

2 589
1 490
5 846
4 375

61 481

6 593

4 033
3 69s
5 692

803
9 938
I 189
r 391

4 559
2 015
r 590
6 425
4 612

63 992
6 209
3 790
3 979
5 994
1 009

t 0 127
1 242
1 44 8

4 767
2 342
1 911

7 299
5 0s2

39 192
3 438
1 889
1 530
3 972

445
6 552

739
640

3 372
1 240
1 0'l 5
6 039
3 340

{ 431

6 834
1 4't5
3 546
3 803

1965 't 970 1980 r 985 1987 r988

I 970 r 980 1985 1989
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1960 r970 r980 r985 r989Gemüsear t

cemüsel )

Gemüse in Unterglaaanlagen
dar. : Kopfsalat .

Gurken
Tomaten

Gemüse auf dem Freiland
dar.: WeiSkohl

Rotkohl ..
Rosenkohl
B1 umenkohl
Kohlrabi.
Möh re n
Knollensellerie.
Porree ..

Gemüsear t

Gemüsel )

Gemüse in Unterglasanlagen
dar. : Kopfsalat .

Gu rke n
Tomaten

Gemüse auf dem Freiland
dar. : WeißkohI

Rotkohl
Rosenkohl
Blumenkohl ...
Kohlrabi .....
Möhren ..
Knollensellerie
Porree
Speisezwiebeln
Gurken

32 Gartenbau
32.1 Anbau und Ernte von Gemüse

32.1 .2 llektarerträ9e
dr

I

I

r990

x

x

x x

x

344,3
1 902 ,7

593,1

x x

x
327,5

1 166,4
576,4

x
177 ,4

1 942,5
842,0

x

504,2
722,6
887,5

Speisezwiebeln,
Gu rken
Tomaten .

Frischerbsen .....
Grüne Pflückbohnen

1) Ab t9?0 nur volkseigene und genoasen-
schaftliche Betriebe der Landwirtschaft
und ihre kooperativen Einrichtungen.

x
239,4
207 ,5

42,8
172,8
177,4
255,5
154,4

x
3g5rl
294,8
l6 ,6

213,3
178,9
317,6
179, 1

110,7
246 ,4
'l 54 ,4
232,3
.32,0
65 ,4

x
3r18,4
273,7

44,9
240,6
'r 59 ,6
320, s

126 ,2
104,9
205,0
96,7

'r 18,9
29 ,6
54, I

x

452,8
337,4
56,6

263,8
241 ,1
361 , 1

190,3
119,7
27 3,8
'r 33,8
222,0

32 ,7
72,4

x

429 ,4
299 ,4

52,9
247,5
253,2
21 3,5
159 ,0
134 ,1
222 ,0
103,2
288,o

29 ,0
59, 1

x

31 3,6
220 ,6
44,0

151,4
184,4
270,7
160,9
115,0
219,3
r 05 ,4
162 ,1
26,8
36 ,7

203,'t
97 ,5

215,3
61 ,6
75,2

32. 1 .3 Erntemengen
t

r990

I 118 883 1 470 046 r 330 523 662 299

6{ 330
5 000

39 817
13 572

81 124
4 544

47 327
19 639

90 731
4 780

47 191

24 214

55 418
4 132

32 3s6
17 412

Tomaten
Frischerbsen ....
Grüne PfIückbohnen .....

159
193

82
I

50
r5

r 00
1t

566
612
777
269
952
120
652
r 33

918
228
9l
12

74
l0

t 83
t{

7

90
63

20
't 3

r6

774
0r3
755
9r4
231
170

091

017
913
879
818
{66
560
336

388
298
r 36
20

150
l9

358
22
l6

124
26

3'7

21

33

922
557
051
918
lqe
356
8rr
635
654
819
976
524
025
388

239
265
113

21

r 48
25

276
20
l9

105

24

55
21

29

'7 92
952
176
033
35{
553
9?0
986
500
828
r 70

028
l4l
858

596
r 07

41

6

50
8

r80
11

7

73
13

l5
l5
12

881

807
667
733
114

203
089
888
356
958
193
455
190

270

90 251
66 536
31 752
22 169
)e sgr

054
202

92
l6

122
l0

299
13

1l
105

25

17

17

23

553
943
982
r 66

028
808
971
505
214
373
040
708
331
689

1) Ab 1970 nur volkseigene und genossen-schaftliche Betriebe der Landwirtschaft
und ihre kooperativen Einrichtungen.

1950 1970 r980 r985 1989
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Obstart

Obst insgesamt

darunter:
ApfeI

Bi rnen

Süßkirschen

Sauerkirschen .......

PfIaumen, Zwetschen,
Renekloden

Aprikosen, Pfirsiche

Johann i sbeer en

Stache I beer en

E rdbeer en

Art der Zierpflanzen

Schnittblumen in sgesamt

darunter:
Rosen

Nelke n

Chrysanthemen .. ...

Topfpflanzen insgesamt

r) Fertigware.

32 Gartenbau
32.2 Erntemengen im Obstbau

1 000 dr

5 460 6 432 7 902 12 061 10 457 6 328

Mi r abel Ien,

4 538

507

267

226

216

35

260

112

266

16 31 1

113 258

73 61 2

49 709

109 74 5

49 163

62 116

118 583

56 209

79 400

r35 795

80 352

7'7 802

14) 124

94 715

83 129

1 42 662

98 384

1 990

87 r06

159 577

96 646

9'.?I

984

a't 4

405

774

4'l

350

252

190

5 150

579

158

256

9'10

58

291

83

321

7 965

I t 94

583

450

1 027

42

268

127

365

7 566

836

265

467

386

24

330

215

315

4 207

508

203

338

324

15

278

176

234

32.3 Erzeugung von zierpflanzen*)
1 000 stück

1976 r 989

302 312 333 91 0 392 81 9 458 576 495 722 5l I 428 539 247

32 968 16 912 40 9r2 46 253 48 210 50 037 s0 917

t 970 r975 r980 1985 1989

1978 1 981 1984 1987 1988
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33 Viehhaltung
33.1 viehbestand insgesamt

I 000

viehart

Pfe rde

dar.: Milchkühe
Schweine .dar.: 2uchtsauen
Schafe
dar.: Mutterschafe .

Z i egen
Geflügel ( insgesant )dar.: Legehennen I ).' Gänse ...... ..

Enten .
Truthühner . ..

BienenvöIker ....... 581,0 500,9 167,5

) Stand: Jahresende.
) Ab 1960 Legehennen über 5 tilonate, ab 1985 im Legealter.

137,9
870,6
258,2
039,1
85tl ,0
23,3

12 464,0
I 099,7
2 634,4

871,g
1g ,2

g 793,2
803,6

I 455,6
799,5

317
9'6
5r6
115
5r5

51 61 1 ,3
26 8l{,3

17 6,7
1 752,8

835,1
121 ,8

{30,0
664,7
837,0
675,9
642 ,6
505,9

32 924,2l9 018,4
304,8
93i| ,8
501 ,4

r)

r990

la6r8
{ 675,3
2 175,1
8 316,1

885, 1

2 015,a
83{,0
138,9

126,5
5 190,2
2 162,9
9 683,6

988,1
I 597,5

552,9
135,2

70,2
5 53r,?
2 1 55,0

1l 501,2
r 1l?,3
I 992,5

728,7
52,7

17 122,2
25 706,0

160,2
1 674,8

739,9

104,9
5 926,52 063,9

12 9{5,51 154,9
2 587 ,4

918 ,2
21 ,6

50 580,0
25 161,0

652,6
3 016,4

890,0
{91 ,6

99 ,5
5 724,4
2 000,5

12 012,7I 075,9
2 602,7

955,0
18,9

49 269,1
24 86 5,8

800,0
2 306,0

727,0
467,9

09,8
09, 3

85,0
46,5
8{,1

69,8
5 722,5

10.l,9
{9
15

5'l
20

35
28

909,9
I 20,8

{3 03
25 16

32
1 53

{9
24

2
35

*

33.2 Viehbestand nach der Organisationsform der Bet.i"b"*)
1 000

Viehbestand in den ...
runter

volks- av on
Jahr lri rtschaft-

I iche Pro-
dukt io nsg e-

nogsen-
schaften

Pe rsönl iche
Vi eh-

haltung 2 )

K i rchen-
güter und

pr ivate
Erure rbsbe-

tr iebe

ei
G

ene
terI

ü
(vEG )

LPG L)-_-_

1950
I 970
1975
1980
r985
1988
1989
r 990

1 960
1970
1 975
1980
198s
1988
1989
1 990

1960
r9?0
1 975
1 980
1985
1 988
r 989
1 990

446 ,8
126 ,5
70,2
69,8

104,8
101,9

99 ,5
85, 0

152,0
{3,1
20,9
17 rG
24,1
22,3
21 ,6
21 ,7

ll; i: r

2i,l;i
63,3

240,
54'
20,
21 ,
34,
36,

19, ö
18 ,0
19,6
30,1
28,7
28 ,8

17 ,3
5r7
4r0
4r7
7 r1
6r0,,:

Pfe rde

b)

Rinder

dar. UiIchkühe

o,;
lr9
0r7
0r7
0r5
0r6

0
0
I
2
4
I

73,;
38,9

I
2
9
7
4
0
2

a
a
a!4,

4 675,35 190,2
5 531,7
5 722,5
5 826,5
5 709,9
5 '124,4
4 946,5

292,9
448,3
535,2
678,5
709,7
691 ,1
694,9

2 2t9,6
3 719 ,g4 328,9
4 382,8
4 604 ,54 577,0

I 9i3;l',

382
239
170
150

9't r,4
330,1
225 ,3
247,5
244,7
235,9
205,6

2 0l0,8
854,9
282 ,6
177,5
191 ,7
199,4
190,9

56,5
47 ,5
47 ,8
55r8
55 ,2
55,0

131,4
433,5
102 ,1
29,2
21,2
17 ,4
16r1

70
323

2 175,1
2 162,9
2 155,0
2 137,9
2 063,9
2 009,3
2 000, 5
1 584, 1

101,3
114,9
119 ,2
144,1
139,8
134,7
1 35,2

975,
572,
81 5,
83 0,
822,
797 ,
793,

19,9
105,5
124,6

69 ,4
48,7
45r3

451,
112,
35,
26,
22,
21 ,
23,

;
0
2
9
4
1

8

8
7
t
3
0
'l

lo,

17
q

6
5
5
5

8
9
0
7
,l

0560,

r ) Stand: Jahresende.
] J lly. genossenschaftliche Viehhaltung.
2 ) Mitglieder der landwirtschaftlichen

Produktionsgenossenschaften und Land-arbeiter.

a) Einschl. privater Fuhrunternehmer.
b). Gilter und Genossenschaften.

1 960 r 970 r975 1 980 l98s I 988 r 989

Bet r ieben
i nsg esamt

Ko ope r a-
tive E in-
r ichtung en
de r LPG
und vEG

Private
Produzen-

ten
z u6ammen
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33 Viehhaltung
33.2 Viehbestand nach der Organisationsform der Betriebe *)

1 000

Betr ieben
i nsg e samt

Landwi rt-
wi rtschaft-
liche Pro-

dukt ionsg e-
nos sen-

schaften
(LPG) 1 )

Koope ra-
tive Ein-
r icht ung en
der LPG
und VEG

P r ivate
Pr od uze n-

ten
z u samme n

Viehbestand in den ...
run f

Schwe ine

Schafe

Pe rsönl iche
Vieh-

haltung 2 )

37 6,1
835,0
174
082

12 077
11 407
10 935

av on
Jahr Vo 1ks-

e igene
Güter
(VEG )

Ki rchen-
güter und
pr ivate

E rwe rbsbe-
t r iebe

424,9
294 ,9

1960
197 0
1975
1980
1985
1988
1989
1990

1960
1970
197 5
1980
1985
1988
1989
1990

1 960
1970
19't 5
1980
1985
1 988
1989
1990

1950
I 970
1 975
1980
1985
1988
1 989
1990

1 960
1970
1975
1 980
1 985
1988
1989
1990

I 315,1
9 683,6

11 501,2
12 870,6
12 945,5
12 464,0
12 012,'l
I 783,2

676,0
1 20'l ,51 717,8
2 185,3
2 400,7
2 3'76,5
2 326,1

3 518,9
6 182 ,07 502,9
I 171r8
I 079,4'7 686 ,'77 421 ,2_,8 319,9d,,

19
09
07
92
86
80

2 041
1 088
1 335
1 461
1 475
1 403

463

3 372,2
1 616,9

793,4
gg4 ,41 067 ,'71 08 1,0

1 028,9

351,
400,
394,
374,

,ä
,3
,8
,9
,1
,5
,3

7rö
3,3
4r4
8,4
7 13t,:

22s
19 0
19 5
19 7
l8 5
17 7
91

4
2
1

:

2 015
1 59'.1
1 882
2 038
2 587
2 634
2 602
1 455

ö
5
1

4
5

4
5
5
1

4
4
7
6

30,
16,
11,
10,

007
910
944
817

2
4
4
3
3
3

I
8
5
'7

8
8
8

23

283,0
232 ,8
255,8
279,5
322 ,2
321,8
321,8

205,7
997,8
446,2
9'12,7
469 ,9
7O7,2
113,5

1

8
16
19
18
18
19

935,1
230 ,2
532 ,1
545 r 6
1 39,3
083,1
385,7
613,3

880
036
9s3
760
992
224
043
684

22
6
1

2
3
2
1

869 ,6
044,9
0?0,1
236,5
529,3
59'7 ,1
59 1,3-\
986,5*',

291 ,o
355,6
47 8,'1
'100 , 4
584,2
658,8
469 ,1

724,5
196,2
213,9
275,8
381 ,2
378,3
358,5

94,8
1 42,7
203,0
319,2
305,9
290 ,3

'l 8,
189,

) Stand: Jahresende,
) Nur genossenschaftliche Viehhaltung.

ceflügel ( insgesamt)

167
627

a)

dar. Legehennen

Bienenvö1ke r

36 909,9
43 033,7
47 122,2
51 611,3
50 580,0
49 430,0
49 269 ,1
32 824,2

70r3
26 r8
54r8
84,2
19r8
55,7
50 r 9

ö
2
8
9
I
:

489,8
459,0
412,3
479,5
496,5
457 ,7

9 734,3
7 852,5
7 582,9'7 706,3
7 112 ,85 818,8

388,4
368,9
315,4
3'73,3
396,6
364,7

5

1

2

12
9
8
8
7
1
.?

3
0
9
1

9

28
25
25
26
25
24
24
19

120,8
469,6
706,0
844,3
161 ,0
664,1
855,8
018,4

537,9
4 130 ,27 168,7
I 240,9
I 341,5
I 394,'7
I 937 ,1

581,0
500, 9
467,5
421 ,8
491 ,6
505,9
467,9

1

0
5
1

9
2
7
6

194, 9
0
0
9
2
0
8a)

1 330,0
2 35'1 ,12 340,4
2 069,5
2 282,9
2 133,8

'r 6 580,8
14 128t6
14 269,5
12 586,5
11 724 ,9
11 700,97 333,8

311,
169 ,
623,
540,
1 16,
132 ,

7 369,8
5 959,6
5 645,6
5 045,4
4 608,9
4 568,1

;
5
1

0
1

3
2
I
4
0
8

:

3
1

5
7
9
5
9

5
4
3
4
6
4
4

164
101

90
96

106
100

92

U

4
2
9
2
0
9

* 2 ) t'titglieder der landwirtschaftlichen Pro-
duktionsgenossenschaften und Landarbeiter.

a) Güter und Genossenschaften.
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33 Viehhaltung
33.3 viehbe""tr* )

Stück je 100 ha Iandwirtschaftlicher Nutzfläche

Jahr

Erzeugung von

Lege-
he nnen

Bi enen-
hon ig

1960

1970

1975

1980

r 985

1988

1989

1990

7r0

2r0

1r l

1rl
117

1r6

1r6

1r4

72 ,8

82 ,5
87 ,9
91,3

93,5

92, 4

92 ,8

B0 ,2

33,9

34, 4

34,2

34,1

33,2

32,5

32, 4

25 ,7

129 ,5
l5{,0
192,7

205,3

208, 0

201,6

194,7

142,5

13,8

15 r7

17 ,7

20,1

18,6

17 ,6

17 ,4
13,0

31,4

25, A

29 ,9

32,5

41t6

42,6

42,2

23,5

'I 3,0

8r 8

11,6

13,6
'l 4,8

14,1

13,9

l31 0

A37,9

405,2

408,3

428 ,2

404 ,2

399,0

402,9

308,5

r ) Stand: Jahresende.

Jahr
Mi I ch-
kuh-

bestand 1 )

) Stand: Jahresende.
) Milch mit 4 t Fettgehalt.

3! Tierische Erzqqgung
34.1 Erzeugung von Milch und ausgewählter

tierischer Produkte

3) Reinbasis (gewaschen).

Schaf-
wolLe 3)

1 950

'l 970

197 5

1 980

1985

1987

1988

1989

2 175,1

2 162 ,9
2 155,0

2 137 ,9

2 063,9

2 0l l,8
2 009,3

2 000,5

2 
,31 5

2 900

3 338

3 433

3 824

3 995

4 020

4 180

5 013,8

6 204,6

7 082,8

7 280,5

1 913,3

8 080,2

8 053,3

8 315,6

3 51I,5
4 442,0

5 047,3

5 513,5

5 596,4

5 679,7

5 720,0

5 905,2

135

168

195

205

216

223

228

233

3 821

3 343

4 702

5 790

7 404

I247
B 342

I 451

3 190

5 8?9

4 791

3 907

6 255

5 537

6 185

9 944

'I

I

Schwe ine

ina-
gesamt

dar.
Sa uen

Pfe rde

Ri nde r
dar.

Mi I ch-
kühe

ins-
g e samt

Sc ha fe
dar.

l.tutte r -
schafe

ins-
g e samt

Dur ch-
schnittliche

l'1i I ch-
1e i stung

ie Kuh 2)

Mi 1 ch-
erzeu9ung

insgesamt 2 )
Eier-

erzeu9un9

Du r ch-
schnittl iche

Leg e-
).e istung
ie Henne'l 000 kq r 000 t Mr.I L St i.lck
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KäIber
Haus-

schl acht unqen

Rinder (ohne Kälber)
gewer gewe rbl iche

Schl acht ung en
gewe r bl ic he

Schlachtunqen

l 950

1970

197 5

l 980

1 985

1 987

r 988

1989

1 362,7

1 800,4

2 412, 1

2 477,9

2 712,5

2 801,9

2 800,5

2 820,5

353,3

582,1

115,4

649,6

691,5

?42,4

731 ,'l
72'l ,1

22 ,8

17 r9

14,2

10,0

13,5

12,1

10 ,2

9,0

_14 Tierische Erzeugung
34.2 Schlachtungen von Tieren

1 000

34. 3 Schlachtvieh insgesarnt*)
1 000 r

Schlachtvieh

1 ) Einschl. Geflü9e1.

842 ,6

040,4

446 ,2

558,3

708,0
'139,5

742,5

761 ,7

52 ,3

21 ,4

28 ,2

32,O

34,7

38,9

39r 5

39 ,4

91 ,7
138, 6

20'l ,1

228 ,0
264 ,7
268,9

216,5

283,3

Schwe ineJahr

1955

1 970

1 975

t 980

I 985

1 987

1988

r 989

143 ,2

tl81 ,8

672,4

57'l ,6
713,5

751 ,9

714,8

689,5

18 ,2

llr0
5r9

3r1

119

1r5

1r4

2r8

37'l ,6

123,2

134,0

102,9

17'7 ,9

145,5

114,8

96,7

109,4

56, 1

17 ,1

6 r3

3r8

2r8
2r4
3,2

1 171,5

8 170, 0

11 343,2

12 342,1

13 848,1

13 618,2

13 746,8

13 729,3

953,3

730,5

559, s

500, 6

420 ,4

359,7

339 ,4

352,7

aus-
schl acht un en

Ge fl ü9eI
und Kaninchen

Jahr

r) Lebendgeeicht.

insgesamt Ri nde r
( ohne Kälber )

Kälber Sc hwe ine Schafe und
z ieg en
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N smlt lverbrauch
35.1 verbrauch von Nahrungsmitteln je Kopf der Bevölkerung

k9 je Kopf und Jahr

3

Nahrungsm i ttel

Mehl und Nährmi
Br otgetre id e

We i ze nme hI
Roggenmehl

Erzeugnisse aus sonstigem
Getreide ...

Reis (gesch1iffen, einschl. Bruch-

99,2
96 ,2
46, 3
49,9

95,5
92,2
51rB
40 ,4

92,6
88,8
57.2
3l ,6

97,6
93 ,6
58,0
35,6

97,2
93,0
58,1
3{,8

97 ,6
93 ,4
58,8
34,5

1989

3r8 4r0 4r2 4r2 4r2

119 1 r'l lr8 119 2,0

1r5 1r1 lrl 1r3 lr3 1r3

ttel . .. .

Pfl anzl iche Erzeugn i sse

3r0 3r 3

95, 3
91 ,I
57,7
33,3

25,1
13,8
8rg

'l 1,3
7 r1
4 r2

reis ) . 2r4

1r7Hütsenfrüchte ....
Speisekartoffeln insgesamt 2)

Fr ischkartoffeln
Verarbeitete Kartoffeln 2 )

zucker und zuckererzeugnisse 3)
dar. Zucker ...

Kakaoerzeugnisse ..
Kakaopulver (Gramm)

Gemüse insgesamt 4) ......
Fr ischgemüse 5 )Industriell verarbeitetes

Gemüse und Gemüsesäfte .

obst insgesamt 6)
Fr ischobst 5 )
Indust rieIl verarbeitetes
obsr und obstsäfte 6 )

Südfrüchte 6)7)

29 ,3
18,2

!4, A

17 ,1
40,5
14,0

148,1
142 ,7

5r4

150,3
143t4

6r9

155,1
147,2

'l r9

158,0
149 ,5

8r5

4lr4
1{rl

{1,5
13,9

173 ,9 1 53, 5
156, 1

148,9
112

100,2
25,6
54,2
10, 4

6
3
0
3
4
9

4
9
1

7
3

6
2
1

9
2

2r4 3r4

234 342

4r5 4r5 4r4

380 429 413

39 ,6
14 ,8

4 r2

3'13

40,8
1 3,9

102,0
58,3

104,4
69,5

119

285

60 ,7
48r0

12 ,7

57 ,0

84,8
51r 3

23,5

55,5
34,4

9 r3
11,8

106,0
68,7

J7 ,3
76 ,9
35,0

25 ,8
16,1

93,8
64,3

100,6
65,9

29,5 34,9 33,7 34,7

71,1
37 ,1

79,3
39,1

58,8
28 ,5

78r6
31,6

27 ,4
12 ,8

28,8
18.2

5
5

0
37r1

20 ,3
13 ,7

Tierische Erzeugnisse, ö1e und Fette

Fleisch und Fleischerzeugnisse 8)
Rinder- und Kalbfleisch 9) ......
Schweinefleisch.
Geflügelfleisch .

Fisch und Fischerzeugnisse 10)

Konsummilch (Liter) 11)

ö1e und Pette (Fettwert)
Tierische Fette . . ... .

dar. Butter
Pflanzliche Fette ....

Margarine
Speisefette und -öIe

Eier und Eiererzeugnisse (Stück) 197

'l ) Vorläuf iges Ergebnis.
2) Ohne die zu A1kohol, Stärke und Stärkeer-

zeugnissen verarbeiteten Kartof feIn.
3 ) Umgerechnet auf Weißzucker.
4 ) Umgerechnet auf Frischware, einschl.

Speisezwiebeln.
5) EinschI. nicht abgesetzter Mengen.
6) Umgerechnet auf Frischware.
7) Einschl. Südfruchtsäfte sowie Nüsse und Nuß-

ke rne .

55,0
18,0
33,3

3r7

66,1
22,3
38,7
5r 1

89,5
22,8
57,8

8r9

96 ,2
24 rz
5'l ,9
10 ,2

99 ,4
25 ,6
63,5
10 ,4

99 ,3
25,1
53,8
10,4

719

98,5

7,6

113,9

7 r0

94,5

27 ,4
17,0
10,4
l0r4
8,2
2'2

7 r4

98,7

7 r7

105,6

7,9

108,3

7 r8

111,1

2'1 ,

239

5
1

1

I
2

25

289 305 303 301

Umgerechnet auf Fleisch mit Knochen,
ohne Schlachtfette.
Einschl. Hammel-, Ziegen-, Kaninchen- und
wildfleisch.
Ef fektives l{arengewicht.
Trinkmilch ( in Verrechnung auf 2,5 t Fett-
gehalt) eirrschl. Sahne, Sauermilch- und
Mi Ichmi schg etränken solrie Eigenverbrauch
und Direktverkauf der Iandwirtschaftl.ichen
Betriebe.

27 ,1
16, 1

10,9
11,0

7 15
3,5

26 ,0
14,7
9r7

11,3
7 16
3r7

26,1
14,8
9,4

'l 1,3
7 r4
3r9

305

8)

9)

10)
11)

1 980 1985 1987 l9 88r960 19?0
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D ERGEBNISSE FUR DAS GEBIET DER EHEMALIGEN DDR

(GEBIET B)

NACH LANDERN
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Land

Mecklenburg -Vo rpomme rn
B r ande nburg
Sachsen-Anhalt ..
Thür i nge n
Sachsen
Gebiet B
nachricht] ich:
Berlin (ost)

Land

MeckI e nburg -Vo rpomme rn
Br andenburg
Sachsen-Anhalt ..
Thür i nge n
Sachsen
Gebiet B.
nachrichtl ich:
Berlin (ost).
r) Volkseigene und genossenschaftliche Be-triebe der Landwirtschaft und ihre ko-operativen Einrichtungen einschl. Verar-

chanisierung in den landiiirtschaftlichen Betrieben
36.1 Maschinenbestand in der Landwirtschaft 19g9r )

s3 19 13 9

3 284
2'769
2 260
1 672
2 024

12 062

4 91 3
4 055
3 470
2 3982 677

1'7 592

2 122
1 927
1 812
1 053
1 397
I 324

1 '799
1 777
1 472
1 173
1 572
7 802

694
332
913
443
484

2 865

631
293
878
466
466

2 734

36 Me

39 523
38 006
35 553
24 916
32 399

170 967

570

r3 06rr4 193
r 2 006
10 175l4 528
64 585

66
64
63
44
60

30 1

5{8
964
948
508
217
{84

Anhänge r
für

Schl eppe r
und

La stk r af t-
hrage n

1 299

Rüben-
rode-
Iade r

622

beitungs-, Reparatur- und Baubetriebe.-
kN = Kilonewton.

Gliederung

Schleppe r
Schleppe rIe istung
Leistung je

Schleppe r
Schlepper - kW je

100 ha landw.
Nutz f Iäche

35.2 Motorische Zugkraft 1989r)

33,5

1 710

50,9

30r6

1 432

46r8

ohne Verarbei-
uEEEr iebe.

Nach r icht-
Iich

BerIin(0st)

1 000
1 000

kw

kw

150,9

7 980

49,6

37 ,1

1 927

51 ,g

35,5

1 744

49 ,1

23 ,6

1 146

49,7

0r5

21

40,5

136,7 127 ,g 123,0 13?,0 130,4 136,2 214,3

operativen Einrichtung
tungs-, Reparatur- und

en
Ba

Schl eppe r
insgesamt

und
Kette n-

schleppe r(20 kN und
mehr )

1e icht
( 6 kN)

r
Davon nach Zugkraft

Vi e r radschl eppe r

mittet I schwer(9 kN) I trl xNl

Lastk r af t-
wagen

StaI Idung-
st reue r

und
Meh r zweck-

anhänge r
Mähd resche r

Hochd ruck-
samme 1 -
pr esse n

Ka rtof fe I -
rodelader

Rüben-
köpf-
lade r

Einheit Gebiet B

Me ckI e n-
borg/
Vor-

pomme rn

Br ande n-
burg

Sach sen-
AnhaIt

rhü-
ringen Sach sen

i) Volkseigene und genossenschaftliche Be-triebe der Landwirtschaft und ihre ko-
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lL Bodennutzung und Ackerbqq
37.1 Gesamtfläche nach Nutzungsarten 1990r)

I 000 ha

Kultura rt

Gesamtfläche

dar. : Landwirtschaftliche
NutzfIäche

Ko rbne ide n

Forsten/tlolzungen.
ödrand
Unland
Abbauland
Wasserfläche . .. ...

r) stand: Jahresmitte.

Kulturart

Landwi rtschaftliche
Nutz fI äche

dar.: Ackerland
Dauergrünland ......
dar.: wiesen ohne

Streuwiesen.
weiden ohne

Hutungen . . ..

Landwi rtschaftliche
Nutz f1äche

dar. : Acke rland
DauergrünIand ... ..
dar.: Wiesen ohne

Streuwi esen
weiden ohne

Hutungen . ..

295r8
0r3

11 4,2
6r6

17 ,9
20 ,0
34, I

990,7
0r l

tl98,8
l5r0
14,1

4r9
19 ,2

10 832,9 2 383,4 2 891,4 2 014,8 1 599,6 1 838,1 45,6

6 165,2
lrl

2 983,2
100,6
93,7
gd,g

314 ,4

05'l , g

0r l
tl85,3

119
11 16

34,6
30,7

9r5
0r 0

8r4
0r3
0r 1

0ro
3r8

Nach r icht-
Iich

BerIin
(Ost)

Nachr icht-
1i ch

BerIin
(Ost)

E(

0r4

0r4

4r1

508,3
0,2

504,9
42,7
19, I

4r4
129,0

419,1
0r3

011r6
28 ,1
24 rB
36,0
97,5

37.2 Landwirtschaftliche Nutzfläche 1990r)

6 165,2

4 683,2
1 243,1

462 ,3

682 ,3

100

76 r0
20,2

115

1 000 ha

508,3 1 419,1

'I 31,6 1 081,8
341 ,1 290 , \

1 40,3 133,2

178,9 132,9

Proze nt

100 100

75 ,0 16 ,2
22,6 20,4

9,3 9,4

11,9 9,4

100

71 .9
22,5

r00

57 ,5
4r5

712

14,3

1 295,8 880,7 1 05 I ,8 9r5

1 053,0
193,0

54 ,9

120,7

655,2
182,0

58, 3

99 ,5

756,2
236 ,6

'15,2

'r 50,3

11,1

100

81 ,3
14,9

4r2

9r 3

100

74 r4
20,7

6r6

11,3

cebiet B

lile cklen-
burg/
Vor-

Pommern

Br anden-
bu rg

Sachsen-
AnhaIt

rhü-
r ingen sachsen

Sachsen-
AnhaIt

Thü-
ringen SachsenGebiet B

l,leckl e n-
borg/
Vo r-

Pomme rn

Br anden-
bu rg

r ) Stand: Jahresmitte.
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Bodennutzunq und Ackerbau

37.3 Landwirtschaftl iche Nutzfläche nach der 0rganisationsform der Betriebe 1990t)
1 000 ha

Landwirtschaftl lche Nutzf läche der
är un

L and

Mecklenburg-Vorpormern . . .

Br andenburg
Sachsen-Anhalt ... ., . .. . . .

Thürl ngen

Sachsen

Gebiet B

nachrichtl ich:
Ber'l in (0st)

L and

Meck 1 enb urg -Vorpofimern

Brandenburg
Sachsen-Anhalt ....,..
Thijri ngen

Sachsen

Gebi et B

nachrichtlich:
Berl in (Ost)

6'165,2 419,3 352,9 5 366,9 5 097'3 15,2 328,3

2) Private Ernerbsbetriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenver-
sorgung dienen.

'I andr i rt-
schaft-
lichen

Betri ebe
I nsges ant

1 508,3
1 419,1
1 295,8

880,7
1 051,8

9,5

Volksel
Güter

F l äche

oene
IvEo )

Ki rchen-
gijter und
priYate

Nutzer 2)

148 ,5
125,0
78,3
34,7
30 .8
2.0

l?4,4
116,7

67 ,2
30, 5

?4,?

| 2?4,8
1 146,2
I 101 ,2

735,9
887 ,8

1,3

3,6
417

I,3
1,6
3,9
0,1

41,2
67 ,0
72,9
57,0
86, 4

3,7

I 306,3

1 215,1
1 137 ,3

784 ,1
9?0,4

3,6

t
i ) 

Stand: Jahresmitte.
) Ei nsch l . persön l i ch genutzte F l ächen der Genossen-

schaftsmitgl ieder und Arbejter.

37.4 Landwirtschaftliche Nutzfläche 1n privater Nutzung 1990*)

Landwirtschaft l iche Nutzfläche der . . .

pr va zer zusammen AV

Rntei'l 1)
K i rch eng ij ter

und
dar.

pe136n-Tich
be arbe i te te

Fläcnen
pr i vate

Nutzer 2)

10,2 328,3

3) Ab 1980 elnschl. persön'lich
Arbeiter der volkseigenen Be
tionsgenossenschaf ten.

92,4

nutzte Flächen der
iebe und Produk-

a

I 508,3
1 419, 1

1 295 ,8
880,7

1 051 ,8
9,5

97 ,5
133,3
132 ,8
113,7

148,3

3,8

6,5
9,4

10,2
12, 9

14,1
40,2

4t,2
67,0
7 ?,9
57,0
86 ,4

5,t

56,2
66, 3

60 ,0
56 ,7
61,9
0,1

16,7
32,0

11

16,9
2 3,0
0,1

t
I
2

6 165,2 6?9,4

Stand: Jahresmitte.
An der Landwirtschaftl ichen Nutzfläche insgesamt
Prlvate Erv{erbsbetriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenver-
sorgung dienen.

301,1

9etr

Landwirtschaftl lche
Produkt i ons genos sen -

schaften (LPG)

GPG und
übrige

Pro-
duktions-
gen0s sen -

schaften 1)
dAT. LPG
Pf l anzen-

produkt i on

KAP und
ZBE

Pfl anzen-
produ k -
tion l),r, -ran 1) dar. vEG

Pfl anzen-
produkt{ on

zusarTmenl)

cper

ieder 3

genut zt e
Flächen der

Genossen-
schaftsmit-

L andwi rt -
schaftliche
Nutzfl äche

i nsgesamt
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37 Bodennutzung und Ackerbau
37.5 Ackerland in privater Nutzung 1990*)

Ackerland der
r r zusanmen

Fl äche nnteill)
L and

Mecklenburg-Vorpofimern .,.
Brandenburg

Sachsen-Anhalt,.,...,....
Thijri ngen

S achsen

Gebiet B

nachrichtl ich:
Berlin (Ost)

Meck lenburg-Vorpormern . .

Br andenburg

Sachsen-Anhalt ...,......
Thijri ngen

Sach sen

Gebiet B

nachrichtl ich:
Ber'l in (0st)

17 ,?
31,2
30, 0

l?,7
20,7
0,5

a von

34,6

ha

dar.
persön-Ti ch

bearbei tete
Flächen

?3,0

dar.
pe rsön-Ii ctr

bearbe i tete
Flächen

?1 1

1 r31,6
I 081,8
I 053,0

655,2
756,?

5,5

5,1
7,3
8,3
8,3
8,0

10 ,5

40,4
47 ,3
56,9
41,8
39,9
0,1

1,9
15 ,0
0,8
2,4
?,6
0,1

57 ,6
78,6
86 ,9
54, 5

60, 6

0,6

*
I
?

4 683,2 338,7

Stand: Jahresmi tte,
Am Ackerl and insgesünt.
Private Erwerbsbötriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, die vorwiegend der Eigenver-
sorgung d'ienen .

L and

7,2 112,3 ??6,4

3) Einschl . persön1 jch genutzte Flächen der Ar-
be'iter der volkseigenen Betriebe und Produk-
tionsgenossenschaf ten.

37.6 Dauergrün'land in privater Nutzung 1990*)

Dauergrünland der ...

I 243,1 120,1 9,7 85, 5

341,1
290,1

193,0
182 ,0
236,6

0,4

13 ,4
?5,5
11,4
27 ,l
42,4
0,3

3r9
8,8
5,9

14,9
17,9
60,7

9,8
1 7,0
10, 8

20,0
27 ,5
0,3

3,6
8,5
0,6
7rl

14,9
0,0

'/ r,

7,9
0,4
6,7

13,6
0,0

a

*
1
?

Stand: Jahresmi tte.
Am Dauergrünl and ins-oesamt.
Private Erwerbsbetriebe und Kleinstflächen in
privater Nutzung, d'ie vorwiegend der Eigenver-
sorgung dienen.

3) Einschl, persönlich genutzte Flächen der Ar-
beiter der yolkseigenen Betriebe und Produk-
t i onsgenossenschaf ten.

Ac ker I and
'i n sgesamt Ki rchengüter

und
private

Nutzer 2)

persön 1 i ch
genutzte

Fl ächen der
Genos sen-

schaftsrni t-
q1 ieder 3)

Ki rchengijter
und

private
Nutzer 2 )

r zusanmen

Fl äche nnteil1)

enpr

I
1F

pe rs c

'I i eder 3

enutzte
ächen der

Geno ssen -
schaftsmit-

a

Dauergrün'l and
insgesamt
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3? Bodennutzunq und Ackerbau

37.7 Anbau unil Ernte Iandwirtschaftlicher Feldfrüchte 1990

37.7.1 Ernteflächen
1 000 ha

Fr uchta rt

Getreide einschl. CCM .. ..
cetrelde ohne CClt

Brotgetreide ....
Heizen ....

Wi nte rwe i zen
Somme rrre i ze n

Roggen ..
Winterroggen . ... ...
Sommerroggen.......

Futter- und
Industriegetreide . ....

Ge rste
Wintergerste . ......
Sommergerste . ... ...

Hafer
Somme rmenggetre ide
Tr iticale

Körnermais
Hülsenfrüchte ...

SpeisehüIsenfrüchte .

Futte rhülsenfrüchte .

Hackf r üchte
Kartoffeln
zucker rüben .

Futt.erhackf rüchte . ..
dar.: Putterrüben...

Ha nde 1 sgewäch se

dar.: öIfrüchte .

Winterölfrüchte.
SommeröIfrüchte.
dar.: Körnersenf

Mohn . ... ..
Feldfutterpflanzen

KIee, Kleegras ..
Luzerne, Luzernegras ...
Gemischter Anbau mehr-

jähriger Futter-
pflanze n

cemischter Anbau ein-
jähriger Futter-
pflanzen . .

Grün- und Silomais . ... .

Dauergrünland ...
dar.: Wiesen ....

Dauerweiden . .....

Nach r i cht-
Iich

BerIin
(Ost)

2r1
2r1

2 471 ,6
2 476,8
'I 401,7

758,7
148,9

9r8
642,9
633,5

9r4

622 ,4
622,4
341,3
160,3
158,3

2,1
181,0
179,4

l 16

585,3
584,7
394,3

94 ,0
88 ,7
5'4

300r2
296,5

3,7

559,3
559,2
335,5
224,9
223,9

1r0
110,7
107,5

3r2

353,t1
353,{
164,5
155, 3

154,5
or7
9r2
8r9
0r4

35 5, ',t

355,0
l6tl ,3
124,2
123,5

0r7
40;1
19 ,6
0r5

.l90,4

155,3
108,3

47 ,0
29,6
2r0
4r5

190,7
l'12 ,3
115,8
56,5
15 ,8
0r7
0r8

1r7

0r0
0,0

1r7

014,9
919 ,1
513,8
305,9
133,9

6r1
15 ,2
0r3

70,5
8r5

62,0
585,1
337, 1

202,2
45 ,8
39 ,1

291,1
211 ,9
155,0
55,9
62,5
2r3
4r4
0r0

17r0
0r2

1 5,8
135 ,0
72,8
48 r0
14t3
11,9

223,5
209 ,2
139 ,5

69 ,7
12,8
0r2
113
0r 1

24,8
715

17 ,3
150,9
12,8
80 ,9
7,2
<o

198,8
1?0,5
94,0
76,5
13,2
0r8
4r2
0r l
5r8
0r7
5,1

67,5
37,9
22,5

7 r1
6r9

0r5
0r5
0r 1

0,4

2 620,3
0rt

20 ,2
'r 30,9
99,5
21 ,4
9r9
7r8

2,6
90r8
54 ,2
29 ,4

7 12
6,6

164,1
149,4

14,7
7r7
4r8

053, 1

160,3
134,9

29 ,8
28 ,3

1r5
1r3
0rl

261 ,7
22,1
31,5

20,5
15 ,5
5r0
2,6
l r5

222,4
21 ,1
51,4

19,'l
15,1

4 r6
2r5
1r7

177,8
32,7
22,1

11,9
10,2

116
0,1
1'4

187,5
51,9
l3,l

82 ,1
80,2
2r0
1r1

5212 ,2
32,2
15, 0

0,1

152,1 41,4 27,0 15r3 35,9

0r0

33,0 0,2

0 r2
1r0
0r4

14 3 ,.6

47 1 ,'l
241 ,1
461 ,9
655 ,7

3l r9
90,7

341 , 1

'I 38,5
174,9

33,7
147,2
290,1
133,1
131,7

20 ,6
113,9
193,0

55 ,9
1r8,3

31 ,7
54,7

182,0
59,7
96,9

25 ,4
64 ,2

236,6
74,4

'l 34 ,0

Sachse nSachse n-
Anhalt

rhü-
ringen

Me cklen-
burg /
Vo r-

pomme rn

Branile n-
burgGebiet B
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31 Bodennutzung und Ackerbau
37.7 Anbau und Ernte landwirtschaftlicher Feldfrüchte 1990

37 .7.2 Hektarerträge
dt

Fr uchtart

Getreide einschl. CcM .. . .
Getreide ohne CCM

Brotgetreide ... .

Weizen
t{interweizen . . ..
Sommerweizen . ...

Roggen
Winterroggen . ...
Sommerroggen . ...

Futter- und
Industriegetreide ..

Ge rste
wintergerste ....
Sommergerste . ...

Hafer .

Somme rmeng ge tre ide
Tr iticale

Körnermais
Hülsenfrüchte . ..

Speisehülsenfrüchte .

Futte rhülsenfrüchte .

Hack f r üchte
Ka rtof fe ln
Zuckerrüben
Futterhackfrüchte . ..
dar.: Futterrüben...

Hande I sgewächse
dar.: ö1früchte .

wi nte röl f r üchte
Sommerö1früchte.
dar.: Körnersenf.

Mohn . .....
Feldfutterpflanzen

Klee, Kleegras I )

Luzerne, Luzernegras 1 ).
Gemischter Anbau mehr-jähriger Futter-
pflanzen l) ...

Gemischter Anbau ein-jähriger Futter-
pf lanze n 'l )

Grün- und Silomais 1

Dauergrünland ....,...
dar.: Wiesen 1) ....

Dauerbreiden 1 )

42,3
43,4
45,4
38,7
37,7
27 ,9
42 ,3

59,2
60,2
64r1
52 ,1
50,0
52 ,4
47 ,3

Nach r i cht-
1i ch

Berlin(ost)

4'l ,2
4'7 ,2
44,5
35,2
55,4
39,0
3l rB
3l ,9
23,8

46,6
16,6
45 ,4
57 ,5
51 ,7
40, 1

34 ,7
34,7
25,9

37,0
37 ,0
34,4
49,9
50 ,7
35,5
29 ,5
29 ,6
22,1

47 .2
47 ,2
44 r5
52,1
52,1
38 ,5
29 ,0
29,2
23,0

54 ,7
54,7
55,3
55,9
55,9
49 ,3
45,1
45 ,7
35,0

57 ,7
57 ,7
55 ,0
61,1
61 ,2
45 r 3
40,0
40 ,2
25 ,4

36 ,6
36,6
15 ,2
{0,0
40,0

35,1
35,1

50,8
52,2
54,9
46 ,7
42 ,6
34,8
45 ,1
27,3

x

24,4
18r l

x
20 1,9
350,5
489 ,7
509,'7

x

23 ,5
24 ,6
12 r2
15r3
8r5

x

439,9
393,6

48,0
49,7
51,1
45 ,7
42,8
32,'l
49 ,4
25,6

x

2'7 ,7
15, 3

x

216,1
385,0
487 ,4
51 1 ,'7

x

26 ,7
21 ,1
13,2
15,3

x

12,0
14 ,7

x

183,7
368,4
493,9
530,4

x
20 ,7
21 ,1
1 3,9
15r0

4 r3
x

389,8
393,0

5l ,3
52,0
55 r 4

45,2
tl 1r l
35 ,5
37 ,4
38 ,0

x

24,5
20,5

x

200,3
340,9
466 ,5
488,1

x
17 ,7
19r6
11,8
15,4

. 6r'l
x

405,8
387,8

54, 3

55 ,4
59 ,9
49,8
44,1
40,7
45,5
15 ,4

x

24 ,1
29,2

x
'r 95,8
337,3
509, I
509 ,4

x

20 ,8
23 ,3
12 ,4
15,0
9r5

x

152 ,4
364,9

17,g
x

222,5
386,2
486 ,4
501,3

x

2!,0
24,9
10 ,2
20 ,1
9r4

x
508,5
469,9

41 ,9
41 ,9
39 ,7
42.3

x

x

372,9
391 ,2

x

608, 1

540,0

505,0 480,0

212 ,6
337,8

307 ,7

425 ,5 401 ,2 322,2 4 1 6,3 459,5

314 ,9
335,9

x

298,9
308,4

297,1
339,0

x

286,4
290 ,3

238 ,7
327 ,0

x

295 ,2
3'r 0,4

292,0
3l1,4

x

269,6
29f ,4

359,5
353,1

x

318,1
292 ,9

{03,3
380,8

x

335,3
354,4

Gebiet B

Mecklen-
bu rg r/
Vo r-

pomme rn

Branden-
burg

Sa ch se n-
Anhalt

rhü-
ringen Sachsen

1 ) Grünmasse.
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Bodennutz rbau

37.? Anbau und Ernte Iandwirtschaftllcher Feldfrüchte 1990

31.1.3 Erntenengen
1000r

Fr uchtar t

Getreide einschl . CCI'I .. ..
Getreide ohne CCM

Brotgetreide . ...
Weizen

Winterweizen .......
Sommerweizen . ......

Rog ge n

Winterroggen . ......
Sommerroggen . . .. .. .

Futter- und
Industriegetreide ....

Ge rste
wintergerste . ......
Sommergerste . ... ...

Hafe r
Sommermenggetreide . ..
Tr iticale

Körnermais
HüIsenfrüchte ...

SpeisehüIsenf rüchte . . ..
Futterhülsenfrüchte . ...

Hackf r üchte
Ka rtof fe 1 n

Zuckerrüben
Putte rhack f rüchte
dar.: Futterrüben

Handelsgewächse.
dar.: ö1früchte .

winterö1früchte
Somme rö1 f r üchte .

dar. : Körnersenf.
Mohn ...,..

Feldf utte rpflan ze n

Klee, KIeegras I )

Luzerne, Luzernegras 1 ).
Gemischter Anbau mehr-jähriger Futter-
pflanzen 1) ...

Gemischter Anbau ein-jähriger Futter-
pflanzen 1) ...

Grün- und Silomais 1) ..
Dauergrünland ...

dar.: Wiesen 1) .

Dauerweiden 1)...

1l 596,6
I 1 690,2
6 232,4
4 199,6
4 150,3

38,3
2 043,8
2 021 ,3

22,5

5{9,0
921 ,6
913,3

8r 3

621,4
623,1

4r l

2 167,6
2 162,1
1 356,3

469 ,4
449 ,1
19,'l

gg6,g
879 ,6

8r3

2 639,6
2 638,8
1 192,2
1 170,7
I 157,0

3,'l
321 ,5
31rl ,l

1r4

2

1

2 899,0

1 349,0
1 052,0

796,8
255,2
261 ,8

7 16

21 ,5
0r1

x

0r5
2'l ,3

x

1 572,8
1 g47 ,2

595 ,5
509,4

x

219 ,6
21'l ,0

2,6

x
1 199,8

626 ,6

934 ,6
934,6
909 ,4
861 ,7
864,2

3r 5

41 ,7
40 r 5

112

2 048,9
2 ott8,8

919,6
759,2
756, I

3ro
160,4
159,9

1r5

Nachr icht-
Lich

Berl,in(ost)

0r1
0r 1

898 ,0

9

9

0

1

7

5

5 9

5 457,1
4 79'1 t0
3 368, 1

1 428,9
570,3

21 ,3
68 r 5

0r8
x

20 ,7
112,0

x

5 805,6
7 289,7
2 237,3
1 990,8

x

385,9
368,0

17 ,9
'I 1,7

4r1
x

7 051,3
5 307,8

x

0r1
29 ,8

x

828,2
190,1
491,3
411,6

x

61 ,7
59 ,7

2,1
2r0
0r0

x

959,8
239,5

1 457
2 758

1 025,0
944,1
562,9
381 ,2

58, 1

3r5
19,3
0r2

x

1r8
14 ,8

x

741,7
750,5
362,5
352,2

x

4l,0
35 ,2
5r7
3r8
\,7

x

1 490,7
828,3

4r7
x

1 205,2
'r 134,0

351 ,9
328 ,7

x
27 ,2
25,6
lr6
or2
1r4

x

2 616,6
616r1

1 023,5
2 444,0

x

2 495,0
4 749,3

805,8
573,6
192,0
181,5
107,7

5r5
19,1

145, 1

088,0
773,3
314 ,7
52,5
0r8
4r8
0r5

x

18,4
35,4

129,3
03?,3
742,9
29 4,4

84,2
20

3r 8

5r9

'I ,9
lr9
0 r2
1,7

336,3
288 ,9

x

36, tl
30,5
5r9
4r0
lrl

x

859 ,7
994,9

x

x

x

x

,8

x

x

,7
,0

{
2,4

6 498,4 1 669,4 859,3 636,1 t 649,6 1 666,7 7 14

4 520,5
t5 843,0

x

1 3 808,0
20 222,1

g0tl ,7
4 812,0

x

3 929,6
4 087,5

919,6
3 072,9

x

3 966,9
5 076,2

60 1,8
3 5tl?,0

x

I 507,3
3 459,7

I 138,0
1 932,1

x

1 897,5
2 839,4

3rg
34,9

x

10,5

rhü-
ringön Sachse nSachse n-

AnhaIt
Mec(Ie n-

burg/
Vo r-

Pomne rn

B r ande n-
burgGebiet B

I ) Grünmasse
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Gemüseart

Gemüse I )

Gemüse in Unterglas-
anlagen 593

dar. : Kopfsalat
Gurken
Tonaten .

Gemüse auf dem Freiland 39 192

Gemüseart

Gemüse 1 )

Gemüse in UhtergIas-
anI ag en

dar.: Kopfsalat ....
Gu rken
Tomaten

Gemüse auf dem Freiland
dar. : l{eißkohl .

Rotkohl
Rosenkohl .....
Blumenkohl ....
Kohl r ab i
Möh ren
Knollensellerie
Porree
Spe i sezwiebel n
Gu rken
Tomaten
Frischerbsen ....
Grüne PfLück-

bohnen 36,'l

38 Gartenbau
38. 1 Mbau und Ernte von Gemüse 1990

38.1.1 Ernteflächen
ha

39 785 4 111 9 {05 11 476 5 613 7 937

82
188
197

13
23
3{

r6l
t5
52
65

I
25
33

15
30
25

30
56
35

Nachr icht-
I ich

BerIin
(Ost )'

243

19

224

I
2
5

4 023 9 245 11 395 6 521 7 784

89

x

l1r3

8l 92

x

153

dar.: WeiSkohl
Rotkohl
Rosenkohl
Bl umenkohl
Xohl rabi
MöhrenKnoIlensellerie.
Po r ree
Speisezwiebeln ..
Gurken
Tomate n .

Frischerbsen . . ..
Grüne Pflück-

bohnen 3 340 84 341 1 699 602 513

1) Nur volkseigene und genossenschaftliche Betriebe der Landwirtschaft und ihre kooperativen
Einrichtungen.

38. 1 .2 Hektarerträge
dt

3 438
1 889
1 530
3 972

445
6 652

739
640

3 372
1 240
1 015
6 039

586
373
224
385

46
786

84
81

121
63
79

543

815
443
305
944

76
2 541

1'12
208

97
397
536
910

522
294
145
744

83
r 305

214
116

2 003
204
200

2 57'l

670
310
385
949
127
328
187
il5
545
316

80
152

844
469
445
944
106
596

75
107
605
260
116
756

25
5
5

97
7

12

2

Nachr icht-
lich

Berlin
(Ost)

xx

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x x

5O4,2
1 722,6

887,5

301 ,4
1 635,4

851,8

'I 330,4
1 674,1

799,0

290,7
016,7
053,9

321,5
1 478,4 1

866, l'

342,6
156,9
820,0

2
31l8

ä0, e
70,1
58, 3

2
I

xxxx x

3l3,5
220,6

44,0
l5l ,4
144,4
270,7
150,9
l l5,0
219,3

345,'l
269 ,5
38,4
87 ,6

125 ,'.|
198,9
139,1
67,5

110,2
103,2
80,6
17,8

273,5
228,0

39 ,0
130,2
91 ,6

1O7,7
172,5
107,1
100,5
119,8
177,8
22,1

261 ,7
170,7

42 ,1
125,7
117,5
258,0
177,2
1 39,0
242,1
102,1
166,5

27 ,9

350,7
261 ,1

59 ,6
205,7
3l 6,6
24O ,2
173,9
100,4
195,2
r 08,3
120,7

26 ,7

325 ,1
179,2
35,0

164, 3
156,9
264,5

82 ,7
158,5
206 ,4

87 ,1
'r 68,7
35r9

86 ,4
121 ,6
265,8
262 ,3
121 ,6

92 ,3

105,4
162,1
26,8

62 ,0

44,9 35, I 28,5 {8,4

l) Nur volkseigene und genossenschaftliche Betriebe der Landwirtschaft und ihre kooperativen
Ei n r icht ungen .

Gebiet B

Mecklen-
burg/
Vo r-

POmmern

Br anden-
burg

Sachsen-
Anhalt

rhü-
r ingen Sachsen

Gebiet B

Meckl en-
borg/
Vo r-

pomme rn

Br anden-
burg

Sachsen-
AnhaIt

Thü-
ringen Sachse n
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38 Gartenbau
38.1 Anbau und Ernte von Gemüse'1990

38. 1 .3 Erntemengen
t

Gemüseart

Gemüse 1 ) 662 2gg 66 {39 t78 150 156 779 108 41s 145 575 6 832

Gemüse in Unterglas-
65 { l8 7 784 19 883 9 793 I 630 16 117 3 211anlagen

dar. : Kopfsalat
Gurken ...
Tomaten ..

Gemüse auf dem Freiland 596 881 58 6s5 '.158 277 l{5 986 99 785 129 558 3 621

dar

Obst insgesamt
darunter:

weißkohl ...
Rotkohl ... .
Rosenkohl ..
Blumenkohl.
KohI rab i
Möhren
KnoIlenselIerie.
Po r ree
Speisezwiebeln '.
Gu rken
Tomaten
Frischerbsen . . ..
Grüne PfIück-

bohnen

Obs tart

20 20s
10 047

859
3 375

580
15 623
1 166

546
I 334

655
638

1 142

22 300
10 105
1 190

12 254
697

78 170
2 969
2 231

9'18
4 163
9 540
2 069

Nach r i cht-
lich

Berlin(ost)

't9

Nachr icht-
I ich

Berlin(ost)

58

{1
323
174

32
56
12

177
3 772
2 856

I 959I 6s5
5 132

t 07 807
41 667
5 733

50 I I {

13 672
5 020

612
9 358

227
5 059
3 559

518
4 489
2 152

1 032
9 804
2 882

19
578
881

203
089
888
356
9s8
193
455
190

980
ß67
795
618
508
093
335
'l 88

24 114
I 101
2 295

19 518
4 022
7 881
3 255'I 159

r0 534
3 422

969
3 082

456
394
559
518
7 7'1
216
517
59',|
504
259
955
710

216
62

148
2 532

85
'l 1l

27
I
1

15
1

4233
3
1

48
2
3
7

I
r 80

11
7

73
13
16
16

1

12
2
1

a

12 210 95 1 530

6 !28 355 1 492

5959 1717 2969

l) Nur volkseigene und genossenschaftliehe Betriebe der Landwirtschaft und ihre kooperativen
Einrichtungen.

38 . 2 . Erntemengen im Obstbau 1 99 0
'l 000 dt

'l 679 1 ls2 1 591

Apfel ....
Birnen ,..
Süßkirschen
Sauerkirschen .......
Pflaumen, zwetschen,

Mi rabellen und
Renekl oden

Aprikosen, Pfirsiche
Johannisbeeren ... .. .
StachelbEeren ... ... .
Erdbee r en

4 207
508
203
338

254
l8

2
5

985
98
36
72

1 103
159

55
1 0'l

720
71
18
4l

1 I09
138

30
115

35
'I 4

,l

1

124
l5

218
176
234

14
0

23
24
14

97
I

77
28
a2

84
5

56
36
46

23
1

61
44
59

103 4

'l

1

0

0
50
45
32

sachsenSachsen-
AnhaIt

Thü-
r ingen

Br anden-
burgGebiet B

Mecklen-
burg/
Vor-

Pommern

sachse nSachse n-
Anhalt

rhü-
ringen

Mec k I en-
borg /
Vor-

pomme rn

Br anden-
bu rgGebiet B
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39 Viehhaltung
39. t Viehbestand insgesamt 1 990r )

1000

Vieha rt

Pfe rde
Rinder
dar. Uilchkühe
Schweine .
dar. Zuchtsauen .
Schafe
dar. Mutterschafe
Ziegen
GefIü9,eI ( insgesamt )dar.: Legehennen 1)

Gänse .
Enten .
Truthühner ..

Bienenvölker......
r ) Stand: Jahresende.

Land

Meck 1e nburg-Vo rpomme rn
Brande nburg
Sachsen-Anhalt . .. ....
Thüringen
Sachsen .
Gebiet B
nach r ichtl ich:BerIin ( Ost)

Mecklenburg-Vorpommern . .
Br ande nburg
Sachsen-Anhalt ..
Thüringen . ,. ..
Sach se n
Gebiet B .. ..
nachr ichtl ich:BerIin (Ost).

Me ck Ie nbur g -Vo rpomme rn
Brandenburg ..
Sachse n-Anhal t
Thüringen ....
Sach sen
Gebiet B .. .. .
nachr ichtl ich:
Berlin (Ost)

18r1
105,5
345,4
970,5
178,0
195,4
104,4

19,1
1 0'l 1,2

328,7
2 049 ,2

196,7
226,5llg,g

14,6
1O9,2
393,9
493,9
1 3'l ,7
2'l 4 ,2
126,9

0r8
2,6
1,5

22 ,9
0r l

Nachr icht-
l ich

Berlin
(Ost)

85,0
4 946,5I 584,1
I 783,2

903,6
I 455r6

-799,6

32 824,;
19 019,4

304,8
934,8
501,4

l8r 1

19 ,1
19 ,9
12,5
14,6
85 r 0

19,9
889,5
272,4
955,9
170 ,4
372,8
211 ,7

12 ,5
'169,5
252,2
290 ,8
120,9
383,5
236 ,6

11,6
14,'7
14, 8
9r7

12,2
63,3

3r4
112

59
32

50rB
65,4
64,2
66,'l
'19 ,7

I 158,;
7 634,6

70, 1

337,6
150r4

7 4244 125
3s

146

i l ear,iI 2 676,90 32,1
I 113,9
4 67,6

6 364,
4 3r3,

l0 3,
169,
126,

;
I
4
3
3

241 ,;
1,9
0,1
0,4

77,

1) Im Legealter.

39.2 Viehbestand nach der Organisationsform der Betrlebe 1990r)
't 000

Viehbestand in den.
r er

von

Bet r iebe n
i nsge samt

Vo I ks-
e ige ne

Güte r
(VEG)

Pe r sön-
liche
vi eh-

haltung 3 )

Xirchen-
güter und

pr ivate
E rwe rbs-
betriebe

Pfe rde

0r4

Ri nde r

2r5

dar. HiIchkühe
339,5

6r5
4 r4
5r1
2rg
2r5

21 ,'l

051 , 3
015,5
866,0
742r8
052,7
740,9

1 I05,5
1 07 1,2

888,5
'7 69 ,51 109,2

4 946,5

44,1
55 ,7
22,5
25 ,6
56,5

205 ,6

0,8

2r6

34 5,4

l r5

I
4

0r4

0r l

2,
2,
4,
8,

23,

328 ,7
272,4
252,2
383,9
584, I

325,9
270,0
247,8
375,7
560, 3

r ) Stand: Jahresende.
I ) Nur genossenschaftliche viehhattung.
2) Güter und Genossenschaften.

lr5
3) Mitglieder der landwirtschaftlichen

Produktionsgenossenschaften rlnd Land-\
arbeiter.

Gebiet B

Mecklen-
burg /
Vo r-

Pomme rn

Brande n-
burg

Sachse n-
AnhaIt

Thü-
ringen Sachse n

Landwi rt-
schaf t-

I iche
Pr od uk-
t ions-

9e nos se n-
schaften
(LPG)r)2)

Koope ra-
t ive

Einr ich-
tunge n
der LPG
und VEG

Pr ivate
P rodu ze n-

ten
z u samme n
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3.9 Viehhaltunq
39.2 viehbestand nach der organisationaform der Betriebe 1990r)

I 000

viehbestand in den
run r

Betr ieben
insgesamt

avon
Land

ilecklenburg-Vo rpomme rn
Brandenburg
Sachsen-AnhaIt ....,..
Th ür ing en
Sachsen
Gebiet B ......
nachrichtlich:
Berlin (Ost)

Mecklenburg -vo rpomme rn
Br andenb u rg
Sachsen-Anhalt ..
Thür inge n
Sachsen
Gebiet B ....
nachr ichtl ich :
Berlin (Ost)

Meck I enb urg -Vo rpomme r n
Br and enbu rg
Sachsen-Anhalt ..
Thüringen ...
Sachsen .....
Gebiet B . ...
nachrichtlich
Berlin (Ost)

Mecklenburg -Vo rpomme rn
Brandenburg
Sachsen-Anhalt ......
Thü r i ngen
Sachsen
Gebiet B
nac hr ichtl ich:BerIin ( Ost )

Mecklenburg -Vo rpomme r n

21 ,8

Schafe

3,2

GefIü9eI ( insgesamt)

239 ,4

dar. Legehennen

Bi enenvöIke r

1 979,2
2 9!6,1
2 655,6
1 426,5
2 786,0

I I 68tl ,6

I 385,2
1 698,5
1 469,2I 250,3
1 527,8
7 333,9

Pe rsön-
I iche
Vieh-

haltung 3)

Ki rchen-güter und
pr i vate

Erwe rbs-
betr iebe

Schse ine

5
1

7
3
5
3

8
8

l2
l0

6
{6

970,5
049,2
955,9
290,9
493,9
793,2

{
5
I
5
2
6

42
59
56
31
44

236

5I
7
4
6

32

I 885,3
1 969,0
I E28,6
I 187,8
1 429,1
8 319,9

2
3
3
0
4
3

195,
226,
372,
383,
274,
455,

1 tl0 ,9
174,8
302 ,3
243 ,4
122,0
985,5

51 ,7
70,4

140,,l
152,2
469 ,1

22,9

3r4

241 ,2

119

54,5

950,8
1 58,7
424,9
683,7
364 ,9
824,2

20,2
89,0
33,4
86,8
05,5
73,3

1 730,5
2 169,1
1 791,4
1 495,9
1 959,5
9 1 50 ,9

0,2

2,8

119

3 265 ,44 634,6
4 125,8
2 576,9
4 3',r 3,8

19 018,4

Br andenbu r
Sachsen-An
Thüringen
Sachsen ...
Gebiet B ..
nachrichtlich:
Berlin (Ost)

9 ..
haL t

Stand: Jahresende.
Nur genossenschaftliche Viehhaltung.Güt9r und cenossenschaften.

3) Hltglieder der landwirtschaftlrchen proiuk_
tionsgenossenschaften und Landarbeiter.

schaft-
I lche

Prod uk-
t ions-

genossen-
!chaften

Koope r a-
t ive

Ei n r ich-
t ungen
der LPG
und vEG

t
VoIka-
e igene

Güte r
(VEG)

Pr i vate
Produzen-

ten
z uEammen

r)
l)
2)

-240 -
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39 Viehhaltung
39.3 Viehbesatz 1990r)

Stück je 100 ha Iandwirtschaftlicher Nutzfläche

Land

llecklenbur g-Vo rpomme rn

B r ande nbur g

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Sach se n

Gebiet B

nachrichtl ich:

Berlin (Ost)

r) Stand: Jahresende

Lege-
he nne n

1,2 71,3 22,9 130,6 l1,g 13,0

1,3 75,5 23,2 144,4 13,9 16,0

1,5 69,6 21,0 150,9 13,1 2g,g

1,4 97,4 29,6 146,6 13,7 43,5

1,4 105,5 35,5 142,0 13,1 26,1

1,4 80,2 25,7 142,5 13,0 23,6

8,4 326 ,6

16,3 3't 8,4

26 ,5 30 4,0

6,9 216,5

12,1 4l0,1

13,0 308 ,5

8r5 27,5 'l 5,4 241,6

-241 -

0,7 35,3 1,2,3 19,9

Schwe ine
Pfe rde

Rinder

i ns-
gesamt

in s-
9 e sajnt

dar.
Zucht-
saue n

Schafe

l,lutte r-
schafe
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ANHANG

ERGEBNISSE FUR DIE LANDER DER EUROPAISCHEN GEHEINSCHAFTEN

1 ErIäuterungen und Hinweise

Zur Ergänzung dieser Veröffentlichung wurde uieder ein Abschnitt
mit den uichtigsten Daten der Agrarstatistik für die Hitglied6-
1änder oer Europäischen Gemeinschaften aufgenommen.

Die aufgeführten Ergebnisse wurden der CRONOS - Datenbank bzw.

Veröffentlichungen des Statistischen Antes der Europäischen
Gemeinschaften (SAEG) entnommen oder den StBA direkt von diesen
zur Verfügung gestel1t.

Die Angaben sind überwiegend den jeweiligen nationalen euellen
entnommen; ihre Darstellungen wurden vom sAEG einander angepaßt,
um eine Gegenüberstellung von Land zu Land zu erleichtern. Es

ist dabei allerdings zu beachten, daß bei oen Agrarstatistiken
der einzelnen EG-Länder z.T. noch große Unterschiede hinsicht-
lich des Erhebungsumfanges, der Erhebungsmethoden, der Erhebungs-

zeitpunkte und der verwendeten Definitionen und Gliederungen be-

stehen. Daher ist eine exakte Vergleichsmöglichkeit der Zahlen

zwischen den Ländern nicht immer gegeben und bei der Interpre-
tation der Ergebnisse ist große Vorsicht geboten.

-243-



Fr ank-
re ich Italien

Bund es-
repub I i k

Deutschl and

Eur- 1 2
ins-

gesamt
EinheitJahrLfd

Nr.

2 Ausgewählte

Nieder-
Lande

Landwi rtschaf tl iche Betr iebe
'I bis

1 543 42
1 {68 36

' 31
1 275 29

1 34ö trz
5 bi s

1970
r 975
1980
1 98s
1986
l9 87

r 970
I 975
t 980
1985
I 985
198?

233
r 79
1{9
130
126
120

250
185
155
12't
125
r 07

197
3'14

318

33i

39
31
26
23
22
IL

l0 bis

1 000

1 000

l 000

r 000

1 000

1 000

'I 000 ha

1 000 ha

34

x
x
x
x
x

24

x
x
x
x
x

164

x
x
x
x
x

35

x
x
x
x
x

943

x
x
x
x
x

4'7 4

x
x
x
x
x

946

406
312
258
224
219
201

326
248
214
r 86
r85
166

083
905
19'l
121
708
583

421
209
135
019
000
9l I

691
302
086
941
920
876

7
8
9
0
1

I

13
14
r5
15
17
18

1970
197 5
1980
1985
1986
1987

268
212
181
159
155
148

35s
275
240
201
190
175

188
179

r68

1?i

52
44
37
2'
3'r
29

20 bis
9

19
20
21
22
23
24

1970
197 5
1 980
1985
1985
l 987

31
32
33
34
35
36

I 970
1 915
r 980
1985
1985
1987

37
38
39
40
41
42

1970
1975
1 980
1985
r 986
1987

43
44
45
46
47
48

1970
1975
1980
l 985
1986
l 987

49
50
5',I
(a

53
54

r970
197s
1980
r 985
l 986
1987

r 58
1'7 6
178
170
158
166

370
361
345
331
315
299

28
30
3l
21

32
32
50 ha

82
8?

93

92

25
26

28
29
30

I 970
1 915
1980
1985
1986
1987

19
26
31
37
39
4',I

1?0
140
151
174
184
164

38
38

40

3ä

6

Landh,i rtschaftl ich

432

Ins
164
144
129
121
ll9
117

genutzte FIäche
,l bis

76

5 bis

r 57
'l 0 bis

2 247
2 145

1 892

1 974

0

058
803
660
573
560
530

871
566
620
452

1 632
3 {14

2 901

3 o4i

114
96
82
76

846 2 747
2 570

2 187

2 27i

290
226
192
'I 68

x
x
x
x
x
1

340
215
888

785641

I

x
x
x
x
x
6

3 848
3 074
2 635
2 319
2 257
2 r60

5 165
3 990
3 550
2 891

131
630
531
465

Fußnot.e siehe S.252

I 000 ha

'l 0

-244 -

2 552

2 549
2 437

2 287

233; 425

1

2
3
4
5
6

8



S trukt atenr )

Belg ienrz
Lux emburg

nach Größenklassen der LF

unter 5 ha
46 58
33 3927 2924 2924 3l
25 33

unter 10 ha

17
16
t3
-2

2
2

143
130
116-97

89
88

47
44
37-T'

5

102

317

I 495
I 310

705

704

1 214

1 196

1 093
990

932

949

s53
565

702

7t2

82 r

292

r89

145

93

I 540

1 947

292

Portug al

278

58

28

13

384

626

397

Lfd.
Nr.

39
34
31
30
30
30

30
25
21
15
15
l4

164
155

139

14i

55I{
34
60

35

56
36
35
64

33

82
lt
58
3'?

594
544

492

{8ä

,|

2
3
4
5
6

1
8
9
0
,l

I

34
24
19
l6
t5
14

unter 20 ha
3s
30
25
22
21
19

unter 50 ha

50
43
40
38
37
37

44
3'7
3I
24
23
22

43
46

53

5;

20
21
21
20
20
20

81
,,1 

3
68
64
63
62

44
42
40
36
35
35

9
11

18

17

l9
20
21
tt
23
2467

15
ZT
20
20

20

257zfr
223
220

218

63

59
66
67
67

99

8l1
758

13
14
r5
r6

l8

25
25
27
28
29
30

lt
32
22
34
35
36

31
38
39
40
41
42

43
44

46
47
48

und mehr

ge samt

84
83
8',I
81
81
8l

137
111

95
87
85
84

311
272
249
242
242
243

122
84
59
63

156
113

83
80

9
0
2
4
5
5

1
,|

5

i

in den Betrieben nach Größenklassen
unter 5 ha

162
T00'

98

59

unter l0 ha
248
176
136
tl5

281
247
231
222

221

222
'r 83
150
1r3

88

421
tö>
265

10?

unter 20 ha
495
422
360
312

724
629
581
547

248

1 157
T-TT'

978

629
530
448
350

Großbr i-
tannien

und
Nordi r I and

Irland Dänema rk Gr i echen-
1a nd Spanien

288 536 916

-245 -

'l 89 372

49
50
5l
E'

53
54

1



Fr ank -
re ich ItalienEinheit

Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bu nd es-
repub 1 i k

Deutschl and
JahrLfd.

Nr.

2 4qsqö-!-lls

Nieder-
I ande

20 bis

50 ha

Ins

ha je

Arbeirskräfre in

Sch 1 eppe r

r 9?0
1975
r980
1 985
r985
198?

1970
19'75
1980
1985
I 986
1987

13
14
15
'l 5

18

r970
19?5
1 980
19 85
1986
l9 87

19
20
21
22
23
24

1970
1975
1980
1985
1985
1987

25
26
27
28
29

1 970
197 5
'l 980
1 985
1986

30
31
32
33
34

r 970
1915
1 980
r 985
r985

35
36
31
38
39

r 970
1975
1980
1 985
1986

40
41
42
43
44

1 970
1975
1 980
1985
1985

'I 000 ha

I 000 ha

1 000 ha

ha

1 000

1 000

1 000

1 000

x
x
x
x
x

46

x
x
x
x
x

3B

x
x
x
x
x

14

q

6

4 495
5 200s 343
5 189
5 15s
5 101

l l 34 5
I r 200
10 960
10 310
10 060
9 632

2 440
2 559

2 s84
2 185
2'115

794
867
903
951
955
963

7
8
9
0
I
2

29

55

10 5

5 513
5 208

6 982
4 982
4 765

16 881
16 r 88

14 563l5 148
15 l4l

s53
084
449
905
018
188

10 597
12 230
13 050r4 375
14 050
14 614

198
255
300
352
365
396

12

467
984
799
729
719

355
438
469
484
41 9

140
17't
r 55

265
390
4't 5
488
485

64 5
462
172
932
910
855

29 823
29 423
29 295
28 917
29 140
28 025

2 133
2 014
2 0'r 3
2 012
2 006
2 017

x
x
x
x
x
6

12
14
15
17
17
17

21
24
26
28
29
3l

13
14
16
17
11
17

8
8

I

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

907
709
569
429
39l

2 440
2 060
1 8l {

2'7 3
245
247
227
212

615
819
072
227

r 35
15'l
172
r83

'r 39
r 53TE
154
145

295
360
T13
350
314

24
28
35

Hähdres cher

llelkmaschinen

8
7
5
4

479
4 58

70
r05
108

86
1b
60

Pußnoten siehe S. 252

-246 -
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2
3
4
5
6
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Strukturdatenr )

Be Ig ien,/
Lux ernburg

unter 50 ha

und nehr

1 626

18
22
23
23

23

84
114
145

2 964
2 916
2 904rEE
2 819
2 798

4 441

13 6?6

20 545

13

Portugal

383

1 424

3 202

8

Lfd.
lir.

569
627
628
6r9
620
67 1

2 610
2 369
2 229
2 099
2 072
2 038

r 785
Z-TEs
2 038
2 038

2 02'l

310
291
249
133
112
082

243
282

1

2
3
4

6

508

493

217
281
344
398
409
422

r 3 923
r4 094
13 999r3 890
r 3 883r3 863

1 201
T-dd7
1 670
1 61 4

757
887
021
233
265
292

7
8
9

r0
1l
12

89
94

643

372

gesamt

Betrieb

der Landwirtschaftl )

bestand2 )

be stand

bestand

4 132Tffi
5 048
4 996

4 915

652
594
537
508-
502
547

17 694
17 451
1't 123
16 838
16 802
16 746

3 473
3 241

3 998

3 72)

l3
14
r5
'I 5
17
l8

12
14
16
17
t8
l8

57
64
69
70
69
69

21
23
25
3l
32
32

4
4

6

i

19
20
ll
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
3b
39

40
41
42
43

172
131
107
99

515
588
550
518
5 0'r

390
344
282
255

18r
155
142
117

99
104
115
123
118

511
534
497
515
510

175
187
r 89
'I 66
159

102
153
222 73

79
76

r0
10
l0
l0

9

65
51
57
55
54

4l
43
39
35
34

56
53
47
43
39

6
5
5

4
5
5

86
55

20
50

66

Großbr i-
tanni en

und
Nord i.rl.and

Irland Dänema rk Gr iechen-
land Spani en

-247 -
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Einheit
Eur- 1 2

i ns-
gesamt

Bundes-
republ ik

De utschland
Italien

wirt-
Lfd
Nr.

scha fts j ahr

Jahr

Fr ank-
reich

2 AusgewähIte

Nieder-
Iande

Düngemittellieferung für Cen

Stick

Phos

x
x
x
x
x

1

2
3
4
5

1970/71
1915/76
1980/81
1 984 /85
19A5/85

1970/'1 1

1975/7 6
1980/81
1 984 /85
1 985/86

11
12
13
14
15

1970/7 1

1975/76
1980/81
1984/85
1985/86

15
17
18
19
20

1910/7 1

1975/7 6
1980/81
1984/85
1985/86

21
22
23
24
25

1910/7 1

1975/'t 6
1980/s1
1984/85
1985/86

25
27
,a
29
30

1910/7 1

1915/76
1980/81
1984/85
1985/86

37
38
39
40
41
42

1970
1975
r980
'r 98s
1989
1990

43

45
46
47
48

1970
1975
1980
'l 985
1989
1990

I 000 t Nährstoff

1 000 t Nährstoff

1 000 t Nährstoff

kg Nährstoff

kg Nährstoff

kg Nährstoff

'r 000 ha

'r 000 ha

131
228
551
452
516

1 428
1 708
2 117
2 337
2 408

595
724
911
974
993

405
453
48 3
305
500

6
'l
I
9
0

x
x
x
x
x

913
780
837
732
737

185
099
144
988
932

836
664
77 4
57,9
466

518
498
596
626
6r0

1r0
8,I
83
89
8l

389
328
589
853
821

225
21 5
342
352
339

r 35
10r
r 14
125
120

x
x
x
x
x

Ka

Landwirtschaftlich

Reb

x
x
x
x
x

83
92

127
121
126

44
53
67
14
77

4r
5r
56
57

189
217
239
249
241

kg Nährstoff je ha landwirtschaftlich
Stick

Phos

Ka

Boden
wa

34

x
x
x
x
x

61
59
68
61
51

56
51
55
50
4l

29
2S
33
36
35

51
39
4l

40

87
83
93
82
78

43
4l
53
59
58

'l 3
'l 6
r9
20
l9

63
48
57
62
59

x
x
x
x
x

31
32
33
34
35
36

1970
197 5
1980
1985
1989
1990

x
x

53 110
53 390
53 991

x

5 843
6 0155 038
5 085
6 420
5 434

294
304
290
293
11n

330

x
130 5s0
129 233

x
x

13 578
r 3 303
1Z-74d
12 0191l 885
'r 1 895

7 170
7 162
,-3TE

88
99
95

101
102
101

7 360
7 401
7 401

14 448
14 576
14 515
14 518
14 782

32
32
3'l
31
30

19 7r3
l z-ToE
17 879
17 522

544
359
733
438
710

2 209
2 094
2 029
2 028

0
0
0
0
0
0

Fußnote siehe s.262

1 000 ha x
4 921
4 749
4 305
4 028

x

-248-

3r0
299
15't
063
964

212
309
308
r 03
055
051



Großbr i-
tann ien

und
Nord i r Iand

I r land Dänema rk Gr iechen-
land

Strukturdatenr )

Be19 ien,/
Luxemburg

Verbrauch in
stoff (N)

178
183
199

phat( P, Or)

genutzter Fläche
stoff ( N)

111
128

phat ( P2 05
87
85
70

ti (K2o)

genutzte Fläche
1 734
1 663. 1 577
1547
I 489

Span i en Portugal Lfd.
Nr.

der Landrri rtschaf t

150
140
110

504
373
392
469
439

r80
135
r45
152
134

127
129
tlt
r l1
106

lt0
179
158 447

446
445

13ö
124
124

1i ( K2O)
189
147
159

441
384
410
541
517

152
144
180
191
17 4

182
171
142
1s0
146

12
24
36 2't 4

291
295

74
64
52

894.r 045
1 240
1 580
1 568

86
t 53
275
328
323

289
339
38 1

398
382

170
27 1

352 895
907
827

162
164
151

47
55
68
85
84

15
27
48
57
57

98
115
132
140
135

18
29
38

,l

2
3
4
5

A

1
8
9
0

103

14
14

't 
1

12
13
l4
15

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30

2't
20
21
25
24

31
24
25
27
24

43
44
38
39
38

12
19
17

109
89

102

23
20
22
29
28

26
25
32
34
3l

62
58
49
53
52

33
30

36
33

16
r5

27
27

I
3
4

nutz ung
1d

696
696
699
706
706
706

1 882
2 0202 105
2 273
2 297

2't 4
298
318
327
327
327

472
4'12
493
493
493
493

5 755
5 755
5 755
5 755
5 755

14 200
14 944
12 511
12 5] 1

12 5t ll2 511

2 s6ä
2 968
2 968
2 968

3,I
1'
21
34

36

18 853't9 029
't 8 920
18 644

4 795
5 716
5 706
5 713

2 968
2 937
2 905
2 834

5'752
5 656
5 714
5 741

29 818
28 177
27 302
27 21)

37
38
39
40
4l

4 3374 532

0
0
0
0
1

1

flächen

-249 -

203
19r
173
165

626
740
726
593
450

270
270
270
270

43
44
45
46
47
48

1

1

I
,I

l



Lfd.
Nr.

1970
197 5
r980
1985
1989
r 990

7
8
9

I0tt
12

1970
197 5
r980
'I 985
1989
1990

Einheit

1 000 ha

I 000 ha

'r '000 ha

1 000 ha

1 000 ha

I 000 ha

I 000 ha

1 000 ha

9?3
057
050
201
154
145

024
8s8
678
547
342
284

281
217
203
178
159
158

950
891
915
055
057
053

42
34
27
25
25
25

2 AusgewähIte

Nieder-
Iande

01 i ven

0b s:

Dauer

Acke r

Wei

Roggen und

Ger

Hafer und
59
35
18
1a

8

Körner

1

2
3
4
5
6

x
4 184
4 130
4 284

x
x

30
3l
19
17
16

57
55
55

304
282
229
224
217

x
x
x
2
x
x

97
84
61

3 04

13
14
15
16
17
18

1970
197 5
1980
198s
1989
1990

x
x

50 604
49 235

x
x

5 500
5 244
T-1 54
4 565
4 407
4 37s

1 4 09 3
13 403
12 849
12 200l1 598

5 r 65
5 204
5 126
4 9544 877
4 878

325
241
r 60
12'1
057
062

16 508
17 062
17 205
17 665
17 659

11 321
9 2649 387
9 068

824
802
827
850

19
20
21
22
23
24

r970
197 5
1980
1985
1989
1990

x
x

67 554
67 708

x
x

7 535
7 533
T-767
7 233
7 2657 310

25
26
27
28
29
l0

1970
197 5
1980
1985
'r 989
'l 990

x
14 390
15 551
15 312
16 221
15 7 47

493
569
668
624
777
b/ I

3 699
3 8754 590
4 797
5 0'l 4
5 144

3 992
3 408
3 256
3 0362 944
2 773

142
107
142
128
138
'I 41

31
32
33
34
35
36

1970
197 5
1980
1985
1989
1990

x
3r3
171
038
970
969

902
551
567
438
393
424

15
35
93
77
71

34
r6
't 5

9
8
I

37
38
39
40
41
42

1970
'l 975
r 980
1985
r 989
1990

x
12 767l3 449
12 851
11 776
r 1 353

1 475
1 756
2 002
1 949
1 746't 593

2 936
2'170
2 647
2 256
l 832
1 758

r 58
224
305
451
47 1

467

r05
83
53
39
50
40

39 57
18
'1 0

5
7
9

43
14
45
46
41
48

1970
197 5
1980
1985
1989
1990

x
3 604
2 715
2 360
1 777
1 499

213
220
856
692
48.6
394

19
fU
51

53
54

197 0
1975
1980
1985
1989
1990

99
96

119
r81
209
228

'|

,l

I

0
0
0

Jahr
Eur- 1 2
ins-

ge samt

Bunde s-
republ ik ,

De ut sch] and
Fr ank-
reich Ital ien

Fußnoten siehe S.252

I 000 ha x
3 834
3 595
3 985
3 944
3 497

-250 -

467
950
754
891
933
553

857
765
874
9rr
804
769



Strukturdateni )

Be lg ien,/
Luxemburg Portugal Lfd

Nr.

anlagen
1

2
3
4
5
5

3
2
2
2
2
2

0
0
0
0
0
0

5
6
6
8

8

0

l
2
6
6

7
8

518
573
631
656

2 3rl
2 2072 113
2 087
2 080

317
317
3r7
317
317

anlagen3 )

20
l6
12
12
t3
12

g r ün land
811
186
737
711
684

85
73
66
54
50
49

11
12
r0

9

166
t 84
t96

l1 637
12 0561l 907
11 567
11 19'1
1'l 155

3 809
4 712
4 562
4 612

299
27't
252
221
219

789
789
789
789

9 260
7 226
6 705
6 728

r3
'I 4
l5
r5
17
'r I

t t 38

7
8
9

10
ll
12

270
278

761
161

rand4 )

200
192ß1
195
219
223

Wi nte rmenggetre ide

ste

Sornme rmengge t reide
99
97
u5

868
830
80r
797
7 6'7

7 109
6 87't
5 925
7 001

34
22
l6

982
001
141
099

2 650
2 645
2 640
2 6012 560

2 90;
2 901
2 913
2 925

15 690
15 82 r
r 5 559
15 554

2 906
2 906
2 906

19
20
21
22
23
24

2en
1 010
1 0341 441
1 902
2 083
2 013

114
102
139

" 340
446
53s

975
926
012
886
888
990

3 75'7
2 661
2 6992 043
2 318
2 006

47 1

355
28s
332
179

25
26
27
2S
29
30

95
45
53
78
62
73

23
1l
1l

6
4
4

44
50
56

127
1 0'l
110

9
5
4

12
17
l5

314
229
220
218
234
217

210
141
123
121
102

31
32
33
34
35
36

188
141
172
135
125
107

2 243
2 345
2 330
1 965
1 653
1 515

214
245
355
298
263
217

3s5
447
577
104
997
910

34 3
394
345
312
245
200

2 224
3 262
3 575
4 246
4 312
4 359

101
79
86
82
66

37
38
39
40
41
42

4'5 5
267
161
t4r
127
111

68
49
25
23
t9
l9

229
126

44
4l
29
23

79
70
52
43
36
35

473
457
458
459
359
349

207
r75
r90
184
106

43
44
45
46
47
48

Großbri-
tannien

und
Nord i r land

I r Iand Dänema rk Gr iechen-
land Spanien

inals

-251 -

170
127
17 3
222
200
180

539
485
434
526
528
484

392
314
246
263
266

49
50
5r
52
s3
54



Jahr Einhe it
Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bunde s-
republ ik

De utschland
Fr ank-
re ich Ital ienLfd.

Nr.

2 Ausgewählte

Nieder-
lande

1

2
3
4
5
6

r 970
1975
1980
198s
1989
1990

I 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 r

1 000 t

x
442
451
481
748
759

90
107

88
128
229
224

179
r 78
r90
204
230
239

0
0

Übriges Getreide

Getreide insgesam'-

Kartof

Zucke r

Raps unC

1
14

8
'l 0

5
'1

PfIanzI iche
Wei

1 1970
197 5
1 980
1985
,989
1990

x
36 3s1
37 034
35 992
3s 291
33 801

184
29)
212
884
639
47 1

9 355
9 587
9 892
9 713
9 428
9 050

5 501
4 807
4 843
4 165
4 5574 382

364
244
224
18rl
202
196

29
63

220
201
211

8

0
9

2

13
14
15
16
17
18

1970
1975
1980
1985
r 989
1990

l9
20
21
22
23
24

25
)<
27
28
29
30

191 0
197 5
1980
1985
r 989
1990

,,
32
33
34
35
35

197 0
197 5
1980
r985
1989
1990

x
869
652
545
390

350
286
224
211
157
158

223
13'7
135
122
125
125

158
151
113
159
r55
175

597
415
756

1970
1975
1980
r 985
1989
1990

x
2 109
2 009
1 910
1 862
1 900

303
426
395
403
383
405

403
598
549
491
431
475

279
267
291
232
302
281

'r 04
13'7
121
r 3'l
124
125

464
499
731
285
559
989

85
90

r38
266
429
570

352
282
390
474
637
580

x
44 994
5'l 718
71 204
78 522
80 099

5 6621 014
I 156
9 8661r 032

11 053

12 779
15 013
23 781
28 82f
3 r 804
33 349

9 5899 480
9 156
8 3987 413
8 108

3
1

0
6
6
4

540
128
882
851
047
076

37
38
39
40
41
42

197 0
197 5
r 980
1985
I 989
r990

x
3 249
3 385
3 26\
3 201
3 308

2 '185
2 228
2 184
1 817I 845
2 001

298
308
429
315
273
259

69
3'l
35
22
21
21

r 58
53
39
'l 9
33
31

43
44
45
46
47
48

1970
197 5
'I 980
1985
1989
1990

4 754
6 971
I 826
9 5909 716
9 I95

Roggen und

Ger

Fußnote siehe S. 252

1 000 t x
40 184
50 323
5'r 640
45 855
45 729

_')Et _

I 154
9 344

11 692
11 4429 872
10 002

315
540
947
565
644
703

334
335
258
197
251
219



St r ukt tenr )

Be19 ien,/
Luxemburg

einschl. Reis und Sorghum

einschl. Reis

512

Lfd .
Nr.

I
o

0
0
0
2
1

l0

0
0
0
3
5
6

379
384
361

57
45
47
50
48
55

271
204
20s
191
176
178

57
4l
42
33
26

38
32
34
30
34
40

59
57
65
56
48

397
385
355
331
278
270

116
123
r 32
r33

l3
14
15
r6
17
l8

90
120
t 1?
r18
106
107

188
196
213
205
194
194

26
33
33
34
32
32

17
86
't7
73
67
65

26
44
29
42
49
43

221
200
r83
r80
17 4
t 70

't 9
20
21
22
23
24

4
39
92

296
323
397

t3
72

102
217
231
286

tö
10
21

21
24
21
t8
t8
l7

125
t 03
tl8

99
157
r 49

30
34
30
90
5r

713
6s3
938
015
874
657

377
339
444
{00
34s
329

7t3
724
816
612
573
578

596
518
605
{88
403
{40

1 1327 197
7 524
7 591
7 809
7 560

4r i
104
950
011
771

7
8
9

10
1l
12

4 236
4 488
I 470

r 2 050
r 4 032
13 889

38r
195
272
495
477
601

512
5r9
652

19'12
1 224
3 953

931
120
970
807
030
580

127
303
039
329
469
760

6r 1

433
391
5r8
269

31
32
33
34
35
36

l3
19
24
35
36
39

r 33
r63
r 99
565
487
544

ll
9
8

21
38
30

2s9
242
287
282
347
286

146
r38

97
105

77

37
38
39
40
4',l
42

feln

rüben

Rübsen

Er zeug ung
zen

763
724
e0-7

448
T30

1 215
1 476
1 363

2
1

1

1
'I

0
4
3
5

25
26
27
28
29
30

Wi nte rmengget re ide

70
33
71,
26
14
I5

ste

0
0
0
0
0
0

4 813
5 156
5 044
5 419
4 984
{ 983

Großbri-
tannien

und
Nord i r land

IrIand Dänema rk Gr iechen-
land Spanien Portugal

571
4't 6
856
746
706
585

7 5298 513
10 320
9 740
8 070
7 895

't82
019
700
494
474
270

-253-

13'l
916
91r
s83
650
400

3 r 03
5 728
I 705

l0 598
9 394
9 415

.87
54
55
85
62

43
44
45
46
47
48

I
2
3
4
5
5



Lfd.
Nr.

2 Ausq ewäh1 te

Nieder-
lande

Hafer un<i

Übr iges cetreide

1

2
3
4
5
5

1970
t 97s
r 980
t 985
1989
1990

7
I
9

10ll
t2

1970
1975
1980
1985
r989
1990

x
l6 834
20 s38
25 845
26 83 r
22 080

x
0 349
I 158
7 825
4 971
4 657

3 590
4 512
3 249
3 278
1 789
1 759

2 653
2 s39
2 419
2 203t 310
1 095

485
500
450
355
296
30?

207
159

94
59
34
17

507
531
672
204
573
545

7 489I 2099 323
12 448
13 0929 194

4't54
5 259
5 377
6 27 1

6 360
5 854

Kö r ne:
U

7
2
2
'I

1

1000t

I 000 t

1000t

1000t

t 000 t

'l 000 r

1000t

1 000 t

t3
14
15
15
1'1
18

197 0
1975
1980
1985
1989
1990

x
2 151
2 285
2 622
3 482
3 826

286
370
377
580
961
986

842
006
031
211
299
357

157
324

31
32

I
0
0

Getreide insgesamt
19
20
21
22
23
24

1970
1975
1980
r985
r989
1990

117
145
162
153
159

x
751
409
233
945
761

1'1 297
21 255
23 081
25 914
26 I l3
2s 883

31 659
35 782
48 021
55 812
57 343
54 9 r 5

l6 154
16 921
17 995
17 823
17 033r7 410

350
093
21 5
129
365
359

25
26
27
28
29
30

1970
1975
1980
1985
1989
1990

x
40 245
40 742
43 032
38 747

x

7 9057 4511 233

8 025
6 5425 609
5 913
4 683
4 555

3 668
2 900
2 923
2 390
2 4582 479

5 604
5 0036 267? r 50
6 8567 035

16 250
t 0 853--{--TET

Kartof

Zucker

To

Ge sainte r ze ug u ng
2 183
2 239
2 385
2 9423 153
3- 4CO

3'r
32
33
34
35
35

197 0
1975
1980
1985
1989
1990

37
38
39
40
4l
42

197 0
197 5
1980
1985
1989
1990

859
938

r 998
3 73'l
4 990
5 887

x
83 972
92 952
94 361

x
x

13 329
r 8 203
19 122
20 813
20 767
23 778

17 539
21 656
28 442
29 989
27 695
29 925

9 518
12 346
13 4789 557
16 891
13 800

4 739
5 927
5 931
5 33s
7 619I 623

185
199
377
803
450
720

617
508I 093r 419r 803

2 015

5
2
t

13
40
34

Raps und
22
37
29
3l
23
21

43
44
45
46
47
48

r970
1975
1980
1985
1989
1990

I 484
9 7 44

11 1'l 4
13 984
13 236l3 515

543
617
851
940
156
762

3 6r8
3 3r0
4 5606 563
5 730
5 89r

392
345
396
525
621
550

25
23
18
14

49
50
5l
52
53
54

1970
197 5
1980
1985
1988
19 89

2 244
1 783
1 650
2 195
2 291
2 387

Frank-
re ichJahr Einhe it

Eur- 1 2
ins-

9esamt

Bunde s-
republ ik

De utschland
Italien

Fußnote siehe S. 262 ,

1 000 t x
40 750
42 794
48 322
45 584

x

-254 -

5 539
5 5195 858
7 138
6 9446 731

11 992
l1 767l3 143
r 4 945l3 rr3
r4 230



Strukturdatenr )

Be19 ien,/
luxemburg

Somme rmengget re ide
261 1 474
303 914T6T 6Go147 6{6

't 4 54757 542

na ls

Lfd
Nr.

7 482
4 551
7'l 10
6 892
6 215
6 3ed

1 455
1 018
-EET'685

581
x

033
666
842
'r 00
238
483

098
200

r 68

25

27
28
29
30

4 153
5 3r0
5 877
5 952
6 062
6 4r5

6 412
4 854
7 380
7 715
8 113
8 000

998
430
156
309
451

x

1 892
3 140
3 010
3 515
3 309
3 s33

1 3592 666
1 510
2 515
3 065

x

5 4r5
6 337
5 908
6 519
7 3337 245

3r
32
33
34
35
35

1

1

2
7

l6
23

12
18
30

90
r 3s

93
150
225
235

108
123
129
122
151
153

21
26
27
14
11
12

20
20
15
1'7
17
18

I 011
1 6't1
2 230
2 264r 878
1 810

'I 809
2 488
2 147
2 429
2 964
2 966

842
977
540
928
855
00s

43
44
45
46

48

13 254
13 937
19 41 4
22 4'l 1

22 725
22 4't6

1 370
1 378
2 063
2 095
2 050
1 983

6 232
6 252
7 0707 956
8 795
9 503

3 384
3 757
5 336
4 489
4 634
J 8s5

10 324l4 208
l8 66s
20 972
19 570
18 899

756
878
030
024
107

5 30rs 338
5 737
5 927
5 356
5 342

207
r 65

91
106

99
il3

773
{13
1't 4
r68
125
122

107
I t4
83
64
64
47

393
609
680
680
508
524

121
96

r19
127
62

5t 1

489
279
908
740
600

I 848
1 794
2 314
3 414
3 328
3 155

505
5.32
550
684
560

871ll
83

104
102
102

594
532
640
559
652
?52

132
155
147
232
187

l5
14
15
15
11
18

603
408
375
852
318

l9
20
21
22
23
24

93
38
31

l0
38
39
50
54
5l

1

2
3
4
5
5

7
8
9
0
I
2

2

:

einschl. Reis und

:
0

t1
41
56

einschl. Reis
I 675
1 574
Z-I'r s

so rghum

40
52

fe 1n

2 191
2 365
2 121

1 655
1 300
T73T
l 831
1 625
1 975

r üben

Rübsen

maten

an Gemüse

6
61

300
89s
976
231

22
131
195
544
6s5
194

37
38
39
40
4l
42

;
14
r0
15

269
188
215
278

15
33

Großbr i-
tann ien

und
Nord i r land

Irland Dänemar k cr iechen-
land Span i en Portugal

987
20r
882
z1 3
241
312

3 233
3 099
3 324
3 534
3 76 r

3 447

280
260
288
305
291

-255 -

3 584
4 1734 305
3 684
3 841

6 2828 r73
I 4129 500

r 0 376
t 0 879

759
827
492
984
800

49
EA

51
32
53
54



Jahr Einheit
Bunde s-

republ ik
De utschland

Eur- I 2
ins-

gesamt
Fr ank-
reich Italien

7
I
9
0
I
2

1970
1975
1980
1985
t 989
1990

1970
1975
I 980
1985
r 989
1990

1000r

1000t

1000t

1 000 t

1 000 hl

1 000

r 000

1 000

't 820
I 849
I 228
7 461
6 838
6 522

177'l
-6ß1 880
1 4r0Te

629

793
992
769
793
818
885

2 062
2 084r 937
2 014
1 924l 970

520
570
590
300
41 't
431

x
3 378
4 758
5 341
5 073

x

915
445
806
750

76
88

82{
272
799
889
9r5
874

r 607
1 502
1 767
I 941
2 052
2 l5r

Stein
22

t0
'r 0

3

2 Ausgeuählte

Ni ede r-
I ande

Äp

Zitrus

Ge samte r ze ug ung
769
680
759
439
561

Wein

Vi ehhal'-e r
Halter von

Halter vo;r

llalter von
55
41
38
36

l3
l4
15
15
t7
't 8

'I 970
191 5
1980
r985
1989
1990

5 228
6 6s35 609
8 0819 410

x

I
t8
23
37
34

2 {00
2 7322 596
3 484
1 256
2 956

19
20
21
22
23
24

1970
r975
r 980
'I 985
1989
1990

x
27 430
28 826
29 772
31 534

x

3 373
3 0s8
3 2632 694
2 875
2 95't

3 549
2 969
3 35s3 471
3 404

l0 195
9 667
9 957

10 382
10 424l0 083

25
26
27
28
29
30

1970
1975
r980
1985
1989
1990

x
x
x

805
652
17 4

10 117
9 108
4 8726 097

14 486
I 500

74 631
56 354
59 984
70 055
60 508
65 529

59 176
70 134
84 750
60 760
59 6't7
59 ooo

184
178
183

3l
72
33
34
35
36

1975
1981
r 983
1985
1987
1989

5'12
4 3'l
397
369
337
308

628
458
427.
329
291

536
468
424
338
310
242

94
67
64
51
58

x
x
x
x

500
x

x
x
x
x

37
38
39

41
42

1975
1981
't 983
1985
1987
1989

654
528
490
465
431
391

839
669
612
567
498

847
558
630
491
4{6
372

r 08
84
80
77
70

x
x
x
x

2 536

1 873

214
001
941
599
487
469

x

43
44
45
46
47
48

197 5
'I 981
1983
r 985
r 987
1989

684
5'r I
470
432
392
330

500
259
2r0
156
187

Lfd.
Nr.

Fußnoten siehe S.252

x

-256-

I
2
3
{
5
6



Str ukturd atenr )

Be I9 ien,/
Luxembu rg

fel

obst5 )

f r üchte

an obst5 )

(einschl. Most)
252
161

54
t 09
232
192

( De zembe r )

Mi lchkühen
79
55
52
47
40

Rindern insgesamt
102

80.t6
-12

6'l

Schweinen insgesamt.
51
39
36
32
28

Portugal Lfd .
Nr.

252
267
330
221
322
261

530
379
357
30r
442
287

19
t0

9
9

10
I

100
88
63
45
52
30

235
270
288
26'l
260
320

443
012
877
004
747
621

89
1 4',I
128

95
80
80

4l
17
15
23
12
12

72
26
54
29
1't
10

6
4
8

ll
13
10

455
s68
728
765
918

498
555
672
906
139
862

83
95
s8
55
80
83

605
811
887
91r
208
072

2 077
2 929
2 962
3 sr4
4 1934 696

r 40
154
'I 40
136
121

13
l4
15
r6
17
18

446
365
455
354
453
312

780
535
568
491
500
426

28
t6
't 6
15
18
14

128
109

85't3
82
45

2 88;
3 058
3 411
3 450

4 579
6 457
6 678
7 863
9 141

597
593
611
579
518

19
20
21
22
23
24

1

2
3
4
5
6

1
8
9
0
,l

2

0
0
0
0
0
0

1

2
2
6

21
15

80
59
58
53
48
45

r 33
92
86
77
69
57

53
39
35
32
27
23

747
395
782
531
s38

33 103
31 294
37 000

9 8937 901l0 000

51
55

108
r 03

370
432

211
202

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36

),
38
39
40
4l
42

43
44
45
45
47
48

9;
'17
73

2
2
z

206
169
167
150
147
145

222
187
182
175
159
167

82
58
52
46
41
3'l

134
117

99
85
72

45
29
28
24
21
18

9',1

52
52
44
38
31

77
73
57
56
59

22
10

9
7
5
3

251
r 58

Großbr i-
tann ien

und
No rd i rl and

Ir Iand Dänema rk Gr iechen-
I and Spanien

-257 -

362
484



Lfd.
Nr.

2 Ausgewählte

Nieder-
Iande

Viehbesr-and
Pfer

lli 1ch

Rindvieh

zucht

t 970
1975
1980
1985
1987
r988

13
14
15
'l 5

l8

1970
'I 975
r980
1985
1989
1990

'l 9
20
21
22
23
24

1970
197 5
r980
1985
1989
1990

3'l
1)
33
34
35
36

1970
19't 5
1980
1985
r 989
'I 990

000

1 000

1 000

1 000

1 000

'r 000

1 000

1 000 t

2s3
341
382

629
{09
332

27 1

253
483
398

59
19
57
62
64
58375

7
8
9

10
'I 

1

12

1970
19'7 s
r 980
1985
1989
1990

x
x
x
x

23 780
23 209

5 561
5 395
5 459
5 451
4 929
4 912

7 120
5 506
5 489
5 2't6

1 214
2 883
3 013
3 503
2 931
2 924

1 874
2 2592 3i6
2 333r 951
1 911

7 185
TT4e

x
x
x
x

80 208
80 170

14 025
14 493
15 069
15 627
r 4 553
'l 4 587

21 737
23 641
23 605
22 803
21 377
21 500

I 176
I 529
8 835
9 009
8 858
8 685

3 86s
4 956
5 0r0
5 075
4 731
4 830

x
x
x
x

10 887
10 892

2 132
2 2102 636
2 87 1

2 4122 393

313
213
241
171
179

783
865
864
762
760
688

383 855
886
235
459
449
455

25
26
27
28
29
30

1970
'l 975
r980
1985
,989
1990

x
x
x
x

101 80s
101 953

20 969
19 805
22 553
24 283
22 165
21 980

t 1 215
11 890
11 963
10 954
12 21'l
12 090

8 980
8 888I 9289 170
9 254
9 119

5 3407 016
10 188
r 2 908
13 634
r 3 788

Schwe i ne

Schafe und

Lege

Tierische
Er zeugung von

Durchschnittsmi Ichertr ag
2 499 4 3353 061 4 5143 384 5 030
3 449 5 150
3 547 5 597

5 652

x
x
x

893
125
219
341
591

10 967
i1 794
14 221
11 796
12 407
12 140

7 948I 152
10 285
12 462
12 815
12 85s

58E
719

1 0 30
1 023
1 797
2 050

113 830
x

x

37
38
39
40
4l
42

197 0
197 5
1980
1985
1988
1989

7l 400
53 400
55 800
5l 300
45 800
44 400

62 200
68 000
72 550
59 600
55 886
64 900

59 0535l 182
47 5r3
47 798
52 't 30
47 512

17 846
20 232
34 5s2
40 347
37 051

x
x
x
x
x
x

43
44
45
46
47
48

1970
197 5
1980
'r 98s
1988
1989

21 855
21 604
24 779
25 674
23 978
24 240

27 276
29 685
32 164
33 'r 37
26 606
25 984

9 391
9 444

10 7121'l 183
10 953

I 239
10 221
1'l 785
r 2 550
r 1 405
11 321

x
x
x
x

1 l'l 409
x

49
50
5l
52
53
54

1970
1975
r980
'l 985
1988
1989

3 800
3 999
4 538
4 629
4 723
4 825

Jahr Einhe i t
Eur- l2
ins-

gesamt

Bundes-
republ i k

De ut schl and
Frank-
reich Italien

Pußnoten siehe S.252

k9 x
x
x
x

4 441
x

-258 -

3 150
3 207
3 505
4 r 094 555
4 559

'l

2
3
4
5
5



Str uktu atenr )

Be Ig ien,/
Luxembu rg

(oezember)7)
de

69
55
35
26

22

kühe

sauen

i nsg e samt

Ziegen

hennen

Erzeugnisse
Kuhmi lch

3 975
4 021
4 121
4 1',17
3 922
3 9r7

966
765
099
485

I 546
7 714
7 770
7 9297 383'7 379

Dänema rk Lfd
Nr.

205
156
t 45

r00
58
5{

45
58
50
32

445
329 540

I
2
3
4
5
5

090
055
046
021
926
904

3 337
3 242
3 2773 257
2 932
2 889

46;
{49
528
400
387

insgesamt
2 901
3 216
3 115
3 163
3 277
3 434

12 442
14 717r3 062
12 6961r 933
11 837

5 4057 168
5 826
5 781
5 899
6 029

2 766
3 060
2 961
2 6232 232
2 241

777
590
687

4 9075 312
5 00r

1 335
I 340

543
614
642
656
727
7 2'7

118
112
117
124

161
167
160

1 716r 930I 925
335
346

172
091
039
913
't70
769

242
219
260
212

1 800
1 756
l 593

398
396

1 023
-ee-E1 093
1 029

982
1 011

l 096'l 160
1 143

12 114
16 850
16 929

2 5r3
2 664

19 355
29 092
28 444

4 2044 211

5 738
5 747

7
8
9
0
1

2

3
4
5
q

6
6

5ll
510

'I 55
988
096
994
999
069

I 8s07 597
9 696
9 I04
9 120
9 282

l8 51'l
r 9 s39
21 617
24 588
29 63s
29 888

2 836
2 653
2 344
3 304
5 782
5 00'r

70
5l
57
52

100
111

1l ,565
12 968
12 803
r 5 585
16 257
16 05r

985
t55
907
9'l 1

838
855

137
Tiö

13
l4
l5
16
11
18

19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
)<
35

43
44
43
46
47
48

74
93
96

135
r 50
r 58

l9 639
16 222
12 654
r 0 944l0 268
l0 041

72 377
62 541
57 330
51 941
55 48r
50 173

4 667
4 000
2 800
3 246
3 388

5 330
s 466
4 553
4 026
3 991
4 0{8

16 3si
16 764
16 781
17 154

37
38
39
40
4',r
42

14 512
16 240
17 826
17 '19 

1r6 543
'l 5 414

290
561
275
823
323

4 718
5 r 00
5 21 t
5 205
4 740
4'l 47

710
668
766
689

3 719
{ 352
4 8t6
5 379
5 874
6 213

Jahr

1 501

Großbr i-
tann ien

und
Nord i r Iand

Irland Gr iechen-
land Span ie n Portugal

je Milchkuh und
3 512
3 516
3 857
3 S89
3 994
4 ll5

3 889
4 09 r

4 75?
4 867
4 957
5 004

2 631
3 234
3 134
3 705

-259-

2 652
2 958

3 2r8
3 300

3 3 56

49
50
51
52
53
54



Jah r Ei nhe it
Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bunde s-
republ i k

De utschland
Fr ank-
reich Ital ienLfd

Nr.

'I

2
3
4
5
6

1970
197 5
1980
1985
1988
1989

'7

I
9

10
11
12

t 970
191 5
r980
1985
r988
1989

't 3
t4
15
16
11
I8

1970
'r 97s
1980
1985
1988
1989

25
26
27
2S
29
30

1970
197 5
1980
1985
1988
1989

'I 000 t

üi11. st

1 000r

1 000 t

1000t

1000t

1 000 r

x
x
x
T

6'.t 1

s05
32 r
578
517
39a
{01

61
62
76
80
82
81

121
204
209
263
215
213

377
003
a80
150
915
774

l1 312
t 3 250
r I {60
14 910r5 599r4 980

r 053
0 750t 3t8
0 773
1 212
0 087

4 602
5 318
9 018

I I 055l0 933
10 9r3

480
5t9',
6r8
595
s23
526

2 Ausoewäh1te

!iieCe r-
lande

Buttererzeugung

Eier

Fleisch
Rindfleisch

Schwe ine

x
x
x7 867

7 618
? 339

19
20
21
22
23
24

1970
1975
1980
1985
r 988
1989

x
x
x

11 803
13 3r9
13 131

t39
359
574
595
513
601

1 621
1 858r 965
2 039
2 003
1 843

828
746
920
967
908
8s9

351
405
430
509
4E r

449

x
x
x

904
031
081

tl
l8
22
24
?5
25

117
t31
17 4
173
151
t51

38
48
53
49
5l
56

'l 
1

18
25
l8
20
21

2 551
2 701
3 136
3 r51
3 2s0
3 094

303
534
690
571
779
779

637
825
136
257
449
557

565
732
984
112
r 54
207

733
988
351
635
910
881

Schaf- und

GefIÜ9e1

3l
32
33
34
35
36

r 970
197 5
1980
1985
1988
1989

x
x
x

5 331
5 997
5 124

258
482
37{
357
4rt
425

626
893
007
998
072
094

307
322
375
425
492
498

37
38
39
40
41
42

1970
197 5
'l 980
'r 98s
r 988
r 989

,x
x
x

28 342
30 550
30 229

4 452
4 587
5 465
5 484
5 658
5 {9{

1 379
5 113
5 831
5 776
5 150
6 087

2 300
2 585
3 338
3 5r9
3 594
3 620

1 473'l 815
2 288
2 711
3 040
2 9'1 I

PIe i sch

Anlandungen der See- und

43
44
45
46
47
48

1970
1975
1980
r985
1985
'I 987

Fußnoten siehe S . 262 .

1000t x
6 832
5 738
5 705
6 600
6 519

-260-

5t3
130
292
215
205
?'t t

783
797
830
139
737
?29

39'l
{08
505
579
s59
555

301
351
340
387
368
335

t5
l5
t3
t3
1l
ll

I
x
x
x
T
x



Str ukturda tenr )

Be 19 i enl
Luxembu rg

( Prod uktgewicht )

erzeu9ung 8)

Lfd
Nr.

99l0l
96

105
73

55
{8

170
202
r 40
130

73
88

124
164
r 39

5
7
5

ll

l3l
139

I
2
3
4
5
5

7
I
9
0
I
2

3
4
5
6
7
8

113lt0
94
92

24
31

10

erzeu9ung
e inschl.

4 167
4 015
3 3r3
2 905
2 768
2 699

254
293
309
333
335
323

flei sch9 )

551
642
674
668
806
830

'l 15
r 04
113
't 31
152
154

xalbfleisch9 )

ziegenfleisch9 )

frei sch9 )

600
041
03r
203
410
007

736
672
556
545
667

485
29s
270
328
323
367

2 116
2 4002 436
2 621

859
131
090
097
927
959

293
554
541
533
520
480

219
242
246
235
217
204

125
97
75
73
55

384
428
436

98
112
120

925
814
946
976
021
945

144
t 04
143
136
142
146

733
740
979
086
169
164

107
144
14't
150
r 51

1 157
1'102
1 6'74

164
226
261

r9
20
21
22
23
24

232
264
284
308
342
385

38
47
39
49
50
64

It5
120
121
127
r 28

r 33
232
218

25
28
28

25
26
2't
28
29
30

592
612
748
876
085
033

30
34
50
55
76
70

79
90
97

115
117
128

117
120
155
149
r 53

815
8r9
828

137
175
183

31
32
33
34
35
36

2
1

0
1

1

I

olinsgeslümt"
1 00r 2 7601 124 2 989
1 205 3 248
1 243 3 438r 401 3 543
I {r5 3 496

Küstenf ischerei ( ranggewicht) I 0 )

580
854
876
869
892
857

088
124
386
503
5'76
567

502
518
552
565
554

2 751
3 529
3 49 r

48;
612
671

37
38
39
40
4l
42

227
767
02s
823
859
753

Großbr i-
tannien

und
Nordirland

I r Iand Dänemark Gr iechen-
Iand Spanien Portugal

53
49
46
45
40
41

'l 87
969
907
912
864
925

79
85

149
228
227
247

-261 -

93
96

104
115
124
135

503
268
340
194
205

317
270
3r3
413
384

43
44
45
46
47
48

3
2
4
3
4
4



Lfd.
Nr.

Ni ede r-
I ande

HoIz

I
2
3
4
5
6

1970
1975
1980
r984
1985
1985

1
I
9

10
'I 

1

12

1970 /7 1

1975/7 6
1980/8 1

1985/86
1981 /88
1 988/89

13
'I 4
15
15
17
l8

197 0/7 1

1975/75
1980,/8 r
1 985 /86
1987 /88
1988 / 89

19
20
21
22
23
24

197 0
191 5
r 980
1985
1988
1989

1 000 m3 oR

kg

105
90

103
105
105
109

559
841
154
408tll
s69

28 196
26 103
30 321
29 r50
31 219
29 177

30 432
27 824
30 324
30 233
30 ss5
31 799

14 564
6 621I 989
9 162
9 382
9 558

66
67
58
74
'15
75

76
73
76
80
78
79

8s0
90't
910
012
090
r 05

k9 x
x
x

84
84
83

2 ) Ohne Einachsschlepper.
3 ) EinschI. Erdbeeren.
4) Nur Hauptanbau und ohne
5) Kirschen, Pflaumen usw.

Pfirsiche.

verbrauch an
je Einwohner

Get re idee r ze ug n is se

r31 53
127 62129 60
1r4 59
115 55
112 51

Ka rto f

Fleisch

Fr ischmilch

But

Verbrauch
je Einwohner

6
,l 0
13
14
14
l5

Erdbeeren.
Aprikosen und

x
x

81
80
79

102
83
81
78
72
72

96
91
74
75
74
73

41
37
42
35
38
39

85
'1 6
8l
85
87
86

k9 x
x

x
93
92

79
90

'l 01
'l 01
104
100

92
99

112
102
109
110

5'l
56
't9
84
86
88

5{
72
11

79
87
88

25
26
27
28
29
30

197 0
197 5
1980
1985
'l 988
1989

98
88
88
94

100
99

89
85
92

100
104
'r 05

59
75
83
81
77
76

149
145
'I 40
r38
134
138

JI
32
33
34
35
36

19'1 0/7 1

1915 . .
1980 ..
1985 ..
1988 ..
1989 ..

kg

k9

In einigen FälIen sind die Daten Schät-
zungen des Statistischen Amtes der Euro-päischen Gemeinschaften. 1988 teilweise,
1989 dagegen größtenteils vorläufig.
1970 Schätzung der ttitgliedstaaten unterBerücksichtigung der Definitionen der ge-
meinschaftlichen Strukturerhebungen
1966/67.

x
x
x
x
x
x

I
7
7
8
8
7

x
x

x
x
x

7
9
9
9
9
8

2
2
2
3
3
2

2
4
4
4
4

o3

37
38
39
40
4l
42

197 0/7 1

1975/7 6
1980/81
1 985 /86
1988/89
1989/90

x
x
x

41
42
40

18
24
25
23
26
26

r 08
103

93
80
74
72

111
97
87
62
70
62

1

r)

Jah r

trlirtschaftsjahr
Einhe it Frank-

reich
Eur- 'l 2

i ns-
9e samt

Bunde s-
republ ik

De u tschl and
Ital ien

1)

-262-

2 AusgewähIte



Strukturdatenr )

Be lg ien,/
Luxembu rg

e i nschlag

Nahrungsmittel
und Jahr
in Hehlwert

fe1 n

insgesamt

8l

11)

90
98

101
100

98

..r"ogni"""12)

ter

2 786
2 653
2 618
3.086
3 25r
3 3{8

3 240
3 400
3 951
3 8694 7?5
5 207

Lfd
Nr.

70
70
72
71
72
72

79
70
58
79
81
79

90
84
89

r06
't 0l
9l

65
6r
68
11
69
65

122
99

105
105
t04

15
72
73

88
90
90

7
I
9

l0
1l
12

115
105
101
98
97
94

95
84

102
I r0
r08
109

121
141
140
140
141
142

75
59
68
64
64
65

50
70
78
81
87

107
105
97

I3
't4
15
l6
17
l8

306
304
534
987
r 70
245

2 060r 620
1 925
2 3122 044I 975

2 512
2 3412 572
2 776
1 729
I 705

r 3 653
I I 481
12 484
r 3 696l3 504
14 624

6 970
1 5878 530
9 2249 292
9 826

83
100

9'7
95
90
89

62
70
85
90,l04

106

62
67
79
77
84

75
93
94

52
55
71

1

2
3
4
5
6

97
107

94

95
8s
89
84
89

145
152
137
134
129
129

245
213
191
198
189

r 65
153
164
161
156
155

?5
26
27
28
29
30

76
73
?5't4

3
6
5
9
2
3

77
74

19
20
21
22
23
24

3r
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

6 5
55 1ll

107
68

85

ö
I

;
I
1

2

7
9
6
5
5
4

9
9
9
8
8

t0
12
12
10

7

8
9
0
7
7
6

an Wein
und Jahr

t4
17

21/45
17 /st
19/et
18/ 61

5) Kern-, Stein-, Beeren-, Schalenobst,Tafeltrauben, -oliven, Erdbeeren undZitrusfrüchte.
7) Irland und Dänemark Junischätzung.8) Gesamterzeugung einschl. Bruteiei undVerluste

5
12
14
20
21
20

4;
45
29
33
33

49
46
41

72
53
50

9)
10)
1l)

Bruttoeigenerzeugung einschl. Innereien.Einschl. Süßwasserf ische.
Rind- und Kalbfleisch, Schweinefleisch,
Schaf- und Ziegenf leisch, Geflügelfleisch
Einschl. Sahne.

2
2
3
3
4
4

12l-

Großbr i -
tann ien

und
Nord i r land

I r land Dänema rk Gr iechen-
land Span i en Portugal

-263-

I



Fachserie 3: Land- und

Forstwirtschaft, FischerelI

Reihe I : Ausgewählte Zahlen lÜr die Agrarwirtschaft
Oi6l6hrlich orschernrndaOuerschorttsveroffentlichungenlhällzusammenfas'
sende Ergebnrsso aus den verschredanen Gebrslen der Landwrrtschaftsstalrslrk
U.E. werden Struklurdrten uber Betriebo der Land- und Forstwrnschaft, uber
A,boitskrähG. Bodennutzung, Enrdge. Viehhällung und tierrsche Erzeugung ver'
dftenllicht. AngEben aus !nderen slatrstischen Bererchen. 2.8. über Dungemrt-
l€1, Preiss und Löhno in der Landwlrlschatt sowro den Nah.ungsmrltelverbrauch.
ruodon das Bild 8b. lm Anhang w€rdon Strukturdalen fur drB Mrtglredslander dsr
Europdischen Gameinschaflen gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
Z.l: B.trirb.
2.1.1 : Ectrirbsgrößcnrtruktur
ln tährlich6r Erschernungslolge enthält diesBr B€richt Daten uber die Großen-
struktur von lEndwrnschafllrchGn 8€lrisbon und Forstbelileben und ihre Ver-
änderungen.
ln zw6iiahrlicher Periodrzität wercien Ergebnisse aus der Agrsrberrchterstat'
lung in folgenden Heft€n veroffentlrchl:
2.1.2: Bod.nnutzung dor Bctriobo
2.1.3: vichhllrung d3r B6lri.b6
2.I.4: Ectricbs!yltsmc und Standstdbetriobsoinkommon
2. t .5: Sorialökonomisch. vcrhältnisso
2.1.9: Barrtrvarhältnissa in dtn lsndwirtschaftlichon Bctriabon
2,t.7: Außcrbctricblichc Einkommen und Arboitsvcihältni§se lür aus'
gowählt. B.tricb3grupprn
2.2: Arbrilskräfio
Diese Vsrötfentlichung.enthält die Ergebnrsse dBr iahrlichen Arbeitskräfte-
erhobung rn der Landwinschafi mit AngEben Über Betnebsrnhaber. Famtlien'
angehörrge sowie familianfremde Arberlskrafte nach Art und Umtang rhrer
Beschafirgung.
2.3 : Tcchnischc BclricbsmitlEl
ln dreijährlrcher Erschernungslolge bringl drese Verof{entltchung Nachwer-
sungen uber den Best8nd an Schleppern rm Allernbesrtz und rm uberbelrreo-
lrchen Einsatz.
2.4: Kaufwcrtc tür lsndwinschsftlichon Grundbositr
0iese Statrslik wenel tährlrch di€ Meldungen der Frnanzamler uber dre Ver-
äußerungstalle rür Flächsn Iandwrnschaftlrcher Nutzung aus.

2.S.: Sond.rb.iträ9. (unrsg€lmaßigo FolgB)

Bishor erschren€n'
2, S. I : Mcthodischa Grundlsgon dor Agrsrborichtcrstattung

Reihe.3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pllanz-
liche Erzeugung
ln dor JEh.oszusammrnstellung werd€n die AnbEUslatrstiken mrl den Ernte-
feststsllungen übsr lsndwirlschaftlich€ Feldfrüchto und GrünlEnd, Gemüse, Obst
und WGrnmost Susg6wiGs€n. Außerdem frnden srch Angab€n ubor Brumschul-
gehölze. Weinbssländs und -rrzaugung, Lagerbehalior fur Traubonmost und
W€in. 06r Anhang 6nthält organ:sndo OEtsn übor Düng€mrtlrl, Nahrungsmrtt€l'
v6rbrruch usw.

3.1 : Landwirtschsftlicha Eodannutrung
3..l.1: Gli.d.rung dcr Gos€mt{läch.n (erscheint Eb 1989 als Eeihs 5.1 )

3..l.2: L&ndwirtschsltlich g.nut:t. Flächon
In ernem Jdhrlrch6n B6richt (mit Vorb€ilcht) wird dre landw'nschaftlich
genutrre Flachs n8ch Kullur- und Fruchtarlon aufgeglroderl.
3.1.3: Gcmüccanbrulläch.n
Oiose Rorhe benchtGl,ährlich übsr dr€ Anbauflächan von Gemusa und Erd,
be6r€n.
3.1.4: Esumobsttläch.n
Aus d6n f ünfjshrlichon Obsianbauarhebun96n werden SlruklurangEben übor
Eetrisbo. Anb!uflächrn und Sonen nschgawiesen.
3..l.5: R.blläch.n
0reser iährlichs Bsricht onrhält eins sschlrch und regronal geglrederts 8e-
standsautnahma d6r Reblläch6n mrt marktonontr€rt€r Produktron.
3.1.6: Anb8u von Zicrpllcn:cn
0iesGVeroftentlichungberrcht6trnvrerjährlicherPenodrzrtätüberdenAnbau
von Blumen und Zisrprlsnzen für den Verkauf.
3.1.7: Baumschulrn, Baum3chullläch€n und Pflanzrnboständo
Die ja hrl iche Veroff6nllrchung enthalt Angaben über dr€ BaumschulflächE und
dio Besrande an Forstpflanzen sowro Obst- und Ziergehötzen.
3.1.8; Anbau von landwirtschoftlich€n Zwischonlrüchtcn
ln di6ssm zworjährlich crschernenden Bericht werden dreAnbsuftächen land-
wrnschahlicherZwischanlrüchte nach Pflanzenarten sowr€ d€m Nutzungsrwack
nachg6wr€sen.
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3.2 : Pllan:licho Erzougung
3.2.1: W8chsrum und ETnto - Fcldtrüchto, G6müsa, Obst, Traubsn -
ln unregelmaßrger Folgeerschern€n,ahrlichca l4 BsnchtemrtAngaben uber
den Wachstumsland, dre Erntevorschätzungsn und dre endgültrgen Ernlefest-
stBllungen.
3.2.2: Wrincrzougung
Jdhrlrch ern Berrcht übsr die srzeugte Wernmenge und rhre Verarbertung.
3.2.3: Woinbo3tändo und Lagarbchältcr
Jährlich ein Bercht üb6r dr€ Ergebnisse der Wernbsst{inde und Lagerbe-
hdlter nach klerneran und größ6ren Vemaltungsbazirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahrosheflenthältErgebnrsssderVishbestondsstatrstrken,der Statrstrken
über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflü9el sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischunter-
suchung.
4.1: Viohbostand
Jährlrch vier B6richte rnformieren über dre Besrände an Schweinen (Apnl,
Aug., Oez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.). Pferden und Gellü9el (DBz.).

4.2: Tierischa Erzeugung
Zu dieser Reihe arsch€in€n lolgend€ V€röffentlichungen
4.2. 1 : Schlachtungan und Fl6ischgcwinnung (vi ertel tä h rl i c h )

4.2.2: Milchorrcugung und -v6rucndung ( iä h rl ic h )

4.2.3: Erzeugung von Gorlügol (halbjährlich)
4.3: Floischuntcrruchung (lä hrl ich)
4.4: (unbasctztl
4.5: Hochsee- und K0stentischsrci; Bodansccfischerri
0ie Monats- und Jahresb€richte bringen u.a, Anl6ndaergebnisse in der Glie-
derung nach Fischanen, FEnggebieten, Anlandeplätz€n sowie Nachw€rsungen
über dre Frschererf shrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodsnflächc nach Arl der tatsächlichan Nutzung

{brs 1985 als Reihe 3.1.1 srschienon)
Dieser Bsricht informren rn vierjährlichem Abstand bis zur Krerssbene riber
dre tatsächlich€ Nutzung der Bodenfläche. Datengrundlage sind die Liegen-
s chafts kataster.
5.2; Bodonlläch. nsch Art dor geplsntcn Nutzung
In dresem Hefl wird ab 1989 visriährlich bis zur Kreisebene die geplanre
Nutzung der Bod€nfläch6, wrs sis in der gemeindlichen Bauleitplsnung zum
Ausdruck komml, dsrgostollt. Als Erhsbungsgrundl8ge dienen die Flächen-
nutzungspläns der Gem€indan.

Einzelveröflentlichungen
ln ca. zohnjährlrchem Turnus ward6n di€ Ergebnisss dor Landwirtschaftszähtun
gen und ihrer Nachorhebungon in Einzelh€ft6n h8rausgsgab€n.
La ndwirtschafts:ä hlung I 97 9
Heh 1 : Arbortsv6rhältnisso in dsn land- und torstwirtschsftlichon Botrieben
Heh2: Betrrcbo nsch dem Schwerpunkt ihr€r Vichhlltung
Heft 3. B6srtzv6rhältnrssB. Zimmeryermietung, Wohnhrussusstattung
Heh4: Landwrrtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbrldung, Haushalt

struklur, sorial€ Sicherung
Hsft 5: Methodische Grundlagen
Heft6: Strukturdston lür Landwrnschaftlich6 Winschrflsgebiot6
Gartsnbaucrh.bung 198 I /82
W.inbauorhcbung 1979 /8O

' Binn.nli3chcrriorhcbung l98t /E2

Systematiken
Systsm6trsches Gütsry€rzerchnis für Produktionsst8tistrk€n, Ausgabe 1989

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach '11 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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Statistisches Bundesamt

Gehören auch Sie zu
dem Kreis der Befraglen
der amtlichen Statistik
. tÜr unsere vi€neljähr iche Produklionserhebunq?. lur d e Erh6blng des innerdeulsche. Warenver"

. frn die Pr€isstalislik?

Dann kennen Sle sichsrlich das seit dem 01.01.90 in
i(raft getrelene Slstematische GÜleN€aeichnis rür
ProduKionsstatisuken, Ausoabe 1989.
um lhn6n nunmehr i.i uns€re Erhebung das auf
iinden der GLrler innerhalb diesesverzeichniss€s so-
wie die Zuordnung zu den €ntsprechenden Güter-
grupp€n, zweioen und -klass€n zu erlsichlem,
bielen wir lhnen jeEdas soeben erschlenene
Alphabelische Gülerverzeichnis f ür
Produlitionsstatistiken in s€iner Üb€rarbeii€-
ten Fassung, Stand 1989, zo 6inem Verkaulspreis
von O[,! 28.50 an.
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Benöigen Sie auch die Bucmusgab€ des Sy$emali-
sch€n Gilßrvezoichnisses ftlr Produktionsslatislik€n,
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unserem verlag Metzler-Poeschel unter

Best.-Nr 32Cr0201
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